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Zihorlih Paul, Europäifche Literaturgefhichte des 19. Syabr- 
hundert3 (Miniatur-Bibliothet Nr. 751/4). Leipzig (1908), A. DO. Paul. 40 Bf. 
Bohn Emil, Die Nationalhbymnmen der europäifhen Bölfer Mit 
einer Notenbeilage (Wort und Braud). 4. Heft). Breslau 1909 [1908], M. & 
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Mergleichende Literaturgeſchichte. | 
Haupt Paul, Biblifhe Liebeslieder. Das fogenannte Hohelied 
Salomos unter fteter Berüdfihtigung der Überfegungen Goethes und 
Herders im BerSmaße der Urjchrift verdeutiht und erklärt. Leipzig 1907, 
J. C. Hinrihs Berlag. 4 M. 50 Pf. 
Sorfe Alfred, Die indifhen Märden umd ihre Bedeutung für die 
vergleichende Märchenforfhung. Berlin 1911 [1910], 8. Gurtiu$. 1 M. 80 Bf. 
Griechen. Ariftophanes,. Hille Gurt, Die beutide f'ombbie unter 
ber Ginmirfung be8 9[riftopfanes. Ein Beitrag zur vergleichenden Fiteraturge- 
gefchichte (Breslauer Beiträge zur Literaturgefchichte. Neue Folge 2., der ganzen 
5. 12. Heft). Leipzig 1907, Quelle & Meyer. 5 Dt. 75 Pf. — Vorher ald Breslauer 
Differtation 1907. 
Hilſenbeck Fritz, Ariftophanes und die deutjche Literatur des 18. Zahr- 
bundert3 (Berliner Beiträge z. germ. u. roman. Philologie. XXXIV. Germ 


I. Allgem. Literaturgefch.2c. Hilfenbed, Ariftophanes. Beutler, Grieh.Epigr. 3 


Abt. Nr. 21). Berlin 1908, E. Ebering. 2 M. 80 Pf. — Ein Teil vorher als 
Münchener Differtation 1908. | 

Daß diefe Gefchichte des ungezogenen Qiebling8 ber Gragien in ber mohl- 
erzogenften aller Literaturen vollftändig ift, möchte ich bezweifeln; aber fie bringt 
(don nicht wenig nterefjantes. Wie charakteriftifh find nicht allein die drei 
Lesarten bei Wieland im „Agathon” (©. 62). Am üärgften Mingt die zmeite 
Faffung: „So ausgelaffen unb jchmugig die Gemälde find, meídje uns der 
liederlihe Witling Ariftophanes bon den Frauen zu Athen madıt“. Daraus 
wird dann: „So ausgelaffen und fchmugig die Gemälde find, welche ung der 
genievollfte, witigfte und verftändigfte aller Poffenftreiher, Ariftophanes, von 
den Frauen zu Athen madıt.” E& wird nämlid) von der Aufflärung der ganze 
Prozeß des Sokrates nod) einmal durcdhgefohten — worüber Harnad vor 
einigen Sahren geiftreihh gehandelt bat — unb ber angebliche Denunziant muß 
die „Wolfen“ bitter büßen. 

Aber man muß aud) erft lernen, zu dem Dichter bie ridjtige Diftanz zu 
befommen. Wielands Uberfegerftil (S. 81. 90) hilft fih mit ironifcher Stil- 
mifhung und geht an den berühmten Wortzufammenjegungen (S. 83) und 
Wortipielen (S. 83. 90) vorbei. Goethe traveftiert jelbft den Anhalt, indem er 
ibu unpofitijd) madjt (über bie ,935gel" €. 48f.) — Für die Entwidlung der 
Belefenheit unferer beiden Weimaraner tut die Schrift (befonders ©. 65) gute 
Dienfte. Rihard M. Meyer. 


Ariftophanes’ Werke. Überfett von Ludw. Seeger. Neue Auflage, mit 
Einleitung von Herm. Fifcher und Wild. Schmid. 3 Bände. (Cottajche Bibliothek 
der Weltliteratur). Stuttgart (1910), %. G9. Gotta 9tadjf. 3 9m. 


Grieh. Epigramm. 

Beutler Ernf, Dom griehifhen Epigramm im 18. Syabrónnbert 
(Probefahrten. 15. Band). Leipzig 1909, R. Voigtländer. 4 M. 80 Pf. — 
HDiffertation]. 

Nubenjohn bat in feinem trefífien SBudje , Griedjifdje Epigramme und 
andere Heinere Dichtungen in beutídjen liberjetgungem be8 16. unb 17. Jahr- 
Dunbert$^ (1997) ba$ S3erbüítni8 ber NRenaifjance und ihrer nädften Nach— 
fofger zur antifen Anthologie feftgeftellt unb im Euphorion (3. Bd.) bieje 
Studien mit Günther abgefchloffen. Hier Inüpft Beutler an und verjucht „die 
Linien, auf denen fi die Bejchäftigung mit der Anthologie im 18. Jahrhundert 
bewegt, zu bezeichnen und die Kräfte, die diefe Berwegung hHinderte unb 
förderte, aufzufinden“. Mit Herder gewinnt erft die griechifche Anthologie allge- 
meines literarifches und äfthetifches Anterefje; er ift der Schrittmacher in der 
Literatur, er hat auch die Philologie hierin befruchtet. AInfolgedeffen behandelt 
der Berf. nad) einem kurzen UÜberblid über ba$ Fortleben der Anthologie bis 
zum 18. Sahrhundert zunächft deren Einflüffe vor Herder, wie fie ftd) bei 
$BBifologen, Anafreontifern und Theoretifern zeigten, dann die Renaiffance in 
Weimar unter Herders, Goethes und Snebels Einfluß, um nad, Befpredhung 
ber unmittelbaren Einwirkung der Weimarer auf die näcjften Seitgenoffen 
da8 Fortleben der Anthologie im 19. Jahrhundert in fnappen Zügen zu 
ftreifen. 

Mit methodifcher Umficht gebt ber 3Berf. an die Arbeit. Er läßt fid) nidjt 
durch Anklänge in Wort und Bildern verleiten, fofort auf eine unmittelbare 
Einwirkung von Anthologiemotiven zu fchließen, fondern geht den Einflüffen 
anderer Strömungen (franzöfifche, italienifche Literatur, Kunft, römische Lyrik) 
nad) und behauptet antike Beeinfluffung erft dann, wenn direfte Zeugniffe aus 
Briefen, Tagebüdhern, mündlichen Außerungen, Memoiren die Beichäftigung der 
betreffenden Dichter mit den griedhifchen Originalen beftätigen oder auffällige 
Parallelen die gegenfeitige Abhängigkeit außer Zweifel feten. Snfolgedeffen tft 

1* 


4 fub(iegrepiie. iBüder 190; 10. 


Beuler zu benfenémerten Grgebuifien actommen, bte nicht ielten auch der Ihreno- 
legie GoœtbeiSer Gedichte zugutekommen. 

Einzelne Aniſellungen bedürien öfters der Berichtigung. RNicht desbalb 
lonme Leifing aus der Anthelogie naur die Skoptiler befriedigen, weil er kein 
Lyriker war (S. 52), ſondern weil fe zu ſeiner aus Martial deduzierten Theorie 
des Epigramms veßten. Da er nur die gedrudte Sammtung eis$tcs fannte, die 
nidjté al$ die iowrızc, aradnparıza unb éxitvufia entbidlt — bie ovt [ 
exextrixc waren ihm untefoaunt —, 10 jdien ibm die Anthologie vorwiegend 
ígr:íden G6areftrr zu haben. — Benn ferner Kiog als der „erite Bhilologe“ 
genannt wird, „der die antıle Belt wieder von einem antem. Genátópunit als 
ben bet Zcptfotit aníab" (&.15,, jo irrt ber Bert. Hıerin waren dem Göttinger 
„mit feiner lebhaften Kinbildungdlraft, anderer Grjintungen ;u benupen^ 
(Goethe, GBriit in Leipzig, Gesner in Goóttuigen unb insbejondere Yeiiing 
porangegangen. — enn Beutler den Anafreontitern den Borwurf madıt, ba& fte 
„die jeihten anempfundenen Spielereien der Anafreonteen“ wie Lfienbarungen 
aufnahmen (=. 22), jo ı8 er ungeredbt: no Welder dachte wie jcinerzeit 
Bentley, in ihnen ſei Edtes mit Unehtem gemitcht, und Ihon die Alten hielten 
fie, wie Gellins beweiit, für edte Tichtumgen des Anafreon. Und aud Goethe 
bildet das 22. Lied auf die Zilade um, in der Meinung, echt altes Gut umgu- 
formen. — Bei diejer Gelegenheit jei auch darauf bingewiejen, daß bicie Ana- 
ereontea aí$ Anhang der Fevbalas-Antbolcgie eriheinen und iniefern ibre Ge- 
Ihichte mit der palatinıihen Anthologie uriprünglih aui3 enaite verbunden it. 
— 3. 117 fdreibt Beutler: „Ob Mörtte die gried:tihen Originale geleien oder 
den Etil von uniern Flaifilern übernommen bat, weiß ich nidit.^ Zarüber 
hätte fıh der Berf. aber leicht unterrichten fónnen; idj barf ibn moeb( aud) aut 
meine Ztudie über „Mörites Berbältni3 zur Antife” (Neue Jabrbüder 1907, 
©. 6595f.) verweijen. — Ter Gang durdh$ 19. Fabrbundert it zu iebr auf 
Eiebenmeilenftiefeln gemadt; gar mandje Zidter, die von der Antbologie ab- 
hängen, find ungenannt. Und der Zaß: „Tie Anthologie tt beure vergeften“ it 
troß der Beftimmtbeit unridhtig. — Eine boffentlih nicht alf'eit8 nadigeabmte 
Schruffe ifts, die Zitate aus dem Lateiniihen und Franzöſiſchen in deutſchen 
gettetm bruden zu lafjen. 

Aber abgeieben von derlei Ausftellungen zeugt dieje Eritlinasarbeit von 
anerfennenswertem ;zleig, metbobijdier Umjicht und gemwandter Taritellungsgabe. 
Ein verläßlihes Wort» und Sadıregiiter erleichtert die Benugung der Stupdie. 
Es wäre nur zu wünichen, daß der Ring durd eine Studie über die Anthologie 
im 19. Jahrhundert geichlofien würde. 

Augsburg. €. Stemplinger. 

Epigramme der griehtichen Anthologie. Ausgewählt und in den Versmaßen 
der Urichrift verdeutiht von Tr. oh. Gtlo. Regıs. 2. Aufl. Durchgejehen von 
G. 9. Bayer. 1. bi3 6. Lieferung. Berlin Schöneberg (1909/10), Cangenjdjeibt& 
Berl. Be 35 Pf. 

Surfinben Puije, Gebanfen Blaton3 in der deutfhen Romantik 
(Unterfudgungen zur neueren Epradj und Literaturgeich. 8. Heft). Leipzig 1910, 
$. Harjfel Berl. 6 M. 


Römer. 

Stumfall B., Das Märchen von Amor und Pſyche in ſeinem Fort— 
leben in der franzöſiſchen, italieniſchen und ſpaniſchen Literatur bis zum 18. Jahr— 
hundert. Diſſertation. München 1907. 

Stemplinger Edu., Das Fortleben der Horaziſchen Lyrik ſeit der 
Renaijjance. Leipzig 1906, B. ©. Teubner. 8 M. 

Schulze P., Lucian in der Literatur und Kunft der Renaiffance. Pro— 
gramm. Deffau 1906. 
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Stachel Paul, Seneca und.das beutfche Renaiffancedrama. Studien 
zur Literaturs und Stilgejchichte des 16. und 17. Jahrhunderts (Palaeftra XLVTI). 
Berlin 1907, Mayer & Müller. 11 M. 

Schroeder €., Der deutfhe Facitus. (I. unb IL, Teil). Differtation. 
Berlin 1909. 

Schroeter Adalb., Beiträge zur Gefchichte der neulateinifchen san 
S:Deutjdjfanb8 unb Hollands Aus ſeinem Nachlaß hg. (Palaeſtra LXXVII). 
Berlin 1909, Mayer & Müller. 9 M. 


England und Amerika, 
Koeppel Emil, Seutidje nS de in ber Euren d Literatur. Kaifer- 
Br Straßburg 1910, 3. 9. €. Heiß. 1 M. 20 Pf. 

Schaper 9, Der veisiofähzige Krieg im Dice und im 
Roman Englands. Ein Beitrag zur Gefhichte der Titerarifchen Beziehungen 
zwiſchen Seuiidilanb und England. Programm. Schönlant e 1908. 

Maclean G. E., [Harriet Beecher-Stowe's] ,Uncle Tom's Cabin' 
in Germany. Dissertation. Heidelberg 1910. 

Roe Frederick William, Thomas Carlyle as a critic of literature. 
New-York 1910, Columbia University Press. 1.25 Doll. 

Aus dem Snhalt: Carlyle’s place in the introduction of German 
literature into England. — The essays on Goethe. 

Volk 3., Charles Didens Einfluß auf Guftav Freytags Roman ‚Soll 
und Haben!. Programm. Salzburg 1908. 

Krieg d., 3.%. Chr. Bode alsüberfeher bes Tom Kones von H. Fielding. 
Differtation S:eifsmarb 1909. 

Campbell Th. M., Longfellomws Wechfelbeziehungen zu der deutjchen 
Literatur. Differtation. Lei zig 1907. . 

Leo, Ofjian in hen Berfud einer Erklärung feiner tiefen Wir- 
fung. Programm. Sena 1909. 

alte %., Sie beutjden Bearbeitungen bes ‚geretteten Venedig‘ bon 
Dtmway (1682). Differtation. Roftod 1906. 

Wolf €ouife, Gfifabetb Rome in Deutfhland. Ein Beitrag zur Riteratur- 
gefchichte des 18. Sahrhunderts. Differtation. Heidelberg 1910. 

Schwarz Ferd. H., Nicholas Rowe, the fair penitent. A contribution 
to — analysis with a side-reference to Richard Beer- Hofmann, 
der Graf von Charolais. [Dissertation]. Bern 1907, A. Francke. 1 M. 80 Pf. 


Scott. 
Korff HN, Scott unb geris Men Häring]. Eine Studie zur 
Tech nik des hiſtoriſchen Romans. Diſſertation. Heidelberg 1907. 
ofer E., Sir Walter Scotts Einfluß auf Ph. J. v. Rehfues Roman 
‚Scipio Cicalaı. Programm. Mährifch-Weißlirchen 1909. 


Shakefpeare. 

Evang Marjhall Blafemore, Der beftrafte Brudermord, fein Verhältnis 
zu nen a (Thentergefhichtl. Forihungen. 19. Band). Hamburg 
1910 

Richter C. A., Beiträge zum Belanntwerden Shafeipeares in Deutfd)- 
land. wei Teile. Programme. Breslau 1909. 1910. 

oachimi-Dege Marie, Deutihe Shafefpeare-Probleme im 18. Sahr- 
hundert und im Seitalter der Romantit (Unterfuchungen zur neueren Sprad)- 
unb Citeraturgejd). 12. Heft). Leipzig 1907, H. Haefiel Berl. 6 a 

Böhtlingt Arthur, Shafeipeare und unfere Klaffifer. 1./3. Band: 
feffing, dan d Gdilfer unb Chfafejpeare. geipsig 1909. 1910, $y. (Edarbt. 
3, 3 unb 4 
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Haufdhild G. R., Das Verhältnis von Goethes ‚Romeo und Julia‘ 
zu Shafefpeares gleichnamiger Tragödie. Programm. Frankfurt a. M. 1907, 
(Gebr. $nauer). 2 M. | 
| Schipper $., Beiträge und Studien zur englifchen feulturs unb Qiteratur- 
gejdjidjte. Wien und Leipzig 1908, €. W. Stern. M. 2 

Aus dem Anhalt: Die Schlegel-Tiedfhe Shafefpeare-Über- 

feßung in der revidierten Neuausgabe von Herman Conrad. 

Bacano GSteph., Heine und Sterne. Sur vergleichenden Literatur» 
gefchichte. [Berner Differtation]. Berlin 1907, 5. Fontane & Co. 2 M. 


Charkeray. Werner 9t. M., Der Einfluß der deutfchen Literatur auf 
$8. M. Thaderay. Programm. ZTeplit-Schönau 1907. 

Friſa Heinr., Deutſche Kulturverhältniffe in der Auffaffung W. M. 
Thaderays (Wiener Beiträge zur engl. Philologie. 27. Band). Wien 1908, 
T6. Braumüller. 2 M. 

Edward Youngs Gedanken über die OriginalsWerfe in einem Schreiben 
an Samuel Rihardjon. UÜberjegt von Q. (€. v. Teubern. Hg. von Kurt 
Jahn (Kleine Zerte für theol. und philol. Vorlefungen und Übungen. 60). 
Bonn 1910, U. Marcus & E. Weber. 1 M. 20 Bf. 

Srankreid. | 

Hinftorff G. 9L, Die Archives littéraires de l'Europe unb ibre 

Stellung in der deutjchen Literatur. Programm. Frankfurt a. M. 1907. 

Henker Manfr., Charles Batteur und feine Nachahmungstheorie in 
Deutjhland (Unterfuhungen zur neueren &pradj- unb Literaturgefhichte. Neue 
Wolge. 2. Heft). Leipzig 1909, Duelle & Meyer. 3 M. — Ein Teil vorher als 
Berner Difjertation 1908. 


Böranger. Pollat 9,, Beranger in Deutichland. Programm. Wien 1908. 

Hoffmann, Berangers Einfluß in Chamifjos Gedichten. Programm. 
Suhl 1908. 

Ettlinger Sofef, Benjamin Eonftant. Der Roman eines Rebens. Berlin 
1909, Egon Fleifhel & Co. 5 M. 

Der Titel des mit ernfter Vorbereitung und ftiliftifher Sorgfalt ge- 
fchriebenen und gut eingeteilten Buches deutet bereit3 darauf hin, daß für 
Ettlinger mehr die Perjönlichleit als die Werke Benjamin Conftants im Mittel- 
punkte des Snterefjes ftehen. „Adolphe” wird natürlich beiprochen — wobei der 
Berf. für mein Gefühl gegen Stnancours „DObermann” gerade fo ungeredjt ift, 
wie die meiften Beurteiler; unb bod) hebt jchon die Hamfunifche Syntheje von 
Naturgefühl und menfchlicher Einfamkeit Senancour über Conftant und feine 
anderen Nebenbuhler. Aber das Buch wird bod) mejentíid) nur al$ document 
humain behandelt und feine literarifhen Zufammenhänge werden uicht vertieft. 
Hier wäre neben Stendhal ja vor allem der dritte Gefolgsmann Napoleons zu 
nennen gemejen, ber bie ,Liaisons dangereuses" jchrieb und damit in der 
Bipijektion ber Qiebe nod) einen viel graufameren Schritt vormürt8 tat al8 Ben⸗ 
jamin Gonftant. 9(ud) ftifijtijd) Dütte bie8 Senfmal einer bi8 gu flalfidjer Fein- 
heit aufgeläuterten Zrodenheit („il n’est pas donne à chacun d'étre si sec" 
mie e$ bon b'9[fembert hieß!) nähere Prüfung verdient. 

Indes wollen wir gewiß nicht leugnen, daß der Dichter interefjanter ijt 
al3 fein Werf — was übrigens vielleiht aud) von Mme de Stael, ja von 
Beyle felbit gilt. Diefer Eaffiijhe Vorläufer der modernen Aftheten, dies tragijche 
unb bod) gumeilen aud) tragifomijdje Verbindungsglied ami[den Hamlet und 
$jalmar fonnte nur bon einer (podje gedichtet werden, die an Tatmenjchen 
jofden Überfluß Hatte, daß verfeinerten Naturen ba8 Nichtstun au feltener 
Größe aufwudhs. Gemwiß, Conftant war fein „Nichtstuer“ nad) romantifdjem 
BZujgnitt, er hat ein 9tiefenmerf wirklid) bi8 zu Ende fertig gebradyt (unb ein 
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wiffenschaftliches dazu, über die Religion), er hat als Politiker eifrig gewirkt, 
Dat gebidjtet, überjett. limb bod) — e3 bleibt bei all dem die Empfindung, als 
hätte er nie mehr als die Hälfte feines Geiftes angewandt und die andere zu« 
Schauen lafjien. Wie er fih ein paarmal heiraten läßt, jo läßt er fidj por ber 
Politik ind Schlepptau nehmen, oder von ihrer Berförperung, Mme de Stael, oder 
von einer mwifjenjchaftlichen Fdee; und er bleibt dabei, mehr weil er fij nicht 
losreißen fannı, al$ weil er mit dem Herzen dabei wäre. 

Ettlingen behandelt ihn ehr wohlmollend; mit 9tedjt; aud) wohl einmal 
zu wohlwollend. Iſt der Politiker zu retten, von dem man das furchtbare Wort 
ſagte: „il s'est vendu sans se délivrer?“ Ich glaube, er hat aud) nur mit 
halbem Gewiſſen gehandelt, wie er mit halbem Geiſt ſchrieb; und daß hier die 
Hälfte genügen mochte, dort nicht ... 

Benjamin Conſtant hatte aus ſeinen Ehen feine Kinder; aber in den vor- 
nehmen Namen der Broglie und Hauffonville Lebt feine Erbichaft in der Acad&mie 
frangaise fort. Das ift jymboliih. Sein Kind war vor allem ba$ Kind ber 
Mme de Stael, der fampfluftige Plauderer, Redner, Duellant war nur fruchtbar, 
mo er ber Kader Teil in der Ehe war! Richard M. Meyer. 


edm $. Corneille und die deutfche Literatur. Ein Beitrag 
zur — * bs deutfchen Corneilleüberjegungen. Programm. Eflingen 1909. 


Florian. 

Schwenke W., Florians Beziehungen zur deutſchen Literatur. Diſſer⸗ 

tation. 620 1908. 
ed Qlitter von Sonnmwalden G., 8on jorian$ ,Les deux 
billets' au Bakthıs ‚Bürgergeneral‘. Programm. €aibadj 1909. 

Belouin @., Der Franzose (1747). Contribution à l'histoire des 
Frangais en Allemagne au XVlIle sitcle. Paris, libr. Hachette et Cie. 1909. 

Sed) $., 'Berrauft8 Contes de ma Mére l'Oye unb bie Grimmidjen 

Märden. Programm. Stuttgart 1906. 

Wenderoth DO., Der junge Duinet und feine Überfegung bon Herders 
Sbeen'. Ein Beitrag zur Gelhichte der Titerarifhen Wechfelbeziehungen zwijchen 
Sranfreih und Deutjchland. Differtation. Tübingen 1906. Bgl. Euphorion 
15, 672. 

Correspondance de Jean-Jacques Rousseau avec Léonard Usteri 
publiée par MM. Paul Usteri et Eugéne Ritter. Zürich, Librairie 
Beer & Cie. Genéve 1910, Librairie Kündig. 2 M. 50 Pf. 

Toth 8, Das ‚Shulftüd in der franzöfifhen und deutfchen Literatur. 
Programm. Wien 1907. 

NRöttenbaher 2, Die franzöfiihen Birginia-Dramen mit Einfluß 
derjenigen der Montiano, Alfieri und von Ayrenhoff. Differtation. 
Münden 1908. 

Brandes Geo, Boltaire in feinem Berhältnis zu Friedrih dem 
Großen und Scan Jaeques Rouſſeau. Berlin (1909), Marquardt & Co. 3M. 


Italien. 
Kuhlenbeck L. Giordano Brunos Einfluß auf Goethe und Schiller. 
Vortrag. Leipzig 1901, Th. Thomas. 1 M. 
Azzolini Margherita, Giofud Ehe unb bie deutfche Fiteratur 
en und Dichtung. 3). Tübingen 1910, %. G. B. Mohr. 3 M. 

Dantes Werke. Das neue Leben. Die göttlihe Komödie. Neu über- 
tragen und erläutert von Ri. Zoogmann. Mit einer... Bibliographie: 
Dante in Deutfhland. Broben von 52 deutjchen Überfegungen und mehreren 
Beigaben. Leipzig (1907), M. Heffe. 1 M. 50 Pf. 

Mathar L., Carlo Goldoni auf dem deutfchen Theater des 18. Zahr- 
hundert. Differtation. Münden 1910. 
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Olſchki Seonb., G. 8. Guarinis Paftor Fido in Deutfhland. Ein 
Beitrag zur Literaturgefchichte des 17. und 18. Jahrhunderts [Heidelberger 
Differtation]. Leipzig 1908, H. Haeflel Berl. 2 M. 50 Bf. 

‚ Saßner Armin, Eine verfhollene Übertragung don Aleffandro Man- 
zonis ‚Sinque Maggio‘. ALS Beitrag zur tirolifhen Literaturgejchichte. Pro⸗ 
gramm. Sunsbrud 1907. 


Borwegen. Ibfen. 

Brandes Geo., Henrik Zbfen. Mit 12 Briefen H. Zhfens (Die Literatur. 
32. Band). Berlin (1906), Bard, Marquardt & Co. 1 M. 50 Pf. 

Wagner Alb., Henrik Ibſen (Beiträge zur Literaturgefh. 48. Heft). 
Leipzi 1907, Verlag für Literatur, Kunft und Mufil. 3 M. 

uther Bernh. Ibſens Beruf. Halle 1910, M. Niemeyer. 2 M. 80 Pf. 
Polgar Alfı., Brahms Fbfen. Berlin-Wefend (1910), G. Reif. 1 M. 
Spanien, 

‚  [&ervantes]l. Berger Z. X5. Don DOuirote in Deutfhland und 
fein Einfluß auf den deutfhen Roman (1618 bie 1800). Differtation. 
Heidelberg 1908. 

Rauffe Hubert, Zur Gefcichte des fpanifhen Schelmenromans in 
Deutihland (Münfterifche Beiträge zur neueren Literaturgefchichte. Heft 8). 
Münfter 1908, H. Schöningh. 2 M. 40 Pf. — Ein Teil vorher als Differ- 
tation: Münfter 1908. 


Germaniſche Philologie u. a. 

Grundriß der germaniſchen Philologie Hg. von Herm. Paul. 
2. verb. und verm. Aufl. II. Band, 1. Abt.: Literaturgefchichte. 6. Lief. Straß» 
burg 1909, 8. 3. Srübner. 539. _ 

Aus dem Snhalt: Anhang. Über die aus mündficher Überlieferung ge» 
Ihöpften Sanımlungen der Bollspoefie. B. Deutfche und niederländifche Bolts- 
poefie. Bon Yohn Meier. 

Arnold Rob. %., Allgemeine Bücherlunde zur neueren deutfchen 
Literaturgefchichte. Straßburg 1910. F. %. Trübner. 8 M. 

Snhalt: I. Enzyflopädie der neueren beut[djen Literaturgefchichte. TI. AN- 
gemeine Viteraturgefchichte. III. Gefchichte der deutjchen Literatur. IV. Allge- 
meine Biographie. V. Deutjche Biographie. VI. Allgemeine Bibliographie. 
VII. Deutfche Bibliographie. VIII. Allgemeine Gefdid)te der Wiffenfchaften. 
IX. €pradjwiffenidjaft. X. Religionsgefhichte.e XI. Philofophifche Disziplinen. 
XII. Erafte RViffenichaften und Technologie. XIII. Geographie und Volkskunde. 
XIV. Redts- und Staatswiffenichaften. XV. Politifhe Gefhichte. XVI. Kultur- 
gefhichte.e XVII. Gefhichte der bildenden Künftee XVII. Mufitgefchichte. 
XIX. Theatergefchichte. Nachträge. Namenregifter bearbeitet von Rob. Girobmann. 

Manacorda Guido, Germania Filologica. Guida bibliografica 
per gli studiosi e per gli insegnanti di lingua e letteratura tedesca con circa 
20.000 indicazioni. Cremona 1910, Ditta Pietro Fezzi. 10 L. 

Holzmann Michael und Hans Bohatta, Deutjhes Anonymen- 
Lerifon 1501 bis 1850. Aus den Quellen bearbeitet. Band IV S bis Z 
— der Bibliophilen. Weimar 1907. — Band V 1861 bis 1908. 

. 1909. 


Deutſche Literatnurgeſchichte. Goedeke. Goedeke Karl, Grundriß 
zur Geſchichte der deutſchen Dichtung. Aus den Quellen. Zweite ganz 
neu bearbeitete Auflage nach dem Tode des Verfaſſers in Verbindung mit Fach⸗ 
gelehrten fortgeführt von Edmund Goetze. Vierter Band. Umgearbeiteter 
Neudrud. Erftes Heft [$ 201 bis 218, 59) der 2. Auflage 9. Heft. Dresden 1907, 
2. Ehlermann. 5 M. 
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Daßfelbe. Ameites Heft: der 2. Auflage 10. up 218, 60 bi$ 8 221] 
bearbeitet zumeift von Franz Munder. Ebd. 1910. 5 M. 80 Bf. 

Enthält den Schluß des Barben:$, die geiftlichen Dichter (darunter 
Lavater), die Naturdichter (Anna Zuifa Karfchin u. a.), Zof. Foad. Windelmann 
and Genofjen, endlich den noch nicht abgefchloffenen Artikel über Leffing. 

Goebefe, Grundriß. Dritte neu bearbeitete Auflage... Vierter Band. 
I. Abteilung. Bom fiebenjährigen bis zum Weltkrieg. 6. Bud, 1. Abteilung, 
I. Teil [enthält Goethes Leben. Goethe-Bibliographie, mit Ausſchluß der Werke), 
Dresden 1910, 2. Ehlermann. 20 M. 

Goebefe, Grundriß . .. . Zweite gang neu bearbeitete Auflage . . Goeke. 
Neunter Band. Bom Weltfrieden bis zur franzöfifchen NRevolution 1830. Achtes 
Bud. Zweite Abteilung. Bearbeitet ven Alfred Rofenbaum. Dresden 1910, 
2. Ehlermann. 14 M. 80 Pf. 

Der nun vollftändig vorliegende 9. Band umfaßt die Hefte 25 bis 27, bie 
im Dezember der Sabre 1908, 1909 und 1910 ausgegeben worden find. Er 
bildet die bio- und bibliographiiche Ergänzung zu den ım 8. Bande (8 314/6) 
verzeichneten Almanaden, Tajhenbüdjern und Zeitfchriften und behandelt, nad) 
den Landichaften geordnet, zumeift die Herausgeber und Redakteure dieſer 
Veriodila, darunter die folgenden: yof. Schreyvogel, %. W. Lembert (Tremler), 
Gbpb. feuffner, Sygn. Bra. Caftelli, Frz. (Giráffer, Siboif Bäuerle, Frz. Kap. 
Told, 3. Ludir. $. Deinhardftein, Zoh. Gabr. Seidl, Wolfg. Ad. Gerle, Seb. 
Will. Schiegler, Mor. Stli. Saphir, Karl H. vd. Lang, Ad. v. Schaden, Karl 
Sul. Weber, Wilh. Hauff, Ernft von der Malsburg, Frdr. Wilh. Carovs, Geo. 
Döring, Aug. Gebauer, Koh. Val. Adrian, Frdr. Kind, RE. Th. Winkler (Theod. 
gel), Karl Maria von Weber, Amad. Wendt, Steph. Schüße, Heinr. Döring, 

art Köchy, Geo. Harrys, Theod. dv. Kobbe, Fror. Rafßmann, Eberh. vd. Groote, 
ob. Bapt. Rouffeau, Geo. Lok, Karl Gtli. Prägel, Geo. Nik. Bärmann, 
Laurig Krufe, Amalie Schoppe, Aug. Gtlo. Eberhard, TFrdr. Schul, Eduard 
Hitzig, Fror. Wild. Gubig, Wild. Häring (Willib. Aleris), Karl Schall und 
Carl von Holtei. 

Der große Schritt, den das umentbehrliche Werk mit diefen Bänden und 
Heften nach vorwärts gemadjt hat, wird alle Benüßer mit Genugtuung erfüllen. 
Sowohl die zweite Auflage gegenüber ber eríten, wie die dritte gegenüber der 
zweiten bedeuten Neujchöpfungen von größter Bedeutung. E8 wird amar in 
Zukunft eimas unbequem zu zitieren feit unb aud) bie Anlegung bes General: 
‚regifter8 wird Schwierigfeiten bereiten, eine einheitliche Neuauflage des ganzen 

Werkes wäre gewiß ertwünfchter gewefen; aber diefe geringen Hachteile treten 
hinter den großen Borzügen der vorliegenden Teile mweit gurüd. Mar Roc, hat 
Goethes Biographie bearbeitet, die Goethe-Bibliographie rührt von deffen Schüler 
Kipfa her, Qeffing hat Munder neuerdings feine Kraft gewidmet, die andern Be- 
arbeiter de8 4. Bandes find noch nicht genannt; die Fortfegung der 2. Auflage 
ruht allein in Rofenbaums verläßlichen Händen. C$ ift erflaunfich zu fehen, wie 
fauber herausgeputt ganze Reihen von Schriftftellern hier vor uns aufmarfchieren 
und mie vieles hier nun endlich ein- für alleınal erledigt ift. An biefer Stelle 
joll weder gedankt noch gelobt werden, auch fol über den einen oder andern Teil 
eine augsführlichere Beiprehung folgen. Nur ein Punkt erfordert ein offene® 
Wort. Bon Band zu Band ift ung verfprodhen worden, daß der nädıftfolgende 
das Merk abjchließen werde. Wir haben das nie geglaubt, wir halten es nad) 
der Anlage der neuen Bearbeitung für ganz unmöglih; wir fähen e8 aber 
für ein Unglüd an, wenn man des großen Umfangs wegen, den biefes Nad}- 
Idhlagewerf annehmen mußte, etwa Fopficheu würde und Einfcdhränfungen vor- 
nähme, durd welche die folgenden Lieferungen entwertet würden. Dadurd) 
würde bie Einheitlichkeit, deren fi bie [fetten Bände rühmen dürfen, wieder 
zerftört, eine Fülle von unerfeglichen Vorarbeiten vernichtet und das Unternehmen 
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weit mehr gejchädigt, al3 wenn man die Schlußbände in ihrer natürlichen und 
zeitgemäßen Entwidlung ruhig ablaufen ließe. Goedeles Grundriß fteht heute in 
aller Welt unerreicht ba; biejen Borfprung vor andern Böllern zu verlieren, dazu 
wird derjenige nicht die Hand bieten, der die Traditionen feines Haujes hoch hält 
und die Schöpfung feiner Vorfahren in ihrem Geifte bisher untadelig weiter- 
geführt hat. Auch die eigene Vergangenheit verpflichtet. 

Bartels Adf., Handbudh zur Gefhidhte der deutfhen Literatur. 
2: ae Leipzig 1909 [1908], €. Avenarius. 6 M. 

Arnold E, Suftrierte deutfche Literaturgefchichte. Berlin 1908, Ullftein 
& (Qo. 3 M. — Wiederholt: Ebd. 1910 [1909]. 3 M. 

Bartels Adf., Geichichte der deutjchen Literatur. 2 Bände. 5. und 6. Auf- 
lage. Leipzig 1909 [1908], E. Avenarius. 10 M. 

Biefe 9üfr, Deutjche Literaturgefchichte. 2 Bände. Münden 1907. 
1909 [1908], ©. 9. Bed. 11 M. — 83., durchgefehene und berichtigte Auflage. 
Ebd. 1910. 1911 [1910]. 11 3X. 

Bossert A., Histoire de la littérature allemande. 3° édition. Paris 
1907, libr. Hachette et Cie. 5 Fr. 

Chuquet AÀ., Littérature allemande. Paris 1909, Armand Colin. 5 Fr. 

Engel Eduard, Geihichte der deutfchen Literatur von den Anfängen bis 
in die Gegenwart. 2 Bände. Teipzig 1906, G. Freytag. Wien, md Tempsty. 
12 M. — 3., umgearbeitete Auflage. 2 Bände. Ebd. 1908. 15 M 

I. Bon den Anfängen biß zu Goethe. — IL Bon Goethe bis in bie 
Gegenwart. Daraus bejonbet$ abgebrudt; Das jüngfte Deutfchland. Ebenda 
1907. 1 M. 20 Pf. 

Engel Eduard, Kurzgefaßte deutfche Literaturgeichichte.e Ein Volksbuch. 
Wien 1909, jy. Temsty. Peg, G. Freytag. 4 M. 

Heinemann Karl, Die deutfhe Pichtung. Grundriß der deutjchen 
Literaturgefchichte (Krönerg Zafchenausgabe]. Leipzig 1910, A. Kröner. 1 9X. 

Hahn Werner, Gejhicdhte der poetifchen Literatur der Deutjchen. Bearbeitet 
von Gtho. en 15. Auflage. Ergänzt bis auf die neuefte Zeit. Stutt- 
gart 1906, 3. ©. Cotta Nadf. 3 M. 60 Pf. 

Hettner Herm., Literaturgefchichte des 18. Jahrhundert. 3. Zeil. Ge- 
Tchichte der deutichen Siteratur im 18. Sahrhundert. 3 Bücher. 5., verbefferte 
Auflage. Braunjchweig (1909), F. VBieweg & Sohn. 35 M. 50 Bf. 

König Robert, Deutiche ———— 32. Auflage, hg. und be— 
arbeitet von Karl fingel. 2 Bünde. Bielefeld 1910 [1909], Belhagen & 
Klafing. 20 M. 

Teirner Dtto v., Gefcdichte der deutjchen Literatur. Sn 8. Aufl. neu 
bearbeitet und bis zur Gegenwart fortgeführt von Ernft Friedländer. Leipzig 
1910, DO. Spamer. 16 M. 

Salzer Anfelm, AUuftrierte Gefchichte der deutfchen LXiteratur. 25./38. 
Lieferung. München (1908/10), Allgem. Verlags-Gefellichaft. Fe 1 M. 

Scherer Wilh., Gefchichte der deutfchen Literatur. 11. Auflage. Berlin 
1908 [1907], Weidmann. 10 M. — 12. Auflage. Ebd. 1910. 10 M. 

Sittenberger Hans, Einführung in die Gejhichte der deutjchen Riteratur 
an bejonderer Berüdficdhtigung der neueren Seit. Wien 1909 [1908], 5. Deutide. 
3 60 

Stord Karl, Deutfche LTiteraturgefchichte. 4. und 5. vermehrte Auflage. 
Stuttgart 1908 [1901], Muth. 5 3t. — Stalienifche Überfegung von ©. esca. 
Zorino 1908, Loejcdher. 

Bilmar A. F. E., Geihichte der deutjchen Nationalliteratur. Mit einer 
Fortfegung: „Die Deutfche Nationalliteratur vom Tode Goethes big zur Gegen- 
wart” von Adf. Stern. 27. len bearbeitet von Heinr. Löbner und Karl 
Reufhel. Marburg 1911 [1910], N. ©. Elwerts Berl. 5 M 
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Bogt Fıdr. und Mar Koch, Gejcdichte der deutfchen Literatur bon ben 
älteften Seiten bi8 zur Gegenwart. 3., neubearbeitete und vermehrte Auflage. 
2 Bände. Leipzig 1910, Bibliograph. Smftitut. Je 10 M. 

Weitbrecht Earl, Deutjhe Literaturgefchichte der Klaffikerzeit. 2. burdj- 
gejehene und ergänzte Auflage von Karl — (Sammlung Göſchen. 
161. Bdch.). Leipzig 1910, G. J. Göſchen. 80 P 

Wellberger H. B. und Kid. an" ire burd) bie beut[dje 
giteraturgeldiidte von Beginn bis zur Moderne. Sn alphabetifher Ordnung 
allgemein verftändlich dargeftellt. Belin (1909), Gíobu$-3erfag. 1 gm. 

Nagel Siegfr. Rob, Deutiher Literaturatlas. Se geographifche 
und politifche Verteilung der beutjdjen Dichtung in ihrer Entwidlung nebft 
einem Anhang von Lebensfarten der bedeutendften Dichter. Mit 15 Haupt und 
80 9tebenfarten. Wien 1907, E. Fromme. 6 M. 

Srande Kuno, Die Kulturwerte ber deutfchen Literatur in ihrer ge 
ſchichtlichen Entwidlung. (Zn 4 Bänden. 1. Band. Die Kulturwerte der 
Ba Literatur des Mittelalters. Berlin 1910, Weidmann. 6 M. 

elfert Rob., Die deutfche Literatur und der —— Geiſtliche 
von Luther bis zur Gegenwart. Berlin 1907, G. Nauck. 80 Pf. 


Renaiſſance. 

Brandi Karl, Das Werden der Renaiſſance. Rede .. Göttingen 1908, 
Vandenhoeck & Rupprecht. 40 Pf. 

Spingarn J. E., A History of Literary Criticism in the Renaissance. 
Second edition, revised and augmented. New York, The Columbia Uni- 
versity Press. 

Keller Low, Die Sozietäten be8 Humanismus und die Sprad)- 
gefellfchaften (Borträge u. Aufl. "ed d. Comenius-Gef. XVII. Jahrg. 4. Stüd). 
Sena 1909, E. Diederihd. 1 M. f. 

Belouin G., De ottsched à Lessing. Étude sur les commen- 
cements du thé&tró moderne en Allemagne (1724—1760). Paris 1909, 
Librairie Hachette et Cie. 7.50 Fr. 

"^ Stag O. Die nationale Richtung in der deutfchen Dichtung von 
ber Mitte des 18. big zum Beginne de3 19. Jahrhunderts. Programm. 
Gíats 1907. 

Teigel Th, Dom Wefen der Anakreontif unb ihrem Berlauf im 
Halberftäbtiicien Dichterkreis mit befonderer Berüdfihtigung Klamer Schmidt$. 
Differtation. Marburg 1909. 

Sell Karl, Die Religion unferer Klaffiker. Leffing, Herder, Schiller, 
Goethe. 2., durchgängig En ute (Lebensfragen. 1. Band). Tübingen 
1910 [1909], 'q. C&. 3. Mohr. 

Harnad Otto, Der buie. Klaffizismus im BSeitafter Goetbesa. 
Gine E Gfigge. Berlin 1906, E. Felber. M. 

Bode Wilh.,, DerMufenhof ber Herzogin Amalie male Dean 
von Weimar). 2. Auflage. Berlin 1909 [1908], €. S. Mittler & Sohn 

Schneider $Verb. Jof., Die Freimaurerei und ihr Einfluß auf die 
geiftige Kultur in Deutfcdland am Ende des 18. Jahrhunderts. Prolegomena 
zu einer Gefhichte der deutfhen Romantik. Prag 1909 [1908], Tauffig & 
Tauffig.e 6 M. 


19. Jahrhundert, 
Meyer Rihard M., GrunbriB ber neueren beut[djen Qiterature 
geſchichte. Zweite, vermehrte Auflage. Berlin 1907, Georg Bondi. 5 M. 
Kürfchners Deutfcher Literatur-Kalender auf das Cfabr 1908 (1909 
n 1910). $g. von dq $[eng. 30. (31. und 32.) Jahrgang. Leipzig 0. J., 
G. 3. Göjhen. Ze 8 M 
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Bartels Abdf., Die beutfche Dichtung der Gegenwart. Die Alten und die 
Jungen. 7., verbefierte Auflage. Leipgig 1907 [1906], &. Avenarius. 4 M. — 
8., verbefierte Auflage. Ebd. 1910 [1909]. 4 M. 

Kummer Frör., Deutfche Titeraturgefchichte des 19. Jahrhunderts, bar» 
geftellt nad) Generationen. Dresden 1909 [1908], €. NReißner. 10 M. 

Meyer Q9tidj. M., Die deutfche Kiteratur des 19. Zahrh. 2 Teile. 4. um- 

earbeitete Auflage (Das 19. Kahrhundert in Deutfchlands Entwidiung. III. Band). 
erlin 1910 [1909], (9. Bondi. 10 M. 

Muret M. La littérature allemande d'aujourd'hui. Paris 1910, 
Perrin et Cie. 8.50 Fr. 

Schilling $, Deutjde Literatur des 19. SYabrgunbert$. Siga 1910, 
G. Neuner. 3 M. 60 Pf. 

Dawson W. H.,, The evolution of modern Germany. London 
1909, Unwin. 21 Sh. | 

Ziegler Theob., Die geiftigen und fogialen Strömungen des 19. Jahrh. 
3., umgearb. Aufl. (Das 19. Jahrhundert in Deutfchlands Entwidlung. 1. Band). 
Berlin 1910 [1909], &. Bondi. 10 M. 


Bomantik, 
Farinelli A., Ill Romanticismo in Germania [Biblioteca di cultura 
moderna]. Bari, Gius. Laterza & Figli. 3 L. 
— Ricarda, Die Romantik. 2 Bände. Leipzig 1908, H. Haefel Berl. 


1. Blütezeit der Romantit. 3. Auflage. — 2. Ausbreitung und Berfall 
der Romantif. 2. Auflage. 

Walzel Osk. F., Deutihe Romantil. Eine Skizze (Aus Natur und 
Geifteswelt. 232. Bändchen). Xeipzig 1908, 3B. (9. Teubner. 1 M. 

Wernaer Robert M., Romanticism and the Romantic School in 
Germany. New York and London 1910, D. Appleton and Co. 8 M. 

Diefe von lebhafter Sympathie für die Romantif al8 Bewegung getragene 
Darftelung bat injofern Berdienfte, als fie dem englifch fprechenden Publitum 
eine Richtung näher zu bringen fucdt, die troß aller Verwandtfchaft unjeret 
Qtomantif mit Goferibge (freifid) eigentfid) aber aud) nur mit btejem!) ben 
Landsleuten Lord Bhrong fo unverftändlich geblieben ift, wie denen Longfellows. 
zur deutfche Lefer dagegen bringt fie zwar einige hübjche Einzelbemerfungen, 
Ihmwerlic aber fonft Neues. Die Hart betonte Interfcheidung der „Romantifchen 
Schule“ von der jüngeren Romantif (S. XII u. ö.), läßt die beiden gemeinfamen 
Elemente unterfhäten. Die Formel, daß die älteren 9tomantifer Dichter und 
Denker zugleich feien, AIntelleft und Gefühl zu vereinigen fuchten (©. 25), 
würde fie von Haller und Klopftod nicht unterjcheiden laffen. Die einfeitige 
Hervorhebung des Symbolismus al® romantifchen Stilprinzipe (©. 47 u. à.) 
verfennt die Bedeutung besjelben auc, innerhalb der reinklaffiihen Dichtung. 
Die Themata: BVerhältnis zur Mufit (S. 121), zur Kirche (©. 148), zum 
Patriotismus (S. 303), zur Liebe (©. 150f. u. 8.) find allzu leicht berührt. 
Bür die Terte ift Minord Novalis-Ausgabe (vgl. ©. 76 Anm.) leider nod) 
nidt benutgt. Gnblid) ftórem Eigenheiten der Terminologie, wie die irreführende 
Überfegung von „Aphorismus“ mit „epigram” (©. 79 m. 6.). en 

Gefdjidt muß die Anlage genannt werden. Eine einleitende Kapitelreihe 
judht die Grundtendenzen und die Perfönlichkeiten im ganzen zu harakterifieren. 
Dann wird dies im einzelnen entfaltet, wobei A. W. Schlegel und die Aritif 
(€. 2), Wadenroder und die mimiery (vgl. €. 64), Zied einerjeit8, Fr. 
Schlegel andererjeit3 und die Sronie (©. 66; 185 f., 199 f.), Novalis und die 
Myftif etwa wie fymbolifche Repräfentanten der Begriffe vorgeführt werden. Amt 
beften fcheint ung die Beiprechung der doppelten „Natur” (&. 175), wie denn eine 
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ausführliche Wort- und Begeifiägeihichte diefes höchſt gefährlichen Ausdrucks 
nachgerade unentbehrlich wird. 

Unter den zahlloſen Definitionen der Romantik iſt Wernaers (S. 25) nicht 
die ſchlechteſte. Mir freilich ſcheint, jede ſolche Definition müſſe vom dichter i⸗ 
ſchen Prozeß ſelbſt ausgehen; der wechſelt in viel bezeichnenderer Weiſe als 
die Tendenzen und die Ziele. Richard M. Meyer. 

a R. H., Romantic Germany. Illus. London 1910, Hutchin- 
son. 

firder Erwin, Philofophie dberRomantit. Aus dem Nachlaß beraus- 
gegeben. Jena 1906, E. Diederihs. 7 M. 

Koh Mar, Die deutſche Puede im Seitraum bon bem Sujammenbrud) 
bei Jena bis zum Beginn der Befreiungstriege, mit bejonberer Berüdfichtigung 
Schiefiens [Vortrag]. Kattowig (1908), Phönig-VBerlag. 80 Pf. 

uft Guft., ALS die Völker erwachten. Literarifche Bewegung und Seite 
flimmung in Seutidjlanb und Ofterreich vor Beginn des Teldzuges 1809. Wien 
1907, G. 28. Stern. 3 M. 


Junges Deutfdylanb, 

Bergmann E., Die ethifchen Probleme in [7 Sugendichriften der Jung- 
beutjdjen (1883/85). "Differtation. Leipzig 1906. 

riedrich H. Die religionsphilofophifchen foziologifhen Elemente in den 
Profadichtungen des jungen Seutjdjianb8. Ein Beitrag zur Geiftesgefchichte 
des 19. Jahrhundert3. Differtation. Leipzig 1907. 

Geiger Ludbmw., Das junge Deutfcdland. Studien und Mitteilungen. 
Berlin (1907), ©. Schottfänder. 5 9. 

Snbalt:.1. Zu Heines Schrift Über Börne. — 2. Heines Vorrede zu ben 
franzöfifchen Suftünben. — 3. Börnes Penfionierung. — 4. Börnes Namens- 
änderung. — 5. Börnes Preßprozeß 1819. — 6. Börne, Campe und die Parifer 
Briefe vor ber Hamburger Benfur. — 7. Die Briefe der Jeanette Wohl an 
Ludwig Börne. — 8. Die Ausgabe von Börnes Schriften und die Herftellung 
einer neuen Edition. — 9. Börne und Cotta. — 10. Barnhagens Denfihrift an 
ben yürften Metternich über dag junge Deutjchland 1836. — 11. Das junge 
Deutichland und Ofterreih. — 12. Plan einer allgemeinen Beauffichtigung der 
en, Literatur 1836. — 13. Konfidentenberichte (Beurmann und Pfeil- 
ſchifter 

Noé Adolf C. v. Das junge Deutſchland und Goethe. Diſſertation. 
Chicago 1910. 

Loewenthal Eduard, Zeitgenöſſiſche Dichter und Denker am Anfang des 
20. Jahrhunderts. Berlin 1808, O. Dreyer. 60 Pf. 

Urban Rich., Die literarifche Gegenwart. 20 Jahre deutſchen Schrift— 
tumá 1888 bi$.1908. Mit einem Geleitwort Mar Kreters. Leipzig 1908, 
Xenten-SSerfag. 

SnBalt: Sie moberne Citeraturbemegung des Jahres 1888. — Gerhart 
Hauptmann. — Das moderne naturaliftiihe Drama — Hermann Suder- 
mann. — Das moderne Gejellicaftsprama. — Ernft von Wildenbrud und 
das Haffiziftiiche Drama der Gegenwart. — Mar Sreter unb die naturaliftifche 
Bewegung im Roman. — Der Gejellichaftsroman der Gegenwart. — Moderne 
Dichtercharaktere und die neue Lyril. — Detlev v. Liliencron und die Neu- 
Nomantifer. — Richard Dehmel und die fymboliftifche Lyril. — Die moderne 
weibliche Lyrif. 

Stein Bernd., Literarifche Bilder aus neuefter Zeit. Ravensburg 1910 
3. Alber. 3 M. 

Lichtenberger Henri, Poétes et humoristes de l'Allemagne. 
Paris 1905, Alcan. 
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 Bourdeau J. Poétes et humoristes de l'Allemagne. Paris 1906, 
Hachette. 

Hartwid Otto, Kulturwerte aus der modernen Literatur. Bremen 1911 
[1910], %. Leuwer. 6 M. 

Unfere großen Dichter und Schäte aus ihren Werken. Ein Haus- 
buch für das deutfche Volk von Bruno Wille. (An 4 Bänden). Berlin (1910), 
Märkifche Berlagsanftalt.e Ze 1 M. 80 Pf. — 1. Band. Die Haffiihde Blüte. 
2. Band. Die Romantil. 

$tto Aug, Bollsihriftfieller und Hauspoeten. Ein Beitrag zur 
zuge der vollstümlichen deutfchen Literatur des 19. Jahrhunderts. Soeft, 

itter. | 

1. Heft. SyoBannes$ SDojfe. 9tuguít & per(. Ernft Zahn. 1907. 1 M. 50 Pf. 

2. Heft. Vier Medlenburger (Beyer, H. Seidel, H. 9X. Seidel, 
Kreußer). 1908. 1 M. 80 Pf. 


Zandfıhaften. 

Schmidt €, Berliner Poecfie vor hundert Jahren. Rede. Berlin 1910. 

Weber $., Die Bremifhe Deutfche Gejellihaft 1748/93. Differ- 
tation. Königsberg 1910. 

Kohn Alois, Egerländer Heimatsbud. Gefammelte Aufjäge. Eger 
1907. Im Gelbftverlag. Drud von Georg Adler in Eger. 

Aus dem Anhalt: I. Teil. Landjhaftlide Schilderungen. — 

II. Zeil. Literarifhe Auffäte: Aus den Papieren einer fchöngeiftigen Dame 
Eger8 (1900). — Goetheftätten im Egerlande: Der Goetheftein ım Eger- 
lande (1895). Der Kammerbühl und das Goethedenkmal (1891). Die GCebajtian 
Grüner:Tafel in Eger (1899). — Theodor Körner (1891). — Schiller in Eger 
(1905). — Nietiche- Spuren in Böhmen (1905). — Der Mönd) von Kreuzen- 
ftein (1892). — Sym Egertal (Erinnerungen an Dr. 9. Schufter. 1896). — Das 
Egerland und feine Dialeftdichtung (1894). — Die Entdedung des Egerlandes 
(1904). — Raijer Xofef II. in Eger (1902). — IH. Zeil. Boltstundlide 
Auffüße: Das Fahnenjchwingen der Fleifcher in Eger (1896). — Der Streit 
zwiihen Sommer und Winter (1898). — Sonnwendfeier (1898). — Saat und 
Ernte im Egerlande (1896). — Eine ausfterbende Kultur (die Flachskultur. 
1896). — Im Auszug (1897). — Die Egerländer Bollstradht (1897). — Das 
Egerländer Bollstum und die Urjachen feines Verfalls (1896). — Die Gntbedung 
des deutfchen Dorfes (1897). 


Hamburger, 

Diederid) Benno, Die Hamburger. Charakterbilder aus der Literatur 
unferer Seit. Blanfenfee 1909, $. Kröger. 3 M. 50 Pf. 

Diedericd) Benno, Hamburger Poeten. Charafterbilder au8 der Literatur 
unferer Zeit (Beiträge zur Literaturgefchichte. 71. Heft). Leipzig 1910, Verlag 
f. Literatur Runft u. Mufill. 3 9X. 

Burger Ulerander, Bibliographie der [hönen iteratur Hefjens. 
Erfter Teil: entbaltend die im Großherzogtum Heffen geborenen belletriftifchen 
Schriftfteller. Nieder-Ingelheim 1908, Selbftverlag. Subjfriptionspreis 1 M.20Pf. 

Keine Bibliographie, wie die Uberjchrift irreführend fagt, jondern ein 
bloßes Namen- und Titelverzeichnis, mit dürftigen Geburt8- und Todesdaten. 
Gedacht ift das Heftchen ‚zunächft als eine Handhabe für die Praris des Biblio- 
tBefar8*. Ob e8 diefem genügen wird, bleibe babingeftellt. Den Benuter, der 
meiterforfchen will, wird es nur verdrießlich fiimmen. Was frommt es diefem, 
wenn er 3. B. ©. 46 lieft: ‚(?) Ley, F. M. 1. Des Baterd Flud) (Tr.), 1828'? 
Das Fragezeichen vor dem Namen bedeutet, daß die Zugehörigkeit Yey8 zum 
Großherzogtum Heffen bloß vermutet wird. Aus melden Gründen, weiß nur 
der Bufammenfteller, der fi) jede Angabe über Quellen, Orte, Verleger , 
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Druder, kurz all das, was eigentlid eine „Bibliographie“ bieten foll, bier und 
überall erjpart hat. Derlei mag allenfalls dem Kürfchnerichen Kalender hingehen, 
der Zaufende von Daten aus allen Gegenden Deutfchlands auf engem Raume 
zujammenprefien muß; dem Berfafjer einer jo fpeziellen Sammlung aber er- 
wächft die jelbitverftändliche Pflicht, die Arbeit, die nun bem Benuter aufge- 
bürdet ift, jelbft zu leiften. Raum wäre bequem zu fchaffen gewefen durd) eine 
praftijdjere Anlage de8 Sates und dur ein Syftem von allerhand Ab« 
fürzungen. Alfred Rofenbaum. 

Schröder Carl, Medlenburg und die Medlenburger in der jchönen 
Literatur Mecklenburg. T ME in Einzeldarftelungen. Heft 11/12). erlin 
1909, W. Süfferott. 8 9X 

Der literarifche Berein an ber Meifenburg. Feitgabe zum 
50jáfrigen Beftehen de8 Vereins 1859 bis 1909. Kettwig (1910), %. Yloth- 
mann. 2 M. 

Riemann E., Nordfriesland in der erzählenden Dichtung feit Anfang 
des 19. Jahrhunderis. Diſſertation. Leipzig 1910. 

Nagl J. W. und J. Zeidler, Deutſch— Rate le Literatur 
geſchichte, 29./32. Lieferung. Wien (1907/9), Carl Fromme. Je 1 

Schrötter Erich von, OÄſterreicher. Literariſche Eſſays. Bin, Karl 
Graefer & Cie. 

Inhalt: Ferdinand Kürnberger. Alerander Freiherr von Warsberg. J.%- 
David. Emil Ertl. Oskar Ewald. Emil Luda. Karl von Felner. Adolf Hölzel. 
"uu 9toeBler. Star SBrob. 

Sdhulk Frz, Don tbeini[ her S:idtung. Eine Skizze. Bonn 1909, 
G. Georgi. 30 Pf. 

Gugler $., Die nationalpelitifhe Dichtung in Schlefien von der 
Thronbefteigung Friedrich Wilhelms III. biß 1815. I. Teil. Bi3 zum Tilfiter 
qrieben, Programm. Beuthen DO.-6. 1909. 

Mann E, Schwabenland und feine Dichter. — — Die 
höhere Madchenſchulei Bonn 1908, A. Marcus & E. Weber. 


Schweiz. 
Walzel Osk. F., Die Wirklichkeitsfreude der neueren ME Dichtung. 
Yntrittsvorfefung. Stuttgart 1908, zy. ©. Cotta Nadif. 1 M. 
Sutermeifter Werner, Sur politiihen Dichtung in id beutjdjen 
Schmeiz 1830/48 (Neujahrsblatt ber fitsrarifihen Gejelichaft in Bern auf b. 3. 
1908). Bern 1907, 8. Sy. 28yp. 2 9. 


Weiner. 

Bartels Adf., Weimar. Die Belt giteraturperiobe und ihre nationale 
Bedeutung (ALS Deutfchland ermadjte. 7. Heft). Hamburg 1910, ©. Scloch- 
mann. 75 Pf. 

Bode Wilh., Damals in Weimar. Bilder von Ludw. Bartning, Rob. 
Bauer, Balent. Vlaufuß u. a. Weimar 1910, G. Kiepenheuer. 4 M. 

Neumann-Strela Sarl, Aus Beimars goldenen Tagen. YFürft unb 
Dichter 2 ime Halle 1910, R. Mühlmanns Berl. 3 M. 

t. X36, Weißenfels als Siteraturgentrum an der Wende de3 
17. m. 18. - Sabrbunberts. Differtation. Wien 1908. 


Weſtfalen. 

Kalkum P., Weſtfäliſche Dichter des 17. Jahrhunderts. Diſſertation. 
Münſter 1910. 

Aus dem geiſtigen Leben und Schaffen in Weſtfalen. Feſtſchrift 
zur Eröffnung des Neubaues der kgl. Univerſitäts-Bibliothek in Münſter (Weſt⸗ 
falen) am 3. November 1906. Hg. von den Beamten der Bibliothek. Münſter, 
Coppenrath. 6 M. 
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Aus dem Inhalt: Bahlmann B., Die Königliche Univerfitäts-Bibliothef in 
Münfter. — Bömer U, Daß literarijche Leben in Münfer bis zur end«- 
gültigen Negeption de Humanismus. 

. Sompecti Bruno, Weftpreußifche Poeten. Eine literariſche Umſchau 
(Beiträge zur Literaturgefch. 81. Heft). Leipzig 1907. 60 Pf. 
PBoetben Wild, Das Literarifche Leben im Wuppertale während des 
19. Kahrhunderts. 1. Zeil. Elberfeld 1910, A. Martini & Grüttefien. (Vorher 
al8 Münfterer Differtation.) 2 M. 


Ditterinnen. 
Sonnenfel8 Amanda, Dichterinnen unb Freundinnen unferer großen 
Dichter. Berlin (1907), U. Teblaff. 5 M. 
Klaiber Thor, Dichtende rauen der Gegenwart. Stuttgart 1907, 
Streder & Schröder. 3 M. 60 Pf. 
Berger L., Les Femmes poétes de l'Allemagne. Préface de M. A. 
Bossert. Paris 1910, libr. Perrin et Cie. 


Batholiken. 

Keiters Hatholifher Literaturfalender. Herausgegeben von Karl 
Hoeber. 8. Zahrgang. Effen 1907, TFredebeul & Koenen. 4 3X. 

Kralit Rich. v., Die latholifche Literaturbewegung der Gegenwart. Ein 
Beitrag zu ihrer Gefchichte. 7., abermal3 verm. Auflage. Regensburg 1909, 
%. Habbel. 1 M. 50 Pf. 

Muth Karl, Die Wiedergeburt der Dichtung aus dem religiöfen Erlebnis. 
Gedanken zur Pfychologie de8 Fatholifchen Literaturfchaffene. Kempten 1909, 
S. Köfel. 1M. 80 Pf. 

Geiger Lubmw., Die deutfche Literatur und die Juden. Berlin 1910, 
G. Reimer. 6 M. 

Snbalt: 1. Die Juden und die deutfche Literatur. — 2. Johann Reudlin 
und der Kampf um die Bücher ber Juden. — 3. Mofe8 Mendelsfohn — 
4. Herder. — 5. Goethe. — 6. Der Eftherftoff in der neueren Literatur. — 
7. Schiller. — 8. Börne — 9. Morit Veit und das deutfche GeiftesIeben. — 
10. Gabriel Rießer. — 11. Berthold Auerbad. — 12. Karl Emil FranzoS. 

Kellen Tony, Dichter- und Schrififteller-Anetdoten. Charafterzüge aus 
ber Literaturgejchichte, gefammelt und bg. (Aneldoten-Bibliothef. 8. 3d.). Stutt- 
gart 1909, R. Qug. 2 M. 50 Pf. 


Iyrik, 

Witlop P., Das Wejen der Lyrik. Differtation. Heidelberg 1907. 

Scellenberg Ernft Zudw., Gedanken über Lyril. Ein Brief. Leipzig 
(1909), Xenien-Berlag. 2 M. 

Oliphant W. E., The story of German song. London 1910, Fair- 
bairns. 3.6 Sh. 

Dofumente frühen deutfhen Lebens. 1. Reihe. Das deutfche 
Lied, geiftlich und weltlich bis zum 18. Kahrhundert. Katalog III. Berlin 1908, 
DM. Breslauer. 8 M. 

Acht Lieder aus ber Reformationgzeit. Feftgabe der Gefellichaft für 
deutjche Qiteratur für Rochus Freiherrn von Lıliencron zum 8. Dezember 1910. 
SriedenausBerlin (1910), (Berlin-Behlendorf, B. Behrs Berl.) 10 M. 

Snbalt: 1. Bamphilus Gengenbad, Die Königswahl Karl V. (1518). — 
2. Kunz Has, Die Bertreibung der Juden aus Rothenburg a. T. (1520). — 
3. Erasmus Amman, Die Schlacht bei Bicocca (1522). — 4. Urbanus Rhegius, 
Gebet für Luther (1523). — 5. Das Urteil des Herzogs von Burgund. In 
des Marners güldenem Ton. — 6. Jörg Graff, Der Knebel. — 7. Id fam 
durch Lieb zu meinem Lieb. — 8. E3 hett ein Maidlain fein Schuh verlorn. 
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Falfimile, ausgewählt durh Martin Breslauer und Sohannes Bolte, von 
Bolte erläutert, von Hermann Brüder in FFriedenau-Berlin in 300 numerierten 
Eremplaren gedrudt. s 

qOitfop Phil, Die neuere beutfche Lyrik. 1. Band. Bon Friedrid) 
v. Spee bis Hölderlin. Leipzig 1910, B. G. Teubner. 5 M. — Ein Teil vor- 
her al8 Heidelberger Habilationsjchrift 1908. | 

Spiero Heinr., Gejdidte ber beutjden prif jeit Claudius (Aus 
Natur und Geifteswelt. 254. Bändchen). Leipzig 1909, B. ©. Teubner. 1 9m. 


Lyrik der Lreiheitskriege, 

Stahl Sophus, Die Entwidlung der Affelte in der Qgrif ber Freiheits- 
friege. Leipzig 1908, Guftev Fod. 3 M. 50 Pf. — DBorher als Differtation. 
Leipzig 1907. 

er Verſuch, in der Lyrik einer erregten Zeit die unmittelbare Abſpiegelung 
der wechſelnden Volksſtimmungen zu erweiſen, iſt an ſich dankenswert, und 
außer 1848 eignet ſich gewiß keine Periode zu dieſem Erperiment beſſer als die 
der Freiheitskriege. Dennoch mußte das Experiment mißlingen, weil einerſeits 
in der Volksſtimmung ſelbſt ein beharrendes Element liegt, das eine Reaktion 
auf jeden einzelnen Vorgang einſchränkt und andererſeits in noch höherem 
Grade die Poeſie ſelbſt in dem einmal gefundenen Ton und Stil beharrt. Man 
hat daher von Stahls Buch nur den Eindruchk, ein fleißiger Leſer könne für 
jeden Affekt, den er hiſtoriſch erſchließt, auch politiſche Belege finden. Ja Stahl 
ſelbſt hat ſogar wiederholt durch interpretierende Worte den politiſchen Eindruck 
in die Gedichte ſelbſt erſt hineingelegt. Arndt, Staegemann, Schenkendorf 
variieren nicht ſo ſtarkr, daß man die politiſchen Bewegungen aus ihren Ge— 
dichten ableſen könnte; Collin iſt ſchon wetterempfindlicher, wie die Öſterreicher 
überhaupt. Den äſthetiſchen Urteilen des Verf. (z. B. S. 41) können wir ſelten 
zuſtimmen. Richard M. Meyer. 

Engelmann S., Der Einfluß des Volksliedes auf die Lyrik der Be— 
freiungskriege. Differtation. Heidelberg 1909. 

Klemperer Bict., Deutfche Zeitdichtung von den Freiheitäfriegen bis zur 
Reichsgründung. 1. Teil: Literaturgefchichtlicher Überblid. 2. Teil: Gedicht: 
jammlung (Bücher de8 Wiffens. Band 142/3). Berlin (1910), H. Hillger. 1 M. 

Widter O., Die Lieblingsvorftellungen der Dichter des deutfchen Be- 
freiungsfrieges. Differtation. Leipzig 1909. 

Hendell Sarf, Deutide Dichter feit Heinrih Heine Ein Streif- 
zug durd) 50 Jahre Lyrit (Die Fiteratur. 37. und 38, Band). Berlin (1906), 
Bard, Marquard & Co. 3 M. 

Arens Alfr., Moderne Lyril, Ein Effay. Genthin 1909, H. Diederichs 
Nadf. 2 M. 50 Pr. 

Nef E., Das Lied in der deutichen Schweiz im lekten Drittel des 18. und 
am Anfang des 19. Jahrhunderts. Differtation. Berlin 1908. 

Sie trunfene 9tette burd) vier deutjche Jahrhunderte gelejen von Ernft 
Schulte-Strathbau3 und Karl Wolfstehl, beftellt von der Gefellichaft 
Münchener Bibltophilen für die Generalverfammlung der Gejellfhaft der Biblio» 
philen. München Herbft 1909. 


Geiftlidye Lieder. 
MWidede W.v., Die geiftlichen Gedichte des cgm 714. Differtation. 1909. 
Hennig Rurt, Die geiftlihe Kontrafraltur im Sahrhundert der Nefor- 
mation. Ein Beitrag zur Gefchichte des deutichen Volks» und Kirchenliedes im 
16. Jahrhundert. Halle 1909, M. Niemeyer. 8 3t, — (Gin Teil vorher als 
Königsberger Differtation 1909, 
Eupborion. 9. Erg.-$. 9 
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Katholiſches Rirchenlied. 
Schneiderwirth P. Matthäus, O. F. M, *Da$ fatboli[dje ^ beut[dje 
Kirchenlied unter dem -Einfluffe Gellerts und Klopftods (Forfhungen und 
unde, 1. Heft). Münfter 1908, 9(jdjenborff. 5 M. — Borher als Differtation. 
ünfter 1907. 
Benziger P. Aug., O. S. B., Beiträge zum _katholifhen Kirchenfied in 
ber beutjden Schweiz nad) der Neformation. Differtation. Sarnen 1910. 
(Einfiedeln, 3. $. Sten. 2 M. 40 Pf. 


Evangslifcyes firdyeniteb. 

Nelle Wilh,, Gefchichte des deutfchen evangelifchen Kirchenliebes. 2. er- 
weiterte und verbefferte Auflage. Hamburg 1909, &. Schloeßmann. 3 M. 

Weſtphal Ihns., Das evangelifche f'irdjentieb nad) feiner gefdjidytfidjen 
Entwidelung. 3., vermehrte und verbefjerte Auflage. Leipzig 1911 [1910], 
Dürfhe Bud. 8 M. 20 Pf. 

Tilher N, Das deutjche evangelifche Kirchenlied des 17. Kahrhunderts. 
$g. von 29. Tümpel. 17./29. Heft. GüterSloh 1906/10, Berteldmann. Je 2 M. 

— O., Schleſiſche Kirchenliederdichter. Programm. Lieg— 
nitz 190 


Auswahlen und Anthologien. 

Ausgewählte deutſche Dichtungen für Lehrer und Freunde der 
Literatur erläutert. XIV. Band. 2. Lieferung auch u. d. T.: Die deutſchen 
Dichter der Neuzeit und Gegenwart. ra Charafteriftilen und 
Auswahl ihrer Dichtungen. Hg. von Karl 2 m Tortgeführt von 
us ne X. Band. 2. Lief. Frankfurt a. — Keſſelring. 
1 50 

Avenarius Ferd., ues deutfcher n 8., ftark veränderte Auf- 
lage. Münden 1907, ©. D. W. Gal(mep. 3 M f 

$a$ ameite Bud der Ernte aus adt ame deutfcher Lyrik ge- 
jammelt von Wil VBefper (Die Bücher der Rofe). Ebenhaufen (1910), W. Lange» 
wiejhe-Brandt. 1 M. 80 Pf. 

ne 100 beften Gedichte der deutfchen Sprache Kai. Ausgewählt von 
Ni. M. Meyer. Berlin 1909, W. Weiher. 1 3X. 20 Pf. 

veſper —— Deutſche Gedichte des 17. gabrhlinderts (Statuen 
beut(der Kultur. XI. Band). Münden 1907 [1906], €. H. Bed. 1 M. 80 Pf. 

Meyer Nic. M., Die Meifterftüce der vorgoethifchen Lyrik. Mit Ein- 
ng und Anmerkungen (Die Meifterftücde der deutfchen Lyrik. II.) Berlin 
1910, ®. Weiher. 75 Pf. 

Deutsche Gedichte. Selected wíth notes and am introduction by 
Camillo von Klenze. New York 1910, Henry Holt and Company. — Eine 
Auswahl deutjcher Lyrik von Günther bis Graf Schad. 

Benzmann Hans, Das Zeitalter der Romantit (1800/20), nebft einem 
Anhang: Die Freiheitsfriege und die Reaktion im Liede ber Seit. Eine Sammlung. 
Münden 1908 [Dez. 1907], &. Müller. 5 M. 

Gottihall Rud. v., Deutfche Lyrif des 19. Jahrhunderts Bis zur mo- 
dernen Ara. Mit einer Iiterargefhichtlichen Einleitung hg. (Univerfal-Bibliothet 
Nr. 951/5). €eipgig (1908), Ph. Reclam jun. 1 M. 

Bern Mar., Deutjche Lyrik feit Goethes Tode bis auf unfere Tage. 
Neue Ausgabe. 17. Auflage. Köln (1909), Hourſch & Bechftedt. 1 M. 80 Pf. 

Sallwürk Edm. v., Moderne prit. Eine Auswahl zur Einführung 
in da8 Berftändnis ber (grifchen Dichtung (Dieftermegs beut[dje Vollsausgaben. 
2. Band). Frankfurt a. M. 1908, M. Diefterweg. 1 M. 40 Pf. 

Bethge Hans, Deutice Sprit en giliencron. Neue, Bu elenene Ausgabe. 
31. bis 85. oa Leipzig (1910), M. Heffe. 1 M. 40 Pf. 
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Deutfche Lyrik der Neuzeit. Eine Sammlung von Ferdinand v. Saar, 
Selir Dahn, 3. Trojan, Martin Greif, Ernft v. Wildenbrud, Detlev v. Lilien- 
cron, Guftav Falke, Arno Hol, R. Dehmel, Dtto Julius Bierbaum. Mit 
fanb[djriftfiden Selbftbiographien der Dichter und ihren Porträts... und 
einer Einleitung von E. v. Sallwürt. (2. um die Einleitung vermehrte Auf- 
(age der ‚Zehn Iyrifchen Selbftportäts‘). Leipzig (1908), Diederichs!. 3 M. 

Deutjh-jhweizerifche Lyrik der neueren Zeit. Hg. von Alfı. Schaer. 
Züri) 1907, Schulte & Co. 4 M. 

Zimmermann Geo, Deutfhe Yürften als Dichter. Eine Antho« 
logie als Beitrag zur deutfchen Literaturgeihichte. Dresden 1906 (E. Weife). 4 M. 

Die Meifterftüde des deutichen Bolfs- und Kirchenliedes. Mit Ein- 
leitung und Anmerkungen von Ri. M. Meyer (Die Meifterftüde der deutfchen 
Lyrik. I). Berlin 1909. W. Weicher. 75 Pf. 

Hiftorifche Volkslieder und Zeitgedichte vom 16. biß 19. Sahr- 
hundert. Gefammelt und erläutert von Aug. Hartmann. Mit Melodien bg. 
von Hyancinthb Abele. 2 Bände. Münden 1907. 1910, ©. 9. Bed. 24 M. 

Arnold Rob. %. und Karl Wagner, Adhtzehnhundertneun, Die poli- 
tifhe Lyrik des Kriegsjahres (Schriften des Titerar. Vereins in Wien. 
XI). Wien 1909 (E. Fromme). — Bgl. Gupborion XVIII, 211 ff. 

Schleusner Geo., Schwarz. Weiß-Rot. Ein halbes Jahrhundert beutfcher 
Gedichte in deutfhem Gedichte. 1858 bis 1908. Wittenberg 1908 
(PB. Bunfhmann). 2 M. 

Deutihe Hochzeitsgedichte. Hg. von Hans W. Fifcher (Kulturbiftor. 
Liebhaberbibliothet 35. Band). Leipzig (1907), Sr. Rothbarth. 5 M. 

Seutjde Qumoriften. A. und 5. Band: Humoriftifhe Gedichte. 
6. Band: Humoriftifde og von G. 8. 4. Hoffmann, 
A. Bayersdorfer, Bettina dv. Arnim, Henry s. Urban, Fr. £6. SSildjer, 
Lubw. Thoma (Hausbücerei der deutfchen Dichter-Gedächtnig-Gtiftung. 29./30. 
31. Band). Hamburg 1908, Deutjche Dichter-Gedädtnis-Stiftung. 2 und 1 M. 

Mitichte Paul, Das Naumburger Huffitenlied. Ein Beitrag zur 
Gefdjdjte ber deutichen vollstümlihen Dichtung. Unter Benutung der Alten 
des Naumburger Referendarkirichfeftzeltes. Mit Bildniffen, Noten und einem 
Bogen Karikaturen von 1832. Naumburg 1907, $. Domrid). 1 M. 

NRöttger Karl, Die moderne Jefusdihtung. Eine Anthologie. Mit 
einer religiöfen und literarijhen Einleitung bg. (Die Frucdtfchale. 16. Band). 
München (1907), R. Piper & Co. 2 M. 50 Bf. 

Der Rofengarten der beutjdjen Liebeslieder. (Gefammelt und hg. von 
Aul. Zeitler). Leipzig 1908, 3. Beitler. 4 M. 

Gerladh Aug., Die Stundenlieder der Nadhtwächter in ber alten 
Deutfchordensftadt Yauchheim. Ellwangen 1907, %. Bucher. 20 BF. 

Deutfhes Weihnadtsbud. Eine Sammlung der fchönften und be- 
tiebteften Weihnahtsdihtungen in WPoefie und Proja (Hausbücherei der 
deutfchen qu SEMEN CoHTOAROS 20. unb 21. Band). Gamburg-GiroBborftet 
1906. 4 M. 


deuifdjes fanb unb 3olk in Ztebern um. 

Deutfches Land und Bolf in Liedern beutjder Dichter. Beiträge zur 
vaterländifhen Erdkunde, gefammelt und herausgegeben von Karl Knopf. 
Braunfhweig (1907), E. Appelhans. 3 M. 50 Pf. 

Deutices Land und DBolf [in Lied-, Sprud- und Profafdilderung]. Hg. 
von Wohlrabe. Halle, Gebauer⸗Schwetſchke. Jedes Heft 1 M. 20 Pf. 

Anhalt: Heft 1 (1908). Die Nordfee. — 2 (1908). Die Oftfee. — 3 (1909). 
Bwifchen den Meeren. — 4 (1909). Bom Em3- und Weferland zum Elbeftrand. 
— 5 (1910). Das nördliche SDeutjdjanb. — 7 (1910) Zu beiden Seiten ber 
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Dder. (Medienburg. Pommern. Brandenburg). — 8 (1909). Der Rhein. — 
9 (1909). Linfs und reditS vom Rhein. — 11 (1910). Thüringen. Heffenland 
und Franken. — 12 (1910). Elb- und Obdergebirge. Zwiſchen Donau und 
Main. — 18 (1909). Die Alpen. 1. Teil: A. Alpenklänge. B. Alpenweisheit. 
— 14 (1909). Die Alpen. 2. Teil: C. Alpenmwanderungen. 

Die Hefte 6 und 10 find bi8 1910 nod) nidjt erjdjienen. 

Beldyenlieder. Mit einer Einleitung in die Geologie be8 Gulzer 
Belhens von 2. van Wermele und einer een der Flora des Belchens 
von Bregl. Gebweiler 1910, 3. Bolge. 1 M. 

Münden im lied. T Gedichte aus "bs ‚goldenen Bud‘ der Stadt 
Münden. II. Sonftige Gedichte über Münden und Umgebung. erausgegeben 
von Wilh. Steuermald. Münden 1907. ©. Zranz’ Verl. 2 M. 

Najfau in Sang und Sage (Nidelbibliothet fürs deutfche Haus. Nr. 5. 
6). Wiesbaden (1909), A. Deffner. 20 Pf. 

Nice 9. G, Die Oftmark im Spiegel deutiher Dichtungen. Auch 
eine Heimatkunde. Mit literar- und zeitgefchichtlicden Erklärungen. Wien 1910, 
A. Pichlers Wwe. & Sohn. 3 M. 

Timm Bruno, Die Polen in den Liedern deutjcher Dichter. Liffa 1907, 
W. Gbbede. 76 Pf. 

Burbaum Emil, er und Qteitertat im beutjder Dichtung. 
Halle (1910), DO. Hendel. 3 M. 


Balladen. 

Balladenbuh. Gejammelt von Ferd. 9(benariu8. Hg. vom Kunftwart. 
Münden (1907), G. D. Callmey. 3 Di. 60 Bf. 

BergLeo, Balladenbuch. Eine Auswahl Balladen zur deutichen Gefchichte von 
der Römerzeit bis 1870. Mit Vorwort von Shng. Gaulle (Die Bücher des 
deutichen Haufes. 58. Band). Berlin 1908, d für8 deutfche Haus. 90 Pf. 

Lipperheide Frz. Frhr. »., Sprudmwörter ud. Sammlung deutfcher 
und fremder Sinnfprüde, Wahlſpruche, Inſchriften an Haus und Gerät, Grab— 
ſprüche, Sprichwörter, Aphorismen, Epigramme, von Bibelſtellen, Liederanfangen, 
von Zitaten aus älteren und neueren Klaſſikern, ſowie aus den Werken mo— 
derner Schriftſteller, von Schnaderhüpfeln, Wetter- und Bauernregeln, Redens⸗ 
arten uſw., nach den Leitworten, ſowie geſchichtlich geordnet und unter Mit— 
wirkung deutſcher Gelehrter und Schriftſteller herausgegeben. Berlin 1907, 
Expedition des Spruchwörterbuchs. 13 M. bo Pf. 

Büchmann Geo., Geflügelte Worte. Der Zitatenſchatz des deutſchen 
Volkes, geſammelt und erläutert. Fortgeſetzt von Walt. Robert-tornow. 283., ver⸗ 
mehrte und verbeſſerte Auflage, bearbeitet von Eduard Ippel. Berlin 1907, 
Haude K Spener. 8M. 


Mundartlidye Dichtung. 

Heimatklänge aus deutſchen Gauen. Ausgewählt von Osk. Dähnhardt. 
I. Aus Marſch und Heide. 2. Auflage. Leipzig 1910 [1909), B. G. Teubner. 
2M. 60 Pf. 

Gedichte in Koburger Mundart. In Neudruck hg. (von Conr. 
Höfer). Coburg 1908, €. Riemann. 1 M. 20 

Lieder aus Niederfahfen. Ausgewählt von Gotthard Kurland. Wolfen- 
büttel 1910, 3. Zmwißler. 2 M. 

Sarif dh Hier. Ant., Heimatsflänge. Gedichte in der Mundart ber Deutfchen 
in ber[djiebenen Gegenden Nordböhmens und des Egerlandes, dann in 
Mähren, Sciefien, Sadjjen, vermehrt durch einen Anhang origineler Redens⸗ 
arten und Wortbildungen des Volksdialektes im ſogenannten nordböhmiſchen 
Niederlande. 6. Auflage. Warnsdorf 1910, A. Opitz. 1 M. bo Pſ. — Die erſte 
Auflage war in Wien 1853 erjchtenen. sho. Goedele 7, 556, XIII. 
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Gafmanmn 3. R, Das Rigilied ‚Bo Luzern uf Wäggis zue. Geine 
Entftehung und Berbreitung. Nebft biographifhen Notizen und einem Anhang 
weiterer Schöpfungen des BVerfaffers: Mufiltus Johann $2ütbi von Oberbud- 
fiten, Kanton Solothurn. Luzern 1908, €. $aag. 2 3 


Wagner 9. %, Die mundartlide Didtung in Salzburg Salz 
burg 1908, W. 9. Huber. 50 Pf. 


Epos, 

Ginger €., Mittelalter und Renaiffance. Die Wiedergeburt des Epos 
und die Entjtehung des neueren Romans. Zwei alademifche Vorträge (Sprade 
und Dichtung. 2. Heft). Tübingen 1910, $. G. 3. Mohr. 1 9X. 80 Bf. 

Friedemann Fäte, Die Rolle des Erzählers in der Epik (Unterfuhungen - 
zur neueren Sprad)- und 9it.-Gejd). N. Folge. 7. Heft). Leipzig 1910, H. Haefiel 
Berl. AM. 60 Pf. — Vorher al3 Berner Differtation 1908. Vgl. aud) Euphorion 
XVII, 212 gegen oben. 


Boman. | 

Waldberg Mar Frhr. v., Studien und Quellen zur Geídjiidte des 
Romans. I. Zur Entwidlungsgeichichte der ‚Schönen Seele‘ bet den jpanijdjen 
a ln. Forjhungen. 41. Heft). Berlin 1910, €. Felber. 
2 Nt. 50 Bf. 

Keiter Heinr. und Tony Kellen, Der Roman. Gefhichte, Theorie 
unb Zedjnif be8 Romans und der erzählenden Dichtkunft. 3., verbejferte unb 
vermehrte Auflage. Efien 1908, Tsredebeul & Koenen. 4 M. 

Mielke Helmuth, Gejchichte des deutfchen Nomans. 2., verb. und 
verm. Aufl. (Sammlung Göfchen. 229. Bändchen). Leipzig 1909, ©. %. Güjdjen. 
80 


Mildebrath Berthold, Die deutfhen Avdenturiers des ahtzehnten 
Sahrhunderts. Differtation. Würzburg 1907. 
Auf die Frage: Was ift ein „Avanturier“-NRoman? bat die Literatur- 
a bisher immer eine jehr unbeftimmte und unbefriedigende 
ntwort gegeben, roei[ fie nod) bi$ vor wenigen Jahrzehnten eine Unterfuchung 
der Gefchichte der Unterhaltungsliteratur unter ihrer Würde hielt. Das lag an 
der rein äfthetifchen Betrachtungsmweife, die fie ben Literaturproduften gegenüber 
übte. Ze mehr diefe Betrachtungsmeife eine gefchichtliche, beziehungsmweife fultur- 
gefhichtlihe wurde, defto mehr mußte die Unterhaltungsliteratur, alfo ber 
Roman und die Novelle, für den Gefchichtjchreiber der Literatur an Bedentung 
madjen. 9t. €. Prukß ift von den Fadhmännern wohl derjenige, der dieje Tat 
fahe jhon vor rund fünfzig Fahren Kar erfannt und ausgefprochen hat!) und 
defjen Anficht heute mohl faum noch einem Widerjpruche begegnen wird. Cyn 
bewußtem oder unbewußtem Einklang damit hat fid) denn die Forichung diefem 
früher faft völlig bradjftegenben Gebiete zugemwendet, und wir haben jo etwa im 
Laufe der leuten dreißig Jahre mehr oder weniger gründliche Arbeiten über die 
deutfhen Lügendichtungen (Müller-Fraureuth 1881), den Nitter- und Näuber- 
roman (Derfelbe 1894), den Schäferroman (Rennert 1892), den Schauerroman 
(Möbius, The Gothic Romance 1902), den Seeroman (Schneider 1901), den 
Schelmenroman (Scultheiß 1893, Chandler 1899 nnd 1907, NRaufje 1908), bic 
Robinjfonaden (Kippenberg 1892, Ullrih 1898, Staverman 1907) und bie 
Borläufer der modernen Novelle (Fürft 1897) erhalten. Nun hat Berthold 
Mildebrath e8 unternommen, die deutichen „Apanturiers“ des achtzehnten Jahr- 
bundert3 einer Unterfuhung zu unterziehen. In einer gründlichen Einleitung 
(&. 1—18) geht er zunädft dem Wort und Begriff „Aventurier” zu Leibe. 


1) 8. C. Prug, Menfchen und Bücher. Biographifche Beiträge zur deutfchen 
Literatur» und Sittengefchichte des achtzehnten FZahrhunderts. (Reipzig 1862) ©. 9. 
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(Hier fei in Parenthefe die Frage aufgeworfen, warum fich der SBexf. ftet$ ber 
veralteten Schreibweife Avanturier bedient, auch wo er fie nicht in Anführungs- 
ftriche fett, b. B. nicht als die früher üblich gewejene bloß zitiert, z.B. ©. 3 
unten, ©. 8 Mitte, &. 9 oben, ©. 15 Mitte zweimal ujw.). Die früheren 
Foricher, die diefe Romangattung mindeftens anftandshalber erwähnt hatten, 
hatten famt und fonders diefelbe mit den Robinfonaden identifiziert und zu- 
iammengemorfen. 9(í($ e8 nun für bie Sede meiner kritiifhen Nobinfonaden- 
bibliographie eine Scheidung der bloßen Abenteurerromane von den Robinfonaden, 
die ja aus jenen erwacjen waren, galt, beftimmte ich die letteren als foldje 
(Abenteurer-) Romane, die eine infularifch abgefchloffene Eriftenz mehr oder 
weniger ausführlic) zum Gegenftand ihrer Darftellung macdjen. Diefe Definition 
macht fi unjer Verf. zu eigen und geht fodann an eine möglichft fdjarfe 3Be: 
Yriffsbeftimmung des Wortes „Aventurier”. Diefes begegnet zum erjtenmal im 
Fitel der deutichen Überfegung des Romans des jüngeren Nicolaus Heinfius: 
De Vermakelijke Avanturier (Amfterdam 1695), die von 1714 flammt. 
Heinfius jelbft mag die Bezeichnung aus der franzöfifchen Überfegung (von De 
la Genefte) des fpanifchen Schelmenromang de3 Duevedo: Historia de la vida 
del Buscon entnommen haben, die dag Wort im Titel führt. Aus der 3Be- 
fragung einer Anzahl Wörterbücher, franzöfifher wie holländifcher,, fowie aus 
einer Prüfung der ‚Avanturiers‘ felbft auf etwaige in ihnen enthaltene Außerungen 
über Wort und Begriff ergibt fich folgendes: „Ein Apenturier im fiterarifichen 
Sinne ift ein 9tenjd, ber häufig wie ein picaro eine harte Jugend durdhzu- 
maden bat, fid) aus den niedrigften Schichten der Gefellfchaft emporarbeitet, 
dabei feine Mittel fchent, mannigfache Abenteuer fucht und erlebt und endlich 
als jeßhafter Bürger fein Leben befdjließt.” Scärfer ift der Charakter des 
„Avanturier8” nicht zu beftimmen, er fchillert in zu vielen $yarben. Gern fähe 
id) menigften$ jdjürfer hervorgehoben, was der entfcheidende Charalterzug an 
ibm ift: bie Unficherheit der ganzen Eriftenz, das Bertrauen auf das Glüd, das 
bod) jo unvertrauenswürdig ijt und im Zufainmenhang damtit der burd) feinen 
beftimmten Beruf geforderte Mangel an Seßhaftigleit, welcher lettere unferen 
Altvorderen von vornherein immer einen Mangel an Solidität bedeutete. Nach⸗ 
dem fo der Charakter eines „Avanturier“ beftimmt ift, ift der Qefer fiderfid) mit 
dem Neferenten erftaunt, daß im ganzen nur zwanzig „Avanturiers“ einer 
Unterfuchung unterzogen werden. Glaubt ber Berf. im Ernfte, daß damit fein 
Gegenítanb er[djópft ift? Das ift Taum anzunehmen, würde jedenfalls feinen 
fonftigen guten Kenntniffen widerjprechen. Er hat natürlich nur gemeint bie 
geringe Anzahl der Abenteurerromane, die fi) felbft diefen Namen beilegen. Zu 
den wirklichen „Avanturier“-Romanen, d. h. denen, die e8 dem Wefen, nicht 
bloß dem Namen nad; find, würden beifpielsweife gehören die zahlreichen Nad)- 
ahmungen des Gil Bla, de8 Don Duirote, des Gulliver, des Simplicijfimus, 
vielleicht aud) bie be8 SCelemad), infofern dem damaligen Lefepublilum in deren 
Helden in erfter Reihe das linftete ihres Zreibens auffiel, weil e8 von bürger- 
licher Seßhaftigkeit fo weit ablag. Dazu würden nad) meiner flüchtigen Schägung 
noch mehrere Hundert andere fommen, von denen fid) feiner „Avanturier” nennt, 
vielleicht nur das Mort „Abenteuer“ im Schilde führt. Der Berf. hätte daher, 
um von feiner Arbeit feine falfchen Borftellungen zu ermweden, eine bezügliche 
Bemerkung über die Beichränfung feines Themas vorausfhiden follen. Bon 
diefer prinzipiellen Beanftandung abgefehen, fann man der Arbeit das Prädikat 
gewiffenhaft und umfichtig nicht abjprechen. Unter den zwanzig von ihm be= 
fprochenen Werfen nimmt ber S3erf. gunádjft. eine. Scheidung in wirkliche (16) 
und „Pfeudoavanturiers“ (4) vor; von den erfleren zweigt er mit Hecht wieder 
fünf ab, die dem Robinfonadengebiet angehören und daher bereit in meiner 
Bibliographie Aufnahme gefunden hatten. Bei der Seltenheit der Bücher gibt 
er bon allen erft eine kurze AInhaltsüberfiht (am ausführlichiten wegen defien 
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typifcher Wichtigfeit von dem Roman des Heinfius), auf die bann eine g8ürbi- 
ung folgt. Die Zufammenfaffung (S. 126—137) der aufgededten Züge diefer 

omangattung ergibt folgendes: Literarifhe Beeinfluffung ift, außer bei 
Heinfius, faum nadhzumeijen. Die Zeit der berichteten Begebenheiten ift entweder 
die zweite Hälfte des 17., oder die erfle Hälfte des 18. Sahrhunderts. Ge- 
idjidtíidje Greigniffe werden vielfach eingeflochten, darin waren die Roman« 
jchreiber des 17. Jahrh. (BZefen, Buchholg, Ulrih von Braunfchweig) voran⸗ 
gegangen. Allen Aventuriers, mit ganz wenigen Ausnahmen, ift ber häufige 
Wechſel des Schauplates gemeinfam. Dieler befchräntt fich nicht auf Europa, 
aud) 9(fen, Afrita, Amerifa tommen häufiger vor; von den rein pilarifchen 
Produkten gilt diefe Ausdehnung des Schauplages indeffen nicht; Ddiefer be« 
fchräntt fi) vielmehr auf die größeren Städte Frankreichs, Hollands, Spaniens, 
Dänemarks, iff aber bod) nod) auSgebebnter a[8 ber ber fpani[djen Vorbilder. 
So finkt diefe Romangattung daher vielfad) in den alten 9üeiferoman zurüd. — 
Die handelnden Perfonen gehören faft durchweg dem Bürgerftande oder dem 
niederen Bolfe an, die höheren Stände werden nur vereinzelt geftreift. Entfprechend 
dem häufigen Wechjel des Schauplaßes fpielen unter den Perfonen die Inhaber 
von Wirtshäufern eine große Rolle, dazu die Stände, die ihr Beruf auf das 
Umpberziehen verweift (Kaufleute, Werbeoffiziere, Räuber, Zigeuner 2c.). Inner⸗ 
halb der deutfchen Grenzen drohen dem Helden in der Regel nur von den 
lettteren Gefahren, injofern als fie e8 auf feinen Geldbeutel oder feine Freiheit 
abgefehen haben; jenfeit® der Grenzen drohen vielleicht Gefahren von einem 
gerade moütenben firiege, burdj die Inquifition, durdy die Ungläubigen. Dannig- 
faltig ift die Art, wie fich der Held durchs Leben Ichlägt; vorzugsmeife ift er 
in dienender Stellung, als Lalai, Kammerbdiener, Gelfretür, Barbiergehilfe ac. 
Stammt er aus guten Berhältniffen, fo befommen wir eine Schilderung feiner 
Erziehung durch einen Synformator ober eine Schule und die Univerfität. Die 
Schilderung derartiger Verhältniffe ift bunt genug, einzelne Geftalten fcheinen 
bem Berf. aus dem fpanifhen Schelmenroman übernommen zu fein. lm die 
Motivierung der fo zahlreihen Handlungen haben fi) die Verf. der Romane, 
die ausnahmslos unbefannt find, nur die befcheidenfte Mühe gegeben. Außere 
Handgriffe müffen meift die Stelle innerer Motivierung vertreten. Bon den 
verwendeten Motiven gibt der Berf. (S. 133) eine lehrreiche Überficht, ge- 
wonnen aus dreizehn der beiprocdhenen Produkte. Sie dedt fi) in der Haupt- 
fahe mit den aus dem Drama de3 17. Yahrh. gewonnenen Motiven (Heine, 
Das Scaufpiel der deutihen Wanderbühne ©. 23). Auch) in der Technik zeigt 
unjere Romangattung nicht Urfprüngliches, diefe bietet mit wenig Ausnahmen 
lauter $ch-Erzählungen; das gilt aud) für bie auftretenden Nebenperjonen. Im 
Gange der Erzählung finden fich manche retardierende Elemente in Geftalt von 
eingejdjobenen Betrachtungen, Iyrifhen Stüden, Zitaten zc., ohne daß diefe 
Einfchiebjel einen ungebührlihen Raum einnähmen. Eine Eharafterentwidlung 
des Helden wird niemals verjudht, an ihre Stelle tritt die malerische Befchrei- 
bung, farifierenbe Züge fehlen nicht. Der Einfluß des fpanischen, franzöfifchen, 
holländischen, deutfchen Scelmenromans ift deutlich erkennbar. Die regelmäßig 
anzutreffenden VBorreden dienen den mannigfaltigften Zweden: fie bringen bie 
Zendenz des Berfaffers zum Ausdrud, verfichern die Wahrheit des Erzäblten, 
berufen fidj auf defien Duelle (Hinterlaffene Papiere ꝛc.). Trotz dieſes Mangels 
an Urjprünglichkeit find die Werke nicht ohne ntereffe: fie offenbaren den Ge- 
fhmad der damaligen Lefewelt; das Dargeftellte, in feinen Einzelfchilderungen 
zufammengeftellt, ergibt einen Sittenfpiegel der betreffenden Periode. Ihr Wert 
liegt alfo auf fittengefchichtlihem Gebiete. . Die Aventurierd find die [legten 
Ausläufer des deutjchen Schelmenromans. — Eine gewiffenhafte Bibliographie 
(€. 188—147) madjt ben Beihluß der dankenswerten Arbeit. 

Brandenburg | | Hermann Ullrid. 
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Pineau Léon, L'évolution du roman en Allemagne au 19 siécle .. 
Paris, Hachette. 1908. 

Schmitt Earl, Der moderne Roman. Gin Beitrag zur Literaturgefchichte. 
fo$nabrüd 1908, ©. Pillmeyer. 4 M. 20 Bf. 

Marg olin Fr., Die Theorie bes Romans in der Frühromantil, Differ- 
tation. Bern 1909. — gl. Euphorion XVII, 759 

Taute Reinhold, Ordens- und ice ee .. Frankfurt a. M. 
1907, Mahlau & Waldſchmidt. — Verzeichnet in chronologiſcher Folge 447 Romane 
aus den Jahren 1516 bi$ 1906. 

Lichtenſtein Alft, Der Kriminalroman. Eine literar. und forenfiſch⸗ 
mediziniſche Studie, mit einem Anhang: Sherlod Holmes zum Fall Hau 
— der Literatur und Medizin. 7. Heft). Münden 1008 (Dez. 1901], 

Q. Qeinbarbt. 1 QU. 50 9f. 


Kahmenersählung. 
Goldſtein M., Die Technik der zufifchen a RN Deutſch⸗ 
lands. Von Goethe bis Hoffmann. Differtation. Berlin 1906. 

Brader Hans, Rahmenerzählung und Berwandtes bei rj — C. F. 
Meyer und Th. Storm. Ein Beitrag zur Technik der Novelle (Unterſuchungen 
ur neueren Sprach- und Literaturgeſchichte. Neue Folge. 8. Heft). Leipzig 1900, 
vezſet Berl. 3 M. — Ein Zeil vorher al8 Berner Differtation 1909. 

Ewald 8, Die deutjche Novelle im erften Drittel des 19. Jahr- 
hunderts. Diſſerlation. sone 1907. 


Vorſdichtung. 
Läaßer Louis, Die deutſche Dorfdichtung von ihren Anfängen bis zur Gegen⸗ 
wart. 3 Bufammenhang dargeftellt. Salzungen 1907, 2. Scheermefler. 1 M. 80 Pf. 
Qtüb ©, Die beutfche Dorfgefchichte bis auf Auerbad. Differtation. 
Tübingen 1909. 
Iter beutfcher Humor. Sammlung ber beften € djmünfe pom 18. bis 
17. Zahrhundert. FH unb erläutert von Otto Senf. Stegen$burg (1910), 
%. Habbel. 3 M. 20 Pf. 


Sagen und Märchen. 

a Ost., Pte zur vergleichenden Sagen- unb Märchen: 
fotídjung rogramm. Leipzig 1908 (%. EC. Hinrichs’ Berlag). 1 M. 20 Pf. 
Friedrichs Guſt, Grundlage, Entftehung und genaue Einzelbeutung 
ber Varro germanifchen Märchen, Mythen und ban Leipzig 1909 
[1908], W. Helms. 12 M 

Siede Ernft, Mytbus, Sage, Märchen in ihren Beziehungen zur Gegen 
wart (Vortrag). Leipzig 1906, zy. E. Hinrichs’ Verlag. 50 Pf. 

Todfen H., Über die Entwidiung des nn unftmärdens. 
(Mit bejonderer SBerüdfidjtigung von Tied und € T. N. Hoffmann). Differ- 
tation. Münden 1906. 

Rillin Fra, Wunfcherfülung und Symbolik im — (m ord jut 
angewandten en 2. Heft). Wien 1908, %. Deutide. 

Naturfagen. Eine Sammlung naturbeutenber Sagen, Stufen, Fabeln 
und Legenden . ... bg. von Ost. Dábnfarbt. 1. Band. Sagen zum Nlten 
Teftament. Leipzig 1907, B. &. Teubner. 8 M. — 2. Band. Sagen zum Neuen 
Teftament. Ebda. 1909. EM. — 3. Band Tierfagen. 1. Teil. Ebda. 1910. 15 M. 


aw Theorie und Technik. 
Schlag Herm., Das Drama. Weſen, Theorie und Technik des Dramas. 
Eſſen (1909), Fredeben & Koenen. 4 M. 
Bershofen W. %, Gedanken zur Technil des Dramas, erläutert an ' 
Shafefpeares Hamlet. (Programm). Bonn 1907, P. Hanftein. 75 Pf. 
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PVerger Arnulf, Syftem der bramatijdjen Zed)nif mit befonderer Unter- 
fudung von Grabbes Drama. Berlin 1909. A. Dunder Perl. 10 M. 

Mauermann €., Die Bühnenanweifungen im deutfchen Drama bis 
1700. Bibliographie, Einleitung und Kapitel I. Differtation. Berlin 1910. 

.  $edei8 QGuft, Dramaturgifhe Probleme im Sturm und Drang 
(Unterfudhungen zur neueren €pradj- unb giteraturgejdjidjte. 11. Heft). Bern 
1907, X. Frande. 2 M. 80 Pf. — Mann 

Seran Ridh., Der Tod im deutfhen Drama be$ 17. unb 18. CYafre 
hundert$ (von Gryphius big zum Sturm ımd Drang). Ein Beitrag zur Literatur» 
en (Unterfuhungen zur neueren Spradj» und Literaturgefchichte. 9. Heft). 

ern 1906, X. Zrande. 5 Di. 20 Pf. — Ein Teil vorher als Differtation. Bern 1906. 

Schlüdterer Heinr., Der Typus des Naiven im deutjchen Drama des 
18. Fahrhunderts. Ein Beitrag zur Theatergejchichte (Literarhiftor. Forfchungen. 
42. Heft). Berlin 1910, E. Felber. 3 M. — Vorher al Heidelberger Differtation 1909. 

Weygandt Wilh., Jrrenanftaltsdireltor, Abnorme Charaftere in 
der dramatischen Literatur. Shalejfpeare — Goethe — Fbfjen — Gerhart 
Hauptmann. Hamburg 1910, 9. Boß. 2 M. 50 Pf. 

Rodemwald Verena, Das ‚a part‘ im deuten Schaufpiel. Ein Beitrag 
zur Technik des Dramas. 1. Teil. Das ‚A part‘ im Scaufpiel des 16. Jahr⸗ 
hundert3. [Differtation]. Heidelberg 1908, Heidelberger Berlagsanftalt und 
Druderei. 8 M. 60 Pf. 

Tlatau-Dahlberg 2., Der Wert des Monologs im realiftifch-natura- 
fiftifhen Drama der Gegenwart. Differtation. Bern 1907. 

Mendriner Karl Georg, Das romantifhe Drama. Eine Studie fiber 
den Einfluß von Goethes Wilhelm Meifter auf das Drama der Romantiler. 
Berlin 1909, Defterheld & Go. 3 M. 


Modernes Drama. 


Arnold Nobert 5, Das moderne Drama. Straßburg 1908 [Oftober 
1907], 8. 3. Trübner. 6 M 

Mager R., Das moderne beutfche Drama. Programm. Wien 1908. 

. Witlomwsti Geo., Das deutihe Drama des 19. Jahrhunderts in feiner 
Entwidelung bargeftellt. 2., Durchgefehene Auflage (Aus Natur» und Geiftes- 
welt. 51. Bändchen). Xeipzig 1906, B. &. Teubner. 1 M. — 8., durchgejehene 
Auflage. Ebd. 1910. 1 M. — Englifche Uberjegung: London 1909, Bell. 

Bultbhaupt Heinr., Dramaturgie des Scauifpiels. IV. Band. Xbfen. 
nen Sudermann. Hauptmann. 5. Auflage. Oldenburg 1907, 

ulge. 6 3X. 

Doell Otto, Die Entwidlung der naturaliftifhen Form im jüngft- 
deutfhen Drama (1880 biß 1890). Halle an der Saale 1910, Hermann &e- 
fenius. 3 M. 

Wenn man Doells Schrift nach den forgfamen und ausführlichen Megiftern 
beurteilen wollte, jo tönnte man nur Gutes berichten. Kein irgendwie bedeutender 
Dichter "aus ber fturme unb brangboflen Seit von 1880 bi$ 1890 erjdjeint über» 
feben, feine halbwegs beadhtenswerte literarhiftorifhe Studie über jene Epoche 
aufer adjt gefaffen. Eingehend befchäftigt fich der Verfaffer mit Alberti, Anzen- 
gruber, Bahr, Bleibtreu, Brand, Bruno, Bulthaupt, Conrad, Fitger, Greif, 
Sumppenberg, Halbe, Heinrih und Aulius Hart, Hauptmann, Held, Holz, 
Kirchbach, Kreter, Lienhard, LKiliencron, Maday, Stuart (Güjar TFlaifchlen), 
Sudermann, Richard 330p, WallothH, Wildenbrud. Der Einfluß von Sbfen, 
Zolftoi, Bola auf bem deutfchen Naturalismus wird genügend berüdfichtigt. 
Was aber, fragt man erflaunt, haben Dichter wie Greif, Kirchbady, Lienhard, 
Wildenbrug mit dem naturaliftiihen Drama zu tun? Ein weld fcharfer 
Gegner ber modernen Richtung vor allem Greif war, wird bei Doell nirgends 
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offenbar. €. 69 fagt er von den Helden des Dichters (Prinz Eugen, Friedrich 
Barbaroffa u. a.): „Eine tiefer dringende Sndividualifierung fehlt... .“, ©. 161 
dagegen: „Nicht alle Perfonen läßt er dasfelbe Kdiom reden, er individualiftert.” 
Derartige Widerfprüche finden fid) aud) fonít in ber vielfah verworrenen Dar- 
ftelung des Berfaffers. Wäre die Arbeit nur al8 Doftordiffertation gedrudt 
worden, jo könnte man fi) an der großen Belefenheit Doells freuen und über 
die zahlreichen inneren Mängel leichter Hinwegjehen. Gleid) das 1. Kapitel 
handelt vom Scidjalsbegriff, ohne an die Romantik anzulnüpfen, deren 
wachfende Bedeutung für die Literatur um 1890 in dem Bud) faum berührt 
iwird. Uberhaupt hängt das ganze Thema, wie e8 Doell auffaßt und behandelt, 
gu febr in ber Quft. Der Hiftoriker tritt mit Unreht und zum Schaden des 
Ganzen ganz zurüd. Aber nur aus gefhichtlihen VBorausfegungen, aus genauer 
Kenntnis, bejonders der letten beiden Generationen ift die Entftehung des 
naturaliftifhen Dramas verftändlih. Dann freifid) ergibt fid) bei genauerer Be- 
tradtung, daß nicht jeder WirklichkeitSdichter Naturalift fein müffe ober am 
Naturalismus zu meffen fei, fondern im Gegenteil, daß wir gerade in demjenigen, 
ber ba$ realiftifhe Programm Shalefpeares und Otto €ubmig8 mit ganzer 
Seele auffog, in Martin Greif, den fonfervativften und zugleich innerlid, tat- 
fräftigften Antipoden der naturaliftiihen Dramatiker zu erbliden haben. Das 
am tiefften feibenjdja[tlidje Stüd Greifs „Nero“ ift allerdings bereits 1877 er» 
fhienen. Doell, der andere Werke bieje8 in feiner Bereinzelung doppelt bedeut- 
famen Dramatilers würdigt, erwähnt „Nero“ nidt. Wilhelm Kofd. 

Heldmann Karl, Mittelalterliche Bolktsfpiele in den thüringifch- 
fähfifhen Landen. Halle 1908, Hendel. 1 M. 

Reufhel Karl, Die beutidjen Weltgerichtsjpiele des Mittel- 
alters und der Reformationszeit. Eine Titerarhiftorifche Unterfuchung. 
Nebft bem Abdrude des Yuzerner ‚Antichrift‘ von 1549 (Teutonia 4. Heft). 
Leipzig 1906, E. Avenarius. 12 M. 

Nepler R, Das Zefuitendrama in Tirol. Ein Beitrag zur Ge- 
Ihichte des Schuldramas (FFortfegung und Schluß). Programm. Briren 1906. 

Hübner A, Das erfte deutihe Schäferidyli und feine Quellen. Differ- 
tation. Königsberg 1910. 

Kellen Tony, Aus der Gefhichte des Yeuilletons [Aus: „Effener 
Bolks-Zig.‘] Effen 1909, Tredebeul & Koenen. 60 Pf. 


Iugendliteratur, 
| Koefter Herm. &, Gefhichte der deutfchen Jugendliteratur in Mono- 
grapbien. 2. Teil. Hamburg 1908, U. Kanffen. 2 M. 50 Pf. 
Köfter Herm. 2, Leitfaden zur Gefchichte der deutichen Jugendliteratur. 
Hamburg 1909, U. Zanffen.. 1 M. 


Briefe. 

Mießner Wilh., Ein Menſchenleben. Alltagsbriefe unſerer Klaſſi— 
ker. Ausgewählt und eingeleitet. Berlin 1907, Verlag von Dr. Wedelind & Co. 
Gebd. 4 M. 50 Pf. 

Mießner ſucht die alltäglichen Erlebniſſe sub specio immortalium zu 
ſehen, indem er für Liebe und Freundſchaft, Brautſtand und Ehe, Kinder und 
Tod Briefe unſerer Klaſſiker zuſammenordnet. Der Begriff „unſere Klaſſiker“ 
iſt etwas eng gefaßt: wenn ſchon Mießners beſonderer Liebling Hamann, wenn 
faſt unvermeidlicherweiſe Jean Paul zugelaſſen wurde, warum blieben Leiſewitz, 
Lichtenberg, vor allem die Romantiker draußen? 

Ungefällig und gezwungen klingen auch Abſchnittstitel wie (S. 168): 
„Aufrichtigkeit, Freundſchaft edler Frauen“ unter der Rubrik „Freundſchaft“; 
merkwürdig iſt die Einordnung von Briefen Goethes an Frau v. Stein (176) 
in dieſe Kategorie. Die Hauptſchwierigkeit aber liegt in der Sache ſelbſt. Auf 
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der einen Geite follen tgpifdje Erlebniffe angeführt werden, ein fchlichtes 
„Menſchenleben“ in „Alltagsbriefen“; auf der andern Seite follen es doch 
wieder „SKlaffiter” fein, an denen wir Kindheit, Lehrjahre, Ehe, Freundicaft er- 
leben follen. Das geht nicht recht zufammen. Sudt man die alltäglichften Briefe 
aus — was z.B. bei Hamann, Herder, J. Paul jchwer hält —, fo erhält man von be- 
rühmten Korrejpondenten 2m ihrer Zrivialität; nimmt man dharafteriftifche 
Proben, fo fühlt man, daß eben Goethe die Liebe oder Wieland die Freundichaft 
nicht alltäglich) empfunden haben. Was jol[ aljo fdjfieffid) das Unternehmen, da 
ein D für Liebende, Neifende, Sterbende dod) nicht gegeben werben joll? 

Dean fuche die fhönften Briefe und ordne fie meinetmegen nad) ben bot» 
liegenden Kategorien; aber den „allgemeinen Bildungswert“ fol man nicht durch 


ein Bevorzugen der „Alltagsbriefe“ Deraborüden. * Rihard M. Meyer. 
Meifterbriefe. Berlin, B. Behrs Verlag. — I. Aus der Frühzeit 
der Romantik. Hg. von Jonas Fränkel 1907. 2 M. — II. Muſik. Mendelsſohn⸗ 


Bartholdy Felix, ausgewählt und erläutert von Ernſt Bei. 1907. 2 9m. 
9tomantifersSBriefe. Hg. von j$yrbr. Gundelfinger. SYena 1907, 
€. Sieberidja. 7 M. | 
Deutiche Inn ik aus 9 Jahrhunderten. 2. Auflage. Leipzig 1907 
[1906), 3. Zeitler. 5 M. 5 
m dom Eelimbesbrielt aus 6 Jahrhunderten. Leipzig 1909, CY. Seitfer. 
5 50 


Srauenbriefe, | 
Briefe deutfcher grate. Ausgewählt von E. Wafjerzieher. Dresden 
um, 2. Ehlermann. 5 M. 
Deutfche Trauenbriefe aus zwei Zahrhunderten. Bon Emil sus 
Dumas beutjde Bolfsausgaben. 4. Band). Frankfurt a. M. 1908, 
: SR. Diefterweg. 1 M. 50 Pf. 
Klaiber Thodr., Frauenbriefe aus 3 Jahrhunderten ier Haren Quellen). 
Stuttgart 1910 [1909], Berlag der ev. 2 ante 2 M. 50 Pf. 
Briefe un Frauen. Hg. von ed. p. Sobeltig. Berlin 1910 [1909], 
Uffftein & Go. 6 9 


Äfbetik, 

Diez Mar, Allgemeine Äfthetit (Sammlung Göfdhen. 300. Bündchen). 
Leipzig 1906, ©. zy. Göjchen. 80 Pf. 

Eisler Aul., re der allgemeinen Afthetil. Wien 1908 [Syufi 
1907), 3. Eifenftein & Co 

Francois Kurt v., Aſthetik. 1. Teil. Äſthetiſche Pſychologie. J. Der 
Funktionszweck und die allgemeine Sorm der äfthetifhen Auffafjungsweife. 
Gr. LKichterfelde 1908, Kahlenberg & Günther. 2 M. 

Georgy Grnft Aug, Afthetit auf neuerer Grundlage. Halle (1910), 
N. Heller. 90 Pf. 

$ynaft $., 3Serjud) einer Grunblegung der Aſthetik als Wertwiſſenſchaft. 
Diſſertation. Erlangen 1907. 

Bild — Theod., Vorträge. Für das deutſche Volk herausgegeben 
von Rob. Viſcher. J. Keihe. Das Schöne und die Kunſt. Zur Einführung in 
bie Äſthetik. 3. Auflage (Feftausgabe zur Erinnerung am Qr. SBijdjer8 Geburt$- 
tag den 30. Juni 1807). Stuttgart 1907, 3. ©. Gotta 9tadjf. M. 

Volkelt TU VM: ber Si petit. (Sn 3 Bänden). 2. Band. Münden 
1910 [1909], €. 9. Bed. 12 M. | 

Wize Kafım. Filip, rip einer Wiffenichaftslehre der äſthetit. Berlin 
1909, R. Trenkel. 5 M. 

Weber Ernſt, Äſthetik als pädagogiſche Grundwiſſenſchaft. Leipzig 1907, 
E. Wunderlich. 4 M. 


e 
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Meumann Ernft, Einführung in die Afthetil der Gegenwart (Wiffenjchaft 
und Bildung. 30. Band). Leipzig 1908 [Nov. 1907], Duelle & Meyer. 1 M. 

Lalo Ch., L'esthétique expérimentale contemporaine. Paris 1908, 
Félix Alcan. 3.75 Fr. 

Kulle Eduard, Kritit der Philofophie des Schönen. Mit Geleitbriefen 
von Ernft Mach und Friedr. Syobí, Bg. von %. ©. Krauß. Leipzig 1906, 
Deutfche VBerlagsaktiengejellihaft. 6 M. : 

Allefh ©. v., Über dag Berhältnis der ?(ftbetif zur Piychologie. I. Teil. 
Differtation. Berlin 1909. 

Lipps Thor, Afthetil. Piychologie des Schönen und der Kunfl. 2. Teil. 
Die äfthetifche Betrachtung und die bildende Kunft. Hamburg 1906, €. Voß. 12 M. 

Be! elder €, Aithetifche Studien. 2. Heft. Die Yllufionstheorie und 
Goethes Afthetif. GabilitationsS[djrift. Tübingen 19085. 

] Groß Tel., ,yorm unb Staterie^ be$ Grfennen$ in ber tranSjenbentafíen 
ip sr erfenntnistheoretiihe Unterfuhung. Leipzig 1910, $% X. Barth. 
2 M. 80 Bf. 

Fiſcher A., Zur Beftimmung des äfthetifhen Gegenftandes (Ein Kapitel 
aus ‚Unterfuhungen über den äfthetifchen Wert‘). Habilitationsfhrift. Münden 1907. 

Subad Ernft, Erotifche Afthetit. Ein Verfuch. Berlin 1908, &. Hofmann 
& (Qo. 1 9. 80 3f. 

Bolpers%. 4, Die Piydhologie im Dienfte der rvomantifhen Welt- 
anfhauung. Differtation. Münfter 1909. 

Dohrn Wolf, Die künftlerifche Darftelung als Problem der Hfthetif. 
Unterfudjungen zur Methode und Begriffsbildung ‚der Althetit mit einer An- 
ru n Goethes Werther (Beiträge zur Xftgetif. X). Hamburg 1907, 

. Voß. 6M. 
Hofmann Alb. v., Die Grundlagen bewußter Stilempfindung. III Das 
Weſen des Künſtleriſchen. Stuttgart (1907), W. Spemann. 3 M. 

Konnerth Herm., Die Kunſttheorie Conrad Fiedlers. Eine Darlegun 
der Geſetzlichkeit der bildenden Kunſt. Mit einem Anhang: Aus dem — 
Conr. Fiedlers. München 1909, R. Piper & Co. 3 M. — Einleitung und II 
1—5 vorher al Berliner Diſſertation. 1908. 

Lange Konr., Das Weſen der Kunſt. Grundzüge einer illuſioniſtiſchen Kunſt⸗ 
lehre. 2. Auflage. Neue Bearbeitung in 1 Bande. Berlin 1907, G. Grote. 10 M. 

Babbit Irving, The New Laokoon. An Essay on the confusion of 
the Arts. London, Constable & Co. Limited. Boston and New York 1910, 
Houghton Mifflin Company. — €iebe Gupforion XVIII, 489 ff. 

Kohnftamm Ost, funft aí$ Ausdrudstätigfeit. VBiologifhe Boraus- 
feßungen der Afthetil. München 1907, €. Reinhardt. 2 M. 

Alt Theod., Die Möglichkeit der Kritif neuer Kunftihöpfungen und der 
Sehne Anhang: Die Afthetit Aldr. Dürers. Mannheim 1910, %. Nem- 
nid. 3 M. 


Kintel Walt., Die Stellung der Kunft zur Sultur. Vortrag. Eharlotten- 
burg 1907, DO. Günther. 90 Pf. 

.S duígezsBergbof Paul, Die Kulturmiffton unferer Dichtlunft. Studien 
zur Afthetil und Literatur der Gegenwart. Leipzig 1908, F. Edarbt. 5 DM. 

Möller Karl, Deutjches Ningen nad Kraft und Schönheit. Aus ben 
literarifhen Zeugniffen eines Jahrhunderts gefammelt. I. Bon Schiller bi8 
nn a ae und Geifteswelt. 188. Bändchen). Leipzig 1907, B. ©. 

eubner. 1 $m. 


Naturgefühl. 
Heufermann E., Naturbegriff und Naturgefühl in der deutfchen Literatur 
des anbrechenden 18. Jahrhunderts. Programm. Goldberg i. Schi. 1909. 
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Adam Yulie, Der Naturfinn in der deutfchen Dichtung. Neue ee. 
(Bon Tenau bis auf unjere Tage.) Wien 1908, W. Braumüller. 4 M 
Rammerer Frdr., Zur Geichichte des Sanbfchaftsgefüfs im frühen 
18. Sahrhundert. Berlin 1909, ©. Calvary & Co. 6 M. — Teil I und UI 
vorher als Berliner Differtation 1909. 
Hirſch Fr. E, Wahrheitsfanatismus und Autofuggeftion in ber 
Dichtung. Programm. Zeichen 1908. 
. Bäumer Gertr. und Lili Droejcher, Bon der Kindesfeele. Beiträge 
— RE LU" aus Dichtung und Biographie. Leipzig 1908, NR. Voigt- 
änder. 
Duden Sari, Arbeit und Rhythmus, 4., neubearbeitete Aufl. Leipzig 
1909 a . . Teubner. 7 M. 
Haag 9, Die Entwidlung des une: unb bie Genefi8 be8 Ge. 
dichtes, Differtation. Tübingen 1907. 


Das QGragifdje. 

Meier 9. ©., Zum Problem des Zragijhen. Programm. Sarnen 1908. 

Reiß W., Die Theorie des Tragifhen im 17. Jahrhundert in PDeutich: 
land und granted Differtation. Bern 1910. 

Bögele Alb., Der Peifimismus und das Tragifche in d unb Leben. 
Bon der Tübinger Univerfität mit dem 1. Preis gefrönte Schrift. 2., bedeutend 
vermehrte Auflage. Quo 9 i. 8. 1910, Herder. 3 M, 60 Pf. 

Kleinmayr Hugo 9. Zur Theorie der Tragödie. Wien 1907, 
G. Konegen. 1 M. 50 Pf. 

Leffing ©. ^i Die neue Form. Beitrag zum ———— des 
deutſchen Naturalismus. Dresden 1910, G. Reiner. 4 gm. 


Ath. 

Walfjer Ernf, Die Theorie des Wikes unb ber Novelle nad 
bem de sermone des Zovpianus Pontanu?. Ein a E ‘deal dom 
Ende des XV. Kahrhunderts. Straßburg 1908, K. J. Trübner. 4 M. 

Rullmann Bilh., Wit und Humor. Streifzüge in das Gebiet des 
Komifchen. Berlin 1910, €. Fleifhel & Co. 2 M. 


Voetik. 

Borinski Karl, Deutſche Poetik. 3., verbeſſerte Auflage. Neudruck 
(Sammlung Göſchen. 40. Bändchen). Leipzig 1908, G. J. Göſchen. 80 Pf. 

Wackernagel Wilh., Poetik, Rhetorik unb Stiliſtik. Akademiſche Vor— 
leſungen. Hg. von Ludw. Sieber. 3. Auflage. Halle 1906, Buchh. des Waiſen⸗ 
hauſes. 10 M. 

Dohrn W., Zur Theorie der Poetik. Diſſertation. München 1907. 

Pflaum br. D., Die Poetif der deutihen Romantifer. Berlin 1909 
(Illuſtr. Landwiriſchafti. Ztg.). 2 M. 50 Pf. 

Tſcherſig Hub, Das Gaſel in der deutſchen Dichtung und das Gaſel 
bei Platen (Breslauer Beiträge zur Literaturgejchichte. N. Folge. Heft 1, der 
ganzen %. E: 11). Leipzig 1907, Quelle und Meyer. 8 M. 

Floeck Osw., Die Bangene in der deutfchen Dichtung (Berliner Bei- 
träge zur german. und roman. Philologie. 40., German. Abt. Nr. 27). Berlin 
1910, (&. Cbering. 10 9X. 


til. 
Werringer Wilh., Abftraktion und — — Beitrag zur Stil- 
pfychologie. Münden 1908, N. Piper & Go. 2 M. 50 Pf. 
Prandtl Ant., Die Cinfühlung. Leipzig i510 S Barth. 2M. 40 Pf. 
Fries Alb. Aus meiner ftiliftifhen Studienmappe. I. Heinrid) 
v. Treitſchkes Gti. IL Richard Wagners Stil in Vers und Proja. Mit 
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einer Beilage: Anmerkungen zu den von Billeter veröffentlichten Proben aus 
ET hes tbeatralifhe Sendung‘. Berlin 1910, Boruffta. 
1 3X.5 : 

Schroeder Otto, Bom papiernen Stil. 7., durchgefehene Wuffage.. €eipaig 
1908, 38. ©. Teubner. 2 M. 40 Bf. 

Porena Manfr., Dello stile: ndn: Torino, fratelli Boeca (V. Bona), 
1907 (Biblioteca letteraria, Nr. 2). 4 L. 

Mafing Oskar, Serbifhe Trohäen. Eine Stilunterfuhung (Probe- 
fabrten. 10. Band). Leipzig 1907, 9t. Voigtländer. 1 M. 80 Pf. 


Sammelwrerhe. 

Aus dem Badifhen Oberíanb. $eft[djrift ber 15. Hauptverfanm- 
fung des Allgemeinen Deutfhen Spracdpvereins, bargebradt bom Ziweig- 
— E EH im Breisgau. Freiburg im Breisgau 1907, Friedrid Ernft 

ehſenfeld. 
Aus dem Inhalt: Pfaff Friedrich, Der Wißmeiſter Brugger. Siehe 
Euphorion 16, 616. — Haffner Osk., Alemanniſche Ortsneckereien. — 
Kluge Friedr. Anſtellig. Eine alemanniſche Wortgeſchichte — Götze Alfr., 
Lücken im niederalemanniſchen Wortſchatz. — Waag Albert, Einiges über 
die Karlsruher Mundart. 

Philologiſche und volkstümliche Arbeiten, Karl Vollmöller 
zum 18. Oktober 1908 dargebracht ... . don- Karl Reufchel und Sarl 
Gruber. Erlangen 1908, Fr. Junge. 15 n 

Aus dem Inhalt: Wagner A., Sechs Briefe Ravaters an den Pfarrer 
Mertens in Osnabrüd (Aprii— Dezember 1800). — Reujchel K., Die Sage 
vom Liebeszauber Karls des Großen in dichterifhen Behandlungen der 
Neuzeit. — Höfler M., „Weden“. — Krauß Fr. S., „Blumen fprießen unter 
Thönfter Frauen Zritten empor”. 

Barine Arvéde, Poétes et Névrosés: Hoffmann, Quincey, Edgar 
Poe, G. de Nerval. 2» édition. Paris 1908, libr. Hachette. 1 Fr. 

Bayer Jof., Studien und Charakteriftifen. Dramaturgifhes und Er- 
innerungen an Perfönlichkeiten (Bibliothek deutfchec Schriftfteller aus Böhmen. 
20. Band). Prag 1908, Ealve. 4 M. 

Beiträge zur Literaturgefchichte. Hg.: Herm. Grarf, Leipzig, Verlag 
für Literatur, Kunft und Mufit, 

Inhalt: 10. Degen Rid)., Der Iutherifche Charakter in Goethes Faufl. 
1906. 60 Pf. — 12. Plattenfteiner Rich., Peter NRofegger. 1906. 40 Pig. — 
16. Graef 5, Goethe vor und während des Taflo. 1906. 60 Pf. — 
17. Ejhen M. v., Parcival und Fauft. 1906. 60 Pf. — 18. Wilbrandt 
Adf., Ulrid) Braeler, der arme Mann in Todenburg. 1906. 40 Pf. — 
19. Graef9., Wilhelm Hauff. 1906. 40 Pf. — 21. Bompecti Bruno, Robert 
Reinid. 1906. 60 Pf. — 22. Friedrich Paul, Friedrih Niegiche als 
Lhriker. 1906. 60 Pf. — 23. Mermwin Berthold, Detlev v. Liliencron. 1906 
(umidjfag: 1907). 1 M. 50 Pf. — 24. Graef H., Heinrich von Kleift. 1906. 
40 Pf. — 25. Gottfhall Aud. v., Adalbert Stifter. 1907. 80 Pf. — 
26. Graef 9., Johann Tudwig Tied. 1907. 80 Pf. — 27. Rojenfeld 29., 
Gottfried Keller. 1907. 60 Pf. — 28. Hengen Wilh., Hebbels Judith und 
Sdillers Jungfrau. 1907. 60 Pf. 

Baldensperger F., Études d'histoire littéraire. Deuxiéme Série. 

Paris, Librairie Hachette et Cie. 1910. 3.50 Fr. 

Aus dem inhalt: Les théories de Lavater dans la littérature 
francaise. 

Berger 9Xfr. Freib.v., Bud) der Heimat. Berlin (1910), Meyer & 
Seffen. 5 M. 


—S 
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Biefe Alfı., Pädagogil m SURE Bermifhte Auffäte. 1. Band. 2, Auf- 
lage. Berlin 1908. Weidmann. 

Bräutigam Ludw., Aus — und Wahlland. Bilder und Studien. 
3 Bände. Mit einem biographiſchen Geleitwort von Armin Tille (Deutſche 
Bücherei. 102/6). Berlin (1908/9), Verlag deutſche Bücherei. 1M. 80 Pf. 

Der 3. Band u. d. T. Aus Wahlland und Wanderung enth.: Literariſches 
Skizzenbuch. Bremer Theater. 

Caro Jak., Vorträge und Eſſays. Gotha 1906, F. A. Perthes. 8 M. 

David J. J., Vom Schaffen. Eſſays. Jena 1906, €. Diederihs. 3 M. 

Delbrü d- eff drift. Gejammelte 9(uffáte, vroſeſſor Hans Delbrück zu 
ſeinem 60. Geburtstage (11. November 1908) dargebracht von Freunden und 
Schülern. Berlin 1908, G. Stilke. 8 M. 

Aus dem Inhalt: Laſſon A., Geſchichtswiſſenſchaft und Philoſophie. — 
Schmidt F. J., Ranke und König Marimilien. von Bayern über ben 
moralijhen ortfchritt des SXenidjengeldjfedjte$. — Nie &, Die Enpdfilbe 
» daft". lath M., Bon Schluß und Ende. 

Dilthey Wilh., Das Erlebnis und die Didtung Leffing, Goethe, 
Novalis, Hölderlin. 4 Aufjäge. 2. erweiterte Auflage. Leipzig 1907, 8. QJ. 
Teubner. 5 M. — 3. erweiterte Auflage. Ebd. 1910. 5 M. 20 

Dühring Eugen, Die Größen der modernen Literatur, populär unb fritijd) 
nad) neuen Gefichtspunften dargeftellt. 2. Abteilung: Größenihätung. Roufjeau. 
Schiller. Byron. Shelley. Bloße Auszeichnungen. a ve dp ue Y 
2. burdjgearbeitete unb vermehrte Auflage. Leipzig 1910, Th. Thomas Berl. I M 

Erdmann Hugo, Aus den Papieren eines FKritilers. Gefammelte Effays. 
Straßburg 1908, %. Singer. 2 M. 50 Bf. 

Eulenberg Herbert, Schattenbilder. Eine Fibel für vir dE in 
Deutfchland. Fünf Auflagen. Berlin 1910, B. Caffirer. Se 4 

Aus dem Inhalt: Hans Sadıs. — Eine Rede von ae Sachs. — 
Andreas Gryphius. — Leſſing. — Der junge Goethe. — Goethe und 
Italien. — Nachfolge Goethes. — Schiller. — Jean Paul. — Heinrich 
von Kleiſt. — Franz Grillparzer. — Friedrich Hebbel. — Adalbert von 
Chamiſſo. — Heinrich Heine. — Brentano der Dichter. — Eduard 
Mörike. — Der Graf Platen. — Immermann. — E. T. A. Hoffmann. 
— Schweizer Dichter. — Theodor Fontane. — Rückert und Geibel. — 
Wilhelm Buſch. — Ibſen. — Bismarck. — Gedanken über Albrecht Dürer. 
— Arthur Schopenhauer. — Friedrich Nietzſche. 

Feſtgabe, Herrmann Grauert zur un des 60. Lebensjahres 
gewidmet von jeinen Schülern. Hg. von M. Janjen. Freiburg i. Br. 1910, 
Herder. 13 M. 50 Pf. 

Aus dem Inhalt: Meyer Herm., Zur — der Univerſität Frank⸗ 
furt a. O. — Joachimſen P., Jakob Wimpfelings pitome rerum Germa- 
nicarum. — Sanfen Mar, Jakob Fugger und der Wiener Kongreß 1515. 
— £önig Crid, Zur Hauspolitit Kaifer DWearimilians I. in den Sahren 1516 
und 1517. — Lehmann Paul, 9tadjridten von der Sponheimer Biblio- 
thet des Abtes Zohannes Trithemius. — Büdi A., Kleine Beiträge zur 
Biographie von Joh. Delolampabd, nebít fieben ungebrudten Briefen. — 
Poftina Aloys, Der Straßburger Weihbifchof Zohann Delfius 1553—1582. 
— Lil! Georg, Das Willlommbud des Grafen Markus Fugger d. SY. zu 
Kirchheim. — Preuß Georg Friedrid, Helmar Gertend. — Dürrmädter 
Anton, Adam Tanner und die Steganographie des Trithemius. 

Teftgabe, Alois Knöpfler zur Bollendung des 60. LXebensjahres ge- 
widmet. Münden 1907, Lentner. 5 M. 

Aus dem Anhalt: Greving 3, Bum reformatorijen Beidhtunter- 
rid) t. $ürbin SY, Barod unb 9tofofo im ber En — Gdni&ger 
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Sofef, Michael Lindener, TFälicher nicht UÜberjeger faponaroliiher Predigten 
und Schriften. Betrifft deffen Schrift: Syben fdhöner, tröftliher Predig, von bem 
fäligen Und heiligen Dann Hieronymo Savanorala in Latein geftelt und getsunb - 
auffs Erſte durch Michaeln Lindenern pocten verteutiht (Wittenberg 1557). — 
Thalbhofer %. &., Ein Beihtbüdlein aus dem Ende des 15. Jahrhunderts. 

Heftgabe zum 100jährigen Jubiläum de8 Schottengyinnafiums ge- 
widmet von ehemaligen Schottenfchülern. Wien 1907, Braumüller. 

Aus dem Inhalt: Adler Sigmund, Ungarn nad dem Tode Kaifer 
Kofefs IL. — Berger Alfred Frh. v., „Aus der Jugendzeit....— Berger 
Wilhelm Frh. v. Grüne Jugend. — Ehiari Hans, Eine Erinnerung an Prof. 
Sigismund Gihmwandner. — Kotel zerd., Altwieneriihes aus Wolfgang 
Schmeltzhs „Robjprudh”. — Mareta Hugo, Woher hat Schiller den Stoff 
zu feinem Tauder genommen? [Abraham a ©. Clara, Etwas für Alle, 
Würzburg 1711, — Mayer Anton, Aus dem geiftigen Leben Niederöfter- 
reidj$ im XV. Sahrhundert. Eine Skizze. — Minor %., Ein verfhollenes 
Dppofitionsblatt [„Die Flüdhtlinge* bei Michaelis in Neuftrelig erfchtenen 
1795). — Niebauer Anton $jrb. v., Das Gymnafium im Bormärz. — 
Rabenlehner Michael Maria, Hamerling al8 Schottengymnafiaft. — See- 
müller Rofeph, Über den Scottenorganiften Johann Raid. — Wolf3- 
au Eöleftin, Erzherzog Garí8 Danfgefinnung gegen feinem ehemaligen 

ehrer Bifchof Grafen Qobenmart. — — Seibíer Syatob, 9tu$ bem fdhottifchen 
Literaturmwintel. (Literarifch-pädagogiiche Subiläums-Arabesfen). 

Feltfchrift zur feier des 450jährigen Beftehens der Univerfität Bafel. 

Hg. von Rektor und Regenz. Bafel 1910. Helbing & Lichtenhahn in Komm. 12 M. 

Anhalt: Heusler A., Aus der Basler Nechtspflege durch fünf Kahrhunderte. 
— Nagler %., Die Geltung der Carolina in Bafel. — Bilder E., Die Lehr- 
fühle unb der Unterriht an ber theologischen Fakultät Bafels feit ber 9Refors 
mation. — Schmidt B. W., De Wette-Overbeds Werk zur Apoftelgefchichte und 
befien jüngfte Beftreitung. — Nef R., Die Mufil an der Univerfität Bafel. — 
Koel Karl, Jakob Burdhardt als Geichicht3philofoph. — Thommen Rudolf, Die 
9teftoren ber Univerfität Bafel von 1460—1910. 

Feftfchrift Heinrih) Brunner zum 70. Geburtstag bargebradjt von 
Schülern und Berehrern. Weimar 1910, H. Böhlaus Nadf. 26 M. 

Darin: Rintelen Mar, Der Gerichtsftab in den öfterreihifchen Weis- 
tümern. — Schreuer Hans, Wahlelemente in der franzöftichen Königskrönung. 
Mit befonderer Rüdjicht auf bie deutichen Berhältniffe. 

eWeitid)rift zur Feier des 100. Geburtstages Eduard Kummers, mit 
Briefen an feine Mutter und an Leopold Kroneder (Abhandlungen zur Gefc. 
b. mathem. Wifjenfchaften ufw. 29. Heft.) Leipzig 1910, B. &. Teubner. 4 M. 

Feftfchrift zur 49. Berjammlung deutfher Philologen und Schul 
männer in Bafel im Jahre 1907. Bafel 1907. (Reipzig, E. Bed.) 15 M. 

Aus dem Inhalt: Geßler Alb, FJranz Krutter8 Bernauerdrama. 
9(ud) bejonber8: (bb. 1907. 60 Pf. — Hoffmann-Krayer Edu., Kormaffimilation 
von r und ] im Deutjdjen. (in Beitrag zu den Prinzipien de8 Lautwandels. 
9fudj bejonber8: Ebd. 1907. 60 Pf. — Blük Thor, Das Gleihuis in er- 
zählender Dichtung. Ein Problem für Philologen und Schulmänner. Aud be- 
fonders: Ebd. 1907. 1 M. 20 Pf. — Thommen Emil, Aus Seb. ae(dj$ 
Neifebejchreibung (1669). Auch befonders: Ebd. 1907. 1 M. 20 Pf. - 

Teftihrift der 50. Berfammlung deutiher Philologen und Sdul- 
männer, dargebradjt von Mittelfchulen der Kronländer Steiermarf, Kärnten, Krain 
und Küftenland. Graz 1909. m Selbitverlage de3 Feftausichufles. 

Aus dem Inhalt: Riegler Richard, Zur Tiernamenkunde (Dad, Rebhuhn, 
Raupe). — Höftnagl Hans, Der Dichter im Ringen mit dem Stoffe. Dargeftellt 
an Schillers Gedidht „Die Kraniche des Sybytus". 
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Fetihrift zum 18. Allgemeinen Deutjhen Neuphilologentage in 
Hannover. Pfingften 1908 bg. ım Auftrage des 3Berein8 für neuere Sprachen 
zu Hannover von Robert Philippsthal. Hannover und Berlin, Carl Meper. 

Aus dem Inhalt: Münd W., Einige Gedanken über Wortlunde — 
Philippsthal 9tob., Deutiche Reifende des 18. Jahrhunderts in England. 

gestori zum 14. 9teupbifoíogentage in Zürich 1910. Zürich 
Raſcher o. 

ſch Aus dem Inhalt: Baumgartner A., Die deutſche Su. in 9(merifa. 

Finzi Gius., Saggi e conferenze. Firenze 1907, succ. Le Monnier. 3 L. 

Aus dem Ünhalte: L’asino nella legenda e nella letteratura. — 
L’evoluzione poetica e sociale della femininilitä. — La passione di un’ 
anima. — La propedeutica della composizione. — Il romanticismo 
nella storiografia letteraria e nella critica. — L'Arcadia tedesca. 

Reußiſche FKorfhungen. Herrn Ardivrat Dr. Berthold Schmidt in 
Schleiz zu feinem 25jährigen Jubiläum als reußifcher Geichichtsforfcher. o. OO. 
u. &. [1910]. Drud von H. Aderhold (in) Weide. | 

Aus dem Inhalt: Auerbad Alfe., Gin Geraer Weihnadhtsfpiel aus 
dem 18. Jahrhundert [1768 von den Schülern der Geraer Tandesichule gefpielt. 
Nad) dem in den Alten des Geraer Konfiftorialarhivs erhaltenen gefchriebenen 
Terte abgedrudt]. 

Franke Kuno, German Ideals of To-Day and other Essays on German 
en Boston and New York 1907, Hougthon, Mifflin and Company. 
1.25 Doll. 

Inhalt: I. German Ideals of To-Day. — II. Three Anniversary 
Addresses. 1. Goethe’s Message to America. 2. Schiller’s Message to 
Modern Life. 3. Emerson and German Personality. — III. The Evolu- 
tionary Trend of German Literary Criticism. — IV. The Inner Life in 
German Sculpture. — V. The Study of National Culture. — VI. Sketches 
of Contemporary German Lettres. 1. Hauptmann’s Fuhrmann Hentschel. 
2. Sudermann's Die drei Reiherfedern. 3. Paulsen's Philosophia Mili- 
tans, 4. Herman Grimm — An Obituary. 6. Hauptmann's Michael 
Kramer. 6. Hauptmann's Der Arme Heinrich. 7. The Struggle for Indi- 
viduality on the German Stage. 8. Widmann's Der Heilige und die 
Tiere. — VII. The Future of German Literature. 

Gartelmann $enri, Gtreitid)riften vermifchten Inhaltes (1. u. 2. Aufl.). 
Bremen 1906, D. Meldherd. 1 M. 

Gefhichte des geiftigen Lebens in Leipzig. Aus Anlaß des 500- 
jährigen Jubiläums der Univerfität. . (Aus den Schriften der fgl. füdjj. Kom- 
milfion f. Gefchichte.) Leipzig 1909, B. G. Teubner. 

Darin: Kaemmel Otto, Gefchichte des Leipziger Schulwefens vom 
Anfange des 13. big gegen die Mitte des 19. Sahrh. (1214—1846). 14 M. — 
Wuftmann Rud., Mufilgefhichte Leipzigs (in 3 Bänden). 1. Band. 11 M. 
— BWitlomwsti Geo., Gejdjiidjte be8 literarijdjen Qebens in Leipzig. 12 M. 

Glafenapp Greg. v., gen zur Philofophie, Literatur und 
Religionsgefchichte. II. Folge der Effays. Niga 1910, Jonck & Poliewsky. 6 M. 

Hoffmann Rarl, Zur Literatur und SFdeen-Gefhichte. 12 Studien. Char» 
[ottenburg 1908, Dr. Renner. 4 M. 50 Pf. — (Vermutlich bloße Titelausgabe): 
Dresden 1909, G. Reißner. 3 M. 

Aus dem Inhalt: Die dramatifhe Stimmung. — Hauptmanns Sym- 
bolismus. — Kulturmwerte. — Die äfthetiiche SYntereffelofigleit. — Bom Uriprung 
der deutfchen Scriftjprahe. — Zur nationalen Bedeutung des Göttinger 
Bundes. — Das deutfche Element in der modernen Literatur. — Dehmels Ge- 
danfendichtung. — Der Syrrtum im Zdeal der Moderne. — Bom Weg be$ Qe. 
banfen$. 

Eupborion. 9. Erg.⸗H. 3 
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Her Wilh., Aus Dichtung und Sage. Borträge und 9fuffüge. $9. von 
Karl Bollmdller. Stuttgart 1907, 3. &. Gotta 9tadf. 3 M. 

Snhalt: Über den ritterlihen Qyrauenbienft: Der Heimgarten, bg. von 
Herman Schmid. I. Jahrg. Münden 1864. — Die Walfüren. Ein Bortrag: 
Morgenblatt zur Bayeriichen Zeitung. München 1866. — Die Nibelungenfage: 
Sammlung gemeinverftändlicher wiffenjchaftlicher Vorträge, bg. von Virhow und 
Holgendorff. Heft 282. Berlin 1877. — Altfranzöfifche Volkslieder: Beilage zur 
Allgemeinen Beitung Nr. 838 und 339, 4. und 5. Dez. 1881. — Beomulf, das 
ältefte germanifche Epos: Nord und Süd, Mai 1884. — Mythologie ber fchrwä- 
bijden Bollsfagen: Das Königreich Württemberg. Stuttgart 1884. — Die 
Herenprobe. Eine fuíturgeidjidgtlid)e Studie: Gartenlaube 1884. — Mörites 
„Teuerreiter“: Gartenlaube 1888. 
gef ——— Joſ., Verſuche. München 1900, Süddeutſche Monats⸗ 

efte. 2M. 

Hofmüller., Zeitgenofjen. München 1910, Süddeutſche Monatshefte. 2 M. 

Aus dem Inhalt: Hauptmann. Wedekind. Wilhelm Buſch. Widmann. 
Ruederer. Bartſch. Hofmannsthal. Rudolf Alexander Schröder. 

Huber Adolf, Geſammelte Werke. Hg. von Maurice Rhold v. Stern. 
Leipzig 1909, Verlag des literar. Bulletin. 6 M. — Dr. Adolf Huber, politiſcher 
Redakteur der Linzer „Tagespoſt“, geb. am 22. Sept. 1874 in Görz, geſt. 
7. Juni 10908 in Linz. 

Aus dem Inhalt: Studien zu Novalis mit beſonderer Berückſichtigung der 
Naturphilofophie (Euphorion, 4. Erg.-H. 1899. ©. 90/132). — Friedrich Schlegels 
„Romanze vom Licht” (Feftichrift des deutfchen Alademifchen Philologen-Bereins 
in Graz. Graz 1896). — Nationale Briefe aus Deutich-Ofterreih. — Novelliftijche 
Studien und Skizzen. — Der Narr feines Herzens, Dramatifche Skizze in einem 
Alt. — Gedichte. — Aphorismen. — Politifche und volkswirtichaftliche Auffäge. 
— Bermifchte Auffäße: Novalis, der Dichterphilofoph. — Hermann von Gilm. 

Kluge Friedr., Bunte Blätter. Kulturgefchichtliche Vorträge und Auffäge. 
Freiburg (Baden), %. Bielefelds Verlag 1908. M. 6. 

Aus dem Inhalt: Bom gefhichtlihen Dr. Fauft. — Der Venusberg. — 
Die fahrenden Schüler. — Das Fohannesevangelium. — Unfere älteren Hunde- 
namen. — FauftS Zauberroß. — Alter und Name bes Salamanderd. — Bir 
wollen einen Papft ermählen. — Ergo bibamus. — Die Heimat des Chrift- 
baumes. — Oftern. — Tuisco deus et filius Mannus. — Gippennamen und 
Sippenfiedelungen. — Notfchreie. — Rotwelfche Zahlworte. — Sur Gefdidte 
des Wortes Schwindler. — Die Heimat der Brieftaub..e — Das Alter des 
fünftlihen Eifes. — Birkenrinde. — Das fchweizerifche Fdiotilon. — Die 
fpradhgefchichtliche Stellung Schillers. 

$rumbadjer Sari, Populäre Auffäte. Leipzig 1909 [1908], 3B. ©. 
Teubner. 6 9X. 

Aus dem Snhalt: II. Literarifches. 9. Die Lenorenfage. — III. Ge- 
Ichichtliches. 16. Chamberlains Grundlagen des 19. Jahrhunderts. — IV. Allerlei. 
19. Alte und neue Encyflopädien. 21. Ferdinand Gregoroviuß. 

Lehmann Emil, Gefammelte Schriften. 2. Auflage, hg. von feinen Kine 
dern. Dresden (1909), G. Weiste. 1 M. 25 Pf. 

Lienhard Frodr., Wege nach Weimar. Beiträge zur Erneuerung des 
Sbeali$mu$. 1. Band: Heinr. dv. Stein. Emerfon. 2, neugeftaltete Auflage. 
Stuttgart (1910), Greiner & Pfeiffer. 3 M. 50 Pf. 

Luntomsti Adalb., Menichen. Carlyle, Whitman, Lilieneron, Dehmel, 
fibus, Wagner, Kleift, Niegfche, Beethoven, Thoreau, Emerfon. Leipzig 
1910, Zenien-Berlag. 5 M. 

Martens Kurt, Literatur in Deutfchland. Studien und Eindrüde. Berlin 
1910, €. Fleifhel & Co. 2 M. 
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Massarani Tullo, 8tudii di letteratura e d'arte, con proemio e per 
cura di Giulio Natali. Firenze 1910, succ. Le Monnier. 4 L. 
Aus dem Inhalte: Enrico Heine e il movimento letterario in Ger- 
mania. — Monaco e Norimberga. 
u- Ran aeg Emil, Gößendämmerung. Halle 1907 [1906], &. Mühlmonng 
erfag. 6 9m 
Anhalt: Das naturaliftifhe Drama. — Ybfen der Romantifer des Ber- 
ftandes. — Was aljo fprad) Barathuftra. 
Moeller van den Brud, Die Deutfchen. Münden, Sy. G. G. Bruns. 
Inhalt: 2. Band (1906): "Führende Deutiche. Uri von Hutten. Martin 
ee Der Große Kurfürft. Zriedricdh Schiller. Otto v. Bismard. Friedrich Niegfche. 
. -— B. Band (1906): Berjchmwärmte Deutjche. Bom Müftifchen. Meifter 
Kdehart. Theophraftus Parazelfus. SYafob Böhme. Angelus Silefius. Friedrich) 
ölderlin. Novalis. Guftan Theodor Fechner. Alfred Mombert. 8 M. — 4. Band 
1907): Entjcheidende Deutjche. Vom Kritiihen. Friedrich der Große. Windel- 
mann. Leffing. Herder. Kant. Fichte. Moltle. 3 M. — 5. Band (1907): Ge= 
ftaltende Deutiche. Bom Monumentalen .. — Holbein, Cranach, Leibniz, 
iet ne Mozart, Beethoven, Wagner. Hauptmann, Dehmel, Däubler. 
— 6. Band (1907): Goethe. 3 M. Sieh Euphorion 16, 518 ff. 
— 7 Sat (1909): Sceiternde Deutihe. Bom Zragifhen. Armin. Alaridh. 
Friedrih I. Marimilian I. Stein. Sceiternde Gegenwart. 8 M. 50 Pf. — 
8. Band (1910): adjenbe Seut[dje. Bom Humoriftiich-Heroifchen. Grünewald 
und Nembrandt. Sad und Grimmelshaufen. Sean Paul und Hoffmann. 
Bödlin und Lilieneron. Ladhende Ewigkeit. 3 M. 50 Pf. 
Dosjelbe. 2. Ausgabe. Erweitert und teifmeije verändert. 8 Bände. 
Münden (1910), 3. €. €. Bruns. In 5 Bde. geb. 30 M. 
Morsier Edouard de, Études Allemandes. Paris 1908, Plon-Nourrit 
et Cie. 3.50 Fr. 
Inhalt: Guillaume Tell dans le drame de Schiller. — Henri 


Heine à Paris. — Jugement d'un témoin. — L'idylle dans la littérature 
allemande. — Un grand critique allemand. Hermann Grimm. — L'oeuvre 
de Max Nordau. — Un écrivain franco-allemand. Louis Boerne. — Le 


théátre allemand au dixhuitiéme siécle. 

Qffeiberer Otto, Reben und Auffäte. Münden 1909, 3. T. Leh- 
mann. 4M. 

Aus dem Inhalt: Der deutihe Volkscharakter im Spiegel der Religion 
(1894). — Die Xdee des ewigen Friedens (1895). — Das deutfche National- 
bewußtfein in Vergangenheit und Gegenwart (1895). — Rede zur Vorfeier des 
Geburtstages des Fürften Bismard (1895). — Luther ald Begründer der 
proteftantijchen Gefittung (1883). — Goethes religiöfe Weltanfhauung (1883). 
— Schillers Gefhichtsphilofophie (1905). — Theologie unb Gejdidjtsmijfens 
fdjaft (1894). 

Pflugk-Harttung J. v., Splitter und Gpáne au8 Gejdjidjte unb Gegen- 
wart. Berlin 1908, Allgem. Berein f. beutjdje iteratur. 5 M. — Neue Folge. 
2. Auflage. Ebd. 1909. 5 M. 50 Pf. 

Philotefia. Paul Pone zum 70. Geburtstag dargebradit. Berlin 
1907, Trowigih & Sohn. 12 M. 

Aus dem Anhalt: Gennrih P. Hermann von der Golt und bie 
Grenzen der firhlichen Lehrfreiheit. — Simons Ed., Die evangeliiche Buß- und 


Bettagsfeier in Deutjchland bis zum 3O0jährigen Krieg. — Heydt D. dv. b., Die 
organifche Einführung des Chorgefangs in den evangelifchen Bottesdienft. — 
Müller 8., Luthers Schlußmworte in Worms 1521. — Lent M., Zur Ent 


laſſung de Mettes. 
3* 
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Rattermann 9. Q. (ps. Hugo Reimmund), Gefammelte ausgewählte 
— Cincinnati (S. W. Cor. 12 and Walrut Streets) 1910, Selbſtverlag. 
EHEM. 

Inhalt: 8. 9. Band. Denkreden und Vorträge, geh. im fitterar. fub von 
Cincinnati, DO. 1. Teil: Shalefpeareana. Mufiker- und Künftler-Biographien und 
al 2. Teil: Einzelnes aus der deutfchen giteraturgejdjidjte pon Opitz 

i8 Geibel. 

Schäfer Carl, Bon deutjcher Kunſt. Gefammelte Auffäße und nadges 
lafjene Schriften. Berlin 1910 [1909], W. Ernft & Sohn. 1? M. 

Schmidt P. Grpebitu$, O. F. M., Anregungen. Gefammelte Studien 
unb Borträge. Münden 1909, Etold & (Go. 8 M. 50 Pf. 

Aus dem Inhalt: 1. Die Stellung der Katholifen im beutfchen Literatur- 
leben. Ein Vortrag. — 2. Deutihlands erfte Dichterin. — 3. Die Grundidee 
ber Fauftfage und Goethes Lebensdihtung. — A. Das Reuemotiv im 
Goethes Faufl. — 5. Schiller und feine Gemeinde (zur Sahrhundertfeier 
feines Todes). — 6. Eichendorff (Eine Gedädjtnisrede). — 7. Hiftorifche 
Dramen, ihre Berechtigung und ihre Hemmniffe, befonders in Deutjchland. — 
13. Das literariidje Teftament Wilhelm reiten. 

d Emil, Bermifcdhte Schriften. Brünn 1909 [1908], F. Irr—⸗ 
gang. 3 Di. 

Aus dem Inhalt: Das Königslied. — Das Raigerner Liederbud). 
A. Einleitung. B. Cantilenae diversae pro Distractione Animi adhibendae. 
Anhang. — Kleine Goetheftudien: Die erlebten und literarifchen Grunb- 
lagen von Goethed „Llavigo” und „Erwin und Elmire”. — Gedentblätter: 
Erinnerungen an Alfred Meißner. — Mähren in Saars Dichtung. 

Spiero Heinr., Deutiche Geifter. Studien und Effays zur Literatur der 
Gegenwart. Leipzig, Zenien-Berlag.e 5 M. 

Aus dem Anhalt: Ferd. v. Saar. Adolf Stern. Emil v. Schönaid- 
Carofatb. Ernft v. Wildenbrud. Herm. Sudermann. Gerh. Haupt- 
mann. $. $% David. W. p. Polenz. Ilſe Frapan. Guſtav Falke. Carl 
Hauptmann. Wolf Schmitthenner Wild. Fifher in Graz. Gertrud 
Prellmwig. Lulu v. Strauß und Torney. Georg Reide. Ernft Zahn. Frit 
Stavenhagen. Agnes Miegel. Der neue biftorifhe Roman. Der Dichter 
und die Politil. Das Volk und die Literatur. 

Stein Bernh., Neuere Dichter im Lichte des Chriftentums. Gejammelte 
Auffäge. Ravensburg 1907, %. Alber. 3 M. 

Zte@uereis. Grazer Feftgabe zur 50. Berfammlung deutfcher Philologen 
und Schulmänner. Graz 1909, Selbftverlag des Feftausichuffes. 

Aus dem Inhalt: Kufula R. E., Aphorismen über metrifches Lefen. — 
Murto Matthias, Kohannes Hus als Reformator der lateinifen Gdjrift. — 
Schudardt Hugo, Sprachgefhichtliche Werte. 

Studium Lipsiense. Ehrengabe Karl Lamprecht dargebradt .... 
Berlin 1909, Weidmann. 14 M. 

Aus dem Inhalt: Brotherus E.NR., Sind Kant und Lampredt un- 
vereinbare Gegenfüse —  Gíemen $., Zwei ehemalige Wallfahrtsorte in ber 
Nähe Leipzig. — Barge H., Der Streit über die Grundlagen der religiöfen 
Erneuerung in der Kontroverje amijden Qutber unb Karlftadt 1524/25. — 
Wuftmann R., Ymdividualismus als mijchgefhichtliher Begriff. — Köhler 
Arthur, Der kulturgefhichtliche Gehalt der Sımplicianifhen Schriften. Ein 
Beitrag zur Geiftesgeichichte der erften Zahrzehnte des 17. Zahrhunderts. — 
Goldfriedric Johann, Grundzüge der Entwidlung des deutfchen Buchhandels 
in der zweiten Hälfte des 18. Sahrhunderts. Eine gefchichtSmethodologische Studie. 
‚, — Brudmüller ®., Ein Propatriaflandal zwilchen Yeipziger und Hallen- 

jer Studenten aus dem Jahre 1803 und feine Unterfuchungsergebnifje für 
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ba$ bamafige ftubenti[dje Verbindungsmweien in Leipzig. — Schulze Friedrich, 
Die Beurteilung Syriebrid) 28i(Belms III. in ber Gejdidte[djreibung des 
19. Sahrhunderts. -—- Helmolt Hans %., Gedanken und Fragen zur Anmwend- 
barkeit des Gefetres von der Erhaltung der Energie auf die Gefhichtswifjenichaft. 

— Szanto Emil, Ausgewählte Abhandlungen. Hg. von Heinr. Swoboda. 
Tübingen 1906, 3. EC. B. Mohr. IM. 

Ans dem Anhalt: IV. Allgemeines. 1. Zur Helena im ‚Fauft! Zeit- 
hrift für öfterr. Gymnafien XLVIII 289/93. — 2. Arhäologijches zu Goethes 
Fauft: Sahreshefte des öfterr. ard)dofog. Synftitute$ I 93/105 [tn der urjprüng: 
lichen Faffung al Vortrag mit 1 zufammen in der Chronik des Wiener Goethe- 
Bereind 14 (1900) Nr. 1/4 u. d. 2.: Zu Goethes ardäologifhen Studien]: 
a) Die Lemuren; b) Zu Philoftratos; c) Kraniche und Pygmäen. — 4. Theodor 
Mommfen: Neue Freie Preffe vom 3. November 1903 Nr. 14076, E. 2/4. 

B nam Frdr., Allerlei für Freund und Feind. Leipzig 1910, Sänge- 
wald. 1 WM. 

Aus dem Inhalt: Goethe und Macdiavellii. — Denfmal für 
Shrödh, — Erasmus von Rotterdam und feine Berkleinerer: Adolf 
Müller, Leop. v. Hanke, Konr. Ferd. Meyer, Ernft v. Wildenbrud, 
Schubert und Sudhoff. 

Unterfuhungen und Quellen zur germanifhen und romani- 
[den Philologie. Johann v. Kelle bargebradjt von feinen Kollegen und 
Schülern. . 2 Teile (Prager deutjche Studien. 8. 9. Heft). Prag 1908, E. Bell- 
mann. 12 und 6 M. 

Aus dem Inhalt: Bolte Zoh., Zehn Meifterlieder Michael Beheims. — 
Zichinfel Hans, Der Genitiv in ber Gottjdjeer Mundart. — Sauer Aug., Aus 
SZalob Grimms Briefwecjjel mit flavifhen Gelehrten. — Hauffen Adolf, Huß 
eine Gang — Luther ein Schwan. — Spina Franz, Tihehiiher Buchdrud in 
Nürnberg im Anfang des 16. Jahrhunderts. — Pohl Zofef, Eine Überfegung 
von Buhanans Zragödie ‚Sephthes‘ aus Deutihböhmen. — Kraus Eruft, 
Tauftfplitter. — Jacoby Daniel, Zur Erinnerung an Andreas Saupjer. — 
Wihan Joſef, Zu Schillers ‚Räubern‘. — Krejöi Johann, Goethes 9teinele 
pude in éedji[djer Bearbeitung. — Gaftle Gbuarb, SBindelmannid)e Anregungen 
ei & djiller. — WalzelD.F., Wilhelm Schlegel und Georg Zoahim Göjcdhen. 
— Weilen A. v., Die erfte Aufführung der Jungfrau von Orleans im Burg- 
theater. — Wuladinoviö Spiridion, Der Tod Franz v. Sonnenbergs. — Koid 
Wilh., Kleifts Guisfard und Bofjens Überjegung der Zlias. — Wadernell $. 
E., Zu Gilms Sommierfrijhliedern. — Werner AR. M., Julius Grojfes ‚Zubdith‘. 
— Horeicha Adalbert, Ein Verzeichnis der Gerätfchaften Adalbert Stifters bei 
feiner Überfiedlung nad Linz aus dem Jahre 1849. — Fifcher Ottofar, Die 
Träume des grünen Heinrid). 

Volkelt Ihns., Zwifhen Dichtung und Philofophie. Gefammelte Auf- 
jäße. München 1908 [Rov. 1907], G. $. Bed. 8 M. 

Inhalt: Lebens- umd Weltgefühle in der Lyrit des jungen Goethe. 
(Bisher unveröffentlicht.) — II. Faufts Entwidlung vom Genießen zum Handeln 
in Goethes Dichtung (1903). Jet wefentlich ergänzt. — III. Die Philofophie der 
Xiebe und des Todes in Schillers Jugendgedichten. Bisher unveröffentlicht. — 
IV. Was Schiller ung heute bedeutet (1905). — V. Kean Pauls hohe Menichen. 
Bisher unveröffentlicht. — VI. Grillparzer als Dichter des Ziwiejpaltes zwischen 
Gemüt und Leben (1894). 3Bielfadj umgearbeitet. — VII. Grillparger al8 Dichter 
des Willens zum Leben (1900). Bielfacdh ergänzt. — VIII. Grillparzer als 
Dichter be8 fomijdjen (1905). Hier und da ergänzt. — IX. Die Lebensanichau » 
ung Friedricy) Theodor Vifchers (1892). Bielfach ftarf erweitert. — X. Runft, 
Moral, Kultur (1902). Stark umgearbeitet und erweitert. — XI. Bühne und 
Publikum (1901). Start umgearbeitet und erweitert. 
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Balljee H. E., Aus der WRappe eines Fsurnaliften. GSamburg 1910, T. 
Meißners Berl. 3 MR. 30 Bf. 

Bolzogen Hans v, Bon deutfher Kımf. Berlim 1906, E U 
Schwetiäle & Sohn. — (Seit 1910 im Zenien-Berlag). 

Inhalt: Gegenwartskunſt. Kunſt und Boll Kleifts Prinz von 
Homburg. Wilhelm Raabe. Bas hat Rihard Bagner feinem Balfe hinter- 
laffen. Rihard Wagner und das Chriftentum. Märchenzüge im ‚Ring‘. Gedanten 
über deutihe Muff und Ballade. Heimatkunft in der Dabeufurft. 

Zelau Surt vor (fonr. v. 3aefauer), Aus der Studienmappe deB Lebens. 
Tresden (1910), 9. Minden. 3 M. 

Zeller &., Kleine Schriften. Unter Mitwirfimg von 9. Dies umb 
K.Hol ... herausgegeben von Otto Zeuge. I. Band. Berlin 1910, Georg Reimer. 

Aus dem Inhalt: 1. Abteilung. Zur Gefhichte der Päilofophie. 1. Die 
Geihichte der alten Philofophie ın den legtverflorienen 50 Jahren mit befenderer 
Rüdfiht auf die meueften Bearbeitungen derielden (1843). — 2. Wie fol man 
Geſchichte der Philoſophie jchreiben? Eine Entgegnung an Herm Dr. Wirth 
(1844). — 3. ranz Baco und fein neuefter Getditdtsidireiber (1857). — 13. Sum 
Jubiläum der Kritik der reinen Bernunft (1891). — 17. llBer bie erfte Xu$gabe 
von Geulincr Erbif und Leibnig” BerbältnisS zu Geulincr’ Tccaftonalismus 
(1834). — 22. Tie Geihichte der Bhilojophie, ıbre Ziele und Wege (1388). — 
24. Zur Erimmerung an syriedrih Bifcher (1888). 

Zumbini B., Studi di letterature straniere. Seconda edizione fios- 
eutina. Firenze 1907, suec. Le Monnier. 4 L. 

Aus dem Inhalt: Il Messia del Klopstock. — Il Museo goethiano 
di Weimar. — L'Egmont del Goethe e il Conte di Carmagnola del 
Manzoni. — Il Nathan der Weise di G. E. Lessing. — Della trasfor- 
mazione di Satana in serpente. 


II. 


Gefdichte der Wiſſenſchaſten. Gelehrtengeſchichte. 


Eisler Rud., Geihichte der Wiffenfchaften (Webers iluftrierte Handbücher 
256. Band). Leipzig 1906, 3. 3. Weber. 6 M. 


Einselne Wiſſenſchaften. 

Meigner WRif., Eine deutfhe Apothefe des 16. Jahrhunderts, bar- 
gektellt auf Grund einer notariell beglaubigten und bei dem Berfaufe der Rats— 
apotfefe zu Kolberg im $. 1589 aufgeftellten Snpenturlifte. Berlin 1908, ®. 
Pilz. 7 M.50 Br. 

Beiträge zur Geihichte der Chemie. Dem Gedähtnid von Georg 99. 9X. 
$abíbaum, meil. o. à. Proferior der phnftfaliichen Chemie an der Univerfität 
Baiel, geb. 1853 in Berlin, geft. 1905 in Baiel, gewidmet... .. Hg. von Baul 
Diergart. Wien 1909 1908], 5. Teutide. 24 M. 

Sifher 3, Geihicdhte der Geburtshilfe in Wien. Mit einem Bor- 
mort von jy. Schauta. Wien 1909 [1908], %. Deutide. 14 M. 

Geiger ©, Geograpbiidie Studien an der Univerfität Wítborf. 
Differtation. Erlangen 1908. 

Geſchichtſchreibung. 

Joachimſen Paul, Geſchichtsauffaſſung und Geſchichtsſchreibung in Deutſch— 
[and unter dem Einfluß des Humanismus Beiträge zur Kulturgeſchichte 
des Mittelalters und der Renaifjance. 6. Heft.) Leipzig 1910, B. G. Teubner. EM. 
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Büchi A., Die Freiburgiſche Geſchichtsſchreibung in neuerer Zeit. 
Freiburg 1906. 

Beder Alb., Der gegenwärtige Stand der Pfälzer Geſchichtsforſchung. 
Vortrag Aus: Mitteilungen des biltorifdjen Dereins der Pfalz]. Gpeiet 1907 
(X. Michelfen). T Pf. 

urasz Gefdjidjte ber fepe lu an ber Univerfität Hetbdel- 
berg jeit der e be$ febifopffpiegeí$ bi$ gum 1. X. 1908. i 
1908, ©. fabipid. 3 M. 


Medisin. 
lt Meifter der Medizin unb 9taturfunbe in Fachimile-Ausgaben 
unb Neudruden nad) Werken des 15./18. Jahrhunderts . . Hg. von Guft. Klein. 
Münden 1910, €. Kuhn. 

Inhalt: 1. Des Ortolff von Bayerland Frauenbüdlein, i 
vor 1500. Begleit-Tert von Guft. Klein. 2M. 50 Pf. — 2. Euharius Röflins 
soe gebrudt im Jahre 1513. Begleit-Tert von Guft. Klein. 7 M. 

Seidert H., Geihicdhte des Medizinalwefens im Gebiet des ebe. 
maligen Köni reiche Hannover. Ein Beitrag zur vaterländifchen SKulturge- 
fhichte (Duellen und Darftelungen zur Gejchichte Niederjfadhjens. 26. Band). 
Hannover 1908, Hahn. 7 M. 

Gdufter Joſ., Studien zur Geſchichte des Militärſanitätsweſens 
im 17. und 18. Jahrhundert mit beſonderet Berückſichtigung der kurbayeri— 
Then Armee. Beiträge zur Geſchichte der Medizin. 2. verbeſſerte Auflage. 
München 1908, J. Lindauer. 2 M. 

Kroll Wilh,, Geſchichte der nn COH (Sammlung 
an 367. Bändchen). Leipzig 1908, ©. %. Gölchen. 80 Pf. 

Klee Fr., Die Gejchichte ber yit an bet een Altdorf big 
zum Seht: 1650. Differtation. Erlangen 1908. 

Qeididte ber beutidjen QtedtsSmijfen[d)aft. 4. Abteilung von Ernit 
Landsberg. iyortjegung zu ber Gejdjidte der deutfchen Rechtswiſſenſchaft. 
1. und 2. Abteilung von R. Stintzing. Text — der Wiſſenſchaften in 
Deutſchland. Neuere Zeit. 18. Band. 3. Abteilung. 2. Halbband). München 
1910, R. Oldenbourg. 16 M. 

Gefhichte der ältern bayerifhen Statiftif (Beiträge zur Statiftif 
dc8 Kgr. Bayern. 77. Heft). München 1910, %. Lindauer. M. 

(GS aíd) 9tub., Gejdidjte ber S urntunft (Sammlung Göjdhen. 504. Bänd» 
den). geirzig 1910, G. S. Gójden. 80 Pf. 

Boſch Frz., Aus der Geſchichte der Zellenlehre. Feſtſchrift zum 100—- 
jährigen Gebürtstage (7. XII. 1910) ihres Begründers Theodor Schwann. 
Düffeldorf 1910, 2. Schwann. 1M. 20 Pf. 


Akademien und Berwandtes, 

Hecht W., Die Fürftlih 9(nbaltifdje deutfhe Gefellfihaft in 
Bernburg. Differtation. Halle 1907. 

Freude $ye., Sie faiferf. Franciscifhe Alademie der freien Fünfte 
unb Wiffenfchaften in Augsburg. Augsburg 1909, %. X. Schloffer. 3 M. 

Fünfundzmwanzig Jahre der babijd)en bitoriigen Rommiffion. 
1883—1908. Heidelberg 1909, &. Winter, Berl. 1 M 

Heigel Karl Thor. d Die Mündyner Atademie von 1759 bis 1909. 
‚Zeftrede. München 1909, G. Franz’ Berl. 1 M. 50 Pf. 

Bertalot Ludw., Humaniftifhes Studienheft eines Nürnberger 
Scholaren aus Pavia (1460). Berlin 1910, Weidinann. 3 M. 


Gelehrte. 
Kiftner A, Deutfhe Phyfiter und Chemifer (Sammlung Köfel. 
23. Band). Kempien 1908, J. Köſel. 1M. 
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— f ofentbal Cbu., Ernft Abbe un ae Auffaffung von Staat und 
Recht. Rede. Jena 1910, G. Fiſcher. 1M 


v. Baer. Aus den Jugendjahren von Karl Ernſt v. Baer. Briefe an 
Ed. Aßmuth. Hg. v. R. Haußmann Aus: ‚Baltifche Monatsfchr.‘). Riga 1909 
(Jonck & Poliewsky). 8 M. 

Baer Karl Ernſt, Schriften, ausgewählt und eingeleitet von Remig. 
Stölzle (Bücher der Weisheit und Schönheit). Stuttgart (1907), Greiner & 
Pfeiffer. 2 M. 60 9r. 

Briefe und Auszüge aus Briefen von Joh. — Becker, Joſ. Dietz— 
gen, Friedrich Engels, Karl Marx und A. an F. A. Sorge und A. Stutt⸗ 
gart 1906, %. 9. W. Diet Nadf. 4 M. 

Ravenstein E. G., Martin Behaim, his life and his globe. London 
1909, Philip & Son. 

Sebefinb Aler., Des 9[goptofogen T von Bergmanns Leben und 
Wirken. 2. Auflage. Wien 1906, W. Frid. 

Briefe von und an Michael — pi einem Bildnis. Berlin 1907, 
$8. SBebr8 3eríag. 2 3X. 

Hellmann G., Wilhelm von Bezolb. Gedächtnisrede. . Braunſchweig 
1907, F. Vieweg & Sohn. IM. 

ilfroth Thor., Briefe. 7. vermehrte Auflage. (Hg. v». Geo. Fiider). 
a 1906, Hahn. 15 M. — 8. veränderte Auflage. (Hg. ton bem[.) 
d. 1910. 

Meili Fr., 3. C. Bluntfhli und feine Bedeutung für die moderne 

Qted)t$miffenjdjaft . . Zürich 1908, Art. Inftitut Orel Füpi. 1 M. 


Börkh. Aug. Böch und Ludolf Difjen, Briefmwechfel, Pindar u. anderes 
betreffend. Hg. von Mar Hoffmann. Leipzig 1907, $8. ©. Teubner. 5 M. 

A. Boedh und $&. O. Müller, Briefwechfel. über eine attifche Anfchrift 
aus dem Jahre 1835. Als SIE des 1883 erjchienenen Briefwechſels der 
beiden Gelehrten mitgeteilt von A. Frhr. Hiller v. Gaertringen. Leipzig 
1908, 8. ©. Teubner. 2 3. 

Boltzmann Ludw., Wiſſenſchaftliche i dg den E .. $g. von Frig 
Hafenöhrt. 1. 2. 8. Band. Leipzig 1909, 3. A. Barth. 56 M 

$Sünef G., Gfigagen unb Vorarbeiten zu einer wiffenfchaftichen Biographie 
Jakob Burdhardts. 1. Folge. Programın. Leipzig 1908. 

Crufjing Otto, Wilhelm von Chriſt. Gedädhtnisrede. Münden 1907. 
(G. sang Berl.) 1 M. 80 Pf. 

att D., David Chyträus als Gefchichtslehrer und Geſchichtsſchreiber. 
Differkatten. Roftod 1908. 

Gigalsfi, Nicolaus CEoppernicus und Allenftein. Sein Studium, feine 
Tätigkeit dS Statthalter in Allenftein, fein and zum Entdeder 
des neuen Weltfyftens. Allenftein 1907 (8. Danehl). 1 M. 20 Pf. 

Glajer Rud., Ernft Eurtius in feinen Briefen. Rede. Darımftadt (1909), 
E. Roether. 25 Pf. 

Renward CHjat 1545—1614, der Begründer der fchweizerifhen Volks— 
funde (Renw. Brandftetters Monographien zur . . Erforfhung Alt-Zuzerns. 
VIIL). Qugern 1909, G. Haag. 2 M. 50 

Kipp Thdr., Heintih Dernburg. Ein Bortrag. Leipzig 1908, 9X. 
Deichert3 Sad. 1 9. 

Boveri Theod., Anton Dohrn. Gedädjtnisrede. Leipzig 1910, €. Hirzel. 
1 9. 25 Bf. 


Droyfen, Droyfen ©., Zohann Guftan Droyfen. 1. Teil. Bis zum 
Beginn der Frankfurter Tatigkeit. Leipzig 1910, B. G. Teubner. 10 M. 
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Pflaum Chr. D., S. G. Droyfens Hiftorit in ihrer Bedeutung für die 
moderne Gefhichtswifjenfchaft (Gefchichtliche Unterfucdhungen. 5. Band). Gotha 
1907, 3. A. Perthes. 2 M. 40 Pf. | 

Ridharz %. und W. König, Zur Erinnerung an Paul Srube. Zwei 
9(nfpraden. Mit einem Bilde und einem. Verzeichnis der wiffenfchaftlichen 
Arbeiten Drudes. Gießen 1906, A. Töpelmann. 1°P. 40 Pf. 


Fränkel Ludwig, Adolf Ebert der Literarbiftorifer. Zugleich ein Beitrag 
jur Gejdjdjte ber Neueren Philologie. Programme der Fl. Ludwigs-Kreisreal- 
fhule in Deünchen. II Zeile. 1906 u. 1908. E | 

Zu einer Monographie Adolf (bert8 (1820—90) mar vor allen biefer ges 
lehrte und vielfeitige 3Berfafjer berufen, ber fih mit Ebert fehon in der Alige- 
meinen beutfchen Biographie 48, 230 fi. (1903) befaßt und ihm zu feinem 
70: Geburtstage den “Jubiläumsartifel in der 126. Beilage zur Allgemeinen 
A eh Nr. 151 (1890), gewidmet hatte, genau einen. 9tonat vor (bert$ Tod. 

m eriten der beiden vorliegenden Programme wird die Stellung beleuchtet, die 
Ebert in der Entwidlung der Romanifchen Philologie und fpeziell ihrer literar- 
gefchichtlichen Seite einzunehmen beftimmt war. Ein Überblid über fein Reben 
und Wirken (S. 13 ff.) zeigt fo recht, wie in diefem zurüdgezogenen und ent- 
fagungsvollen Gelehrtendafein fid) ber mübfefige, aber ergebnisreihe Weg 
fpiegelt, den die von ihm vertretene Wiffenfchaft der Neueren Philologie und 
Literaturgefchichte in ihrem Ringen nad Anerfennung und Gelbftändigfeit zu 
durchlaufen hatte. Eine zum erften Diale in größerem Umfang verjuchte chrono- 
logifhe Zufammenftellung der Ebertichen Veröffentlihungen (©. 23 ff.) beichließt 
die erfte Schrift, findet aber wertvolle Ergänzungen in Teil II (©. 26 ff.: 
„Ebert als literarhiftorifcher Kritiker“), für den überhaupt der zwifchen dem Er«- 
[deinen beiber Programme liegende Zeitraum von 2 Jahren in hödjftem Maße 
frudjtbar marb burd) Beichaffung, beziehungsweife Ergänzung reichen gedrudten 
und privathandjchriftlichen wie urfundlihen Ouellenmateriald. Nach eingehender 
Auskunft über den Ebertfchen Briefnahlaß (S. 5 ff.) folgen hier im Abdrude 
einige Jugendarbeiten aus den Jahren 1841—42 (©. 8 fi.) und gleichfallg in 
extenso (©. 15 ff.), intereffante 9[ften(tüde über Gbert8 afabemijdje Raufbahn. 

Leider find wegen Raummangels einige im Programm von 1906 oder in 
ber Einleitung ton 1908 mitangefündigte weitere Abjchnitte (über Eberts 
fiterarfiftorijdje Arbeiten, fein „Sahrbudy für Romanifche und Englische Philo- 
logie”, feine Münchner unb feine heffifchen politifchen Beziehungen) vorläufig 
nod) nidjt aum Abdrud gelangt. Aber auch ohne diefe VBervollitändigung des 
Sejambildes der Ebertichen Perfönlichkeit und Wirkfamfeit erfüllt dag in den 
beiden Heften niedergelegte und mit großer Liebe und Gründlichkeit gefammelte 
umfaffende Material in vollem Maße den Srmed, ben fid) ber SSerfajfer hier mie 
aud) in feinen fonftigen zahlreichen verwandten Gelehrtenbiographien (fiche Zeit I, 
12, Anm. 32) gefett: er liefert uns einen wertvollen Beitrag zur Gejdjidjte ber 
Neueren Philologie und Literaturgefchichte. 

Nürnberg. Dslar Emmerig. 

Bürger Ridh., Friedrih Adolf Ebert. Ein biograpfifdjer Verſuch 
(Sammlung bibliothefswifjenihaftlicher Arbeiten. 31. Heft. [IL. Serie, 14. Heft). 
Leipzig 1910, R. Haupt. i 

Frensdorff F, Das Wiedererftehen be8 deutfchen Rechts. Sum 100. 
jährigen Jubiläum von 8. %. Eihhorns Redtsgefchichte [Aus: ‚„Zeitfchr. der 
Savigny-Stiftung für Rechtsgefchichte‘]. Weimar 1908, H. Böhlaus Nadjf. 2 M. 

Pfleger Ruzian, Martin Gijengrein (1535/78). Ein Lebensbild aus 
der Zeit der Ffatholifhen Neftauration in Bayern (Erläuterungen und Ergän- 
zungen zu Janfiens Gefchichte des deutichen 33olfe8. VI. Band. 2. und 3. Heft). 
Treiburg i. Br. 1908, Herder. 3 M. 60 Pf. — Bgl. Euphorion 15, 363. 
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Erasmus. Vocht H. de, De invloed van Efasmus op de engelsche 
tooneelliteratur der XVI* en XVII* eeuwen. 1. Deel: Shakespeare Jest- 
Books. Lyly [Koninklijke Vlaamsche Akademie voor Taal & Letterkunde]. 
Gent 1908, Druck von A. Siffer. 

Meyer A., Étude critique sur les relations d' Erasme et de Luther. 
Avec une préface par Charles Andler. Paris 1909, libr. F. Alcan. 4 Fr. 

Erasmus Roterodamus Desiderius, De libero arbitrio Jıareißn 
Bive collatio. Hg. dv. J. Walter (Ouellenfchriften zur Gefchichte des Proteftan- 
tismus. 8. Heft). Leipzig 1910, A. Seidert 9tadf. 2 M. 80 Pf. : 

Sidenbrabt Karl, Der Streit zwifchen Erasmus und Luther über bie 
ae Dargelegt und beurteilt. Qeipzig 1909, 3. C. Hinrih8 Berl. 
4 DM. 50 Pf. 

Des Erasmus (von Rotterdam) Gefpräcde, ausgemählt, überjett, einge- 
leitet von Hans Trog. Syena 1901, €. Diederihs. 3 Jm. 

Schmeel H., ubmig (Stt. Gin Qebensbifb [Aus: Heff. Qebrersfafenbet]. 
Gießen 1908, €. Roth. 1 M. 

Anfhür Willy, Friedrih von Esmarcd zum Gedächtnis. Rede. Kiel 
1909 P. G. Mühlau). 50 Pf. 

Hulz-Euler &., Leonhard Euler. Ein Lebensbild zu feinem 200. &e- 
ur nad) Quellen und Familienpapieren bearbeitet. $Syranffurt a. 9t. 1907, 
€. $. Sdulíg. 1 90. 50 9f. 

Breuer $, Die politifche Gefinnung und Wirkfamfeit des Kriminaliften 
Anjelm von Feuerbad. Ein Beitrag zur Gefchichte der Entwidlung des poli- 
tifchen Denkens in Deutfchland. Differtation. Straßburg 1905. 

Sung Jul., Julius Yider (1826-1902). Ein Beitrag zur deutfcdhen Ge- 
lehrtengefchichte. Innsbrud 1907, Wagner. 12 9m. 

Ein Brief Georg Forfters an Fotte Keftner, für 9tidjarb M. Meper 
um 5. Juli 1910 in Drud gegeben von Albert Reismann. — Empfehlungsbrief 
fir Wilhelm dv. Humboldt vom CSyuni 1789. 

Prenzel W., Kritifhe Unterfuchung und Würdigung von Sebaftian 
drands Chronicon Germaniae. Differtation. Marburg 1908. 

Doll R, Dr. Zohann Peter Frank 1745—1821. Der Begründer der 
Medizinalpolizei und der $9giene ber Wiffenichaften. Ein Lebensbild. Karlsruhe 
1909, ©. Braunfcdhe Hofbudypor. 1 M. 60 Pf. 

Wolters Paul, Adolf Furtwängler. Gedäcdhtnisrede. München 1910, 
&. Franz’ Berl. 1 M. 50 Pf. 

Abraham Geiger. Leben und Lebenswerfe von Qubm. Geiger, Sy8mat 
Ellbogen, Gtli. Klein, Inıman. Löw, yel. Perles, Sam. Bofansti, Mor. 
Stern, Herm. und Heynemann Bogelftein. Berlin 1910, G. Reimer. 12 M. 

Heinrich Gelzer, Ausgewählte Heine Schriften. Leipzig 1907, B. ©. 
Teubner. 5 M. 

- Bon allgemeinem Sntereffe find in diefer Sammlung befonders die beiden 
Auffäge über Ernft Gurtiu8 und Sakob Burdhardt, bie die beiden groben Un- 
modernen au$ langjähriger liebender Befanntfchaft fchildern. Doch befteht ver 
Unterfchied, daß der zmeite vorzugsmweife durd Mitteilungen aus Borlefungen 
Burdhardts feinen Wert zieht, denen Gelzer8 Bemerkungen wenig hinzufügen, 
während umgekehrt Ernft Eurtius in den mitgeteilten Briefen wenig Sntereflantes 
bietet, mehr aber der Berf. in feinen eigenen Beriditen. 

Das größte Auffehen erregte feiner Zeit der Auffag „Pro monachis” — 
ih weiß nicht recht weshalb — daß die Klöfter ihre Verdienfte hatten und daß bei 
der Säfularifierung mit unnötiger Härte und noch überflüffigerer Ungefchidlichkeit 
verfahren wurde, er leugnet daS denn heute? it es erforderlich), deshalb 
langen Zitaten aus Nicolaı und 8. Sy. Weber Urteile beizufügen, die fi) weder 
in der Reichhaltigleit der Schimpfworte nod) in der Unoriginalität des Stand- 


L. Geſchichte der Wiſſenſchaften. Gelehrtengeſchichte. Gelzer, Schriften. 43 


punktes an den geſcholtenen „Tiraden“ weſentlich unterſcheiden? Oder wenn 
Gelzer von den ſüddeutſchen Beamten einfach (S. 174) erklärt, daß bei den geiſtig 
Höperftehenden „die fürcterlichite Zrivialität und eine äußerft armfelige Platt» 
u (sc. der &. 3. Weberichen Schriften) das Orakelbuc, bildeten, „während 
ei andern ‚der gemütliche Diskurs‘ einfach in rüdefte Gemeinheit ausartete^ — 
gus biefe fummarifche Kollektivbefhimpfung nicht völlig denen, bie „Das 
uflläricht” über die Mönche ausfchüttete? Sa e3 geht durd) feine Unbedingtheit 
über diefe nod) heraus. — Dabei gibt Gelzer felbft zu, daß die Klöfter reform- 
bebürftig waren, daß bloße Erbauungsftätten tie die griedifchen Monafterien 
nicht mehr zeitgemäß waren, und daß den Mönchen vielfach felbft Quft und Kraft 
zur Reformation fehlten! Die Hinzugefügten Bemerkungen find aud) tatfächlid 
ungenau: dag Sefuitengelet hat niemals „der Gejelichaft Zefu angehörende deutfche 
Staatsbürger von dem Betreten ihres Heimatbodens abgehalten“. 

Über der mürrifche Zion biefer Betrachtungen, der zu dem freundlichen 
Ausdrud des Porträts jo wenig ftimmt, fett fi) au) durch die andern Auf- 
füge fort. Die Haffifche Philologie fol (S. 298) „ftarl im allgemeinen Kredit 
gejunfen fein” — heut, wo fie Triumphe der Yorfhung feiert, bie bei dem 

ehlen von Männern allererfien Ranges der Wiffenichaft als foldher um fo mehr 
zum NAuhme gereichen! Die abgenutten Klagen über modernen Alerandrinismus 
und Spezialiftentum (S. 239 f.) werden breit variiert und einer Epoche, in der 
fampredjt unb Ed. Meyer, Harnad ınd Wilamomwit, Diel8 und Ratel wirken, 
wird das übliche Kompliment des „freilich nicht immer geifteBangebauditen fo] 
Byzantinismus“ auch den berühmten Byzantiniften nicht gefchenft! Dann follen 
aber bod) wieder die großen Zage der Lachmann und Haupt (&. 298) „glüd- 
liherweife vergangen“ fein... Sogar über fehlende Buchhändlerdaten werden 
Anmerkungen von Schopenhauerifcher Heftigkeit gemacht! 

Augenjheinlich gehört Gelzer nid zu den Naturen, die der Born beredt 
madt. Biel mehr eignet fich feine Art zu anerfennender Erinnerungsrede, auf 
den Großherzog Karl Alerander, zu freundfhaftlihem Gedenken, wie an den 
Kirchenbiftorifer Bischof dv. Hefele; ober zu gemeinberftünblidjer Behandlung 
intereffanter Gefchichtsprobleme wie des Berhältniffes von Staat und Fire in 
Byzanz, der Fortdauer von Art und Gefchäftsführung des Römischen Senats in 
den Fonzilien. Die Anmut feiner Reifefhilderungen aus dem türkfifch-griechifchen 
Orient habe ic) aud; in den Berichten von San Safjaro in Venedig oder St. 
Maurice nicht wiedergefunden. Richard M. Meder. 

Hirfhberg Z., Albredt von Gräfe (Männer der Wiffenfchaft. 7. Heft). 
Leipzig 1906, W. Weiher. 1 M. 

Engel Frör, Hermann Graßmann [Aus: ‚Sahrb. d. deutich. Mathe- 
matifer-Yereinigung‘). Leipzig 1909, B. &. Teubner. 80 Pf. 


— Brüder Grimm. Nagele A., Die Brüder Grimm. Programm. Inns⸗ 
ruck 1908. 

Der Brüder Grimm Briefe an Paul Wigand, veröffentlicht und erläu— 
tert von E. Stengel. III. Band von: Private und amtliche Beziehungen der 
Brüder Grimm zu Heſſen. Marburg 1910, N. G. Elwerts Verl. 6 M 

Stoll Adolf, Dorothea Grimm, die Mutter der Brüder Grimm. a 
ihrem Andenfen an ihren Dunbertjáfrigen Zobe$tag, 27. 3al 1908. Caſſel 
1908 (Gebrüder Gotthelft). 50 pf. 

G&Iaby 9L, Otto oon Gueride. zyeftvortrag aus Anlaß der Grundftein- 
legung des Deutfhen Mufeums zu Münden. Berlin 1907, $. Springer. 60 Pf. 


HBaeckel. Boelſche Wilh., Ernft Haedel. Ein Lebensbild. Bollsausgabe. 
Berlin (1907), H. Seemann 9tadjf. 1 30. 

May Walth., Ernft Haedel. Verſuch einer Chronik feines Lebens und 
Wirtens. Leipzig 1909 [1908], 3. A. Barth. 5 M. 60 Pf. 
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Dodel Arnold, Ernft Hacdel al8 Erzieher. Gera-lintermhaus (1906), W. 
Soebler. 1 M. 50 Pf. 

Engert Joſ., Der naturaliftiiche Monismus Haedels, auf feine wiffen- 
fchaftliche Haltbarkeit geprüft. (Gefrónte Preisichrift (Theologische Studien der 
Leo-Gefellichaft. 17). Wien 1907, Mayır & Co. 4 M. 50 Pf. 

Hanfen Adph., Haedels ‚Welträtfel‘ und Herders Weltanichauung. 
Gießen 1907, A. Töpelmann. 1ı M. 20 Pf. 

Semel Hugo, Biltor Hehn. Eine Studie [Aus: Baltifhe Monatsschrift]. 
9tiga 1907 (G. Löffler). 1 M. 40 Pf. 

Heinzel Richard, Kleine Schriften. Hg. von M. H. Syetfinef unb G. v. 
Kraus. Heidelberg 1907, E. Winter Berl. 12 M. 

Aus dem Inhalt: Aus fünf Zahrhunderten deutfcher Kiteratur. — Über 
Gottfried von Straßburg. — Ein frangzöfiicer Roman des dreizehnten Jahr» 
hunderts. — Bincenti, Die Tempelftürmer Hocjharabiens. — Theodor Georg von 
Karajan. — Scherer, Borträge und Auffäge. — Rede auf Vilhelm Scherer. — 
Mißverftändnifjfe bei Homer. — Briefmechjel der Gebrüder Grimm mit nordi- 
iden Gelehrten, bg. von Ernft Schmidt. — Merbot, Forfchungsweifen der 
Geifteswiffenichaften. — Wadernagel, Gefhichte der beutidjen Fiteratur. — 
Briefe der Gebrüder Grimm an Benede, hg. v. W. Müller. — Schriftenverzeichnis. 


Helmcholk, Unna, Helmholg und unfere Heutige Weltanfchauung 
(Schriften der Ortsgruppe Hamburg ©. B. de$ deutfhen Moniftenbundes 3. 4). 
Hamburg 1908, Berlin, Berlag des deutfchen Moniftenbundes. 50 Pf. 

2 Tiherning M., Hermann dv. Helmholt und die Affommodationstheorie. 
Überjeßt von M. Thorey. Leipzig 1910, 3. U. Bart. 3 M. 40 Pf. 

Strunz Fr, Zohann Baptift von Helmont (1577—1644). Ein Bei- 
trag zur Gejdhichte der Naturwiffenfchaften. Wien 1907, %. Deutide. 2M. 50 Pf. 

Merkel Fr., Salob Henle. Gedächtnisrede. Braunfcdhweig 1909, jy. 
Bieweg & Sohn. 80 Pf. | 

Heymann A. H., Lebenserinnerungen. Nad) feiner Niederfchrift im Auf- 
trage feiner Kinder Bg. von Heinrid) Roewe. Berlin 1909 (M. Poppelauer). 8 M. 

Meyer G., ChHriftian Gottlieb Heynes Briefmechfel mit Kohannes von 
Müller über Sıfeld. Programm. feld 1910. 

Hoßfeld M., Johannes Heynlin aus Stein. Ein Kapitel aus der Früh: 
zeit des deutfchen Humanismus. Zeil I. Differtation. Berlin 1907. 

Hildebrand Aubdolf, Gedanken über Gott, die Welt und das IH. Ein 
Vermächtnis. (Hg. von Geo. Berlit). Jena 1910, E. Diederihd. 8 M. | 

Schufter Hans, Johann Gottfried Hoffmann der Nationalölonom. Ein 
Beitrag zur Gefchicdhte der Nationalöfonomie des 19. Jahrhunderts. Berlin 
1908, Herm. Walther. 1 M. 50 Pf. 

Konrad Hoffmanns Briefe an Eduard v. Kausler aus ben Syaren 1848 bis 
1873, mitgeteilt von Karl VBollmöller... .. Erlangen 1907, $y. Zunge. 2 M. 

DObenauer 8, Auguf Qudwig Hülfen. Seine Schriften und feine Be- 
ziehungen zur Romantik. Differtation. München 1910. 


À. v, Bumboldt. Herneck E., Alexander von Humboldt und jeine 
Zeit. Eine Charafterflizze. Programm. Brür 1906. 

Heller Geo., Die Weltanfhauung N. v. HumboldtS in ihren Beziehungen 
zu den Ideen des Klaſſizismus (Beiträge zur Kultur= und Univerfalgefchichte. 
12. Heft). Leipzig 1910, R. Boigtländer. 9 M. — [Differtation]. 


2. v. Humboldt, Sraef Herm., Wilhelm und Alerander von Hum- 
boldt (Beiträge zur Literaturgefchichte. 29. Heft). Zeipzig 1907. 60 Pf. 
.. Müßler Ze, Wilh. von Humboldts pädagogifche Anfichten im 
Lichte feiner äfthetifchen Lebensauffaffung (Pädagogifhes Magazin. 340. Heft). 
Langenjalza 1908, H. Beyer & Söhne. 1 M. 50 Pf. — [Leipziger Differtation]. 
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Spranger Edu., Wilhelm v. Humboldt unb die Reform des Bildungs 
mejens (Die großen Erzieher. 4. Band). Berlin 1910, Reuther & NReicdjard. 3 M. 
Scheinert Mor, Wilhelm dv. Humboldt8 Spradpbilojophie [AuS: 
Archiv f. d. gejamte Piychologie.] Leipzig 1908, W. Engelmann. 1 M. 20 Pi. 


Briefwechſel. Wild. v. Humboldt in feinen Briefen. Ausgewählt umb 
eingeleitet von dv. Karl Sell (Deutiche Gbarafterfüpfe. VIL. Band). Leipzig 1909, 
8. ©. Teubner. 2 3X. 

Humboldt Wilh. v. und Caroline v. Humboldt in ihren Briefen. Hg. 
von Anna dv. Sydow. 4. Band. Federn und Schwerter in den Freiheitsfriegen. 
Briefe von 1812/65. Berlin 1910 [1909], €. &. Mittler & Sohn. 10 M. — 
Bol. Euphorion 18, 179 ff. 

Humboldt Wilh. v., Briefe an eine Freundin [Charlotte Diedel. Zum 
erften Male nad) den Originalen bg. von Alb. Yeitmann. 2 Bände. Leipzig 
1909, Snjel-Berlag. 6 Mi. 

Humboldt Wilh. v. und Aug. Wild. Schlegel, Briefmecjel. Hg. von 
Alb. Leigmann. Mit einer Einleitung von B. Delbrüd. Halle 1908, M. 
Niemeyer. 8 M. 

Humboldt Wild. v., Gefammelte Schriften. Hg. von der Kgl. preuß. 
Alademie der Wiffenjhaften. 1. Abteilung. Werke. 6. 7. 8. Band, Hg. von 
Alb. Leigmann. Berlin 1907/09, B. Behrs Verlag. 6 M. 

6. Band. 1827/35. Erjte Hälfte. 1907. 1. Kunftvereinsberiht vom 
6. Webruar 1827. — 2. liber ben Dualis [1827]. — 8. Mémoire sur la sépa- 
ration des mots dans les textes sanscrits [1827]. — 4. Über die Spraden 
ber Gübjeeinfelfr [1828]. — 5. füunftberein&beridjt vom 1. Februar 1828. — 
6. Über die BVerwandtjchaft des griechiichen Plusquamperfectum der rebupli. 
zierenden Xorifte und ber attijdjen Perfelta mit einer fanskritifchen Tempus 
bildung P — 7. An essay on the best means of ascertaining the affi- 
nities of oriental languages [1828]. — 8. funítbereinsberidjt vom 30. Se. 
zember 1828. — 9. Anhang zu Rüderts 9tegenfion von Durjcd8 Ghatafar- 
param [1829]. — 10. Über die Berjchiedenheiten des menjchlihen Spracdhbaues 
[1827/29]. — 11. Über bie Berwandtfchaft ber Ortsadverbien mit dem Pro- 
nomen in einigen Spraden [1829]. — 2. Hälfte. 12. Bon dem grammatifchen 
Baue der Sprachen [1827/29]. — 13. Kunftvereinsbericdht vom 7. April 1830. 
— 14. Über Schiller und den Gang [einer Geiftesentmidiung [1830]. — 
15. Rezenfion von Goethes Zweiten römishen Aufenthalt [1830. — 
16. Kunftvereinsberiht vom 15. Sanuar 1831. — 17. Lettre & monsieur 
Jacquet sur les alphabets de la Polynésie asiatique [1881]. — 18—21. 
Kunftvereinsberihte vom 1. Mai 1831, 19. März 1833, 29. März 1834, 
23. März 1835. 

7. Band, 1. Hälfte. 1907. Einleitung zum Kawiwerl. — Zweite 
Hälfte. 1908. Paralipomena. 1. Über den Begriff der Kunft [1785]. — 
2. Aus Engels philofophifchen Vorträgen [1785—86]. — 3. Aus Kleing Bor- 
trägen über 9taturredjt [1785/86]. — 4. Aus Dohms nationalöfonomifchen 
SBortrüger [1785/86]. — 5. Mundum esse optimum [1788] — 6. Sur 
Aachener Berfafjungsrevifion [1788]. — 7. Uber bie Ghorlofigfeit [Infamie] als 
eine Sriminalftrafe [1791]. — 8. Bemerkungen zu Körners 9[ufjag über 
Charafterdaritellung in der Mufil [1795]. — 9. Auszüge aus engliichen Arbeiten 
über Staatslehre [1795/96]. — 10. Über Denken und Sprechen [1795/96]. — 
11. Schema der Künfte [1797]. — 12. Über den franzöfiihen Nationaldharafter 
[1799]. — 13. Fragmente der Monographie über bie Basfen [1801/02]. — 14. Über 
den Charakter der Griechen, die idealifche und Hiftorifche Anficht desielben [1807]. 
— 15. Einleitung in ba$ gejamte &pradjítubium [1810/11]. — 16. Über Sprad)- 
verwandtichaft. — 17. Über den Begriff und die Vorteile und Nachteile der 
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PBreßfreibeit [1818]. — 18. Über den Einfluß des verfchiedenen Charalter der 
Sprachen auf Literatur und Geiftesbildung [1821]. — 19. Ermiderung a einen 
Auffag von Guido Görres [1827]. — 20. Gefhichte der Abhängigkeit im 
Denichengeichlechte [1827/28]. — 21. Über das Verhältnis der Meligion und 
der Poefte zu der fittlichen Bildung [1825/29]. 

8. Band. Überfegungen 1909: I. Überfegungen aus dem Pinbar. 
1. Zweite olympifche Ode [1792]. — 2. Über DI. 2. v. 98—102 [1792-93]. 
— 3. Zwölfte olympiihe Ode [1792]. — 4. Erfte olympifche Ode [1792]. — 
5. Dritte olympijche Dde [1792] — 6. Bierte olympiiche Dde [1792]. — 
T. Pindars vierte puthifhe Ode [1792]. — 8. Erfte puthiihe Dde [1794]. — 
9. Bierzehnte olympische Dde [1794] — 10. Pindars neunte pytbifhe Dde 
en — 11. Behnte nemeifche Ode [1797], — 12. Pythia II [1804]. — 
18. Olympia V [1804]. — 14. Sedjfte olympifche Ode [1804]. — 15. Kleinere 
Brudjftüde. — 1..Aefhylos Agamemnon [1797— 1816]. — III. Kleinere 
Stüde aus der griedjijdjen unb rómijden Dichtung: 1. Aus den griechifchen 
Qprifern. [1792]. — 2. Die Eumeniden [1792]. — 3. Choephoren [1793 — 94]. — 
4. Danae und Perfeus [1793]. — 5. Ariftophanes Lyfiftrata [1795]. — 6. Aug 
Ariftophanes’ Efklefiazufen [1795]. — 7. Aratos’ Phainomena [1816—19]. 
— 8. Qucretius’ De rerum natura [1816—19]. — 9. Kleinigfeiten. 

PUE Wild. v,, Univerjalität. Ausgewählt und eingeleitet von Ihs. 
e o» : d^ (Erzieher zur deutfhen Bildung. 8. Band). Xena 1907, (V. Diede- 
ttd$. ; 
Bretſchneider C. C.,, Iſaak Iſelin. Ein Schweizer okrat des 
18. Jahrhunderts. Diſſertation. Bern Pe 


Jacobi, Ahrens W., C. G. J. Jacobi als Politifer. Ein Beitrag zu 
feiner Biographie. [Ermweiterter Sonderabdrud au$: Bibliotheca mathematica]. 
Leipgig 1907, B. G. Teubner 1 9. 20 Pf. 

Der Briefwechfel zwiidhen €. G. $. Jacobi und P. 9. v. Fuß über 
die Herausgabe der Werke Leonhard Eulers. Hg. von Paul Städel und 
Wild. Ahrens. LReipzig 1908, B. &. Teubner. 8 M. 

Sacobi G. (S. %. unb 9X. Q. Jacobi, Briefmechfel. Hg. von W. AhrenS. 
Reipzig 1907, B. ©. Teubner. 6 M. 90 Pf. 

Shering Mud. v., 1852/68. Briefe und Erinnerungen. Berlin 1907, 9. 
W. Müller. 2 M. | 

Kaufmann Dav., Gejammelte Schriften. 1. Band. Hg. von M. Bruna. 
Frankfurt a. M. 1908 (%. Kauffmann). 4 M. 50 Bf. 


epler. Gíos$3$ Dtto, Kepler und 9temton unb ba$ Problem der 
Gravitation in der Rantifhen, Schellingihen und Hegeljdhen Natur. 
philofophie. Heidelberg 1908, G. Winter Berl. 3 M. 

Günther Ludw, Die Mechanik des Weltalls. ine volfstümliche 
Darftellung der Lebensarbeit Johannes Keplers . . Leipzig 1909 [1908], B. G. 
Teubner. 2 M. 50 BE. 

$ronfelb G. M., Anton Kerner von Marilaun. Leben und Arbeit 
eines deutichen Naturforfchers. Mit einem Geleitwort von Prof. Dr. 9t. 
v. Wettftein. Leipzig 1908, Chr. Herm. Tauchnig. 12 M. 

Diejes Wert, das dem berühmten Botaniker geweiht ift, dem wir al$ 
Seitenftüd zu Brehms „Tierleben” das Haffifche Wert „Pflanzenleben“ (voll- 
endet 1891) verdanken, enthält allerlei für Literarhiftoriler intereffante Notizen. 
Kerner glaubte, daß feine Vorfahren mit denen des Dichters Auftinus 
Kerner, die Ende des 16. Zahrhundert3 aus Kärnten nach Schwaben ausge- 
wandert waren, identifch fein fönnten und ftellte darüber Nachforfchungen an, 
die jedoch Fein pofitives Nefultat ergaben. (Bgl. ©. 3 und Noten ©. 352.) Ger . 
boten 1881 zu Mautern an der Donau auf nteberüfterreidjtid)en 3Boben, ftubterte 
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Anton Kerner in Wien Medizin. Er hatte als junger E eine perfänliche Be⸗ 
gegrung mit Grillparger (84, vgl. €. 184). Seinen Stil fehulte er an dem 
ihm gleihfalls  perfónfid befannten Adalbert Stifter, deffen botanifche 
Neigungen, namentlid) die Vorliebe für die Kakteen, in längerer Anmerkung 
(27T) charakterifiert werden. Mit Stifter teilte er auch das Talent zum Beichnen, 
das feinen Borträgen wie feiner wiflenfchaftlichen Produktion fehr zugute fam. 
Am Sahre 1855 ging Kerner al$ Lehrer an die Dfener Realfchule.. Er machte 
als folcher eine offizielle Erpebition in das Bihargebirge mit und ftudierte „das 
Pflanzenleben der Donauländer”. Die Dichtungen von Lenau und Petöfi 
waren feine Begleiter. Ende 1860 wurde Kerner als Profeffor an die Unie 
verfität Inn2brud berufen, wo er bis 1878 blieb. Hier war die Gebirgsflora 
fein Studienfeld; er legte im botanifchen Garten eine alpine Abteilung an; wir 
erinnern uns, wie er 1866 diefelbe dem Kaifer Ferdinand erplizierte. Woolf 
Pichler, der bor Kerner die noch ungeteilte Lehrlanzel der Waturgefchichte 
fuppfiert hatte, wurde 1867 für Mineralogie und Geologie fein Kollege an ber 
Univerfität. Die Beziehungen ber beiden Männer waren zunäcft freundfchafts 
liche, wie denn Pichler jeine Gymnaftaften auf die „guten und fchlechten Arten” 
binmwies, fpäter in die „Neue Freie Preffe” über Kerner ein Feuilleton fchrieb, 
in dem der ©. 156 abgedrudte Brief von Ch. Darwin zuerft mitgeteilt wurde (1876). 
Sn den Tagebuchblättern Pichlers Hingegen finden wir (bezeichnend für Pichler) 
mit Nüdfiht auf bie Oppofition eines Pflanzenphyfiologen eine hämifche Be- 
mertung über den Kollegen (wovon der Biograph nicht Notiz nimmt). In Tirol, 
wo Kerner feinen Familienftand begründete, fühlte er fid ganz heimifch; feine 
Bila Marilaun im Zale Gihnit, deren Namen nach dem des Berges Similaun 
feiner Gattin Marie zu Ehren gefchöpft war, fah ihn jede Sommerferien, aud) 
nachdem er Profefjor ın Wien geworden. Gilm gehörte zu feinen Lieblingsdichtern. 

Seine Werke find Mufter deutfcher Profa. Einer feiner Eleineren populären 
Auffäte behandelt Goethes (und anderer Dichter) Verhältnis zur Pflanzenwelt 
— in feinfinniger Weife. Kerner bat im Stillen auch gedichtet, wovon ung 
Proben gegeben werden. Bgl. das Kapitel: „Der botanifche Poet“ ©. 184 bis 
202. Er hat mit Nadhdrud auf den Wert der alten bdeutfchen 3Bflangennamen 
für die Germaniftif bingewiefen. — In Wien vertrat er die jpítematijdje 
Botanit al8 zweiter Nachfolger von Stephan Endlicher (beffen Gelbftmorb 
€. 358 in Abrede geftellt wird), dur 20 Sahre, er ftarb 1898. — Das Bud 
féronfeíb$, das für die Gefchichte des geiftigen Lebens in Ofterreich eine Be- 
deutung hat, enthält alle den Fachleuten erwünjchten Nachweife, aber leider 
feinen literarifchen Synber. Sulius ung (f). 

Bilamomwit-Doellendorff Ulr. v., Gebächtnisrede auf Adolf Kird 
hoff [Aus: ‚Abhandlungen der preuß. Alademie der Wiff.‘). Berlin 1908, 
(8. Reimer). 1 9X. 

Henfel Kurt, Ernft Eduard Kummer und der große Fermatiche Sat 
(Marburger alademifhe Reden. Nr. 23). Marburg 1910, N. G. Elwerts 
Berl. 50 Pf. 

Kufpmaul Adf., Aus meiner Dozentenzeit in Heidelberg ... Hg. von 
Binz. Czerny. 2. Auflage. Stuttgart 1908, U. Bonz & Co. 3 M. 

Kuhnert U, Der Streit um die gefchichtswiffenichaftlichen Theorien Karl 
Lampredt3. Differtation. Erlangen 1906. | 

Marcus E, 8. «Brümer unb G. 9tabe, SProfeifor Qanbois. Lebeng- 
bild eines weftfälifchen Gelehrten-Driginals. Leipzig 1907 [1906], CO. Lenz. 1M. 


Laſſalle. Ferd. Qaffalle& Gefamtmwerte. Einzige Ausgabe. [$9.] Von 
E. Schirmer. Leipzig, &. Schirmer. Je 4 M. 

Anhalt: 7./9. Band. Die Bhilofophte Herafleito® des Dunklen von 
Ephejo8 ... 2./4. Band (1909). — 10. Band. Franz von Sikfingen. Hiftorifches 
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Drama. Mit Anhang: Philofophifche Abhandlungen Lafjalles über Gotth. Ephr. 
Leffing vom Futtucpiftor. Standpunkt. Die Philofophie oo und die Be- 
beutung be$ beutjdjen Vollsgeiftes. Fichtes politiiches Vermächtnis und bie 
neuefte Gegenwart (1909). 

Lafjalle $yerb., Reden und Schriften, Tagebud, Seelenbeidte. 
An Auswahl bg. nebit einer Darftellung feines Lebens und Wirkens von Hans 
Seigl. Wien 1911 [1910], G. $onegen. 2 M. 50 Pf. 

Lazarus Nahıda, Ein deutjcher Profefjor in der Schweiz. Nad Briefen 
und Dokumenten im Nachlaß ihres Gatten [Morig Lazarus). Berlin (1910), 
5. Dümmlers Berl. 3 M. 50 Pf. 

Krägelin Paul, Heinrih Leo. 1.Teil. SeinXeben und die Entwidlung 
feiner religiöfen, politiihen und Hiftorifhen 2Injdjauungen bi$ zur Höhe feines 
Mannesalter8 (1799—1844) (Beiträge zur Kultur- und Univerſalgeſchichte. 
7. Heft.) Qeipgig 1908, R. Voigtländer. 6 M. 80 Pf. 
| Leyden Ernft v., Lebenserinnerungen. Hg. von feiner Schwefter Klariffa 
Rohde-Boettiher. Mit einem Vorwort von Wild. Waldeyer. Stuttgart 
1910, Deutfche Berlagsanftalt. 6 M. 

Liebig. Bolhard Jal., Zuftus von Liebig. 2 Bände. Leipzig 1909 
[1909], 3. 4. Barth. 22 M. 

Liebig Zuftuß von und Emil Louis Ferdinand Güßfeld. fBriefmedjjel 
1862/6 . .. . Hg. von DO. €. Güßfeld. Leipzig 1907, %. 9L. Barth. 3 M. 

Loemwenthal Edu., Mein Lebenswerk auf jozialpolitiichem, neureligiöfem, 
philofophiihem und naturwiffenfchaftlihem Gebiete. Memoiren. Berlin 1910, 
H. Roewenthal. 3 M. 

Marr, Spargo J., Karl Marx: his life and work. New York 1910, 
Huebsch. 2.50 Doll. 

Boudin L. B., Thetheoretical system of Karl Marx in the light of 
recent criticism. Chicago, Kerr & Co. 1 Doll. 

$ammadjer Emil, Das philofophifcdy-ölonomiihe Syften des Marris- 
mu$... bargeítellt unb fritijd) beleuchtet. Leipzig 1909, Dunder & Humbflot. 
17 M. — Ein Teil vorher al8 Bonner Differtation 1908. 

Kühnel A, Robert Mayer [Aus: ‚Freie deutihe Schule‘) (Vorträge 
der Wiener modern-wiffenfchaftl. Vereine). Wien (1906). (Salzburg, Nonnberg 16 
Paul Pader.) 10 Pf. 

Sentidh Ernft, Zum Andenken an Paul Julius Möbius. Halle 1907, 
E. Marhold. 75 Pf. 

Wahholz A., Aus Theodor Mommfens Schulzeit. Hamburg 1905. 

Carl Otfried Müller. Lebensbild in Briefen an feine Eltern mit dem 
Tagebuch feiner italienifch-griehifchhen Reife. Hg. von Otto und Elfe Kern. 
Berlin 1908, Weidmann. 10 M. 

Drei ungedrudte Briefe pon 9. A. Muratori an Gabriel Grodded. 
Erläutert burdj ebenjoldje von Bernard de Montfaucon, Friderit Roftgaard 
und anderen aus den Zahren 1697—1702. Mitgeteilt und eingeleitet von Karl 
MWend (Sonderabzug aus: „Raccolta di Scritti Storici in onore del Prof. 
Giacinto Romano nel suo XXV anno d’insegnamento). Pavia 1907, Suc- 
ceffori Fratelli Fufi. 

Hübner G. ®., Dflens Naturphilofophie prinzipiell und Tritifch beat- 
beitet. Differtation. Leipzig 1909. 

Wilhelm Dlber3. Sein Leben und feine Werle ... bg. von E&. Schilling. 
II. Band. Briefwechjel zwischen DOlber8 und Gauf. 2. Abt. Zum Drud ge 
geben von &. Schilling und $. Kramer. Berlin 1909, $. Springer. 16 M. 

"Dodmann Abraham, s W. Sj ftmaíb$ Energetil. 1. Teil (Berner 
Studien zur Philofophie und ihrer Gefchichte. 63. Band). Bern 1908, Scheitlin, 
Spring & Go. IM. 
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&díegel &, SBaraceffu8 in feiner Bedeutung für unfere Seit... 
Münden (1907), Berlag ber ürgtíidem Qtunb[djau. 3 9 | 

Paulfen. Paulfen Srbr, Aus meinem Leben. Augenberinnerungen. 
Sena 1909, E. SDieberid)8. 3 M. 

Nordmwälder Dtto, Friedrih Pauljen und feine religiöfen Anfchauungen. 
Deainz (1906), Druderei LTehrlingsbaus. 1 M. 50 Pf. 

Fifher 9L, Die literarifche Tätigleit des Zohann Pu von Pflau- 
mern 1584—1671 Doltor8 beider QOtedjte, Anwalts, Taiferlihen Rats und 
—— ber freien Reichsſtadt Überlingen am Bodenſee. Diſſertation. 
Bonn 1909. 


Vflãger. Cyon E. v., Eduard Pflüger. Ein Nachruf [Aus: ‚Pflügers 
Ardiv‘). Bonn 1910, M. Hager. 1 M. 

Nupbaum M., © F. 29. Pflüger al3 Naturforfcher. Verzeichnis ber 
nen mM und Schriften nebft furger zyufaltSangabe. Bonn 1909, 
M. Hager. 1 

Brieven van Jo. Js. Pontanus. 1595 —1639, uitgeg. door P.N. van 
oo RiHek en P. C. Molhuysen. Haarlem 1910, Gebr. van Brederode. 
2.90 1l. 


JMufenborf. Glaujffen S., Gin Brief Samuel Pufendorfs. Hamburg 1905. 
Severinus de Monzambano (Sam. v. Pufendorf), De statu imperii 
germanici. Nad) dem erften Drud mit Berüdfichtigung der Ausgabe letter 
Hand bg. von Fri Salomon (Quellen und Studien zur Berfaffungsgefd. 
des Deutjchen Reiches in Mittelalter und Neuzeit. 3. Band. 4. Heft), Weimar 
1910, 9. Böhlaus Nadf. 5 M. 60 Pf. 
ji T Helmolt Hans %., Ranle-Bibliographie. Leipzig 1910, Dyt. 
8 Nt. 50 5r. 

Rethwiſch C., Leopold v. Ranke als Oberlehrer in Frankfurt a. O. 
(Programm). Berlin 1908, Weidmann. 1 M. 

Dietber Otto, Leopold b. Ranle als PBolitiler. Hiftorifch-pfychologifche 
Studie über das BVBerhältnis des reinen Hiftoriferd zur praftifhen Bolitik. 
Leipzig 1911 [1910], Dunder & Humblot. 15 M. 

Seillidre Erneft, Niebiches Waffenbruder, Erwin Rhode. Berechtigte 
Übertragung. Berlin 1911 [1910], 9. Barsdorf. 3 M. 

Drygalsti C. p., Tyerdinand Freiherr von 9tidjtbofen. Berlin 1905. 

Borſt M., Gedädhtnisrede auf Georg Eduard bon Qtinbffeii d). * 
Tm Io BE RSEN: Gejellichaft zu Würzburg‘). Würzburg1909, E.Kabitich. 
1 D. 50 Pf. 


Ningseis Bettina, Dr. of. 9tep. v. Ringseis, Tgl. bayer. Geheimrat, 

Eu an und Univerfitätsprofeffor. Ein Lebensbild. Regensburg 1909, 
. pabbdel. 5 3k. 

Mozley J. K,, Ritschlianism: an essay. London 1910, Nisbet. 5 Sh. 

Guttmann Walt., Zum Andenken an Ottomar Rofenbad). Leipzig 1908, 
% 4A. Bad. 80 Pf. 

Noßbadh Dtto, Auguf Roßbach, Profefior an der Univerfität Breslau 
1856/98. Eine Erinnerung an fein Leben und Wirken... 2... vermehrte 
Auflage. Königsberg 1907 (Gräfe & Unzer). 3 M. 

Ehlers R., Rıdard Rothe (Männer ber Wiffenfchaft. 11. Heft). Leipzig 
1906, T8. Weicher. 1 M. 

Rümelin Guft., Kanzlerreden. Tübingen 1907, 3. &. 38. Mohr. TM. 

Nütimeyer Ludw., Briefe und Tagebuchblätter. Hg. von Leop. Rüti- 
meder. Einleitung: Lebens- und Charakterbild Otütimteger$ von Q. G. Sfelin 
und Paul Sarafin. Anhang: Drei Gebenfreben Rütimeyers. Frauenfeld 1906, 
Huber & Go. 3 9X. 20 Pf. 

€uplborion. 9. Erg.-d. 4 
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Müller Edu., Fpriedrih Karl o0. Savigny (Männer der Wiffenfcaft. 
9. Heft). Leipzig 1906, W. Weicher. 1 9m. 


Gchedel. Sprengler F., Hartmann Schebel8 Welthronik. Differtation. 
München 1906. 

Stauber Rid., Die Schedelfhe Bibliothet. Ein Beitrag zur Gejhidhte 
der Ausbreitung der italien. Renaifjance, des deutfhen Humanismus und ber 
medizinifhen Literatur. Nach dem obe des Berf. bg. von Otto Hartig 
(Studien und Darftelungen aus dem Gebiete ber Gejdjidjte. VI. Band. Heft 2/3). 
Freiburg i. B. 1908, Herder. 8 M. 

Fabian-Sagal Eugenie, Albert Schaeffle und feine theoretifch-nationals 
öfonomifchen Lehren. Eine nationalölonomifche Studie. Berlin 1910, Puttlammer 
& Mühlbredt. 3 M. 30 Pf. 


Schrader. Bezold Carl, Eberhard Schrader. Eine Lebensfligze nebft 
einem Berzeichnis feiner meiften Schriften [Aus: ‚Zeitfchr. für Affyriologie‘). 
Straßburg 1909, K. %. Trübner. 1 3X. 

Meyer Edu., Gedädhtnisrede auf Eberhard Schrader [Aus: ‚Abhandlungen 
b. preuß. Alad. d. Wiff.‘] Berlin 1909, ©. Reimer. 1 M. 

Shram Wilh., Meine Titerarifhe Tätigkeit in den lebten 35 Sahren 
(1876—1910). Brünn 1910, &. Winiler. 20 Pf. 

Schroeder Leop. d., Aus meinem Leben. Wejen und Urfprung ber 
Religion, ihre Wurzeln und deren Entfaltung (Aus baltifcher Geiftesarbeit. IX). 
Riga 1909, Fond & Poliewsty. 80 Pf. 

Schulte oh. Friedrid) von, Rebenserinnerungen. 1. Band: Mein Wirken 
als NRechtslehrer, mein Anteil an der Politik in Kirche und Staat; 2. Band: 
Kirhhenpolitifhe Auffäte aus dem Sahre 1874/86; 3. Band: Gefchichtliche, 
foziale, politifche und biographiihe Effayg. Mit einem Anhang: Nachträge zu 
den 2ebenserinnerungen. Gießen 1908/9, E. Roth. 8,6 umb 6 9t. — Die einzelnen 
Bände find in mehreren Auflagen erjchienen. 

Memoiren und Biographien bedeutender Hocfchullehrer find wichtig für 
die Beurteilung ber geiftigen Strömungen einer Epoche. Diele Strömungen 
lönnen fehr irregulärer Natur fein. So aud bei Joh. Friedrich Schulte, der 
1854 bis 1873 Profeffor des kanonifchen, jpäter zugleich de3 deutichen Rechtes in 
Prag war, 1873 von Bier nad) Bonn berufen wurde. Geboren 1827 zu Winter- 
berg in Weftfalen, fchrieb er feine Erinnerungen al8 Achtziger nieder zu Meran 
in Xirol, wo er den NAubeftand verlebt. 

Wir werden eingeführt in die Fatholifchen Kreife von Berlin, wo Schulte 
flubierte. Die Herren von ber „Latholifchen Abteilung” find gut charakterifiert, 
ebenfo eine Reihe von Abgeordneten, wie PB. unb 9C. QReidjenSperger, 

.dv. Mallinfrodt u.a. &8 folgt eine Epifode: im Jahre 1854 reifte Schulte, 
ereit3 Privatdozent in Bonn, nad) Rom in Angelegenheit der Gründung eines 
militärifch-geiftlichen Ordens, der für den feirdjenítaat a[$ Befatung und Schuß 
wehr dienen follte. Dies war der von mehreren Bifchöfen gebilligte Plan von 
Auguft Krahe (mebenbei bemerkt einem Better von Julius ider, ber aud 
für bie €adje in 9(nfprudj genommen wurde). Wie befagter Plan betrieben 
wurde und wie er (1863) [djeiterte, mag man in bdiejen Erinnerungen felbft 
nadjejen. (8 jpielten bei den „Sirchlichen” eine Reihe von Gefichtspunften 
mit. — Schulte gehörte als Profeffor in Prag zu den Bertrauensmännern des 
großen Unterrichtsminifters Grafen Leo Thun, deffen eingreifende Aktion durd 
die Mitteilung feiner Briefe illuftriert wird. AS das vatilaniihe Konzil im 
Jahre 1870 trog allen Widerfprucdhes bie päpftliche Unfehlbarkeit definierte, 
blieb Schulte in der Oppofition; er nimmt die Gelegenheit wahr, bie für bie 
firhlihe Entwidlung maßgebenden Taltoren fharf zu zeichnen, wozu bie früher 
erworbene genaue Perfonallenntnis ihm die Möglichkeit bot. — Aud) die Prager 
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Kollegen (darunter die fpäteren Minifter Hasner und Herbft) werden bom 
Berf. vorgeführt; ©. 124 f. ift ein poetiiches Schreiben des Prof. Esmard, 
eines Schleswig-Holfteiners, der unter, dem Namen Karl von Alfen bidjtete, 
abgedrudt. (Schultes Kritiler werfen ihm vor, daß er feine Schule gemadjt 
habe. Übrigens intriguierten die Prager Profefforen viel gegeneinander, mas den 
ZTichechen zugute fam). Da Schulte nad feiner Überfiedlung an die Bonner 
Univerfität (1874) in den beutjchen Reichstag gewählt wurde, wo er bis 1878 
für bie Organifation der Altkatholilen eintrat, konnte er über die Regierungs- 
weife Bismards und des Minifter® Dr. Yalk, fomwie über die Abgeordneten 
und ihre Wähler manches in Erfahrung bringen. Der Wert feiner Mitteilungen 
liegt darin, daß fie von einem Beobadhter herrühren, der außerhalb der herge- 
bradjten Parteiverhältniffe fich bewegte. Julius Jung s 

Schwetſchke Eug., Guſtav Schwetſchke, ein deutſcher Humaniſt und 
Humoriſt des 19. Jahrhunderts. Ein Lebens- und Zeitbild. J. Halle 1908, Ge— 
bauer & Schwetſchke. 6 M. 

Nur in 25 Eremplaren gedrudt. Zum 2djährigen Schriftiteller- Jubiläum 
am 10. Januar 1911. Johannes Sembritfi [geb. 1856]. Autobiographijches. 
0. £9. u. SX. (1910). Oftpr. Druderei, Königsberg Pr. 

Krieg A, Zur Charakteriftit Johann Steidans. Ein Beitrag zur Ge- 
Thichte des elfäffiihen Humanismus. Programm. Zehlendorf 1907. 

Heinr. v. Steins Briefwechfel mit Hans v. Wolzogen. Ein Beitrag 
zur Gefhichte des Bayreuther Gedantensd. Hg. und eingeleitet dur Qan$ v. 
Wolzogen. Leipzig 1910, Zenien-Berlag. 3 M. 

Grünfeld E, Die Gefellfchaftsiehre von RLorenz von Stein. Differ- 
tation. Halle 1908. 

Schweizer SY, Ludwig Timotheus Spittler. Ein Lebensbild. Differ- 
tation. Tübingen 1907. 

Des Grafen Kafpar v. Sternberg ausgewählte Werle. 2. Band. Materialien 
zu meiner Biographie. 95 von Wladimir Helefal (Bibliothek deuticher Schrift- 
fteler aus Böhmen. 27. Band). Prag 1909, %. ©. Calve. 3 M. 

Wejenberg ©. ®. G., Der PBizelanzler David Georg Strube, ein 
hannoverſcher Juriſt des 18. Jahrhunderts.. (Forſchungen zur Geſchichte 
Niederſachſens. 2. Band, 1. Heft). Hannover 1907, Hahn. 1M. 50 Pf. — Der 
erſte Teil vorher als Göttinger Diſſertation 1907. 

Rüchler Max, Johann Heinrich von Thünen und ſeine national⸗ 
ökonomiſchen Hauptlehren. Bern 1907, A. Francke. 3 M 20 Pf. 


Creitfihke. Schurig®.L., Die Entwidlung der politifhen Anfchaungen 
Heinrich von Treitfchles. I. Zeil. Die Ausgeftaltung feines theoretischen Staats 
ideal8 und der Ausbau der innerflaatlichen Inftitutionen für das Tonftitutionelle 
Preußen. Differtation. Heidelberg 1909. 

Treitfchle Qeinr. b., Ausgewählte Schriften. 2 Bände. Leipzig 1907, 
©. Hirzel. 4 M. 80 Pf. 


Badian, Arbenz Emil, Koahim Badians Wirkfamfeit von ber Schladht 
bei en bis polen Tode (1581/61). 9tad) ben Briefen bargeftellt. St. Gallen 
1910, sehr. 2 Di. 

Die Badianifhe Brieffammlung der Stadtbibliothef zu St. Gallen. 
VI. 1. Qüifte. 1541/5. $g. von G. Arbenz und H. Wartmann (Mitteilungen 
zur vaterländifchen Gejdjidite. XXX. 8. Folge X). St. Gallen 1906, Fehr. 12 M. 

$eep S, Syuan be 8aíbés in feinem Berhältnis zu Erasmus und 
dem Humanismus. Differtation. Gießen 1909. 

Wittmer L., Charles de Villers 17665—1815. Un intermédiaire entre 
la France et l'Allemagne et un précurseur de Mme de Staél. Genf 1908, 
Georg et Cie. Paris, Hachette et Cie. 
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Virchow. PBagel 3, Rudolf Virhom (Männer ber Wiffenichaft. 8. Heft). 
Leipzig 1906, 28. Weicher. 1 9m. 

Virchow Rud., Briefe an feine Eltern 1839/64. Hg. von Marie Rabl, 
geb. Virchow. Leipzig 1906, W. Engelmann. 5 M. 

m Br Dtto, Carl v. Boit. Gedäcdhtnisrede. Münden 1910, ©. Franz’ 
erf. 1 

Weber Mar Maria d., Aus der Welt der Arbeit. Gefammelte Schriften. 
Hg. von Maria v. Wildenbrud. Berlin 1907, ©. Grote. 7 9X. 

Rieder Rob, Carl Weigert und feine Bedeutung für die medizinifdhe 
el DUE unferer Beit. Eine biographifche Skizze. Berlin 1906, 3. Sprin- 
ger. 3M 

Welder. Kraemer W. Die politifhe Wirkfamleit Karl Theodor 
Melders in den Jahren 1813 bi8 1819. Differtation. Freiburg 1909. 

Ehrhard Wilh., Die Grundlagen der Staatslehre Carl Theodor Welders. 
Wiesbaden 1910, CY. %. Bergmann. 2 M. 80 Pf. 

Gregor Xof., Auguftin Weltel und feine oberfchlefifchen Gefchichtswerte. 
(Aus: Sberfchlef. Heimat’). Oppeln 1908 (Groß-Strehlig, A. Wilpert). 75 Pf. 

Linsbauer Karl, Qubm. Linsbauer und Leop. q. v. Bortheim, 
Wiesner und feine Schule (Supplement). Mit einem VBormworte von Alfr. 
Burgerftein. Wien 1910, A. Hölder. 1 M. 80 Pf. 

GSeidenberger %. 38., O. BVillmann und feine Bildungslehre (Kultur 
und Katholizismus. 4. Band). Mainz (1906), Kirchheim & Co. 1 M. 50 Pf. 

NRümelin Mar, Bernhard Windfcheid unb fein Einfluß auf Privat» 
d nal Nede . . Tübingen 1907 (G. Scnürlen). 

20 

Sonne 915. Erinnerungen an SZohannes Wiglicenus aus den 
Sahren 1876/81. Mit einem Vorwort von Dar Conrad. Leipzig 1907, W. Engel⸗ 
mann. 1 M. 20 Pf. 

Diels Herm., Gedächtnisrede auf Eduard Zeller Aus: — 
d. preuß. Afademie der Wiff.‘). Berlin 1908 (G. Reimer). 2 M 

3eufB. Die Bamberger Zentenarfeier zum Gedächtnis an Johann 
Kafpar Zeuß. Halle 1907, M. Niemeyer. 1 3. 


Kuhn E., Kohann Kafpar Zeuß zum Hundertjährigen Gedächtnis. Feſt⸗ 
rede. Münden 1906. 


Ill. 


Gefchichte und Bulturgefchichte. 
Weltgeſchichte. 

Quellenkunde zur Weltgeſchichte. Ein Handbuch. Unter Mitwirkung 
von Ado. Hofmeiſter und Rud. Stübe bearbeitet und hg. von Paul Herre. 
Leipzig 1910, Dieterich. 4 M. 80 Pf. 

Allgemeine Weltgeſchichte mit kulturhiſtoriſchen Abbildungen uſp. Das 
Altertum von G. F. Hertzberg. Das Mittelalter von Hans Prutz. Die neuere 
Zeit von M. Philippſon. Die neueſte Zeit von Th. Flathe und Hans Prutz. 
2., vollſtändig — Auflage in 20 Bänden, eingeführt von Prutz⸗ 
1. Band. Berlin (1910), Hiſtoriſcher Verlag Baumgärtel. Geb. 10 M 

Weltgeſchichte von — Helmolt. Neunter [Schluß Band. Nach⸗ 


—— Generalregiſter. Leipzig und Wien 1907, ——— 
itu M. 
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Aus dem Inhalt: Mayr Richard, Wefteuropad Wiffenfchaft, Kunft und 
Bildungswefen vom 16. Kahrhundert bis zur Gegenwart (Schluß). — Qantíd) 
Biltor, Die deutfche Auswanderung. — Achelis Thomas, Methodologiſcher Rück⸗ 
blick auf die Ergebniſſe der „Weltgeſchichte“. 

Lindner Theod., Weltgeſchichte ſeit der Völkerwanderung (In 9 Bänden). 
7. Band. Amerika. Europa bis zum Beginn der franzöſiſchen Revolution. 
Die Revolution und die Republik. Napoleon. Stuttgart 1910, J. G. Cotta 
9tadf. 5 M. 50 Pf. 

Schäfer Dietr., Weltgefchichte der Neuzeit. 2 Bände. Berlin 1907, 
E. ©. Mittler & Sohn. 12 M. 

Burkhardt SyaL, Weltgeichichtlihe Betrachtungen. Hg. von Sal. Deri. 
2. Auflage. Berlin 1910, W. Spemann. 6 M. 

KRaeber E, Die ee des europäifhen Gleihgewicdhts in ber 
publiziftiichen Literatur vom 16. bi8 zur Mitte des 18. Jahrhunderts. Berlin 1907, 
AU. Dunder. 4 M. — Ein Teil vorher als Differtation. Berlin 1906. 

Heigel Karl Thdr., Politifche Hauptfirömungen in Europa im 19. Jahr- 
Hundert (Aus Natur und Geifteswelt. 129. Bändchen). Leipzig 1906, B. ©. 
Teubner. 1 9. 

$Poetíd) 9((b., Studien zur frühbromantifhen Politik und Gefhichts- 
auffaffung (Beiträge zur Kultur- und Univerfalgefchichte. 3. Heft). Leipzig 1907, 
N. Boigtländer. 3 M. 60 Pf. 

CgeíBaaf Gíob., Gejchichte der neueften Zeit vom Frankfurter Frieden 
bis zur Gegenwart. Stuttgart 1908, ©. Krabbe. 6 M. — 2., vermehrte und 
verbefjerte Auflage. Ebd. 1909. 7 M. 


Deutſche Geſchichte. 

Einhart, Deutſche Geſchichte. 2., verb. und verm. Aufl. Leipzig 1909, 
Dieterich. 3 M. 

Heyck Ed., Deutſche Geſchichte. 9./ 12. (Schluß⸗)Abteilung. Bielefeld 1906, 
Velhagen & Klafing. Je 3 M. 

Jäger Osk., Deutſche Geſchichte. Bände. München 1909, C. H. Beck. 18 M. 

JFamprecht. Lamprecht Karl, Deutſche Geſchichte. Der ganzen Reihe VIII 2. 
IX. XS. XILI. 2. XII (Schluß). Freiburg i. Bri, Heyfelder (und Berlin, Weid⸗ 
mann) 19086 / 9. Vollſtändig, mit Ergänzungsbänden 118 M. 

Lamprecht Karl, Paralipomena der deutſchen Geſchichte (Vornehmlich aus 
den Neunziger Jahren des vorigen Jahrhunderts). Aphorismen (Wiſſen für 
Alle⸗Serie. Nr. 8). Wien 1910, H. Heller & Co. 60 Pf. 

Porträtgalerie aus Lamprechts deutſcher Geſchichte. Mit einer Einleitung 
von Hans F. Helmolt (Univerſai⸗Bibl. Nr. 6181/2). Leipzig (1910), Ph. Reclam 
jun. 40 Pf. 
Schäfer Dietr., Deutfche Gefchichte. 2 Bände. Jena 1910, G. iyijdjer. 


Stubbs W., Germany in the later middle ages, 1200—1500. Ed. 
by A. Hassall. London 1908, Longmans, Green & Co. 

Mehring Frz., Deutfhe Gefchichte vom Ausgange des Mittelalters. 
m Leitfaden für Lehrende und Lernende. 1. Teil. Berlin 1910, Buch. Vorwärts. 
1%. 25 Bf. 

Denis Ernest, La fondation de l’empire allemand. Paris 1906, 
Armand Colin. 

Cons Louis, Un siécle de l'histoire d'Allemagne. De Goethe & 
Bismarck. Paris, Nouvelle Librairie Nationale. 3.50 Fr. 

Meinede Friedr, Weltbürgertum und Nationalftaat. Studien zur Ge- 
nefiá be$ deutfchen Nationalftnates. München 1908 [Dez. 1907), 9t. Olden— 
bourg. 10 3X. 
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Thierfe Paul, Der nationale Gedanke und bie Kaiferibee bei ben 
fhlefifhen Humaniften (Breslauer Studien zur Gedichte. 2. Heft). 
Breslau 1908, Trewendt & Garnier. 4 M. 50 Pf. 

Hönide, Über den Einfluß der Haffiichen Bildung auf die Entwidlung 
unferes Nationalgefühls bis zum Sabre 1818. an Dramburg 1909. 

Normand R., Le patriotisme allemand. Ses origines. Son 
évolution. Les débuts du pangermanisme. Paris 1910, Fournier. 

Lichtenberger Henri, Das moderne Deutfchland und feine En 
Übertragen von Frdr.v.Oppeln-Bronilomwsti. Dresden 1908, E&.Reißner. 5 


Hegi Frdr., Die geächteten Näte des Erzherzogs Sigmund dv. Ofterreich 
und ihre Beziehungen zur Schweiz 1487/99. Beitrag aur Geldjidjte ber €08- 
trennung der Schweiz vom Deutfchen Reiche. Innsbrud 1910, Wagner. 22 M. 

Thudichum Fror., Die deutfhe Reformation 1517/37. 1. 2. (Schluß-) 
Band. Leipzig 1907. 1909, M. Sängemwald. Je 5 M. 

Kalkoff Paul, Kardinal Gajetan auf bem Augsburger QteidjsStage 
von 1518 [Aus: Quellen und Forfchungen aus italien. Ardiven und Biblio- 
tfefen]. 900m 1907, Qoejdjer & Qo. 60 Pf. 


Bauernkries. 

Quellen zur Geſchichte des Bauernkriegs in Deutſchland 1626. 1. Teil. 
(Acta Tirolensia. 3. Band). Innsbrud 1908, Wagner. 10 M. 

Urkunden zur Geihichte des Bauernktrieges und der Wiedertäufer. Hg. 
von H. Böhmer (Kleine Terte für theolog. und philolog. Borlefungen und 
Übungen. 50. 51). Bonn 1910, A. Marcus & €. Weber. 80 Pf. 

Snbalt: 1. Die zwölf Artikel vom Febr. 1525 nad) M. 2. Acht Quellen- 
ftellen aur rage mad) bem DBerf. der zwölf Artikel. 3. Die zehn Memminger 
Artikel. 4. Die Bundesordnung der drei oberfchwäbifchen Haufen vom 7. März 1525. 
5. Die Predigtordnung des Bauernheeres. 6. Die täuferifchen fieben Artitel von 
Scdlatt am Randen vom 24. Febr. 1527. 

Stolze Wild, Der deutfhe SSauernfrieg. Unterfuchungen über feine 
Entftehung und feinen Verlauf. Halle 1907, M. Niemeyer. 8 M. 

Eitner Th, Ausgewählte Urkunden und Aftenftüde zur Gefchichte des 
Erfurter Bauernaufruhrs im Jahre 1525. Programm. Erfurt 1909. 

Brieger Th, Der Speierer Wteldj$tag von 1526 und bie religiöfe 
Trage ber Brit. Ein gefhichtliher Umriß. Leipzig 1909. 

BrantyF., Derfeichstag des Jahres 1580 und die Wahl Yerbinands 
zum deutjchen Könige. Programm. Wien 1908. 

Nuntiaturberichte aus Deutichhland nebft ergänzenden Aftenftüden. 
I. Abteilung 16533—1559. Hg. butd) ba8 f. preuf. Biftor. Inftitut in Rom und 
die f. preuß. Archiv-Berwaltung. Berlin, X. Bath. 

Anhalt: 10. Band. 1907. Legation des Kardinal Sfondrato 1547/8.. 
bearbeitet von Walter Friedensburg. 32 M. — 5. und 6. Band. 1909. Nuntia- 
turen Moronesund Poggios. Qegationen S jarnej[c8 unb Gerpini$ 1539/10 .. 
bearbeitet von Ludwig Garbaun$; QGefanbtidjoft Campegios Nuntiaturen 
Morones und Poggios (1540/41) . . beatb. bou Qubm. Garbauna. 40 9j. 
— 11. 3Janb. 1910. Stuntiatur be8 $Bijdjo[8 Pietro Bertano v. tano 1548/9 
. . bearbeitet von Walter Friedensburg. 37 M. 

‚Nuntiaturberidte aus Deutfdhland. III. Abteilung. 1572—1585. 
Berlin, X. Bath. — 5. Band. 1909. Die fiiddeutfche Nuntiatur des Grafen Bartholo- 
mäus von Portia (Schlußjahre: 1675/6)... . bearbeitet von KarlSchellhaß. 36M. 

Walded DO, Die Publiziftil des Schmallaldifhen Krieges in 
bezug auf die Fragen nad) dem Grund des Krieges und mad) bem Necht bes 
MWiderftandes gegen den Kaifer. Differtation. Marburg 1909. 
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Gegenreformation. 
Wolf Guſt., Deutſche Geſchichte im Zeitalter der Gegenreformation. 
I. Band. 1. Abt. Berlin 1908, Brandus. 8M. — Der 1. Band in 2. (Titel⸗) 
Auflage. Ebenda 1908. 24 M. 
Ritter Mor, Deutihe Gefhichte im Zeitalter der Gegenreformation und 
bes 30jährigen Krieges (1555 bi8 1648). III. Band, 2. Hälfte, 2. Teil 
a (Bibliothek deutſcher Gefchichte). Stuttgart 1908, J. G. Cottas 


nn und Alten zur Gejhihte des 30jährigen Krieges in 

den Zeiten des vorwaltenden Einfluffes der Wittelsbacher. München, M. Rieger. 

Inhalt: 8. Band. Stieve Fel., Bon den Rüftungen Herzog Mari- 
milians von Bayern big zum Aufbruch ber Paflauer. Bearbeitet von Karl 
Mayr. 1908 [1907]. 21 M. — 11. Band. Chrouft Anton., Der Reichstag bon 
1613. 1909 [1908]. 28 M. 

Steinberger Ludw.,, Die Jefuiten und die Friedengfrage in ber 
Zeit vom Prager Frieden bis zum Nürnberger Tsriedengerefutionshauptrezeß 
1635/50 (Studien und Darftellungen aus bem Gebiete der Gejchichte. V. Band). 
ereiburg i. 38. 1906, Herder. 5 M. — Ein Teil vorher al$ Mündener Differ- 
tation. 1906. 

Schwering 2, Die Auswanderung proteftantifher Kaufleute 
aus an nad Mülheim a. Rh. im Jahre 1714. Differtation. Bonn 1907. 

Meyer Herm., Die Berichte des preußiichen Gejandten Eidftedt. Ein 
Beitrag zur Politik der deutfchen Kleinftaaten während des Tjährigen Krieges. 
Programm. Hamburg 1906 (Herold). 2 M. 

Sat Siegm., Die Politif der deutfhen Staaten vom Herbft 1805 bis 
zum Qerbít 1806 im fichte der aa 2 deutfhen Publiziftil 
(Differtation]. Berlin 1908, Qt. Srenfel. 3 9m. 

Eisner Kurt, Das Ende bed Neichs. Deutfchland und Preußen im Beit- 
alter der großen Revolution. Berlin 1907, Buchh. Borwärtd. 5 M. 

Knötel Ridh., Die eiferne Seit bor 100 Jahren. 1806. 1813. Heimat- 
bilder aus den Tagen der Prüfung und der Erhebung. Kattowi (1906), 
©. Siwinne. 3 M. 75 Pf. 

Krebs Kurt, Bor hundert Zahren. Auffäge und Urkunden zur Gefchichte 
der Sriegsjahre 1806 bi8 1815. Qeipgig (1906), &. Kürften. 2 M. 

Müller-Bohn Herm., Die deutjchen Defreiungstriege. Deutichlands 
Gefchichte von 1806/15, veranlaft unb hg. von Paul Kittel. Berlin (1908), 
P. Kittel. 30 9m. 

Schulze Fror., Die Franzofenzeit in deutfchen Landen 1806/15. 
2 Bünde. Leipzig 1908, NR. Voigtländer. 18 9X. 

Deutfhland in feiner tiefen Erniedrigung.“ Mit einer Vor- 
bemerfung bon Paul Schaumburg (Bibliothet der Gejamtliteratur des In— 
unb Auslandes. Nr. 2100). Halle (1908), Hendel. 25 Pi. 

Weber Ottoc., 1809. Prag 1909, €. Bellmann. 1 M. 80. Pf. 

Barnhagen v. Enfe K. A , Die Schlacht bei Deutfh: Wagram am 
5. und 6. Juli 1809. $g.. po Ant. Pfalz. Deutfch- Pagram (1909), 
(€. Fromme). 2 M. 

Aus vergilbten BPergamenten. Eine Folge von Tagebüdern, Briefen 
und Berichten aus ber — Epoche. Hg. von Th. Rehtwiſch. 
Leipzig Cr G. Wigand. Ze 3 M 

Inhalt: Bd. 5. Militärmundarzt €. Geißler, Denkwürdigkeiten aus 
dem Feldzug in Spanien in den Jahren 1810 und 1811 mit dem berzogl. 
fähfifhen Kontingent. — 6. Ernft Morig Arndt, Meine Wanderungen und 
Wandlungen mit dem Reichsfreihern vom Stein. — 7. Henri a Was 
id) erlebte. Erinnerungen aus dem Jahre 1806 und 1813. — 8. dv. Foßberg, 
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Briefe in die Heimat. Gefchrieben währeud des fyeldzuges 1812 in Rußland. — 

9. e Friedrich v. Muller, Erinnerungen aus den sd M Heg 1806—1813. 

ethmifch Theod., Das Bolt fteht auf, der Sturm bricht los! Geſchichte 

der EN ehe in ben Sahren 1812/15. 8. (Schluß-)Band. Leipzig 1910, 
igand. 12 M. 50 Bf. 

Mürmann Abf, Die öffentlide Meinung in Deutfhland über 
da8 preußifche Wehrgefet von 1814 während der Jahre 1814/9 (Abhand - 
lungen zur mittleren und neueren Gefdhichte. 19. Heft). Berlin(-Wilmersdorf), 
Dr. W. Rothſchild. 3 M. bo Pf. 

pergberg Wilh., Das Hambader Fe. Gefdjidjte ber revolutionären 
Beftrebungen in Rheinbayern um das Sjabr 1832. Ludwigshafen 1908, 
Gerih & Go. 5 M 

Salomon petia Die deutfhen Barteiprogramme. 1.2. Heft. 1844/71. 
1871/1900 (Duellenfammlung zur deutfchen Geichichte). Leipzig 1907, B. ©. 
Seubner. 1 M. 40 Pf. und 1 M. 60 Pf. 

Friedjung Heinr., = Krimfrieg und die Öfterreihifche Politik. 
Stuttgart 1907 [1906], 4. 0 Cotta Nadf. 4 M. 

Hirſchberg 9. 9. Der Frankfurter Fürftentag von 1863. Differ- 
tation. Bern 1907. 

Brandenburg Grid) Der Eintritt ber an Staaten in ber 
Norddeutfhen Bund. Berlin 1910, Gebr. Paetel. 2 9m. 50 Pf. 

Hopf Wilh., Die deutfche Krifis be8 Jahres. a: mit einem Anhang: 
Die fogenannte braunfchmweigifche Frage, vorgeführt in Altenftüden, Aufzeich- 
nungen und quellenmäßigen Daritellungen. 8., biurdjgejebene unb vermehrte 
Auflage. Hannover 1906 (H. Feefche). 3 M. 

Briefe und Altenftüde zur Gefhichte der Gründung des Deutfhen 
Neiches (1870/71). Hg. von Erih Brandenburg. Bmwei Hefte (Duellen- 
are deutfchen Gejhichte). Leipzig 1911 [1910], 3B. (9. Xeubner. 
3 

Bergfträßer Ludw., Studien zur Vorgefchichte der nn 
(Beiträge n Parteigeſchichte. 1. Band). Tübingen 1910, J. C. B. Mohr. 56 9t. 


Landſchaften. Deutſchland. 

Klopp Onno, Deutſchland und die Habsburger. Aus ſeinem Nachlaſſe 
hg. und bearbeitet von Leo König. Graz 1908 [1907], Styria. 10 M. 

Liebmann Hans, Deutfches Land und Bolf nad) italienifhen Beridht- 
erftattern der Neformationgzeit (Hiftorifche Studien. 81. Heft). Berlin 1910, 
E. Ebering. 6 M. 50 Pf. — Ein Teil vorher al8 Jenaer Differtation. 1910. 

Schmidt Karl Eugen, Deutihland und die Deutfchen in der franzöft- 
iden Sarifatur feit 1848. Stuttgart 1907, 8. X. E. Müller. 2 M. 


Amerika. 

Boffe Geo. v. Das beutihe Element in den PVereinigten Staaten 
[Amerilas] unter befonderer Berüdfichtigung feines politiihen, ethiichen, fozialen 
und a Einfluffes. Preisgefrönte Schrift. Stuttgart 1908, Ch. Belfer. 
7 9X f 


Gronau 9tub., Drei Jahrhunderte deutfchen Lebens in Amerika. Eine 
nr ber Deutfchen in den Bereinigten Staaten. Berlin 1909, D. Reimer. 


ET Karl Heinr. Qtitter v., Gefchichte des Fürftentums Ansbadh-Bay- 
reutb, in 2. Auflage neu bg. von Adf. Bayer. I. Band. 1486—1557. Ansbad} 
1911 [1910], S. Seybold. 3 M. 75 Pf. — Die erfte Auflage erjchien 1798 fi. 

Baden. 

Brunner Karl, Baden in ber deutihen Geichichte. Pforzheim 1908, 

Bollstüml. Bücherei. 75 Pf. 
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Meerwartb $., Die öffentlihe Meinung in Baden von ben Freiheits⸗ 
regen Du zur Erteilung der Sserfaffung (1815/8). Differtation. — Qeibel- 
erg 19 

mm C, Die nationale und freiheitliche Bewegung in Baden während 
ber Jahre 1830 biß 1835. Differtation. Heidelberg 1909. 

Müller Leonh., Die politifhde Sturm- und Drangperiode Badens. 
II. an 1848/50. Mannheim 1906, 9. Hand. 5 M. 

Scheyrer Ferd., Gejchichte der Revolution in fBaben 1848/9 in übers 

fihtliher und unparteiifcher Darftellung. Darmftadt 1909, U. Bergftraeßer. 2 M. 

Hebeijen G., Die radikale und die tonftitutionelle Partei in Baden am 
Borabend des Frühjahrsaufftandes von 1848. Differtation. Freiburg 1909. - 

Kreis H., Die Graffhaft Baden im 18. Jahrhundert (Schweizer Studien 
zur Geihichtswiffenfd). 2. Heft). Züri 1909, Gebr. Leemann & Eo. 3 M. 50 Pf. 
— [Differtation]. 

Seraphin E., Baltifhe Gefhichte im Grundriß. Reval 1908, $y. fuge. 
3 M. 50 Pf. 


Basler Revolutionen. 

Aus den Zeiten der Basler Revolution von 1798. Briefe und Tagebuch⸗ 
blätter zweier basler Staatsmänner. Aus dem Tamilienarhiv bg. von 
E. Schlumberger-Bifher. Frauenfeld 1906, Huber & Co. 8 M. 20 Pf. 

Weber Karl, Die Revolution im Kanton Bajel 1830/33. Lieftal 1907, 
Gebr. Tüdin. 4 M. 50 Pf. 

Sayırn. 

Doeberl M., S MARO OE Bayerns. 1. Band. Bon den älteften 
pem. big — —2 Frieden. 2. Auflage. München 1908, R. Olden⸗ 

ourg 

ee 0. Die damen zwifchen Bayern und Preußen 
1799 bis 1805. Differtation. Münden 1 

Doeberl M., Bayern und bie beutfihe Erhebung wider Napoleon 
[S.-Abpr. Akademie]. nung 1907. 

Müller Karl Aler. v., Bayern im Jahre 1866 und die Berufung bes 
dürften Hohenlohe. Eine Studie (Hiftoriihe Bibliothek. 20. Band). München 
1909, 3t. Oldenbourg. 6 M. — Kapitel II (Perfönlickeit und politifche An- 
ſchauungen des Fürſten Hohenlohe) als Münchener Diſſertation 1909. 

Ruville A. v., Bayern und die Wiederaufrichtung des Deutſchen Reiches. 
Berlin 1909, Herm. Walther. 6M. 

Schönnesbhöfer SSernb., Gefdichte des Bergifchen Landes. 2., ver⸗ 
nannte und neubearbeitete Auflage. iberfeld 1908, U. Martini & Grütte- 
en. 5 

Die böhmifhen Landtagsverhandlungen und a 
vom Jahre 1526 an bis auf die Neuzeit. Hg. vom f. böhm. Landesardhive. 
XI Die Landtage bes u 1605. Hg. von Ramil Krofta. 1. Teil. Prag 
1910 (FF. Rivnäc), 12 M 


Brandenburg. 

Meinardus Otto, Protofolle und Relationen bes brandenburgifchen. 
Geheimen Rates aus der Zeit des Kurfürften Friedridh Wilhelm. 5. Band. 
Bon 1655/9 (Publikationen aus den !. preuß. Staatsardiven. 80. Band). 
Leipzig 1907, ©. Hirzel. 28 M. 

ehling Ferd., Frankreih und Brandenburg in den Jahren 1679 bis 
1684. Beiträge zur Geichichte der Allianzverträge des Großen Kurfürften und- 
Ludwig XIV. Leipzig 1906, Dunder & Humblot. 7 M. 20 Pf. 

Hohnftein D., Gefchichte des ne Braunfhweig. Braun. 

[diveig 1908, $y. Bartels Nadıf. 3 5 Pf. 
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Birtelbend Wolie, Der ?9miell be DBreisgeues am Baden. 
Zühngen 1988, 3. G. 33. Wok. 3 M. 

Zınd:ı Pimp, "Bolitiide Gedichte aus der Zeit ber Bündner 
Zirsen (1663 39, (Schweiger Etudien &4ur Geiftiditéminenidjaft. 2. Band. 
1. $7, Zarıh 1910, Gebr. Leemann & Go. 4 3X. 

Tıhborn Ewald, Tie Graiihaft Gamburg (Edriften bes Bereins f. 
Yadien-mein:ngiihe Seihichte umd Landeskunde. 60. Heitz. Hildburghaujen 1910, 
5 82. Gew & Gohn 3 M. 


Elfaf. 

Müller zy. €, Tie elfäaihihen Landftände. Ein Beitrag zur Gejchichte 
te$ Eifafrs. Erraßburg 1907, Ehiefir & Schweidbardt. 4 M. 50 Bf. 

Hoffmann Ch.. La Haute-Alsace à la veille de la révolution .. . 
IIL Les Etats généraux Publié par 4. M. P. Ingold. Colmar 1906, 
H. HáfSiel 3 M. 20 Pf. 

Lehmann M. Ehr., Erzgebirgiiche Kriegschronit, nad dem Triginale 
Lehmanns, der deutihen Kriegshronif ... . bearbeitet unb bg. von Bönhoff 
(Ju 2 Zeilen‘. 1. Zeil. Annaberg 1910, Grafers Berl. 1 M. 25 Pf. 

‚ „Meyer Ghr., Geihichte Franfens (Sammlung Böihen. 434. Bändchen). 
Leipzig 1909, ©. J. Göihen. 80 Bi. 

Zumbült Geo. Tas Fürftentum Fürftenberg von feinen Anfängen 
a zur ur neun im Jahre 1806. Freiburg i. B. 1908, 5. Biele- 
ed. 5 XX. 

Jedlin Fri, Materialien zur Standes- umd Landesgeidhichte Gem. 
III Zünde (Sraubünden) 1464—1803. I. Teil: Regeften. Bafel 1907, Basler 
Bud- unb Antiquariatsh. (vorm. A. Geering). 12 M. 

€tridíer G., Geihihte der Herrihaft Grüningen.. Sn Wort 
unb Bild dem Bolfe dargeboten. Züri) 1908, Art. Jnftitut Orell wüplt. 8 3. 

Loewe Bict, Bibliographie der Bannoverjdien und braun» 
íÍdiweigifden Geídidte. Pojen 1908, S. Solomicg. 15 M. 

Hanferecefje 3. Abteilung. 8. Band. Hanjerecefie von 1477— 1530. 
Bearb. von Dietr. Schäfer und FZrör.Tehen. 8. Band. Leipzig 1910, Dunder 
& Humblot. 32 M. 


Helfen. 

Andres Hans, Die Einführung des Lonftitutionellen Syftem3 im 
a Hefien (Hiftorifche Studien. 64. Heft). Berlin 1908, E. Ebering. 

. 50 $f. 

Thomas Adf., Beiträge zur Gefchichte der Bauernbefreiung und 
der Entlaftung des ländlihen Grundbefiges im Großherzogtum Heffen. Mainz 
1910, S. Siemer. 3 9m. 

Alten und Korrefpondenzen zur Gefhichte der Gegenreformation 
in $nneröfterreich unter Ferdinand II. 2. Teil... . 1600/37. Gejammelt 
unb bg. von X. Xoferth (Fontes rerum austriacarum II. Abt. Diplomataria 
et acta). Wien 1907 (A. Hölder). 21 M. 75 Pf. 


Landtagsaften von Zülich-Berg 1400—1610. Hg. von Geo. v. Below. 
2. Band 1563/89. Mit einem Gadjregifter ju Bd. I und II (Publikationen der 
at für rheinifche Gefchichtsfunde XI). Düffeldorf 1907 (8. Boß & Eo.). 


Qteblid) Otto R., Zülich-bergifche Kirchenpolitit am Ausgange des Mittel- 
alters und ber Meformationgzeit. 1. Band. Urkunden und Alten. 1400 bis 
1653  (Qubfifationen der Gefellichaft f. rheinifche Gefchichtsfunde. XX VIII). 
Bonn 1907, B. Hanftein. 20 M. 
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Kaindl Raimund Frdr., Geſchichte der D in ben Porson 
fünbern. 1. 2. Band (Allgemeine Staatengefchichte. m Abteilung. 8. Werk. 
1. 2. Band). Gotha 1907, —* A. Perthes. 8 und 10 M 

Erhard Otto, Ser Bauernfrieg in der gefürfteten Grafſchaft 
Kempten. Nach gebrudten und ungedrudten Quellen bearbeitet. Kempten 1908, 
&. Köfel. 2 M. 50 Pf. 

Beiträge zur Gejhichte des Herzogtums Kleve. Feftichrift des Hiftor. 
Bereing für den Niederrhein zur Feier der 300jähr. Zugehörigkeit Kleves zur 
Krone Preußen (Beröffentlihungen bes Diftor. Ber. f. d. Niederrhein. 15. 
Köln 1909, %. & W. Boifferee. 8 gm. 

Courtois Ihs. Der Kolberg-Körliner Kreis. Die Gefchichte feiner 
Städte und Ortidhaften. — (1909), Johs. Courtois. 2M. 

Chyträus Dav.,, Der Kraichgau und ſeine Bewohner zur Zeit der 
Reformation. Oratio. Aus bem Lateiniſchen überſetzt und erläutert von Otto 
Becher. Karlsruhe 1908, J. J. Reiff. 2 M. bo Pf. 

Herſe W., f$urmaing am Borabend der Revolution (Ginleitung, 
Kapitel II, 8 I, m. Differtation. Berlin 1907. 

—X Philipp, Die Abgeordneten der furheffifhen Stänbever- 
j un E von 1830 bi$ 1866. Marburg 1909, 9t. (9. Gímert8 Berl. 
1 50 

Schriever Ludw., Gefhichte des Kreifes Lingen. 2. Teil. Gefchichte 
der einzelnen Kirchfpiele. Lingen 1910, R. van Aden. 5 M. 


Zivland, 

Alten und NRezeffe ter Tivländifhen Ständetage ... bg. von Ost. 
Stavenhagen. III Band (1494—1535). Bearb. o. Leonid Arbufom. 1./5. 
Lief. 8tiga 1908/9, €. SDeubner. Ge 5 M. 60 Pf. 

Arbufow L., Grundriß der Gefhidhte Liv. Eft- unb Kurlands. 
3., umgearbeitete Auflage. Riga 1908, Zond & Boliewsth. 4 9n. 80 Pf. 

nn Arn., Fivländifche Gejdidt$literatur 1906/7. Riga 
1909/10, 9t. Kymmel. Ye 2 M. 

Hib fer Fon. Syoi, Gefdjidjte be8 oberen Roifachtales unb ber Graf. 
ſchaft Werdenfels. Auf Grund urfundlidhen Material$ verfaßt. Garmiich 
(1908). Sa Han Berlagsanftalt vorm. ©. Manz). 3 M. 60 

& dram Z9ilj., VBaterländifche Denktwürdigkeiten. Ein Bud für mährif de 
Geſchichtsfreunde. 2. Band. Zumeiſt nach handſchriftlichen Quellen verfaßt. Brünn 
1907 (C. Winiker). 4 M. 

Die Grafſchaft Mark. Feſtſchrift zum Gedächtnis der 300jähr. Vereinigung 
mit Brandenburg-Preußen (Hg. von A. Meiſter). 2 Bände. Dortmund 1909, 
F. W. Ruhfus. 30 M. 


Mecklenburg. 

Schwarz Sebald, Landeskunde der Großherzogtümer Mecklenburg und 
der freien und Hanſeſtadt Lübeck (Sammlung Göſchen. 487. Bdch.). Leipzig 
1910, G. J. Göſchen. 80 Pf. 

Schnell H., Meclenburg zur Zeit des 80jährigen Krieges 1603/68 
aid aan in Gingefbarftelfungen. 10. Heft). Berlin 1907, 

35. Süfferott. 4 M 

Wagner 9tof., Die politiihen Bewegungen in Medienburg und der 
außerordentliche Landtag im Frühjahr 1848 (Abhandlungen zur mittleren und 
neueren Gefchichte. 2. Heft). Berlin 1907, W. Rothihild. 3 M. 60 Pf. 

Minden-Rapensberg unter ber ‚Herrfchaft der Hohenzollern. Tseftjchrift 
zur Erinnerung an bie unge Sugebürigteit ber Grafſchaft Ravensberg 
zum brandenburg-preuß. GCtaate .. bg. von H. Tümpel. Bielefeld 1909, 
Belhagen & KHlafing. 4 M. 
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Görgen Adam, Das Mofelland in Sage und Gejhichte, Natur und 
Kultur. Ein Bud) für Jedermann. Trier 1910, %. Ling. 4 M. 25 Pf. 

Spielmann GC, QGefdidte von Staffait (Land und Haus) von den 
älteften Zeiten bis zur Gegenwart in 8 Zeilen. 1. Zeil: Bolitifche Gefchichte. 
Wiesbaden (1910), 3B. Plaum. 7 M. 50 BE. 

Edart Rud., Aus dem alten Niederfadhfen. Eine Sammlung kultur 
hiftor. Denfwürdigkeiten. 3 Bände. Bremen 1907, &. Schünemann. 1 M. 50 Pf. 
B D De Oberfärnten unter franzöfifcher Herrihaft. Billady (1907), 
(Tiege 1 

Zahn of, Der oberöfterreihifhe Bauernfrieg im Jahre 1626. 
Budmweis (1909), Berlagsanftalt ‚Moldavia‘. 1 M. 

Mansberg Rich. Frhr. v., Grbarmanidjaft mettinijder Yande. Urfund- 
fide Beiträge zur oberfädjfifchen Landes und HOrtsgeididte in 
Negeftien vom 12. bis Mitte des 16. Kahrhunderts. IV. (Schluß-)Band . . 
Dresden 1908, W. Baenid. 75 M. 


Ófterreidy. 

Macher! BPet., Geieichte Ofterreihs für das Bol. 5., vermehrte Auflage. 
Graz 1910, Styria. Geb. 

Krones Frz. v., Eperreidifdie Gefhichte. IL 2. vollitändig umgearbeitete 
ange von Rarl Uhlirz (Sammlung Göfchen. 105. Bändchen). Leipzig 1907, 

®. 3. Göjchen. 80 Bf. 

Mayer Frz. Mart., Geſchichte Öfterreihs mit befonderer NRüdficht auf 
ba$ Kufturteben. 3. Auflage. 2 Bände. Wien 1909, ®W. Braumüllerr. 20 M. 

Ofterreih8 Hort. Geihichts- unb Kulturbilder aus den Habsburgifchen 
Erbländern .... bg. von einem Seife baterfünbijdjer &djriftfteller. 2. verm. 
Auflage. 1. Band. Wien 1910 [1909], Patriot. Boltsbudhh. 17 M. 

Die öfterreihifhe Zentralverwaltung. I. Abteilung. Bon Mari- 
milian I. bi zur Bereinigung der öfterreihifchen und böhm. Hoffanzlei (1749). 
3. Bd. Altenftüde 1683—1749. Bon Thom. Fellner. Nad deffen Tode bear- 
beitet und vollendet von Heinr. Kretfhmayr (Beröffentlichungen der fom. 
miffion für neuere Gefchichte Ofterreich8 7.) Wien 1907, A. Holzhaufen. 14 M. 

Archivalien zur neueren Gefdichte Ofterreichs. I. Band, 1. Heft (Ber- 
Ofienttihungen ber feommiffion f. neuere Gefchichte Ofterreichs. 4/1). Wien 1907, 

A. Holzhaufen. 3 S 

Meyer Ehn., Die Erhebung Öfterreichs, insbefondere Tirols, im 
%. 1809. Mit einem Anhang: Aus Deutfhlands trübften Tagen. Dresden- 
Blafewig 1909, R v. Grumblow. 3 M. 

Helfert yof. Aler. Yrh. v., Gefchichte der öfterreihifhen Revolu- 
tion im SufammenBange mit der mitteleuropäiihen Bewegung der Gahre 
1848/9. 1. 2. Band. Freiburg i. Br. 1907. 1909, Herder. 10 und I M. 

Charmak Rid., Ofterreihs innere Gejdjidite don 1848/1907. I. Die 
Borherrfchaft ber Deutfchen. II. Der Kampf der Nationen (Aus Natur und 
Geifteswelt. 242/3. Bändchen). €eipgig 1909, B. G. Teubner. 2 M. 

Glauf $. Ofterreihifdhe um falzburgiice Emigranten in der 
Srafihaft Dettingen. Nördlingen 1909, E. H. Bed. 1 9m. 20 Bf. 

Hammel Engelb. v., Oldenburg vom ZTilfiter Frieden bis zu feiner 
Einverleibung in das franzöfifche Königreich (Beiträge für d. Geidhicdhte Nieder: 
fachiens und Weftfalensd. 2. Band, 7. Heft). Hildesheim 1907, A. Lar. 2 M. 
60 Pf. — Ein Zeil vorher al8 Münfteriihe Differtation 1906. 

Lohmeger Karl, Gefdhichte von Oft- und Weftpreußen. I. Band. Bis 
1411. 3., verbefjerte unb erweiterte Auflage (Allgemeine Staatengejchichte. 


III. Abt. eundi Landesgefhichten. 1. Werk. 1. Band.) Gotha 1908, F. 4. 
Perthes. 6 M 
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Heufer Emil, BSenufgfvanien im 17. Jahrhundert und Die ausge- 
manberten Pfälzer in England. 9teuftabt a. H. 1910, 2. Witter. 1 M. 80 Pf. 


3 fal;. 

Häberle Dan., Pfälzifche SBibfiograpbie. II. Sie fanbesSfunblide Lite 
ratur der NRheinpfalz, 'djconologifd) georbnet. 9tit 9(utorens, Namen⸗, Orts⸗ und 
Sachregifter. III. Sie ort$funblidje Qiteratur ber Aheinpfalz. Alphadetiſch ge⸗ 
ordnet. e: ‚Mitteilungen der 3Bolfidjia']. Heidelberg 1909. 1910, €. Carlebad). 
3 und 6 

Nieht W. H., Die Pfälzer. Ein le Bollsbild. 3. Auflage. Ein- 
geleitet von Berth. Kiehl. Stuttgart 1907, J. G. Cotta Nachf. 4 M. 

Pommerania. Eine pommerſche Chronit aus dem 16 —— Hg. 
von Geo. Goebel. 2 Bände. Stettin 1908, P. Niekammer. 12 M 

Laubert Manfred, Studien zur Geidjidte ber Provinz Bofen in der 
erſten des 19. Jahrhunderts (Sonder-Veröffentlichungen der hiſtor. Ge⸗ 
ſellſchaft f. d. Prov. Poſen. V). Poſen 1908 (Liſſa, O. Eulitz.) 6 M. 


Jreufien. 
Pierfon William, Preußifche Gefhichte. 9., verbe(ferte unb vermehrte 
alas, Hg. von Sohn Pierfon. 2 Bände. Berlin 1906, Gebr. Paetel. 
10 


Acta borussica. Denkmäler der preufi[fen Staatsverwaltung im 
18. Sahrhundert .. Die Behördenorganifation und die allgemeine Staatsver- 
waltung Preußens im 18. Sahrhundert. IV. Band (2 Hälften) und IX. Band. 
Berlin 1908, B. Parey. 523 M. 

gohmener gari Sur — Geſchichte. Aufſätze und Vorträge. 
Gotha 1907, F. A . Vertbes. 

Heidrid Kurt, Preußen m  fampfe gegen bie inp NRevolu- 
tion bis zur 2. Teilung Polens. Stuttgart 1908, 3. ©. Cottas Nadf. 9 M. 

Schredenbad Paul, Der Zujammenbrud) Preußens im %. 1806. Eine 
Erinnerungsgabe für dag deutiche Volk. Serra 1906, (€. Dieberid)j&. 6 M. 

Neubauer Frodr., A Fall und Erhebung u 3 a 
Berlin 1908 [Dftober 1907], € . ©. Mittler & Sohn. Je 3 M 

Sell Karl, Der Anteil "der Religion an Preußens Biebergebirt bot 
100 SYabren. Rede. Tübingen 1907, 3. €. B. Mohr. 60 

Meier Ernft v,, Franzöfifge Einflüjfe auf die Staats- und Rechts⸗ 
entwicklung Preußens im 19. Jahrhundert. 2. Band. Preußen und die fran— 
zöfihe Revolution. Leipzig 1908, Dunder & Humblot. 12 M. 

Schmidt Walt, Die Partei Sd unb die NReaftion 
in Preußen 1850/58. Berlin 1910, A. Dunder Berl. 7 M 


Rheinland. 

Keyßer Adf., Die rheiniſche Landesliteratur. Denkſchrift über das 
Sammeln von Drudſachen zur Geſchichte und Landeskunde der Rheinprovinz. 
Köln 1907, M. Du Mont⸗Schauberg. 1 M. 

Hashagen Zuftus, Das Rheinland und die franzöfifhe Herridaft. 
Beiträge zur Charafteriftil ihres Gegenfages. Bonn 1908. P. Hanftein. 15 M. 

Kreuzberg qp. Qv, Gefdjidtsbilber aus dem Nheinlande. Ein Beitrag 
aut Qeimat$funbe ber Aheinpropinz. 2., erweiterte Auflage. Bonn 1906, P. 
Hanftein. 3 M. 60 Bf. 

Harrad) Dtto Graf, Rohrau. Geichichtliche Skizze ber Srafichaft mit be. 
— — auf deren Beſitzer. 1. Teil. 1240 - 1688. Wien 1906 (Gerold & 

0.. 10 
; €dmibt €, Die onu Ruppin. Eine Heimatlunde und Heimat- 
geſchichte. Neuruppin 1907, R. Petrenz Nadıf. 3 M. 
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Sadılen. 

Cturmboefef &onc, Fluftrierte Gefchichte der fächftihen Lande und 
ihrer Herricher. II. (Schluß-)Band. Yluftr. en des albertinifchen Sadjjen. 
2 Abteilungen. Leipzig (1909), Hübel & Dend. 

Pallas Karl, Die Aegiftraturen der Birenviftationen im ehemals jäch- 
fifdjen Surfreife. 2. Abteilung. 2. Teil. Die Ephorie sen (Geſchichts⸗ 
quellen der Provinz Sachſen . 41. Band). Halle 1907, O. Hendel. 10 M. 

Widmann Hans, Geſchichie Salzburgs. 1. 2. Band. (Allgemeine 
Staatengeſchichte. III. Abt. 9. Werk). Gotha 1907/09, %. A. Perthes. Ze 8 M. 


Schleſten. 

Morgenbeſſer Mich.,., Geſchichte von Ar Hg. "m Heinr. Schu⸗— 
bert. 4., verbeſſerte Auflage Breslau 1908, M. Woywod. 6 M 

Men nz; ©., Die Entwidlung ber Anfgauung bon der Germanifierung 
Schlefiens in der fchlefifchen Geihichtsfchreibung bis auf Stenzel. Differtation. 
Breslau 1910. 

Sad Aug., Das Herzogtum Schleswig in feiner ethnographifhen und 
ee SINGH: III. Abteilung. Halle 1907 [1906], Buchh. des Waifen- 
aujes. 8 

Planer, Aus der Gefdichte des Fürftentumd Schwarzburg-Sonders- 
haufen im 17. bi8 19. Jahrhundert. Zwei Teile. Programme. Arnftadt 1909. 1910. 


Schweiz. 
. Bibliographie der fchweizerifhen Landeskunde. Bern, 8. %. Wyß. 
Inhalt: V. 5. (2. Heft, 2. Hälfte). Heinemann Frz., Inquifition ufw. 1909. 

ZM.50 Pf. — V. 5. (3. Den). Heinemann Frz., Sagen und Legenden. Märchen 
und Fabeln ufw. 1910 

Dierauer Johs., Nyhichte ber ſchweizeriſchen Eidgenoſſenſchaft. 
8. Band. 1516—1648 (Allgemeine Staatengefhichte. 1. Abteilung. 26. Werl. 
75. Lief.) Gotha = [1906], 5. A. Bertbes. 12 M. 

Waeber H., Die Schweiz des 18. Kahrhunderts im Urteile ausländifcher 
Neifender. Das ftaatliche Leben. Differtation. Bern 1908. 

Burdhardt $yel., Die fchmweizeriihe Emigration 1798—1801. DBafel 
1908, Helbing & dichtenhahn. 10 M. 

Gagliardi E., Novara und Dijon. Höhepunkt und Verfall der ſchweize⸗ 
riſchen Großmacht im 16. Sahrhundert. Zürich 1907, Gebr. Leemann & Co. 8 M. 

Nuntiaturberihte aus der Schweiz feit dem Konzil v. Trient nebit 
ergänzenden Aftenftüden. I. Abteilung: Die Nuntiatur von Giovanni Francesco 
Bonbomini 1579/81. — Dokumente, 1. Band: 9(ftenítüde zur VBorgefchichte der 
Nuntiatur 1570/79. Die Nuntiatur Bonhominig und feine Korrefpondenz mit 
Carlo Borromeo aus dent Jahre 1579. Bearbeitet von Frz. Steffens und 
Heinr. Reinhardt. Solothurn 1906 (Bud- und Kunftdruderei Union). 20 M. — 
Einleitung: Studien zur Geichichte der Fatholifchen Schweiz im Zeitalter Carlo 
Borromeos. Don Pur Neinhardt. 9tadj be$ Berfailer8 Tode fortgejetzt 
von S Steffens. Ebd. 1910. 12 M. 

a 8, Die Be ar bon 1874 bis 

auf die Gegenwart. Berlin 1910, $2. Häring. 


Siebenbürgen. 
Teutfcd Frdr., Gefhichte der Siebenbürger Deutfchen für N ſächſiſche 
Volk. 3. (Schlu Band. Hermannfladt 1910, ®. Krafit. 6 M. 50 Pf. 
Teutſch — Bilder aus der vaterländifchen Geſchichte. Aufl. Her⸗ 
mannſtadt 1909, W. Krafft. 5 9X. 50 
Schloſſar Ant., Bier Kahrhunderte deutihen Hulturlebens in Steier- 
martf. Gejammelte 3tuffátge. Graz 1908 [1907], U. Mofer. 3 M. 60 Bf. 
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Inhalt: Mäßigkeitsvereine der Vorzeit, insbeſondere die St. Chriſtophs⸗ 
Geſellſchaft für Steiermark, Kärnten und Krain 1617. — Johannes Kepler und 
ſeine erſten Kalender. — Ein öſterreichiſcher Komödienzettel aus der Zeit der 
„Wandertruppen“. — Eine Grazer Faſchingskomödie aus dem Jahre 1764. — 
Ein ſteiriſcher Wunderdoktor im XVIII. Jahrhundert. — Ludwig Napoleon 
Bonaparte in Steiermarkt. — Erzherzog Johann und das Kunſtleben Öfter- 
reichs. — Karl Schröckinger, ein vergeſſener Dichter der Steiermark. — Friedrich 
Rückert und Joſeph Ateiberr bon Sammer-Purgftall. — Goethe und Graf 
Anton Profefh-DOften. — Der fteirifhe Typograph Zofef Vinzenz Ritter von 
Degen. — Aus dem Nadlaffe Karl Gottfried Ritter von Leitners. — Ange 
ftafius Grün in Robitih-Sauerbrunn. — Hamerling-Erinnerungen — 
Joſeph Freiherr von Kalchberg, ein ee Staatsmann aus Stetermarf. 

Sanet Syor, Der Tiroler Volksaufſtand des %. 1809. Erinnerungen. 
Bearbeitet von of. Steiner (Bibliothef wertvoller Memoiren. 11. Band.) 
Hamburg 1909, Gutenberg-Berlag. 6 M. 

Finder Ernft, Die Bierlande um die Wende bes 16. und 17. hs. Ein 
Beitrag zur Rulturgefchichte Niederfachfens. Hamburg 1907 (Herold). 1 M. 60 Pf. 

Hirn Ferd., VBorarlbergs Erhebung im %. 1809. Mit Benugung ardjie 
valifher Quellen dargeftellt. Bregenz 1909, 3. N. Teutfd. 5 M. 

Süebbigen Otto, Neues und Altes von der ‚roten Erde‘. Forſchungen 
zur Gefchichte und Kulturgefhichte Weftfalens und der lippefdjen Qanbe. 
Duisburg 1908, 3. Ewid. 2 M. 50 Pf. 

Bär Mar, Weftpreußen unter Friedrid dem Großen. 1. 2, Band 
(Publifationen aus den f. preuß. Staatsardiven. 83. 84. Band.) Leipzig 1909, 
©. Hirzel. 15 und 18 M. 


Württemberg. 

Bibliographie der württembergifhen Geſchichte. Im Auftrage 
der mwürttembergifhen Kommiffion für Landesgefchichte bearbeitet von Wilh. 
gend fortgefett von Theod. Schön. 4. Band. 1. Hälfte. Stuttgart 1908, W. 

oblhammer. 8 M. 

Welfer Karl, Württembergifhe Gefhidhte (Sammlung Göjhen. 462. 
Bändchen). Leipzig 1909, (9. zy. Göfchen. 80 Pf. 

Darftellungen aus der württembergifchen Gefhichte. Stuttgart, W. Kohl- 
hammer. — 3. Band. Schempp Abdf.v.. Der Feldzug 1664 in Ungarn .. Ein 
militärifches Kulturbild. Auf Grund zum Teil unveröffentlichter Original-Quellen 
bearbeitet. 1909. 5 M. ; 

Qtapp Adf., Die Württemberger und die nationale Frage 1863/71 (Dar- 
ftellungen aus der württembergifchen Gefchichte. 4. Band). Stuttgart 1910, 39. 
Kohlhammer. 7 M. 

Rapp A, Die öffentlide Meinung in Württemberg von 1866 bis 
zu den Bollparlamentswahlen, März 1868. Differtation. Tübingen 1907. 


3iiridj. 

Brunner E, Der Kanton Sürid) in ber Mebiationszeit (1803/13) 
(Schweizer Studien zur Gefhichtswifieniaft. 1. Band. 1. Heft.) Zürich 1909, 
Gebr. Leemann & Co. 5 M. 50 Pf. — Vorher als Züridher Differtation 1908. 

Wettftein Walt., Die Regeneration des Kantons Zürich. Die liberale 
ber Dreißigerjahre 1830/89. Züri 1907 [1906], Schultheß & 

0. 8M. 


Orifdjaften. Aachen. 
Weßling A., Die konfeſſionellen Unruhen in ber 9teidjaftabt Aachen zu 
zen ud 17. S53. und ihre Unterdrüdung ... . 1614. Diflertation. Straß- 
urg 1908. 
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Gíaffen 3t, Die Lonfeffioncelle und politifche Bewegung in der NeichS- 
fadt Aachen zu Anfang des 17. 2368. Differtation. Würzburg 1906. 

Schweiker Wild. Jak, Schubart-Mufeum Aalener Kunfl- und 
Altertums-Sammlung. Katalog, verbunden mit einem Yührer durdh Stadt und 
Gegend. Aalen (Württemberg) 1907, Stierlinfde Buddr. 1 M. 60 Pf. 

Spiter Karl Qubro., Aus Acherns DBergangenheit, mit befonderer Be- 
rückſichtigung der kulturgeſchichtlichen und kirchlichen Verhältniſſe. Feſtſchrift .. 
Heidelberg 1908, Ev. Verlag. 2M. 

Gorges Otto, Geſchichte der Stadt Aken an der Elbe (Beiträge zur 
onhaltifchen Gefchichte. 10. Heftchen). Köthen 1908, PB. Schettlers Erben. 1 M. 

Alt-Arnftadt. Beiträge zur Heimatkunde von Arnfladt und Umgegend. 
$g. von der Mufeumsgejellichaft. 3. Heft. Arnftadt 1906, €. $yrotidjer. 1 3t. 60 Pf. 

Meyer Jul, Onoldina. II. III. Band. Ansbad 1909. 1911 [1910], C. 
Brügel & Sohn. Ye 1 M. 20 Pf. 

Meyer Chriftian, Geihichte der Stadt Augsburg (Tübinger Studien 
für fchwäbifhe und bdeutfche Nechtsgefchichte . ., 8g. von $yrbr. Thudichum. 
I. Band. Heft 3). Tübingen 1907, 9 Laupp. 3 M. 20 Pf. 

Bfeiffer Mar, Beiträge zur Gefhichte ber Säkularifation in Bamberg. 
Mit dem Berichte eines Zeitgenoffen. Bamberg 1907 (Schmidt). 3 9m. 


Baſel. 

Urkundenbuch der Stadt Baſel .. 10. Band. Bearbeitet bon Rud. 
Thommen. Baſel 1908, Helbing & Lichtenhahn. 40 M. 

Wadernagel Aud., Gefchichte der Stadt Bafel. 1. Band. Bafel 1907, 
Helbing & Tichtenhahn. 14 M. 40 Pf. — 2. Band, 1. Teil. Ebd. 1911 [1910]. 
14 M. 40 Bi. 

Bernoulli Aug., Bafel in den Dreißiger Wirren. IL. III... März bis 
.. Oltober 1832 (86., 87. Neujahrsbl., bg. von b. Gefellich. 3. Beförd. d. 
Du u. Gemeinnüß.) Bafel 1908. 1909 (Helbing und Lichtenhahn). Ze 1 M. 

0 ji. 
| Schmidt Wilh.,, Ehronit der Gemeinde Baufhlott bei Pforzheim. 
Karlsruhe 1908, Sy. S. Qteiff. 1 9v. 20 Bf. 

Smangiger $., Bayreuth vor 100 Jahren. Ein Vortrag ufw. Bayreuth 
1910, Hiftor. Verein. 80 Pf. 

Gehring Ludmw., Bilder aus der Berhtesgadner Geichichte. Ein hifto- 
riicher Abriß. Berchtesgaden 1906, FE. Ermild. 75 Pf. 

Berlin. 

Skizze einer Gefdjidite ber Stadt Berlin (Schriften des Vereins für b. 
Geichichte Berlins. 42. Heft). Berlin 1908 (E. S. Mittler & Sohn). 1 M. 50 Pf. 

Goldihmidt Paul, Berlin in Gefhichte und Gegenwart. Berlin 1910 
[1909], 3. Springer. 6 M. 

Scheffler Karl, Berlin. Ein Stadtfchidfal. Berlin-Weftend 1910 [1909], 
€. Reif. 6 M. 

Gonjentiu$ Ernft, Alt-Berlin. Anno 1740. Berlin 1907, 6. U. 
Schwetihte & Sohn. 3 M. | 

!üders Guft., Die demofratifche Bewegung in Berlin im Oftober 1848 
(Abhandlungen zur mittleren und neueren Gejdjidjte. 11. Qeft) Berlin 1909, 
Dr. W. Rothidild. 6 M. 

‚Oftwald Hans, Berlin und bie Berlinerinnen. Eine Kultur- und Sitten- 
geihichte. Berlin 1911 [1910], H. Bondy. 20 M. — Erfdien feit 1909 in 
10 Lieferungen zu 2 M. | 

Bühler E., Kulturbilder aus der Nefugientenzeit in Bern (1685/99) 
(Neujahrsbiatt bg. vom biftor. Verein d. Kantons Bern für 1908). Bern 1908, 
Q. Grunau. 2 M. 80 Pf. 
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n Rob., Hiftorifche Streifzüge im Flußgebiet der Bille. Hamburg 
1907, SE 1 95. 

Dbft Emil, Die Stadt Bitterfeld im Spiegel ihrer Kirhenbücher. Mit 
Anhang: Geſchichie der Kirchenbücher. Bitterfeld (19090), O. Böhme. 1M. 10Pf. 

Klein, Geſchichte von Boppard. Boppard 1909, Dr. Keil. 3 M. 

Hirn J. Aus Bozens Franzoſenzeit ag zur neuern Ge. 
ſchichte Sfterteidjs. 5. Heft). Innsbrud 1910, 9. Schwid. 3 M. 

Schaefer Karl, Bremen (Stätten der Rultur. 3. Sand). Leipzig (1907), 
Klinfhardt & Biermann. 3 M. 

Frieſe Fror. Ghilf,, Breslau in der Zranzofenzeit 1806/8. Auf: 
zeichnungen (Mitteilungen aus dem Stadtardiv und der Stadtbibliothef zu 
Breslau. 8. Heft). Breslau 1906, E. Morgenftern Berl. 4 M. 

&doenborn Heinr., Geſchichte der Stadt und des Fürſtentums Brieg. 
Brieg (1907), F. Leichter xdi 6 3X. 

Heiligenthal R., Brudfal im 17. Kahrhundert. Bortrag. $8rudjjal 
1907 (99. OD. 1 M. 60 Bf. 

Beiträge zur Gefchichte der Stadt Buchholz. Hg. Dan Buchholzer Ge- 
en 6. Heft. Buchholz 1907, A. Handrefa. 1 M. 50 Pf. 

ubo Anpr., Geiguäte der Stadt Gilli vom Neiprung Di$ auf die 
NE Graz 1909, U. Mojer. 5 M. 


Goburg. 
| SBBerbig (Geo., Silber au8 Goburg8 SSergangenbeit. 2. Sei. Qeipgig 1907, 
M. Heinfius Nadf. 2 M. 50 Pf. 

$ardje 3p. G. G., CoburgS Vergangenheit. Sahrbücher der hagl. fád» 
fifchen Refidenzitadt Coburg 741— 1822. Coburg 1910 (3. 5. Albrecht). 2 Dt. 50 Pf. 

$ainbí Rain. Frdr., Geihichte von Ezernomit von den älteften Seiten 
biS zur Gegenwart. Felt Schrift ujm. GCzernowit 1908, 9. Pardini. 6 M. 

Roth %., Das einftige bifchöflihe Städtchen Dambad) in ber NRevolu- 
ttongzeit. Ein Beitrag zur elfäffifhen Revolutionschronif (Baufteine 
en Gefhichts- und Landeskunde. 8. Heft). Zabern 1907, N. 
duds. 1 


$ed Herm. jun., Die Gefdjichte der Stadt und Grafihaft Diez in den 
a be S0jüfrigen Krieges (Beröffentlihung der Ortsgruppe Diez d. Ber. 
f. naffauifche Altertumst. und Gefhichtsforihg. Nr. 8). Diez 1910, Ph. 9. 
Medel. 1 M. 

Raufdher Zul, Dornftetten in der Reformationszeit. Nach einem Bor- 
trag. Dornftetten (1908). (Hreudenitadt, Schlaek). 25 Pf. 

NRübel Karl, Gefdichte der Frei und Reichsftadtt Dortmund. 2. (verb, 
unb perm.) Auflage. Dortmund 1906, 5. W. Auhfus. 1 M. 

Kahle Karl, Aus Eifenacds guten und böfen Tagen. 4. 5. Heft (Bei- 
träge zur Geſchichte Eiſenachs. IX). Eiſenach 1907 und 1908 [1907], H. Kahle. 
90 Pf. und 1 M. 30 Bf. 

Größler Herm., Das Werden der Stadt Eisleben. Ein Beitrag zur E 
matfunbe [9(u8: Mansfeider Blätter‘). 3. Teil. Magdeburg 1907. Eisleben 
Selbftverlag. 1 M. 25 Pf. 


Elberfeld. 
Die Stadt Elberfeld. Feitfchrift zur —— 1910. Hg.. 
von Heinr. Born. Elberfeld 1910, %. H. Born. 6 M. 
Sorbe Friß, Bilder aus dem alten Elberfetd. d den Dnellen ent- 
e 2. vermehrte Auflage. Elberfeld 1907, A. Martini & Grüttefien. 3 M. 
50 Pf 
Behring W., Beiträge zur Gejhichte der Stadt Elbing. II. Zur Ge- 
ſchichte Elbings im KReiteririege (1519/21). Programm. Elbing 1909. 
Euphortion. 9. Erg.-$. b 
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£raukfurt a. m 

Qung 9izt, $5 eratif £e Flükılingd-Gemeinde im Frankfurt am 
an 1554 9 perffaner Ekomit: geritirgm. 3. Seh). Granftunt a. 33. 
1919, 2. Zaer & Co. 2 7L. 59 Pr 

Aentel Herm., yranffırt am Main von der großen Revolution bis zur 
Herclition von ct: 1789 —1866). Syrankfurt a. M. 1910, Buch. Bolksftimme. 
2 dA. 50 Er. 

€ tmemer 8tif., Geififte ter freien €tabt jyranFiurt a. 32. (1814/66). 
1. Zant "Berörtentiihungen ter Eitor. Kommi’fton der €tabt jyrantjurt a. M. 
JI],. zranffurt a. 36. 1910, Sy. 8acit & Go. TM. ! 

Balent:n Reit, Frankfurt am Main und die Revolution von 1848/49. 
Ztruttgart 199%, y. &. Cottas 9tadjíofger. 10 3X. — Ein Brudftüd vorher als 
Heidelberger Zitfertation 1997. 

Korik H., Reformation und Gegenreformation in Frauftadt. II. Zeil. 
Frogramm. Pojen 1908. 

Bogel, Fiiher, Wertheimer, Holzer, Die Stadt Fürth in 
Bayern, ihre Geihichte uim. Fürth 1908, A. Schmittner. 6 M. 

Ehret J. Geihichte der Stadt Gebweiler unter Mitberüdfihtigung 
der Gefhichte der Stiftsabtei Murbad. I. Band. Bolitifche und Triegerifche 
Ereigniffe im 17. Zahrh. Gebweiler 1908, $%. Bolte. 5 M. 

Kyrion %, Die Geidhidhte Gelderns im Rahmen der allgemeinen 
beutfdjen Gefhichte. ‘Ein Beitrag zur Behandlung der Rofalgefchichte im Ge- 
fhihtsunterriht). Programm. Geldern 1908. 

Qedjt 9., Ouellen zur Gefhichte der Stadt Görlik bi$ 1600. jm 
Auftrage des Görliger Magiftrats bg. Görlig 1909, R. Worb & Co. 3 M. 

Gíajfema(b A. E., Chronik der Stadt Gößnik. Gößnik 1910, N. 
Gíafemafb. 3 9X. 

Gotha. 

MWeidner %., Beiträge zur politifchen Gejchichte Gotha 1815/34. Difjer- 
tation. Heidelberg 1907. 

Weidner jyrbr., Gotha in der Bewegung von 1848. Nebft Qtüdbliden 
auf die Zeit von 1815 an. Gotha 1908, F. U. Perthes. 4 M. 50 Pf. 

Brem &.351., Graz in den März- und Apriltagen 1848. Programm. Graz 1907. 

Höhn H., Geichichte der württembergifchen Stadt Größingen unter Be 
rüdfidjtigung ber Amter Nürtingen und Neuffen bis 1700. Differtation. 
Tübingen 1907. 

Halberfiadt. 

Arndt G., EChronit von Halberftadt von 1801/50, nad) den im Stadt- 
ardiv vorhandenen Sahrblidhern bearbeitet und hg. Halberftadt 1908, J. 
Schimmelburg. 1M. 75 Pf. 

Berle 3, Die Ney’iche Erpreffung in Halberftadt. Ein Beitrag zur 
Geihichte der Franzofenzeit und nachfolgender vaterländifcher Befchwerden. 
Nad) ardivalifhen Duellen. Programm. Halberftadt 1908. 


Halle. 
Bollmann Hans v., Alt-Halle. Berfhmundenes und Erhaltenes aus 
der alten Salzftadt an der Saale. Teberzeichnungen. Halle (1908), Gebauer- 
Schwetſchke. 2 M. 
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Halle in der Mit Hiftorifhen Nüdbliden .. hg. von Mar 
Reinus. Halle 1907, G. 9tiet[gmann. 6 9X. 


Hamburg. 

Landau Fab., Denkfteine. Aus der Gefchichte von Hamburg und Altona 
jeit deren Gründung bi8 auf bie Feßtzeit. Ir dhronologifcher Reihenfolge dar- 
geftellt. — 1907, Knackſtedt K Näther. 3 M. 

Holtzmann Th., Das ſpaniſche Militär in Hamburg 1807/8. Eine Säfu- 
far-Erinnerung. Hamburg 1907, Sürgenfen & Beder. 4 M. 

Mards Erid), Hamburg und das bürgerliche Geiftesleben in Deutfchland. 
Autrittsrede. Hamburg 1907, 2. Voß. 80 

$armtefe Grid), Alt- ‚Hameln. Geſchichte der Stadt bis zum 30jährigen 
Kriege., Hameln (1910), Th. Fuendeling. 2M. 

Thyriot J. P., Beitrag zur Kulturgeſchichte meiner Vaterſtadt Hanau. 
Hanau 1910 (Clauß & Fedderien).. 1 9. 20 Pf. 

Hannoverihe Chronik. Am Auftrage des Verein! für Gefchichte der 
Stadt Hannover bg. von DO. Jürgens (Veröffentlihungen zur niederfächfifchen 
Geidichte. 6. Heft). Hannover 1907, E. Geibel. 5 M. 

Benede Thpdr., Hiftorifch-topographifche Nachrichten über das ehemalige 
an nct aus dem 16. und 17. Kahrhundert. Harburg 1908, Selbftverlag. 
1 M. 10 9f. 


Heidelberg, 

Waldfhmidt Wolfram, Altheidelberg und fein Schloß. Kulturbilder 
aus dem Leben der Pfalzgrafen bei Ahein. Jenna 1909 [1908], G. Diederidys. 5 M. 

Sauer Fri, Das Heidelberger Schloß im Spiegel ber Literatur. 
Eine Studie über bie enttoietfungsgeichichtlicen Phafen feiner Betradhtungs- 
mweife (Heidelberger Abhandlungen zur mittleren unb neueren Gejdjidjte. 27. Heft). 
Heidelberg 1910, Carl Winter. 2 M. 

Brohm, Helgoland in Gefhichte und a Seine nadhjweisbaren Lands 
verlufte und feine Erhaltung. ECurhaven 1907, A. 9taujdjenpfat. 12 M. 

Human Arınin, Chronik der Stadt Hildburghaufen. (1. Zeil) (Schrif- 
ten d. Ber. f. jadhlen- meiningifdje Gefd). u. Landeskunde. 59. Heft.) Hildburg- 
haufen 1908, 5. W. Gadom & Sohn. 3 M. 

Chronif von Hunameier. Ein eljäffifches Kulturbild aus vergangenen 
Tagen. Nach den Urkunden bg. von E. Tihaeche (Beiträge zur u p 
Solfsfunde von Eljaß-Lothringen ufiw. 38). Straßburg 1910, %. 9. E. Heitz. 

Bleifch P., Bilder aus SyImenaus Vergangenheit. Ilmenau — ri 
Scröter’8 Berl. 4 M. 
bd nn 9teimer, Geidjidjte ber Stadt Ftehoe. tzehoe 1910, Th. Bro- 

erien. 4 

Schmeizel Mart., Kenaifhe Stadt: und Univerfitäts-Chronik. Hg. von 
Grnjt Deprient. Jena 1908, B. Vopelius. 4 M. 

Die Wunderftadt St. Koahimsthat. Eine Monographie, bg. von Karl 
Knopf. (An 10 Bänden.) Weipert, Sonnenwirbel. 

Snhalt: 6. Band (1909). Urban M., Paulus Niavis. — Laube GG. E., 
Georgius Agricola. — Urban M., Sylvius Egranus. — Loeſche G., ons. 
Matthbefius. 1 M. 25 Pf. 

Spielmann E., $ohannisberg im Rheingau. Kulturgefchichtliche 
Studie. Wiesbaden (1910), PB. Plaum. 75 

Lucius Geo. Frdr., Drangfale des Dorfes Sugenheim bei Mainz im 
erften Revolutionsfriege. Bearbeitet von Edu. Anthes (Heffifche Voltshither. 
8). Darmftadt 1910, H. 8. Schlapp. 60 Pf. 

Küchler Jul., Chronik der aus den X. 1566—1798, 
nach den Ratsprotokollen bearbeitet. Kaiferslautern (1908, Ph. Rohr). 12 M. 50 Pf. 
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Stodhorner von Starein Frhr. Otto, Aus der Gefchichte des Kitter- 
gutes Kalbsrieth und feiner Bewohner. Heidelberg 1908 (E. Winter Berl.). 1M. 

Neitemeyer Th., Kulturgefchichtsbild eines Weferortes. Kemmade und 
fein Klofter mit Berüdfihtigung der Stadt Bodenmwerder. Wolfenbüttel 1909, 
x. Swifler. 2 M. 50 Pf. 

Trautmann Paul, Kiels NRatsverfaffung und Ratswirtfchaft vom Be- 
ginn des 17. Sahrhunderts bis zum Beginn der Selbftvermwaltung. Ein Beitrag 
zur deutfchen Städtegejhichte (Mitteilungen der Gefellich. f. Kieler Stadtgefd). 
25. 26). Kiel 1909, Lipfius & Tiiher. 6 M. 

Müller U, Die Kölner Bürger:-Sodalität. 1608—1908. Paderborn 
1909, $unfermann. 4 M. 

Weber Henriette, Feftung Königftein. Bilder und Erinnerungen. 
Dresden (1908), E. Heinrid. 2 M. 

a ya fef Sarti, Zur Geſchichte Kreuznachs. Kreuznach 1908 (F. Harrachs 
achf.). 60 Pf. 

Kindler, P. Geſchichte des Dorfes und der Pfarrei Krintſch im Kreiſe 
Neumarkt. Neumarkt i. Schl. 1909. (Breslau, Müller & Seiffert.) 2 M. 

Eyth Ludw., Der Bez. Künzelsau in alter und neuer Zeit. Ein Bei— 
trag zur Volks⸗ und Heimatkunde .. Schwäb. Hall (1909), W. German. 3M. 20Pf. 

Pöhlmann Heinr., Eine Frankendhronit. Gefchichte des Marktfledeng Küps 
vorm $yranfenmalbe, mit llmgegenb. Cidjtenfeí8 1909, $. O. Schulze. 5 M. 


Lauchheim. 

Gerlach Aug., Chronik von Lauchheim. Geſchichte der ehemaligen Deutſch— 
ordenscommende Kapfenburg. Ausſchließlich nach den Quellen. Ellwangen 
1907, 5. Buder. 3 M. 

Beiträge zur Lauchheim-⸗Kapfenburger Geſchichte (Lauchheimer Geſchichts- u. 
Altertums⸗Verein). Hg. von Aug. Gerlach. Ellwangen 1910, F. Bucher. Je 30 Pf. 

Inhalt: Nr. 1. Magiſter Johann PhilippMühlich, T. O. P., Stadt⸗ 
pfarrer zu Lauchheim 1649/79. — Nr. 2. Aus zwei Lauchheimer Gemeinde⸗ 
Ordnungen. — Nr. 3. Aus dem Leben eines Dorfſchullehrers im 18. Jahrhundert. 


Letpris. 

Benndorf Paul, 100 Bilder zur Geſchichte Leipzigs. Hg. und erläutert. 
Leipzig 1900, Alwin Schmidt. 3 M. 

Wuſtmann Guſt., Aus Leipzigs — Geſammelte Aufſätze. 
3. Reihe. Leipzig 19009, F. W. Grunow. 6 M. 

Kroker Ernſt, Beiträge zur Geſchichte der Stadt Leipzig im Reforma— 
tionszeitalter (Neujahrsblätter der Bibliothek u. des Archivs der Stadt Leipzig. 
IV). Leipzig 1908, J. B. Hirſchfeld. 4 M. 

Benndorf Paul, Der alte Leipziger Johannisfriedhof und die Rats— 
oder Hoſpitalgruft. Ein Beitrag zur Stadtgeſchichte. Leipzig 1907, G. 
Merſeburger. 12 M. 

Keller-Ris J. Lenzburg im 18. Jahrhundert. Lenzburg 1908. (Aarau, 
9. R. Sauerländer & Co... 1 M. 80 Pf. 

Doehler P. 9tidj., Gefhichte des Dorfes Leuba in ber fónigl. fächfifchen 
Dberlaufis. Nach ardjivalifchen Quellen bearbeitet. Zittau 1907 (X. Graun). 3 M. 

Senydel Paul, Gefcdichte des Nittergutes und Dorfes Limbah in 
Sadjfen. Nad) Urkunden bearbeitet. Dresden 1908, v. Zahn & Jaenid. 10 M. 


Limburger Chronik. 

Die Limburger Chronif. 9tad) bem älteften Drude von 1617. Mit Wort» 
und Saderflärungen bg. von Fr. Zurbonfen (Schwann’fhe Saminlung ges 
Thichtl. Duellenschriften f. d. Unterricht. 5. Heft). Düffeldorf 1910, 2. Schwann. 1 M. 

Koh. Mechtels Limburger Chronif (1409—1610) in ihren Beziehungen 
zur Gejcichte der Stadt nnb Grafidjaft Dirz. Hg. von Herm. Hed jun. (BVer- 
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öffentlihungen der Ortsgruppe Diez d. 3Ber. f. naſſau. Altertumst. Nr. 6). 
Diez (1909), Ph. H. Medel. 50 Pf. 
Geidjidte ber Gtabt Lindau im Bodenfee... bg. von R. — 
I. Band in 2 Abt. II. Band. Lindau 1909, J. Th. Stettner. 17 M. b0 Pf. 
Fürſtenberg Paul, Geſchichte der Burg und Stadt Fippfpringe. Pader- 
born 1910, Sunfermann. 3 
Winterfeldt Geo. v., Schloß Qód.it. (in Beitrag zur brandenbur«- 
PES Geſchichte. Prenzlau 1909, A. Mied. 3 M. 
Ifchner E., Die Stadt Qubmigsburg. Senigeirt zur eier ihres 
—1 * BBelteenà. Ludwigsburg 1909, $. Aigner. 9 
b pr Mar, Ehronif der Stadt Lübeck. — — Lübcke & Nöhring. 
1 80 Pf 
Leinung Wilh. und Frz. Müller, Magdeburg im Wandel der Zeit. 
Geſchichts- und Kulturbilder aus dem Werdegange Magdeburgs. Magdeburg 
1910, Creutz. 4 M. 560 Bf. 


Mainz. 
Höler Geo. Ign., Das gold'ne Mainz und ſeine Geſchichte von den 
ätteften en bi8 zur Gegenwart. (Yn 2 Bänden.) 1. Band. Mainz (1910), 
G. J. Höler. 5 M. 
Kijfel Elem., Aus dem alten Mainz. Bilder und S NNErUNGEN aus ber 
Bergangenbeit. Mainz 1908, Kirchheim & Co, 1 M. 50 
Wiederfehr Guft., Mannheim in Sage und Gedichte. Sn Auftrag 
de8 Mannheimer Dieftermeg- Vereins verfaßte Feitgabe zur Feier des 300jährigen 
Beftehens der Stadt... Bollstümliche Erzählungen. Mannheim 1907, Dr. 9. 
Haas. 1M. 80 Pf. 
Kürjchner Walt, Marburg im Sahre 1645. Marburg 1909, N. ©. 
Elwerts Berl. 80 Pf. 
Eine Miefer Chronif des 18. Zahrhunderts. Nad) Kalenderaufzeich- 
nungen des Miefer Bürgers und Töpfermeifters Anton Matthias Reißer 
1717—1804) und anderen zeitgenöffiihen Quellen bg. von Geo. Schmidt. 
lies 1907 (U. Divorzat). 3 M. 
Kluge Kurt, Chronif der Stadt Militfh. Militih 1909 (Breslau, 
Evang. Budh.). 7 9X. 


Miühlhaufen in Ch, 

QGorban, Sur Gefdjdjte ber Gtabt Mühlhaufen in Thüringen. Pro: 
gramm. Mühlhaufen i. Th. 1908. 

Jordan, Chronik der Stadt Mühlhaufen in Thüringen. 4. Band. 1770 
bis 1890. Mühlhaufen i. TH. 1908, Danneriche Buddr. 4 M. 50 Pf. 

Zordan R., Zur Gefchichte der Stadt Mühlhaufen in Thür. Mühl: 
haufen t. Th., Dannerfche Buddr. — 8. Heft. Mihacl Koch. Ein Beitrag 
zur Geichichte der bürgerlichen Unruhen in Mühlhaujen i. Th. 1523/5. 1910. 
1M. 20 Pf. 

Warhafftige Zeytung und gründliche Befchreibung welder maßen die 
fürneme Statt Mülhaufen in Schmeit gelegen in bijem 1587. Jar ben 
17. Zunij don den vier Orten .. Belegert . . erobert und eingenummen worden. 
(Falfimile-Neudrud). Leipzig (1907), C. Bed. 2 9m. 

Hartmann Frz, Gedichte der Stadt Münfterberg in Schlefien von 
ihrer Gründung bis zur Gegenwart. Duchenmäßig bearbeitet. Münjterberg 
1907 (9. Diebitih). 7 M. 50 Pf. 

Kindler Paul, — der Stadt Neumarkt. II. Band. Breslau 
1907, Müller & Seiffert. 4 M. 

Wille &., Neue ns zur Rofalgefchichte von Neuftettin. ll, 
1909, %. 4. Edftein. 2 M. 50 Pf. 
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Bender Karl Ludw., Gefhihte des Dorfes Nonnenweier bei Lahr 
in Baden. Karlsruhe 1908, %. %. Reiff. 2 9m. 

€dart 9tub., Bilder und Skizzen aus der QGe[djidte von Nörten, 
Hardenberg und der umliegenden jüdhannoverjchen Landfcdhaft. 2., burdjge- 
jehene und vermehrte Auflage. Nörten (1908). (Hannover, E. Beibel.), 1 M. 

Heine Heinr., Seunatbud) für 9torbBaujen unb bie Graffdaft 
Hohenftein. Hg. unter Mitwirkung beimatliher Schriftfteller. Nordhaufen 
(1908), &. Wimmer. 1 M. 50 Pf. 


Nürnberg, 

Schrötter Geo., Gefhidhte der Stadt Nürnberg. Nürnberg (1909), ©. 
Koh. 6 M. 50 Pf. ] 

Weiß Konr., Gefchichte der Stadt Nürnberg bis zum Übergang an das 
Königreich Bayern im Jahre 1806. . . für Jugend und Volk bearbeitet. Nürn« 
berg (1909), G. fodj. 1 9X. 

Brunner Ludw., Politifhe Bewegungen in Nürnberg 1848/49 (Heidel- 
berger Abhandlungen zur mittleren und neueren Gefchichte. 17. Heft). Qeibels 
berg 1907, &. Winter Berl. 5 M. — Borher als Heidelberger Differtation 1907. 

Lommer Bilt., Beiträge zur Geichichte der Stadt Orlamünde-Najd)- 
haufen... . Pößned 1906, %. Gerofb'8 9tadjf. 2 3m. 

Beier serd., 9(u8 vergifbten Blättern. Gefchichte von Banfom. Berlin 
(1909), $y. Silfefjen. 2 M. 

Pirhegger 9. Beiträge zur Geihichte Pettaus und des Pettauer 
Feldes. Programm. Pettau 1906. 

Weitland E, Das Dorf Piromw in der Weftprignig (Prigniger Bolls- 
bücher. 4. Heft). Pritivalt (1908), X. Sienfen. 10 Pf. | 

Lödler Vinzenz, Gefhichte von Preding. Bon den älteften Zeiten bis 
1906. Graz 1906, U. Mofer. 1 M. 25 Pf. 

Lorenz 9, Quedlinburger Denfmwürbdigfeiten aus der $friegszeit 
vor 100 Jahren. Programm. Quedlinburg 1907. 

Hellmwig 2, Chronif der Stadt Rateburg. Mit Vorwort von Tr. 
SBertbeau. 9tageburg 1910, (9. Gdjetefig. 1 M. 

Hafner T., Altes und Neues aus der Gefhichte Ravensburgs. Ravens- 
burg (1908), Dorns Sort. 3 M. 20 Pf. 

Dressler H., Bilder aus der Gefchichte Rendsburgs von den ältelten 
Beiten bi8 zur Gegenwart. Rendsburg 1910, Coburg. 1 M. 

Müller P. Kilian, O. Cap., Rheinberg a. 9t. Rh. unb bie Kapuziner. 
Ein Beitrag zur Gefhichte des Niederrheing und der Kurfürften von Cöln. 
9tadj ungebr. Quellen bearbeitet. Cöln (1909), 3. 3B. SBadjem. 1 3t. 20 Pf. 

Burkart Sebaft., Geichichte der Stadt Aheinfelden bi$ qu iDrer Sere 
einigung mit bem Kanton Aargau. Aarau 1909, H. R. Sauerländer & Co. 10 M. 

Berger ty, Das St. Sebaftiand-Bruderfhaftsbuch des Marktes 
Ried (1503). Programm. Ried 1908. 

Attenftüde und Urkunden zur Gefhichte der Stadt Riga 1710/40. 
Hg. aus dem Nachlaß des Ant. Buhholk ... durd) Aug. v. Bulmerinca. 
3. Band. Chroniken und andere Nachrichten aus der Zeit 1710/40. Riga 1906 
(S. Seubner) 16 3X. 

Clajus Herm., Aus alter und neuer Zeit vom Dorfe Rohrsheim unb ber 
Domäne Wefterburg im Kreife Halberftadt, Ofterwied 1907, A. W. Zidfeldt. 2 M. 

Bühler Adph., Salzburg und feine Fürften. Ein Rundgang durd) die 
Stadt und ihre Gefchichte. 3. Auflage. Reichenhall 1910 [1909], H. Bühler. 4 M. 

Sunder Goriftian, Bilder aus dem alten Salzungen. Auszüge aus 
Sunders ‚Ehre der gefürfteten Grafjchaft Henneberg' 1704. Salzungen 1908 
(€. e€djeermejfer). 40 Pf. 
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Schmidt Frdr., Ge[djidjte ber €tabt Sangerhaujen. 2 Teile. Sanger- 
haufen 1906, Magiftrat. 6 9X. 

Schmidt Berth., Gedichte der Stadt Schleiz. 1. 2. Band. Schleiz 
1908. 1909 (%. Lämmel). 4 und 3 M. 

Wentzte Paul, Gefhichte der Stadt Schlettftadt (Tübinger Studien 
für — und deutſche Rechtsgeſchichte. II. Band. 3. Heft. Nr. 7). Tübingen 
1910, H. Lauͤpp. 

Flath Ernſt, Heimatkunde und Geſchichte von Schönheide, Schön— 
heiderhammer und Neuheide. Nach durchaus zuverläſſigen, namentlich 
archivaliſchen Quellen verfaßt. Schönheide (1910), A. Stopp. 2 M. 60 Pf. 

Schönburg-Waldenburg Frdr. Prinz v. und Rud. Timper, Ge— 
ſchicht von Schwarzenbach an der Saale. Schwarzenbach a. S. 1908 
(Wunſiedel, G. Köhler). 4 M. 

Schirrmann Wilh., Chronik der Stadt Schweid nitz. Schweidnitz (1908 /9), 
G. Brieger. 4 M. 

Gartenhof K., Die Politik der Reichsſtadt Schweinfurt im dreißig— 
jährigen Kriege mit beſonderer Berückſichtigung des Verhältniſſes zum Hochſtifte 
Würzburg. Differtation. Würzburg 1908. 

Daume G., Bilder aus Seehaufens Bergangendeit. 2. Heft. Ort3s 
gejchichtliche Skizzen aus der Altmark. Seehaufen i. 9f, 1910, Selbftverlag. 2M. 

PBieth F, Das alte Seewis. KHulturgefhichtlicheg über Seewis und 
beffen 9tadjbar-Gemeinben vornehmlich im 18. Jahrhundert. Chur 1910 (%. 
9tid). 2 9. eo Pf. 

Luße ©, Aus Sondershaufens Bergangenheit. Ein Beitrag zur 
Kultur» und GSittengefchichte früherer Jahrhunderte. II. Band. 7. (Schluß-JRief. 
Sondershaufen (1909), %. A. Eupel. 80 Bf. 

Bonin Aud., Gefhichte der Stadt Stolp. 1. Teil. Bi zur Mitte des 
16. $ahrhunderts. Stolp 1910, H. Langenhagen. 2 M. 50 Pf. 


Straßburg. 

Borries Emil v., Gefhichte der Stadt Straßburg. Straßburg 1909, $. 
S. Zrübner. 7 M. 

Gfrörer Edu., Straßburger Rapitelftreit und bifhöfliher Krieg im 
Spiegel der Eljäffifhen Flugichriften-Fiteratur 1569—1618 (Straßburger Bei« 
träge zur neueren Gefhichte, bg. von M. Spahn. I. Band, Heft 2). Straßburg 
1906 (Agentur von B. Herder). 2 M. —- 3Borber a($ Differtation 1905. 

Biegler Ost, Die Politit der Stadt Straßburg im bifhöflihen Kriege 
1592/3 (Straßburger Beiträge z. neuern Gefchichte. I. Band. 3. Heft). Straßburg 
1906 (Agentur v. B. Herder). 1 M. 80 Bf. — Borher als Differtation 1906. 

MWiltberger Dtto, Die deutfhen politifhden Flüchtlinge in Straß: 
burg von 1830/49 (Abhandlungen zur mittleren u. neueren Gejchidhte. 17. Heft). 
Berlin(-Wilmersdorf) 1910, Dr. W. Rothidild. 6 M. — Ein Teil vorher als 
Straßburger Differtation 1909. 

Seibt, Aus Teplimodas Bergangenheit. Ein Beitrag zur Gefchichte 
des Münfterberger Fürftentums und des Frankenfteiner Weichbildes. 
Teplimoda (1907. Srntenfen, €, Philipp. 2 M. 

Grimmert $., 60 Jahre aus der Gejhichte des Dorfes Thießen (1593 
bis 1653) (Beiträge zur anhalt. Gejdhichte. 13. Heft). Köthen 1909, B. Schett- 
[er$ Erben. 75 Pf. 

Shüt Ernft, Srarbad) in alter Zeit. Bilder aus der Gejchichte der 
Stadt von der Reformation bis zur Niederlegung der Grevenburg. Zraben- 
Trarbad) 1909, ©. Balmer. 1 M. 60 Bf. 

Plager M. v., Traunkfirden, Auffee. Hiftorifche Wanderungen. Graz 
1907, U. Mofer. 2 M. 50 Pf. 
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Ziherney A, Beitrag zur Gejhichte der Stadt Türmig. Hg. . . von 
Joſ. — Auffig 1909 (X. Grohmann),. 4 M. 

Daffel Werner, Zur Gefchichte der Grunbferridjaft llebetmaj[er von 
der Reformation des Klofters im leßten Drittel des XV. Zahrh. bi8 zum Ende 
des BOjährigen Krieges. Sünfter 1906, Goppenratb. 1 9. 

Burkhardt NRob., Gbronif ber Synfef llfebom, nad) ben £uelfen be. 
arbeitet. II. 9(bídjnitt: Bis zum Abjchluffe ber Steformation (1535) Swine⸗ 
münbe 1910 [1909], 28. Frigiche. 2 M. 

Wagner Ernft, Aus 23arel8 Bergangenheit. Oldenburg 1909, Bült- 
manut & Gerriet8 9tadjf. 2 9X. 40 Pf. 

Niedhammer ir B., Sefhidhte der Stadt und Burg Wachen: 
heim a. 9. ufw. Landau (1908), E. Kaufler. 2 3X. 80 Bf. 

Pflug, Chronik der Stadt — in Schleſien. Nach den Quellen 
dargeſtellt. Waldenburg 1908, E. Meltzer. 8 M. 50 Pf. 


Weimar. Vgl. auch oben S. 185. 

Kühn Paul, Weimar Gtätten der Kultur. 13. Band). Leipzig (1908), 
Klinkhardt K Biermann. 3 M. 

Lienhard Fritz, Das klaſſiſche Weimar (Wiſſenſchaft und Bildung. 
35. Bändchen). Leipzig 1909 [1908]), Quelle K Meyer. 1 M. 

Das klaſſiſche Weimar. Nach Aquarellen nach Peter Woltze. Mit erläutern— 
dem Tert von Eduard Scheidemantel. Weimar 1907, H. Böhlaus Nachf. 10 M. 

Burkhardt E. A. $., Die Entftchung des Barts in Weimar. Weimar 
1907, 9. Böhlaus Nachfolger. 80 Bf. 

Gerhardt Fror., Gefhichte der Stadt Weißenfels a. ©. mit neuen 
Beiträgen zur Gejdichte de8 Herzogtums Sacfen-Weißenfels. Weißenfels 1907, 
R. Scirdewahn. 6 M. 

Fritzſche Ch. e Beiträge zur von Wermsdorf. Ofcdhak 
(1908). nenne . Seibod). 1 M. 30 Pf. 


Wernigerode. | 

Drees $., Wernigerode in der Franzofenzeit. Programm. Wernige- 
robe 1907. 

$acob3 Ed., Alt-Wernigerode. Feftichrift zur BVierzigjahrfeier des Harz- 
vereins für Geſchichie und Altertumskunde vom 5. VII. 1908. Wernigerode 
1908. (Quedlinburg, H. C. Huch). 6 M. 

$appe8 Geo, Wertheim am Main, ein Beitrag zur Städtekultur. 
Vortrag (Mitteilungen des hiſtor. Vereins ‚Alt-Wertheim“ Nr. 1). Wertheim 
(1907). (E. Buchheim Nachf.). 50 Pf. 


Wien. 

Schwerdfeger Joſ., Eine Beſchreibung der Stadt Wien aus der Zeit 
Karls VI. Programm. Wien 1906. 

Schwerdfeger Jof., Die Pet in Wien 1679 (nad Matthiad Fuhr⸗ 
mann) und die Auguftin-Legende. Programm. 1907. 

Schwerdfeger %of., Die biftorifhen Bereine Wien 1848—1908. 
Eine Darlegung ihres wiffenihaftlihen Wirkens. Feitihrift aus Anlaß des 
60jährigen Regierungs— Dp S. M. des Kaiſers Franz E I. Bien 
1908, 28. Braumüller. 4 M. 20 Bf. 

Keil 9., a Bilder au$ ber Gej[djid)jte eines Thüringer Walddorfes. 
Gotha 1910, %. A. Perthes. 3 M. 

Beder Heint., Geidjidjte ber an Serbft. Feftichrift zum Stadtjubi- 
läum. Serbft 1907 (y. Gajt). 1 M. 50 Pf. 

za eub, Sofingen ma Seit der Helvetit 1798—1803. Aarau 
1907, 9. R. Sauerländer & Go. 2 M. 80 Pf. 
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3wribridun. 

Süberfíe San, Ortshunbfide Qiteratur ber &tabt Smeibritden . . [9(u8: 
‚Mitteilungen der Polichia‘]. Bmweibrüden 1910, %. Lehmann. 

Sampfmann ., Beiträge aur weftpfälzifchen Ortsgefhichte. I. Swmei- 
brüder Oberamts sBannbudj vom Sahre 1547. II. Die Wüftungen der Bez.« 
Amter Homburg, St. Ingbert, Pirmafens und Zweibrüden (Mittei- 
lungen des Diftor. Vereins der Mediomatrifer f. d. Weitpfalz in Sweibriüden. 
IV). Zweibrüden 1908 (5. Lehmann). 2 M. 


Kulturgeſchichte. 

Nikel Johs., Allgemeine Kulturgeſchichte. Im Grundriß dargeſtellt. 2., 
völlig umgearbeitete Auflage (Wiffenfchaftliche Handbibliothef. III. Reihe. IL.ı 
Paderborn 1907, %. Schöningh. 5 M. 80 Pf. 

Bindel, Rutturgeichichtliches aus Schriften des 16. und 17. Jahrhunderts. 
Programın. Duafenbrüd 1909. 


Galante Zeit, 

Fzuh3 Eduard, Aluftrierte Sittengefjhichte vom Mittelalter bi8 aur 
Gegenwart. (2. Band). Die galante Zeit. Münden (1910), U. Langen. 29 MM. 

Die Rultur der Gegenwart Shre Entiwidlung und ihre Biele. Hg. 
von Paul Hinneberg. Leipzig 1908, B. G. Teubner. 

Il. Zeil. 5. Abteilung. Bezold $. 5, G. Gotbein, R. Kofer, Staat 
unb Gefellichaft ber neueren. Seit /bi8 zur frangi. Qtebofution). 9 99. 

Gleihen-Rußwurm 9. vo, Das galante Europa. Gefelligkeit der 
großen Welt 1600 bis 1789. Stuttgart 1911 [1910], 3. Hoffmann. 8 M. 50 Pf. 

Schurig Art, Das galante Preußen gegen das Ende des XVII. 
SahrhundertS. Sammlung fulturgefchichtlich wertvoller Teile aus felten ge- 
wordenen PBamphleten und Satiren. Ausgewählt, fowie mit Anmerkungen, Eın- 
feitung und Bibliographie verfehen (Sammlung Fulturgefhichtl. Publikationen. 
1. Band). Berlin (1909), Berlagsgefellichaft Berlin. 20 M. 

Hoffmann P., Artig und galant. NRofofoffizzen. 1. Artig und galant. 
2. Das Tabatsdöschen. 3. Die Mufche. 4. Das P’Hombre. Programm. Franten- 
berg 1909. 

Deutfhe Hofordnungen de8 16. und 17. Kahrhunderts. Hg. von 
Arth. Kern (Denkmäler der deutfchen Kulturgefchichte. 2. Abt. 2. Band). Berlin 
1907, Weidniann. 9 M. 

Haendde Berth., Deutiche Kultur im Zeitalter des 3Ojährigen Krieges. 
Ein Beitrag u Geſchichi⸗ des 17. Jahrhunderts. Leipzig 1906, E. A. See— 
mann. 6 M. 59 Pf. 

Dentices Leben der Vergangenheit in Bildern. Ein Atlas mit 
1760 Nahbildungen alter Kupferftiche und Holzichnitte aus dem 15./18. Jahr- 
2e Mit Einführung von H. Kienzle Hg. von Eug. DiederidhS. 

. Band. Jena 1908, Eug. Diederihd. 20 M. 

Schultze Ernft, Weltanfhauung und Wirtfchaftsfeben in der deutjchen 
Kulturentwidlung des 19. Jahrhunderts. Hamburg 1910, Gutenberg-Berlag. 2 M. 

Bacmeifter Joh, ‚Soziale Wiedergeburt‘. Wihern—Laffalle—Bis- 
mard und die Wiffenfchaft. Ein Bild einheitlicher, deutfcher Kulturarbeit. 2. er- 
— ura (Seutidilanb8 Gpredjfaal. 1. Heft). Berlin (1910), A. Baum- 
auer. IM. 

Kellen Tony, Der Deutfche in der Anekdote. Eine Aulturgefchichte 
in 400 Anekdoten (Die Fruchtfchale. 19. Band). Münden (1910), R. Piper & 
Co. 1 M. 80 Bf. 

. QGerftmann 33. €. Hugo, Beiträge zur Kulturgefhihte Schlefiens, 
14.— 29. Zahrh. Aus den Familiengefchichten der Mentel- und der Gerfimann- 
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Then 9tadjfommenjdjaft, aus Ctaat8» . . . u. a. Ardiven . .. gefammelt und 
bg. Leipzig 1909, Selbftverlag. 20 M. 

Bodemer ©, Der Bannerhandel zwildhen Appenzell und 6t. 
Ballen 1535 bi8 1539. Ein Beitrag zur Schweizer Kulturgefchichte des 
16. Jahrhunderts. Differtation. Bern 1905. 

Friedli Eman., Bärndütic als d — Volkstums. 2. Band. 
Grindelwald. Bern 1908 [Dez. 1907), A. Frande. 10 M. 


A— in Hamburg‘, 
fer 3, „Der Ausruf in Hamburg” in Literatur, Kunft unb Ge 
Mn 1808 bi$ 1908. Berlin (1908), H. Barsdorf. 75 Pf. 

Suhr E., Der Ausruf in Hamburg, vorgeftellt in 120 color. Blättern, 
gezeichnet, rabiert umb geäzt, mit Erläuterungen begleitet. Hamburg 1808 (Neu- 
brud). Berlin (1908), H. Barsdorf. 55 M. 

Bleuler-Wafer Hedw., Xeben und Taten des Refezirkels Hottingen. 
Bon feiner Geburt bis zu feinem 25. Altersjahre 1882—1907 erzählt. Zürich 
1907, EU Hottingen. 8 M. 

d Qrbr., Deutiches Leben in Rom 1700 bi8 1900. Stuttgart 1907, 
% ©. es Radıf. 6 M. — Dgl. Euphorion 15, 576 ff. 

Seiffert B., Aus alten Alten des Strausberger Stadtardivs. 
Surfürfifide und Tóniglidje Edifte aus dem 16. bis 18. Jahrhundert, betr. 
Toleranz und Sonntagsheiligung, Lurus in Sitte und Tradt, Ber- 
febr u. a. Programm. Krotoichin 1909. i 

[Wien]. TZajhenbud für Grabennyınpben auf das Jahr 1787 (Neu- 
brud). Nebft: Kulturgefchichtliches Begleitwort, von Guft. Gugit. Wien (1909), 
98. gnepfer. 10 M. 

Krausbauer Thör., Deutfches Bauerntum. 1. Band. Aus dem Urborn 
unſerer Volkskraft. Wrefchen 1910 [1909], 28. Gdjente. 4 M. 

Bernftein Eduard, Die Gefhichte der Berliner Arbeiter-Be- 
megung. Ein Kapitel zur Gefdichte der an Sozialdemolratie. 3 Zeile. 
Berlin 1907. 1910, Buchh. Vorwärts. Je 5 M 

Scherrer Hans, Das Handwert on und jet. Hiftorifch-Fritifche Dar- 
ftellung. Berlin 1907, %. Stemenroth. 1 M. 50 Pf. 

Paulus titot., Herenwahn unb Serenprogeß vornehmlih im 
16. Zahrhundert. Freiburg i. Br. 1910, Herder. 3 M. 40 Pf. 

Engel Leopold, Geichichte des Klluminaten- Ordens. Ein Beitrag 
zur Gefdichte Bayerns. Borgeidichte, Gründung (1776), Beziehung zur Freis 
maurerei, Verfolgung burd) bie Jeſuiten, Fortentwicklung bis zur Jetztzeit, 
nach authentifchen Dofumenten in den geheimen Staats-Ardiven zu München, 
Berlin, Dresden, Gotha, Paris, Wien, dem Geheimardiv des Kuminaten- 
a unb verfchiedenen Privatardhiven verfaßt. Berlin 1906, 9. Bermühler. 


Keller ubm., Sie Grofíoge Snbijfofubili$8 unb andere Groß- 
logen-Spyfteme des 16., 17. und 18. Jahrhunderts (Vorträge und Auffſätze 
aus der Comenius— Gefeliſchaft. XVI. Jahrgang. 3. Stückh). Jena 1908, E. 
Diederichs. 60 Pf. 


Die Mode. 

Die Mode. Menſchen und Moden im 18. Jahrh. nach Bildern und Stichen 
der Zeit. Ausgewählt von DOSE. Fifchel. Tert von Mar von Boehn. Mün- 
hen 1909, jy. Brudinann. 8 M. 

Die Diode. Menihen und Moden im 19. Kahrhundert nad Bildern und 
Supfern ber Seit. Ausgewählt von DSt. Fifchel. Tert von Mar v. Boehn. 
] A ——— Münden 1908. 1907, Brudmann. 5 M. 50 Pf. und 
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Erler E., Der Philhellenismus in Deutfchland. 1821/9. Ein Beitrag zur 
Gefchichte der öffentlichen Meinung im 19. Jahrhundert. Differtation. Reipzig 1906. 
Stüdelberg €. A., Gefchichte ber Reliquien in der Schweiz. I. 
(Schriften der fchweizerifchen Gefellfchaft f. Volkskunde. 5). Bafel 1908. 9 M. 60 Pf. 


Siograpbifdje Sammelwerke. 
Allgemeine Deutjche Biographie. Nacträge. 246/276. Lieferung. 
L/LV. (Schluß-)Band. 1904/10. 

Aus dem Anhalt: 246 bis 2560. Lieferung. L. Band. 1904/65: — Hart 
mann Alfred, fchmweizerifcher Schriftfteller 1814/97 (Meyer v. Knonau). — $afe 
Karl A. v., Theologe, 1800/90 (G. Frank). — Hafenhut Anton, Schaufpieler 
1766/1841 (E. v. Komorzynsfi). — Hauenfhild Georg v. (ps. Mar Waldau), 
Dichter. Nadıtrag zu 35, 190/6 (€. Fräntel). — Hauff Guftav, Fiterarhiftorifer, 
1821/90 ($. Fiicher). — Haupt M. Theodor v., Schriftiteller, 1782 (nicht 1784) 
geb. 9tadjtrag zu 11, 71 ff. (v. Haupt). — Hedenaft Guftan, Buchhändler; 
Berleger Stifters, Rojeggers und anderer Scriftfteller, 1811/78 (A. Schloffar). — 
Heerllok Adolf, Polititer und Erzähler, 1823/98 (2. Fränkel). — Heermann 
Gottlieb Ephraim, Singfpieldichter, 1727/1815 (E. v. Komorzynsfi., — Hehn 
Viktor 1813/90 (Th. Schiemann). — Heinzel Mar, fchlefifher Dialektdichter, 
1833/98 (9. Zangen). — Heinzen arl, revolutionärer Scriftfteller, 1809— 80 
(8. Brümmer). — Held Hans v., politischer Schriftfteller und Dichter, 1764/1842 
(Markgraf). — Hellwald Friedrid) Heller v., geographijcher, anthropologifcher 
und kulturhiſtoriſcher Schriftſteller, 1842/92 (V. Hantzſch). — Herbſt Wilhelm, 
Schulmann und geſchichtlich-biographiſcher Schriftſteller, 1825/82 (Ed. Jacobs). — 
Herrig Hans, Dichter, 1846/ 92 (L. Fränkel). — Herrig Ludwig, Pädagog, Heraus—⸗ 
geber des ‚Archivs für das Studium der neueren Sprachen und Literaturen‘, 
1816/89 (L. Fränkel). — Hertslet William Lewis, Verfaſſer des ‚Treppenwitzes 
der Weltgeſchichte‘, 1839/98 (L. Fränkel). — Herzl Sigmund, lyriſcher Dichter 
unter den Pſeudonymen Idnum, Franz Emil von Rudolf, Alfred Teniers, 
1830/89 (L. Fränkel). — Heſekiel Ludovica, Schriftſtellerin, 1847/89 (nach 
einem ausführlichen Lebensbilde von Johnſen). — Heſeloher Hans, Dichter 
des 16. Jahrhunderts (A. Hartmann). — Heſſemer Friedrich Marimilian, 
Scriftfteller und Dichter, 1800,60 (W. Strider). — Heubner Otto, Bolitiker 
und Dichter 1812/98 \®. Hantih). — Heydrid Moriz, Dramatiker unb 
Dramaturg, 1820/85 (2. Fränkel). — Hildebrand Rudolf, deutfcher Philolog 
und BolfSerzicher, einer ber $yortieer be8 Grimmid)en Wörterbuches, 1824/92 
(R. DM. Meyer). — Hillebrand Karl, Cífapift, fvitifer. unb. Siftorifer, 1828/84 
(R. M. Meyer). — Hiller Ferdinand (von), Komponift und Scriftfteller, 1811/85 
(R. Gitner). — Hirschfeld Criftian Cay Lorenz, idylliih-moraliicher Schrift- 
fteller, 1742/92 (R. M. Meyer. — Hirzel Ludwig, Literarhiftorifer, 1839/97 
(98. (oítber). — Hodermann Richard, Literar-, Theater- und Kulturhiftorifer, 
1868/97 (2. ZFränfel). — Hoefer Albert, Forfcher auf dem Gebiete ber pers 
gleihenden Spradmwifienfhaft und der deutichen imiederdeutichen) Philologie 
1812/83 (A. Neiffericheid). — Hoefer Edmund, Bruder des Vorigen, Novellift 
und Kiterarhiftorifer, 1819/82 (A. Reifferfcheid). — Hoffmann Ehriftoph, Theologe 
und Dichter, 1815/85 (Ch. Kolb). — Hoffmann Franz, Jugend» ud Bolfs: 
fohriftfteller, 1814/82 (B. Hankih). — Hoffory Yulius, Philologe, 1855/97 
(A. Heusler). — Hoefler Conftantin Ritter v., Hiftorifer und Dichter, 1811/97 (2. 
Fräntel). — Hohenbühel-Heufler Ludwig Ritter v., Botaniker, ftaatswiffen- 
Ichaftlicher Schriftfteller und Dichter, 1817/85 (E. Wunfdymann. A. Scloffar). — 
Holland Wilhelm, Germanift und Romanift, 1822/91 (R. Krauß). — Hocppi 
Ehriftian, Lyriker, 1826/62 (2. Fränkel). — Hornboftel Augnft Gottlieb, Arzt 
und Schriftfteller (ps. 9. Crnft 8051), 1786/1838 ((. v. fomorgun$ti). — 90908 
Rudolf Graf, Dichter, 1821/96 (DO. F. Walzel). — Hugo Karl, eigentli Karl 
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Hugo Annber Bernftein (Börnftein), dramatischer Dichter, 1808/77 (5. Brümmer) 
— Humbradt Malvine v. (ps. Yutfe Ermefti), Schriftitellerin, 1825/91 (%- 
Brünmmer). — Hunold Balthafar, Dichter, 1828,84 (M. Scyloffar). — Hedrid) 
(rang (GO. 561 ff), Dramatiker und Erzähler, geb. zwifchen 1823 und 1825, 
T 1895 (9. ränkel). — Racobfon Eduard, Humoriftiicher Dramatiker, 1833/97 
(2. Fränkel). — Jacoby Leopold, Dichter und Literat, 1840/95 (2. Fränkel). — 
Sabn Guftao, Bolksichriftfieller, Dichter und Arbeiter der Innern Milton, 
1818/88 (H. Petri). — Beittelces Andreas Ludwig (Zuftus Frey), Didter 
1799/1878 (B. Münz). — Xhlee Zohann Jakob, Theaterdirektor und Dramatiker 
1762/1827 (E. Mengel). — Jung Alerander, PBublizift, Dichter, Literarbiftorifer 
unb Kritiker, 1799/1884 (U. NReiffericheid). 

251/5. Lieferung. LI. Band. 1905: — Kapper Siegfried, Schriftfieller, 
Dichter und Ethnograph, 1821/79 (F. Brümmer). — Kaufmann Alerander, Dichter, 
Kultur= und Sagenforjcher, 1817/93 (H. Hüffer). — Kayfer Philipp Chriftoph, 
der durd) feine Beziehungen zu Goethe befannte Komponift, 1755/1823 (Burkhardt). 
— Rehr Karl, Pädagog, 1830,85 (B. Hankfch). — Keller Heinrid, Maler und 
Dramatifer, 1771/1832 (B. Wyß). — Kirchhoff Ehriftian und Theodor, Dichter 
und Scriftfteller, 1822/94 und 1828/99 (8. Fränfel). — Klein Karl, Eljäjfifcher 
Bolksjchriftiteller, 1858/98 (2. Fränfel). — KHletfe Hermann, Scriftfteller und 
Pubtizift, 1813/86 (2. Fränfel). Dazı ©. 518. — Klöntrup Fohann Aegidius, 
Kurift, Dialektforfcher und Iyrifcher Dichter (Böttinger Dichterbund), 1755/1830 (9. 
Sellinghaus). — Klüpfel Part, Bibliothefar und Hiftorifer, 1810/94 (E. Schneider). 
— Kneifel Nudolf, Schaufpieler und Dramatiker, 1832/99 (2. Fräntel). — Röberle 
Georg, Dichter, Schriftfteller und Bühnenleiter, 1819/98 (H. A. Lier). — Rober- 
ftein Karl, Schaufpieler und Dramatiker, 1836,99 (2. Fränkel). — $ od) Grnit, 
heififher Dichter (ps.: Eduard Helmer, Emil Hubert), 1808/58 (%. Brümmer). 
— Köhler Reinhold, Literarhiitorifer, 1830/92 (E. Schmidt). — Köftlin Karl 
(von), Afthetifer, 1819,94 (E. Schneider). — Kraufe Karl Ernft Hermann, 
Schulmann und Kenner niederdeutfcher Sprade und Gefchichte, 1822/93 (E. 
Schröder). — Kringfteiner, Wiener Theaterdichter, F1812, oder 1810? (E. 
dv. Komorzynsfi). — Kühne Guftav, Dichter und Sonrnalift, 1806/88 (%. Proelß). 
— Kulfe Eomard, Dichter und Kritiker, 1831/97 (8. Frandeh. — Kuranda 
Fonaz, Schriftjteller und Parlamentarier, 1811/84 (DO. Doublier). — Keller 
Gottfried (S. 486/505), 1819/90 (Geßler).. — Kern Franz, Philolog und 
Schulmann, 1830/94 (Sander). — Roegel Rudolf, Germanift, 1855/99 (W. 
Brudner). — Zagarde Paul de (Bötticher), 1827/91 (R. Tehen). — Lang 
Paul, Dichter, 1846/98 (NR. Krauß). — Lange Zohanı Peter, Theolog und 
religiöfer Lyriker, 1802/84 (DO. Zödler). — Latendorf Friedrih, Germanift, 
1831/98 (9. feug). — Leibrod Auguft, Nomanfchriftfteler, 1782/1853 (P. 
Zimmermann). — Leitner Karl Gottfried Nitter dv., deutjcheöfterreichticher 
Dichter, 1800/90 (A. Scloffar). — Leo Friedrich Auguft, Shafejpeare-Forfcher 
unb liberjeger, 1820/98 (2. Fränfel. — Lejeberg Friedrich, proteftantifcher 
Dramatiker, F um die 3Xitte be8 CY. 1635 (SY. 3Bolte). — Fefeberg Syoadjin, 
braunjdiveigijdjer Sramatifer, geb. 1669, &obe8jabr unbefannt (Sy. Bolte). — 
Lerer Mathias v., Germanift, 1830/92 (%. Ilwof). — Leyſer Jakob Anton, evan⸗ 
gelifcher Geiftlicher, Schriftfteller und Dichter, 1830/97 (3. 3. H. Schmitt). — 
gidjtenftein Franz, Germanift, 1852/84. (E. Schröder). — Liebholdt Zadas 
rind, Dramatiker, 1552/1626 (%. Bolte),. — Liebredht Felir, Sagenforjcher, 
Mytholog und Folflorift, 1812/90 (E. Schröder). — Lind Hieronymus, Lieder- 
dichter und Dramatiker de8 16. Jahrhunderts ($. Bolte). — Lindner Albert, 
dramatifcher Dichter, 1831/88 (Brümmer unb E ©.) — Ferrmann Eduard, 
Schaufpieler und Schriftfteller (S. 745 f.), 1798 bis 1859 (H. 9C. Qier). — 
Kompert Leopold, deutfch-böhmifcher Did)ter, 1822/86 (MR. Wollan). — Taube 
Heinrich, 1806/84 (H. H. Houben). 
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256 bis 260. Lieferung. LII. Band. 1906: — Lipſius Richard A., pro— 
teſtantiſcher Theolog, 1830/92 (M. Scheibe). — Lißzt Franz, 1811/86 (H. 
Kretzſchmar). — Litzmann C. C. Theodor, Mediziner, Verf. von ‚Hölderlins 
Leben‘, 1816/90 (F. v. Winckel). — Löher Franz v., 1818/92 (P. Wittmann). 
— Löper Guſtav v., Juriſt und Goetheforfcher, 1822/91 (L. Fränkel). — 
Lotheißen $yerbinanb, Citeraturs unb feufturbiftovifer, 1833/87 (9. Fränkel). — 
Lote Hermann, Philofoph unb theoretifcher Diediziner, 1817/81 (8. Faldenberg). 
— Lober Sebaftian, reformatorifcher Schriftfteller, geb. 1490, Todesjahr une 
befannt (&. Boffert),. — Löwe TFeodor, Schauspieler und Dichter, 1816/90 
(H. A. Lier). — Tüble Wilhelm, Kunfthiftorifer, 1826/93 (Remde). — Zucae 
Karl, Germanift, 1833/88 (E. Schröder). — Fütom Karl von, Kunfthiftorifer, 
1832/97 (H. X. Lier). — Lyra Friedrich Wilhelm, Dialektdichter, 1794 biß 1848 
(Riehemann). — Marher Mathias, Mediziner, trat aud) als Dichter hervor, 
1793 bi8 1876 (F. Jlwof). — Maier Friedrich Sebaftian, Wiener Schauspieler 
und Theaterdichter, 1773 bis 1835 (E. v. fomorggnsfi). — Malkan Here 
mann 9., NRaturforfcher und Dichter, 1843/91 (B. Hantich). — Marbadı Oswald 
(ps. Silefius Minor), Dichter, 1810/90 (F. Brümmer) — Marinelli Karl 
Edler v., Bühnenleiter und Theaterdichter, 1744/1803 (E. v. Konorzynsti). — 
Starlitt &. (ps. für &ugenie Kohn), Romanfcriftftellerin, 1825/87 (%. Brümmer). 
— Sfürgrot& Dr. M. (ps. für Moriz Baradı), Schriftiteller, 1818/88 (N. 
Scdyloffar). — Mafjius Hermann, Pädagog und Schriftfteller, 1818/93 (Sander). 
— Matthaei (Mattei) Karl, Afthetifer und Hofmeifter, 1744/1830 (9. Fund). 
— Materath Ehriftian Kofeph, rheinländifcher Dichter, 1815/76 (%. Brümmer:: 
— Maurice Ch, eigenti Ch. M. Schwarkenberger, Bühnenleiter, 
1805/96 (2. Fränkel),. — Mautner Eduard, deuticdy-öfterreichifcher Schriftfteller 
und Dichter, 1824/89 (A. Scloffar). — Marimilian Herzog in Baiern, aud) 
als Dichter (ps. Phantafus) und Komponift hervorgetreten, 1808/88 (H. Holland). 
— May Andreas, Jurift und Dramatiker, 1817/99 (2. Fränkel. — Mayer 
Karl, Politifer und Dichter, 1819/89 (G. Egelhaaf),. — Mayrhofer Johann, 
deutfchöfterreichiicher Dichter 1787/1836 A. Schloffar). — Meerheimb Richard v., 
Dichter, 1825/96 (B. v. Poten). — Meier Luife, geborne Hoce, verehelichte 
9Cfton, Frauenredtlerin und Diditerin, 1814/71 (R. Fränkel). — Meinardus 
Ludwig Siegfried, Komponift und Meufitjchriftfteller, 1827/96 (G. Krebs). — 
Meist Karl, dramatijcher Wiener Volksdichter, 1775/1853 (A. Schloffar)., — 
Metls N., urfprünglih Martin Cohn, Schriftfteller, 1829/94 (%. Brümmer). — 
Melzer Ernft, philofophiiher Schriftfteller (‚Goethes ethifche Anfichten‘ ufw.), 
1835/99 (E&. Zentih). — Meyer Auguft Ferdinand (ps. Friedrih Brunold), 
Dichter und Schriftfteller 1811/94 (H. A. ier). — Meyer (von Walded) 
G. $yriebrid), Schriftfteler und Fournalift, 1824/99 (2. Stieda).. — Meyer 
Konrad Trerdinand, Dichter. 1825,97 (Albert Geßler). — Mindwit Sohannes, 
Bhilolog, Überfeger und Dichter, 1812/85 (2. Fräntel). — Möbius Paul, 
Schulmann und Schriftfteller, 1825/89 (M. Berbig). — Mohr Eduard, drama- 
tifcher Dichter, 1808/92 (F. Brümmer). — Molitor Wilhelm, Dichter und 
Novellift (ps.: Ulrih Riesler, Benno Bronner), 1819/80 (%. Brimmer). — 
Moltte Marimilian Leopold, Dichter und Schriftfteller, 1819/94 (S. Moltke). 
— Morf Heinridh, Schweizer Pädagoge und Scriftfteller, 1818/98 (Sander). 
€. 410 ift das Tobesjahr in 1889 verdrudt. — Morre Karl, dramatifcher 
Dichter, 1832/97 (%. Slmwof). — Mojer Ludwig, liberfeger lateinifher Hymnen 
und Traftate, 15. Zahrhundert (f. u). — Mücdler Kohann Georg, Schrift« 
fteller, 1724/1819 (D. Zacoby). — Müller Hans Emil Felir, Mufitichriftfteller 
und Dichter, 1854,97 (H. X. Lier). — Müller Otto, Romanjcriftfteller, 1816/94 
(5 Brümmer). — Müller Wilhelm, Scaufpieler und Schriftiteller, 1780/1862 
(L. Stieda). — Müller Wilhelm, beutídjer Philolog, 1812/90 (E. Schröder). 
— Mylius Ehriftlob, Schriftiteller, 1722/64 ((. Gonjentiu3). — Mendel®- 
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fobn SYofepb, Belletrift und Publizift, 1817/56 (R. Fränfel, — Niebergalt 
Ernft Elias (ps. E. Strefj), Dialektdichter und Novellift, 1815/43 (?5. Brünmer). 
— Nikola Bofef, Wiener Volksdramatiter, 1816/92 (2. Fräntel, —  9toé 
Heinrich, Qteijefdjilberer, 1833/96 (33. Hangid). — Nölting Theodor, Philolog 
und Schulmann, 1811/90 (H. Klenz). — Nordmann ceigentli) Rumpel- 
mayer) Johannes, Journaliſt und Dichter, 1820/87 (R. F. Arnold). — Nijiel 
Franz, Dramatiter, 1831/93 (D. v. Schiffe), — Defterlein Nikolaus, Bes 
grünber be8 Richard Wagner-Mufeumg, 1841/98 (M. Wirth), — Oftermwald 
Wilhelm, Pädagog und Dichter, 1820/87 (5. Brümmer). — Dtto (OÖtto- 
Veters) Luife, Scriftftelerin und Dichterin, 1826/95 (R. Fränkel). — Bar» 
rifiug Eduard, Aithetiter und Dichter, 1857/83 (2. Fräntel). — Pasque Ernft, 
darftellender Künftler, Mufiler und Dichter, 1821/92 (%. Brümmer).. — Les 
wald Fauny (S. 769 fj.), Romanbidterin, 1811/89 (. Fränkel. Zu 85, 406/11. 
— Mauthner Sofeph, Lyriker, 1830/90 (2. Fränkel),. — Meißner Alfred, 
Dichter, 1822/85 (Q. Fräntel). 

261/5. Lieferung. LIlL. Band. 1907: — Pelzeln Marie Edle v. (ps. 
Emma Franz), Dicdterin, 1830/94 und ihre Schweiter Fanny (Franziska) ps. 
Henriette Franz, gleichfalls SDidjterin, 1826/1904 (G. 9t. 3). — WPerthe8 
Clemens Th., 1809/67 (vd. Schulte). —  *Betri Syulius, Sidjter, 1868/94 (G. 
Schmidt). — Pfizer Guftav, Dichter, 1807/90 (H. Fiſcher). — Pierſon 
Karoline, geb. Leonhardt, in 1. Ehe mit Z. P. Lyfer vermält, 1811/99 (FF. 
Brümmer). — Pilat Kofef Anton Edler v., StaatSbeamter und Publiziit, 
1782/1865 (8S. SY(mof). — PBirazzi Emil, PBublizift und Dramatifer, 1832/98 
(2. Fränkel). — Poel Piter, 1760/1837 und fein Sohn Guftav, 1804/95 (39. 
Sillem). — BPBolko Elife, Schriftftellerin, 1823/99 (5. Brümme). — Bris« 
mifjer Johann Friedrid, Tiroler Dichter, 1757/1812. — Projchto Franz 
Sfidor, Schriftiteller, 1816/91 (A. Scloffar.. — Putlit Guftad Gans Edler 
Herr zu, 1821/90 (M. Zacob8)., — Padler Fauft, Dichter, 1819/91 (U. 
Schloſſar). — Paoli Betty, Dedname für Elifabetd Glüd, deutjch-öfterreichifche 
Dichterin, 1814/94 (A. Scloffar). — Raber Vigil, verdient um die Aus» 
breitung und Aufführung geiitliher und mweltliher Bollsjchaufpiele, von denen 
er zahlreiche Texte abgefchrieben hat, F 1552 in Sterzing (%. E. Wadernell). 
— Nant Kofef, deutjch-öfterreichifher Schriftfteller, 1816/96 (A. Scloflar). 
— Raube Kohann Georg, 1739/91, Geihichtsfälfcher, namentlich zu erwähnen 
wegen der von ihm zufammen fabulierten Gefchichte der Belagerung Naumburgs 
dur die Huffiten und die Rettung der Stadt dur die Kinder. Sym engen. Xm 
ſchluß an Rauhes Fälſchung ſchuf Kotebue fein von Mahlmann parodiertes er» 
folgreihes Schauspiel ‚Die Huffiten vor Naumburg‘. 1803 (Mitzſchke). — 
Raufhenbufd Auguft Ernft, pädagogifher und belletriftiiher Schriftfteller, 
Berf. de3 Gedichtes ‚Was glänzt auf der Berge nádjtfiden Höh’n‘, 1777/1840 
(U. Döring). — Reclam Anton Bhilipp, ‚einer der originellften und buch» 
händlerifh bahnbrechendften Berleger Deutjchlands‘, Schöpfer der ‚Univerſal⸗ 
bibliothek‘, geb. 1807 (das Todesjahr nicht verzeichnet). (R. %. Pfau). — Redt- 
wig-Schmölz Ostar Freiherr v., Dichter, 1823/91 (B. ?ip$). —  Q9teimer 
Dietrich U., VBerlagsbuchhändler, 1818/99 (V. Hantzſch). — Reinkens J. 
Hubert, Biſchof, Verfaſſer von Büchern über Luiſe Henſel, Diepenbrock und 
Leffing, geb. 1821, F ? (v. Schulte). — Reitzel Robert, deutſch-amerikaniſcher 
Freidenker, Dichter und Publiziſt, geb. 1848 (oder 497), F 1898. — Reitzen— 
ſtein Franziska von, Deckname: Franz von Nemmersdorf, Romanſchrift- 
ſtellerin, 1834 /96 (H. Holland). — Reuter H. L. Ch. Friedrich (Fritz), Nach⸗ 
träge zur Allg. deutſchen Biographie 28, 319 ff. (K. Th. Gaedertz). — Reysmann 
(Raismann, Dietrich, ein ‚bisher in der Literaturgeſchichte ganz überſehener‘ 
Humaniſt und Dichter, geb. um 1603 in Heidelberg, F 1648/44 (G. Boſſert). Vgl. 
Euphorion 16, 634. — Ribbed Dtto, Haffifcher Philolog, 1827/98 (Georg Müller). 
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— NRieh!l Wilhelm Heinrich, Kulturhiftorifer und Novellift, 1828/97 (H. Simons- 
feld). — NRobert-tornow Walter Qeinrid), Philolog und Schriftfteller, 
1852/95 (Wránfe. — Rochholz Ernft Ludwig, ——— und Sagenforſcher, 
1809/92 (E. Schröder). — LN Friedrich Wilhelm, Dichter, 1808/89 ($y. 
frünuner) —  9tobbe Erwin, Haffifcher Philolog, 1845/98 (%. Shöl). — 
Roquette Otto, Dichter, 1824/96 (R. FZräntel). — Rojen Julius (eigentlich 
Nikolaus Duffek), Uuftfpiel- und Schwankdichter, 1833/92 (2. Fränkel). 
Rößler Conftantin, PBolitifer und Publizift, 1820/96 (M. Lenz). — of 
Alerander, dramatiiher Vollsdichter, 1816/75 (G. Lämmerhirt). — Roten Leo 
fucian v., SC Polititer und Dichter, 1824/98 (Meyer v Knonau). — 
— Roth Stephan, Sculmann, Theolog, Ratsherr und Gejchwindjchreiber, 
1492 bi$ 1646 (3Rigjdfe) — Rudftuhl Karl 3. H., Schriftiteller, 1788 bis 
1831 (D. Jacoby). — NRümelin Guftan, Staatsmann, alademiicher Lehrer, 
&driftiteller, 1816/89 (9. Schmoller). — Ruſch von Ingweiler Adolf, einer 
ber bedeutendſten Straßburger Druckherren und Verleger des 1656. Jahr—⸗ 
hunderts, geb. vermutlich um 1436, 7 1489 (8. Schorbad). — Aynmann 
Fohannes, einer ber bedeutendften Buchhändler, ja vielleicht der bedeutenpdfte 
aus der MWendezeit des 15. Kahrhunderts, F 1522 (R. Steiff). — NRealis, 
Pjeudonym für Gerhard Qt. W. Nitter von Coedelberghe-Dütele, deutjch- 
öfterreihifher Schriftfteller, 1786 bis 1857 (N. Scloffar). — Rittershaus 
S. Emil, Lyriker, 1834/97 (8. Fräntel), — Sader-Mafod Leopold v., 
9tomanidjyriftiteller, 1836/95 (9t. M. Meyer). — Sanders Daniel, Lerilograph, 
1819/97 (€. Schröder). — GSauerländer Kohann David, Buchhändler, 
1789/1866 (8. Wy. Pfau). — Sauermwein Johann Wilhelm, Frankfurter Lofal- 
humorift, 1803/47 (R. Jung). — Sar Emanuel Hans, Bollswirt und Lyriker, 
1857/96 (R. Fränte,. — Schandein £ubmig, Ardivar und mundartlicher 
Dichter, 1813/93 (P. Wittmann). — Schardt Sophie v., Mitglied der Weimarer 
Hofgefellfchaft zu Goethes Zeit, 1755/1819 (9. Michel). — Scheifele %. Georg 
(ps. Sörg von Spikifpui), fdiábijder Dialekidichter, 1825/80 (75. immer) 
— Gdjiger Syofef Gbíer v., 9(rdjáofog, $iítorifer, 1801/86 (QZymof). 
€dets Shet, Shat, aud) Corvinus) Cajpar, Humanift, T 1580; Rad: 
trag zu XXXI, 141 (®. Gillem). — Kempelen Wolfgang Mitter v., Meda- 
niker, Verfaffer zweier Schauſpiele, 1734/ 1804 (W. P. Aurich). — Mediffen 
Guſiav, Politiker, 1815/99 (J. Hashagen). 
2866 /70. Lieferung. LIV. Band. 1907 /8: — Schikaneder Karl, Schau— 
ſpieler und volkstümlicher Theaterdichter, 1770 bis 1845 (E. v. Komor—⸗ 
zynski). — Schildbach Johann Gottlieb, Schauſpieler und Dramatiker, wirkte 
an der Wende des 18. Jahrhunderts in Prag und Wien, foll als Gaft- 
wirt in Königsberg geſtorben ſein (E. v. Komorzynski). — Schletterer 
Hans Michael, Tonſetzer und De 1824/93 (PB. Wittmann). — 
Schlippenbad Albert €. 2. 8. Graf von, Dichter, 1800/86 (%. Brümmer). 
— Schlögl Friedrich, Gdriftfíteller, 1821/92 (9. Gdjfofja). — Schmelz 
fopf $. 9t. Eduard, Schriftfteller und Dichter (aud) in pfattbeutjd)er Mundart), 
1814/96 (9. Simmermann). — Schmid 2. Ferdinand (Dednamen: Dran- 
mor), Dichter, 1823/88 (D. Jacoby), — Schmidt-Weißenfels Eduard, 
Schriftfteler, 1833/93 (F. Brümmer). — Schmieden Elli)fe (Dednamen: €. 
Sunder), Romanſchriftſtellerin, en (2. Fränkel). — Schreypogel Hofef, 
1768 bi$ 1832 (€. Gajtí(o). — chuch Franziskus d. A., Hanswurſtdarſteller 
und Prinzipal einer rent — Comoedianten‘, 1716/63 (oder 64) 
(3. Klopfleifch-Klaudius). — Shwark Vlarie Eiperance von, unter dem Namen 
Elpis Melena befannte Schriftftellerin, 1818/99 (%. Brümmer). — Seebad 
Marie, Schauspielerin, 1829/97 (H. A. ie). — Seidel Bruno, Arzt, Dichter 
unb Gpridjórterjanunfer, 1530/91 (. Side). — Semmig Friedrich Her- 
mann (Dednamen Fr. Schmidt), Schriftfteller und Schulmann, 1820/97 (9. 
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A. Lier).. — Seyferth Karl Friedrich, Verfaffer des befaunten Bänkeljänger- 
liede3 ‚Die Huffiten zogen vor Naumburg‘, 1809/65 (Mitjchle). — Sievers 
Eduard Wilhelm, Schulmann und Scriftfteller (über Shafefpeare) 1820/94 (W. 
Web). — Solger Karl Wilhelm Ferdinand, Afthetifer, 1780 bis 1819 (%. 3. 
Schmidt). — Stard Ludwig, Dichter geiftlicher Lieder, geb. unı 1630 (1628?), 
71681 (l. u). — Stein Heinrih Freiherr v., Afthetiler, 1867/87 (iw. Sy. 
Schmidt). — Stidel Kohann Guftad, Orientalift, 1805/96 (E. Siegfried). Kam 
mit Goethe in perfönliche Berührung. Bgl Goethe-Rahrbud 7, 231 ff. — Stofd 
Albrecht v., preußischer General und Chef der Admiralität, 1818/96 (9. vd. Peters= 
dorff). Hier zu erwähnen wegen feiner Beziehungen zu Guftad Freytag. — 
Strauß Gohann, Komponift, 1325/99 (E. Vlandyezewstt). — Strauß unb 
Zorney Viktor d., Dichter und Politiker, 1809/99 (F.- Brümmer). — Streblfe 
Friedrich, Schulmann und LKiterarhiftoriker, 1825/96 (DO. Pniower). — Süpfle 
Theodor, Schulmann und Literarhiftorifer, 1833/95 (G. Süpfle. — enger 
Deariam, Dednamen für Marie von Hruffoczy, Romanfcriftftellerin, 1821/98 
(U. Scloffar). — Treunert Johann Heinrid) Wilhelm, VBolksdichter, 1797/1860 
(Misihke). — Berfing- Hauptmann Anna, Scaufpielerin und BDichterin, 
1834/96 (5. Brümmer). — Bogel (von Glarus) Satob, Schweizer Diditer, 
1816/99 ($$. Brümmer). — Boigt Chriftian Gottlob v., weimarifcher Staats» 
eh 1743/1819 (&. Lämmerhirt). Zu erwähnen wegen feiner Beziehungen 
zu Goethe. 

271/6. Lieferung. LV. [fetter] Band. 1909/10: — Wigand Paul Redt3- 
Diftorifer, Gefchichtsforfher und Dichter, 1786/1866 (G. Barteld), — Wil: 
lagen SFohanıı Peter, Dichter unb liberfeger, 1824/98 (jy. Brümmer). — 
Wude Chr. Ludwig, Dialeftdichter und Sagenfammier, 1807/83 (Mitzſchke). — 
Wurzbah-Zannenberg Gonftant Ritter v., Dichter, Verf. des Biographifchen 
Lerifong des Kaifertums DOfterreich, 1818/93 (R. Gloffy). — Wyle Nikolaus v., 
Humanift, Staatsmann, Dichter und PMaler, geb. im Anfang des 15. Sahrhun: 
derts, T bald nad) dem 5. April 1478 (9. Herzog). —  9tadjtrag: Sauppe 
Hermann, Philologe, 1809/93 (E. Ziebarth). — Schad Adolf $yriebrid) Gira[ v., 
Dichter, UÜberfeer, Hiftorifer und Kunftfammler, 1815/94 (M. Rod). — Schulz 
Albert (San-Marte), Germanift und Dichter, 1802/93 (E. Schröder). --- 
Schweißer-Allefina Kohann Baptift v., Politifer und Dichter, 1833/75 (©. 
Mayer). — Treitfchle Heinrid) v., Gefchichtfchreiber, 1834/96 (H. ». Peters- 
dorf). Der Artikel umfaßt 63 Seiten. — Berner Karl, Sprachforjcher, 1846/96 
(E. Schröder). — Weigand $yrbr. Qbro. Karl, Deutfcher Lerifograph, 1804/78 
(E. Schröder). — Weisflog Karl, Erzähler, 1770/1823 (G. Ellinger). — 
28irri (aud) Z8irry, Wirre, Wirrid, Werry) Heinrid, Schweizer Sprucddicdter, 
geb. im erften Viertel des 16. Kahrhunderts, F um 1572 (E. Hoffinann-Frayer). 
Mit Berzeichnis feiner Were. — Wirri (auch Wirry, Wirre, Wert) Ulrich, 
Schweizer Spruchdichter, Bruder des vorigen (?), nachweisbar 1557/83 ın Aarau 
(E. Hoffmann-Krayer). Mit Verzeichnis feiner Werfe..e — Wirz (aud Wierz, 
Würz) Achilles, Geiftliher und Obdendichter, 1745/78 (E. Hoffmann-Fraper). 
Mit Verzeichnis feiner Werke. — Wurm Chriftian Frör. Ludw., Germanift und 
Dichter, 1801/61 (E. Beret). — Zeifing Adolf, Dichter, Begründer der mathe- 
matiſchen Afthetif, 1810/78 (N. Wedlein). — Ziegler Aler., Weltreifender und 
Reifeichriftfteller, 1822/87 (M. Berbig).,. — Nadıtrag: Altenhöfer Auguft 
Sojeph, Redakteur der ‚Allgemeinen Zeitung‘ und Dichter, 1804/76 (U. Dreyer). 
— Bacmeifter Lucas Adolf, Germanift und Dichter, 1827/73 (3. Hartmann). 
— Baumgarten Herm., Hiftorifer und Publizilt, 1825/93 (W, Wiegand). — 
Braun-Wiesbaden Karl, Politiker und Scriftiteller, 1822/93 (%. Dernburg). 
— Büchner Pudwig, der Verf. von ‚Kraft und Stoff‘, 1824/99 (. Staudinger). 
— Ganbibu$ Karl Auguft, Dichter, 1817/72 (E. Müfebed). — Ebers Georg 
M., Agyptolog und Dichter, 1837/98 (Pietfhmann). — Eberty ©. Fr. Yelir, 
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Schriftfteller, 1812/84 (D. R.). — Floto Hartwig, Hiſtoriker, 1826/81 (Meyer 
v. Knonau). — Gabillon Ludwig, Schauſpieler, 1826/96 (A. v. Weilen). — 
Gottfried Kinkel 1815/82 und Johanna Kinkel 1810/68 (O. Maußer). — Hermann 
Ritter von Orges 1811/,74, Publiziſt (W. Lang). — Marie Peterſen 1816 /50, 
Dichterin (P. Hoffmann). — Fritz Staub 1826 /96, Begründer des Wörterbuchs 
der deutſchen Mundarten der Schweiz (E. Schwyzer). — Emil Taubert 1844/95, 
Philolog, Dichter und Intendanturrat der kgl. Schauſpiele in Berlin (H. A. 
Vier). — Ludwig Tobler ae Germanift und Spracphilofoph (E. 
Schröder). — Belhagen [1809/91] und Klafing [1809/95], Bucdhhändlerfirma 
(8. $$. Pfau). — Johann $yriebrid) Bahftrom (Badhftrohm), 1686 bis 1742 
(H. Ulrich). Bgl. Euphorion 16, 28/58. — Karoline Bauer (vereh. Gräfin 
Broel-PBlater) 1807/77 (H. A. Lier). — Guftav Theodor Fechner 1801/87 (MW. 
Windelband). — F. Heinrid) Geffden 1830/96, Diplomat und Publizift (D.R.). 
— €. Auguft Hagen 1797 bi8 1880, Dichter und Kunftforfher (N.). — Her. 
mann Hettner 1821/82, Literar- und Kunfthiftorifer (W. Creizenadh). — Karl 
von La Rode 1796 bis 1884, Schauspieler (X. v. Weilen). 

Sammlung bernifcher Biographien. 40. (Schluß-JRieferung. Bern 1906, 
U. Frande.. 1 M. 20 Pf. 

Schram Wilh., Mährifhes Magazin für Biographie und FKul- 
turgefhidte. 1. Band. Brünn 1908 (G. Winiker). 83 M. 

MWettel F, Biographiihe Skizzen. Beiträge zur Ge[djidjte des 
Temefer Banates. Temesvar 1908, Polätjel. 1 M. 80 Pf. 

Hanjen Joh. Sal, Lebensbilder hervorragender Katholiten des 
19. Zahrhundert3. Nach Duellen bearbeitet und bg. 5. Band. Paderborn 
1909 [1908], Bonifacius-Druderei. 3 M. 80 Pf. 

Biographifche Eſſays. 3. Reihe. Heine. v. Treitichle, Erih Mards 
und Karl Hampe: Effays (Kaifer Friedrich II. — König Philipp IL. v. Spanien. 
— Königin Quife) (Deutjche Bücherei. 88. Band). Berlin (1908), Verlag deutjche 
Bücherei. 30 Pf. 

Weber Ottocar, Bon Quther zu Bismard. 12 Charakterbilder aus 
deutfcher Gefchichte. 2 Bände (Prager Hochfchullurfe. 2. und 3. Band: Aus 
Natur und Geifteswelt. 123/4. Bändchen.) Leipzig 1906, 1B. (9. Teubner. 2 M. 

: a Gefhichte der Juden in Sclefien. IV. Breslau 1907, 
Koebner. 1 M. 


Familiengeſchichte. 

Heydenreid Edu., Familiengefchichtlihe Duellentunde. Leipzig 1909, 
H. A. 2. Degener. 14 M. | 
Lütgendorff-Leinburg Willib. Leo Frhr. v, Familiengefchichte, 
Stammbaum und Ahnenprobe. Hurzgefaßte Anleitung für Yamilien- 
geihichtsforicher. 2., umgearb. und verm. Auflage. Frankfurt a. Mt. 1910 [1909], 
H. Keller. 3 M. 60 Pf. 

Genealogiihes Handbud bürgerlicher — ein deutſches 
Geſchlechterbuch hg. von Bernh. Koerner. 12./18. Band. Görlitz 1906/1910, 
C. A. Starke. Je 10 M. 


Familien. 

Seiler-Roſenmund Arnold, Stammbaum der Bürgergeſchlechter 
von Lieſtal .. Ausgearbeitet unb nadjgetragen bi8 gum 31. Dezember 1906 
von Seiler-Roſenmunds Tochter Marie Seiler. Hg. von Arnold Seiler. 
Lieſtal 1908, Gebr. Lüdin. 168 M. 

Schott Sigm. Alte Mannheimer Familien. Ein Beitrag zur Familien⸗ 
ſtatiſtik des 19. Jahrhunderts. Mannheim (1910), J. Bensheimers Verl. 3 M. 
Urkunden zur Geſchichte der re Bahoven von Et. . bg. von 
Kaip. Keller. Bonn 1907 (P. Hanitein).. 10 M. 
Euphorion. 2. Erg.⸗H. 6 
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Breithaupt Th., Die Ehronil der Familie Breithaupt. 3. Band. 
Hannover 1907 (Eichershaufen, F. Seulde). 6 M. 50 Bf. 

Chartjius Arnold, Stammbaum des Gefchlechtes ECharifius, b. B. 
aller im Deannesftamme von dem Bürgermeifter Balthafar Charifius als 
gemeinfamem Stammbherrn ihren Urfprung berleitenden PBerfonen. Königsberg 
1908, Afad. Buchhandlung von Schubert & Seidel. 6 M. 

Arnswald Werner Conft, Die Dörriens. 1. Heft. Die yamilien 
Dörrien in Alfeld, Hildesheim und Braunfchweig. Leipzig 1910, 9. A. 8. 
Degener. EM. 

Schön Thor, Gefchichte der Familie Duvernoy. Stuttgart 1909, 
$. Wittwer. 4 M. 

Förſtemann Ernſt Wilh., Bibliographie der Familie Förftemann. 
Leipzig 1906, DO. Harraffowig. 1 M. 50 Pf. 

& $ Sn zur Zugger-Gefchichte. Hg. von Mar FJanfen. Leipzig, Dunder 
umblot. 
1. Heft. Janjen Mar, Die Anfänge der Fugger (bis 1494). 1907. 5 M. 
-— 2. Heft. Lill Geo, Hans Fugger (1531/98) und die Kunft. Ein Beitrag 
zur Geihichte der Spätrenaifjance in Süddeutfchland. 1908. 5 M. 

Kaufmann Dav. (T) unb Mar Freudenthal, Die Jamilie Gomperz 

a Ge[djidjte jübifdjer $yamiften. III) Frankfurt aM. 1907 (3. Kauffmann). 
2 Di. 


Hammerftein-Equordb Heino Frhr. v., Beiträge zur Genealogie ber 

u v. Hammerftein, v. Oldershaufen, v. Guftedt, v. Flemming. 

earbeitet und mit Quellenangaben verjehen. Görlit 1907 (EC. A. Starke). 4 M. 

Haugmwit Eberh. Graf, Die Gefchichte der Yamilie v. Haugmig. Nad) 

den Urkunden und Negeften aus den Archiven von Dresden, Naumburg, 

Breslau, Prag, Brünn und Wien bearbeitet. Leipzig 1910, Dunder & 
Humblot. 16 M. 

Geihichte der Familie Henneberg (Braunfchiweig). Als Manuffript ge» 
drudt. Gießen 1909. 

Hiller b. Gaertringen Qyrbr. unb Wilh. Frhrn. v., Yamiliengefchichte 
ber Freihern Hiller v. Gaertringen. Berlin 1910, Weidmann. 20 M. 

Meyer Chrn., Die Hauschronik der Familie Holl (1487—1646), insbes 
jondere die Lebensaufzeichnungen de8 Elias Holl, Baumeifterd der Stadt 
Augsburg. München (Fürftenfelderftr. 9) 1910, Selbftverlag. 2 M. 

Kauffmann Otto Ed., Stammbaum der Familie Kauffmann, quellen- 
mäßig erforjdjt unb bg., den Vorfahren zum Gedächtnis, — den Zeitgenofien 
zur Erinnerung — den Nadlommen zum Borbilde, nebjt einem Vorwort von 
siedler. Görlig 1906 (CE. A. Starke). 14 M. 

Klingelhöffer Thor, Gejchichte der Yamilie Klingelböffer. Mit... 
einem Anhang: ‚Erinnerungen des Kirchenrats oh. Georg Ludwig Klingel: 
höffer in Kirchberg‘, verf. 1844. Frankfurt a. M. 1909 (Gebr. Knauer). 15 M. 

Heinemann $tto, Gejdidte be$ Gejdfedt8 bon der Landen. . 
1. Band: Urkundenbud. 2. Abteilung: 1525—1906 und 9tadjtráge. GCtettin 1908, 
SP. Stiefammer. 10 M. 

Lingle Zoh. Fror. Aug. und Otto Frdr. Koad., Chronif der Familie 
Lingfe 1470—1909. Cöthen 1909. Altenburg-S. (Leipzigerftr. 7), O: Lingle. 30 M. 

Schmidt Geo., Die Familie v. Manteuffel. Hg. vom }zamilienverein. 
Berlin. S Stargardt. — 2. S9[bteifung: Freiherrlich kurländiſche Linie. 
1909. 8 M. 

Meifter Wilh., Gefchichte der Yamilie Meifter, jüngere (Weilersheimer) 
Linie. 2. 4. Zeil. Berlin 1906. 1908, CY. 9L. Stargardt. 1 M. und 1M. 50 Pf. 

Henjel S, Die Familie Mendelsfohn 1729—1847. Nad) Briefen 
unb Tagebüdern. 15. Auflage. 2 Bände. Berlin 1908, B. Behrs Berl. 6 M. 
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Wöber Frz. X., ie Stiffer von unb gu9tidjboís. Cine geneafogijdje 
Studie. III. (Schluß-)Banı. Wien 1907 (Gerold & Eo.). 60 M. 

Defterwig Herm., Die Yyamilie Deftermwiß. la nad) Alten 
und an. Gießen 1909, H. Oefterwig. 1 M. 50 Pf. 

Gejdjid)te ber pon ber qyujeí 9tügen — Familie von Platen 
(Von * v. Platen). Sorau (1907, O. Klinkmüller). 16 M. 

chacht Frz, Die Familie Schacht. Frankfurt a. M. 1908, Gelbjt- 
verlag. 3M. 

Rich Rud., Mittelalterliche Hausgeſchichte der edlen Familie Thun. 
VII. Heft: Shittor I. und feine Familie. Mit Beilagen CXXXVI bi$ CLXVII. 
Wien 1910, €. Gerold Sohn. 6 M. 

Die Bnrugber. (Eine zeit» umd kulturgefhitlihe Studie). Berfud) eines 
Anfanges zur Stoffjammlung für die Unrubide einge ichte. Hg. von 
einem Unrub. Cöthen (1906), PB. Dünnhaupt. 10 

Arnswaldt Werner Gonftant v., Aus der Gefchichte der Yyamilie 
N Frankfurt a. M. 1908 (Gebr. Knauer),, 8 M. 

Bogtherr Frdr., Gefchichte der Familie Bogtherr im Lichte des 
Suftuleben 2., vermehrte und illuftrierte Auflage. Ansbad) 1908 (%. Seybold). 
3 50 

Chronik der Familie Wacdler vom Ende des 16. Jahrhunderts bis zur 
Wa ie bg. von Ernft und Mar Wacdler. Yena 1910, 9. Gojtenoble. 

50 

Wagner Amalie, Die zehn Gefhwifter Wagner. Eine Hamburger 
ee en aus alten Briefen p Überlieferungen zufammengefteltt. 

amburg 1908 (G. 28. Seit Nadif.). 15 

Vochezer Joſ., Geſchicht⸗ des furti HaufesWaldburg in Schwaben. 

3. Band. ein 1907 (X. Köjel). 1 


Begenten. 

Stehmann R., Beiträge zur Gejcdichte des Herzogs Adolf Sriebrigl. 
von Medlenburg- Schwerin in den Jahren 1636—1644. Differtation. 
Münfter 1906. 

Negeften derMarfgrafenvonBaden u.Hochberg 1060—1515. . Bearbeitet 
bon Heint. Witte. III. Band. Megeften der Markgrafen von Baden von 1431 
(1420)— 1453. Mit Negifter von Frit Frankfurter. 5. Qief. Syunsbrud 1907, 
Wagner. 6 M. 

Gebauer Koh. G. Ehriftian auge Herzog zu Schleswig-Hol- 
ftein . . Stuttgart 1910. [1909], Deutfche Verlagsanftalt. 6 M. 

SBriefmedjfel des Herzogs Ehriftoph von Wirtemberg. Jın Auftrag 
der fommijfton i Landesgefchichte Bg. von 3Bift. Ernft. 4. Band: 15656/9. 
SM 1907, ®. Kohlhammer. 10 M. 

C djelibaf Karl, Stalienifche nee Qeriog Ernfts dv. Bayern, 
vornehmlich auf Grund der Korrefpondenz Camillo Capilupis mit Rom (1575). 
(Aus: ‚Duellen und Sorfäungen aus ital. Ardiven und Biblioth.‘). Rom 1907, 
Roefcher & Go. 1 9. eo 9f. 


£rrbinanb |. 

Bauer Wilh., Die Anfünge Ferdinands I. Wien 1907, W. Braumüller. 6 M. 

Rafjowig d Obr. SBruno, Ste Qteformborid)tüge Suite Ferdinand I. auf 
dem Konzil von Trient. Wien 1906, W. Braumüller. 5 M 

Ratfer Ferdinand IL, Eine Briefe aus dem 30jährigen Kriege. Hg. 
von Koh. Nedoma [Au8 Situngsber. der böhm. Gefellich. der 28i]. Prag 
1906 (%. Rivnäc). 50 Pf. 

Bruchmann K., Archivalia inedita zur Gefcdichte des Winterfönigs 
(Sriebridj V. von ber Pfalz]. Programm. Breslau 1909. 


6* 
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Wriebrid IIL, des Kaifers umd Königs, Briefe, Reden und Erlaije. 
us E erläutert von G. € djuger. Berlin 1907, Boifiiche Budjh. 


Griebrid 1. Der Gros. 

Winter Geo. Friedbrih ber — — Fuhrende Geiſter. 
62/54. Band). E. Hofmann & Co. 9 M — 

Wiegand Wilh., Friedrich der —* 2., durchgeſ. und verb. Aufl. 
Gionogropbien zur Meltgefchichte. 15). Bielefeld 1909, SBefbagen & Klafing. 4 M. 

Bitterauf Thor., Friedrih der Große. 6 Borträge (Aus Natur umd 
Geifteswelt. 246. Bändchen). Leipzig 1909, B. &. Teubner. IM. 

Eyfienhardt rz., Yriedrih der Große. Denfwürdigfeitten aus feinem 
Leben, nah feinen ditiften, feinem Briefwechfel und den Berichten feiner 
Zeitgenofjen zufammengeftellt. 2. rar Neu bearbeitet und ergänzt von Geo. 
Binter. 2 Bände. Leipzig 1910, %. ®. Grunow. 9 M. 

Friedrich der Grope, dem deutichen Bolfe geſchildert in bildlihen Dar- 
ftellungen von Earl 9Ródjfing unb 9tidj. Knötel, und in biftoriiher Ausführung 
von Herm. Müller-Bohn, Bg. von Paul $ittel. Berlin (1907), B. Kittel. 
Geb. 28 M. 50 pi. 

Dreißig Jahre am Hofe Friedrihs des Gropen. Mus ben Zagebüdjern 
des Neichsgrafen Ernft Ahasverus Heint. von Lehndorff, Kammerherrn ber 
Königin Eliſabeth Chriftine von Preußen. Mitteilungen von Karl Eduard 
Schmidt. Nadıträge. 1. Band. Gotha 1910 [1909], F. 9X. Perihes. 10 M. 

Thiebault Dieudonne, Friedrich der Groge und fein Hof. Erinnerungen 
an einen 20jährigen Aufenthalt in Berlin. Erfte deutjche un von 
Heint. Conrad. 2 Bände. 2. unb 8. ah (Dremoirenbibliothel. I. Serie. 
12. und 13. Band). Stuttgart (1909), R. Lug. I M. 

Góriíd) W., Friedrich ber Große in den Denn Beiträge zur 
Geſchichte der Beurteilung Friedrichs burd) bie Beitgenofjen. Differtation. 
Bern 1907. 

Wislicenus A, Friedrih des Großen Anfidhten vom yürften in 
feinen Schriften bis 1756. 2 Teile. Progranıme. Leipzig 1906 und 1907. 

Wiegand Wilh., Das politifde Teftament Friedrich des Großen 
vom Jahre 1752. Rede. Straßburg 1908, %. H. €. Het. 1 M. 20 Pf. 

Kohut Adf., v noe der Große als Sumorift. Sipsia 1908 [1901], 
D. Gradlauer. 


Korreſpondenz. 

Politiſche Korreſpondenz E des Großen. 32. 33. Band. 
Berlin 1908. 1909, A. Dunder. 19 und 20 M 

Friedrichs des Großen Korrelpondenz mit t Araten. Herausgegeben von 
Q. 8. Mamlod. Stuttgart 1907, F. Enfe. 6 M 

Friedrichs des Großen Briefwechfel mit Voltaire Hg. von Rhold 
Kofer und Hans Droyfen. 1. 2. Teil (Publikationen aus den I. preuf. 
CtaatSardjiben. 81. 82. Band). Leipzig 1908. 1909, ©. Hirzel. 12 und 13 M. 

tiebrid) ber Große. Auswahl aus feinen Schritten und Briefen, 
nebft einigen Gefpräden mit be Catt, bg. von %. Lienhard (Bücher ber 
Weisheit und Schönheit). Stuttgart (1907), Greiner & Pfeiffer. 2 9X. 50 Pf. 

Droyfen Hans, Histoire de la dissertation: Sur la littérature 
&llemande, publiée à Berlin en 1780. Ein Beitrag zur Charafteriftif des 
Staatsminifters Gr. v. Hergberg. Programm, Berlin 1908, Weidmann. 1 M. 

Kofer 9to., Über eine ungedrudte Ode Friedrichs des Großen von 
1742 .. [Aus: ‚Situngsber. b. preuß. Alad. d. Wiff.‘]. Berlin 1908, (©. 
Neimer)., 1 9. 
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Förſter Froͤr, Friedrich Auguſt II. „der Starke“, Kurfürſt von 
Sachſen und Köonig von Polen, gefchilbert als Regent und Menich. Leipzig 
(1909), R. Hartmann. 5 

Böller-Albert U. %,, Die innere Politik des a von Münfter 
Friedridh Chriftian von Plettenberg 1688—1706. 1. Teil: Die yinanz- 
verwaltung. Differtation. Münfter 1907. 


Zriedrich Ehrifkian vo. Schleswig-Holkein, 
Schulz Hans, Zriedrid, Chriftian, Herzog zu -Holftein. Ein 
Lebenslauf. Stuttgart 1910, Deutfche Verlags: Anftalt.e. 6 M 


Briefwechſel. 

Timoleon und Emanuel. Dokumente einer Freundſchaft. Briefwechſel 
zwiſchen Friedrich Chriſtian zu en Holflein und Jens Baggefen, 5g. 
von Hans E Leipzig 1910, ©. Hirzel. 10 M. 

Friedrich Ehriftian, des Herzogs zu Scleswig-Holftein-Sonderburg- 
Auguftenburg, Briefwecjfel mit König Yriedrid VI von Dänemark und 
dem Xhronfolger Prinzen iei Friedrih bg. von $an$ duly]. 
Leipzig 1908 (E. Avenarius). 12 M 

Zriedrich Wilhelm, der Große Zurfürft. 

Urkunden und Altenftüde zur Gejchichte des Kurfürften Friedrich 
Wilhelm von Brandenburg. 19. Band. PBolitiiche Verhandlungen. 12. Band. 
Hg. von Ferd. Hirfch. Berlin 1906, ©. Reimer. 36 M. 

Sehlung Serb, Die eucopiijdje Politit des Großen Kurfürften 1667/88. 
Ein — eipzig 1910, Duelle & Meyer. 1M. 

ddington A. Le grand electeur Frédéric Guillaume de Bran- 
— La politique extérieure 1640—1688. Tome II (1660—1688). 
Paris, Plon-Nourit & Cie. 

Sriebrid Wilhelm, Seraog zu Braunfhmweig-Lilneburg-Dels, ih 
Stimmen feiner Beitgenoffen. Dr Benturini, Qeinr. Gonr. Stäffe und 
E. €. Külbel. Neue Ausgabe. Nebft einer jdjmargen Lifte der weftfälifchen 
Polizei, bg. und eingeleitet von s Zimmermann (Aus der Zeit der fchweren 
Not. IV). Braunfdhmweig 1907, W. Scholz. 2 M. 50 Pf. 


D Wilhelm 1. 
Schultz W., Die erften Lebensbefchreibungen Yriedrih Wilhelms I 
i Königsberg 1909. 

Vollmer F. Friedrich Ew I. unb bie SBolf$jdule. Göttingen 
1909, Bandenhoed & WRupredt. 8 9. 60 pf. — Ein Teil vorher als Göttinger 
Differtation 1909. 

Wendland Walt, Die Religiofität und die firchenpolitifchen Grunbfátge 
S riebrid Wilhelm II. in ihrer Bedeutung für die ee der firdjlidjen 

eftauration (Studien zur Gejch. b. neuern Proteftantismus. 5. Heft). Gießen 
1909, A. Töpelmann. 5 M. 


£riecbridy Wilhelm IV. 

Die Augend des Königs Friedrich Wilhelm IV. von Preußen und des 
Kaijers und Königs ae I. Zagebuchblätter ihres Erziehers Frör. Del«- 
brüd. Mitgeteilt von Geo. Scufter. 1./3. Teil (Monumenta Germaniae pae- 
XXVI. XXXVII. XL). Berlin 1907, 4. Hofmann & Co. 12, 14 
und 10 

Jordan Eric, Friedrich Wilhelm IV. und der preußifhe Abel bei 
Umwandlung ber erften Sammer in das Herrenhaus 1850/54 (Hiftorifche 
Studien. Heft 71). Berlin 1909,. G. Ebering. 8 M. 40 Pf. — Ein Teil vorher 
als Berliner Differtation 1909. 
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König Friedrid) Wilhelms IV. Briefwechfel mit Ludolf Camphaufen. 
Hg. und erläutert oon Grid) Brand m li Berlin 1906, Gebr. Paetel. 4 M. 

Müller Nitlol., Fürft Georg? des Bottfeligen, bon Anhalt 
ſchriftſtelleriſche Tätigkeit in ber ‚Jahren 1630/8 .. . (Ungedrudte Quellen- 
fchriften un Gefchichte des 16. Yhs. 1. Band). Leipzig 1907, Haupt & Ham- 
mon. 6 

SRent Geo, Johann Friedrich ber SUAE 3. (Scluß-) 
e MN de n neueren Geidhichte Thüringens i Seria 1908, 

iiher. Se 16 

— rd Die Qigapolitit be$ Mainzer Ehurfürften Johann 

Schweilthard v. Eronberg in den Jahren 1604/13 (Würzburger Studien 
zur Gefchichte des Mittelalters u. d. Neuzeit. 1. Heft). Leipzig 1908, Duelle & 
Meyer. 3 M. 40 Pf. — Vorher al8 Würzburger Differtation 1907. 

Hilfenbed A, Zohann Wilhelm, Kurfürft von der Pfalz vom 
NRyswider Frieden bis zum fpantjchen Crbfolgefrieg 1698—1701. Differtation. 
Münden 1905. 

Walter Hans, Kaifer Zofef IL, Der Bolfsfreund auf dem Throne. 
Bubweis 1907, Berlagsanftalt ‚Moldavia‘. 1 9. 


Barl V. 

Carbauns ?bm., Sur Gejdjidte Karls V. in den Jahren 1536/8 [AuS: 
‚Quellen und Forfgungen aus italien. Archiven u. Bibliothefen‘). Rom 1909, 
Roefcher & Go. 2 9m. 40 Pf. 

Hartung Sr go V. und die deutjchen NReichsftände von 1546/55 
mine: Studien. 1. Heft). Halle 1910, M. Niemeyer. 4 M. 

eder O. X, Plan zur Gründung eines Reih3bundes. Urfprung und 
erite Berfuche bis zum Ausgange des Ulmer Tages (1547) (Teipgiger hiſtoriſche 
Abhandlungen. 1. Heft.) Leipzig 1906, Quelle & Meyer. 2 M. 80 pf. 

Karl Eugen, Herzog von Württemberg und feine Jit. Hg. vom 
württemberg. Seihihte. und Altertums-Berein. 12./14. (Schluß-)Heft. Eplingen 
1909, B. Neff. 6 M. 


Maria Clerefta, 
Felder Grid), ftaijerin d Therefta (Die Frau. 15. Band). Leipzig 
(1907), %. Qtotbbarth. 1 M. 
Dorſchel Ghold, gia  SSefiae Ctaat$- unb ii verbe er 
fhichtlihe Unterfuhungen. V. Band). Gotha 1908, F. A. Perthes. 4 M 
[Leipziger Differtatton] 


Briefe, 
ftaiferin Maria Therefia und Kurfürftin Maria Antonia von Sa dien. 
SBriefmed)fel 1747/72. Mit einem nna a Briefe bg. von Wolden. 
Lippert. Leipzig 1908, 8. (S. Zeubner. 
Briefe einer Kaiferin Maria herein an ihre Kinder und jyreunbe. 
Berlin 1910 [1909], 8. Eurtius. 3 M. 


Marimilian |. 

Bolff Mar Frhr. v., Die Beziehungen Kaifer Marimilians I. zu Ztalien 
1495—1508. Snnsbrud 1909, Wagner. 3 M. 50 Pf. 

Kreiten Hub., Der Brieftpedhfel KRaifer Diarimilians I. mit feiner Tochter 
Margareta . . Aus: Archiv für Ofterreich. Gefchichte]. Wien 1907 (A. Hölder). 

8 9. — [Bonner Differtation]. 

Biermanns Paul, Die Politit des Kurfürften von Köln Marimilian 
Franz gegenüber der franzöfifchen Revolution in den Jahren 1789/92 (Bei- 
D A S Stieberfad)jen8 unb 98eftfafen8. 23. en Hildesheim 

910 ar. 2 M 


III. Gejdjidjte und Kulturgefchichte. 87 


Sgleib ©, Morig von Sadfen als evangelifher Fürft 1541/53 
[Aus: Beiträge zur fächftfchen Kirchengefchichte. 20. Heft]. LXeipzig 1907, 3. 4. 
Bart. 3 M. 50 Pf. 

Politifches Archiv des Landgrafen Philipp des Großmütigen von 
Qejfen. Amventar der Beftände hg. von $yrbr. fid). 2. Band (Publikationen 
— königl. preuß. Staatsarchiven. 88. Band). Leipzig 1910, ©. Hirzel. 
28 IX. 

Dree3 H., Die regierenden Herren des Haufes Stolberg-Wernige- 
rode 1710—1910. Graf Henric) (1824/54) und die alte gute Zeit in Wernigerode. 
re )(6brud' eine8 Bortrages. Wernigerode (1910, BP. Syüttner). 
75 Pf. 

Pfifter Alb, Kaifer Wilhelm I. unb feine a (Monographien zur 
MWeltgefchichte XX VI). Bielefeld 1906, Velhagen & Klafing. 4 M. 

Nippold Friedr., Aus dem Leben der beiden erften beutjden Kaifer 
Ken p Forfhungen und Erinnerungen. Berlin 1906, &. A. Schwetfchte 

obn. 8 9X. 


Perlonen. 

Adelmann Helene, Aus meiner Kinderzeit. 4., vermehrte Auflage. Berlin 
(1908), 2. Dehmigtes Berl. 2 M. 50 Pf. 

Klatt Mar, Althoff und das höhere Schulwefen. Vortrag. Berlin 1909, 
Meidmann. 60 Pf. 

Blos Wilh., Pater Ambrofius. Charakterbild aus dem fränfifchen 
Bauernfrieg. Eine Hiftorifhe Studie. Münden (1907), ©. Bir & Co. 50 Pf. 

Sor a, Heinrich Bernhard dv. Andlaw, ein badifcher Politifer unb 
Borlämpfer des Katholizismus, in feinem Leben und Wirken gejchildert. Mit 
einem GeleitSwort vom Frhrn. Albr. v. Stotingen. Freiburg i. 3B. 1910, 
Herder. 2 M. 60 Pf. 

Wertheimer Edu. v., Graf Aulius Andraffy, fein Leben und feine 
Beit. Nad) a Duellen. 1. Band. Stuttgart 1910, Deutfhe Verlags⸗ 
anftalt. 15 M. 

Bernftein Edu., graz Auer. Eine Gedenkfchrift. Berlin 1907, Buch. 
Borwärts. 1 9m. 

Aus dem Tagebuch eines Freiwilligen. Bilder aus dem Jahre 1818 
und 1814 (Aus vergilbten Pergamenten. 3. Band). Leipzig (1910), G. Wigand. EM. 

Aus der letzten Zeit der Republik Polen. Gedenkblätter eines Poſener 
Bürgers (1760 /92). 96 von Chr. Meyer. München 1908, Meyer. 2 9X. 

Averdied Elife, Xebenserinnerungen. Aus ihren eigenen Aufzeichnungen 
zufammengeftellt von Hannah Gleiß. Hamburg (1908), Agentur des 9tauben 
Haufes. 4 M. 50 Pf. 

Bachem Jul. Loſe Blätter aus meinem Leben. Freiburg i. B. 1910, 
Herder. 1M. 20 Pf. 

Dtto Frdr., Theobald Bacher, ein eljäffifcher Diplomat im Dienfte 
Frankreichs (1748/1813) (Straßburger Beiträge zur neueren Gefchichte. III. Band, 
1. Heft). Straßburg 1910, Herder. 3 M. 20 Pf. 

Trepp Z3.M., Henrih Banfi. Differtation. Bern 1908. — Bol. 
Euphorion 12, 233/62. 

Baun Frör., Fünf Bauernbrüber aus dem fhwäbiihen Volk. Stutt- 
gart (1909), Verlag ber eb. Gefellichaft. 2 M. 

Bebel Aug, Aus meinem Leben. 1. Zeil. Stuttgart 1910, $. H. W. 
Sieg Nadf. 1 M. 50 Pf. 

Nenaud Theod., Paulus Bed von Straßburg und feine Scidfale. 
1705/78 (Beiträge zur Landes- unb SSoíf$funbe von Eljaß-Lothringen ufw. 89). 
Straßburg 1910, %. H. G. Qeig. 3 M. 
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Behrens-Ligmann 9L, Alt-Büfum Ein Menfchenleben ($. $6. 
Behrens) Dortmund 1907, F. W. Auhfus. 2 9m. 40 Pf. 

DOnden Herm., Rudolf von Bennigfen. Ein deuticher liberaler Politiker. 
Nach feinen Briefen und binterlaffenen Papieren. 2 Bände. Stuttgart 1910 
[1909], Deutfche Verlagsanftalt. 24 M. 

Sepberboff Sul, Johann jyriebrid) Benzenberg [1777— 1846], ber 
erfte rheinifche Liberale. le des Düffeldorfer GejchichtSpereing 1909. 
Düffelborf (1909), E. Ling. 3 M. 60 Pf. — Der erfte Abfchnitt vorber als 
Berliner Differtation 1907. 

Leben, Tehden und Händel des Nitter8 Göh von Berlichingen, zu- 
benannt mit der eifernen Hand. Durch ihn jelbft befchrieben. Neu bg. von 
Rob. Kohlraufch (Memoirenbibliothel. III. Serie. 8. Band). Stuttgart (1910), 
9t. Que. 2 9X. 50 Pf. 

Nedern Q. v., Anbrea® Graf vb. Bernftorff. Ein Lebensbild nad) 
— omm unb per[ónfidjen 9fufyeidjnungen. &djmerin 1909 [1908], $y. Bab. 
3 M. 80 br. 

Bienemann Frdr., Altlivländifche Erinnerungen. Neval 1911 [1910], 
e. Síuge. EM 

Bismard Hedw. v., Erinnerungen aus dem Leben einer 95jábrigen. 
Halle 1910, R. Mühlmanıs Berl, AM. 


Bismardı. 

Singer Arth.,, Bismard in der Literatur. Ein bibliographifcer 
Berfudh. Würzburg 1909, Eurt Kabisih (A. Stubers Verlag). 10 M. 

Diefe Bibliographie ift ganz praktifc) angelegt: jedes Jahr enthält zunädift 
amfopfein Furzes Neferat über die politiiche Lage; jodann zunädhft Memoiren und 
andere Duellenmwerke, 3Serüffentfidjungen von S8i$mardídjen Sieben und Auf- 
fügen, Literatur über ihn, jchließlich allerlei, fogar nad ihm benannte Mufil- 
ftüde. Vollftändigfeit ift wohl bei diefem Stoff faum zu erwarten; doc hat die 
Aufmerkffamkeit des Sammlers felbft manche Kuriofität von faum ephemerer 
Bedeutung erfpäht. Ein Sachıregifter und einige Lithographien und Yalfimiles 
find beigegeben, darunter in dem Anhang „Das Gefchleht von Bismard in der 
Literatur” das hübfche und charakteriftiiche Titelblatt des „Buches von der 
Neuterey” (1818) eines freilich fehr entfernten Verwandten. 

Tür einige Hauptwerle, wie das Bismard-Zahrbud, die Poichingerfchen 
Publikationen ufm. wäre bei einer neuen Auflage eine kurzgefaßte Anhalts- 
angabe zu empfehlen. Auch follten einige Spezialfategorien in Auswahl beige- 
geben werden, 3. B. Bismard als Redner (e8 fehlen Wunderlich und Rogge) als 
Stilift (e8 fehlt Ellingers Nachtrag zu Hugo Blümners Buch: Zeitfchrift des 
Allg. Deutichen Sprachvereins IV, 4 fowie Blümners eigener: Euphorion 1, 590), 
in der Rarifatur ufm. Rihard M. Meyer. 

Geihichte des Fürften Bismard in Einzeldarftellungen ... bg. von Ihns. 
Penzler. Berlin, &. Trewendt. Seder Band 3 M. 75 Pf. 

1. Band. 1908. Schmidt Geo., Das Geflecht von Bismard. — 2. Band. 
1907. Penzler Zhns., Sugendgefchichte des Fürften Bismard (bi 1851). — 
8. Band. 1909. Serrfurth Kurt, Fürft Bismard und bie foloniafpolitif. — 
13. Band. 1907. Penzler Zhns., Bismard und die Hamburger Nachrichten. 
Die vom erften Reichsfanzler beeinffuften Artikel in den Hamburger Nachrichten 
aus den Kahren 1890/98. 1. Band. 
. $age Paul, Bismard. Sein Leben und Lebenswerk, zumeift nach feinen 
pode —— — und Reden geſchildert. Darmſtadt 1909 [1I908], P. Hob⸗ 
ing. . 50 pf. 

. $eyd Cb., Bismard. 4., umgeflaltete Ausgabe en zur Welt- 

gejhichte. Nr. 4). Bielefeld 1910, VBelhagen & Klafing. 4 M. 
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Mards Erich, Bismard. Eine Biographie. 1. Band. Bismards Jugend. 
1815/48. 1./15. Aufl. Stuttgart 1909, Sy. ©. Gotta Nadf. Ge 7 M. 50 Pf. 

Matter P., Bismarck et son temps. T. 8. Triomphe, Splendeur et 
Declin (1870-1898). Paris 1908, Alcan et Guillaumin. 10 Fr. 

Friis A., Bismarck. Ungdomstiden 1815—1848. En historisk Skildring. 
Kopenhagen 1909, Gyldendal. 4 K. 

Genfft v. Pilja d) 9(rnoíb, a Bismards Werkftatt. Studien zu feinen 
Charafterbilde. Stuttgart 1908, «. Cotta Nadf. 1 M. 60 Pf. 

Wolf Guft., Bismards Sehrjahre. Leipzig 1907, Dieterih. 8 M. 

Nirenheim Dtto, Das erfte SYahr des Minifteriums Bismard und bie 
öffentliche Meinung (Heidelberger Abhandlungen zur mittleren und neueren 
Gejdjidjte. 20. Qeft). Heidelberg 1908, €. Winter Berl. 16 M. — Ein Teil 
vorher als Differtation 1907. 

Promnitz Kurt, Bismards Eintritt in das Minifterium (Hiftorifche 
Studien. 60. Heft). Berlin 1908, €. Ebering. e 3m. 

Egelhaaf Gtlob., Bismards Sturz. Stand des Problems (Gegenwarts⸗ 
fragen. 1. gen. Stuttgart 1909, Greiner & Pfeiffer. 50 Pf. 

Linder Rich. Bismards Stellung zur Revolution. Ein Beitrag zur 
Kenntnis feiner politifchen Anfchauungen. A Grund authentifher Außerungen 
bearbeitet. Wolfenbüttel (1910), Hedner. 1 9 

Hahn B., Barzin. Erinnerungen an ben Füurſten Otto v. Bismarck. Mit 
dpa o rd Xyobanna S8i$mavrd' von Mar. Harden. Berlin (1909), A. Schall. 
3 30 

PBofhinger Heine b. Stunden bei Bismard. Wien 1910 [1909], 
EC. Konegen. 4 M. 50 Pf. 

fofdinger $einr. b., u ‚Iprad Bismard. 1. Band. 1846—1870, 
Wien 1910, C. Konegen. 6 M. 50 Pf. 

$ünfel Geo., Bismard und Bayern in der Seit ber Reichsgründung 
Met biftorifche Forfchungen. 2. Heft). Frankfurt 1910, $. Baer & Go. 


“hi Adf., Otto don Bismard und feine Beziehungen zu Württenm- 
berg und zu württembergifchen Staatsmännern. Blaubeuren 1909, H. Baur. 2M. 

Bismard und Fhering. Aufzeichnungen 2 Briefe. 5. von Heinr. v. 
Pofjcdhinger. Berlin 1908, Gebr. Paetel. 1 M. 20 Pf. 

Böhtlingk Arth., Bismard und — — Eine Studie. Stuttgart 
1908, J. G. Cotta Nachf. 8 3. 

Conrad Mid. Geo., Bismarck der Künſtler (Wertung. Schriften des 
Werdandibundes. 1. Heft). Leipzig (1910), F. Eckardt. bo Pf. 

Böhtling t Arth,, Bismard als Nationaldlonom, Wirtjchaft- unb 
Gogialpotitifer. — (1908), $. Cdarbt. 3 9x. 

$omer Geo. iBi$mard im Lichte der Naturwiffenfchaft. Halle 1907, 
E. Marhold. 3 M. 

Türe Bismards Briefe an feine Braut und Gattin. 98 bom 
in MM Bismard. 2., vermehrte Auflage. Stuttgart 1906, %. ©. Cotta 


f 
Müller Gonr, Bismards Mutter und ihre Ahnen. I. Die Ahnen 
unb bie Jugendzeit. Berlin 1909, M. Warned. 7 M. 

Heyd Ed, Kohanna von Bismard ($Frauenleben. XI). Bielefeld 
1907, Belhagen & Klaſing. 4 M. 

Hexre Paul, Barbara Blomberg die Geliebte Kaiſer Karl V. und 
Mutter Don Juans de Auſtria. Ein Kulturbild des 16. Jahrh. Leipzig 1909, 
Quelle & Meyer. 8 M. 60 Pf. 

Blum Hans, Lebenserinnerungen. 2 Bände. Berlin 1907/8, S3ojfijdje 
Buchhandlung. 12 M. 
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Thiele R., Der Erfurter Gtabtfgnbifus Sr. Berthold Bobenzahn 
und fein Ende. Ein Beitrag zur inneren deutfchen Gefchichte am Anfang des 
16. S58. [9fu$: Sahrbücher ber f. Akad. gemeinnüg. Wilf. zu Erfurt]. Erfurt 
1907, 8. Billaret. 1 M. 50 Pf. 

Die Berichte und Briefe des Rats und Gefandten Herzog Albredts von 
Preußen Asverus von Brandt... hg. von Adalb. Bezzenberger. 2. Heft. 
1545/7. Königsberg (1908), Gräfe & Unzer. 3 M. 

Sapper Agnes, Frau Pauline Brater. Lebensbild einer deutjchen rau. 
Münden 1908, EC. H. Bed. 4 M. 

Aus einem Leben ‚voller Leuchten und Wunder. Zum Andenken an 
Martin Brennede cand. med. Leipzig 1908, $. &. Hinrih8 Berl. 1M. 20 Pf. 

Bahrs Kurt, Friedrid Buchholz, ein preußifcher Publizift 1768 —1843 
(Hittorifhe Studien. 57. Heft). Berlin 1907, €. Ebering. 8 M. 20 Pf. — Ein 
Teil vorher al8 Göttinger Differtation. 


Bülow. 

Tardieu Andre, Fürft v. Bitlomw (Überfeßt von Mario Spiro). Berlin 
1910, 9. Bondy. 4 M. 

Türft Bülows Neden. In Auswahl hg. mit Einleitungen und verbinden- 
der gejchichtl. Darftellung verfehen von Wilh. v. Maffomw. Autorifierte Aus- 

abe. 1. Band. 1897—1901 (Univerjal-Bibliothef. Nr. 5191/83). Leipzig (1910), 

b. Reclam jun. 60 Bf. 

Ulbricht Walth., Bunfen unb bie beutfdje EinheitSbewegung (Leipziger 
biftorifche Abhandlungen. 20. Heft). Leipzig 1910, Duelle & Meyer. 4M. 80 Pf. 

Bunfen Frau Earl v., An drei Gefandtfchaften. Berlin 1910, K. Siegis- 
mund 6 M. 

Dlivier Jean Jacques und Willy Norbert, Barberina Campanini. Eine 
Gelichte Friedbrich8 des Großen. Berlin (1909), Marquardt & Co. AM. 50 Pf. 

Kelter Edm., Das Stammbud) des Andreas Ehemnitius 1597 bis 
1626 (6. Beiheft zum Jahrb. der Hamburg. wifjenih. Anftalten. XXVII. 
1909). Hamburg 1910, 8. Gräfe & Sillem. 20 M. 

Langmeffer Aug, Bom Lobgerber zum Diakoniffenvater. Friedrich 
Dändlifers Leben. Bafel 1908, Kober. 3 M. 

Dahlerup Hand Bird Frhr. v., Zn öfterreichifchen Dienften (Aus dem 
9tadjfag feines Großvaters hg. von Kooft Frhrn. v. Dahlerup. Aus dem Dänifchen 
von Marie Herzfeld). 1. Band. Berlin 1911 [1910], Meyer & Zeffen. 4 M. 

Dalton Herm., Lebenserinnerungen. II. Aus des Lebens Mittagshöhe 
1858/88. Berlin 1907 [1906], DW. Warned. 5 M. 

Berger Dart, Pascal David und die politifhe Entwidlung Elfaf- 
Tothringens 1882—1907. Münden 1910, Sy. 5. Lehmanns Berl. 4 M. 

Dalmwigt Frhr. v., Briefe 1794—1807. Hg. von feinem Enkel Frhrn. 
v. Dalwigf zu Lichtenfels. Oldenburg (1907), (8. Gtalfing8 SSerfag. 7 M. 

Endres of. A, Martin Deutinger (Kultur und Katholizismus. Hg. 
von M. Spahn. 1. Band). Mainz (1906), Kirchheim & Co. 1 M. 50 Bf. 

‚ Dumreider Armand Freiherr v., Aus meiner Gtubentengeit. Diefe 
Erinnerungen flammen aus Dumreichers literarifhem Nachlaß. Wien 1909, 
Manz. 85 Bf. | 

Edardt Zul. d., Lebenserinnerungen. 2 Bände. Leipzig1910, S. Hirzel. 12 M. 

‚ Zur Erinnerung an Hermann Eidenbenz. Ein Yebensbild (Bon Emil 
Eidenbenz). Zürich 1910 [1909], Buchh, ber ev. Gefellih. 2 M. 

Elifabeth Charlotte von Orleans. 

Wille Jal., Elifabeth, Charlotte, Herzogin von Orleans (die Pfälzer 


Lijelotte). 2., erweiterte Auflage (Frauenleben. VIII). Bielefeld 1908, Belhagen 
& Slafing. 3 M. 
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Briefe. Helmolt Hans ., Kritifches Verzeihnis der Briefe der Herzogin 
Elifabeth Charlotte von Orleans. Nebft bem 3Berjud) einer Lijelotte-Bibliographie 
— DEREN Arbeiten. 24. Heft). Leipzig 1909 [1908], 

aupt. 12 

Elifabeth Eharlotte, Herzogin von Orleans, Briefe. In Ausmahl bg. durd) 
Hans %. Helmolt. 2 Bände. Leipzig 1908, Anfel-Berlag. 12 M. 

Elifabeth Charlotte, Herzogin von Orleans. Eine Auswahl aus ihren 
Briefen hg. und eingeleitet von Cy. Wille (Deutfche Charakterköpfe. Hg. von 
Wilh. Capelle. 1. Band). Leipzig 1907, ®. ©. Teubner. 2 M. 

ElifabetH Charlottens Briefe an Karoline von Wales und Anton 
Urih von Braunfhmweig-Wolfenbüttel. Wortgetreuer Neudrud der 
1789 burd) Aug. Ferd. v. Beltheim zu Braunfcdhweig veröffentlichten Brud- 
ftüde, bejorgt und erläutert von Hans %. Helmolt. Annaberg 1909 [1908], 
Grajer$ Berl. IM. 

Adlersfeld-Balleftrem Eufemia v., Elifabeth Chriftine, Anm 
von ae Das Lebensbild einer Berlannten. Nach Quellen bearbeitet . 
Berlin (1908), A. Schall. 4 9X. 

Gier Frider. Oberfinanzrat: Aus meinem Leben (1798/1873). Hg. von 
P. Bed. Ravensburg 1907, F. Alber. 8M. 

Zillich J. Febronius Diſſertation. Halle 1906. 

Charmatz Ric, Adolf Fifhhof. Das Lebensbild eines öfterreichifchen 
Politiferd. Stuttgart 1910, 3. ©. Cotta Na IM. 

Stamm Eugen, Konftantin Frank’ Schriften und Leben 1. Teil. 
1817/56 (Heidelberger Abhandlungen zur mittleren neueren. Gefdjidjte. 
19. Heft). Heidelberg 1907, &. Z8inter8 Berl. 7 M. 60 Pf. 

omwald %., Konrad Srauenfelder. Erfahrungen und Bemwahrungen 
aus feinem Leben. Züri 1910, Buch. der ev. Gefellihaft. 1 M. 20 Pf. 

Sefjen Sarno, Die Kaiferin FSriedrih (Die Kultur. 14. Band). 
Berlin An Bard, Marquardt & Co. 1 M. 50 Pf. 


Jrin; Zriebrid Barl. 

Brinz Friedrih Karl von Preußen. Dentmwürdigfeiten aus feinem Leben. 
Bornehmlicd; auf Grund des fchriftlichen Nachlaffes des Prinzen bearbeitet und 
bg. von Wolfg. Foerfter. I. Band. 1828/64. II. (Schluß-)Band. 1866/85. 
engen 1910, Deutjche Berlags-Anftalt. 20 M. 

Güßfeldt Paul, Meine Erinnerungen an den Prinzen Friedrich Karl 
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mals Konzeptsbeamter der Hoffamimer und dem Herrn von Kübel untergeordnet, 
der als Adlatus des Finanzminifters Grafen Franz Stadion das Referat im 
Staatsrate führte. Sn der Erwägung, es könnte die Beröffentlihung ale Wohl- 
dienerei ausgelegt werden, hielt Grillparzer das Gedicht in feinem Schreibtijc) 
verichloffen; es ijt bier gum Sahre 1816 mitgeteilt (1. Drud fon im Grill- 
parzer-Album 1877, ©. 444 ff.; Werte: 2, 109/11). 

$übed mar 1780 in Fglau von armen Eltern geboren, fludierte in Wien 
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jo aus, daß er bald ein SBertrauens$mann ber regierenden adeligen Herren wurde 
(die in den Zagebüchern gut charalterifiert find) und auch der Kaifer ihn be: 
lobte. Sm Zahre 1809 arbeitete er unter bem Armeeminifter Grafen Sid als 
Armeefommiffär; in diefer Stellung lernte er Friedrich Schlegel Tennen. Bis 
hieher läuft der erfte Teil diefer Memoiren. Dann tritt eine Qüde ein, 1810 
bi8 November 1830; feit diefer Seit finb fie fortgejegt bis 1840. E8 wird ung 
der Ausgang der Regierung des Kaifers Franz und der Anfang der für Fer- 
dinand eingejegten Negentichaft von einem getreuen Zeugen vorgeführt, verhäng- 
ni$polfe Zahre für Staat und Dynaftie. 
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feber, Tie bie deutfche Literatur fih in Ofterreich verbreitete — von Gellert, 
Leffing, Herder, Wieland zu Schiller und Goethe; wie dann Grillparzer, 
Anaftafius Grün ufmw. zu Wort famen; wie zugleich aus dem 18. Jahrhundert 
die franzöfiichen Einflüffe, namentlich beim Adel nadjmirften. Das Auftreten 
firchlicher Richtungen verftärkte ſich, je ſchwächer die Regierungsgewalt wurde. 
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Paulsfirde aktiv mitgemacht hatten, vermochte der feine und dabei fchlichte 
Mann aus dem Bormärz nicht 3u ümponieren. Ym Jahre 1850 ernannte ihn 
Kaijer Franz Zojeph zum Präfidenten des 9ieidj$-(ba$ ift Staat3-)rates, über 
welche Stellung Kübed nur fürzere, aber politifcd) gewichtige Notizen hinterließ. 
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$Bgl. unten ©. 96: Metternich. 

Kühn Magdalene, Ein Bid rüdwärts. Erinnerungen aus der Kinderzeit 
einer Thüringer arrerstoniter. Altenburg 1908, St. Seibel. 1 M. 60 Pf. 

Cmmingbaus 9, 9(uguít Lammers. Lebensbild eines deutfchen Publi- 
ziften und Pioniers der Gemeinnügigfeit aus der 2. Hälfte des vorigen Jahr- 
hundert. Dresden 1908, DO. 33. Böhmert. 3 M. 60 Pf. 

Legers B., Kardinal Matthäus Lang. Ein Staatsmann im Dienfte 
Raijfer Marimilians I. Differtation. Bonn 1906. 

Salentin Beit, Fürft Karl Leiningen und das beutfche Einheits- 
problem. Stuttgart 1910, %. ©. Gotta 9tadjf. 4 M. 

Leifhing Julius, Aus dem Tagebuch eines alten Wieners. Wien 1907, 
J. Löwy. 9M. 

leiſcher Vict, Fürſt Karl Euſebius von Liechtenſtein als Bauherr 
und Kunſtſammler (1611/84) Me en ae b. Gefellich. f. neuere Geld). 
fterreichg. 1. Band). Wien 1910 [1909], G. 98. Stern. 15 M. 

Dor Frz., Jakob Lindau. Ein badifcher Politifer und Vollsmann, in 
feinem Leben und Wirken gefchildert. Mit einem — Gefeit$mort von br. 
Wader. Freiburg i. Br. 1909, Herder. 1 M. 50 Pf. 

Köhler Curt, Problematiiches zu Friedrich Lift. Mit Anhang: Lilts 
Briefe aus Amerika in deutfcher Überfegung. Leipzig 1908, €. 2. Hirfchfeld. 6 M. 

!üders Ferd., Bilder aus Alt-Hamburg. Jugenderinnerungen. Hamburg 
1906, D. Meißners Berl. 2 M. 


Sonigin £uife v. Yrenfien, 

Bailleu Paul, Königin Ruife. Ein Lebensbild. Leipzig 1908, Giejede & 
Depvrient. 10 M. 

Knaale Emil, Leben und Wirken der Königin Quije im Lichte der Gefcichte. 
Halle 1909, Buch. des Waifenhaufes. 6 M. — Borher als Tilfiter Progranım. 

Brüffau Ost., Königin Luife. Ein Lebens- und Charalterbild mit einer 
Auswahl von Briefen und Aufzeichnungen der Königin. Hamburg 1910 [1909], 
G. Cdjfoe&mann. 4 3». 

Bornhak F., Aus Alt-Weimar. Die Großherzoginnen Luiſe und 
Maria Paulowna. Breslau 1908, A. Langewort. 3M. — Daraus beſonders: 
‚Maria Baulowna‘. Ebda. 1909. 60 Pf. 


96 Bibliographie. Bücher 1907/10. 


Luife Ulrike, die fchmedifche Schweiter Friedrichs des Großen. Un- 
gebrudte Briefe an Mitglieder de preuß. KRöntgshaufes. Og. von Fritz Arn⸗ 
heim. 1., 2. Band. Gotha 1909 [1908], 1910 (1909], ty. 9X. Perthes. 9 und 10 Me. 

Erinnerungen an Nationalrat Dr. &. Lug, von Th. H. [Aus: ‚Baterland‘]. 
Leipzig 1910 (Räber & Co.). 40 Pf. 

Keller Q,Rid., Sitter Melhior Luffy von Untermwalden, feine 3Be- 
ziehungen zu Jialien und ſein Anteil an der Gegenreformation. II. Band. 
Staus 1908, H. v. Matt & Co. 2M. 

Johann Chriſtian von Mannlich. Ein deutſcher Maler und Hofmann. 
Lebenserinnerungen 1741 — 1822. Nach der franzöſ. Original⸗Handſchrift bg. 
von Eug. Stollreither. Berlin 1910 [1909], €. S. Mittler & Sohn. 10 M. 50 Pf 


Mantenffel, 

Enar 8, Otto von Manteuffel und die Nealtion in Preußen. Differ- 
tation. Leipzig 1907. 

Walter Hans, Die innere Politil des Minifters v. Manteuffel und der 
N. der Reaktion in Preußen. [Differtation]. Berlin 1910, &. Ebering. 
8 X. 

Goloffftein Herm. tyrb. v., Maria gubobica bom Öfterreih und 
Maria Baulomna. Leipzig 1909, Anjel-Berlag. 3 M. 

Hriedrih Auguft Ludwig v. der Marmwit. Ein märlifcher Edelmann im 
Zeitalter der Befreiungsfriege. Hg. von Frdr. Meufel. 1. Band. Lebensbe- 
jchreibung. Berlin 1908 [Dez. 1907], (€. &. Mittler & Sohn. 12? M. 

ganggutb Adf., Karl Mathy. Ein Lebensbild aus fturmbemegter Zeit 
(Busen Bücherei. III. Band. 5. Heft). Berlin (1908), &. Heymann. 
60 

Qinfe Otto, Friedrich Theodor von Merdel im Dienfte fürs Vaterland. 
1. 2. Teil a und Duellen zur jchlefiihen Gejchichte. 5. 10. Band). 
Breslau 1907. 1910, €. Wohlfarth. (2. Teil: F. Hirt). 4 M. 50 Pf. und 6 M. 
— Der 2. Teil reicht bis Sanuar 1813. 

Goering Traug., Chriftoph Merian 1800/58. Gedenfichrift aus Anlaß 
der 5Ojährigen Wiederkehr jeine8 Todestages (22. Auguft 1858)... Bafel 
1908 (Georg & Co.). 6 M. 


Metternich. 

Strobl v. Ravelsberg Ferd., are. und feine Zeit 1773 bis 
1859. 2. Band. Wien 1907, G. 39. Oterm. 10 9m. 

Wimmer f., Beiträge und Bilder zur Gefhichte Metternich und feiner 
Beit. Aus den Tagebüchern des Grafen Brofefh von Often .. 1830/34. Pro- 
gramm. Gmunden 1910. — DBgl. unten ©. 97 Profejch von Öften. 

Metternih und Kübed. Ein eu © Supplement-Band der ‚Tage 
bücher des Carl ror. Zrhrn. Kübel v. Kü Hg. und eingeleitet von Mar 
ror. v. feübed. Wien 1910, Gerold & Sohn. 4 M. — Bgl. oben ©. 94 f. Kübed. 

Meyer , Stugenberinnerungen eines alten Sürdjer8 (1833/41) (Neu- 
jahrsblatt auf das Sahr 1910. Zum Beften an Waifenhaufes in Zürid) 5g. 
73. Stüd). Züri 1910, Beer & Co. 3 M. f. 

Creutzberg Hein. Aug., Karl t. iltie. 1490 bis 1529. Sein Leben 
und feine gefchichtliche Bedeutung (Studien und Darftellungen aus dem Ge. 
biete der Geidichte. VI. Band. 1. Heft). Freiburg 8. Br. 1907, Herder. 2 M. 
80 Pf. — Ein Teil vorher al$ Bonner Differtation. 1907. 

Staatsminifter Frh. dv. Mittnadt, Nüdblide. Stuttgart 1909, %. ©. 
Cotta Nadf. 2 9. 50 Pf. 

Des Grafen Mar Yof. von Montgelas Penkwürdigfeiten über die 
innere Staatsverwaltung Bayerns (1799 — en 99 von G. Zaubmann und 
M. Doeberl. Münden 1908, &. 9. Bed 7 30 


III. Gefdichte und Kulturgefchichte. 97 


ee ae Marla v., geb. Gräfin Neflelrode, in Briefen 
an ihre Tochter. Ein Lebens» und Charalterbild, bg. von La Mara [M. Lipfiug]. 
Leipzig 1907 [1906], Breitlopf & Härtel. 4 M. 

Mühler Heinr. v., !gl. preuß. Gtaat$- und Kultusminifter, geb. 1818, 
T 1814. Berlin 1909, Borruffia. 3 M. 

Müller Kanzler Friedrich v., Erinnerungen au$ den Kriegszeiten 1806/13 
(Hamburgifche Hausbibliothef. 11. Band). Hamburg 1906, X. Kanffen. 80 Pf. 

Erinnerungen an Kohanne Nathufius, gefammelt pon €. v. Nathu- 
Jius. Halle (1907), Sebauer-Schwetichte. 4 M 

Sellentin B., Die Tagebücher des Grafen von Noftik, des Adju- 
tanten Blüdhers, 1818/5, Fritifch bewertet. Differtation. Greifswald 1908. 

Ddeleben Otto v., Mit Napoleon im Tselde 1813. Eine treue Skizze 
des frangöfiichen Kaiferd und feiner Umgebung (Aus vergilbten Pergamenten. 
1. Band). Leipzig (1910), ©. Wigand. 3 M. 

Bruder Frit. Ein Lebensbild nah eigenen Aufzeichnungen des Ent- 
Ichlafenen (Frig Detbadh). Hg. von H. dv. Redern. 1. u. 2. Aufl. Barmen 
1910, €. Müller. 80 Pf. 

Difers Hedwig d., geb. v. Staegemann, 1799—1891. Ein Lebenslauf. 
1. Band. Berlin 1908 [1907], E&. ©. Mittler & Sohn. 6 M. 50 Pf. 

Pacca Kardinal Barthol., Denkwürdigkeiten über feinen Aufenthalt in 
Deutichland in den Jahren von 1786 bi3 1794. Aus dem Stalienifchen über- 
iet und mit Begleitnoten bg. von Alb. SlIeumer. 1. 2. Teil (Frankfurter 
zeitgemäße Brojchüren. 27. Band, 7. Heft. 28. Band, 3. 4. Heft). Hamm 1908, 
Breer & Thiemann. 1 M. 50 Pf. 

Holaubet Geo., Paul Bacher. Eine Gedenkfchrift unter Mitwirfung von 
Sreunden Pacjers bg. Salzburg 1908, €. Höllrigl. 2 M. 50 Pf. 

Johann PBanzl, Landesihüten-Hauptmann und linterfommanbant aus 
Windifc-Matrei. Bon ihm felbft gejchrieben. Bearbeitet von Reimmichl (‚Anno 
Neun‘. 19. 20. Bändchen). Innsbrud 1909, Bereinsbudhh. u. SBudjbr. 1 3. 20 Pf. 

Parthey Guftan, Yugenderinnerungen. Handihrift für Freunde. Neu bg. 
(getreu dem Original) mit einer Einleitung fowie Anmerkungen verfehen von 
Ernft Friedel. Privatdrud mit Zuftimmung der Familie Parthey. 2 Zeile. 
Berlin 1907, E. Frensdorff. 30 M. 

Perthes Wild. und Agnes, Aus der Franzofenzeit in Hamburg. Erleb- 
niffe (Hamburgifche Hausbibliothet). Hamburg 1910, A. Sanffen. 70 Pf. 

eter Fris, Sin einfamen Kämpfen. Ein Lebensbild. Halle 1908 [Oft. 
1907], Gebauer-Schwetichle. 4 M. : | 

Peterfen-Möhlhorft Herm., Aus meinem Leben. I. Die goldene Kind- 
heit. II. Die Lehrzeit. Hamburg 1908, B. Hartung. 3 M. 50 Pf. u. 2 M. 50 Pf. 

Bergfträßer Ludw., Ehriftian Friedrich Pfeffels politifche Tätigkeit im 
finnzöfifhen Dienfte 1758/84 (Heidelberger Abhandlungen zur mittlern und 
neuerm Gejdjidjte. 16. Heft). Heidelberg 1906, E. Winter Berl. 2 M. 40 Pf. 
— Ein Teil vorher al3 Differtation. Heidelberg 1906. 

Widmaier Alfır., Friedrid) BPrecdter und der Straßburger Kapitel- 
ftreit. Ein Beitrag zur Gefchichte der Stadt und des Bistums Straßburg 
gegen Ende des 16. Jahrhunderts (Straßburger Beiträge zur neueren Ge- 
ihichte. 1. Band, 4. Heft). Straßburg 1910, Herder. 2 M. 

Prell Marianne, Erinnerungen aus der j$ytangofengeit in Hamburg 
1806/14. Hg. von 9. %. Benele. 5. Auflage. Hamburg 1906, Herold. 1 M. 25 Pf. 

Aus den Tagebüchern des Grafen Brofeih von Often, !. u. f. öfterr.- 
ungar. Botfchafter8 und TYeldzeugmeifters, 1830/34. Wien 1909, Ch. Neißers 
Söhne. 4 M. 20 Pf. — Bgl. oben ©. 96 Metternid. 

Przibram Ludw. Ritter v., Erinnerungen eines alten Ofterreichers. Stutt- 
gart 1910 [1909], Deutiche VBerlags-Anftalt. 8 M. 

Euphorion. 9. Grg.-Q. 7 
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Eliſa Kadriwil, e 

Baer Oswald, Prinzeß Elifa Rabziwil. Ein Lebensbild. Berlin 1908 
[1907], €. ©. Mittier & Sohn. 4 9m. 

Elifa Rabdziwill. Ein Leben in Liebe und Leid. Unveröffentlichte Briefe ber 
Jahre 1820,34, bg. von Bruno Hennig. Berlin 1911 [1910], &. 6. WRittler & 
Sohn. 7 3A. 50 Bf. 

Leifing Kurt, Rebberg und die franzöfiihe Revolution. Ein Beitrag 
zur Geihichte des Literariihen Kampfes gegen die revolutionären been. in 
Deutihland. Freiburg i. Br. 1910, 3. Bielefeld. 3 M. 50 Pi. 

Reife-Erfahbrungen eines Adhtzigjährigen auf dem Gebiete des 
praltiihen Lebens. Bom Berf. der ‚Memoiren eines öfterreihiihen Beteranen 
und der 53 Jahre au einem bewegten Leben‘ [d. i. Löw. ;zrh. v. Wattmann- 
Maelcamp-Beaulieu). 1. Band. Wien 1907 (98. Braumüller). 5 M. 

Renuart Br. Earl, Erinnerungen eines alten Frankfurters. Ein Heiner 
Bortrag. Frankfurt a. M. 1909 [1908], Gebr. Knauer. 70 Bi. 

Sliit Zoh. Geo, Lebenserinnerungen. Hg. von G. Boel. (Gefürzt). 
2 es (Hamburgiihe Hausbibliothef. 16. Band). Hamburg 1908, A. Jauſſen. 
2 XX. 
9todjom Garoline v., geb. v. d. Marwig ımd Marie be la Motte 
Houque. Bom Leben am preußiichen Hofe 1815/52. Aufzeihnungen, bearb. 
von uife v. b. SRarmitg. Berlin 1908 [1907[, (&. S. Mittler & Gohn. 
EM. 50 Bi. 

Bogeler E., Das Leben des geheimen Oberfinanzrates3 und erften Prä⸗ 
fidenten der Dberrehnungslammer Johann Rembert Rode. (Ein Beitrag zur 
Geihichte Zriedrihs des Großen und der Stadt Goeft). 1.Xeil: 1724/63. 
Programm. Goejt 1909. 

Sammer Rarl, Zur Erinnerung an Franz von Roggenbad. Bies- 
baden 1909, 3. 5. Bergmann. 3 M. 

Schrohe H. Edmund Rokoch. Ein Mainzer Kaufmann und Beamter 
des 17. Jahrhunderts. 4 Zeile. Programme. Mainz 1907,10. 

Angelila Rofa. Lebensichidjale einer deutfhen Zrau im 18. Jahrhun- 
dert in eigenbändigen Briefen. Tem Drud übergeben unb bebormortet vom 
Urenkel Bict. Lirhner. Magdeburg 1908, Greug. 3 3X. 

Aus den Bapieren eines Wiener Berlegers [Leopold osSner] 
1858—1897. Beriönliches, Lirerariiches, Thearraliiches. Hg. von Frör. Arnold 
Mayer. Rien 1908, ®. Braumüller. 3 3X. 

Deutihes Bürgertum und deuticher Adel im 16. Jahrhundert. Lebens 
erinnerungen des Qürgermeifters Bartbolomaus Saftromw und des Ritters 
Hans v. Schweinidhen. Bearbeitet von Mar Goo3 (Bibliorhel wertvoller 
Memoiren. 2. Band, 1. 2. Zeil. Hamburg 1907, Gutenberg-Berlag Dr. €. 
Schulte. Ze 3 M. (beide Teile in 1 Band 5 JR). 

$ambíi Eonr. Wilh., Guflavd Adolf Sarer al3 Landammann. Ein 
Lebensbild. St. Gallen 1910, sehr. 2 M. 50 Pi. 

Sparig Eug, Scharnhorit. Eine Kaijergeburtstagsrede. Halle 1910, 
Budhb. des Watienbauies. 50 Bi. 

&€deider Sol, Erlebniffe und Erinnerungen. IIIV. Band. Wien 
(1908 10), €. Fromme. 3 M. 75 9Pi., 3 3X. 50 Fi. und 3 M. 

Knod G. €, 3obann Ehentbeher Ein Straßburger Ratsherr der 
Neformartiongzeit. Programm. Etrakburg t. G. 1996. 

&ummer }. 3, Bundesrat Schenk. Sein ?eben und Birken. Ein Stüd 
kerniiber und iöwerzeriiher Kulturgeihihte. Bern 1W3, 9C. $yrande.. 4 3R. 

2:Een und Taten des weil. wobledeln Ritters &ebajtian € djertíin 
D. Bu:terntad. Turd ibn jelbit deutich beichrichen. Aufs neue in Drud ge- 
geben ven Engelb. Hegaur. München (1910), U. Langen. 3 M. 50 Bi. 
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Streit %., Goriftop) &djeurt, ber Rechtsfonfulent von Nürnberg und feine 
zent zur Reformation. Differtation. Erlangen 1908. (Programm. Plauen 
t. 3. 1908). 

Zimmermann Otto, Ferdinand v. Schill. Ein Heldenleben. Auf Grund 
von J. C. L. Hakens ‚Lebensbejchreibung nad Orig.-Papieren‘ und nad) 
neueren Forjchungen bg. Leipzig 1909 [1908], DO. Spamer. 2 M. D 

Tachler $., Gtubien gum Lebensbild eines deutfchen Weltbürgers, des 
Grafen Guflan von Sclabrendorf 1750—1824. (Abjchnitt I. Kap. 1). 
Differtation. Jena 1909. | 

&€dmitthenner 9L, Das Tagebuch meines Urgroßvaterd. Freiburg 
i. Br. 1908 [Oft. 1907], 3. Bielefeld. 4 M. 

Baumann M., Theodor von Schön. Seine Gefhichtsihreibung und 
feine Glaubwürdigkeit. Berlin 1910 [1909], €. S. Mittler & Sohn. 3 M. 
75 Pf. 


Schönfeld Elifab. Reichsgräftn v., geb. Gräfin Feſtetits de Tolna, Er⸗ 
innerungen aus dem Leben. Hg. von Heinr. Graf Schönfeld. Wien 1907 
(Gerold & Co). 7M. 

$aafe Baul, Generalfeldmarfhall Hans Adam von Schöning. Berlin 
1910, Gebr. Paetel. 2 M. 

Beder Alb, Karl Zofeph Schuler, der Pfälzer Freund Karl Mayers 
und AZuftinus Kerners. Mit ungedrudten Briefen 8. Mayers, Yuftinus 
Kerners, 8. Geibs (Beiträge zur Heimatkunde der Pfalz 3). Kaiferslautern 
1909, H. Kayfer. 80 Pf. 

Scduller G. U, Dorfheimat. Lebensbilder aus der Küngftvergangenheit 
eines fiebenbürger Sachfendorfes. Erinnerungen eines ehemaligen Pfarrers- 
jungen. dr 1908, W. Krafft. 1 M. 30 Pf. 

Schurz Earl, Lebenserinnerungen. 2. (Schluß-)Band. Bon 1852 bis 
1870. (Aus dem Englifchen überfetst. Herausgegeben nach dem Tode von C. 
Schurz durd) feine Tochter Agashe Schurz). Berlin 1907, ©. Reimer. 9 M. 
— Bol. Euphorion 15, 369/71. 

Carl Schurz war von Haus ein Deutfcher, feiner öffentlichen Wirkfamteit 
nad ein Bürger der Vereinigten Staaten, in denen er al politifcher Redner, 
als Kournalift, als Diplomat, General, Senator und Minifter zu den einfluß- 
reichten Stellungen gelangte. Das bedingt auch literarifch eine Sonderftellung, ‘ 
die darin zum Ausdrud lfomunt, baf der erfte Band feiner Memoiren in 
deutfcher, der zweite in englifcher Sprache von ihm niedergefchrieben wurde; hat 
jener die Studentenzeit gefchildert, jo behandelt diefer die Ereigniffe in Amerika. 
Schurz gibt darüber eine intereffante Auseinanderfegung: wie er (ohne Gram- 
matit!) englijch gelernt, wie er die beiden Sprachen gebraucht habe, was er über 
das Verhältnis derjelben zueinander denke; er habe immer leichter aus dem 
Englischen ins Deutfche überfett, al3 umgekehrt — er bemerkt, daß bie Deutjchen 
allein gute Überfegungen nicht nur aus dem Englifhen (3. 8. Shafefpeare), 
ſondern audh aus dem Griedhifchen (Voß) und anderen Sprachen bejäßen, hin- 
gegen die Engländer nur ausnahmsweife gut aus dem Deutjchen überjegt 
hätten. (Er nennt in erfter Reihe Bayard Taylors Überfegung von Goethes 
gauft und Frau Frances Hellmanns Überfegung des Heinen fintefjden 

p08 Tanagra). „Der außerordentliche Reichtum der deutfchen Literatur arı aus⸗ 
gezeichneten Überjegungen, denn dieje Überjegungen Tönnen doch wohl als ein 
Seil ber beutjdjen Literatur betrachtet werden, gibt dem Studium der deutjchen 
Sprache einen bejonderen Wert für jeden, ber fid) eine vielfeitige Bildung an 
zueignen mwünfcht.“ Schurz traf in Amerifa mit feinem Studiengenofjen Adolf 
Strodtmann (dem Heine-Biographen) zufammen und lernte Zongfellow 
tennen. Daß er af8 9tebner in die amerifanifche Ahetorif einen neuen durd) 
die philofophifche Sebuftion (im Gegenfag zu der bloß juribijdjen) charalteri= 
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fierten Typus eingeführt und dadurch feine Erfolge erzielt habe, betont X. D. 
White, der frühere amerilantfche Botfchafter am Berliner Hofe, in feinen vor 
furzem erfchienenen, auch ins Deutfche überfeßten Memoiren: „Aus meinem 
Diplomatenleben“ (1906), ©. 424. — Diefe amerifanifch-deutfhen Autoren: 
Bancroft, Motley, White, denen Earl Schurz fi anfchlieht, lenken den 
Blid auf eine Weltliteratur, für die ber Atlantifche Ozean nicht eine Scheide, 
fondern eine verbindende Straße darftellt. Suliu$ Sung (t). 

Schufter Wolfg., Aus meiner Miniftrantenzeit. Leipzig 1907, 93erlag für 
Literatur, Kunft und Mufit. 2 M. 

Winger Edu., Hermann Schwan von Marburg. Ein Beitrag zur Ge» 
Ihichte Philipps des Großmütigen. Marburg 1909, N. G. Elmwerts Berl. 6 M. 

Kirhgäßner %, Walter von Schwarzenberg ein Frankfurter Ge- 
fandter des 15. Kahrhunderts. Differtation. Marburg 1910. 

Miller Nitol., Georg Schwarzerdt, der Bruder Melandhthbons und 
Schultheiß zu Bretten. Feftichrift (Schriften des Vereins f. Neformations- 
gefchichte. Nr. 96/97). Leipzig 1908, (R. Haupt). 3 M. 


Sophie Grafin Schwerin. 

Sophie Gräfin Schwerin, geb. Gräfin v. Dönhoff, ‚Vor 100 Jahren‘. 
Erinnerungen. Nad) ihren hinterlaffenen Papieren zufanınengeftellt von ihrer 
jüngeren Schwefter Amalie v. Romberg. Mit... Anmerkungen und Regiiter. 
Berlin 1909 [1908], 3. X. Stargardt. 12 M. — 2. Ausgabe. Ebd. 1910 [1909]. 6 M. 

Sophie Schwerin. Ein Lebensbild, aus ihren eigenen binterlafienen Pa- 
pieren zujammengefiellt von ihrer jüngeren Schwefter Amalie v. Romberg. 
Neu Bg. ton Eberh. Koenig (MWerdandi-Werkfe. 1. Band.). Leipzig 1909, jy. 
Edardt. 12 37. 

Seraphim Ernft, Aus der Arbeit eines baltifchen Zournaliften (1892 
bi$ 1910). Riga 1911 [1910], Kond & Boliewsky. 

Dehlte Alfe,, Hermann Gettegaft. Sein Leben, Wollen und Wirken. 
Eine biographiihe Studie. 2., mit einem Schlußwort verjehene Auflage. Berlin 
1909 [1908], A. Unger. 2 M. 50 9f. 


Sreiherr vom Stein, 
$aeufer q., Der Freiherr vom und zum Stein. Programm. Neuwied 1907, 
Meier Ernit v., Der Minifter v. Stein, die franzöfifhe Revolution und 
der preußifhe Adel. Eine GStreitfhrift gegen Dar Lehmann. Leipzig 1908, 
Dunder & Humblot. 1 M. 50 Pf. 
änel Alb., Das zweite Minifterium des Freiherrn vom Stein. Nede .. 
Kiel 1908 (Lipfius & Tifcher). 60 Pf. 

Briefe an Fri von Stein. pp und eingeleitet pom Qubrm. Rohr- 
mann. Leipzig 1907, Inſel-Verlag. 4 M. 

Müller Fr., Ferdinand von Steinbeis. Sein Leben und Wirken 
1807/93. Eine Gedentjchrift, mit einem biographifchen Begleitwort von R. Piloty. 
Tübingen 1907, H. Laupp. 3 M. 

Dieterlen ®., Guftane Steinheil 1818—1906. Straßburg 19u7 [1906], 
Buchhandlung der evang. Gejelihaft. 2 M. 

Stelz Xob8., Selbitbiographie, nad Aufzeichnung von Sarl Got, einge: 
leitet und erläutert von Karl Effelborn (Heffiihe Volksbücher. 4). Darmfladt 
1909, 9. 2. Sclapp. 50 Pf. 

Neubaur Paul, Matthias Stinnes und fein Haus. Ein Jahrhundert 
der Entwidlung 1808—1908. Mülheim-Rubr (1909, Sy. sBagel). 45 M. 

äberle, Der Straßburger Stettmeifter Jalob Sturm. Programm. 
Straßburg i. €. 1906. 

Sudomw Karl v., Aus meinem Soldaten-Leben (Aus vergilbten Perga- 

menten. 2. DBb.). Leipzig (1910), (9. Wigand. 3 M. 
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Ein £agebud) au$ bem Belagerungsjahr 1813/14. von Heinr. 
Gbriftenjen. Programm. Hamburg 1908 (Herold). 1 9m. 50 Pf. 

Ziedemann Chph. v., Aus fieben Jahrzehnten. Erinnerungen. 2. Band: 
6 Jahre Chef der Neichslanzlei unter dem Fürften Bismard. Leipzig 1909, 
©. Hirzel. I M. — 2., durd) Zufäge verm. Auflage. Ebd. 1910 [1909]. 9 M. 

Kelter Edm., Ein Jenaer Student um 1680. (Eberhard von Toden- 
rn. p Syubiláum$gabe aur lniperfitátSfeier. Jena 1908, E. Diederiche. 
2 M. 50 Bf. 
But Phil, Der Ritter von der Bettenburg. Erinnerung an Chriftian 
v. Trudfeß, den Förderer deutjcher Dichter. Heidelberg 1906, DO. Petters. 2 M. 

Qtabic$ 9p. v., SYobann 2Beifarb Freiherr von Balvafor (geb. 1641, 
+ 1693). Laibad) 1910 [1909] (3. d. Kleinmayr & %. Bamberg). 4 M. 

Briefe eines Unbelannten (ler. v. Billers). Aus deifen Nachlaß neu 
bg. von Sarí Graf Lanctoronsti und Wilh. Weigand. 2 Bände. Leipzig 
1910, Inſel⸗Verlag. 9 M. 

MWalderjee Graf Eduard v., Aus den Berliner Märztagen. Aufzeich- 
nungen. Berlin 1909, €. ©. Mittler & Sohn. 1 M. 50 Pf. 

Boges Ernfi, Ferdinand Wallbrecht. Ein Lebensbild. Hannover 1906, 
A. Sponholg Berl. 2 M. 


WMallenfiein, 

Hallwicdh Herm., Fünf Bücher Gefchichte Wallenfteins. 3 Bände. Leipzig 
1910, Dunder & Humblot. 40 M. 

Koch 8, Wallenftein 1583—1625. Programm. Düffeldorf 1909. 

[L. Frh. v. Wattmann] fiehe oben ©. 98 Reife-Erfahrungen. 

MWedell Dtto v. und Elementine v. ber Goff. Briefe eines preußifchen 
Offizier an feine Braut aus den Jahren 1799 und 1800. Hg. mit biographifcher 
Einleitung und zeitgejchichtlihen Erläuterungen von Arth. Köhler. Leipzig 
1911 [1910], Röder & Schunfte.. 5 M. 

Aus dem Leben des Wirkflihen Geheimen Rats Otto Wehrmann, erften 
bortragenden Rats im Staat3minifterium. Blätter der Erinnerung an das 
Werden des Deutichen Reiches. Stuttgart 1910, %. ©. Cotta Nadf. 3 M. 

Aufzeichnungen zweier Haslitaler. I. Chronit 1792—1821 von oh. 
v. Weißenfluh dem Altern. II. Alpenreifen 1850/61 von Syob. v. Weißen- 
flub bem Küngern. Hg. von Andr. Fifcher. Bern 1910 [1909], X. Frande. 3 M. 

Hüsgen Ed., Ludwig Windthorft. Cöln 1907, 3. PB. Badem. 8 9m. 

Biermann ®W. E., Karl Georg Wintelbleh (Karl Merlo) Gein 
Leben und fein Werk. II. Band: Die deutjche d und Arbeiterbewegung 
des Jahres 1848. Winfelbleh8 Leben und Wirken bis zu feinem Tode 1865. 
Leipzig 1909, U. Drichert Nadif. 10 M. 

Wingingerode Wilhelm Clothar Frh. v., Barthold von ——— 
rode. Ein Kultur⸗- und Lebensbild aus dem Reformationsjahrhundert. Aus 
urkundlichen Quellen zuſammengeſtellt. Gotha 1907, F. A. Perthes. 6 M. 

Wörle Karl, Miterlebtes. Aus den Tagen der deutſchen Revolution und 
deren Vorgeſchichte. Erinnerungen. Leipzig 1906, Abel & Müller. 4 M. 

Zachmann Wilh. Auf dem Bauernhofe. Erinnerungen aus meiner 
Jugendzeit. Leipzig 1907, A. Strauch. 3 M. 

Zachmann Wilh., Im Lenz und Frühſommer. Erinnerungen aus meinem 
Leben. Leipzig 1911 [1910], A. Strauch. 3 M. 

Winiger J., Bundesrat Dr. Zemp. Lebens⸗ und zeitgeſchichtliche Erinne— 
rungen. Luzern 1910, Räber & Co. 65M. 80 Pf. 


Fammlungen von Eſſans u. a. 
Bayer Edm., Loſe Blätter. Kulturgeſchichtliche Skizzen und Plaudereien. 
Magdeburg 1906, R. Zacharias. 2 M. 
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Delbrüd Hans, Hiftorifhe und politifche Auffäe. 2. Auflage. Berlin 
1907. ©. Stille. 6 M, 
Fournier ug, Hiftorifhe Studien und Skizzen. 2. Reihe. Wien 1908, 
RW. Braumüller. 6 M 
Gildemeifter Otto, Aus den Tagen Bismards. Politifche Effays. Hg. 
von der [iterarijdjen Gejellihaft des KHünftlerveins in Bremen. Leipzig 1909 
[1908], Quclhe & Meyer. 4 M. 40 Pf. 
Hinte Otto, Hiftorische und politifche Auffäge. 8 Bände (Deutiche Bücherei. 
94./99. Band). Berlin (1908), Verlag deutfche Bücherei. 1 M. 80 
Kluge Frör., Bunte Blätter. at Vorträge unb Aufſãtze. 
Freiburg 8 Dr. 1908, 3. Bielefeld. 6 M. — 2., durd ein Sad und Wort- 
regifter vermehrte Auflage. Ebd. 1910. 5 M. 
Lenz May, Kleine hiftorifhe Schriften. München 1910, R. Oldenbourg. 9 M. 
Meinede Frdr., Bon Stein zu Bismard. Hiftorifche “uns (Deutfche 
en 98. Band). Berlin (1908), Verlag deutfche Bücherei. o pr 
&deibíguber A. €. Aus der Heimat. Kulturbilder = allen Sahr- 
hunderten. Nürnberg 1910, s. Korn. 3 M. 50 Pf. 
ffmann Konr., Ein altes Bilderbuch. ang Skizzen. 
$n 1908, Bentraldruderei vorm. E. Mareis. 1 M. 60 Pf. 


IV. 


Kirchengeſchichte. Theologie. 


Koeniger Alb. Mich. Vorausſetzungen und Vorausſetzungslofigkeit in Ge⸗ 
ſchichte und irchengeſchichle (Veröffentlichungen aus dem kirchenhiſtor. Seminar 
München. III. Reihe. Nr. 9). München 1910, J. J. Lentner. 1M. 

Heuſſi Karl, Kompendium der firdengeididte. II. Hälfte. 1. unb 
2. (Schluß:) Abteilung. Tübingen 1908/9, %. &. B. Mohr. 4 M. und 1 M. 60 Pf. 

90of8tyrbr., Grunblinien ber Ee 9n s von Dis- 
pofitionen für ru Borlefungen. 2., neu bearb. Aufl. Halle 1910, M. Niemeyer. 6M. 

Hermelint $., Sie retigidlen, — des beutiden Huma- 
nismuß. Tübingen 1907, 3. &. 3. Mohr. 1 M. 2 

Im Morgenrot der Reformation. Hg. von $. z Rfingt- Harttung in 
Berbindung mit hervorra es —— (In 20 Lieferungen). 1./9. Lief. 
Stuttgart (1909 /10), F. Lehmann. 

Kalthoff Alb., Zeitalter ee. Keinrmation. — Predigten, 
mit Vorwort von Frhr. Steudel. Jena 1907, €. Diederihs. 4 M 

Thudihum Fror, Die beut[dje Reformation 1517/37. IL Band. 
1525/37. Leipzig 1909, M. Sängewald. 5 M. 

Srant Z5. Wert und Bedeutung der deutjhen Reformation in religiöfer 
und weltlicher Beziehung. Berlin (1910), Rehtwiih & Langewort. 20 Bf. 

Tichafert Paul, Die Entftehung der Iutherifchen und der reformierten 
Kirchenlehre jamt ihren innerproteftantifhen Gegenjäten. Göttingen 1910, 
Bandenhoed & NRupredit. 16 M. 

Schubert Hans v, Belenntnisbildung und NReligionspolitif 1529/30 
(1524/34). ungen und Texte. Gotha 1910 [1909], %. A. Perthes. 6 M. 

Garbauns Low, Zur Gefhichte der firdjfidem Uniong- und Reform« 
beftrebungen von 1538/42 (Bibliothet bes fgl. diis Biftor. Snftitut$ in tom. 
5. Band). Rom 1910, Loefher & Go. 10 9. 5 

Berger 9(tn. é., Die an J Einleitung 
eine Zutherbiograpbie. 2., durchgefehene und vermehrte Auflage. Berlin 1908, 

€. Hofmann & Co, 6 M. 
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Kautsiy Karl, Borläufer bes neueren Sozialismus. — — 

Auflage. 2 Bände. Stuttgart 1909, S. $. ®. Diet. Je 2 M 
2. Band: Der Kommunismus in ber deutſchen — 

Brieger Thdr., Der Speierer Reichstag von 1526 und die religiöfe 
Trage der Zeit. Ein gefhichtlicher Umriß. Leipzig 1909, A. Edelmann. 2 M. 25 Pf. 

Hefner Joſ., Die Entftehungsgefhichte des Trienter Rechtfertigung 
defretes. Ein Beitrag zur J des Reformationszeitalters. Pader⸗ 
born 1909, %. Schöningh. 10 

Recte Cb, Die fatholifche Beurteilung des Aufllärungszeit- 
alters. Bortrag. Berlin 1909, $. Gurtius. 2 M. 

Daß ein Gelehrter, der die tatjähhliche Begründung berfömmlicher Urteile 
auf die Berechtigung zu prüfen fucht, deshalb gegen orthodore Angreifer einen 
Kampf führen muß (vgl. Vorwort und Anhang), fann in einer Zeit 
faum befremden, in ber jefbjt liberale Hiftorifer der Aufflärung nicht mehr 
anber$ als mit hochmütigem Tadel zu gedenten wagen. Was ift gat in jener 
nude jelbft alles für Iutherifche Keßerei gehalten worden! die Überfegung „ich 
glaube an Gott” ftatt „in Bott“ (S. 28), der zweijpaltige Drud und bie 
Numerierung eines Gejangbuches (©. 85), der Gebraud) juriftifcher Leitfäden 
von proteftantifhen Autoren (©. 51)! Und fo if denn Merkles Bud für ung 
metbobijd) wichtig, indem e$ bie Entftehung moderner Legenden zeigt: ein 
Franziskaner, * nicht exiſtiert hat, ſchreibt über einen Pfarrer Kolb, der nicht 
exiſtiert hat, und ſeine Leitung des Rattenberger Seminars, das nicht eriftiert 
bat, einen Brief, der ald Dokument durch lange Bücherreihen geht! (S. 67f.). 

Für die Literaturgefchichte fällt manches ab: zur Sofratif (S. 29), Eulogius 
Schneider (S. 24 u. 0.), deutfche8 Kirchenlied bei ben u (S. 33), Sebaftian 
Brunners Pamphlete (S. 61 u. o.), van Swieten (&. 68f.); nebenbei aud) 
Kuriofitäten wie Vorahnungen der drahtlofen Telegraphie (S. 82). Vor allem 
iſt aber für die Grundfrage der praktiſchen Aufklärung, die Toleranzfrage (S. 36) 
manch charakteriſtiſ n Zeugnis aufgeiwiejen. Yür die Literaturgefchichte ber neueren 
mann nd damit erft die unentbehrlichen Vor — gegeben. 

Berlin. Ri bo rd M. Meyer. 

St ectle €eb., Sie firhlihe Anftlärung im Fatholifhen Deutfcd- 
land. Eine Abwehr und zugleich ein Beitrag zur en a und 
„,unkirchlicher‘ Gejhichtsfchreibung. Berlin (1910), Reihl & Co. 4 

Faut S., Die Chriftologie feit editae, Mir Geſchichte 
und ihre Begründung. Tübingen 1907, %. €. B. Mohr. 2 M. 80 Pf. 

Siebert Herm., Beiträge zur vorreformatorifchen E uL ens unb 
s (Erläuterungen und Ergänzungen zu Janfjens Gefd. 
des deutjchen Bolles. VJ. Band. 1. Heft). Freiburg t. 3. 1907, Herder. 2M. 

Rifh Adf., Die deutjche Bibel im ihrer gefchichtlihen Entwidelung 
(Biblifche Zeit- und Streitfragen. 3. und 4. Heft). Groß-Lichterfelde 1907, 
€. Runge. 1 20.2 

Theologia boe Hg. von Herm. Mandel (Duellenfchriften zur Gefchichte 
des Proteftantismus. 7. Heft). Leipzig 1908, A. Deichert3 Nadf. 2 M. 60 Pf 

Drews Paul, Studien aur Gejdjiidjte des Gottesdienftes und 
DM Lebens. IV. und V. Beiträge zu Luther liturgijdjen 

eformen. 1. Luthers latein. und beutjdje Litanet bon 1529; 2. Quthers 
deutjche Verfifel und Kollelten. Tübingen 1910, $. €. 3. Mohr. 4 3. 

Shmidlin Kof., Die firhliden n Zuftände in Deutjhland vor dem 
3Ojährigen Kriege nad den bifchöflihen Diözefanberichten an den HI. 
Stuhl. 2. und 3. (Schluß-)Teil Vi. San und Ergänzungen gu Syanffen$ 
Gefhichte des deutfchen en Band. Heft 19): Freiburg t. 8. 1910, 
Herder. 4 9n. 60 Pf. und 7 M 
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Landſchaſten. 

Kaiſer Paul, der kirchliche Beſiz im Arrondiſſement Aachen gegen 
Ende des 18. Jahrhunderts und ſeine Schickſale in der Säkulariſation durch 
die franzöſiſche Herrſchaft. Ein Beitrag zur Kirchen- und Wirtſchaftsgeſchichte 
der Rheinlande. Aachen 1906, A. Jacobi & Co. 3M. 

Götz Joh. Bapt. Die Glaubensſpaltung im Gebiete der Markgraf— 
haft Ansbad-Rulmbad in den Sahren 1520/35. Auf Grund ardivalifcher 
Forfhungen. Mit urkundlihen Beilagen (Erläuterungen und Ergänzungen zu 
Kanfjens Gefchichte des beutjdjen Volkes. V. Band. 3. und 4. Heft). Freiburg 
im Breisgau 1907, Herberiche Berlagshandlung. 5 M. 50 Bf. 

Höchle Joſ. Foo, Gefchichte der Reformation und Gegenreformation in 
ber Stadt und Graffhaft Baden bis 1535. [Differtation]. Züri 1907 
(€. Speidel. 2 M. 50 Pf. 

Looshorn Koh, Die Gedichte des Bistums Bamberg. 9tadj ben 
Duellen bearbeitet. VI. Band, 2. Fief. und VIL Band, 1. 2. Lief. (Schluß). 
Bamberg 1906, 1907 und 1910, Handel8-Druderei und Berlagshandlung. Fe 10M. 


Brandenburg. 

Müller Nil, Beiträge zur Kirchengefchichte der Mark Brandenburg im 
16. Zahrh. 1. Heft. Xeipzig 1907, Haupt & Hammon. 3 M. 

Die evangelifhen firdenorbnungen des 16. Jahrh. Hg. von 
&mil Sehling. II. Band. Die Mark Brandenburg. Die Markgrafentümer 
DHberlaufig und Niederlaufig. Sclefien. Xeipzig 1909, DO. R. Reisland. 26 M. 

Franz Herm., Studien zur firdhlichen Reform Yojephg II. mit befonderer 
Berädfihtigung des vorderöfterreihifhen Breisgaus. Breslau 1908, 
%. B. Brandeid. 2 M. 

$nieb Philipp, Gefchichte der Reformation und Gegenreformation auf 
dem Eichsfelde. Nad arhivalifhen und anderen Quellen bearbeitet. 2., ers 
weiterte Auflage. Heiligenftadt 1909, %. 28. Gorbier. 5 M 

Braun E., Die Entftehung der evangelifchen Gemeinden in Ermland 
feit 1772. Differtation. Noftod 1909. 

Weber E., Die Einführung der Reformation in Heffen (Die Synode 
von Homberg 1525) und der Franzislaner Nikolaus Herborn. Differtation 
(Seifbrud). Münfter 1907. 

Löhr Kof., Methodifch-kritifche Beiträge zur Gefchichte der Sittlichkeit 
des Klerus, befonders ber Erzdiözefe Köln am Ausgang des Mittelalters 
(Reformationsgeihichtliche Studien und Terte. 17. Heft). Münfter 1910, Alchen- 
borf 3 M. 20 Pf. 


Beit Andr. Yudw., Kirchliche Heformbeftrebungen im ehemaligen Erz- 
ftift Mainz unter Erzbifhof SYobann Philipp v. Schönborn. 1647/73. Unter 
Benügung bisher ungedrudter archivaliiher Dokumente dargeftellt (Studien 
und Darftellungen aus dem Gebiete der Gefchichte. VII. Band. 3. Heft). Frei« 
burg i. 3. 1910, Herder. 3 M. 

Dresbad Ewald, Reformationsgefhichte der Graffhaft Marf.. 
Gütersloh 1909 [fo ! erfchienen Oktober 1907], €. Bertelsmann. 6 M. 

Fiſcher Frz.,, Die Reformationsverjuche des Bifchof3 Franz b. Walded 
im Fürftbistum Münfter (Beiträge für d. Gefchichte Niederfadhiens und 
Weftfalens I. Yahrg. Heft 6). Hildesheim 1907, A. Lar. 3 M. — Ein Teil 
vorher al8 Münfterifche Differtation 1906. 

Neukirch Alb., Der niederfähfifhe Kreis und die Kreisperfaffung 
bis 1542 (Duellen und Darftellgn. aus d. Gefch. d. Neformationsjahrh. X. Band). 
Leipzig 1909, M. Heinfius Nadf. 7 M. 

Hittmair Rud., Der Kofefinifche Klofterfturm im Lande ob der Enns. 
Freiburg i. 3. 1907, Herder. 10 9X. 
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Loeſche Geo, Monumenta Austriae evangelica. Gin Programm. 3., 
umgearbeitete Auflage. Bortrag. Tübingen 1909 [1908], %. €. B. Mohr. 60 Pf. 

NRant,P.G., Die Franziskaner der öfterreichtfchen Provinz, ihr Wirken 
in Nieder-Öfterreich, Steiermar! und rain bis zum DBerfalle der Kuftodie 
Krain und ihrer Klöfter (1596). Differtation. Freiburg (Schweiz) 1908. 

BajelR., Zur Gejchichte des Predigerordens in Ofterreih. Programm. 
Eger (Böhmen). 1908. 

Bauer Fhns., Des Staatsminifterd Grafen Alerander Dohna Stellung 
zur Union und Agende 1817/27 (Schriften der Synodallommiffton für oft- 
preußijche Kirchengefchichte. 8. Heft). Königsberg 1910, 3. Beyer. 80 Pf. 

Qeinemeber €, Die Paderborner Fürftbiihöfe im Zeitalter ber 
Glaubenserneuerung. Ein Beitrag zur NReformationsgefcichte des Stifts Pader⸗ 
born. Difjertation. Münfter 1908. 


Rheiniſche Kirchengeſchichte. 
Rotſcheidt W., Quellenkunde zur rheiniſchen evangeliſchen Kirchen⸗ 
er Im ' Luftrag t rhein. Prov.-Synode angefertigt. Neumwied 1910, 
Meinde. 
Urfundenbud zur rheinifchen Kirchengefchichte. Neuwied, Heuferfche Ser» 
lagsdruderei. 
1. Band. Synodalbud. Die Alten der Synoden und Quartierfonfiftorien 
in Jülich, Eleve und Berg 1570—1610... hg. von Edu. Simons. 1909. 10M. 


Schlefien, 

Studien zur IDEEN Kirchengeſchichte OMM und Quellen zur 
enger Gefdjidte. 8. Band). Breslau 1907, E. Wohlfarth. 5 M. 

Auf O., Die Agendenteformen in der evangeliichen Kirche Schlefiens 
während der Aufllärungszeit und ihr Einfluß auf die Geftaltung des firdjfiden 
Lebens. Differtation. Breslau 1910. 

Schubert Hans v., Kirhengejhidhte Schleswig-Holfteins auf rund 
bon Borlefungen an ber Rieler Univerfität. I. (Schriften des Vereins für fchleswig- 
bl RN I. Reihe). Kiel 1907 (R. Cordes). 7 M. 50 Pf. 

de ©., 20 Zahre Shwarzburgifher Reformationsgefhicte. 
ET (2. led lug. Zeil). Nach urkundlichen Quellen dargeſtellt. Rudolſtadt 
1909 (Müller). 6 M. 


Schweiz. 

+ Egli Emil, Schweizerifhe Kirchengefchichte. I. Band. Umfaſſend die 
Jahre 1819/25... . Bg. von Geo. Finsler. Zürich 1910 [1909], Zürcher & 
gurrer. 6 M. 5 0 Pf. 

Kreiflin D., Schweizer Reformationsgefchichte. 1. Band. 3./6. Lief. 
un 1901/8, E I & Du qe 2 M. Es — 

adorn W., Kirchengeſchichte der reformierten weiz. Zürich 1907, 
Schultheß K Co. 7 M. 20 Pf. 

Burkhardt Rob., Bilder aus der Geſchichte der evangeliſchen Kirchen 
auf der Inſel Ufedom (Synode ae Bis zum Auftreten des Rationalis- 
mus. Swinemünde 1911 [1910], 98. Frigfhe. 1 M. 50 Pf. 


Weltfalen. 
9tieben Qeinr. W. zur, Die religiöfen Bewegungen im 18. Jahrhundert 
und die evangeliſche Kirche in Weſtfalen und am Niederrhein. Gütersloh 1910 
i909), G. SBertef8mann. 2 9m. 
Ge mig-Sallenberg $., Monasticon Westfaliae. Verzeichnis der im 
Gebiet der Prov. Weftfalen bis zum Sahre 1815 gegründeten Stifter, Klöfter 
und fonfligen Ordensnieberlaffungen. Münfter 1909, %. Goppenratb. 4 3t, 50 Pf. 
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Orifdjaften. Aadyen, 

Wolff Walth., Beiträge zu einer Steformationsgefdjidjte ber Stadt 
Aachen. IV und V [Aus: Theolog. Arbeiten au$ b. rein. miff. Prediger- 
Ber.]. Tübingen 1907, 3. €. 3. Mohr. 2 M. 

i %, Die Neichsftadt Aachen auf dem meftfälifhen Friedens«- 
fongreß. Ein Beitrag zur Aachener Religionsgefchichte. Differtation. Bonn 1910. 

Augsburg. | 

Roth Frdr., Augsburgs Reformationsgefhichte. 3. Band. 1589/47, bezw. 
1548. München 1907, Th. Adermann. 9 M. 

Bilder aus Augsburgs Firchlicher Vergangenheit. yeftgabe . . . Augsburg 
1906, 3. Q. Scloffer. 3 M. 

Luginbühl Rud., Die Bafler Neformation 1528/9. Alademifcher Vor⸗ 
trag. Bajel 1909, 3. Reinhardt. 35 Pf. 

Beed Otto, Gefchichte der reformierten Kirche Bremens. Bremen 1909, 
G. Winter Berl. 5 M. 

Hengftenberg Friedr., Geichichte der evangelifhen Gemeinde Delling 
im ehemaligen Herzogtum Berg nebft Überficht über die Bergifche Landes- und 
Neformationsgejhichte. Liffa 1907, . Ebbede. 2 M. 

Andriefjen H., Zeit- und Aulturbilder aus der firdjengeidjid)te ber 
Stadt Frankfurt a. Oder auf Grund ardivalifcher Studien: Die Nefor- 
mation in Frankfurt a. $9. Die Gefhichte der Georgengemeinde. Das Dorf 
Clieftow. Frankfurt a. 9. 1909, &. Harneder & Co. 2 M. 25 Pf. 

Bihl Mich., Geſchichte des Franziskanerkloſters Frauenberg zu 
Fulda 1623—1887 (Quellen und Abhandlungen zur Gefchichte der Abtei und 
der Diözeje Fulda. III). Fulda 1907, Fuldaer Altiendruderei. 3 M. 80 Pf. 

Morit H., Neformation und Gegenreformation in Frauftadt. Zeil I. 
Programm. Pojen 1907. 

älel Mart., Magifter Haugsdorff. Ein Pfarrherr von Hirfchfelde in 
ber Oberfaufis, während des 3Ojährigen Krieges. Ein Beitrag zur Heimats- 
gefchichte. Zittau 1910, W. Fiedler. 1 M. 

Generalfynodalbud. Die Akten der Generalfynoden von Fülid,, 
Cleve, Berg und Markt 1610—1793, in Gemeinidjaft mit $y. Brauned, 
$9. Bodmühl, W. Bösnelen u. a. bearbeitet und bg. Neumied 1910, 
%. Meinde. 60 Pf. 

Schlager P. Patricius, O. F. M., Geihichte der fölnifhen Sranzis- 
faner-Ordensproving während des Neformationszeitalter. Aus meift un- 
gedrudten Quellen bearbeitet. Regensburg 1909, ©. 3. Manz. 4 M. 50 Pf. 

Beyerle Konr., Die Gefhichte des Chorftift8 und der Pfarrei St. Johann 
zu Konftanz [Erweiterter Sonderabdrud aus dem Freiburger Didzefan-Ardhiv]. 
Freiburg i. B. 1908, Herder. 5 M. 

Bujchbed germ. Bilder aus der Kirchengefhichte Raubans. Lauban 
1906, ©. Reipprid. 1 9m. 

Herrmann Frik, Die evangelifche Bewegung zu Mainz im Reformation?» 
zeitalter. Mainz 1907 (9. Duafthoff). 6 M. 

Michaelis Dtto, Aus der Gefchichte der Meter evangelifchen Gemeinde 
(Boltsfchriften f. dag evangelifche Fothringen. 1. Heft). Diet 1906 (G. Scriba). 25 Pf. 

Knieb Phil., Gefchichte der katholischen Kirche in der freien Reichsftadt Mühl- 
haufen in Thüringen bon 1525 bi8 1629. Nach archivalifchen und anderen 
Duellen bearbeitet (Erläuterungen und Ergänzungen zu Sanfjens on des 
deutfchen Volfes. V. Band. 5. Heft). Freiburg i. B. 1907, Herder. 3 M. 30 Bf. 

Gejdjidte ber evangeliichen Kirchengemeinde A. B. zu Pozsony-Pref- 
AM Sur 300jájrigen Qyubelfeier ber Gemeinde in deren Auftrage aus ben 
Duellen dargeftellt. 2 Teile. Pozsony (Preßburg) 1906. 10 M. 
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Steinhuber Andr., S. J., Geichichte des’ Kollegium Germanilum 
Hungarifum in Rom. 2., verbefferte und vermehrte Auflage. 2 Bände. Freiburg 
i. 8. 1906, Herder. 20 M. 


Wittenberg. 

Barge Herm., Früfproteftantiiches Gemeindechriftentum in Wittenberg 
und Orlamünde. Zugleich eine Abwehr gegen Karl Müllers Luther und 
Karlftadt‘. Leipzig 1909, M. Heinfius Nadf. 10 M. 

Kalkoff Paul, Ablaß und Reliquienverehrung an ber ae zu 
> E Friedrih dem Weifen. (Gotfa 1907 [1906], $$. 9L. Perthes. 
2 Dt. 60 Pf. 

Wymann E, Die Schidjale des Tatholifhen Kultus in al (eit 
Ausgang der 9ieformation bi$ gur Grünbung einer neuen fatfoli[djen Pfarrei. 
Differtation. Freiburg (Schweiz). 1907. 

$roef Pat. Alois, S. J., Geídjidte ber böhmifhen Provinz der 
Gefeftfdjaft SYefu. I. Gefdjidjte ber erftenr Kollegien in Böhmen, Mähren 
und Glat von ihrer Gründung bis zu ihrer Auflöfung durch die böhm. Stände 
Stände 1556—1619. tad) ben Quellen bearbeitet (Duellen und Forfchungen 
zur Gefchichte, iteratur und Sprache Ofterreihs und feiner Kronländer. XI. 
Band). Wien 1910, A. Opitz Nachf. 12 M. 50 Pf. 

Jietismus. 

Stephan Horſt, Der Pietismus als Träger des Fortſchritts in Kirche, 
Theologie und allgemeiner Geiſtesbildung (Sammlung gemeinverſtändlicher 
Vorträge und Schriften aus dem Gebiete der Theologie und Religionsgeſchichte. 
51). Tübingen 1908, %. &. B. Mohr. 1 M. 25 Pf. 

Köhler W., Die Anfänge des Pietismug in Gießen 1689/95. Gießen 1907. 

Biderih Wilh., Liffa und Herrnhut. Ein Beitrag zur Gejdjidjte bes 
Pietismus in der Provinz Pofen [Aus: ‚Zeitfchr. für SSrübergeidjid)te']. iffa 
1908, DO. Culig. 1 M. 25 Pf. 

Wittern Mar, Die Gefchichte der Brüdergemeinde in Schleswig- 
Holjtein (Schriften des Vereins f. jchleswig-holftein. Kirchengefchichte. II. Reihe. 
IV. Band. 4. Heft). Kiel 1908 (R. Eordes). 2 M. — Der 1. Zeil vorher als 
Erlanger Differtation. 1907. 


Sanmelwerke. 

Nealenzyllopädie für proteftantifhe Theologie und Firde... 
Sn dritter, verbefferter und vermehrter Auflage... bg. von Albert Haud. 
18./21. Band. Leipzig 1906/8, 3. €. Hinrichsiche Buchhandlung. 

18. Band. 1906: Schmwabader Artilel (Th. Kolde) — Shmarz 
Friedr. Heine. Chriftian 1766—1837 (Hundeshagen.. — Schwarz Syobann 
Karl Eduard 1802/70 (E. Peter), — Schwarz Karl 1812/85 (Rubdloff). — 
Schwebel Zohannes 1490—1540 und die Reformation in Zweibrüden (Ney). — 
Schweizer Alerander, der treuefte, freiefte Schüler und Tyortbildner Schleier- 
macders 1808/88 (Chrift). — Schwendfeld Kafpar 1449 —1561, und bie 
Schwendfelder (R. H. Grügmader). — Scriver Chriftian, Erbaungsichrift- 
fteller, 1629/93 (Hermann Bed). — Scultetus Abraham 1566—1624 (Mallet). 
— Gedenborf Peit Ludwig d., 1626/92 (Th. KRolde),. — Sedlnitti Leopold 
Graf v., Fürftbifhof von Breslau, 1787—1871 (Erdmann). — Seehofer 
Arfacius, gef. 1542 (Th. Kolde). — €eibemann Zoh. Karl 1807/9 (Kolde). 
— Geltenwefen in Deutichland (Kameran). — Selneder Nikolaus, Tutherifcher 
Theolog und ieberbid)ter be$ 16. Kahrhunderts, 1580/92 (Wagenmann; Dibelius). 
— Semler ob. Salomo 1725/91 (Mirbt). — Sibel Kajpar 1590 —1658 
(Simons). — Sieffert Friedr. Yudw. 1808/77 (%. Sieffert)., — Siegfried 
Karl Adolf 1830—1903 (Baentid). — Simler Fofias 1530/76 (C. Peftalozgi; 
G. Meyer von Suonau) — Sleidanus Goh., der Hiftoriograph der 
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deutfchen Reformation, 1506/56 (Kamwerau). — Socin und der Socinianigmus 
(Berpog; Zödterr). — Sohn Georg, reformierter Xheolog, 1551/89 (Heppe: 
Jüirbt) — Spalatin Georg 1484—1545 (Kolde,. — Spalding ob. 
Soadhim 1714—1807 (Hagendbah; ZBagenmann) — Spangenberg Auguft 
Gottlieb, Bifchof der Brüderfirche, 1704/92 (Gerhard 9eidel). — Spangen- 
berg Sob. 1488 —1550, ber ater, unb Cyriafus, 1528—1604, der Sohn, 
evangelifche Theologen (Rawerau). — Spanheim Friedrich (der ältere) 1600/49; 
Ezedjiel Freiherr dv. 1629—1710; Friedrich (der jüngere) 1632—1701 (Thele- 
mann; €. D. van Been). — Spee Friedr. v. 1591—1635 (Palmer; Zödler). 
— GSpener Philipp Jakob 1635—1705 (Paul Grünberg. — Spengler 
Lazarus 1479 —1534 (Kolde). — Speratus Paul 1484—1551 (Tichadert). — 
Geiftliche Spiele (Greigenad)). — Spitta 8. 3. Philipp 1801/59 (W. Nelle). 
— Gpittler 1782—1867 (Bornemann). — Spittler Ludwig Timotheus 
1752—1810 (Wagenmann; Bonmwetih)., — Stähelin oh. Jalob, Profeffor 
ber Theologie in Bafel, 1797—1875 (Emft Stähelin). — Stähelin Rudolf 
1841—1900 (D. Kirn). — Stählin Adolf v. 1823/97 (Kolde). — Stäudlin 
Karl Friedr. 1761 — 1826 (Henke; Wagenmann). — Stahl Friedr. Julius 1802/61 
(Rudolf Kögel). — Die Brüder Johann Friedrich (1708/75) und Daniel (1719 
bi$ 1801) Stapfer; Philipp Albert (1766—1840) und TFriebrid) (geft. 1840) 
Stapfer (W. Hadorn). — Staphylus riedr. 1512/65 (W. Möller; Zichadert). 
— Stard Zoh. Frdr., Erbauungsjcriftftelee 1680—1756 (9. Bed), — 
Stauff Argula v., verehelichte von Grumbad), vor 1490—1554 (Kolde). — 
Ctaupits Syofann v., geít. 1524 (OD. Glemen). — Steiger Wilh., jchweizerifcher 
reformierter Theologe, 1809/36 (8. $y. Steiger). — Steinhofer Marimilian 
Friedr. Chriftoph, Württembergifcher Theologe, 1706/61 (Th. Geißler; H. Bed). 
— GSteinmeyer Franz, evangelifcher Theologe, 1811—1900 (G. Kamwerau). — 
Steit Georg Eduard 1810/79 (Sedjant). 

19. Band. 1907: Steudel Zoh. Ehriftian Friedr. 1779—1837 (Debler). 
— Stiefel Ejajas, geb. 1556-1564; geft. 1626 (Paul Meder). — Stiefel 
Michael, Anhänger Luthers und Mathematiker, geb. mabridjeinfid) 1487; geft. 
1567 (&. Kawerau). — Stier Rudolf Ewald 1800/62 (Tholud). — Stigeltus 
Kohann, evangelifher Humanift, geft. 1562 (Kawerau). — Stilling ($ohenn 
Henri Yung) 1740—1817 (A. Freybe). — Stöffel Johann, evangelifcher 
Theologe, 1524/76 (Wagenmann; KRawerau). — Stolberg Friedrich Leopold Graf 
zu (A. Freybe). — Strauß David Friedrich en tegler). — Strauß 
Salob, Reformator in Wertheim und Eifenad), geb, ca. 1480/85, geft. ca. 1538 
(G. sBoffert). — Striegel Pictorinugs, evangelifcher Theologe aus Melandhthong 
Schule, 1524/69 (Wagenmann; Kamwerau). — Sturm Sakob, Straßburger 
Staatsmann 1489 —1553 und Sturm Kohannes, Schulmann und Gelehrter in 
Straßburg, 1507/89 (E. Schmidt; Kohann Fider). — Sturm Aulius 1816/96 
(Freybe). — Suicerus oh. Eafp. (Hans Kafpar Schweitzer) 1620/84 (N. und 
$$. Schweizer). — Suicerus oh. Heine. 1646—1705 (P. Schweizer). — 
Sulzer Simon, Schweizer Reformator, 1508/85 (Hadorn).. — Summen 
hart Konrad, fcholaftifcher Tcheologe, geb. gmijd)en 1460 unb 1460; geft. 1502 
(H. Hermelint). — Surius Laurentius 1522/78 (Neudeder; Zödler). — Sutel 
Sohann 1504/75 (Tichadert). — Swedenborg 1688—1772 und die Smwebdene 
borgianer (W. Köhler). — Synergismus, Synergiftifcher Streit (Kawerau). — 
Syntretismus und fynkretifche Streitigkeiten (Hende; Zichadert). — Taft Her- 
mann, Borlämpfer der Neformation in Schlesmwig-Holftein 1490—1551 (Ernft 
Micheljen). — Teller 9tomanu$ 1708/50 und Teller Wilhelm Abraham 1734 
bis 1804 (P. Wolff). — Deutfcher Tempel und fein Gründer Chriftoph Hoff- 
mann 1815/93 (Kolb). — Terminismus und terminiftifcher Streit (Grüßmadıer). 
— Terfteegen Gerhard 1697—1769 (Neudeder; Zödler).. — Tefhenmader 
Werner, Paftor, Annalift, Bertrauensmann der niederrheinifchen Gemeinden 
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‚unter dem Kreuz‘ 1690 — 1638 (Ed. Simons). — Teutſch G. D. 1817 / 93 
(Fr. Teutſch). — Thamer Theobald, geſt. 1669 (Mirbt). — Theologia deutſch 
(F. Cohrs). — Theremin Franz 1780 - 1846 (Palmer). — Thierſch Heinr. 
Wilh. Joſias, der einflußreichſte nichtengliſche Fuͤhrer und Förderer des Irvin— 
gianismus, 1817/85 (Zödler). — Thilo Zohann Karl 1794—1853 (Guthe). — 
Tholud Friedr. Auguft Gottreu 1799—1877 (M. Kühler). — Thomafius 
Chriftian 1655— 1728 (Heinrih Hoffmann). — Zhomafius Gottfried 1802/75 
w. Stählin). — Thorn, Religionsgefpräh (Zichadert,. —  Zieftrunt Joh. 
Heinr., theologifcher Kantianer 1759— 1837 (H. Hoffmann). — Zimann Sohann, 
einer der Neformatoren Bremens, geb. vor 1500, geft. 1557 (Carl Bertheau). 
— Tifchendorf EConftantin von 1815/74 (Bertheau). — Tittmann Koh. Aug. 
Heint. 1773—1831 (E. Schwarz). — Töllner oh. Gottlieb 1724/74 (?Fron- 
müller; Wagenmann). — Toleranz (Mejer; Emil Friedberg). — Toltin Henri 
Wild. 9tatb., Qiftorifer ber Qugenottenfofonien in Deutfchland 1833—1902 
(Brandes). 

20. Band. 1908: Zraktatgefellfhaften (H. Rahlenbed). — Trienter Konzil 
(B. Zídjadert). — Trithbemius Sohannes 1462—1516 (G. 9. Klippelt; 
$aud) — Trygophorus (Hefentreger) Johannes, waldediicher NRefor- 
mator, 1497—1542 (B. Schulte). — Zud Tzriedrih 1806/67 (DB. Ayffel 1). — 
Tübinger Schule, ältere (Landerert; Kirn). Die neue Tüb. Sch. bereits in Bd.2, 
©. 467 behandelt. — Tweften Auguft Detlemw Ehriftian 1789—1876 (G. Hein- 
rici. — Tafchirner Heiner. Gottfr. 1778—1828 (PB. M. Tafdhirner F). — 
Uhlhorn Gerhard, Iutheriicher Theologe, 1826—1901 (Fr. Uhlhorn). — Ull- 
mann Karl 1796—1865 (Will. Beyichlag F). — Umbreit Friedr. Wild. Karl 
1795—1860 (Adolf Kamphaufen).. — Under-Eyd (Undereyd, Untereyd, aud 
Ondereid) Theodor, der erfte Begründer pietiftifcher Ronventifel in Deutfchland, 
1685/93 (Goeter8). — Union, kirchliche (Haud). — Univerfitäten (E. Horn). — 
Unterricht- und Bildungswefen, theologifches (FFerd. Eohrs). — Urlsperger 
oh. Aug., Dogmatifer und Gründer der bveutjchen Ehriftentumsgefellfchaft, 
1728—1806 (9. Anftein).. — Urlsperger Samuel, 3Bater be8 Borftehenden, 
1685— 1772 (Bernh. Koh). — Urfinus (Beer) Zachariad 1584/83 (Ney). 
— Ufteri Leonhard 1799—1883 (Güder +). — Ütenheim Chriftoph v., Bifchof 
von Bajel, geb. um die Mitte des 15. Jahrhunderts, geft. 1527 (Eberh. Biicher). 
— Baganten (Zödler F; Haud). — Beefenmeyer Georg 1760—1832 (Theod. 
Kolde),. — Beghe Kohannes, als Prediger befannter Ssraterherr zu Münfter, 
geb. in der eriten Hälfte des 15. Jahrhunderts, geft. 1504 (R. Schulze). — 
Benatoriusß el daneben aud) Säger genannt) Thomas, geb. ca. 1488, 
geft. 1551 (Theod. Kolde). — Bilmar Aug. Friedr. Chriftian 1800/68 (Yhns. 
Haußleiter). — Bogel Karl Albr. (v.) 1822/90 (Geo. PA — Bogtherr 
Georg 1487—1539 und SHeinricd) 1490—1558, zwei um die Reformation ver- 
diente Brüder, Heinrich auch als Kirchenliederdichter befannt (sriedr. Bogtherr). 
— Bold Wilhelm 1835 —1904 (Köberle)., — Borftius Conradus 1569 bis 
1622 (Neudedert; ©. D. van Been). — Boffius Gerardus Kohannis 1677 
bis 1649 (Dr. Seppt; ©. D. van Been).. — Wadernagel Philipp, der 
bervorragendfte Hymnolog des 19. Jahrhunderts, 1800/77 (D. Ludw. Schulze). 
— Wald Goh. Georg 1697—1777 und deflen Söhne: Koh. Ernft Jınman. 
Wald 1725/78 und Ehriftian Wild. Franz Walch 1726/84 (W. Möller T; 
G. Kawerau). — Waldenfer (H. Böhmer). — Walther KR. Ferdinand W. 1811/87 
(Adolph Späth). 

21. Band. 1908: Wafferfhleben %. W. Hermann 1812/98 (Arth. 38. 
Schmidt). — Watt (Badianus) Zoadı. d., 1484—1571 und die Reformation 
von St. Gallen (H. Hermelint). — Wegicheider AJulius Aug. Ludw., Dog- 
matifer des Nationalismus, 1771 —1849 (Heinr. Hoffmann), — Weigel 
Balentin 1533/88 (R. H. Grütgmadjer). — Weingarten Hermann, firdjen: 
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Bonn 1834/92 (Arnold). — Weiß Adam, Mitreformator der Marfgrafihaft 
randenburg-Ansbach, geb. ca. 1490, geft. 1684 ((9. Boffert). — Weizfäder 
Rarl (von) 1822/99 (H. Holgmann). — Welt Syuftitinian Freiherr von 1621/68 
(G. Warned). — Wendelin Markus Friedr. 1584—1652 (E. F. Karl Müller). 
— MWerdenhagen Koh. Angeliuß von 1581 —1652 — +; ©. Mirbt). 
— DWerenfels Peter 1627—1703 (Eberh. Bier). — Werenfel8 Samıel, 
Sohn des Borftehenden, 1657—1740 (Eberh. Viſcher). — Werkmeiſter 
Benedilt Maria b. 1745—1823 (Günther. — Wefel oh. v., einer ber fog. 
Borreformatoren, Geburtsjahr unbelannt, geft. 1479 oder. bald darauf (Otto 
Glemen). — Weſſenberg graz Heinrih von 1774—1860 (Wagenmann 7; 
Benrath). — Weftfälifcher Frieden (P. Hinfhius +; Sehling). — Weſtphal 
Joach., Iutherifcher Streittheologe, 1511/74 (G. Stamerau) — be Wette 
Wilhelm Dart. Leber. 1780—1849 (G. Frant T; %. Kattenbufh). — Wet(t)- 
flein Sob. Syaf. 1693—1764 (Garí Bertheau). — Weyermüller. Friedrich 
1810/77 (X. Lienhard),. — Wibel Cyof. GDrijtian, Kirchenhiftoriter 1711/72 
(&. Boffert). — Wihern oh. Hinrich, der ‚Bater der inneren Miifion‘, 
1808/81 (9. Rahlenbed). — Wiefeler Karl 1813/83 (Bödler T). — Wigand 
Joh., lutherifcher Theologe, 1523/87 (Wagenmann T5 ©. Kamwerau). — Wils- 
nad, Wallfahrt zum heil. Blut dafelbit (G. Kawerau). — Wimpfeling Jakob, 
humaniftifcher Theologe, 1490—1528 (H. Hermelin!). — Wimpina Konrad 
(mit Familiennamen Koch, daher au Gonrabu$ (oci), fatholifcher Theologe, 
geb. 1465 oder etwas früher, geft. 1531 (G. Kamwerau). — Windler Johann, 
einer der treueften Freunde Philipp Speners, 1642—1705 (Yhns. Gefiden +; 
Carl Bertheau). — Winer Koh. (Geo. iBenebift 1789—1858 (G. Ledjler T). 
— Witfhel Joh. Heinrih, auch als Dichter bekannt (3. B. Morgen- und 
Abendopfer in Geſängen) 1768—1847 (Theod. ftoíbe) — Witel Georg, 
fatholifcher Theologe, 1501/73 (G. Kamwerau). — Wöllner Koh. Ehriftoph, 
berüchtigt burd) ba8 Cbift, bie Religionsverfaffung in den preuß. Staaten be— 
treffend (1788), 1732—1800 (Wagenmann +; ©. Mirbt). — Wolff Ehriftian 
(1679—1754) und die Wolffifche Theologie (H. Stephan). — Wolleb Kohannesg, 
reformierter Dogmatifer, 1586—1629 (U. Ebrard FT; Hadorn). — Wolters 
Albrecht 1822/77 (Pahnde). — Woltersdorf Ernit Gottlieb 1725/61 (N. Freybe). 
— Rormfer Religionsgefprähe (G. Kawerau). — Wrede William, evangelifcher 
Theologe, 1859— 1906 (Ad. Füliher). — Wuttfe Karl Friedr. Adolf 1819/70 
(2. Schulze). — Wyttenbadh Thomas, Zwinglis Lehrer, 1472—1526 (Frör. 
Alb. Haller +5; H. Hermelint). — 9Sadjariae Gotthilf Sraugott, Berfaffer der 
erften biblifhen Theologie, 1729/77 (Hein. Hoffmann). — Bell Matthäus, 
Neformator in Straßburg, 1477—1548 (&. Schmidt +; Yhns. Fıder). — Zeller 
Chriftian Heinr. 1779—1860 (Palmer F). — Zezihmwisk Karl Adolf Gerhard 
von 1825/86 (Th. Zider). — Ziegler Yalob, Humanift und Theologe, geb. 
um 1471, geft. 1549 (Rarl Schottenloher). — Zillertaler (Arnold). — Singen: 
dorf Nilol. Ludwig Graf von (1700/60) und die Brüdergemeine (Bernb. 
Beder +; Zof. Th. Müller). — Zödler Otto 1833—1906 (Bict. Schulte). — 
Zöpffel Nic. Otto 1843/91 (H. Holgmann). — Zollilofer Georg Syoadjim 
1730/88 (PB. Mehlorn). — Zichofte Koh. Heinricd) Dan. 1771—1848 (W. Hadorn). 
— BZütphen Heinrid v., Märtyrer der Reformation, verbrannt 1524 (Carl 
Bertheau). — Zwid Kohannes, eine der Hauptftügen der Reformation in 
$onftang unb Glibbeutíd)fanb, geb. ca. 1496, geft. 1542 (Th. Keim +; ©. 
Bofjert). — Zwingli Ulrich (Huldreich) 1484— 1581 (Güdert; R.Stählin}; Egli). 
B Flugihriften au3 den erften Jahren der Reformation. Halle, 
. Haupt. 

Subalt: I. Band. 3. Heft. Die fharf Met wider die, bie fid) 
evangelijch nennen und doc) dem Evangelio entgegen find (1525). Hg. von Wilh. 
Qude. 1906. TO Pf. — 4. Heft. Ein Gefpräh zwifchen vier Perfonen, 
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wie ſie ein Gezänk haben von der Wallfahrt im Grimmental, was für Unrat oder 
Büberei daraus entſtanden ſei (15628 oder 1624). Hg. von Otto Clemen. 1906. 
1 M. — b. Heft. Eine Frag und Antwort den zweien Brüdern, was für 
ein ſeltſames Tier zu Nürnberg geweſen im Reichstag nächſt vergangen, geſchickt 
von Rom zu beſchauen das deutſch Land (1624). Hg. von Otto Clemen; 
Von der erſten Erhebung Bennonis, ein Sendbrief (1624). Hg. von Alfr. Götze. 
1906. 1 M. — 6. Heft [Meyer Seb.]) Ein kurzer Begriff von Hans Knüchel. 
Hg. von Alfer. Göße. 1906. 1 M. — 7. Heft. Commentum seu lectura 
cuiusdam theologorum minimi super unam seraphicam intimationem 
doctoris Joannis Romani Vuonneck rectoris Basiliensis. Hg. von Hans 
Zwider. 1906. 1 M. 20 Pf. — 8. Heft. Gefprähbüdlein von eimem 
Bauern, Belial, (Sra$mo Rotterodam und Doctor Johann Fabri. Hg. von Otto 
Gíemen. 1906. 60 Pf. Wie A. Göte nachwies, ift Erasmus Alber ber 
Berf. Bgl. Euphorion 16, 598. — 9. Heft. Bellagung eines Laien, genannt 
Hans Schwalb über viel Mißbräudhe chriftlichen Lebens (1521). Ein neu Gedicht, 
mie bie Geiftlichkeit zu Erfurt geftürmt ift worden (1521). Hg. von Wilh. Zude. 
1907. 1 94. — 10. $eft. Ein Gefpräh zwifdhen einem Chriften und 
Squben, aud) einem Wirte famt feinem Hausfnecht, den Edftein Ehriftum betreffend 
(1524). Hg. von Walter Haupt; Ein Unterredung vom Glauben durch Herr 
Micheln Kromer, Pfarrherr zu Kunig, und einem jüdifchen Nabbiner (1523). 
Hg. von Otto Gíemern. 1907. 1 M. 60 Pf. 

II. Band. 1. Heft. Heinrich von Kettenbady8 Schriften. Hg. von Otto 
Clemen. 1907. 6 M. — 2. Heft. Herman Nikol., Ein Mandat efu Chrifti 
an alle feine getreuen Ehriften (1524). 98: bon Geo. foeídje. 1907. 1 9t. — 
3. Heft. Brüderlic Vereinigung eglicher Kinder Gottes fieben Artikel betreffend. 
Stem ein Sendbrief Michael Sattlers an eine Gemeinde Gottes famt feinem 
Martyrium (1527). Hg. von Walth. Köhler. 1908. 1 M. 20 Pf. — 4. Heft. 
[(Gdappeler GBp6.] Berantwortung und Auflöfung etlicher vermeinter Argus 
ment. vo von Alfr. Götze; Lachmann Joh., Drei chriſtliche Ermahnungen 
an die Bauernſchaft. Hg. von G. Boſſert. 1908. 4 M. 

II. Band. 1. Heft. [Gengenbad) Pamphilus) Ein Hägliches Gejprädh 
von einem Abt, Eurtifanen und dem Teufel wider den frommen Papft Hadrian. 
Pi) von Arth. Richel. 1908. 75 Pf. — 2. Heft. [Römer Fhns.] Ein jchöner 

ialogus von den vier größten Bejchwerniffen eines jeglihen Pfarrer (1521). 
Hg. von Wilh. Lude. 1908. 2 M. 40 Pf. — 3. Heft. Die deutiche BVigilie der 
gottlofen Papıften, Münd) und Pfaffen. Hg. von Nud. Windel. 1908. 1 M. 20 Pf. 
— 4. Heft. Brenz Fhns., Bon Milderung der Fürften gegen die aufrührifchen 
Bauern. Hg. von ©. Boffert. 1908. 1 M. 20 Pf. — 5. bet. Gtarnberger 
Balth., Dialogus zwifchen Petro und einem Bauern (1523). Hg. von Otto 
Elemen. 1908. 1 M. 20 Pf. — 6. Heft. Das Kegelfpiel. Hg. von Alfr. Göße. 
1909. 1 M. 60 Pf. — 7. Heft. Mich. Stifel, Bon der driftförmigen Lehre 
Zuthers, ein üiberauß fehön fünftlich Lied famt feiner Nebenauslegung (1522). 
Sg. don Wild. Lude; Abfag od. Fehdfchrift Lucifers an Luther (1524). 
Das meifterlihe Gedinge des Abts von Chemnig (1522). Thom. Stör, 
Ehriftliche x S an Antonius Thurler (1524). Hg. von Dtto Elemen. 
1909. 4 3X. 


IV. Band. 1. Qeft. ffarítbans (1621). Hg. von Herb. Burdharbt. 
1910. 3 M. 60 Bf. — 2. Heft. Das SSoterunjer, ausgelegt dur Martin 
Bynmwaltb, Prediger zu Gdangf (1525). Hg. von Herm. Freytag; Haushaltungs- 
büdjein. Hg. von Otto Elemen. 1910. 1 3X. 20 Pf. -- 3. Heft. Collogquium 
Cochlaei cum Luthero Wormatiae olim habitum (1521). Hg. von Sof. 
Greving 1910. 1 M. 20 Pf. 
Quellen und Darftellungen au$ ber Geidjidjte be8 Reformation: 
jabhrhunderts. Leipzig, M. Heinfius Nadıf. 
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Inhalt: MW. Richter M., Defiderius Erasmus und feine Stellung zu 
Luther auf Grund ihrer Schriften 1907. 2M. 50 Pf. — VI. Bugenhagiana. 
Duellen zur Lebensgefhichte des D. Koh, Bugenhagen. Gefammelt und bg. 
von Geo. Geifenbof. 1. Band. Bibliotheca Bugenhagiana. Bibliographie 
der Drudicriften des D. Zoh. Bugenhagen. 1908. 15 M. — VIIL Lepp %., 
Schlagwörter des NReformationgzeitalters. 1908. 4 M. 60 Pf. 

Neformationsgefhichtlihde Studien und Terte. Hg. von Koi. 
Greving. Münfter, Afchendorff. 

Snbalt: 2. Heft. Drei Beihtbüchlein nach den zehn Geboten aus der 
rübzeit der Buchdruderfunft. Hg. von Frz. Fall. 1907. 2M.50 Pf. — 3. Heft. 
riefe von Hieron. Emfer, Fo. Cohläug, Koh. Menfing und Petrus Raud 

an die Fürftin Margarete und bie Fürften Johann und Georg von Anhalt, 
bg. von Dito Elemen. 1907. 2 M. — 8./10. Heft. Schottenloher Karl, Zalob 
Ziegler aus Landau an der Zar. Ein Gelehrtenleben aus der Zeit des Huma- 
ni$mu$ der Reformation. Mit 6 Federzeichnungen Mart. Richters, des Schreib- 
gebilfen Zieglers. 1910. 11 M. 25 Pf. — 11./12. Heft. Schweizer Xof., Am- 
brofius Catharinus Bolitus (1484 bis 1553), ein Theologe des Reformations- 
zeitalters. Sein Leben und feine Schriften. 1910. 8 M. 50 Pf. — 13./14. Heft. 
Wappler Paul, Die Stellung Kurfahfens und der Landgrafen Philipp 
von Hefjen zur Täuferbewegung. 1910. 6 M. 80 Pf. 

Schriften desBereins fürReformationsgefhichte. Halle. Leipzig, 
Audolf Haupt. Ze 1 M. 20 Pf. 

Inhalt: Rr.90.Schmidt Wilh., Die Kirden- und Schulpifitationen 
im fähftfchen Kurfreife vom %. 1555. 1. 2. Heft. 1906. Nr. 91. Niemöller 
Heinr., Reformationsgefchichte von Lippftadt, der erften evangelifchen Stadt in 
Weftfalen. 1906: — Nr. 94. Ney AZul., Die Reformation in Zrier 1559 und 
ihre Unterdrüdung. 2. Heft. Die Unterdrüdung. 1907. — Nr. 95. Weftphal %., 
Zur Erinnerung an Fürft Georg ben Gottfeligen zu Anhalt. Zum 
400 jährigen Geburtstage am 15. Auguft 1907. — 27. Jahrgang. Nr. 100. 1./4. 
Stüd. 1910. 4 M. Inhalt: Friedensburg W., Fortichritte in Kenntnis und 
Berftändnis der Reformationsgefchichte feit Begründung des Bereind. — Scheel 
Dtto, Die Entiwidlung Quthers bis zum Abfchluß der Vorlefung über den 
Römerbrief. — Bauer Karl, Luther und der Bapft. — Herrmann Frik, Evan- 

elifche Regungen zu Mainz in den erjten Jahren der Reformation. — Benrath 
arí, Paul Sarpı (F 1623), ein Borktämpfer des religiöjen, ein Belämpfer des 
politijden Katholizismus. — Kleine Beiträge von G. Kawerau und 8. Benrath: 
1. Zwei Briefe des Mansfeldiihen Rates Johann Rühel an Luther 1526. 
— 2 Eine Wette über Luthers S:Doftorat. — 3. Sarpi und das „Perpetuum 
mobile". * 


Theologen. 

Adolph Heinr., Erinnerungen eines niederſächſiſchen Geiſtlichen. Bielefeld 
1907 [1906), Velhagen & Klafing. 3 M. 

Kalkoff Paul, Aleander gegen Luther. Studien zu ungedruckten 
Altenftüden aus Aleanders Nachlaß. Leipzig 1908, R. Haupt. 5 M. 

Baur, Fracedridh G., Tyerdinand Ehriftian Baur, der Begründer ber 
Tübinger Schule, als Theologe, Schriftfteller und Charakter. Preisgefrönt von 
der Karl Schwarz-Stiftung. Gotha 1909 [1908], %. A. Pertbes. 8 M. 

.  Gdneiber Grnít, Ferdinand Chriftian Baur in feiner Bedeutung für 
bie Theologie. München 1909 [1908], 3. 5. Lehnanns Berl. 6 M. 

Der Brüder Ambrofius und Thomas Blaurer Briefmechfel 1509/48... 
bearbeitet von Traug. Schieß, 2 Bände. Freiburg i. $8. 1908. 1910, iy. G. 
Tehfenfeld. 30 M. 
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br. v. Sobrifdywin Engel Fr, Baftor Friedri v. fBobel- 
| Kin, Geſchichte fence Pebend n een e utigatt 1910, 3. 5. Gteinfopf. 


f. 
Bodelihwinghb P. iy. v. duod v. Bodelihwingh. 1831—1910. 
Ein Blid in jein geben. Bielefeld 1910 ethel bei Bielefeld, Verlagsh. d. 
Anftalt Bethel. 60 Pf. 

Schneider Schr, Ein Mainzer Domberr der erzftiftlichen geil 
Wennemar von Bodelfhmwingb. 1559—1605. Leben, Haus und Habe. 
Nach urkundlichen Quellen. reiburg i. 8. 1907, Herder. 6 M. 

Kallmeyer Rich, Caſpar Borner in feiner Bedeutung für die Refor- 
mation und für bie Leipziger Univerfität. Zittau 1909 (Leipzig, H. Bredt). 1 M. 

er. Harvey 9f. €, Martin Bucer in England. Differtation. 
Marburg 1906. 

Göte A, Martin Bußers Erftlingsichrift. Habilitationsfchrift. Freiburg 1907. 

Bug enhagen. Predigten. Joh. Bugenhagens Katehiemuspredigten, 
gehalten 1525 und 1532. Aus den Handfchriften zum erftenmal & von (eo. 
SBudjmalb. Mit einer Einleitung verjehen von Otto Albrecht (Duellen und 
a llungen aus der Geſchichte des Reformationsjhs. 9. Band). Leipzig 1909, 

M. Heinfſius Nachf. 3M. 

Joh. Bugenhagens ungedruckte Predigten aus den Jahren 1524/9. Zumeiſt 
«u$ Handſchriften der großherzogl. Univerſitätsbibl. zu Jena zum erſtenmal 
veröffentlicht von Geo. Buchwald (Quellen und Darſtellungen aus d. Geſch. 
b. Reformationsjhs. 18. Band). Leipzig 1910, M. Heinſius Nachf. 11 M. b0 Pf. 

Buhlingers Korreſpondenz mit den Graubündnern. III. Zeil. 
Okt. 1666 bis Juni 1676. Hg. v. Traug. Schieß (Quellen zur Schweizer 
Geſchichte. 26. Band). Baſel 1906, Basler Buch⸗ und AntiquariatShandig. 
borm. U. Geering. 15 M. 

Calvin. Calvinftubien. Feftfhrift zum 400. Geburtstage Johann Calvin. 
Unter ae von Bohatec hg. von der Eelornierten Gemeinde Elberfeld. Leipzig 
1909, AR. Haupt. 5 M. 

Heidemült er H., Syofann ftatoin. Ein Lebensbild. Wittenberg 1909, 
P. Wunſchmann. 1M. 26 

Lang Aug., Johannes Talvin. Ein Lebensbild zu ſeinem 400. Geburts⸗ 
tag am 2. «uli 1909 (Schriften des ae für NReformationsgefchichte. 
99. Heft). Leipzig 1909, R. Haupt. 2 M. 40 Bf. 

Mirbt Carl, Kohannes Calvin (Rete) (Flugichriften des Evangeliſchen 
Bundes. Nr. 272). Halle 1909, Verlag d. evang. Bundes. 40 Pf. 

Gobeur m Fohann Calvin (Aus Natur und Geifteswelt. 247. Bändchen). 
Leipzig 1909, S. Teubner. IM. 
| c Wernle s. Calvin und Bafel bis zum Tode des Myconiug Wu 
P daga a Stettoratéfeier der Univerfität Bafel. Tübingen 1909, zy. €. 38 

0 

Barth Frig, Calvin und Servet. Vortrag. Bern 1909, A. Frande. 50 Pf. 

Rotſcheidt Wilh, Johann Ealvin im Spiegel der Dihtung. Lehe 
1909 (Elberfeld, Steformierter Gdriftenverein). 2 M. 

:  Sohannes Calvins Lebenswert in feinen Briefen. Eine Auswahl von 
Briefen Calvins in deutfcher Überfegung von Rud. Schwarz. e einem Ge- 
leitwort von Paul un 2 Bände. Tübingen 1909, X. &. B. Mohr. 20 M. 

Kalkoff Paul, 99. Gapito im Dienite Erzbifchof Aldrehts von 
Mainz... (1619/28) nn Studien zur Gefchichte der Theologie und Kirche. 
Hg. von N, iBonmet[d) u. N. Seeberg. 1. Stüd). Berlin 1907, Trowitzſch & 
Sohn. 4 M. 80 pf. 

Clemen Otto, Alexius Chrosner, Herzog en b. Sadjfen A 
gelifcher Hofprediger. Leipzig 1907 (Umfchlag 1908), M. Heinftus Nadjf. - 

Euphorien. 9. Erg.-H. 8 
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Cochem. Schulte P. Foh. Ehryjofl., O. M. Cap., P. Martin von Cochem 
1684 bis 1712. Sein Leben und feine Schriften, nad) den Duellen en 
(Freiburger theolog. Studien. 1. Heft). Freiburg i. ®. 1910, Herder. 8 M. 

Stahl Hans, P. Martin von Cochem und Das Leben Chrifii‘. Ein Bei- 
trag zur Gejchichte der religiöfen Volksliteratur (Beiträge zur Literaturgefch. u. 
Rulturgefch. des Nheinlandes. 2. Band). Bonn 1909, BP. Hanfltein. 4 M. 50 Pf. 
— Ein Teil ald Bonner Differtation. 1909. — Siehe unten Abjchnitt XVII. 

Analecta Corviniana. Quellen aur Gefchichte des nieberjähfiihen Refor- 
mators Antonius Corvinus (F 1553). Gejammelt, mit einer Einleitung ver- 
fehen und hg. von Paul TZihadert (Quellen und Darftelungen aus ber Gejhichte 
des nn 16. Band). vag 1919 M. Heinfius Nadıf. 4 M. 

altoı Herm., Lebengerinnerungen. III. Um die Tagesneige 1888— 1908. 
Berlin 1908, DM. Warned. 5 M. 

Troger B. 4, Die Borfahren des P. Heinrih Denifle, O. P. Pro- 
gramm. Hall 1908, 

. Sattel Geo, Martin Deutinger als Ethifer. Ein Beitrag zur Ge- 
fhichte der Kriftlichen Ethik im 19. Jahrhundert (Studien zur Philofophie und 
Religion bg. von R. Stölzle. 1. Heft). Paderborn 1908, Schöningh. 5 M. 
60 Pf. — Aud) als Würzburger Differtation 1908. 
| öchbaur Xoh., Dr. Franz Maria Doppelbauer, Biihof von Linz. Ein 
en np Lebens und Wirkend. Programm. Urfahr-Linz 1909, Prefverein. 
1 M. 70 Pi. 

Bobertag 3, Flaak Auguft Dorner. Sein Leben und feine Lehre mit 
befonderer Berüdfichtigung feiner bleibenden Bedeutung für Theologie und 
Kirche. Gütersloh 1906, &. Bertelsmann. 1 M. 50 Pf. 

Moldaenke T., Chriftian Dreier und der fynkretifiifche Streit im Her- 
zogtum Preußen. (Einleitung und Kapitel 1/3). Differtation Königsberg 1909. 

Huyskens V. Everwin von Drofte, Dechant au der Kollegiatlirche 
St. Martini a Münfter (1567 bis 1604) und die Stiftfehule feiner Zeit. 1. Zeil. 


Programm. Münfter 1907. 
Kipper H., Clemens Auguft Freigere Drofte zu Bifhering, Erz 
biichof von Köln. Ein Rebensbild (Frankfurter zeitgemäße VBrofhüren. 27. Band, 


2. Heft). Hamm 1907, Breer & Thiemann. 50 Pf. 

Ed. Sreving Zof., Johann Ed als junger Gelehrter. Eine literar- und 
dogmengefchichtliche Unterfuchung über feinen Chrysopassus praedestinationis 
aus dem %. 1514 (NMeformationsgefchichtlihe Xerte. Hg. von Sof. Greving. 
1. Heft). Münfter 1906, Ajchendorfi. 4 M. 25 Pf. | 

Greving Zof., Zohann Eds Pfarrbuh für U. 2. rau in Ingolftadt. 
Ein Beitrag zur Kenntnis der pfarrlicchlichen Verhältniffe im 16. Sahrhundert 
(Reformationsgeichichtlihe Studien und Texte. 4. und 5. Heft). Münfter 1908, 
Alchendorf. 6 M. 80 Pf. 

Albert . R., Der Briefwecdfel Heinrihs von Einfiedel mit 
Luther, Melandhthon, Spalatin und anderen. Aus Handidriften darge 
fielt (Quellen und Darftelungen aus der Gefchichte des KReformatiousjahr- 
hunderts. 7. Band). Leipzig 1908, M. Heinfius Nadf. 4 M. 

Aus einem reichen Leben. Blätter der Erinnerung an David Erdmann, 
Generalfuperintendenten von Schlefien (von Eberlein). Berlin 1907 [1906], 
M. Warneck. 4 M. 

Feierfeil W.,, Die Türkenpredigten des Wiener Biſchofs Johannes 
Fabri aus dem ste 1532. Programm. Teplig-Schönau 1907. : 
|. Wliebner P. em, Geo., Theodor TFliedner, durch Gottes Gnade Er- 
neuerer des apoftoliichen Diafoniffenamtes in der evangelifhen Kirche. Sein 
Leben und Wirken. 2 Bände. Kaiferswerth 1908. 1910, Buch. der Diakoniffen« 
Anftalt. 6 M. 80 Pf. 
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Polifta P. Sy9ns., C. Ss. R., P. Georg Sreund, C. Ss. R. Ein Dann 
der Tat. Wien 1907, Buch. Reichspoft. 3 M. 50 Pf. 

Minn Joſ., Die Lebensbefchreibungen des Fürftbifchofs Chriſtoph Bern⸗ 
Barb von Gaíen im 17. Jahrhundert. Mit befonderer Berücfichtigung der von 
Zohannes b. Alpen verfaßten Biographie (Beiträge für die Gefchichte Nieder- 
fadjjen8 unb Weftfalens. 9. Heft). Hildesheim 1907, 9|. Qap. 1 M. 50 Pf. — 
Border al3 Münfterifche Differtation 1907. 

Gamb8 Karl Chn. (Pfarrer), Autobiographie (1759/88). Mit einem An« 
fang: Zu Triederile von Sefenherm. Bon Joh. Froikheim. Straßburg 
1909, . Singer. 4 M. 50 Pf. 

Hupfeld Nenatus, Die Ethil Johann Gerbards. Ein Beitrag — Ver⸗ 
ſtändnis der Lutheriſchen Ethik. Berlin 1908, Trowitzſch K Sohn. 6 M. 80 Pf. 
— (wm Teil vorher als Greifswalder Diſſertation 1006. 

Schluſſer G., Pfarrer Jeremias Gmelin zu Auggen. Ein Bild aus 
dem Markgräflerland nach dem 30jähr. Krieg. Freiburg i. B. 1909 [19081, J. 
Bielefeld. 1 M. 25 Pf. 

Henke Otto, Magifter Zranz Günther aus Nordhaufen und fein bet» 
dienftvoller Anteil an den erften Kämpfen ber Reformation (Aus: Zeitichr. des 
Bereins f. Kirchengefhichte in d. Prov. Sadhfen). Görsbad) bei Norbhaufen 
1907, Selbftverlag. 50 Pf. 

In zwei Welten. Gin Qebenzbild des Pafor prünarius eruta Gur 
fand. Gütersioh 1907, EC. Bertelsmann. 4 M. 

uds P. P. Tamafus, O. F. M, Yohannes Haal, Pfarrer in Gals 
münfter von 1603/9 (Durllen u. Abhandlungen zur Gefdichte der Abtei und 
der Diözefe Fulda. IV.). Fulda 1907, Nctiendruderi 1 M. 20 Pf. 

&díiditing G., Claus Harms als OB ler Ein Beitrag zur Ge⸗ 
ſchichte des Bildungsweſens in Schleswig-Holftein. Differtation. Erlangen 1908. 

Hafe Karl v., Zdeale und Jrrtümer. Augenderinnerungen. 6. Auflage. 
Leipzig 1908, Breitlopf & Härtel. 4 M. — 1. Auflage. Leipzig 1872, Brodhaus. 

ashagen Fr., Aus ber Stubdentenzeit eines alten afors. Wismar 
1908, H. Bartholdi. 4 M. 

Jungnitz Joſ., Anton Lothar Graf von — Kanonikus, 
Offizial und Generalvikar von Breslau (Darſtellungen und Quellen zur ſchleſi⸗ 
ſchen Geſchichte. 7. Band). Breslau 1908, E. Wohlfarth. 1 M. 60 'pf. 

Jäkel Mart. Magiſter Haugsdorff. Ein Pfarrherr von Hirſchfelde in 
der Drerlaufig während des 30jährigen Krirges. Ein Beitrag zur Heimatsge⸗ 
fdjidjte. Bittau 1910, W. Fiedler. 1 9X. 

Reike Frz., Auguftinus Bartholomäus Hille, Bifchof von Leitmerig. Ein 
Lebensbild. Aus Anlaß des 100. Zahrestages feiner Prieftermeihe (XTheolog. 
Studien d. Leo-Gefellihaft. 20). Wien 1910, A. Opig Nadif. 2 M. 50 Pf. 

3; Ch, 8. v. Hofmann. Haußleiter Jhns., Grunblinien der Theologie 
ob. Ehrift. 8. v. Hofmanns in feiner eigenen Darftelung. Eine Jubiläumsgabe 
(Duellenfcriften zur Gefchichte de8 Proteftantismus, 11. Heft). Leipzig 1910, 
Deichert Nadf. 1 M. 60 Pf. 

Hofmann 3%. Ehr. &. v, p 21. XII. 1810 — geft. 20. XII. 1877, 
Briefe an Heinrih Schmid, geb. 31. VII. 1811 — geft. 17. XI. 1885, Bg. 
von Charlotte Schmid. Mit einem Borwort von Herm. v. Bezzel. Leipzig 
1910, Deihert. 4 M. 20 Bf. 

Horn Dietrih, Erinnerungen für feine Kinder und jyreunbe, eufges 

E EM älteſten Sohn (Fritz Horn). Erefeld (1907), SBormá & 
tben. 3 9. 

Stephan Syfíaat. Ein Kölner Pfarrer und heiflfcher Superintendent im 
Neformationsjahrhundert. Sein Teben, von ihm felbft erzählt und aus gleich« 
zeitigen Quellen ergänzt von Wilh. Rotjcheidt (Duellen w. Darftellungen aus 
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ber Gejdjidjte bes Neformationsjahrhunderts. 14. Band). Leipzig 1910, M. 
Heinfius Nadf. 6 M. 

Acta Comiciorum Augustae ex litteris Philippi Jonae et aliorum 
ad M. L. Aus dem Veit Dietrich-Koder dir rab zu Nürnberg bg- 
bon Geo. Berbig (Duellen u. eu aus der Geihichte de Nefor- 
mationsjh8. 2. Band). Halle 1907, E. Nietihmeann. 3 M. 20 Pf. 

Emil Kaehlbrandt. Lebensbild eines livländifchen Paftord. Niga 1910 
[1909], d & Boliewsiy., 5 9. 60 Pf. 

Kerihbaumer 9[nt., Ein Pilgerleben. Diemoiren. 2. umgearbeitete und 
ergängte Ausgabe. Wien 1908, $. &Rivid. 38 3X. 

Briefe an Zoh Heinr. Kurs, weil. Prof. der Theol. in Dorpat, von & 
$. v. Schubert, 8. v. Raumer, Tholud, A. v. Harleß, Tb. Harnad, 
Philippi, Neuß, Umbreit, Dehler, Auberlen, Safpari, Fr. Deligfch, zu 
deffen 100. Geburtstag bg. von”. Bonmwetjc. Leipzig 1910, Aug. Neumann. 2 M. 

Grapheion %., Martin Hugo Zange, weiland Domprediger zu Dalber- 
ftadt. Ein Lebensbild. Halberftadt 1909, Helm. 1 M. 20 Pf. - 

Das Leben des thüringijchen Pfarrers Kobannces Tangguth. Bon ihm 
fetbft aufgezeichnet. 9tad) einer Handfhrift aus dem Jahre 1665 bg. Aharb 
FL Leipzig 1907, Anjel-Berlag. 2 M. 

eib. Deutſch Joſ., Kilian Leib, Prior von Nebdorf. Ein Febensbild 
aus ts eitalter der deutfchen Reformation enter. 5 D 60 3. - n 
unb Zerte. 15. und 16. Heft). Drünfter 1910, 9(fdjenborff. 5300. 60 ff. — Teil I 
vorher al3 Bonner Differtation 1909. 

Kilian Xeibs Briefwechfel und Diarien. Hg. von Jo. Schlecht (Wtefor- 
mationsgefcdh. Studien und Terte. 7. Heft). Münfter 1909, Ajchendorff. 4 M. 80 Pf. 

. Köhe. Eichner Karl, P nt Löhe. Ein febenabifb. 3. 9tuffage. 9türn- 
Derg 1908 [1907], G. tóbe. 2 2 

Pauljen $$, Wilhelm Babe. Ein Lebensbild zum Gedächtnis feines 100. 
el Stuttgart 1908 A4 Ch. Belfer. 1 M. 80 Pf. 

Schäfer Theodor, Wilhelm Köhe. Vier Vorträge Über ihn nebft Qidjtftrabfen 
aus feinen Wrrfen, Ein Wegmeifer. Gütersloh 1909, ©. Bertelsmann. 3 M. 
Wittefindt Ernft, Blätter der Erinnerung an t Generaljuperintenbent, 
DOberhofprediger . . Wilhelm Lohr. sa einem Betrag von A. Klingender. 
(1906), $. gometidj. 3 9X. 


* Kufber. 

Boehmer Heinr., Luther im Lichte der neueren Yorihung. Ein fritifcher 
Bericht. 2., völlig umgearh, Aufl. (Aus Natur und Geifteswelt. 113. Sandchen 
Leipzig 1910 [1909], ® &. Teubner. 1 3. 

Dofe Ihns Der Held von Wittenberg und Worms. Duſſeldorf 1906, 
C. Schaffnit. 4 M. 
Hehck Gh. Luther A ie zur Weltgejchichte. 29. Band). Biele-- 
feld 1909, Belhagen & E 

Weiß Alb. Maria, O — als Schlüſſel zur Luther⸗ 
legende. Denifles ünterſuchungen kritiſch nachgeprüſt. 2. durchgearbeitete und 
vermehrte Auflage (Denifles Luther u. Luthertum. 2. Grgángungsbanb). Mainz 
1906, Kirchheim & Co. 4 M. 

Stephan Horft, Luther in den Wandlungen feiner Kirche (Studien zur 
—— des neuern Proteſtantismus. 1). Gießen 1907, A. Töpelmann. 2 M. 


Dr. Martin Luther und die die Reformation fördernden Churfürſten und 
Herzoge zu Sachſen, Landgrafen zu Thüringen bildlich dargeſtellt, ihre Wahl⸗ 
ſprüche und Lebensbeſchreibung nach Bibelabdruck 1741. Hg. von Pet. Rudhart. 
Dresden⸗Blaſewitz 1907, Guſtav Adolf-Verlag. 1M. bo Pf. 
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Christiani L.,, Luther et le Luthéranisme. Étude de psychologie 
et d’histoire religieuse. Paris, Bloud & Cie. 4 Fr. 

Ebftein m Dr. Martin Quthers Krankheiten und deren Einfluß 
auf ſeinen körperlich n und geiftigen Zuftand. Stuttgart 1908, %. Ente. 2 M. 

Müller Karl, Luther und Karlftabt, Stüde aus ihrem gegenfeitigen 
Berhältnig, unterfut, Tübingen 1907, 3. G. 3. Mohr. 6 3X 

Gitaebfe %., Die Konftruftion der Abendmahlsiehre Luthers in ihrer 
Entwidhung dargeftellt. Eine dogmengejhictliche Studie.  Differtation. Göt- 
tingen 1907. 

Perldbah M. und 3%. Luther, Ein neuer Bericht über Luthers Ver- 
brennung der Bannbulle [Aus: Situngsber. d. preuß. Afad. b. Sif]. 
Berlin 1907 ((8. Reimer). 50 Pf. 

Braun Wilh., Die Bedeutung der Concupiscenz in Luthers geben 
und Lehre. Berlin 1908, Svomigfd) & Sohn. 6 M. 

Zimei bisher unbefannte Entwürfe de8 Wormfer Ediftes gegen Luther, 
mitgeteilt von Theodor Brieger. Leipzig (1910), A. Edelmann. 90 Pf. 

Miller Karl, Kirche, Gemeinde und Obrigfeit nad) Quther. Xübingen 
1910, 3. 8. 8. Mohr. b gx. 

Loofs Frdr., Luthers Stellung zum Mittelalter und zur Neuzeit. Relto- 
ratsrede [Aus: Deutſch md Blätter]. Halle a. €. 1907, (&, Gtrien. 50 3f. 

Hunzinger A. WV., Luthers Neuplatonismusß in ber Pialmenpor- 
fefung bon 1518/6. Differtation. Roftod 1905. 

Richter Paul, D. Martin Luthers pädagogijhe Schriften und refor- 
matoriiche Berdienfte um Schule und Unterridt. Mit befonderer Rüdfiht auf 
die Volfsihule dargeftellt (Die pädagogischen Hlaffifer. 23. Band). Halle 1907, 
H. Schroedel. 1 M. 25 Pf. 

Müller ©., Luthers Stellung zum Nechte (Flugfchriften des Evange- 
fifhen Bundes. 243/4). Leipzig 1906 (&. Braun). 50 Pf. 

Mandel Herm., Die fcholaftifche Be au nnaleree. ihre Be» 
deutung für Quthers Entwidelung, ihr Grundproblem und deffen fójung burd) 
Luther. (Differtation). Leipzig 1906, Dieterih. 1 M. 20 Pf. 

Götze Alfr. Volks undliches bei Luther. Ein Vortrag. Weimar 1909, 
H. en Stadjf. 1 94. 

Qoefdje Geo., Luther, Melanthbon und Calvin in Öſterreich— 
Ungarn. pu Calvins 4. Zahrhundertfeier. Mit archivafifchen Beilagen. Tübingen 
1909, %. &. B. Mohr. LM. — 


Brtefe. 

Luthers Bricfwechfel. Bearbeitet und mit Erläuterungen berjehen von 
+ Ernft Ludw. Enders (Sämtliche Werke) 11. Band. Briefe vom Yuli 1536 
dis Aug. 1538. Calm und Stuttgart 1907, Vereinsbudhh. 4 M. 50 Pf. — Yort- 
gefetat von s Kamwerau. 12. Band. Briefe bom Gept. 1538 bi8 $ycbr. 1540. 
feipsig 1910, R. Haupt. 4 M. 50 Pf. 

M. Quthers Briefe. In Auswahl hg. von Rhard Buchwald. 2 Bände, 
Leipzig 1909, Snfel-Berlag., 9 3X. 

Rutherbriefe, Martin Luther al3 Menfch in feinen Briefen. Mit 2 bisher 
unbefannten und unveröffentlicdyten Bildniffen von Martin Quther und Philipp 
Melandhıthon. 2. Auflage. Berlin 1910, K. Eurtius. 3 M. 

Luther Mart., Deutfche Briefe. (Gefammelt und bg. von Geo. Has- 
finger). Leipzig 1908, 3. Zeitlerr. 4 M. 

Werke, 

Koffmane, Die handjchriftliche Überlieferung von Werfen Martin Zuthers. 
Kritiſche uͤnterſuchungen in Verbindung mit Freitag, Reichert u. A. hg. 
1. Band. Liegnitz 1907 [1906] (C. Seyfarth). 5M. 
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D. Martin Luthers Werke. Kritifhe Gefamtausgabe. Weimar, Her. 
Böhlaus Nadıf. 

10. Band, 2. Abteilung. 1907 (16 M.): Mit der 2. Abteilung des 
10. Bandes, der die Tängft angefündigte 1. Abteilung (Kirchenpoftille von 1522) 
hoffentlich bald folgen wird, tft endlich eine feit Jahren in der chronologifchen 
Neihe förend empfundene Füide nahezu ausgefüllt. Zugleich ift dies ber erfte 
Band, für den der neue Leiter der Ausgabe, Prof. Karl Drefcher, verantwort= 
lid) zeichnet. Erfreulich ift, daß die zeitraubenden bibliographifchen Vorarbeiten 
der Leitung künftig ebenfo abgenommen werden follen wie bte oft außerordent- 
fid) mühfelige germaniftiiche Bearbeitung der einzelnen Schriften. Für beides 
find erprobte Kräfte gervonnen mworben: für jene Dr. Kohannes Luther in 
Berlin, für diefe Prof. DO. Brenner in Würzburg. Der vorliegende Band ent- 
hält die Schriften des Jahres 1522 (Teider ift im Megifter die bisher übliche 
Angabe des Abfaffungsjahres hinter jeder Schrift unterblieben). Den größten 
Teil der 15 Stüde hat G. Koffmane gemeinschaftlich mit DO. Brenner heraus— 
gegeben, zwei Soffmane allein, defjen Einleitungen durchweg ebenfo bündig 
wie auffchlußreich find; das Berbüchlein, zu dem %. Cohrs eine wertvolle Ein- 
führung gegeben hat, ift von Alfred Göte herausgegeben, der auch dankens 
werte Anmerkungen und zahlreihe BDruderbeftinmungen für die übrigen 
Schriften beiftenerte. Die beiden Borreden Luthers zu Weffels Epistolae und 
SGodh8 Fragmenta haben in Otto Gíemen ihren jachfundigen Bearbeiter ge- 
unben, ber die zweitgenannte fchon 1896 als Quthers Eigentum  nadygeroiefert 
patte. Zahlreiche fachliche Anmerkungen rühren von ®. Kawerau her, Dr. ©. 
‚ Schaaff3 in Liverpool Tieferte eine Handfchriftenfollation, Prof. Th. Siebs einige 
Worterflärungen. Der Anteil des Leiters wird am deutlichften in den ,Stad 
trügen^ erfennbar, in benen alferbing8 mandjeríei Spridiwörtlidies und Wort 
ee borzufonmen fcheint. was fchon an früheren Stellen der Ausgabe 

erührt wurde. Cinftweilen wird jeder germaniftifche Benußer der Ausgabe 
jedenfall8 gut tun, fid ein Negifter der in den einzelnen Bänden erflärten 
EM unb Redensarten anzulegen, fonft dürfte ihm vieles allzu Berftedte 
entgehen. 

83. Band. 1907 (21 M. 20 Pf.): Der 33. Band, ebenfo wie der vorgenannte 
im Frühjahr 1907 erfchienen, bringt Luthers Predigten über Ev. Soh. 6, 26 
bis 8, 41, die er an 45 MWochentagen in der Beit vom 5. November 1530 bis 
9. März 1532 in Bertretung Bugenhagens gehalten Eat. Sie erfcheinen hier in 
einem Parallefdrud: Linfs die Heidelberger Handfchrift, rechts die Bearbeitung 
Aurifaber8 nad) der Eisleber Ausgabe. Als Herausgeber waltete aud) diesmal 
der unermüdlide G. Buchwald feines anftrengenden Amtes, ein Teil der Ein 
feitung ftammt von Koffmane. Die reichhaltigen Nachträge, die im wefentlichen 
von Buchwald und Drefcher ausgearbeitet find, bringen audj von Koffmane, 
Brenner und Sieb nükliche Spenden. 

17. Band, 1. Abteilung, 1907 (17 M. 80 Pf.): Diefer im Dezember 1907 
herausgegebene Band enthält die Predigten des Sahres 1525, joteit fte nicht 
fon in Band 16, ©. 159 ff. (über 2. Mofe 12—21) abgedrudt oder verfhollen 
fub. Es find im ganzen 73, die größtenteil8 in ber Wittenberger Stapdtfirche 
gehalten wurden. Dazu fommt eine predigtartige Auslegung von Hiob 20 und eine 
von Koffmane gefundene Nadjfchrift 9totb8 pon einer gleichfalls predigtartigen Aus- 
legung des 34. Pjalnıs, die aller Wahrjcheinlichkeit nach in den Zulı jenes Jahres 
M feßen ift. Die Herausgabe der Predigten, die wefentlich auf dem handfchrifilichen 

aterial Rörers unb Noths in Jena und Zwidau, jfowie auf einer Hamburger 
— beruht, iſt wieder von der bewährten Hand G. Buchwalds mit 
nterſtützung Koffmanes geliefert worden. 14 von ihnen lagen gleichzeitig, 
8 (Nr. 30. 31. 61) ausfchlieglicd in gedrudten Ausgaben bes 16. Syabrbunbert$ 
vor, deren bibliographifche und germaniftifche Bearbeitung von Koh. Yurther, 
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beziehungsmeife DO. Brenner beforgt worden ift. Der fegtere Hat jeden Drud 
in der Gefamtheit feines Lautftandes zufammenhängend bejchrieben. Befondere 
eruorhebung verdienen die beiden Predigten bei ber Beftallung des Kurfürften 
riedrich (Nr. 30. 31), fotie bie gegen bie Rottengeifter und unter dem Ein» 
drud des Bauernkrieges verfaßten Ot. 18. 19. 21. u. 24. über 1. Tim. 1, 3 ff. 
Nr. 32 und 37). 

18. Band. 1908 (24 M.): Diefer im Mai 1908 ausgegebene Band bringt 
eine Anzahl der mächtigiten Streitfchriften Luther8 aus dent Jahre 1525: bie 
gegen Erasmus gerichtete ‚de servo arbitrio‘ (herausgegeben von A. Freitag), 
die „mwider die himmlischen Propheten” (herausgegeben von H. Barge) und die 
vier burdj den Bauernfrieg veranlaßten (herausgegeben von W. Möllenberg). 
Bon den Sendjchreiben diefes Jahres find mit Recht nicht alle in gleichzeitigen 
Druden erfchienenen aufgenommen, fondern nur diejenigen, die einen öffent- 
lichen Charafter haben; die übrigen verbleiben der Brieffammlung. Zu diejen 
öffentlichen Sendfchreiben gehören 3. B. nicht die Briefe an König Qeinrid) VIII. 
bon England oder an dem Herzog Georg von Sadjfen, wohl aber das an den 
Ofterreicher Bartholomäus von ul gerichtete gegen die Totenmeffen, 
die beiden Sendfchreiben vom ehelichen Leben für den Präzeptor Reißenbufd 
und den Erzbifchof Albredht von Mainz und die zwei weiteren an die Ehriften 
in Livland und in ‚Antwerpen (alle herausgegeben von DO. Oteidjert). Der 
Band enthält ferner die aus einer Predigt hervorgegangene Schrift „vom 
Greuef ber Gtillme(fe^ (herausgegeben von X. Freitag), tie Märtyrergejchichte 
des Heinrid) von Zütphen, von der in danfenswerter Weife auch die mehrfach 
abweichende niederdeutiche Bearbeitung mitgeteilt wird (herausgegeben von DO. 
Elemen), die föftliche Gloffierung der beiden päpftlichen Ablapbullen für das 
Subeljahr 1525 (herausgegeben von DO. Neichert), die Heine Schrift über Thomas 
Münzer (herausgegeben von W. Mööllenbeag) und die UÜberfegung und Cr. 
Härung der fieben Bußpfalmen in zweiter Bearbeitung (herausgegeben von DO. 
Reichert), endlich noch drei Borreden Quthers, denen die Schriften, für melde 
fie verfaßt wurden, zwedmäßiger Weife beigegeben find. Die Bibliographie des 
ganzen Bandes ift wieder von Zoh. Qutfer, bie Verarbeitung des jpradjfid)en 
Bariantenmaterial8 von DO. Brenner beforgt worden, die lettere injoferne — 
einem neuen Verfahren, als die ſprachliche Beſchreibung der Einzeldrucke nac 
Möglichkeit durch eine ſolche der Druckgruppen erſetzt worden iſt, ſo daß die 
Abhängigkeitsverhältniſſe der Nachdrucke klarer hervortreten und ihre Abweichungen 
in Schreibung und Lautgebung gegenüber dem Urdruck durch die vermittelnden 
Zwiſchenglieder begreiflicher werden. Für den Germaniſten beſonders wertvoll 
iſt der buchſtabengetreue Abdruck des Lutherſchen Druckmanuſkriptes der „Er⸗ 
mahnung zum Frieden“, S. 291 ff. Die Einleitungen find durchweg mit: mufter- 
hafter Sorgfalt unb Sadjfunde gearbeitet, audy die erflärenden Anmerkungen 
(meift unter dem Zert, teifreije aud) im ben Nadjträgen) laffen faum etwas 
vermifien. Daß der mühereiche Anteil Karl Drefchers für, ben Uneingeweihten 
verhältnismäßig fetten fichtbar wird, liegt in der Natur feiner Selbftverleugnung 
heilchenden Aufgabe. 

34. Band, 1. und 2. Abteilung. 1908 (17 M. 60 Pf. und 18 M. 60 Pf.): 
Diefe beiden Halbbände, erjchienen im Mai, M ont im Dezember 1908, 
geben ein Bild von Luthers ungewöhnlid) reicher Predigttätigkeit im Jahre 1531, 
das noch zu ergänzen ift durch die bereits in Bd. 32 und 38 mitgeteilten mehr als 
das 70 Reihenpredigten über Matth. 5—7 und Soh. 6—8. Von den 113 hier 
vorgelegten Predigten find nur vier außerhalb una (Mr. 72 und 73 in 
Torgau, Nr. 76 und 93 in Kemberg) gehalten worden. ir zwei liegen au8- 
hlieglich in gedrudter (Mr. 6 und 8), alle übrigen in (meift mehrfacher) hand- 
idviftfidjer liberfieferung vor, ber imn adjt Fällen gedrudte Bearbeitungen zur 
Seite ReBen. Daß diefe &djüge nunmehr zu bequemer Benußung erjchloffen 


120 PiB(tegrasüre. Füfher 1907 10. 


ſind, it G. Bachwalds Berdienſt. J. Lather und O. Brenner find lediglich für 
die Bearbeitung der gedruckten Überiiererung berantwertl: N, Karl Trefher und 
©. Fromme an der Einz.lerflärung vielfach beteiligt Die Einleinmg tit Bie2- 
mal au den Echluß der zweiten Abteriung gerüdt, mo ıhr ern beachtenswerter 
Nachtrag füber 5: wm der Stodbolmer Bulgata von 1521 enthaltenen Stüde 
Luthericher Predigten vorausgeſchickt ift. Für Luthers Biogradhie von Wichtig⸗ 
fer cr eine in der dritten "Geeoigt eingeidialtete :Bemertung über emen Wufent- 
balt tı Köln, bet aud m ben fibelpro:ofoflen von 1539 und in den Tiid- 
reden bezeugt und aller Babriheinlidket nah ın die Zeı: seiner Romfahrt zu 
fegen if. 

30. Bant, 2. Abteilung. 1909 (22 *%.,: Bon dem 30. Bande, der die 
Schriften der Jahre 1529 36 umfarten jolf, iit im Xpru 1909 junádit bie zweite 
Abteilung erſchienen. Sie beginnt mit der Schrift „vorn heimlichen und ge» 
ftohlenen Priefen“, bie in Yutrhers ſcharfen Federkrieg mit Herzog Georg von 
Sachſen hineiniührt. Alfred Goetze hat fie, ebenſo wie die beiden auf den 
Türtkenkrieg bezüglichen Jir. s und 6), herausgegeben und [ebrreid) erläutert, 
bte defe fadtuno: ge Eintziung ıf von %. Sohrs geichrieben. Sie breit Bor- 
reden zu der „Üeconomia christiana” des Juitus Menius (Nr. 2), der Jonas⸗ 
Ihen Berdeutihung von Melandhions Auslegung des Kolofierbriefes (Ar. 3) und 
einem Büchlein bes Thomas Benatorius (Nr. 4) find von dem bewährten Luther- 
foriher DO. Albredt in Semeinihaft mir A. Goege und D. Brenner bearbeitet; 
für Ji. 4 konnte auch handſchriftliche Überlieferung verwendet werden. Als Nr. 1 
folgt ba8 fateiniíffe Bormwort Luthers zu dem, zwiichen 1475 und 81 verjaßten, 
Libellus de ritu et moribus Turcorum, aí$ Nr. 8 und 9 die Borreden zu 
des Jultus Menius Schrift von ber Wiedertäufer £ebre und zu La;. Spenglers 
Auszug aus den päpftlihen Rechten, alle drei herausgegeben von DO. Clemen. 
Tie Hauptmaffe des Bandes bildete die von D. Clemen und DO. Brenner be- 
arbeiteten Schriften, die während des Augsburger Reihätage8 auf ber sefte 
Koburg (Ende Avril bis Anfang Oftober 1530) entftanden find. Nr. 10 (über- 
jegung von $eíefief 38 f. „vom Gog”) wird zwar im 2. Bande der Deutjchen 
Bibel nohmals gebradjt merben müffen, mat aber : Wegen der Beziehung zum 
Zürtenfrieg au an diefer Stelle unentbehrlih. Tie berühmte „VBermahnung 
an die Beiftlihen, verfammelt auf dem Reichstag zu Augsburg“ (Nr. 11) ift, 
aud) was Sorgfalt ber Zertbehandlung und Saderklärung angeht, ein Glanz: 
ftüd des Bandes; der beigefügte „Erkurs” beipridt ein ídjon lange befanntes, 
inhaltlid) berwandieg Schriftftüd, ba8 aber bier als eine Borarbeit Quthers 
zweifelloS richtig erfannt ift. Die zweite große Schrift aus der Koburger Zeit, 
bet „Widerruf vom Fegefeuer“ (Nr. 13), ſollte eine Reihe von Streitſchriften 
eröffnen, mit denen Luther gegenüber Melanchtons nachgiebiger Politik ſeinen 
eigenen Standpunkt rückhaltlos zu wahren dachte. Von dieſen ſind aber nur 
vollendet worden: die 40 „Artikel wider die ganze Satansſchule“ (Nr. 15) und 
die in doppelter Bearbeitung vorhandene Schrift „von den Schlüſſeln“ (Nr. 16), 
mit deren (Gebanlenfreije die unter Nr. 22 und 23 von G. Koffimane mitge- 
teilten Entwürfe eng zufammenhängen. Außer den (nicht zur Beröffentlihung 
beftimmten) „&loffen zum Delalog” (Nr. 12), bem offenen Brief an Erzbifchof 
Albrecht von Mainz (Mr. 14), der in Luthers Driginalhandichrift, fomie im 
mehrfachen Druden erhaltenen „Predigt, daß man Kinder zur Schulen Halten 
folle” (Nr. 17) und dem Tateinifhen Vorwort zu des %oh. Brenz Auslegung 
be8 9(m08 (90v. 20) ift in Koburg noch die „Vermahnung zum Saframent des 
Leibes und Blutes Ehrifti” (Nr. 18) und der berühmte „Sendbrief vom Dols- 
inetfcher” (Mr. 19) entjtanden; den leßteren haben %. Herrmann und DO. Brenner 
herausgegeben. Weiteres, wie die Arbeiten an Pjalter und an Aeſops Fabeln 
oder manche Sendſchreiben, ſoll an anderen Stellen der Ausgabe veröffentlicht 
werden, oder es iſt, ſoweit Predigten in Betracht kommen, ſchon in früheren 
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Bänden gedrudt worden. Unvollendet bíieb leider die bogmati[dje Schrift de 
iustificatione, deren Bruchftüde G. Koffnance mit fdjarfem Spürfinn beftimmt 
und geordnet hat (Nr. 21). Den Abjchluß des Bandes bilden die von DO. Gfemen 
herausgegebenen „Sprüde, mit denen fid) Luther getröftet hat” nach einem 
Scärifthen des Matthias Flacius vor 1549, unter Nachweifung der Stellen aus 
Nuthers Briefen, aus denen Flacius fein Mofaik zufammengeftellt hat, Zeugniffe 
beldenhafteften Glaubensmutes. 
26. Band. 1909 (20 M.): Eröffnet wird ber um Pfingften 1909 
au$gegebene 26. Band mit ber bisher nur in Bruchftüden bekannten, bier 
zum erftenmal volftändig nah der NRörerfhen Nahichrift mitgeteilten 
Borlefung über den 1. Timotheusbrief, die Luther von Januar bis 
März 1528, an 26 Tagen während der *Beftgtit in Wittenberg gehalten 
hat. Die Bearbeitung ift von W. Freitag bejorgt. Die Hervorragendften 
unter den Schriften bc8 Kahres 1528, das Belenntnisg „vom Abendmahl 
ChHrifti” und die Borreden zu den drei Ausgaben des „Unterrichts der 
Bifitatoren” (deffen vollftändiger Abdrud mit Qtedjt für unerläßlich gehalten 
worden ift) Hat Ernft Thiele mufterhaft herausgegeben. und mit gründs 
fichen, mandes neu beleuchtenden Einleitungen verfehen. Derfelbe Gelehrte ift 
verantwortlich für die Ausgabe der Heineren Schriften des Jahres: über bie 
Bifion des Nikolaus von der Flube, von der Wiedertaufe, Neue Zeitung von 
Leipzig, Eine neue Fabel Aefopi vom Löwen unb Gjef, Bericht an einen guten 
mo bon beider Geftalt des Saframents. Aud) den gleichzeitigen Vorreden 
uther8 (zu $ob. Burmeys Apofalypfenfommentar, zu Stephan Klingebeils 
Schriften von der Priefterehe, zu Johann Brenzens Prediger Salomo und zu 
bem [pradj- unb Fulturgefdhichtlid) wertvollen Liber vagatorum, deffen Quellen 
Fr. Kluge in feinem „NRotwelfch” aufgededt, und als deffen VBerfaffer Alfr. Goete 
den Pforzheimer Spitalmeifter Mathias Hütlin im Kahre 1510 nachgewiefen 
hat) jowie feinen Nachwort zu der Verteidigungsfchrift der Herzogin Urfula 
von Münfterberg über ihre Flut aus dem KHlofter Freiberg ift Thieles Tiebe- 
volle Sorgfalt zugute gefommen. Das lettgenannte Stüd, forwie der „Bericht 
an einen guten Freund“ ift auch in handfchriftlicher Überlieferung erhalten, bie 
im Paralleldrud dem Zert der gedrudten Fafiungen beigegeben worden ijt. Die 
für daS proteftantifche Eheredht bedeutfame Schrift de digamia episcoporum 
hat ©. Kawarau in Fortführung feiner 1889 erjchienenen Anterfudhung auf- 
Ichlußreich behandelt. Die Verzeichnung der Lesarten und die fpradhliche Be- 
fchreibung der benußten Drude ift aud) diesmal von DO. Brenner, die Bearbei- 
tung des bibliographiichen Teiles von oh. Kuther beforgt worden. 

36. Band. 1909 (22 M.): Der im Juni 1909 ausgegebene 36. Band legt 
bie tro mehrfachen, durd) Krankheit verfchuldeten, Unterbrechungen ziemlich 
reiche Predigttätigkeit Zuthers im Nahre 1532 vor, nicht weniger al3 79 Nummern 
umfaffend, von denen mehrere fid) zu Reihen zufammenfchliegen, nämlid) die 
über quf. 15 unb 16 (am 23., 24. Auguft, 4. bis 6. September), über 1. oh. 
4, 16 ff. (fünfmal im Syult) unb über 1. Kor. 15 (jechsmal im Dezember). Die 
lettgenannte Predigtreihe, die erft im folgenden Sahre zu Ende fanı — diefe 
pier Nummern des Jahres 1533 find mit Recht in den vorliegenden Band mit 
aufgenommen worden — gehört zu ben jdjónjten, bie mit bon Qutüer befiten. 
Gehalten wurden die Predigten teil8 in ber Gtabtlirdje, teil8 in ber Gdjfof- 
Tirche, teil8 (aus Gefundheitsrüdjichten) in Yutherd eigenem Haufe, nur drei 
außerhalb Wittenberge. Der Tert ift auf Grund der 9tórerjd)en 9tadjjdyriften, 
teilmweife auch mit Hilfe einer Nürnberger Handihrift, und in 30 Fällen unter 
Berwertung gleichzeitiger Drude, von dem unermüdlichen &. Buchwald hergeftellt 
worden, dem DO, Brenner als Germanift, Sy. Zuther al8 Bibliograph ergänzend 
zur Seite ftanden. An der Einzelerflärung hat neben den Genannten aud) in 
diefem Bande der verdienftliche Veiter der Ausgabe, ®. Drejcher, vielfach Anteil 
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genommen. Die beiden fchönen Predigten anläßlich des Heimgangs Kohanıı es 
des Beftändigen (18. und 22. Auguft) gehören zu den befanntc(ien Seugniffen 
Luthericher 3iebefunft. 

37. Band (22 M.): Der im Dezember 1909 erfchtenene Band bringt die 
Predigten der Jahre 1533 und 1534 auf Grund der Rörerfchen Nadjichriften, 
denen in elf Fallen Drude zur Seite treten; in vier Fällen lag nur gedrudte 

berlieferung vor. Quther predigte von jett ab weniger häufig: aus dem Jahre 
1533 find — abgejehen von den jchon in Band 36 erjchienenen Ickten Predigten 
über 1. Sort. 15 — nur 62 Nummern erhalten, au8 dem folgenden nur 72. 
Die meiften wurden auf Qutherd Hausfanzel gehalten, 14 in ber Schloßfircdhe 
bei Anmwejenheit de8 Hofes, 36 in ber Pfarrfirche, 15 außerhalb Wittenbergs. 
Berloren gegangen find, wie e$ fcheint, nur einige aus dem Juni 1533, fechs 
fiegen brucdyftüdweife, eine bloß im Auszuge vor. Die Herftellung des Textes 
fag, wie herfümmlih, in ®&. Buchwald8 geübten Händen; die Lesarten, die 
germaniftiichen Erklärungen und die Beidhreibungen der Spradform der Drude 
lieferte DO. Brenner und die ibliograpbien Koh. Luther. Der fachliden Er- 
läuterung ift freilich noch manches offen gelaffen. A. 2. 

D. Dartin Luthers Werke. Kritifche Gefamtausgabe. Die Deutfche Bibel, 
2. Band. (Untertitel: D. Martin €utber$ SDeut[dje Bibel 1522—1546. Zweiter Band, 
Borftüde: Quthers eigenhändige Niederichriften der Überfegung. Bibliographie ber 
Drude der Futherbibel 1522— 1546). Weimar 1909, Herin. Böhlaus Nadf. 23 M. 

Nach dreijähriger SBauje (vgl. Euphorien 15, 378) ift nunmehr der 2. Band 
der Deutfchen Bibel erídjienen. Der Znhalt, der zuerft für ihn beftimmt war, 
erwies fi) al3 zu umfangreich, jo daß namentlid die mit Spannung erwarteten 
SBrotofolíe ber unter Zuthers Leitung veranftalteten Tertrevifionen für den 3. Band 
zurüdgeftellt werden mußten. Snfolgedeifen werden fedj$ ftarfe Bände, wie ge- 
plant, für das Bibelwerf fchwerlid” ausreichen, man wird fih auf acdjt gefaßt 
maden müffen; aber die außerordentliche Bedeutung des Unternehmens darf 
foldye Bedenken nit auffommen laffen. Eine Gejchichte der Lutherjchen Bibel- 
überfegung — eine der größten ZufunftSaufgaben der germaniftifhen Wiffen- 
fchaft — wird erit nach Bollendung der ebenjo grundlegenden mie entjagungs=- 
vollen Vorarbeiten möglich fein, die in diefen Ergänzungsbänden der Weimarer 
Ausgabe niedergelegt werden. Der erfte, ffeinere eif bc8 gegenwärtigen Bandes 
(€. 1—200) bringt bie bipfomatijd) getreue Wiedergabe der geretteten eigen- 
händigen Niederfchriften von Quthers Bibelverdeutfhung, die im 1. Bande be» 
gonnen war, zum Abjhluß: große Stücde der Propheten, die Weisheit Salomonis 
und Fragmente des Kejus Eiradı. EI handelt fid) nirgends um erfte Entwürfe, 
fondern, wie bei der Mehrzahl die Setermarfen zeigen, um jorgfältig bergejtellte 
Drudvorlagen mit zahlreichen Berbejjerungen. Die Bearbeitung der Zerte hat 
mit gewohnter Gewiijenhaftigfeit Ernit Thiele beforgt, die des Kopenhagener 
Brudftüds Paul Pietih. Die von dem Lebteren gefertigte Bibliographie der 
vor 1522 — 1546 erfchienenen Drude und Naddrude der Qutherbibel oder einzelner 
Zeile von ihr umfaßt mehr al$ 2/,de8 Yandes. Miterftaunlichem Fleiß, bewundern$- 
werter Ymficht inb fidjevlid) oft genug niederdrückend empfundener Forſcher⸗ 
mübjal ift bier eine Leiftung vollbracht, die die älteren Unterjuchungen von 
Panzer, Bindfeil, Muther und anderen fehr beträchtlich überholt und die Grimd» 
lage geichaffen hat, an die alle weiteren linterjuchungen diejfer Art anzufnüpfen 
haben werden. Ergänzungen und Richtigftellungen werden naturgemäß in Fülle 
zu erwarten jein, aber fie werden den Dank für das hier Geleiftete nicht ver- 
ringern, denn erft von folchen entjchlofienen Zufammenfajjungen des Mafjenhaften 
mit der Gefahr de8 Jrrens im cınzelmen empfängt die Forihung ihre frudt. 
barften Antriebe. Zu wünfchen wäre nur, daß Germaniften wie Theologen dem 
gortgange diefes Bibelmerfes weit größere Aufmerffamfeit zollen möchten, als e3 

isher leider gefchehen ift. A. 2. 
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M. Luthers Werke. Kritiihe Gefanttausgabe. Weimar 1910, H. Böhlaus 
Nadf. — 33. Band. I. Abteilung. 25 M. 20 Pf. — 41. Band. 24 M. 20 Pf. 

M. Luthers fämtlihe Schriften, bg. von Soh. Geo Wald. Aufs Neue 
bg. im Auftrag des Minifteriums der deutichen ev.-luther. Synode von Miffouri, 
Dhio und anderen Staaten. Neue revidierte Stereotyp-Ausgabe. 28. (Schluß-) 
Band. Haupt-Sadregifter, Sprucdregifter, Berichtigungen und Nacdjträge zu 
fäntlihen Bänden der St. Louifer Ausgabe. St. 9'oui$ Sto. 1910. Smidau 
(Schriften Berein). 20 M. | 

Luther Martin, Geiftlihe Lieder., Hg. von 9((b. eigmanmn (feine 
Serte für theologische Borlefungen und Übungen. Nr. 24. 25). Bonn 1907, 
A. Marcus & €. Weber. 60 Pf. 

M. Luthers Predigten, im Juli 1534 zu Deffau gehalten. Aus Georg 
Nörerd Nahjchriften zum erften Male bg. von Geo. Buchwald [Umfdlag: 
Etliche Ichöne Predigten für den Fürften von Anhalt zu Deffau, Anno MDXXXIV 
gejchehen]. Leipzig 1909, H. Haefiel, Berl. 1 3X. 50 Pf. 

Curts Paul, Luthers variations in sentence arrangement from the 
modern literary usage. With primary reference to the position of the 
verb. New Haven 1910, Yale University. Diss. 

Smith Preserved, Luthers table talk. A critical study (Studies 
in history, economics and public law edited by the Faculty of political 
science of Columbia University. Vol XXVI, Nr. 2). New York 1907, The 
Columbia University Press, Macmillan Co. 1 Sh. 

Luthers Vorlefung über den Nömerbrief 1515/16. Hg. von YhnS. 
Fider. 1. Teil. Sie Gfoffe. 2. Zeil. Die Scholien (Anfänge reformatorijcher 
Bibelauslegung. 1. Band). Leipzig 1908, Dieterih. 6 M. 40 Pf. und 13 M. 

veller Fr., Marheineles ‚Grundlehren der KHriftlihen Dogmatif' in 
ihrer Abhängigkeit von Schelling. Eine vergleichende Studie. Differtation. 
Erlangen 1909. 

Mathejius Yhns., Ausgewählte Werke. 1. Band. Leichenreden. Nad 
bem Urdrud (1559). Perfürzte Ausgabe mit Kommentar, nebft einem Lebens 
abriß des Berfaffer8 von Geo. Zoefche. 2., durcdhgefehene und ergänzte Auf« 
nr en deutfcher Schriftfteller aus Böhmen. IV. Band). Prag 1908, 

albe. 2 M. 

Scherffig Paul. Friedrihd Stefum von Lichtenfels. Ein Lebensbild. aus 
bem Hteformationgzeitalter, nad) den Duellen dargeftelt (Duellen und Dar« 
ftelungen aus der Gefchichte des Reformationsjahrhunderts, XII). Leipzig 1909, 
M. Heinfius Nadf. 5 M. 50 Pf. .— 


Melanchthon. 

Müller Nikol., Philipp Melanchthons letzte Lebenstage, Heimgang und 
Beſtattung nach den gleichzeitigen Berichten der Wittenberger Profeſſoren. Zum 
350. Todestage Melandıthong. Leipzig 1910, M. Heinſius Nachf. 6 M. 

Maier 9, An der Grenze der Philofophie. Delandthon—Lavater— 
David Friedrich Strauß. Tübingen 1909, %. G. B. Mohr. 7 M. 60 BE. 

Werke. 

Melandhthon. Supplementa Melanchthoniana. Werfe Philipp Melandj« 
thons, die im Corpus reformatorum vermißt werden. Hg. von der Melandıthons 
Kommiffion des Bereins f. Reformationsgefhichte. T. Abt Dogmatifche Schriften 
bg. von Otto Clemen. 1. Teil (An der Reihenfolge des Erjcheinens Band T). 
Leipzig 1910 [1909], R. Haupt. 14 Wi. 

MWrampelmeyer, Lngedrudte Schriften Philipp 9Welandjtbons. Zum 
erften Male bg. au$ ber Berliner Handfhrift des Sebaftian Nedlid aus 
et (Codex Manusc. Theol. Lat. Berolinensis N 97). Programm. Glaujen- 
tbal 1910. 
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Koh %, Joachim Mörlin als ſamländiſcher Bifchof vom Jahre 1567/71. 
Differtation. teigig 1907. . 

Mofer Ro Aud) ein jchwäbifches Pfarrersleben. Yugleicdy cin Beitrag 
zur Pädagogik und Paftoraltheologie. iw IV (6. Heft und Schluß). 
1873/97. Bradenheim 1908 (Stuttgart, an 8 Pf. — Der 1. Teil: 
Bis ins Bilariat. 2. Auflage. Ebenda N 

Peters Mart., Der Bahnbrecher der ebenen Predigt Zohann Mrs 
Mosheim umd feine homiletiſchen Anfchauungen dargeftellt und gewürdigt. 
i od) zur Gefchichte der Homiletif. Leipzig 1910, A. Deichert Na f. 
4 3X. 


Miner. 
| Wappler P., Thomas Münzer in Zwickau und die Bipidauer Propheten. 
Programm. Zwickau 1908. 

Muntzer Thom., mit dem hammer, Außgetrückte emplöſſung des 
falſchen Glaubens der vngetrewen toeft / burdjà gezeugnus des Euangelions 
Luce / vorgetragen der elenden erbermlichen Chriftendeht zur erinnerung jre8 
irfals. Mülhaufen. MD.XXIV. Als Neudrud bg. von Zordan. 2. Auflage. 
Mühlhaufen i. Th. 1908, Dannerſche Buchdr. 80 Pf. 

Carl Heinrid) Rappard. Ein Lebensbild. Von ſeiner Gattin. Gießen 1910, 
Buchh. der Pilgermiſſion. 4 M. 

Rhegius Urbanus, Wie man fürſichtiglich und ohne AÄrgerniß reden 
foll von den fürnemftem Artikeln chriftlicher Xehre. (Formulae quaedam caute 
et citra scandalum loquendi) tad) ber beutjdjem Ausgabe von 1586 nebft. 
der Predigtanweifung Herzog Ernft de8 Belenner8 von 1629 Bg. von Alfr. 
Udeley (Duellenigriften zur Gefhichte des Proteftantismus. 6. Set, Leipzig 
1908 [Sept. 1907), U. Deichert Nadf. 2 M. 
abricius Gajus, Die Entwidlung in Abreht S9tietíd)(8 S Beofogie 
bon 1874 bi$ 1889 ach den ber[diebenen 9uffagen feiner Sauptmerfe darge: 
ftellt und beurteilt. Tübingen 1909, %. €. 8. Mod. 4 9m. 

Hübner Heinr., D. Rudolf Rowoli. Ein Lebens- und Charalterbild, auf 
Grund ſeines ſchriftlichen Nachlaſſes und anderer erſter Quellen dargeſtellt. 
Eiberfeld 1910, Luther. Bücherverein. 5 M. 50 Pf. 


Rothe. 

Hausrath Adf., Richard Rothe und ſeine Freunde. 2. Band. Berlin 
1906, G. Grote. 10 M. 

Happel Jul., Richard Rothes Lehre von der Kirche, nach ihren Wurzeln 
——— iron Gehalt und ihren Selgerungen geprüft .. . gelrönte Preiss 
fchrift. Leipzig 1909, M. Heinfius 9tad)f. 4 9X. 
sun Suling (T), Briefe 1831/84. Seibefberg 1907, Evangelifcher Ber: 
ag. 


— 

Klotz Philipp, Johann Michagel Sailer als Moralphiloſoph. Ein Beitrag 
zur Geſchichte der chriſtlichen Ethik im XIX. Jahrh. (Studien zur Philoſophie 
und Religion. 3. Heft). Paderborn 1909, F. Schöningh. 3 M. 40 Pf. Würz⸗ 
burger Diſſertation]. 

Joh. Mich. Sailers Schriften, ausgewählt und eingeleitet von Remig. 
Lx Lo nna Göfchen. 41. und 42. Bdd).). Leipzig 1910, ©. %. Göjchen. 
1 60 

Scheider %of., Erlebniffe und Erinnerungen. Wien, G. Yromme. 

(1. Band). Aus der Syugenbgeit (1907). 2 9t. 40 Pr. — 2. Band. Aus 
der Studienzeit (1908). 3 M. 75 Pf. — 3. Band. Aus dem Priefterleben. 
1. 2. Teil (1909\. Ge 3 M. 
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Schell. 
Commer Ernſt, Hermann Schell und der fortſchrittliche ROME: 
Ein Wort zur Orientierung für gläubige Katholiten. Wien 1907, H. Kirſch, 3 M 
. Kiefl Frz. 2, Hermann Schell en und —R T. Banb. 
Mainz (1907), Kirchheim & Co. (Zwei Auflagen.) Je 1 M. 50 Pf. 


Schleiermacher. 

Graef Herm., D. F. E. Schleiermacher (Beiträge zur Literaturgeſchichte. 
32. vo) Leipzig 1907. 60 Pf. 

[mann G., Gdfeiermadjer, der Kirchenvater be8 19. Zahrhundert& 
NI gemeinverftändt. Vorträge und Schriften aus m Gebiete der 
n unb 9tefigion$ge[djid)te. 48). Tübingen 1907, 3. €. B. Mohr. 1 M. 
80 

Willi Ehrenfr. d., Aus Schleiermaders Dane, Jugenderinnerungen 
ſeines Stiefſohnes. verlin 1909, ©. Reimer. 8 M. 5 

Anger W., Die Stellung des Böfen in der bbitofophifchen Weltanſchauung 
Ton "Siffectation. Cena 1909. 

Prenzler W., Scleiermadher unb ber Religionsunterridt in den 
preußifchen Symnafien. Differtation. Erlangen 1909. 

Scholz Hein, EChriftentum und Wifjenfhaft in Schleiermaders 
Glaubenstehre. Ein Beitrag zum Berftändnis der Schleierniadjerfchen Theologie. 
Berlin 1909, U. Glaue. 3 M. 25 Pf. 

Bistor 2, Schleiermaders Auffaffung von Freundſchaft, Liebe und 
Ehe in der Augeinanderfegung mit Kant und Fichte. Eine Uinterfuhung zur 
Ethit Scleiermaders. Differtation. Erlangen 1910. 


Geſchichtsphiloſophie. 

Mulert Herm., Schleiermacher-⸗Studien. J. Schleiermachers geſchichts⸗ 
nt Anfihten in ihrer Bedeutung für feine Theologie (Studien zur 
.. des neuern Proteftantismus. 3. Heft). Gießen 1907, AU. Töpelmann. 

2 
Wehrung Geo., Der gefhichtsphilofophifche Standpuntt Schleiermachers 
zur Zeit ſeiner Freundſchaft mit den Romantikern. Zugleich ein Beitrag 
zur Entwicklungsgeſchichte Schleiermachers in den Jahren 1181/18. 0. Stuttgart 
1907, 4 Frommann. 2 M. 60 Pf. — Borher ald Straßburger Differtation. 1907. 
omig G., Sie Gejinnung nad ber Lehre Schleiermaders. ine 
ethifch- pübagogiidje Studie. Programm. Münden 1908. 
Ed ©., Über die Herkunft des Individualitäts-Gedantens bei 
Schleiermader. Univerf.-Programmı. Gießen 1908. 
auer %, Scleiermaders a u en 
Magazin. 388. Heft). Yangenfalza 1909, 9. Beyer & Söhne 850 Pf. 
. gábagooik. 
Qüttner Alfr, Die Pädagogit Scyleiermaders in der Periode feiner 
De gnpallofer (Pädagog. — 295. Heft). Langenſalza 1907, H. Beyer 
Söhn 0 Bf. — Vorher als Leipziger Diſſertation 1906. 
Mäller Alb. Die Pädagogik ts (Bädagogifche Baufteine. 
36. ven). Berlin (1909), ‚Gerdes & Höbel. 1 9 
Müller ®., Schlelermachers Syſtem der Paãdagogit. Programm. Kalk 1906. 
Bidert Rich, Die Pädagogik Schleiermaders in ihrem Berhältnig zu 
ſeiner — ——ã 6 (1907), Th. Thomas. 8 M. 
Leitl E., Das Strafproblem in Schleiermachers Pädagogik. Diſſertation. 
iu 1908. 
€dütg9, Sie Prinzipien dei Philofophie Schleiermachers, Differtation, 
Berlin 1908. 
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Same ber Philofoph des Glaubens. Ges Auffäge von: 

E. Troeltfh, A. Zitius, P. Natorp, PB. Henfel, S. Ed, M. Rade und einem 

Borwort von 9. Naumann (Moderne ——— 6. Band). Berlin-Scöneberg 
1910, Buchverlag der ‚Hilfe. 2 M. 5 

Cramaussel Edmond, La — religieuse de Schleier- 
macher. Généve 1909, Kündig. Paris, Alean. 5 Frs. 

Bauer Sybna., Schleiermader als patriotijher Prediger. Ein Beitrag 
zur Gefchichte der nationalen Erhebung vor 100 Jahren. Mit einem Anhang 
von bisher ungedrudten Predigtentwürfen Schleiermaders ana zur Ges 
me des neueren Proteftantigmus. 4. Heft). @ießen 1908, A. Töpelmann. 10 M. 

Buchholz B., Das religidje Bewußtfein nad Schleiermader. Differ- 
tattom. Königsberg 1907. 

Niebergall Fror., Scleiermader und Fichte und die religiög- 

DENE Kraft des Proteftantismuß. Vortrag. Leipzig 1907 (EC. Braun). 


Süstind Herm., Der Einfluß un. auf die Entwidlung von 
Schleiermachers Syfiem. Tübingen 1809, J. C Mohr. 7 M. 60 Pf. 


Briefe. 

Schleiermadher Frdr., Briefe. Jena 1906, E. Diederidg. 4 M. 

Über Freundſchaft, Liebe und Ehe. Eine Auswahl aus Schleiermachers 
Briefen, Schriften und Reden Gibliothek der Gefamtliteratur. Nr. 2187/90). 
Halle (1910), DO. Hendel. 75 Pf. 

Schleiermadjer und feine Lieben. Nach Original-Briefen der Henriette 
Herz. Magdeburg 1910, Creug. 3 M. 

Schleiermader $y. 3. €., Werte. Auswahl in 4 Bänden. Mit.. einem 
Geleitwort von Aug. Dorner bg. unb eingeleitet von Otto Braun und ob. 
Bauer. „eipaig 1910, %. Edart. 

. Band. Geleitwort von A. Dorner. Borwort. Einleitung von Otto 

Braun. Per der Sittenlehre. Alademieabhandlungen. Wegifter. Zur Tertbe- 

handlung. — 3. Band. S3orberidjt. Dialektit. Die riftlihe Sitte. €imleitung 

von Bauer. Predigten über den Hausftand. Zur Pädagogil. Die Lehre vom 

Staat. Der chriftliche Glaube. 9tegilter. 

Schleiermacers furze Darftellung des theologijhen Studiums. 

1. Auflage. 1811, 2. Auflage 1830. Kritifhe Ausgabe, mit Einleitung und 

Regifter von Heinr. Scholz (Duellenigriften zur — des Proteſtantis⸗ 
mu3. 10. Heft). Xeipzig 1910, A. Deichert Nadf. 2 M. 50 Pf. 

Schleiermachers Slaubensiebre. Kritifche Ausgabe. 1. Abteilung: Ein- 
feitung von Carl sun (Quelleniriften zur Gefchichte des Proteftantismus. 
9. Heft). Leipzig 1910, A. S:Deidjert 9tadjf. 8 M. 80 

Thimme G., Die romantifhe Weltanfhauung in Schleiermachers Mo⸗ 
nologen. Programın. Erfurt. 1906. 

Ungedrudte Predigten Schleiermachers aus den Jahren 1820/28. Mit 
Einleitungen und mit einem Anhang a =. von Schleiermadher und 
Henriette Herz bg. von Yohs. Bauer. Leipzig 1909, M. Heinfius Nacf. 4 M. 


Beden über die Beligion, 

Schleiermacher Fror., Über die Religion. Reden an die Gebildeten unter 
ihren Verächtern ... in ihrer urſprünglichen Geſtalt neu hg. im Jahr 1899, in 
2. Auflage 1906 mit neuer Einleitung verſehen von Rud. Otto. Göttingen 
1906, Bandenhoed & Rupredt. 1 M. 60 Pf. 

Aalders W. J., Schleiermachers Reden über die Religion als proeve 
van apologie. Leiden 1910, Brill. 2.40 fl. 

Schleiermachers Sendſchreiben über ſeine Glaubenslehre an 
Lücke, neu hg. und mit Einleitung und Anmerkungen verſehen von Herm. Mulert 
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(Studien zur Geichichte des neueren Proteftantismus. 2. Duellenheft). Gießen 
1908, A. Töpelmann. 1 M. 40 Pf. 

Schleiermacer Frdr., Weihnachtsfeier. Kritiishe Ausgabe. Mit Einleitung - 
und Regifter von Herm. Mulert (PHilofophifcde Bibliothek. 117. Band). Leipzig 
1908, Sürrjde Budd. 2 M. 

Hohenlohe P. Eonft. v., O. S. B., Friedrih Karl von Schönborn, 
NReichsvizefangler und Biichof von Bamberg und Würzburg (1674—1746). Eine 
oar (Vorträge und Abhandlungen. 26). Wien 1906, Mayer 

0. 80 jf. 


Schulte Herm., Ein alter Joahimsthaler. Erinnerungen aus der Syugenbe 
zeit. Rieguig 1907, Buchhandlung des fdhlef. Brov.-Bereins f. innere Miffton. 2 M. 

Yung Frik, SZohannes Schwebel, der Reformator von Bmeibrüden. 
Raiferslautern 1910, H. Kayfer. 3 M 


Schwendfeld. 

French James Leslie, The correspondence of Caspar Schwenckfeld 
of Ossig and the Landgrave Philip of Hesse 1535/61. Edited from the 
sources with historical and biographical notes. Leipzig 1908, Breitkopf & 
Hürtel. 4 M. 

Borngräber D., Das Erwachen der philofophiihen Spekulation bet 
Reformationgzeit, in ihrem ftufenweifen Tgortichreiten beleuchtet an Schwend« 
feld, Thamer, Sebaftian Frand von Wörth Differtation. Erlangen 1908. 

Corpus Schwenckfeldianorum, published under the auspice of 
the Schwenckfeld-church Pennsylvania and the Hartford theological semi- 
nary Connecticut U. S. A. Volume I. A Study of the earliest letters of 
Caspar Schwenckfeld von Ossig. Editor Chester David Hartranft. 
Leipzig 1907, Breitkopf & Hürtel. 25 M. 

fYnBaít: I. A lost letter to Johann Hess. Before October 14, 1521. 
— II. Letter to Johann Hess, October 14, 1521. — III. Letter to Johann 
Hess, June 18, 1522. — IV. Letter to a friend who is on the point of 
losing his faith, March 831, 1523. — V. Address to the Sisters of the 
Convent at Naumburg am Queis, May or early June 1523? — VI. A 
Missive and Reminder to the Sisters in the Cloister at Naumburg am 
Queis. Early September 1523? — VII. An open letter to Jacob von Salza 
Bishop of Breslau. January 1, 1524. 


Spalatin. 

Berbig Geo., Georg Spalatin und fein Verhältnis zu Martin Zutber 
auf Grund ihres 3SBriefmedjfel8 bis zum %. 1525 (Duellen und Darftellungen 
aus der Sefchichte des Neformationsjahrhunderts. Hg. von Berbig. I. Band). 
Halle 1906, G. Nietihmann. 9 M. 

Spalatiana. I. Vita Georgii Spalatini ex ipsius a?royodqw descripta. 
M. D. XXXIV. II. Index brevissimus rerum illustrissimi principis, Dn. 
Johannes Ducis Saxoniae electoris, in electoratu inceptus colligi M. D. 
XXVI. III. Georgii Spalatini ephemerides inchoatae anno MICCCCLXXX. 
Anhang: Einige Yutherana und 3(ftenftüde an$ bem 9ürmnberger Veit Dietrich) 
Kodex. $9. von Georg nn (Duellen und Forfchungen aus der Gefchichte 
des Reformmationsjahrhunderts. V. Band). Leipzig 1908, M. Heinfius Nadıf. AM. 

Spalding3 Beflimnung des Menfcden (1748) und Wert der Andadit 
(1755). Mit Einleitung neu bg. von Horft Stephan (Studien zur Geichichte 
be$ neueren 9Broteftanti$mus. 1. Quellen-Heft). Gießen 1908, X. Töpelmann. 1 M. 


Strauß. 


Fifcher Kuno, Philofophifche Schriften. 5. Über David Friedrih Strauß 
Gejammelte Auffätse. Heidelberg 1908, E&. Winter, Berl. 8 M. 60 Pf. 
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| . $iebev erm, ier As] Strauß als Denter und Dichter. Ludwigs⸗ 
burg 1909, J. Nigner. 

| Karo Herb., Ein Berliner, moderner Betonfheuung, Gebenfivorte ait 

David Friedrid Strauß. Sürid) 1908, Rafcher & Co. 1 

Kohut Ado., David $yriebrid) Strauß als Denker und Erzieher. Leipzig 
1908, U. Kröner. 3 M. 

: Lévy A., David Frédéric Strauss. La vie et l'oeuvre. Paris, Alcan. 
5 bres. 
Siegter Theob., David Friedrih Strauß. 2 Teile. Straßburg 1908, 
8. %. Zrübner. 6 und 8 M. 
: Strauß Dav. Frdr., Der Papier-Meifende. Ein Gejpräd. 1856. 
Neugedrudt für die Mitglieder der Gejellichaft der Bibliophilen. Weimar 1997. 

Strauß Dav. Frdr., Voltaire. 6 Borträge. Neu bg. und mit Anmer- 
fungen berfeben von Hans Landsberg. Bollausgabe. Leipzig (1908), A 
Kröner. ı M. 

—. Zeutifh Frdr., Georg Daniel 2 S Geſchichte ſeines Lebens. Her- 
uenit Y [1908], W. Krafft. - 0 Bf. 
Funtk Joſ., Johann Georg in einBert Sein Reben und Wirken. Dillingen 
1908, % Keller. 1ı M. 50 Bf. 

Simons Eduard, Maities Weyer, ein Myſtiker aus der Reformations⸗ 
zeit [Aus: Tpeotogifche Arbeiten aus d. rhein. wifl. Prediger-Ber.]. Tübingen 
1907, S. G. B. Mohr. 1 9m. 

Schirmer il, po Heinrid von Weffenberg, er ans 
Konftanz un Oberbirt. Konftanz (1910), (S. 9(dermann. 1 3.2 

Müller Max, Johann Albrecht von Widmanſtetter ea Gein 
m ub ſein Wirken. Bamberg 1908, Handels⸗Druckerei und Verlagsh. 2M. 

0 Pf. — Borher al3 Münchner Differtation. 1907. 

Negmer of, Conrad Wimpina, ein Ffatholifcher Theologe aus der 
Steformations3eit (&ivdjengeidjidt(idje Abhandlungen. 7. Band). Breslau 1909 
[1908], (9. 33. S[berfofg. 5 M. — Ein Zeil vorher al8 Breslauer Differ- 
tation 1907. 

Des Magifters S Wolff (Lupi), erften Pfarrerd an der St. Peters« 
firche A Frankfurt a. M. 1453/68 Beichtbüchlein. Neu hg. mit einer E MI 
einer liberfegung ins SteuBodjbeut[dje unb mit erflärenden Noten von %. W 
Battenberg... Gießen 1907, A. Töpelmann. 8 M. 

Schottenloher K., Jatob Ziegler, und Adam NReißner. Eine quellen- 
kritiſche Unterſuchung über eine Streitfchrift der Oteformation$geit gegen ba8 
T Poen. München 1908. 

ler Otto, Erinnerungsblätter. ua 1906, G. Bertelömann. 
1 9m. 2 E 


3wingli. 
Zwingliana. Mitteilungen Geſchichte Zwinglis und der Reformation. 
Hg. vom Zwingliverein in Zürich. Red.: Emil Egli. Jahrgang 1907. Nr. 2 
(2. Bd. Nr. 6). Zürich, Zürcher & — 75 Pf. 
Kreußer 3, Zwinglis Lehre von der Obrigkeit. Differtation. Gießen 1908. 
Huldr. Zwinglis fämtlihe Werke. Unter Mitwirfung des Biwingli- 
Bereins in Zürich hg. von Emil Egli(F), Geo. Finsler und Walth. Köhler. 
Bd. 2 (Lief. 3/11). 7 (Briefwechfel: I. 9ief. 1/7) (Corpus Reformatorum Bol. 
89/94). eipaig 1906/10, Heinfius Nadıf. Jede Lieferung 2 M. 40 Pf. 
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V. 


fudjruk nnb fudjljanbel. 


Weile DO. Schrift: und Bucjmwefen in alter und neuer Beit. 3. ver« 
befierte Auflage (Aus Natur= und Geifteswelt. 4. Bändchen). Leipzig 1910, 8. 
@. Teubner. 1 M. 

Thommen 3Xub., Schriftproben aus Basler Handjdhriften des 
d c Sahrhunderts. 2. vermehrte Auflage. Bafel 1908, Helbing & Lichten- 

apn. 14 MM. 

Haebler Konr, Typenrepertorium der Wiegendrude. Abt. III. 
Tabellen. 1. Antigita-Typen. 2. Gotbiiche Typen. (Sammlung bibliothetswiff. 
Arbeiten. 27. 30. Heft.) Leipzig 1909. 1910, R. Haupt. 16 und 30 M. 

Wegener Zhns., Die deutfhe oberrheinifhe Type (M“) im 15. und 
16. Sahrhundert (Sammlung bibliothetswiffenfchaftlicher Arbeiten. 26. Heft, 
II. Serie. 9. Heft). Leipzig 1909 [1908], AR. Haupt. 12 M. 

Qeibinger (eo, Die TKeigdrude des 15. Jahrhunderts in der f. of» 
und Staat3bibliothef Münden. Jm Anflug an das Münchner Jahrbuch der 
bildenden — hg. von Ludw. v. Buerkel. München (1908), G. D. W. Call⸗ 
mep. 75 M. 

Einblattdrude des 15. Jahrhunderts. Hg. von Paul Heik. Straß- 
burg. S. H. €. Heiß. 

Molsdorf Wilh., Holzfchnitte und Schrotblätter au8 der F. und Uni- 
verfitäts-Bibliothet Breslau. 1907. 30 M. — Schreiber W. L., Holzichnitte 
des 15. FahrhundertS in den fürftl. Fürftenbergiihen Sammlungen zu Donau- 
eidingen. 1907. 35 M. — Schreiber ®.L., Holzichnitte des 15. Sahrhunderts 
in ber f. Zandesbibliothet zu Stuttgart. 1907. 25 M. — Leidinger Geo., Die 
Einzel-Metallichnitte (Schrotblätter) des 15. hs. in der f. Hofr und Staats- 
bibliothef München, mit erläuterndem Tert bg. 1908. 40 3t. — Molsdorf Wilh., 
— des 15. 63. aus der Sammlung Schreiber. 1908. 35 M. — Schulz 

rig Zraugott, Die Schrotblätter des germanischen Nationalmufeums zu Nürn- 
berg. Mit einem Borwort von Gujt. o. Bezold. 1908. 50M. — Pfeiffer 
Mar, Einzel-Formfhnitte des 15. Yahrh. in der fgí. Bibliothet Bamberg, 
mit erläuterndem Tert bg. 1. Band. 1909. 60 M. — Koegler Hans, Einzelne 
Holz» und Metallfchnitte des 15. Kahrhundert3 aus der Univerfitätsbibliothef 
in Bafel. 22 Blätter. 1909. 30 M. — Heit Paul, Neujahrswünjhe des 
ZV. Zahrh. 3. verin. Ausg. Mit 20 Abbildungen in Original-Größe. 1909. 20 M. 
— Einzelholzfchnitte des 15. Jahrhunderts in ber Tgl. Hof- und Staatsbibliothet 
Münden. Mit erläuterndem ert bg. bon Geo. QCeibinger. 1910. 80 9t. — 
Weis-Liebersdorf J. E., Inkunabeln des Formſchnitts in Bibliotheken zu 
Eichſtatt. 1910. 40 M. 

Drucke und Holzſchnitte des XV. und XVI. Jahrhunderts in ge— 
treuer Nachbildung. Straßburg, J. H. E. Heitz. 

XII. Mart. Waldſeemüller (Ilacomilus), Die Cosmographiae intro- 
ductio in Fakſimile-Druck. Hg. von F. R. v. Wieſer. 1907. 10 M. 

Zwickauer Fakſimiledrucke. Zwickau 1910, F. Ullmann. 

Nr. 1. Hans Sebald Behams Holzſchnitte zum alten Teſtament nach der 
1637 bei Chn. Egenolph in Frankfurt erſchienenen Ausgabe: Biblicao historiae 
artificiosissime depictae. 3 M. 60 Pf. 

Nr. 2. Thom. Murner, Die Mühle von Schwindelsheim. Straßburg, 
Mathias Hupfuff. 1515. 4 M. 20 Pf. 

Nr. 3. Ars moriendi. Holztafeldrud von ca. 1470. 4 M. 50 Bf. 

or einem Menfcenalter begann Wilhelm Scerer Falfimiledrude von 
Citeraturmerfen be8 16. Jahrhunderts herauszugeben und auch damals war ein 
Euphorion. 9. Erg.-9. 9 
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Wert Murners zur Vervielfältigung auserloren. Seitdem ift die Methode oft 
wieder angewandt und fehr vervolllommt worden; aber die Auswahl der zu 
reproduzierenden Werke wird meift mehr vom typographifchen al8 vom literar- 
hiftorifhen Standpunft getroffen. Um jo erfreulicher ift e8, daß in diejer neuen 
Sammlung aud) der literarifche Wert der Denkmäler berüdfichtigt wird. Wie 
uns der Herausgeber Dtto Clemen mitteilt, fommt dabei ein neue8 Berfahren 
(Manuldrud D. R. P. 204462) in Anwendung, wobei da8 Original photo» 
djemijd) direkt auf die Drudplatte übertragen wird unb jo tmirflid) original- 
etreue Reproduftionen erzielt werden. Die uns vorliegende Nummer 2 gibt 
urners Satire „Die Mühle von Schwindelsheim“ nad) dem zur Zeit einzig 

nadjweisbaren vollftändigen Eremplar der Zmidauer 9tatjdyufbibfiotbef wieder 
und madjt aud) bie fulturgefhichilich wichtigen Randleiften allgemeiner zugänglich 
bie in ber früheren Reproduktion in den Straßburger Studien meggetaften 
worden waren. Wir mwünjfhendem Unternehmen den beften Fortgang. S. 

Schreiber ®. €. unb Paul Heitz, Die deutfhen ‚Accipies!‘ und Ma- 
gifter cum discipulis-Holzjhnitte als Hilfsmittel zur Inkunabel-Beitim- 
mung (Studien zur deutfchen Kunftgefchichte. 100. Heft). Straßburg 1908, J. 
$. €. Heiß. 10 90. 

Luther S58., Die Titeleinfaffungen der Neformationgzeit. 1. 2. 
Tieferung. Leipzig 1909. 1910, R. Haupt. Ge 25 M. 


Inkunabelbibliographie. 

Burger Konr., Supplement zu Hain und Panzer, Beiträge zur Inku— 
nabelbibliographie ... Leipzig 1908, K. W. Hierſemann. 28 M. 

Nachträge zu Hains Repertorium bibliographicum und ſeinen 
ſetzungen. Als Probe des Geſamtkatalogs der Wiegendrucke hg. von der Kom— 
miſſion für den Geſamtkatalog der Wiegendrucke. Leipzig 1910, R. Haupt. 6M. 

Sudhoff Karl, Deutihe medizinifche Snfunabeln. Bibliographifch-Tite- 
rarifche Unterfuchungen (Studien zur Gefchichte der Medizin. 2. 3. Heft). Leipzig 
1908, 3. X. Barth. 16 M. 

Incunabula Hildeshemensia. Fasc. I. Incunabula gymnasii episco- 
palis Josephini et seminarii clericalis. Edidit Conr. Ernst. Hildesheim 
1908, A. Lax. 4 M 

Eichler Ferd., Die deutfche Bibel be8 Erasmus Stratter in der 
Univerfitäts-Bibliothet in Graz. Eine Unterfuhung zur Geihichte des Bud)- 
wejens im 15. Sahrhundert. Leizig 1908, DO. Harraffowig. 6 M. 

Bohatta Hanns, Bibliographie der Livres d’heures. (Horae B. M. V.), 
Officia, Hortuli animae, Caronae B. M. V., Rosaria unb Cursus B. M. V. 
be8 15. unb 16. Zahrh. Wien 1909, Gilhofer & 9tan[djburg. 12 9X. 


Ortſchaften. 

Aus den erſten Zeiten des Berliner Buchdrucks. Der Friedrich-Wilhelms⸗ 
Univerſität Berlin zum 11. X. 1910 überreicht von der königl. Bibliothek. Berlin 
1910, Behrend & Co. 10 M. 

Grolig Mor., Die Kloſterdruckerei im Prämonſtratenſerſtifte Bruck 
a. d. Thaya (Mähren) 1595—1606 [Aus: ‚Mähr. Magazin für Biogr. u. 
Kulturgefch.‘]. Wien 1908, A. Hölder. 54 Pf. 

Baumann 9tub., Gin Beitrag zur Geihichte der folothurnifchen Bud- 
druderei und der folothurnifchen Zeitungen bis zum Jahre 1848 [Berner Differ- 
tation]. Solothurn 1909, A. Lüttig. 2 M. 

Heiß Paul, Die Büchermarfen oder Buchdruder- und Berlegerzeiden. 
Genfer Buhdruder- und Berlegerzeihen im 15., 16. und 17. Jahr- 
hundert... Straßburg 1908, SY. 9. €. Heiß. 46 M. 
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Schottenloher Karl, Die Buchdrudertätigkeit Georg Erlingers in 
Bamberg von 1522 bis 1541 (1543). Ein Beitrag zur Gefchichte der Reformas 
tiongzeit (Sammlung bibliothelswifjenichaftlicher Arbeiten. 21. Heft, d. 1.2. Serie, 
4. Heft). Leipzig 1907, N. Haupt. 12 M. 

Goldfriedrich Joh, Gefhichte des deutfhen Buhhandels vom 
weftfälifchen Frieden 5i8 zum Beginn der Haffifchen Literaturperiode (1648 big 
1740) (Geidjid)te be8 beutidjen Buchhandel3. 2. Band). Leipzig 1908, Gefchäfts- 
ftelle des Börjenvereing der deutfchen Buchhändler. 10 M. 

Buchhändler-Anzeigen des 15. Zahrhundert3. Cyn getreuer 9tadj- 
bildung bg. von Konr. Burger. Leipzig 1907, f. W. Hierfemann. 60 M. 

Kayfer Gon. Gtío.,, VBollftändiges Büderlerifon.. Der ganzen 
Reihe 33. und 34. Band, oder 14. Suppl.-Band. Enth. die vom 3. 1903 big 
Ende des %. 1906 erjchienenen Werke und Landlarten, jorwie Nachträge und 
Berichtigungen zu den früheren Teilen. Ch. G. Taucdnit, Leipzig 1907/8. 
94 M. 35 Br 
Dazu: Sad) und Schlagmwortregifter zum 33. und 34. Bande 1903/6, 
bearb. von Heinr. Conrad. 2. (Odjfuf-)Eieferung. (bb. 1908. 16 M. 10 Bf. 

Georg Karl, Schlagmwort-Katalog. Verzeichnis der im deutichen Bud;- 
handel erfchienenen Bücher und Landfarten in fachlicher Anordnung. V. Band. 
1903/7. VI. Band. 1908/10. I. 1. bi3 45. Lieferung. Hannover 1908/9. 1910, 
M. Zänede. 106 M. 60 Pf. und 24 M. 70 Pf. 

Die Beröffentlihungen des Seríag8 von %. 9. Gdrag iu 
Nürnberg 1810—1910. Nürnberg, 1. Syult 1910. E 

Die ffeine Syubelfeftid)vift bietet bem Literarhiftorifer allerlei Wiffenswertes, 
denn ber Name Schrag ift mit bedeutenden Erfcheinungen der deutfchen Literatur 
innig verfnüpft. Der Begründer des Haufes, Sohann Leonhard Schrag (1783— 1858), 
einer alten elfäffifchen Familie entftammend, leitete zunächft al8 Gejchäftsführer 
die Steinfche Buchhandlung in Nürnberg, deren Befiter Johann Philipp Palm 
auf Napoleons Befehl in Braunau erfchoffen worden war. Am 1. Suli 1810 
begründete Schrag den eigenen Berlag. Frühzeitig trat. der felbft poetijd) bez 
gabte Mann mit Gelehrten wie Medizinalrat Fr. MW: von Hopven, dem Freunde 
Schillers, dem Kriminaliften Yeuerbady, vor allem aber mit Diehtern wıe Jean 
Paul (vgl. hierüber. Euphorion II, ©. 616/28), Eichendorff, Fouque, Chamiffe, 
Rüdert u. v. a. in Fühlung. Zean Pauls Leben Fibels, Fouques Zauberring, Eichen- 
dorfis Ahnung und Gegenwart, Chamifjos Peter Schlemihl erfchienen in feinem 
Berlag. Eine große Rolle in der Gefchichte der Romantik fpielt da8 von Schrag 
verlegte, von Fouque, dann von Nüdert und Georg Döring herausgegebene 
srauentajdjenbud). Auf der Mitarbeiterlifte ftehen die Namen: Aleris, Arnim, 
Eichendorff, Gleim, Anaftafius Grün, Hauff, €. Th. A. Hoffmann, Hoffmann 
von Fallersieben, Immermann, Kerner, Kind, Heinrih von Fleift, Körner, 
L%oeben, Müller, Platen, Schefer, Schentendorff, Johanna Schopenhauer, Schwab, 
Fr. 2. Stolberg, Uhland. Uber fechzig bildende Künftler fieferten den illuftra- 
tiven Schmud zum FFrauentafhenbudh, darunter Führich, Heideloff, dem Schrag 
perfönlich die Wege zur Kunft ebnete, W. Henfel, Schnorr von Larolsfeld. Aud) 
der junge Menzel war für den Berlag bejchäftigt. Er zeichnete bie reizenden 
Bignetten zu Chamiffos Peter Schlemihl. Auf naturwiffenichaftlidem Gebiet 
trat Schrag nicht minder eifrig hervor, ebenfo auf dem der übrigen Wiffen- 
Thaften. E83 feien ba blog bie aud) fiterarijd) bebeutjamen Namen ©. 9. 
Schubert, Hegel, Schelling, Dingelftedt, Franz Horn al8 Scrags Autoren er- 
wähnt. Mehrere gelehrte Zeitfchriften, ebenjo zahlreiche Kunftwerfe wurden von 
Schrag verlegt. E ! 

Sm ganzen veröffentlichte der erfte Befiter des Haufes über 350 Werke. 
Defien Sohn -Zohann Wolfgang Eduard wirkte im Gefhäft von 18835—1858. 
So bedeutend wie Zohann Leonhard, der fid) auch al8 Mitbegründer und Bor- 
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ftandsmitglied des Leipziger Buchhändler-Börfenvereines große Berdienfte er- 
warb, mar er freilich nicht, aud nicht fo unternehmungsluftig. Bereit! 1857 
war der größte Teil des Bucverlages an Friedrid; Brandftetter in Leipzig über. 
gegangen. Unter Johann Leonhard zweiten Sohn Georg Friedrid) Heinrich 
Scrag, ber die Firma bis 1888 leitete, nahm diefe faft aus[djfieBlid) den 
Charakter eine® Kunftverlages an. Die Gründung des Germaniihen Mufeums 
in Nürnberg fam ibm febr qu ftatten. Im der Folge wandte fid) da3 Haus 
Scrag wieder Bucjveröffentlihungen zu, bie fid) jebod) vormiegenb auf funft 
unb Kunftgewerbe bejchränten. Den neu bearbeiteten Berlagsfatalog, der alles 
bei Schrag Erfchienene verzeichnet, enthält der zweite Teil der aucd) vom rein 
bibliophilen Standpunkt jehr fchäßenswerten Schrift. Hoffentlich erhalten wir 
veht bald eine Biographie Johann Leonhard Schrags, die auf Grund des reidj- 
haltigen, von 1817 an lüdenlos erhaltenen Gefchäftsardjivs ausgearbeitet, einen 
wichtigen Beitrag zur Gejchichte der neueren deutjchen Literatur bedeuten dürfte. 
Czernowitz. Wilhelm Koſch. 


VI. 
Bibliotheken und Archive. 


Weiſe E., Neues Verzeichnis der Kirchen⸗Bibliothek in Arnſtadt in 
Th. Arnſtadt 1908, €. Froticher. 2 M. 
Renz W., die Inkunabeln der Stiftsarchiv⸗Bibliothek zu Aſchaffen— 
burg. Programm. Aſchaffenburg 1908. 
Die Handſchriften der öffentlichen Bibliothek der Univerſität Baſel. 
Baſel (Leipzig, Beck). — J. Abteilung. 1. Band. Binz Guſt., Die RARIOR Hand- 
Tchriften. 1. Band. Die Handichriften der Abteilung A. 1907. 25 M 


Berlin. 
Briefe Karl, Gefchichte der Fönigl. Univerfitäts-Bibliothel zu Berlin. 
Berlin 1910, ©. Reimer. 3 DM. 60 pr. 
ftatatog der Berliner Stadtbibliothek. Berlin (W. Weber). — 4. 5. Wb. 
teilung. III: Literaturgefhichte und Dichtung 1. 2. Hälfte. 1907. Je 1 M. 50 Pf. 


Bielefeld. 

Bertram [Th.], Gefdjid)te ber Bibliothef des Gymnafiums. Feft- 
fchrift. Bielefeld 1908. 

Bertram Th, Verzeichnis der in der Gymmalialbibliothet zu 
Bielefeld befindlichen Drucde aus dem 16. Jahrhundert. Programm. Bielefeld 1908. 

SSergeidjni$ ber bi8 aum %. 1815 erjchienenen Drudiadhen und Hands» 
fchriften der rar Bibliothet zu Braunschweig. (Bon A. Ahomm). 
Braunſchweig 1907 (G E. Meyer sen.). 3 M. 


Brünn. 

Bretholz Bertold, Das mährifche Landesardhiv. Seine Gedichte, 
feine Beftände . . Brünn 1908 (&. Winiler). 10 M. 

Grolig Mor. », Die ‚greimaurer-Bibliothef‘ in der mährifchen Landes» 
bibliothet in Brünn [Aus: ‚Zeitfehr. des mähr. Landesmufems‘). Wien 1908, 
A. Hölder. 1 M. 60 Pf. 

Katalog der Danziger Stabtbibliothel. Danzig, L. Saunier. — 
III. Band. Katalog ber Seno ul der Danziger Stadtbibliothel. Bearbeitet 
von Otto Günther. 1909. 10 M 

Schmidt Adf., Baron Hüpf dj unb jein Kabinett. Ein — zur Ge⸗ 
ſchichte der Hofbibliothek n his Mufeums zu Darmftadt... Darmfladt 
1906 (X. Bergftraefier). 7 M. 50 Pf. 


VI. Bibliothefen und Archive. 133 


Sung 9tub., Das — Stadtarchiv, ſeine Beſtände und feine 
Geſchichte (Veröff. d. hiſtor. Kommiſſion d. Stadt Frankfurt a. M. 1. Bd.). 
Frankfürt a. M. 1900, J. Baer K Co. 12 M. 

Rau Rud., Katalog der fürſtl. Gymnaſial- und Landesbibliothek. Zur 
Feier des 300jährigen Beſtehens des Gymnaſium Rutheneum.. Gera⸗Unterm⸗ 
haus 1908. (Gera, H. Kanitz' Verl.). 6 M. 

Ernſt Konr. Die Wiegendrucke des KeſtnerMuſeums qu Hannover. 
Leipzig 1909, R. Haupt. 5 M. | 

i$fer Wob, Sie ilffuminierten ganb[driften, in feürnten. (Be. 
ifreibenbe8 S3ergeid)ni$ ber illuminierten Ganbjdjriften in fofterreid). 3. Band). 
feipsig 1907, 8. VW. Hierfemann. 50 M. 

Katalog der Stadtbibliothef in Köln. Abteilung S9ibeinije Ges 
ididjte unb Landeskunde der Nheinprovinz. 2. Band (SBerbffentlidjumgen der 
Stadtbibliothek in Köln. 7. und 8. Heft). Köln 1907, M. Du Mont-Scauberg. 5 M. 

Seraphin N, Handidriften-Katalog der Gtabtbibítotbet 
Königsberg i. Pr. Unter Mitwirkung von Paul Rhode (Mitteilungen aus 
er zu Königsberg i. Pr. 1). Königsberg i. Pr. 1909, $. Beyer. 
6 M. 50 Bf. I 

Rott 2, Die Snlunabeln und Frühdrude bis 1536, fomwie andere 
Bücher des 16. Zh8 aus der ehemaligen Piariftenbibliothef in 9eipnif. Pro- 
gramm. Leipnif 1906. | 

ftataíog ber beutídjet $anbfdjriften ber f. f. bjf. unb Univerfitäts- 
bibfiotbef au 'Brag... 1. Teil. Die Handjdriften bis etwa zum %. 1550. 
Prag 1909, $. ©. Calve.. 4 M. 

Georgii A, Berzeihnis der Wiegendrude der ehemaligen Kon- 
RM zu Rothenburg o. Tauber. Programm. Rothenburg 
0. $. 1908. 

fataíog ber faijer. Univerfitäts- nnd Landesbibliothef Straßburg. 
Katalog der elfaß-Tothringifchen Abteilung. Bearbeitet von Ernft Mardwald 
unb Ferd. Meng [3. Lief.: und Ludw. Wilhelm]. 1/3. Lieferung. Straßburg 
1908/10, Taiferl. Univerfitäts- und Landesbibliothef. 7 M. | 


ien. 

Gollob (Gb., Sie SBibliotget des Zefuitenfollegiums in Wien XIII (Lainz) 
und ihre Handichriften (Gitung&ber. b. f. Alad. d. Wiff. Philof.-Hift. KL. 161. Bd. 
VII. Abh.). Wien 1909. 80 Pf. 

Bohatta Hanns, Katalog der Znkunabeln der fürftl. Liechtenftein- 
then Fideitommiß-Bibliothet und der Hauslabfammlung. Wien 1910, Gil. 
hofer & Ranſchburg. 30 M. 

Handſchriften-Katalog der Stadtbibliothek Zürich. J. Abteilung. Zür⸗ 
cherſche Familien⸗Archive. 1. Heft. Archiv der Familie Hirzel. Zürich 1907, 
Stadtbibliothef. 1 M. 

Endemann Rarl Khn3., Die reihsgräflih v. Hochbergihe Majorati- 
bibliothet in den erften drei Sahrhunderten ihres Beftehens. 1609— 1909 
Sr qn und Quellen zur jchlefifhen Gefchichte. 11. Band). Bresları 1910, 

. Hirt. 2 M. 

Bibliothet Anaate Katalog ber Sammlung von Reformation 
ihriften des Begründers der Weimarer Lutherausgabe Sy. $. F. Knaale. In 
6 Abt. nebit Regifter. Leipzig 1908, DO. Weigel. 12 M. 

Stauber R., Die &Cdebelidje Bibliothef. Differtation. München 1906. 

Pinger, W.R.R., A list of first editions and other rare books in 
the Weinhold Library (University of California Library Bulletin. Nr. 16). 
Berkeley 1908, The University Press. 
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VIE: 


Gefdjichte der Pubiizifik. 


Studien über das Zeitungsmwefen. Prof. Dr. Adolf Koch, bem Bes 
gründer und Leiter des journaliftifhen Seminars der Univerfität Heidelberg an- 
läßlıh der Bollendung des 20. Seminar-Semefters gewidmet von feinen 
Schülern und Freunden. Frankfurt a. M. 1907, 3. 5. Meißner. 6 M. 

Inhalt: 1. Spähne. DO. Wettftein, Das jüngfte Kind der Alma Mater. 
— NM. Beradt, Univerfität und Sournaliftit. — 9. Heidesheimer, Studien- 
Schnitel (Briefiteller auß dem Syabre 1502). — %. Dor. Langenbrüden, Sofef 
von Görres als Redakteur des „Rheinifchen Merkur“. — A. Ofterrieth, Der 
Urheberjhuß der Zeitungen in Deutfcdhland. — 2. 3. Langlet, Über Zournaliftif 
und journaliftifche Berufsbildung. — 3. 3. Friedrih Meißner, Entwidlung, Be- 
deutung und Aufgaben der deutjchen FFachpreffe. — 4. H. Bode, Zur Entitehungs- 
geihichte der modernen Zeitung. — 5. Tony Kellen, Die Entwidlung des An- 
zeigen- und Nellamemwefens in den Zeitungen. 

Diez Herm., Das Zeitungsmwefen (Aus Natur- und Geifteswelt. 328. 
Bändchen). Leipzig 1910, B. &. Teubner. 1 M. 

Brunhbuber Rob., Das deutfhe Zeitungswefen (Sammlung Göfcden. 
400. Bändchen). Leipzig 1908, G. J. Göſchen. 80 Pf. 

Schmidt P., Die deutfhe Publiziftit in den Jahren 1667 bi 1671. 
Differtation. Jena 1907. 

Bandmann DO, Die deutfhe Preffe und die nationale Trage. 
1864/66. Difjertation. Leipzig 1909. 

Körner Guft, Die norddeutfche Publiziftil und die Reihsgründung 
im Jahre 1870. Hannover 1908, Göhmannide Buchdr. 8 M. — Ein Teil bor: 
her al8 Heidelberger Differtation 1907. 

Kellen, Tony, Aus der Gefchichte des Feuilletons. Effen-Ruhr 1909, 
Berlag von $yrebebeul unb Koenen. 

Zanb[djaften. 

Bensheimer Ernft $., Die politifche Tagesprefje Badens am 
Beginn des 20. Jahrhunderts. Eine ftatiftijdje Studie. [Heidelberger Differtation]. 
Mannheim 1910, 3. Bensheimer’s Berl. 1 M. 50 Pf. 

Candreia $, Das Bündnerifche Zeitungswefen im 19. Jahrhundert 
bis zum Jahre 1870. Programın. Chur 1909. 

Ehrentreih Hans, Die freie Prefie in Sadhjen-Weimar von den 
Treiheitsfriegen bis zu den Karlsbader Beichlüffen (Hallefhe Abhandlungen zur 
neuern Gefchichte. 45. Heft). Halle 1907, M. Niemeyer. 2 M. 40 Pf. — Borher 
als Differtation: Halle 1906. 

Markus S., Gefhichte der ſchweizeriſchen Zeitungsprefje zur Zeit der 
Helvetif 1798— 1803. Mit einem Vorwort von Carl Bleibtreu. Zürid) 1910, 
Raider & Co. 8 M. 

Ahn, Frdr., Die periodifche Preffe in Steiermart in ben $. 1904/8. 
2. Nachtrag zu: Die period. Preffe der Steiermark in den J. 1848/98. Graz 
1909, Selbftverlag. 

d’Efter Carl, Das Zeitungsmwesen in Weftfalen von den erften An- 
füngen bi$ gum Jahre 1813. In feiner gefchichtlihen und Fulturellen Bedeutung 
bargeftelít (Veünfteriche Beiträge zur neueren re lo Hg. von Schwering. 
1. unb 2. Heft). Münfter 1907, H. Schöningh. 3 M. 60 Pf. — Ein Teil vorher 
al® Münfterifhe Differtation. 1907. | 

Städte. 

Müller, Leonh., Die Breslauer politifche Prefje von 1742—1861. 

Nebft einem liberblid über bie Defade 1861/71. Bon ber Univerfität Breslau 
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prei$gefrónte 9(rbeit. SBres$fau 1908, Gioeríid) & Godj. 10 3t. — (in geil vor» 
ber al8 Breslauer SDijjertation. 1907. 

Beiträge zur Gejchichte des zürdherifhen Zeitungsmwefens. Vorwort, 
von Osc. Wettſtein. Aus der Gefchichte des Bereins der fchmeizer. Preffe, 
von U. Halblüßel. Die zürder. ‘Prefie bis zur Helvetif, von A. Sacob. 
[Differtation 1907). Die zürcher. Preffe in der Zeit der Helvetif, v. ©. Markus. 
Die zürcer. Preffe im Anfange des 19. Zahrhunderts, von M. Übelhör 
[Siffertation]. Sürid) 1908, U. Rauftein. 5 M. 


Einzelne Zeitungen und Zeitfchriften. 
. . €djo ber Gegenmart. Älteſte Aachener Zeitung. Blätter ber Gr» 
innerung zu feinem 60jähr. Beftehen. 1848. 1909. Anden (1909, Weyer3- 
$aapet). 1 9m. 

Trieloff Otto P., Die Entftehung ber Rezenfionen in den Frankfurter 
Gelehrten Anzeigen vom 3. 1772 (Münfterjche Ud zur neueren Lite- 
raturgefchichte. 7. Heft). Münfter 1908, H. Schöningh. 2 M. 80 Pf. — Vorher 
als Differtation 1908. 

Cardauns Herm., 50 Jahre Kölnifhe Bolkszeitung. Ein 9tüdbfid 
zum goldenen Jubiläum der Zeitung am 1. April 1910. Köln (1910), J. P. 
Bahem. 1 M. 

Luehrs Ph. M., Der Nordifhe Aufjeher. Ein Beitrag zur Gejchichte 
ber morali[djen Wocdenfchriften. Differtation. Heidelberg 1909. 

Dreybaus H., Der Preußifcdhe Correjpondent von 1813/14 unb ber 
Anteil feiner Gründer Niebuhr und Schleiermader. Differtation. Marburg 
1909. — Siehe Euphorion 17, 774. 

Gerftenberg Heinr, Die bamburgijhde BZenfur in den Jahren 
1819/48. Programm. Hamburg 1908 (Herold). 2 M. | 

SSerüffentlidjungen ber Deutfchen Bibliographifchen Gefellichaft. Biblio- 
graphbifches Repertorium. Berlin, B. Behrs Verlag. 

8. 4. Band. 1906. 1909. Zeitfchriften des Jungen Deutfhland. 
1. 2. Zeil. Hg. von Hein. Hub. Houben. 32 und 385 M. — 5. Band. 1910. 
Almanade der Romantil. Hg. von R. Pilfin. 32 3X. 

Bibliographie der deutjhen Zeitfchriften-Literatur mit Einfluß 
von Sammelmwerfen und Beitungsbeilagen. Band 20/23. Januar 1907 biß De- 
zember 1908. .. bg. von %. Dietrich. Gautzich bei Reipzig 1907/9, el. Dietrich. 

Dasjelbe. Band 22 A. Ergänzungsband I. Nadträge aus den Jahren 
1896/8 mit Autorenregifter. Ebd. 1908. 

Dasjelbe 8/10. Supplementband. Bibliographie der deutfhen Nezen- 
fionen 1907/9. Ebd. 1908/10. 


Mufenalmanadıe. 

Grantzow Hans, (QGeididte des Göttinger und des Voſſiſchen 
Muſenalmanachs (Berliner Beiträge z. german. u. roman. Philologie. XXXV). 
Berlin 1909, E. Ebering. 5 M. — Kapitel I/IV vorher als Berliner Differ- 
tation 1908. 

Herzog R., Die jhlefifhen Mufenalmanadhe von 1773—1823. Kapitel 
IV unb V: Borläufer der fhlefiihen Mufenalmanadje und Lentners ‚Schle- 
fiiche Anthologie‘ von 1773/4. Differtation. Breslau 1910. 

KopmannE. %., Der Deutfche Mufenalmanad) 1838 —1839. Haag 1909, 
Martinus Niihoff. 13 M. 50 Pf. 

Kopmanns wertvolle Gabe bietet — laut Borwort — die NRedaltionslorre- 
Ipondenz de3 wichtigen auf bem Zitel genannten Mufenalmanadh8 und eine 
bibliographiiche Zufammenftellung feines Inhaltes. Das benutte Diaterial be- 
ftebt aus ben im Nachlaffe Chamifjos, Schmwabs und Karl Reimers befindlichen 
Briefwechjeln. Chamifjog Mappen hat Koßmann jchon ‚vor 25 Zahren‘ durd)- 
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gearbeitet; Schwabs Papiere (jet im Marbacher Echillerardjiv) erhielt er (mie 
fi fpäter herausftellte nicht vollftändig) von Karl Mlüpfel (1894); Aeimers 
9tedi(agpaptere fanten, ehe Kofmann fie durchfehen  fonnte, 1891 unter den 
Hammer, dod gelang es ihm, fie teilweife wieder einzufangen. Eine große An- 
zahl von Briefen aus diefer Sammlung wurde in YFranzos’ ‚Deuticher Dichtung‘ 
umd im mehreren Tagesblättern vor etwa zwei Zahrzehnten veröffentlicht. 

Die an das Vorwort fi) anfchließende Einleitung erzählt die Gefchichte 
des Deutſchen Muſenalmanachs, der anfänglich (1830/82) von Amadeus Wendt 
(Goebefe 9, 312/65), bann (1833/9) von Ggamifjo in Gemeinjdjaft mit Schwab, 
aulegt mit SFreiherrn bon Gaudy geleitet wurde. Näher eingegangen wird 
©. XX ff. (vgl. aud) 139/49. 162/65) auf die viel Staub aufwirbeinde Heine- 
bildnis-Affäre, und Licht und Schatten geredht abmwägend verteilt. Ein Überblid 
über die Mitarbeiter und über die fonfurrierenden Unternehmungen bejchließt 
diefe Einführung. 8 folgt ein quellenmäßiger Bericht über Chamifjos Be- 
ziehungen zu den von Wendt geleiteten Jahrgängen und darauf der Srundftod 
des Buches: die Redaktionsgeſchichte und Inhaltsangabe jedes einzelnen Jahr⸗ 
ganges 1833/39; letztere alphabetiſch nach den Namen der beiſteuernden Dichter 
geordnet. Doch begnügt ſich Koßmann nicht damit, die wirklich gelieferten Bei— 
träge, erläutert durch knappe literariſche Hinweiſe, einſchlägige Briefſtellen oder 
Notizen der Redaktoren, zu verzeichnen, ſondern er ſtellt im Anhange eines jeden 
Jahrganges ſtets auch die ‚Toten‘, das iſt die abgewieſenen Gedichte, und jene 
Autoren zuſammen, von denen trotz Einladung nichts zu erhalten war. Abge— 
ſchloſſen wird das Ganze durch Gaudys Verſe auf den Deutſchen Muſenalmanach 
1835 (,O heilige Peſt und Schwerenoth!“), durch Nachträge und Berichtigungen 
und ein ausführliches Perſonenregiſter. 

An neuen Mitteilungen bringt Koßmann zunächſt zahlreiche ungedruckte 
Briefe oder Briefſtellen, und zwar außer der Korreſpondenz der Redaktoren mit 
den Verlegern Reimer und Hirzel und der Redaktoren untereinander, noch fol⸗ 
gende: an Chamiſſo von: Auersperg (S. 32), Lebrecht Dreves (118 f.), Eman. 
Seibel (194), Karl Grüneifen (93), Romulus Heilmann (122), Hoffmann 
von SFallersieben (167), E. v. Houmwald (33 f.), Immermann (34), Juftinus 
Kerner (34 f.), Herm. Marggraff (94), Guft. Pfizer (69), Rob. Pruß (208), 
Karl Simrod (42), Victor Strauß (76 f.), Wild. Wadernagel (99) und Ludwig 
Wihl (203 f.); an Schwab von: Audolf Binder (86/89), Lebr. Dreves (119. 
161), Grnft v. Feuchtersieben (205 f.), %. reiligratb (209), ©. %. Gruppe 
(166. 198), 8. R. $agenbad) (122), Chn. Wilh. Huber (66), Karl Mayer (124), 
Meldior Meyr (27. 102 f. 206), Julius Mojen (69. 95. 96 f. 199), Wolfg. 
Müller v. Königswinter (206 f.), Herm. Neumann (167 f.), Adolf Peters (75. 
207 f.), Heinrid) Buchta (175), Eduard v. Schent (94. 96 f.), Georg Scheurlin 
(200 f.), Guít. Schulz (126 f.), Zudw. Seeger (103), Koh. Gabr. Seid! (97. 
173 f. 202), 38. Smets (129), Adolf Stöber (75. 98), $y. 9C. Tyreiherr b. Zu 
Rhein (100 f.). Ferner aus Briefen von Rüdert an Hirzel (71. 96. 125. 168. 
201), von Hoffmann v. Fallersieben (198), Leop. Schefer (1083) unb 9X. 39. 
Schlegel (77 f.) an Karl Reiner, von Schwab an Freiligrath (164. 209 f.) umb 
enbfid bon Chamiffo an 8. B. Trinius (170 f.). 

Bei der Reichhaltigkeit der handfchriftlichen Quellen und bei feiner intimen 
Kenntnis der einfchlägigen Literatur fonnte der Berfaffer manden anonymen 
und pfeubongmen Beitrag dem wahren Autor zumeijen und Hierdurch das in 
($oebefe? 8, 123 ff. aufgeftellte Verzeichnis ergänzen. Sp ftammt der im Jahrgang 
1833, ©. 288 f. abgedrudte ‚König im Norden‘, den Chamiffo mit einigen 
Anderungen in feine Gedichte aufnahm, von Julius Eurtius; Koßmann teilt 
©. 29 beide Fafjungen mit. Eduard R. (Rahrgang 1834) ift Eduard Reichenau, 
Hans Tiro (1834 ff.) der Buchhändler Wilh. Ferd. Theod. Vogel, Felir Adolphi 
(1835) Adolph Graf Schaf. Nicht ermittelt werden Tonnte die hinter den 
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Neinede Earl, ‚Und mande liebe Schatten fteigen auf‘. Gedenfblätter 
an berühmte Mufiter. 2., vermehrte Auflage. Leipzig 1910, Gebr. Reinede. 3M. 
9tiemannssyeftidrift. Gefammelte Studien. Duo Niemann zum 
60. ende überreicht von Freunden und Schülern. Leipzig 1909, M. Hefe. 
12 : 

Schmidt Leop., Meifter der SLonfunft im 19. Sahrhundert. Biographifche 
Skizzen. Berlin 1908, 3. Bard. 4 M. 

Wolzogen Ernft v., Anfichten und Ausfihten. Ein Erntebud. (Ge. 
— UE über Mufil, Literatur und Xheater. Berlin 1908, %. Fontane 
0. ; 

Mattheſon (Joh.) Grundlage einer Ehren-Pforte, woran der 
Tüdtigften Capellmeifter, Componiften, Mufitgelehrten, Tontünftler 
2c. Xeben, Werde, Berdienfte 2c. erjcheinen follen. Zum ferneren Ausbau an« 
gegeben. Hamburg 1740. Su Berlegung des Berfaffers. Vollftändiger, original- 
getreuer 9teubrud mit gelegentlichen bibliographifchen Hinweifen und Matthefong 
Jtadjtrügen hg. von Mar Schneider. Berlin 1910, 2. Liepmanngfohn. 17 M. 50 Pf. 

Sonkünfler. Mufiker, Bad, 

Schweitzer Alb., zy. €. 3Badj. Borrede von Ch, M. Widor. Leipzig 
1908 [1907], Breitfopf & Härtel. 15 M. 

Hashagen Fr., Johann Sebaftian Bad) als Sänger und Mufifer des 
a unb ber lutherifchen Reformation. Wismar 1909, H. Bartholdi. 
2 Di. 60 pr. 

$euf Alfr., Zohann Sebaftian Bahs Matthäuspaffion. Leipzig 1909, 
Breitlopf & Härte. 2 M. | 

ParryC.H., Johann Sebastian Bach. The story of the development 
of a great personality. London, Putnam. 12.Sh. 6 d. 

Pirro Andre, Syobann Sebaftian Bad. Sein geben unb feine Werke. 
Seutid von Bernd. Gngelfe. Berlin 1910, Schufter & Loeffler. 5 M. 

- — Ihns., Beiträge zur Bad-Fritil. Dresden 1910, Holze & 
ahl. 1M. 

Wolfrum Philipp, Johann Sebaſtian Bach. 2 Bände. Leipzig 1910, 
Breitkopf & Härtel. 6 M. 


Beethoven. 

Thayer Alex. Wheelock, Ludwig van Beethovens Leben. Auf Grund der 
hinterlaſſenen Vorarbeiten und Materien weitergeführt von Herm. Deiters. 
4. 5. (Schluß-)Band. Mit Vorwort, Regiſter, Berichtigungen und Ergän: 
zungen von Hugo Riemann. Leipzig 1907/8, Breitlopf & Härtel. Je 12 M. 

Dasfelbe. 2. Band. 2. Auflage. Mit Benugung von Hinterlafjenen 
Materialien des Berfaffer8 und Vorarbeiten von Herm. Deiters neu bearbeitet 
und ergänzt von Hugo Riemann. Ebd. 1910. 12 M. 

Dasjelbe. Nach dem Orig.-Manuftript deutfch bearbeitet von Herm. Deiters. 
3. Band. 2. Auflage. Mit SBenutgung von hinterlafjenen Materialien be8 3Ber- 
faffer8 neu bearbeitet und ergänzt von Hugo Riemann. Leipzig 1911 [1910], 
SBreitfop: & $ürtef. 12 3X. 

Anton Schindlers Beethoven-Biographie. Neudrud. Hg. von Alfı. Chr. 
Kalifher (Biographie von Ludwig van Beethoven. 3., neu bearb. und verm. 
Aufl. Münfter 1860). Berlin 1909, Scufter & Loeffler. 12 M. 

Hüffer Edu., Anton Felir Schindler, der Biograph Beethovens [Leipziger 
Differtation]. Münfter 1909, Aichendorff. 1 M. 50 Pf 

Srimmel Th. v., Beethoven-Studien. II. Baufteine zu einer Lebens» 
gefchichte des Meifters. Münden 1906, G. Müller. 5 M. 

Göllerich Aug., Beethoven. 3., veränderte Auflage (Die Muftl. 1. Band)- 
Berlin (1907), Marquardt & Co. 1 M. 50 Pf. 
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Sadhs Eur, Mufilgeihichte der Stadt Berlin bis zum SyaBre 1800. 
Stadtpfeifer, Kantoren und Organifien an ben Siren ftädriichen Patronats 
mebft Beiträgen zur allgemeinen Mufttgeihihte Berlins. Berlin 1908, Gebr. 
Bactel. 10 371. 

Kuhlo Herm., Geihidte der Seí(terídjen Liedertafel n Berlin] von 
1809 bi3 1909, dargeftellt nad) ben TZafelaften. Berlin 1909, Horn & Raaf. 3M. 

Henning Z., Geihicdhte der = naalabemıe zu Yübed (1832—1907) 

. €übed 1907 (3. Eariteng). 1 9$. 50 

Qgorban, 3ur Geídjifte ber Stadt Mühlhauſen in Zhür. 5. Heft. 
Aus der Geihichte der Ru in Mühlhaufen. 2. Aufl. Mühlhaufen i. Th. 1908, 
Dannerihe Budhdr. 1 M. 20 Pf. 

Rautenſtrauch 5 Luther und die Pflege der kirchlichen Muſik 
in Sachſen (14. bis 19. Jahrhundert). Ein Beitrag zur Geſchichte der katholi⸗ 
ſchen Brüderſchaften, der vor- und ee manera Kurrenden, Schuldöre 
und Kantoreien Sadjens. Leipzig 1907, Breitlopf & Härtel. 6 M. — Borber 
aí$ Difjertation. Leipzig 1906. 

Beters M., Medienburgifhe Bauerntänze. Programm. Schwerin. 
1909. 


Lied. 

Kolizza W.R.v., Das Lied und feine Gefhicdhte. Mit 122 Notenbeifpielen 
und Liedern der früheren nom bi8 zum Ende des 18. Jahrhunderts. Wien 
1910, A. Hartleben. 10 M 

Zelle Frör., Die Singweifen der älteften evangelifchen Lieder. III. Die 
mn aus den Jahren 1526/45. Programm. Berlin 1910, Weidmann. 1M. 

ifhoff H., Das Dune Lied (Die Mufil 16. 17. Band). Berlin (1906), 
Bard, argui & (o. 3 X 
Nef Alb., Das Lied in i deutfhen Schweiz Ende des 18. und Anfang 
des 19. Jahrhunderts. Zürich 19009. Hug & Co. 2M. 

Brandſch G., über Werden unb Vergehen der BVolksweiſen. Vortrag 
(Aus: Akadem. Blätter). Hermannftadt (1906), W. Krafft. 25 Pf. 

Gefari G., Die Entitehung des Madrigals im 16. Jahrhundert. Differ- 
tation. München 1908. 

Schnerich Alfr, Meſſe und Requiem feit Daybn und Mozart. Mit 
einem tfematijdjen Verzeichnis. Wien 1909 [1908], &. ®. Stern. 3 M. 50 Pf. 

Leihtentritt Hugo, Gejdidjte ber Motette (Kleine Handbücher der 
Mufit ol nad) Gattungen. II. Band). Leipzig 1908, Breitlopf & Härtel. 8M. 

[uefer 9t., Die Norddeutfde Sinfonie zur Seit Friedrichs des 
(jr. unb beſonders der Werke Ph. E. Bachs. Diſſertation. Berlin 1908. 

Schiedermaier Ludw., EM aur Ge[djidte ber Oper um bie 
Wende des 18. und 19. Kahrhunderts II. Band. Es Mayr (1.2. Teil). 
Leipzig 1907. 1910, Breitlopf & Härtel. 10 M. und 7 M. 50 Pf. — Ein Teil 
vorher als Marburger Habilitationsjchrift. 1906. 

dering 25. Die Anfänge des Dratoriums. SHabilitationsichrift. 
Leipzig 1907. 

Calmus Georgy, Sie erften deutjhen Singfpiele von Standfuß 
und Hiller (Publikationen der internationalen Mufit efellſchaft. Beihefte. 
II. Folge. 6. Heft). Leipzig 1908, Breitlopf & Härtel. 3 

Simon $ames, Fauft in der u (Die Mufit. 21. Band). Berlin 
(1906), Bard, Marquardt & Co. 1 9. 50 Pf. 


Sammelwerke. 
Klob Karl Maria, Kritiihe Gänge. 2 Bände. Ulm (1909), 9. Kerler. 
6‘M. 20 Pf. — 1. Mufit und Oper. — 2. Literatur und Theater. 
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NReinede Earl, ‚Und nıiande liebe Schatten fteigen auf‘. Gedenfblätter 
an berühmte Mufifer. 2., vermehrte Auflage. Leipzig 1910, Gebr. Reinede. 3M. 
Riemann-Fefti drift. Gejammelte Studien. guo. Niemann zum 
D ee überreicht von Freunden und Schülern. Leipzig 1909, DM. Heffe. 


Schmidt Leop., Meifter der Tonkunſt im 19. Jahrhundert. Biographiſche 
Skizzen. Berlin 1908,J. Bard. 4 M. 

Wolzogen Grnft v., Anfichten und Ausfichten. Ein Crntebud. Ge. 
ne über Mufil, Literatur und Theater. Berlin 1908, %. Fontane 

o 

Mattheſon (Joh.), Grundlage einer Ehren-Pforte, woran der 
Tüchtigſten Capellmeiſter, Componiſten, Muſikgelehrten, Tonkünſtler 
2c. Xeben, Werde, Berdienfte 2c. erjcheinen follen. Zum ferneren Ausbau an- 
gegeben. Hamburg 1740. Ju Verlegung des Berfafjers. VBollftändiger, original- 
getreuer Neudrud mit gelegentlichen bibliographiichen Hinweifen und Matthefons 
Jtad)trügen bg. von Mar Schneider. Berlin 1910, 2. Liepmanngfohn. 17 M. 50 Pf. 


Tonkünſtler. Muſtker. Badı, 

Schweitzer Alb. J. S. Bach. Vorrede von Ch. M. Widor. Leipzig 
1908 [1907], Breitkopf & Härtel. 15 M. 

Hashagen Fr., Johann Gebajtian Bad) al8 Sänger und Mufifer des 
d x unb ber lutferijdjen 9teformation. Wismar 1909, H. Bartholdi. 
2 60 

Heuß Alfr., SONA Gebajtian $Badj$ StattBáuspajfion. Leipzig 1909, 
Breitlopf & Härtel. 2 

Parry C. H,, Jchaun Sebastian Bach. The HOY of the development 
of a great personality. London, Putnam. 12.Sh. 6 d. 

Pirro Andre, Kohann Sehaftian Bad. Sein Leben und jeine Werke. 
Deutih von Bernh. Engelke. Berlin 1910, Schufter & goefffer. 5 M. 
— dan Shns., Beiträge zur Badj-Rritif. Dresden 1910, Holze & 

a 1 

Wolfrum Philipp, Zohann Gebaítian Bad. 2 Bände. Leipzig 1910, 

Breitlopf & Härtel. 6 M. 


Beethoven. 

Thayer Alex. Wheelock, Ludwig van Beethovens Leben. Auf Grund der 
hinterlaſſenen Vorarbeiten und Materien weitergeführt von Herm. Deiters. 
4. 5. (Schluß-)Band. Mit Vorwort, Regiſter, Berichtigungen und Ergän— 
gungen, von Hugo Riemann. Leipzig 1907/8, Breitlopf & Härtel. Ye 12 3X. 

Dasfelbe. 2. Band. 2. Auflage. Mit Benutung von binterlaffenen 
Materialien des 93erfaffer8 unb Borarbeiten von Herm. Deiters neu bearbeitet 
und von Hugo Riemann. Ebd. 1910. 12 M. 

Dasjelbe. Nach dem $Orig.-Stanujfript beut[d) bearbeitet von Herm. DeiterS. 
3. Band. 2. Auflage. Mit Benutung von binterlajfenen Materialien des Ber- 
fafjer8 neu bearbeitet und ergänzt von Hugo Riemann. Leipzig 1911 [1910], 
Breitkopf‘ & Härtel. 12 M. 

Anton Schindler Beethoven-Biographie. Neudrud. Hg. von Alfı. Chr. 
Kalifcher (Biographie von Zudwig van Beethoven. 3., neu bearb. und verm. 
Aufl. Münfter 1860). Berlin 1909, Schufter & Loeffler. 12 M. 

Hüffer Edu., Anton Felir Schindler, der ERE Beethovens [Leipziger 
Differtation]. Münfter 1909, 9(ídenbor(f. 1 M. 50 Pf. 

zrimmel Th. v., sBeetüoven«Gtubien. II. —— zu einer Lebens— 
seiibte. n Meifters. Münden 1906, G. Müller. 5 M. 

Göllerich Aug., Beethoven. 3., degna Auflage (Die Mufil. 1. Band)- 
Berlin (1907), Marquardt & Go. 19. 0 Pf. 
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falifdjer 9(fr. Chr, Beethoven und feine Seitgenoffen. Beiträge zur 
Geſchichte des m und Menjchen. 4 Bände. Berlin ne), une & 
Loeffler. Je 5 M. — Bd. 3/4 aus RE Nachlaß bg. von 2. Hirfchfeld 

gena Wild. v., Beethoven. Eine Kunftftudie 1. Teil. Das eben des 
Meifters. —** mit Ergänzungen und Erläuterungen von Alfr. Chr. Kaliſcher. 
Berlin 1908, Schuſter & Loeffler. 4 M. 

Pfordten Herm. Frh. b. ber, un Su und Bildung. 
17. Bändchen). Leipzig 1907, Duelle & Meper. 


Ainfierblidye Geliebte.‘ 

La Mara, Beethovens unfterbliche Geliebte. Das Geheimnis der Gräfin 
Brunsvit und ihre Memoiren. Leipzig 1909 [1908], Breitlopf & Härtel. EM. 

Thomas-San-Galli Wolfg. A, Die ‚unfterbliche Geliebte‘ Beethovens 
Amalie Sebald. Löfung eines vielumftrittenen Problems. Halle (1909), 
D. Hendel. 1 M. 25 Pf. 

Deutfh Otto Erih, Beethovens Beziehungen zu Graz. Neue Bei- 
träge zur Biographie des Meifter8 und zur Konzertgefchichte der Stadt. Graz 
1907, Qepfam. iM. 


Briefe. 
Beethovens fämtliche Briefe. Kritifche Ausgabe mit Erläuterungen von 
2 — Kaliſcher. b Bände. Berlin (1906 /8), Schuſter & Loeffler. Je 4M. 


Dasſelbe. 2. Auflage. Neu bearbeitet von Th. v. Frimmel. 1. 2. Band. 
(Ebb. 1909/10. Se 4 9X. 20 9f. 

on $. v, Gümt(idje Briefe und Aufzeihnungen. Hg. von Frit 
Prelinger. 1./8. 4. 5. Band. Wien 1907. 1909 [1908] unb 1911 [1910], 
e. 8. Stern. Ye 5 M. 

£ubt. van Beethovens jämtliche Briefe. Nebft einer Auswahl von Briefen 
an Beelhoven. Hg. von Emerich Kaftner. Leipzig (1910), M. Hefe. 3 M. 50 Pf. 

Ludw. van Beethovens Briefe. An Auswahl bg. von Alb. Keigmann, 
Leipzig 1909, Snfefz8erfag. 2 9m. 

Beethovens Briefe. cn 9[u$mabf 5g. pon fart Ctord. 2., verb. Aufl. 
ae T NAE unb GCdjónfeit). Stuttgart (1910), Greiner & Pfeiffer. 


E ee UD Briefe. In Auswahl hg., eingeleitet und erläutert von Wolfg. 
A. Thomas-San-Galli (Bibliothef der Gejamtliteratur. Nr. 2191/4). Halle 
(1910), D. Hendel. ı M. 
Beethoven-Briefe an Nicolaus Simrod, %. G. Wegeler, Eleonore 
v. Breuning und Ferd. Nies.. Hg. von Leop. Schmidt. Berlin 1909, 
N. Simrod. 4 M. 
Ein Brief Beethoven! an Koßebue. Ernft Elfter zum 26. April 1910 mit 
den herzlichiten Wünfchen dargebradıt von Albert Leimann. 
Das Original des Briefes „Wien den 28. Jenner 1812“, befindet fidj um 
Befig eines Enfels Auguft von Kogebues. Nur die erfte Hälfte des Briefes war 
2 einem mehrfach ungenauen Abdrud (W. von Kotebue, Auguft von Kotebue 
©. 150) befannt. 


Brahms. 
Kalbed Mar, Rohannes Brahms. II 2. II. an Berlin 1909 [1908] 
unb 1910 [1909]. Deutfhe Brahms-Gejellfchaft. Ye 5 M 
Pauli Walt., nn (Moderne Geifter. Hg. von 9. Landsberg. Nr. 2/3). 
Berlin 1907, Ban-Berlag. 1 M. 50 Bf. 
SBerger 9tidj. v., Brahms (Mufifer-Biographien. 27. Band: Univerfal- 
Bibliothef Nr. 5006). Leipzig (1908), Ph. Reclam jun. 20 Pf. 
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Widmann J. V., nat Brahms in Erinnerungen. 3. Auflage. Berlin 
1910, Gebr. Baetel. EM 

Brahms Ahns,, Brietueat ef. 7 Bände. Berlin, Deutfhe Brahms- 
Gefellichaft. 26 M. 5 

1. 2. Band. it Heinrich umd Elifabeth von Herzogenberg. Hg. von Mar 
Kalbed. 2 Bände. 2., durchgeiehene Auflage. 1908 [1907] (1. ufl.: 1907 
[1906]. — 3. $Banb. Mit Karl 9teintbafer. Mar Brud, Hermann Deiters, 
Tzrdr. Heimjoeth, Karl Reinede, Ernft ni SBernb. unb fije Scholz. H 
von Vilh. Altmann. — 4. Band. Mit Sy. $9. Grimm. b) von Ric. bortk. 
1908. — 5. 6. Band. Mit Zofeph Syoadjim. 1908. — 7. Band. Mit Hermann 
Levi, Friedrich Gernsheim, fowie den Familien Hecht und Fellinger. Hg. von 
9eop. Schmidt. 1910. 

Des jungen Kreislers Schagläftlein. Ausfprüde von Dichtern, Bhilofophen 
und Künftlern. Zufammengetragen von Zhns. Brahms. Hg. von Earl Krebs. 
Berlin 1909 [1908], Deutjche Brahmsgejellichaft. 3 M. 50 Pf. 

Funtel Leo, Brudneriana. Leipzig 1910, Berlag f. Liter, Kunft und 
SRuff. 1 9. 

giilow. 

Reimann Heinr., Hand v. Bülow. Sein Qeben unb Wirken. I. Band. 
Berlin (1909), Harmonie. 6 M. 

Bülow Hans v., Briefe und Schriften. 99 von Marie v. Bülow. 
VD. VID. (Scäiuß-)Band. Briefe. VI. VII. Band. Leipzig 1907. 1908, Breit- 
Topf & Härtel. 5 und 6 M. 

 Sulger-Gebing Emil, Peter Cornelius al Menih und Dichter. 
1908, &. 9. Bed. 2 M 50 Pf. 

Karl Ditters von Dittersdorfs Lebensbefhreibung. Seinem Sohne 
in die Feder diktiert. Zum erftenmal neu bg. von Edgar Stel (Univerfal- 
Bibl. 5103/4). Leipzig (1909), Ph. Reclam jun. 40 Pf. 

Engelte B., Kohann Friedrid) Fach. Sein Leben und feine Tätigkeit 
al8 Bokallomponift. Differtation. Leipzig 1908. 

Robert Franz und Arnold Freiherr Senfft von Pilfadh. Ein Brief- 
wechfel 1861/88. Berlin 1907, A. Dunder. 3 M. 

Briefe an einen Komponiften. Mufifalifche Korrefpondenz an Adalbert von 
Goldihmidt. Hg. von Ernft Friedegg. Berlin (1909), Harmonie. 2 M. 50 Pf. 

Hirzel Bruno, Anton Gofrotn ca. 1540/94. Sein Leben und feine 
Werke. Ein Beitrag zur Gefchicdhte der Hoflapellen in Münden und Freie 
fing. mus 1909, Hans Sac8-Berlag. 2 M. 

Mayr O., Adam Gumpelzhaimer. @in Beitrag zur Mufifgefhichte 
der Stadt Yusabura im 16. und 17. Jahrhundert. Differtation. München 1908. 


Baendel. 
le R., Haendel. (Les maitres de la musique). Paris, Alcan. 
8.50 Frs 
Volbach Fritz, Georg Friedrih Händel. 2., vermehrte und verbefferte 
Auflage (Berühmte Mufifer. IL). Berlin 1907, Harmonie. 4 9m. 
Mennide E, Haffe und bie Brüder Braun als Symphoniler nebft 
Biographien und thematifchen Statalogen. Differtation. 9eipgig 1906. 


Haydn. 
Adler Guido, Zofef Haydn. Feftrede. Wien, Artaria & Co. Leipzig 1909, 
Breitlopf & Härtel. 90 Pf. 
Rychnovsky Ernſt, — Haydn (Sammlung gemeinnütziger Vorträge. 
Nr. 370). Prag 1909 (J. G. Calve). 40 Pf. 
PButtmann Mar, Kofef Haydn als Bolallomponift (Mufllaliches 
Magazin. 28. Heft). Yangenjalza 1909, H. Beyer & Co. 85 Pf. 
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Artaria Frz. und Hugo Botftiber, Kofeph Haydn und das PVerlags- 
haus Artaria. Nah den Briefen des Meifters an das Haus 9frtaria & 
Compagnie dargeftellt. Wien 1909, Artaria & Co. 8 M. 40 Pf. 

Haſe Herm. v., Sofeph Haydn und Breitfopf & Härtel. Ein Rüd- 
blid .. Reipzig 1909, Breitlopf & Härtel. 2 M. 50 Pf. 

Sof. Qagbn8 Banbjidjviftíid)je8 Zagebud) au$ ber Seit feines zweiten 
Aufenthaltes in Londen 1794 und 1795. Als Manujfr. zur 100. Wiederkehr 
jeine8 Todestages, 81. Mai 1909, in Drud gelegt von oh. Evang. Engl. 
Leipzig 1909, Breitlopf & Härtel. 8 M. 

Joachim. 

Mofer Andr., Rojeph SYoadjim. Gin Zebensbilp. Neue, umgearbeitete und 
erweiterte Ausgabe in zwei Bänden. Berlin 1908 [Dez. 1907] und 1910, 
Deutfhe Brahms-Gejellfhaft. 4 9t. und 5 M. 50 Pf. 

(Mofer Hans Zoad.), SYoíepB Poahim (96. Neujahrsblatt der allge= 
meinen Diufifgefelichaft in Zürich 1908). Züri) (Hug & Eo.). 2 M. 40 Pf. 

Strunz Rarl, Zohann Wenzel Kallimoda (1801/66). Zur heutichöfterr. 
Mufitgeihichte der erften Hälfte des 19, 258. (Vorträge und Abhandlungen. 
32). Wien 1910, Mayer & Co. 40 Pf. 


fint. 

Göllerich Aug., Franz ijgt. Sonderausgabe aus der Sammlung ‚Die 
Mufif‘. Berlin (1908), Marquardt & Co. 9 M. 

Kapp Julius, Franz Lifzt. Berlin 1909, Schufter & Xoeffler. 10 M. 

Gottjhalg Hoforganift A. W., Franz Lifzt in Weimar und feine 
festen Lebensjahre. Erinnerungen und Zagebuchnotizen, nebit Briefen des 
Meifters. Hg. von Carl Alfr. Rene. Berlin 1910, A. Glaue. 3 M. 25 Pf. 

Franz Liſzt und Karl Alerander, Großherzog von Sadfen, Brief 
wechjel. Hg. von 2a Mara. Leipzig 1909 [1908], Breitfopf & Härte. 5 M. 

Dasjelbe. Franzöfifche Ausgabe. Ebd. 1909. 5 M. 

ta 9 tara, €ifat unb bie yrauen. Leipzig1911 [1910], Breitlopf & Härtel. 6 M. 

Liſzt Frz, Gefammelte Schriften. Leipzig, Breitfopf & Härtel. 

1. Band. Friedrih Chopin. Frei übertragen von La Mara. 3., neu be« 
arbeitete Auflage. Mit allgemeiner Inbhaltsüberfiht der gefammelten Schriften 
Franz Lifzts von Jul. Rapp. 1910. 6 M. 

Lilzt Fra, Gefammelte Schriften. Vollsausgabe in 4 Bänden. Neu durd)- 
gefehene Ausgabe. 1. und 2. Band in 1 Bande. Leipzig 1910, Breitfopf & 
Härtel. Für vollfändig 6 M. 

Mendelsfohn-Bartholdy. 

Wolff Ernft, Felir Mendelsfohn-Bartholdy. 2., verm. Ausg. (Berühmte 
Muftfer. XVII). Berlin 1909, Harmonie. 4 M. 

. Tel. Mendelsiohn-Bartholdyg Briefmechfel mit Legationsrat Karl 

Klingemann in London. Hg. und eingeleitet von Karl Klingemann. Mit 

einem alphabetifchen Perjonenregifter... Efien 1909 [1908], ©. D. Baedeler. 6M. 
Mosart. 

Kahn Otto, W. A. Mozart. 4. Auflage. Bearbeitet und ergänzt von 
Serm. Deiters. 2. (Schluß-)Teil. Leipzig 1907, Breitfopf & Härtel. 15 M. 

Pfordten Herm. Frhr. v. d., Mozart (Wiffenfhaft und Bildung. 41. 
Bändchen). Leipzig 1908, Duelle & Meyer. 1 M. 

‚ Stord Karl, Mozart. Sein Leben und Schaffen. Stuttgart (1908), 
Greiner & Pfeiffer. 6 M. 50 Pf. 
Briefe, 


Mozart8 Briefe. (Hg. von M. Weigel). Berlin 1910 [1909], $. 
Curtius. 2 M 
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Mozarts P Ausgewählt und hg. von 9(b. Qeitgmann. Zeipaig 1910, 
SU 
Preibiſch 3 Duellenftudien zu Mozart? ‚Entführung aus dem 
Seraif‘. Ein Beitrag zur Gefchichte der Türfenoper. Differtation. Halle 1908. 


Banberflöte. 

Die Zauberflöte in der Weimarer Kaffung der Goethe-Beit. Mit einer 
Einleitung von Hans Zoemwenfeld. Den Teilnejmern an der Generalverfamm: 
lung ber Gejellichaft der Bibliophilen gu. Leipzig am 29. Nov. 1908 gewidmet 
von der Offizin W. Drugulin (Gebrudt in 150 Eremplaren). 25 BI. 89. 

Gebhardi DO, Die Zauberflöte — ein modernes Myfterium. Lorch 1907, 
$8. Rohm. 30 Bf. 

Krone W., Wenzel Müller. Ein Beitrag zur Gefchichte der fomi[djen 
Dper. Differtation. Berlin 1906. 

Schottky Zul. Mar, Paganinis Leben und Zreiben als Künftler und 
al8 Menid) ... Prag 1830 (Unveränd. Abdrud der Orig.-Außg.). Prag (1909), 
Tauffig & Tauffig. 6 M. 

M ctun Rarl, Karl Proste, der Reftaurator der Haffifchen Kirchenmufit 
(Sammlung ‚Kichenmufit‘. 1. Bändchen) Regensburg 1909 [1908], %. Buftet. 1M. 

Schwerin Kofephine Gräfin, Erinnerungen an Alfred Reifenauer. 
Königsberg 1909 [1908], Gräfe & Unzer. 1 9X. 40 Tf. 

Hausegger Giegm. v., Alerander Ritter, ein Bild feines Charakters 
und Schaffens. Mit. . unveröffentfichten Bricfen Richard Wagners und feiner 
zamilie (Die Mufik. 26. und 27. Band). Berlin (1907), Marquardt & Co. 3M. 

Aus vergangenen £agen. Erinnerungen eines Mufifers (Louis Root- 
haan) an Sugenderlebniffe und große Meifter: A. Rubinftein, Lifzt, 9. v. 
Bülow und Stodhaufen. Geordnet und bg. von P. Rave. Münfter (1909), 
G. W. Bifarius. 1 M. 

Prüfer Arth, Johann Hermann Schein und das weltliche deutfdhe 
Lied des 17. Kahrhund erts mit einem Anhang: Scheins Stellung zur Syn- 
firumentalmufit (Publikationen der internationalen Muſikgeſellſchaft. Beihefte. 
II. Folge. 7. Heft). LXeipzig 1908, Breitfopf & Härtel. 3 M. 

Schröter Corona, 25 Lieber. In Muſik gefeßt. Weimar 1786 (Neue 
Ausgabe mit Nadywort von qeop. Schmidt). FUE M (1907), Snjel:Berlag. 22M. 


Schubert, 
Klatte Wilh., Bron Schubert (Die Mufit. 22. 23. Band). Berlin (1907), 
Marquardt & Co. EM 
Wiffig O., Franz Schuberts Meffen. Differtation. Leipzig 1909. 
Klunger G., S. 3. PB. € djufg in feinen volfétümfiden Liedern. Differ: 
tation. Leipzig 1909. 


Glara Schumann, 
. . Qitmann Berth., Clara Schumann. Ein Künftlerleben. Nad) Tagebüchern 
und Briefen. 3. (Schluß⸗Band. Leipzig 1908, Breitkopf & Härtel. 10 M. 
Kleefeld Wild., Clara Schumann ($rauenteben. XIV). Bielefeld 1910, 
Belhagen & Klafing. 3 M. 
Bebert Schumann. 
Abert Herm., Robert Schumann. 2., vollftändig neu bearbeitete und ver- 
mehrte Auflage (Berühmte Mufifer. XV). Berlin 1910, Harmonie. 4 M. 
Hartog J., Robert Alexander Schumann en zijne werken. Uitgege- 
ven bij gelegenheid van de herdenking van zijn hondertsten geboorte- 
dag op 5. Juni 1910. Haarlem, De Erven Bohn. 3.25 Fl.. 
MWafielemsti Wild. Sof. v., Robert Schumann. Eine Biographie. Hg. 
von Waldemar dv. Waftelemwäti. 4., umgearbeitete und  betrüdjtlid) vermtebrte 
Auflage. Leipzig 1906, 3Breitfopf & Sürte. 8 9X. 


$ 
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Wolff Ernft, Robert — (Die Muſil. 19. Band). Berlin (1906), 
Bard, Marquardt & Co. 1M. 50 *pf. 

Rydhnonsty Ernft, Robert oo. (Sammlung gemeinnüßiger Bor«- 
träge. Nr. 381). Drag 1910 ($. ©. Galve). 20 Pf. 


Briefe. 
Schumann Briefe in Auswahl, 5g. von Karl Stord (Bücher der 
Weisheit und Schönheit). Stuttgart (1906), (reiner & Pfeiffer. 2 M. 50 Pf. 
Schumann Rob., Zugendbriefe. Nadı den Originalen mitgeteilt von Clara 
Schumann. 4, ducchgefehene Auflage. Leipzig 1910, Breitfopf & Härtel. 6 M. 
Der junge Schumann. Dichtungen und Briefe, bg. von Alfı. Schu- 
mann. Leipzig 1910, Anfel-Berlag. 2 M. 
Cahn-Speyer 9tub, Franz Seydelmann als dramatiiher Komponift 
(Mündjener Differtation). Leipzig 1909, 3Breitfopf & Härtel. 7 M. 50 Pf. 
Prümers Adf., Philipp Friedrich Silder, der Meifter des deutfchen 
Boflgliedesd. Zur 50jährigen Gedächtnisfeier feines Todes (26. VIIL. 1910) bem 
beutjden Volke dargeboten. Stuttgart (1910), A. Auers Berl. 1 M. 40 Pf. 
Denkmäler deutfcher Tonkunft. Leipzig, Breitlopf & Härtel. 
35,/36. Band: Sperontes [Yoh. Sigism. Scholze], Singende Mufe 
an ber Ann bg. von Edward Bubhle. 1909. 
€dmitg E., Der Nürnberger Organift Johann Staden. Beiträge zur 
eng feiner "mufifgefchichtfichen Stellung (Difjertation. Teildrud). Mün- 
en 1906. 
" Steinhäufer Wilh., Aus dem Leben von Karl Steinhäufer, weiland 
Hauptlehrer, Drganift und Lönigl. Mufikdireftor in Mühlhaufen i. Thür. Bei- 
trag zu einem Zeitbilde des mufifaliihen Lebens von Thüringen, insbefondere 
von aut Thür. 1823 bi8 1903. Mühlhaufen in Thür. (1908, Hey). 3 M. 
Schmik Eugen Ridhard Strauß al8 Mufildramatiter. Eine 
äfgetifheFeitifhe Studie. Münden 1907 [1906], H. Levy. 1 M. 50 Pf. 
Glenewintel 9, Daniel Gottlob TZürf nebft einem Überblid über ba 
Halliſche Muſikleben feiner Zeit. Differtation. Halle 1909. 


Wagner. 

Glaſenapp Earl $yr., Das Leben Rihard Wagners, in 6 Büchern dar- 
geftellt. Leipzig, Breitfopf & Härtel. 

2. Band (1843/53). 5., dDurchgefehene und verbefferte Auflage. 1910. 10M. 
— 4. Band (1864/72). 4., burdjgejebene und ergänzte Ausgabe. 1908. 7 M. 
50 Pf. — 5. Band, 1. Hälfte des - Sa (1872/1). 3. unb 4., gángfid) neu 
bearbeitete Ausgabe. 1907. 7 3. 

Bürkner Rich., Richard ia n! Sein Leben und feine Werfe. Jena 
1906, $. Gonítenoble. 6 9t. — 3. Auflage. Ebd. 1908. 2 M. 80 Pf. 

Kienzl Wild, Richard Wagner (Soie Gejamtfunit be8 19. Jahrhunderts). 
Durchgefehene und vermehrte Auflage A E in ECharakterbildern. V. Abt.). 
Münden. Mainz 1908, Kirchheim & Co. 4 M 

&dmit Gug., Richard Wagner Wiffenſchaft und Bildung. bb. Bändchen). 
Leipzig 1909, Duelle & Meyer. I 

$app Inlius, Richard — Eine Biographie. 1./4. Auflage. Berlin 
1910, are & Loeffler. Je 8 M 

Pfohl Ferd., Richard Wagner. Sein Peben und Schaffen. Berlin 1911 
[1910], Ulftein & &. 6M. 

Adler Guido, Richard Wagner. Conférences faites à l'université de 
Vienne et revues pour la traduction francaise. Traduites en frangais 
par Louis Laloy. Leipzig 1909, Breitkopf & Hürtel. 7 M. 

Schilling U, Aus Rihard Wagners Jugendzeit. Berlin (1909), 
€. Globig. 3 M. 
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$ey Suf., 8idarb Wagner als VBortragsmeifter 1864/76. Erinnerun- 
gen. Hg. pes Hans Hey. Leipzig 1911 [1910], SBreitfopf & Qürtel, 6 M. 


Bayrenth. 
Prüfer, Rihard Wagner in Bayreuth. Vortrag. Leipzig 1910, Sy. Wörner. 


Schmidt Heim. und Ulr. Hartmann, Ridard Wagner in Bahreuth. 
‚Erinnerungen. Gefammelt und bearbeitet. Leipzig (1909), &. Klinner. 3 M. 

Wolzogen Hans v., Aus Richard vo ners Geifteswelt. Neue Wagneriana 
und Berwandtes. Berlin 1908, Schuſter & Loeffler. 4 M. 
| Kloff Erich, Richard Wagner im Liede. Berfe deutjcher Dichter. Berlin 
(1909), Harmonie. 5 M. 

Nidhard Wagners photographiiche Sale Mit einem Borwort 
von A. Banfelomw. Münden 1908, %. Brudmann. 3 M. 

Brafhomanoff Geo., Rihard Wagner dub Mi Antile. Ein Beitrag 
w CLAUDI PNEU Weltanfhauung Richard Wagners. Leipzig 1910, Xenien- 

erlag. 

TM p Das Sunftmert Richard Wagners us Natur und Geiftes- 
welt. 330. Bänden). Leipzig 1910, 8. ©. Teubner. 

Richter Raoul, Kunft und Philofophie bei Rider Wagner, Ala- 
demifche Antritte- -Borlefung. Leipzig 1906, Quelle & 1 9m. 

Schmiedel Otto, Richard Wag ners religibe BVeltanfhauung 
TUBE Volksbücher. V. Heiße. 5. Heft). Tübingen 1907, N 6.35. 

opr. 70 

Heinemann Ernft, Richard Wagner und das Ende der Mufit. Berlin- 
Schöneberg 1910, Brüning & Hörhold. 3 M. 

Kapp SyuL, Richard Wagner un Franz ei $t Gine Freundſchaft. Berlin 
1908, Schuſter & goeffíer. 2 M. 50 Bf. 
Neumann Angelo, — an Richard Wagner. 1. und 2. Auf- 
Tage. Leipzig 1907, 2. Stanadmann. 6 M 


Briefe. 

Richard Wagner in feinen Briefen. Hg. von Grid) off (Bücher der 
Weisheit und Schönheit). Stuttgart (1908), Greiner & Pfeiffer... 2 M. 50 JU 

Wagner Rih, Familienbriefe. 1832/74. Berlin 1907 [1906], A 
Du EM. 

N. Wagner an m unb Seitgenoffen. $9. bon Grid) f1ojf. SBerfin 
1909, Schufter & Loeffl 7 

Wagner Rich., an ſeine Künſtler. 2. Band der ‚Bayreuther a 

ame $g. von Grid) fefoff. SBerfin 1908, Scufter & Roeffler. 6 M 
Richard Wagner an Theodor Apel. Leipzig 1910, Breitlopf & Härtel. 38 9. 

Wagner und Lifzt, SBriefmed)fel. 8. ermeiterte Auflage in volfstümlicher 

a Qu. 2n Grid) Kloff. 2 Teile in 1 Bande. Leipzig 1910, Breitlopf & 
ärtel. 5 

Richard Wagner an Ferdinand Praeger. neu bdurchgejehene Auflage. 

es. mit fritijdjem 9(nbang von Houfton Stewart Coombertäin Berlin 1908, 
Aufter & LXoeffler. 2 M. 

Wagner 9tidj., Briefe an eine Bubmaderin. Veröffentlicht von Dan. 
Spiter. inverfitiste Ausgabe. Wien 1906, G. Konegen, 2 M. 50 

Richard Wagner an Minna Wagner. 2 Bände. Berlin 1908, Schuſter 
& Loeffler. 8 M. 

Richard Wagner an Eliza Wille. 15 Briefe des Meifters nebſt Er⸗ 
innerungen und Erläuterungen von Eliza Wille. 2. Auflage, hg. von Wolfg. 
Golther. Berlin 1908, Schuſter & Loeffler. 2 M. | 

Euphorion. 9. Erg.⸗H. 10 
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Schriften, 
iu ner Rd, Geſammelte ann und zone 4. Auflage. 10 Bände. 
Leipzig (1807), € F W. Siegel. Dazu: Allgemeine Inhaltsüberſicht 
(von Hans von Wolzogen). Ebene ı (1907). 2M. 508 

Wagner Wtid., Auswahl feiner Schriften (and petet und unter Mit- 
wirkung Don Tel. Groß bg. von Houfton Stewart Chamberlain). feipzig 
(1910), Snjel-Berlag., 2 M. 

Der junge Wagner, Dichtungen, Auffäbe, Entwürfe 1882/49. Hg. 
von Zul. Kapp. Berlin 1910, Schufter & Toefiler. 5 M. 

Aus Richard Wagners BParifer Zeit. Auffäge und Kunft-Beridte 
des a... aus Baris 1841. Sum 1. Male bg. und au von 
N. Sternfeld (Deutfche Bücherei. Nr. 64/65). Berlin 9 1901), Berlag deutfche 
Bücherei. 60 Pf. 

Wagner Ridh., Bayreuther Blätter (1871/83). 1. und 2. Auflage. 
Berlin 1907, Schufter & Coefffer. 5 M. 


Drauın. 
Chamberlain Houfton Stewart, Das Drama 9tidjarb Wagners. Eine 
Anregung. Leipzig 1908, Breitlopf & Gürtel. 3 gx. 
Robert G, Philosophie et drame. Essai d’une explication des drames 
wagnériens. Paris 1908, Plon, Nourrit et Cie. 8.60 Frs. 
e" nt Willy, Richard "Wagners ‚een‘. Münden 1910, &. Müller, 
1 50 
Wag net NRich., Entwürfe zu: Die Meifterfinger von Nürnberg, 
Triſtan * Ifolde, car Mit einer Einführung von Hans v. Wol- 
zogen. Leipzig (1907), €. %. W. Siegel. 6 M. 
Uhlig Kurt Siegfr., Richard Wagners Ring des Nibelungen‘ in 
feiner efoterifchen Bedeutung. Berlin (1910), q. Raatz. 1M. 
Porges Qeinr, Triſtan und Iſolde. Nebſt einem Briefe Richard 
Wa 4 Eingefährt von H.vonWolzogen. Leipzig 1906, Breitfopf & Härtel. 


—— C. Fr, Siegfried Wagner und ſeine Kunſt. Geſammelte 
Aufſätze über das dramatiſche Schaffen Siegfried Wagners vom „Baärenhäuter“ 
bis zum „Banadietrich“. Leipzig 1011 [1910), Breitkopf K Hariel 16 M. 


€. M. v. Mitbrr. 

&aifer "Gieo., Beiträge zu einer Charalterifiil Carl Maria v. Webers als 
Muftichriftiteller (Differtation). Berlin 1910, Schufter & Loefiler. 1 M. 50 Bf. 

Weber Carl Maria v., Gümtlide Gchriften. Kritifhe Ausgabe von 
Geo. Kaifer. Berlin 1908, Schufter & Loeffler. 12 M. 

Maolx. 

Deciey Ernft, Hugo Wolf. IV. u "Band: ur und Ende. 1896 
bis 1908. 2. Aufl er 1906, Schufter & Loeffler. 8 M 

Newmann ef, Hugo Wolf. Aus dem Engl. von erm. v. Haſe. 
Leipzig 1910, Breitlopf & Qárte. 4 9m. 


She 

P 8., Die deutfche Studentenfhaft und das Theater bi8 gur 
Gründung der Burſqhenſchaft. Eine literaturgeſchichtliche Abhandlung. Difſſer⸗ 
tation. Breslau 1910. 

Arnold Robert %., J—— der Deutſchen Bühnen ſeit 1830. 
— vielfach verbeſſerte und vermehrte Auflage. Straßburg 1909, Karl J. 

rübner. 

Weilen Alex. v. Hamlet auf der deutſchen Bühne bis zur Gegen⸗ 
wart (Schriften der beutfhen Shaleipeare:Gefellichaft. 8. Band). Berlin 1908, 
&. Reimer. 4 M. 50 Pf. 
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MWinds Adolf, Hamlet auf der deutfhen Bühne bis zur Gegenwart 
(Schriften der Gejellichaft für Theatergefchichte. Bd. XII). Berlin 1909, Selbft- 
verlag der Gefellfichaft für Theatergeſchichte. 

Elfap. 

Koehler Guf., Das Elfaß unb fein Theater. Beobachtungen und Be- 
tradhtungen eines. Altdeutfhen 3ur Geídidjte und Würdigung des ‚Elfäfftfchen 
Theaters‘. Straßburg 1907, Schlefier & Schweilharbt. 5 M. — Borher als Straß- 
burger Programm. 1906. 

Sig Ludw., Das geiftliche Schaufpiel im Elfaß. Ein Beitrag zur ed 
des mittelatterichen Theaters. Straßburg 1906 (5. &. Le Rour & Go. 

3 Heinz, Die Entwidlung der Bühnenverhältniffe Bern 
von 1100 ks 1850 (Differtation), Münfter i. 38. 1909, Weftfälifche Vereins» 
bruderet 

. malt: 1. Schaufpiele im Mittelalter. Wandernde Komödianten in Weft- 
falen von 1700-1775. — 2. Das erfte ftehende ne zu Münfter. 1775—1782. 


— 3. Wanderbühnen von 1775—1815. — 4. Auguft Pichler in Weftfalen 
1813—1848. — 5. Die Heinen Bühnen Weftfaleng Don 1815—1848. 
Ortſchaften. 


Rollett Hermann, Zur Geſchichte des Badener Theaters. Mit Ergän⸗ 
zungen, Nachträgen und Literaturverzeichnis von Paul Taufig. Baden bei Wien 
1909. Druck von J. Wladarz (vorm. H. Haaſe). 

Schmidt Karl, 100 Jahre Bamberger Theater. — zur E. T. A. 
$offmann»ssyeier 26. Oftober 1808—1908. Bamberg (1908, W. E. Hepple). 
1 9m. 50 Pf. 

Berlin. 

Stümde Heinr., Berliner Theater (Beiträge zur Literaturgefch. 41. Heft). 

M 1907. 80 

Kroſigk Hans v., Karl Graf v. Brühl. Generxal⸗Intendant der fönigl. 
Schauſpiele, "ater bet Mufeen in Berlin, und feine Eltern. Lebensbilder auf 
Grund der Handfchriften des Archivs zu Seifersdorf bearbeitet. Berlin 1910 
[1909], ©. ©. Mittler & Sohn. 8 M. 50 

Genſichen Dtto Frz., Kuliffenluft. Ballnertheater- Erinnerungen 
(Dramaturgifche Plaudereien). Berlin 1909, 9. Baetel. 1 M. 

Gittenfefb Qubr., Gefchichte des Breslauer Theater8 von 1841 bis 
1900. Breslau 1909, Preuß & Jünger. 

Hirſchberg herb. Geihichte m "gerogigen Hoftheater zu Coburg 
und — Berlin-Ch, (1910), Vita. 

Knifpel Herm., Das — ena zu Darmfladt von 
1810—1910. Mit einem gefchichtlichen Rüdblid auf die dramatifhe Kunft zu 
Darmfladt von 1567—1810. Zur Hundertjahr- Feier des Hoftheaters. 9lad) amt» 
fihen Quellen bearbeitet. Darmftadt (Aliceftr. 18) 1910, Selbftverlag. 4 M. 50 Pf. 

' Stern 93(bf., Zwölf Jahre nn Scheupieltriit, Hg. von —8 — 
Gaehde. be 1909 [1908], G. 9(. Koh. 5 M. 50 Pf. 

Mamroth Zed., Aus der Frankfurter Tieaerhponi (1889—1907) 
2 Bände. Berlin 1908, Egon Fleifhel & (Qo. 10 M 

Lienbard %., Das Harzer Bergtheater. Sonderabdrud aus „Wege nad) 
Reimar*. Stuttgart 1907, — = Pfeiffer. 20 Bf. 

Jauchftädter Gorthe-Ehe 

Menge Paul, Bad ei und fein @oethetheater. 2 Vorträge. Halle 
1908, Buch, des Waifenhaufes. 1 M. 

Guft., Das Goethe-Theater in Lauchflädt. Seine Gedichte und 
bad Bieeteriang im Sy. 1908. Halle (1908), Gebauer und Gchmetfdle. 


10* 
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Burda Konr., Lauchftädt3 Erneuung. Gedenktblatt für das Lauchftädter 
Felt am 2. Juli 1896. Berlin 1909, Weidmann. 50 Pf. 


Oberammergan. 

Diemer Hermine, geb. v. Hillern, Oberammergau und feine Paffions- 
jpiele. Ein 9tüdblid über bie Gejdjidjte Oberammergaus und feiner Baifions- 
jpiele von deren Entftehung biß zur Gegenwart, fowie eine Befchreibung des 
Ammergauer Landes, der Bolksjitten und Gebräude feiner Bewohner... 
2. Auflage. München 1910, E. 4. Seyfried & Co. 8 M. 

Der ältefte ert be8 Oberammergauer Paffionsipieles. Ao. Do. 1662. 
Nach) der Handjchrift im Ardhiv des Haufes Guido Lang bg. (von Geo. ueri). 
Dberammergau 1910, &. Lang jef. Erben. 8 M. 

Tert des Oberammergauer Paifions-Spiels. — Ausgabe, 
umfaffend den Urtert von P. Ottm. Weiß mit Proben der gefamten älteren 
ZTertentwidlung und vollem Bariantenapparat für die Umformung burd) 3. N. 
Daifenberger. Erftdrud der Ottm. Weißfchen Faffung. Jubiläumsausgabe 1910. 
Mit Notenbeilagen ufw. Beforgt von Dtto Maußer. Dießen. %. €. Huber. 1 M. 

Schumadyer Tony, Meine Dberammergauer von einft und jett. Selbft- 
erlebtes aus 3 Jahrzehnten. Stuttgart (1910), Levy & Müller. 1 M. 50 Bf. 

NRojen Baronefje Elijab., Rüdblide auf die Pflege der Schaufpielkunft in 
Neval. Feltichrift zur Eröffnung des neuen Theaters in Neval im September 
1910, bg. vom Revaler deutfchen Theaterverein. NReval (1910). Melle, F. E. 


$aag. 4 3X. | 
€dadt W., Zur Gefchichte de8 Noftoder Theaters (1756/91). . Differ- 
tation. Roftod 1908. : 


Krauß Rud., Das Stuttgarter Hoftheater von den älteften Zeiten bis 
zur Gegenwart. Stuttgart 1908, (9. B. Metler. 8 M. 40 Bf. 

Bartels Adf., Chronik des Weimarifhen Hoftdeater8 1817—1907... 
Weimar 1908, H. Böhlaus Nadif. 4 9X. 


Wien. 

Bahr Herm, Zum Wiener Theater (1903/6). Berlin 1907 [1906], 
©. tifher, Berl. 5 M. | 

Wallaſchek Rich. Gelhichte ber Wiener Hofoper. Heft 1/10 (Die 
Theater Wiens. Heft 42/56. IV. Band). Wien (1907/9), Gefelichaft für ver: 
vielfältigende Kunft. Fe 6 M. 

Das Wolfenbüttler Stadttheater. Eine Feitichrift mit dem Prologe 
zur Eröffnungsfeier, einem Abrig der Gefchichte des Tcheaterwejens in Wolfen- 
bütte . . . zum 25. Sept. 1909 bg. Wolfenbüttel 1909, Hedner. M. 

Sacob Geo., Gejhichte des Schattentheaters. Erweiterte Neubearbeitung 
des Bortrags: Das Gcattentheater in feiner Wanderung vom Morgenland 
zum Abendland. Berlin 1907, Mayer & Müller. 4 M. 


Gammelmerke, ER 
Bürger Mar, Dramaturgiihes. Leipzig 1910, Modernes Berlags: 
bureau. 2M. 
Stümde Henri, Modernes Theater. Eindrüde und Studien (Deutjche 
Bücherei. Band 82/83). Verlag „Deutjche Bücherei” Berlin (1907). 60 Pf. 
Tyrolt Aud., Allerlei von Theater und Kunft. Wien 1909, W. Brau- 
mülfer. 4 M. "e 
Bab AZul., Der Menfh auf derBühne. Eine Dramaturgie für Schau- 
ipieler (In 8 Bänden). 1. Band: Bor Leffing. 2. Band: Bon Leifing zu Otto 
Ludwig. 3. Band: Gegenwart. Berlin 1910, Defterheld & Go. Je? M. 
Schaufpieler. : 
Gallerie von Teutfhen Schaufpielern und Schaufpielerinnen 
nebft Koh. Syrbr. G djinf$ Sujátgen und Berichtigungen. Mit Einleitung und An- 
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merfungen bg. von Richard Maria Werner (Schriften der Gejellfchaft für 
PAP Ld Band XII). Berlin 1910, Berlag der Gefellfchaft für Theater- 
geſchichte 

Inhalt: (Werners) Einleitung. S. IX/LXVIII: Zeitſchilderung. Charakter 
des Werkes. Theaterkritil. Tendenz. félatidj. Duellen, Art ihrer Benubung. 
Berzeichnis der Quellen. Auswahl. Berfaffer. Schint. Spur des wirklichen a 
faffer$ [ber fid) hinter den Dednamen Abraham Peiba verftedt)..v. 9— 
Johann Zoft Anton vom Hagen [geb. 1742, der wahrjcheinliche Verfaſſer, be: 
aiehungsmweife Herausgeber; G&. LVIIIf. Abdrud eines ‚Berlin den 20. Juli 
1775. Koft Anton vom Hagen“ unterzeichneten ‚Curriculum vitae‘, ba$ fid) im 
Berliner Geheimen Staatsardhiv findet]. Rahmenerzähfung d. i. das Vorwort 
der ‚Gallerie‘]. Gdinf$ ,Sujáge und Berichtigungen‘ |S. LXVf. in der An: 
mertung ein ungedrudter Brief Alringers_an Nicolai 1787 July 3 über 
&djint]. — [Die Neudrude]: Gallerie... Scaufpielerinnen der ältern und 
neuern Zeit [Porträt des angeblichen Berfafiers in Medaillonform, mit lim= 
idirift: Abraham Peiba, geb. 1640, geft. 1782]. en bei Sygnatiu8 9tepomut 
Gbeín von (pBeu. 1783 [faffimifierte8 Titelblatt). &. I/XIV. 1/166. 9(nbang: 
Zuſätze und Berichtigungen zu der Gallerie der teutfchen Schaufpieler und Schaus 
fpielerinnen. Bon Schint. Wien, verlegt in der Sonnleithnerifchen Buchhandlung, 
1783 [fatfunifierte8 Xitelblatt|. &. 167/255. — (Werner) Anmerkungen. 
€. 257,386. — Regiſter. S. 387/401. 

Deutfhe Schaufpieler. 1. Das 18. Jahrhundert. 2. Das 19. Jahr- 
hundert bis Anfang der vierziger Jahre. Eine Bildfammlung von Phil. Stein 
(Schriften der Gejellfchaft für Tcheatergefchichte. Bd. IX. XI). Berlin 1907. 
1908, Selbftverlag der Gejellihaft für Theatergejchichte. 2 Bilder-Mappen, mit 
srfäuternbem Terte. 

Clefeld Ernft, Der philofophierende Wagabund. Lebensbeichte eines 
MWanderlomödianten. Mit Einleitung von ur Lothar (Memoirenbibliothet. 
11. Band). Stuttgart (1910), R. Lug. 5 M. 50 Pf. 

Deprient Eduard und Thereje D Briefmechfel. Hg. von Hans 
Devrient. Stuttgart (1909), G. Krabbe. 7 M. 

Nowak K. F., Alexander Girardi. Seim Leben und ſein Wirken. Berlin 
(1908), Concordia. IM. 


Sai. 
ds en Dtto, Kainz. Gefehenes und Gelebtes. Berlin 1910, E. Fleifchel 


SIR Cugen, Syofef faing. Gin Ceben$bifb. Berlin 1910, X. Pulver⸗ 
madjr & Go. 1 m. 

Bue sts Benefiziant. Bon $yriebrid) 9(rnoíb Mayer. Gedrudt 
für Freunde zum neuen Jahre 1910. Drud von Z. Wladarz, Baden. Erweiterter 
Sonderabdrud aus der „Badener Zeitung” vom 25. Dezember 1909. — Ein 
ladung des ftajpert Sohann La Roche zu feinem Benefize am 14. März 1806. 

Lewinsfy KYof., Kleine Schriften dramaturgifchen und theatergefchichtlichen 
Inhalts. Nach feinem Tode gejammelt unb herausg a von Olga Lewinsky 
(Schriften der Gefellfchaft für Theatergefchichte. Band XIV). Berlin 1910. Selbft- 
verlag der Gejellihaft fiir Theatergefdichte. 

Aus dem Anhalt: Das Verhältnis des Raumes zur Schaufpiellunft. — 
en — Gejprähe mit Otto Ludwig 1862—1864. — $einrid) An- 
chütz. — Kleine Bemerkungen zu einem großen Thema (Goethes „Fauft”). 
getan zum Wolter-Banfett (1887), — Ansprache Kofef Lewinsfys an das 
x M bei feinem vierzigjährigen Burgtheater-Jubiläum (1898). — 

zn Que Thimig zum 2öjährigen Burgtheater-Jubiläum (1899). — Anfprade 
an Bernhard Baumeifter zum 5Ojährigen Burgtheater-Jubiläum (1902). — Zu, 
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Ernft Hartmanns NRegiffeur-Jubiläum (1906). — Abolf Somnenthal. Zur Feier 
feines flnfzigjährigen Burgtheaters Jubiläums (1906). — Wie id! Schaujpteler 
wurde. — Ein Befud) bei Neftroy. — Schiller und die neue Schule. — Sic 
transit (Das alte Burgtheater). 

Grube Mar, Adalbert Matfomwsty. Ein Runft: und Lebensbild nad) 
perfönlichen Erinnerungen (Dramaturgifche Plaudereien. 4. Band). Berlin 1909, 

Paetel. 1 M. 50 Pf. 

Meilen Aler. v., Julie Rettih. Erinnerungsblätter zum Gedächtnis 
ihre 100. Geburtstages (17. April 1809). Wien 1909, Manz. 1 M. 30 Pf. — 
Dal. ann 18, 526/39. 

Sophie Schröders Teftament [München am 29. Auguft 1866]. Zum 
12. Mai 1907 in Drud gegeben für die ‚Gejellichaft für Zheatergejchichte‘ vom 
Geichäftsführenden Ausfhuß. Berlin 1907... mitgeteilt von 9. Stümde und 
in 100 numerierten Eremplaren gedrudt von D. Elsner, Berlin. 

Friederife Unzelmanns Stammbud. Für die Teilnehmer am Tyeft- 
mal ber Gefelljdjaft für Theatergefchichte in Drud gegeben vom Gefchäfts- 
führenden Ausfhuß. Berlin, den 1. Mai 1910. — Eintragungen aus dem 
Sahre 1808. Als Herausgeber Se DB. Siehe. 

Ehrhard Aug, Fanny Eller. ac Leben einer Tänzerin. Deutjche 
Ausgabe von Mor. Neder. Münden 1910, ©. 9. Bed. 6 M. 


IX. 


Kunſtgeſchichte. 


Roſenberg Adf., Handbuch der Kunſtgeſchichte. 2. verbeſſerte und ver— 
mehrte Auflage. Hg. von Hans Roſenhagen. Bielefeld 1908, Velhagen & 
Klaſing. 12 M. 

Haendcke Berth, Deutſche Kunſt im täglichen Leben bis zum 
Schluſſe des 18. Jahrhunderts (aus Natur⸗ und Geiſteswelt. 198. Bändchen). 
- Leipzig 1908, B. ©. Teubner. 1 M. 

Wolzogen an m Bon deutfher Kunft. Berlin 1906, C. N. 
Schwetihfe & Sohn. 

Gurlitt Gornel., E deutfche Kunft des 19. Jahrhunderts. 3i Biele 
und Taten. 8., umgearbeitete Auflage (Das neungehnte Jahrhundert. II. Band). 
Berlin 1907, ©. Bondi. 10 M. 

Schöne 9tid., Die Anfänge der deutfchen Kunft des 19. Zahrhunderts. 
Rede. Berlin 1907, €. G. Mittler & Sohn. 60 Pf. 

Eſcherich Mela, Germanifhe Weltanfhauung in der deutjden 
$unft — Frauenarbeiten. J. Band. 3. Heft). Berlin 1906, A. 
Dunder. 2 M.5 

Richter sns. Die Entwicklung des Ex eds Gebanfena. Ein 
Kulturproblem ber Gegenwart. Leipzig 1909, Ducle & Meyer. 4 M. 


Landſchaften. 

Beringer Joſ. Aug., Kurpfälziſche Kunſt und Kultur im 18. Jahr— 
md — Seine Kunſt und Kultur). Freiburg i. Br. 1907, J. Biele— 
e 3 

Lill Geo, Hans Fugger — und die Kunſt. Ein Beitrag zur Ge— 
iir. ber Spätrenaiffance in Süddeutfhland. am zur Fugger-Ge- 

ididjte. 2. Heft). Leipzig 1908, Dunder & Humblot. 5 9) 
At Karl, Kunftgefhichte von Tirol und oue 2., umgearbeitete 
unb vermehrte Auflage. Innsbrud 1909 [1908], Wagner. 21 M. 50 Pf. 
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Ortfchaften, Augsburg, 

Dirr Pius, Augsburg (Stätten der Kultur. 20. Band). Leipzig (1909), 
Klinfhardt & Biermann, 3 M. 

Sitte Alfı., Kunftbiftorifche Regeften aus den Haushaltungsblihern der 
Büter-Gemeinfchaft ber Geigfoffer und des HeichSpfeningmeifters Bacharias 
Geiztofler 1576 bis 1610. (Ein Beitrag zur SKunftgefchichte Auge unge) 
— i deutfchen Kunftgefhichte. 101. Heft). Straßburg 1908, %. H. € 


Taufig Paul, Die erfte moderne Galerie Oſterreichs in Baden bei 
Wien, 1811. Eine Studie. Im Anhang: Neudruck des dazugehörenden Ge- 
mäfbe-Batafoges. Wien 1909, Gerold & 1 gm. 

£ütby $., Die bernifde gunftidule. Differtation. Bern 1907. 

Niehl Berth., Die Hunt an der Brennerftraße. 2., verbefierte und 
vermehrte Auflage. Leipzig 1908, Breitlopf & Härtel. 5 M. 

Weizfäder Heinv. und Alb. Defjoff, Kunft und un in Frant« 
furt am Main im 19. Jahrh. 1. Band. Frankfurt a. M. (1907), H. Keller. 
Für vollftändig: 24 M. 

Brudner Wild, Hermannftadt in Siebenbürgen (Stätten der Kultur. 
23. Be) Leipzi (1909), Klinkhardt & Biermann. 3 M. 

:— finadfuf , Gefdiidte ber f. Kunftafademie zu Kaffel. Aus den Alten 
der Afademie zufammengeftellt. ftajjel 1908, ©. Dufayel. 5 M. 

Schröter Geo, Die Nürnberger Maleralademie und Zeidhen- 
fhule.. von ber Mitte des 17. Jahrhunderts bis 1821. Nad) literarifchen unb 
archivalifchen Duellen dargeftellt (Neujahrsblätter. Hg. von der ne er lelk f. 
fränfifhe Gejchichte. IIL) Würzburg 1908, H. Stürk. 2 M. 50 

Hildebrandt Hang, Regensburg (Berühmte Kunftftätten. 82. Band). 
Leipzig Ei E. 9. Seemann. 4 3X. 

Abels Ludw. W., Alt-Wien. Die Gefchichte feiner Kunft. Berlin (1909), 
Marquardt & Co. 6 M. 


Architektur. 

Braun Joſ., 8. J., Die Kirchenbauten der deutſchen Jeſuiten. Ein 
Beitrag zur Kuftur- und Runftgefgjichte des 17. und 18. Zahrhunderts. 2 Zeile. 
(Stimmen aus UC Ergänzungsheft. Heft 99 f. 103 f.). Freiburg i. Br. 
1908/9, Herder. 12 M. 40 Pf. 


Orifhaften. Dansig. 

Guny Geo. Danzigs Kunft, und Kultur im 16. und 17. Jahrhundert. 
1. Bud. Baugefchichtliches. Danzigs Künftler mit befonderer Berüdfihtigung 
der beiden Andreas Schlüter. Frankfurt a. M. 1910, 9. Keller. 9 M. 

Sicher Fr., Der Danziger Kirchenbau des 15. und 16. Sahrhunderts. 
Differtation. Danzig 1910. 

Scheibe 29., = „Baugefiätfihe Entwidlung von Kamenz in Sadjen. 
Differtation. Dresden 1 

Bogts H., Das Mainzer Wohnhaus im 18. Zahrhundert. Differtation. 
N 1909. | 

$ania $., Sie 9(rdjiteftur ber Gtabt 3Bot8bam im 18. Jahrhundert. 
Programm. Berlin 1909. 

Weegmann Ost. Carlv., Architektur und Plaſtik der Frührenaiſſance in 
Regensburg. Ein Beitrag zur Kunftgefhichte des beginnenden 16. Jahrhun- 
derts. ee Münden 1909, Hans Sadj8-Berlag. 2 M. 

Edardt Ant., Die sBaufunjt in Salzburg während des 17. Jahrhun- 
derts (Studien zur deutſchen Kunſtgeſchichte. 127. Heft). Straßburg 1910, J. H. 
E. Heitz. 8 M. — Vorher als Münchner Diſſertation. 1910. 
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Heinz W., Studien Über die ehemalige freie Neihsftadt Weklar und 
ihre Bauten. Differtation. Hannover 1907. 


Plaſtik. 
Roth Viktor, Geſchichte der deutſchen Plaſtik in Siebenbürgen (Stu— 

dien E deutfchen Kunftgefhichte. 75. Heft). Straßburg 1906, F. H. €. Heit. 
12 3X. 


Demmler Theod., Die Grabdentmäler des württembergifchen Fürften- 
haujes und ihre Meifter im 16. Jahrhundert (Studien zur deutichen Kunftge- 
fdjidjte. 129. Heft). Straßburg 1910, %. $. E. Heit. 14 3X. 

Malerei. 

Hämmerle Alois, Die ehemalige Klofter- und Wallfahrtskirche zu Bergen 
bei Neuburg a. D., ihre Gefchichte und Befchreibung. Leben und Wirken des 
Meifters ihrer Tresten, des Augsburger Kunft- und Hiftorienmaler8 Sohanın 
Wolfgang Baumgartner 1712/61. Ein Beitrag zur Kunftgefchichte, insbe- 
[onbere des 18. Jahrhunderts. [Aus: Sammelbl. des hift. Vereins Eichftätt]. 
Eichftätt 1907, Ph. Brönner. 3 M, 

Haufer P., Oberfärntnerifcde Malereien aus der Mitte des fünf: 
zehnten Jahrhunderts. Difjertation. München 1908. 

Geisberg Mar, Die Münfterfhen Wiedertäufer und Aldegrever. Eine 
ifonographifche und numismatifche Studie (Studien zur deutfchen Kunftgeihichte. 
76. Heft). Straßburg 1907, $. 9. G. eig. 12 9m. 


Bildnis-Miniatur. 

Lemberger Ernft, Die Bildnis-Miniatur in Deutfhland von 1550 bis 
1850. Münden (1910), 5. Brudnann. 200 M. 

Leifhing Eduard, Die Bildnig-Miniatur in Ofterreich von 1750 bis 
1850. Mit einer Einleitung über die allgemeinen Zuftände der Kunftpflege in 
OÖfterreich bis 1850 und über die Miniatur in anderen Ländern. Wien 1907, 
Artaria & Co. 1538 gm. 

Beth Ign., Die Baumzeihnung in der deutjchen Graphil des 15. und 
16. Sahrhunderts. Ein Beitrag zur Gefchichte der deutſchen Landſchaftsdarſtellung 
— n beutjden Kunftgeichichte. 130. Heft). Straßburg 1910, $. 9. €. 

eig. 12 9. ' 

Naumann Hans, Die Holzichnitte des Meifter8 vom Amfterdamer 
Kabinett zum Spiegel menfchlicher Behaltnis. (Gedrudt zu Speier bei Peter 
Drad). Mit einer Einleitung über ihre Vorgeihichte (Studien je deutfchen 
Kunftgefchichte. 126. Heft). Straßburg 1910, 3. H. €. Heit. 20 M. 

Geisberg Mar, Die Anfänge des deuten Kupferftihes unb bet 
Meifter &. S. (Meifter der Graphit. II. Band). Leipzig (1909), ffinffarbt & 
Biermann. 16 M. 

Sternberg Wilb.,, Die Küche in der MHaffiihen Malerei. Eine funftge- 
idjidjtlide unb literarbiftorijdje Studie. Für Mediziner und Nichtimediziner. 
Stuttgart 1910, %. Ente. 7 M, 

Schreiber ®. 2, Bafels Bedeutung für die Gefchichte der Blod- 
bücher (Studien zur deutfchen Kunftgejchichte. 106. Heft). Straßburg 1909 
[1908], 3. 9. €. Hei. 4 9X. 

Gabler X., Die Nürnberger Schimpfwörter, bildlich dargeftellt. 
Neudrud von ben Original-Pfatten. Nürnberg (1906), M. Edelmann, 1 M. 

Bünftler. 
‚ Neumann Wilh., Leriloun baltifher Künftler. Riga 1908, Jonck & 
SBofierefg. 4 M. 50 Pf. 

Schönach Ludw., ru! zur Gefchlechterfunde tivofifdjev Künftler 

aus dem 16.—19. Yahrh. Iunsbrud (1909), (Wagner). 1 M. 50 Pf. 
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QtoeBler 9(rtó., Rudolf von Alt. Wien (1909), 8. Graefer & (o. 10 9X. 

Kautzſch B., Die Werfftatt und Stube des Bildhauers Hans Badoffen 
in Mainz. Ein Beitrag zur Gejchichte der Mainzer Plaftif von 1500/30. Differ- 
tation 1909. 

Donop Lionel v., Der Landſchaftsmaler Carl Blechen. Mit Benützung 
von a nungen, Theod. Fontanes. Berlin 1908, Filher & tyranfe. 5 M. 

May Ernft v., Hans Blum v. Lohr am Main. Ein Bautheoretifer ber 
deutſchen Reneiffance (Studien zur deutfchen Kunftgefhichte. 124. Heft). Straß- 
burg 1910, 3. 9. €. Heit. 3 M. 

Bödlin-Memoiren. "Tagebudbtätter von Böcklins Gattin Angela 
Bödlin. Mit dem gefamten ae Nachlaß bg. von Ferd. Runfel. Berlin 
(1910), Internat. Berlagsanftalt f. Kunft u. Liter. 5 M. 

Mayer Ant, Das Leben und die Werke der Brüder Matthäus und 
Baul Brill. Ein Beitrag zur Gejdjidjte ber Landfchaftsmalerei um die Wende 
des 16. Jahrhunderts (Kunftgehichtliche Monographien. XIV). Leipzig (1910), 
$. W. Hierjfemann. 30 M. — Borher als Differtation Halle 1907 

Buſch Wilh., Künftlerifcher Nachlaß. (250 Kunftdrude auf 60 Tafeln mit 
6 Seiten Tert). Münden (1908), F. Hanfftaengel. 45 M. 

Heyd Ed., Lulas Cranad) (Künftler- Monogeapbien. Nr. 95). Bielefeld 
1908, Belhagen '& Klafing. 4 M. 

MEI Ad., Danneder. Stuttgart 1909, W. Spemann. 30 3n. 

Höhn $. Leben und Werke bes Landfchaftsmaler8 Georg von Dillis 
[1759 bis 1841]. Differtation. München 1908. 


Dürer. 


Uhde»-Bernays Herm,, —— "aC eU Eine — in Dürers 
Leben und Werk. Stuttgart (1906), & . €. €. gütfer. ı M. 25 Pf. 

Wölfflin Heine, Die Kunft Albredt Dürers. 2. a Auflage. 
Münden 1908, %. Brudmann. 10 M. 

Bürfner ich., Dürer i 69. Band). Berlin 1911 [1910], 
E, Hofmann & Co. 2 M. 40 

Heidrid GR, Dürer und die Reformation. Leipzig 1909, Klinfhardt & 
Biermann. 2 M. 

Müller Frz. 2, Die Aftgetit Albrecht Dürers (Studien F Md 
Kunftgefchichte. 123. Heft). Straßburg 1910, 3. H. €. Heit. 2 3X. 

Greene %. M., Gewand und Körper. Eine pfychologifch: Aber Ana⸗ 
lyſe, erläutert an Dürers Werken. Teil J, Abt. B, Kapitel J und V. Diſſertation. 
Berlin 1909. 

Janitſch Jul., Das Bildnis Sebaſtian Brants von mn (Studien 
zur deutfchen Kunſtgeſchichte. 74. Heft). Straßburg 1906, J. H. E. Heitz. 2 M. 

Willermann Seb., A. Dürers Pflanzen- und Tierzeihnungen und ihre 
Bedeutung für bie Naturgejhichte (Studien zur bdeutjchen Kunftgeichichte. 
119. Heft). Straßburg 1910, 3. H. E. Heiß. 10 3X. 

Zuder Markus, Albrecht Dürer in feinen Briefen (Deutjche Charaf- 
terföpfe. II. Band). Leipzig 1908, B. ©. Teubner. 2 M. 

Albrecht Dürers ſqriftircher Nachlaß. Familienchronik, Gedenlbuch der 
niederländiſchen Reiſe, Briefe, Reime, Auswahl aus den theoretiſchen Schriften. 
Hg. von Ernſt Heidrich. Geleitoort bon Seir. Wölfflin. Berlin 1908, $. 
Bard. 6 M. — (Durchgefehener Neudrud). Ebd. 1910. 6 MD. 

Des Bildhauergefellen Frz. Ferd. Ertinger Reifebejhreibung durch Öfter- 
reih und Deutihland. Rad) der Handjchrift CGM 3312 der fgl. Hof- und 
Staatsbibliothef Münden, bg. von E. Tieße-Conrad (Ouellenjcriften für 
Kunftgefchichte und Kunfttechnit des Mittelalters und der Neuzeit. Neue Folge. 
XIV. Band). Wien, Grarfer & Co. Leipzig 1907, B. G. Teubner. 4 3X. 
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Richter G.M., Meldior Zeielein. Ein Beitrag zur EUMQUE ber ober- 
beutídjen S'unft im 16. Jahrhundert. Differtation. Münden 1908 

Heyd Ed., Zeuerbad 2. veränd. Aufl. (Künftler-Monographien. 76). 
Bielefeld 1909, Belhagen & Síafing. 4M. 

Major Emil, Urs Graf. Ein Beitrag zur Geihicdhte der Goldſchmiede⸗ 
hunft im 16. es (Studien zur deutjchen Kunfigefhidhte. 77. Heft). 
Straßburg 1907, 3. Q. €. Hei. 15 M. 

Sottmann 2, Zur Kunft von Elias Greither dem Altern, feinen 
Söhnen und Mitarbeitern Ein Beitrag zur Gefchicdhte der bayerischen ofalfunft. 
Difiertation. Münden 1909. 

Schaeffer Emil, Frievrih Karl Hausmann. Ein beutjdes Künftler- 
fhidjal. Berlin 1907 [1906], 3. Bard. 5 Wi. 

Mader %-, Loy Hering. Ein Beitrag zur Gefchichte der deutichen Plaftit 
des 16. Jahrhunders, Differtation. München 1906. 

3Rünfd Fof., Blafius Höfel. Gelchichte jeines Lebens und jeiner Kunſt 
und Berzeichnis feiner Werke. Wien 1910, Geſellſchaft f. vervielfältig. &unft. 20 M. 

Glafer Gurt, Hans Holbein der Altere (Kunftgeihichtlide Mono- 
grapbien. XI.). Leipzig 1908, 8. W. Dierjemann. 20 34. — Brudftüde vorher 
als Berliner Difiertation 1907. 

Fröliher Elfa, Die Porträtfunft Hans Holbeins des Jüngeren 
und ihr Einfluß auf die jchweizerifhe Bildnismalerei im 16. Jahrh. (Studien 
3. deutfchen "unas 107. Heft). Straßburg 1909, 3. H. €. eig. 8 M. 

Riggenbach R., Der Maler und Zeichner Wolfgang Huber (ca. 1490 
bi8 nad) 1542). Differtation. Bajel 1907. 

Wibiral Fr., Das Werk der Grazer Stecherfamilie Kauperz. Ein Nadı- 
cep, d zu o» Waflers fteiriihem Künftlerleriton. Graz 1909, U. Mofer. 
4 

tnu Hildegard, Mar Klinger im Rahmen der modernen Weltanfchau- 
ung und Runft.. Leipzig 1907, (9. Wigand. 1 M. 20 Pf. 

Beringer Hof. Aug., Ferdinand CH Eine Studie über fein Leben 
unb Scaffen. Mannheim 1909 (5. Nemnid). 1 9X. 50 BE. 

Frey Adf., Der Thiermaler Rudolf Koller 18283—1905. Stuttgart 1906, 
J. e. —— , Stedfolger. 8 9. 

Cohn M., Franz Krüger. Leben und Werke. Differtation. sBre&fau 1909. 

Hinrichs Walth. Th. Carl Gotthard Yanghang, ein fdhlefiiher Bau- 
meifter 1733— 1808 (Studien 3. deutfchen Kunftgefh. 116. Heft), Straßburg 
1909, 3. 9. G. Heit. 8 M. — Borher al3 Differtation: Hannover 1909. 


Maröes. 


Meier-Gräfe Qui, Hans wv. Mardes, fein Leben und fein Werk. 
3 Bände. 2. Band. Münden 1909, R. Piper & ©. Bollftändig: 60 M. — Der 
1. und 3. Band find nod nicht erfchienen. 

"Aus der Werkftatt eines Künftlerd. Erinnerungen an den Maler Hans 
von Mareed aus ben Rahren 1880,81 und 1884,5. 1890 ald Manuffript ge- 
brudt. 9tadjbrud. (Bon $arí v. 9Biboll). uremburg 1908, B. Büd. 2M. 50 Pf. 

Alerander Fr. W., Sohann Georg Meyer von Bremen. Das Lebens- 
bild eines deutjchen Genremafers. Leipzig 1910, €. A. Seemann. 6 M. 

Sad. Georg Moller. Scin Xeben und Wirken. Differtation. Münden 
(Techniſche Hochſchui⸗) 1908. 

Kaufmann Paul, Joh. Martin Niederee, ein rheiniſches Künſtlerbild 
nun u deutſchen Kunftgefchichte. 105. Heft). Straßburg 1908, 3.9. €. Heiß. 

0 Pr 

$)efenBeing &., Friedrih Delenheinz. Ein Bildnismaler des 18. Kahr- 

bunderts. Sein Leben und feine Merfe. Leipzig 1907, &. A. Seemann. 30 WM. 
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- Sannom$fg 99. Die Gemälde des Michael Pacher. Differtation. 
alle 1910. 

Tortlage Arnold, Anton de Peters. Ein fölnifcher Künftler des 18. Fahr: 
bunderts. (Studien zur deutfchen Kunftgefchichte. 122. Heft). Straßburg 1910, 
%9H. €. feit. 6 3. — Borber al8 Bonner SDiffertation 1909. 

Preller Friedr. d.%., Briefe und nn au$ Griedjenfanb. $g. 
von E. Boden. Dresden 1907 [1906], 5j. (€. Boden. 6 M. 50 

Alfred Nethel. Des Meifters Werte in 300 Abbildungen. H. von So. 
VBonten (Klaffifer der Kunſt in Gefamt-Ausgaben. 17. Band). Stuttgart 1911 
[1910], Deutfche Berlags-Anftalt. 9 M. 

Lenz ©., Die fünftferifche Entwidlung und das Lebenswerk des Land- 
Ihaftsmalers Karl Rettich. Differtation. Erlangen 1907. 

Budde Karl, Ludwig Richters Bollskunft. Sein Holzihnitt vom Keim 
bis zur Blüte in Blanmäßiger an zufammengeftellt und erläutert. Leipzig 
(1909), &. Wigand. 2 M. 

Manzel Ludw., Joh. — Schadow. Rede. Berlin 1909, E. S. 
Mittler. 60 Pf. 

Hartmann Heinr., Johann Conrad Schlaun, Herr zu Rüfcdhhaus und 
Hülshoff ... Oberbaudirektor und Oberlandesingenieur im Fürftentum Münfter. 
Sein Leben und jeine Bautätigfeit.... Ein Beitrag zur Geldjidjte ber weſtfäli— 
De Architeltur des 18. Jahrhunderts UE zur weftfäl. Kunftgefchichte. 

5. Heft). Münfter 1910, %. Coppenrath. 12 M. 50 Pf. 

Hammer Heinr., Jofeph Schöpf 17451822. Mit allgemeinen Studien 
llber den Gtilwandel ber en und Tafelmaleret Tirols im 18. Jahrhundert. 
Snnsbrud 1908, Wagner. 

Wendland Hans, Martin Schongauer als Kupferftecher. Berlin 1907, 
Edm. Meyer 6 M. 

Nideck A., .. von Schwind. Studie (Frankfurter Bee he Bro- 
fhüren. 27. Band. 3. 4. Heft). Hamm 1907, Breer & Thiemann. 1 M 

Prinzhorn H., Gottfried Sempers äfthetifche Grundanſchauungen. 
Differtation. Münden 1909. 

‚Hieber Herm., Johann Adam Seupel, ein beutfcher Bildnißftecher im 
Zeitalter ded Barod3 (Studien zur deutihen &unftgejdjid)te. 88. Heft). Straß- 
burg 1907, %. 9. €. Heiß. 2 M. 50 Pf. 

Hang Gpedter'$ Briefe aus Stalien, 98. m mit Einleitung verfehen 
von Rofa Schapire. Hamburg 1910, 2. Voß. 

Popp Zof., Eduard von Steine, Eine — ſeiner Perſönlichkeit 
und fünf Er und Katholizismus. 3. Band). Mainz (1906), Kirchheim & Go. 

50 

Weizinger %. %, Die Malerfamilie der ‚Strigel‘ in der ehemals 
freien —28 Memmingen. I. Teil. Hans Strigel 1461, Ivo Strigel 
1480/ 1616, Claus Strigel um 1500. Diſſertation. Münden. 1908. 

Grill E, Der Ulmer Bildfehniger Jörg Syrlin d. AÄ. und feine Schule. 
Differtation. Heidelberg 1910. 

Thoma Hand, Sm Herbft des Lebens. Gefammelte Erinnerungsblätter. 
Münden 1909 [1908], Süddeutfche Monatshefte. 5 M. 


Tiſchbein. 
Landsberger Frz., Wilhelm Tifhbein. Ein Künftlerleben des 18. Jahr- 
ne u der $ounft. IIL. Band). Leipzig 1908, Klinfhardt & Biermann. 
5M. — Ein Teil vorher als Breslauer Difjertation. 1908. 
Sörrenjen Wolfg., Zohann Heinrihd Wilhelm Tifchbein. Sein Leben 
und feine Kunft. Stuttgart 1910, W. Spemann. 6 M. — Ein Teil vorher als 
Differtation: Kiel 1909. 
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di ee Ch, Wolf Traut in der Schule Dürers. Habilitationsschrift. 
teBen 1906. 

Lebensgefchichte eines Künftlers. Bon ihm felbft erzählt. (Einband: Ein 
Künftler und Ehrift. Selbftbiographie von Hugo g. von Sophie Beit]. 
Barmen 1906 (Weftdeuticher Jünglingsbund). 2 M. 40 Pf. 

MWafielewsti Waldem. v., Artur Bollmann. Eine Einführung in fein 
Werk. Münden 1908, R. Piper & Co, AM. 


Waldmüller. 
Roeßler Arth. und Guſt. Pisko, Ferdinand Georg Waldmüller. Sein 
iol" fein E unb feine Schriften. 2 iBünbe. S9ien (1908), (8. Graefer & 
0 186 
Roeßler a Serbinanb Georg Waldmüller. Wien (1908), $. 
Graejer & Go. 5 3X 
GCeneca $., Friedrich Weinbrenner. Jugend» und Rehrjahre. Differ- 
tation. Heidelberg 1907. 
Coulin Jules, Der Landfchaftsmaler Robert Zünd (1827—1909). 
ne der Zürcher Kunftgejellfchaft für 1910). Zürich (1910, Beer & 
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Allgemeine Band der Philofophie von Wild. Wundt u. a. (Die Kul- 
tur der Gegenwart. I. Zeil. 5. Abt.). leipzig 1909, 3B. (9. Teubner. 12 M. 

Budde Gerh,., Die Wandlung des Bildungsideals in unferer Zeit. Lan 
genfalga 1909, 9. Beyer & Söhne. 3 M. 60 Pf. 

Simmel Geo., Die Probleme dev Gejhichtsphilofophie. Eine erfenntnis- 
en 3. erweiterte Auflage. Leipzig 1907, Dunder & Humblot. 


Staab K., Die Gottesbeweife in der Fatholifchen deutjchen Literatur von 
1850—1900. Ein Beitrag zur Gelchichte der Philofophie im 19. Jahrhundert. 
Differtation. Würzburg 1907. 

Kronenberg PM, Gejhichte des deutjchen Sybeali$8mu$. 1. Band. Die 
idealiftiiche Sbeen-Gntmidlung von ihren Anfängen bi Kant. Münden 
1909 [1908], €. 9. Bed. 7 M. 

Riehl Mlois, Der philojophiihe Kritizismus. Geſchichte und 
Syftem. 1. Band. Geſhichte des philoſophiſchen Kritizismus. 2., neu verfaßte 
Auflage. Leipzig 1908, W. Engelmann. 13 M. 

Günther F., Die Wiſſenſchaft vom Menſchen. Ein Beitrag zum deutjchen 
Geiſtesleben im Zeitalter des Nationalismus mit bejonderer Rudficht auf 
die Entwicklung der deutſchen Geſchichtsphiloſophie im 18. Jahrhundert. Diſſer— 
tation. Leipzig 1906. 

Haſſe Karl Paul, Von Plotin zu Goethe. Die Entwicklung des neu 
pfatonijd)er Einbeitsgedanfens zur Weltanfchauung der Neuzeit. Leipzig 1909, 
H. Haeſſel Comm.⸗ a 5 M. 

Heber Emil, Tie philofophiihe Scholaftif 8.8 deutfchen Proteftantismus 
im Beitalter der P rtboborie (Abbandiungen zur Fhilofophie und igrer Gejhicite. 
Ha. von R. Fuldenberg. 1. Heft). Leipzig 1907, Duelle & Maner. 3 M. 50 Pi. 

Bieſe Rhold., Kulturwiſſenſchaftliche Weltanſchauung. Halle 1909, M. 
Niemeyer. 6 M. 

Külpe Osw., Die Philoſophie der Gegenwart in Deutſchland. 
Eine Charakteriſtik ihrer Hauptrichtungen nach Vorträgen . . 4., verbeſſerte Auf— 
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lage (Aus Natur» und Geifteswelt. 41. Bändchen). Leipzig 1908, $8. ©. 
Teubner. 1 M. 
Windelband Wild, Die Philofophie im nn al des 
19. Sahrhunderts. 5 Vorlefungen. Tübingen 1909, 3. €. 8. Mo 2 M. 
Defterreih Konftant., Die deutfche Philoſophie in der 2. Hälfte des 
19. Jahrhunderts. Tübingen 1910, zy. G. B. Mohr. IM. 
Dr PBhilojophie m Beginn bed 20. Sahehunderts, Tettfhrift für Kuno 
grid . bg. von W. Windelband. 2. verbefjerte unb um ba$ ftapite[ tatur. 
Shilofophie erweiterte Auflage. Heidelberg 1907, &. Winter, Berl. 14 M. 
Seilliere Erneft, Die Philofophie des Imperialismus. 3. Band. Der 
demokratiſche Imperialismus. Rouſſeau — Proudhon — Karl Marr Autori- 
fierte Überjegßung von Thor. Schmidt. Berlin 1907 [1906], H. Barsdorf. 7 M. 
Natorp Paul, Philojophie und Pädagogif. Unterfuhungen auf ihrem 
Grenzgebiet. Marburg 1909 [1908], 9t. ©. Eimwert3 Berl. 5 M. 40 Pf. 
Gfaffen zy, Borlefungen über moderne Naturpbhilofophen (Du 
Boi8-Reymond, 3%. Lange, Haedel, Oftwald, Mad, Helmholk, 
Bolkmann, Poincare und Kant). Hamburg 1908, &. Bonfen. 3 M. 50 Pf. 
Dreyer $., Ser Begriff Geift in der deutſchen Philoſophie von Kant 
bis Bere Differtation. Halle 1907. 


Materialismus. 

Lange Friedr. Alb., Gejdhichte des Materialismus und Kritif feiner DBe- 
deutung in der Gegenwart. Hg. und mit einem biographiichen Vorwort verjehen 
von DO. X. Gffifjen. 2. Bud: Gefchichte des Materialismius jeit Kant (LUniverjal- 
Bibliothef Nr. 4831/6). Xeivzig (1906), Ph. Reclam jun. 1 M. 20 Pf. 

$limfe Zror., S. J., Der deutjhe Materialismusftreit im 19. Jahrhun- 
dert und feine Bedeutung für bie Philofophie der Gegenwart (Frankfurter zeit 
gemäße Brojhüren. Neue Folge. 26. Band. Heft 9). Hamm 1907, Breer & 
Thiemann. 50 Pf. 

Boltmann Paul, Die materialiftifche Epoche des 19. Sahrhundert3 und 
die a ie Bewegung der Gegenwart. Rede. Leipzig 1909, 

eubner | 

Ehrenberg Hans, Kritif der Piychologie als Wiſſenſchaft. For— 
fhungen nad) den fyftematischen H4 n der Erfenntnislehre Kants. Tübingen 
1910, 3. &. 3. Mohr. 6 M. 40 Pf. 


Yhiloſophen. 
Apelt Ernſt Fror. (F), Metaphyſik. Neu hg. von Rud. (Bibliothek 
der Geſamtliteratur. Nr. 2195/2206). Halle (1910), Hendel. 3 D 
Arnoldt Emil, Gejfammelte Schriften. Hg. von Otto Schönbärffer Berlin, 
B. Caſſirer. 

Inhalt: Band J. 1907: Su der Bahn freigemeindlicher Anfichten 
(S. 18/56: Herder und der Begriff des Fortjchritts. II. Kritifen und Referate). 

Band II. 1907: Kleine philofophiiche und kritifche Abhandlungen. Erfte 
Abteilung (S. 3/167: Kants transzendentale Fdealität des Raumes und ber 
Zeit. Für Kant gegen Zrendelenburg. — ©. 196/228: Über Kants dee vom 
hödhften Gut. Habilitations-Borlefung 13. März 1874). 

Band III. 1908: Sleinere philofophijche und fritilde Abhandlungen. Zweite 
Abteilung t1. Kants Prolegomena midjt doppelt redigiert. Wiederlegung bet 
Benno Erdmannjhen Hhpothefe. 2. Kants Jugend und die fünf erften Sabre 
feiner Privatdozentur. 3. Kant nad) Kuno Fiichers neuer Darftellung). 

Band IV. V. 1908. 1909: Kritifche Grfurje im Gebiete der Kantfor- 
hung. 1. 2. Teil. 

Band VI. 1909: Beiträge zu dem Material der Gefchichte von Kants 
Leben und Schriftftellertätigkeit uw. 
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Nachlaß. Band I. 1906: Zur Literatur. Erfte Abteilung: Fauft — Nathan 
(über Goethes Fauft. Über Feffings Nathan). — Zweite Abteilung: Kleinere 
Abhandlungen: Leifings Bedeutung. Sciller8 Bedeutung. Goethes Bedeutung. 
Gegenfat der Scillerihen und Goethefchen Weltanfidht. Ein Schema. Leffings 
Dramen. Der Grundgedanke der „Deinna von Barnhelm”. Berfuch des Arifto- 
tele8’ Furcht und Mitleid-Theorie an einem Beifpiel au der Emilia Galfotti 
Ihulgemäß durchzuführen. — Schillers deal und Leben. Schematifche Fnhalts- 
-angabe. Die dee von Scillers Berfchleiertem Bild zu Said. — Zu Goethes 
Gg von Berlidiingen. Zu Goethes Werther. Goethes Egmont und die Scilleri- 
ide Rezenfion. Zu Goethes Zaffo. Zur italienischen Reife. Zu Wilhelm Meifter. 
ber Hermann und Dorothea. Uber Goethes Natürliche Tochter. Zu den Wahl- 
verwandtichaften. Goethe Sprüde in Proja (Nr. 1— 35). — Hamanns Schriften. 
Nachlaß. Band II. 1907: Erläuternde Abhandlungen zu Kants Kritif der 
reinen Vernunft. 
Nachlaß. Band III. 1910: Einleitung in die Philofophie. VBorlefung. 

Avenarius Richard, Kritik der reinen Erfahrung. 2., namentlich nad 
binterlaffenen Aufzeichnungen des Berfaffers verbefierte Auflage. 1. 2. Band. 
Leipzig 1907/8, DO. NR. Neisland. 6 und 14 M. 

Thodoroff E., Julius Bahnjen und die Hauptprobleme feiner Charal- 
terologie. Differtation. Erlangen 1910. 

Kegel Mart., Bruno Bauer und feine Theorien über die Entftehung 
des Chriftentums (Abhandlungen zur Philofophie und ihrer Gefdjidjte. 6. Heft). 
Leipzig 1908, Duche & Meyer. 2 M. 50 Pf. — Auch als Erlanger Differ- 
tation. 1908. 

Poppe B., Alerander Gottlieb Baumgarten. Seine Bedeutung und 
Stellung in der Leibniz-Wolffifhen Philofophie und feine Beziehungen 
zu Kant. Nebft Veröffentlichung einer bisher unbelannten Handirift der 
Afthetit Bauıngartens. Differtation. Minfter 1907. 


Benche, Pädagogik. 

Scheer $., Dr. $yr. €. Beneles Pädagogit im Verhältnis zu feiner 
Moratphilojophie. Differtation. Leipzig 1909. 

Schmitt G., Pädagogifche Beltimmungen über die intellektuelle Entwid- 
fung bei Benefe. Differtation. Zürich 1909. 

Samuel €, Die Realität des Piychifchen bei Tr. E. Benefe... Difler- 
tation. Würzburg 1907. 

Zielenezyk A., Der Pfychologismus der Sittenlehre F. E. Beneles. 
Diſſertation. Heidelberg 1909. | 

Strehler A, Die fozial-philofophifch-pädagogiihen Grundanfhauungen 
Bergemanns und Natorp3. Siffertation. Qeipgtg 1909. 

Magnus ARud., Wilheln Bölfche. Ein biographifch-kritifcher Beitrag zur 
modernen Weltanjchauung. Berlin 1909, €. Gtaube. 2 9m. 


Bolyane, 

Gotthardt Gerh., Bolzanos Lehre vom ‚Sat an fi‘ in ihrer methodo- 
logifchen Bedeutung. Berlin 1909, Mayer & Müller. 3 M. — Hauptteil A vor« 
her al8 Berliner Differtation 1909. 

Bergmann Hugo, Bolzanos Beiträge zur philofophifchen Grundlegung 
der Mathematit [Aus: ‚Bergmann, Das philofophifche Wert DB.’ Bolzanos'L 
Halle 1909, M. Niemeyer. 2 M. 

Nuft Hans, Guft. Glag' Philofophie in fyRematifcher Darftellung nebft 
einem Berfuche ihrer Weiterbildung (Abhandlungen zur Philofophie und ihrer 
Ge[djidjte. 10. Heft). Leipzig 1909, Duelle & Meyer. 3 M. 

Ddebredht R., Hermann Eohens PhHilofophie der Mathematik. Differ 
tation. Erlangen 1906. 
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Bilharz Alfr, Descartes, Hume und Kant. Eine kritiſche Studie 

zur Geſchichte der Philoſophie. Wiesbaden 1910, J. F. Bergmann. 1M. 80 Pf. 

Lau H., Eugen Dühring als Neligionsphilofoph. Differtation. Er- 
langen 1907. 
Euden, 

Braun Otto, Audolf Eudens Philofophie und das Bildungsproblem. 
2 or Leipzig 1909, %. Edardt. 60 Pf. 

Siebert Rid), Die Bedeutung der GE EneloPN)e. in Rudolf 
€uden$ Welianſchanung. Halle 1909, R. Mühlmanns Berlag. 1 M. 50 Pf. — 
Borher al8 Erlanger Differtation 1907. 

Gabriel Paut, a» Grundlinien einer neuen Lebensanſchauung und 
fein Berhältnis zu zy. ©. Fichte. [Erlanger Differtation]. Bunzlau 1910, ©. 
fiveujdjmer. 1 M. 20 Bf. 

Walter H., Eine neue Begründung der Religion. Ein Tritifcher Beitrag 
zur Retigiongpfilofophie Rudolf Eudens. Differtation. Erlangen 1906. 

Gerdtelt 2. v., Rudolf Eudens Stellung zum Urdriftentum. Differtation 
Erlangen 1908. 


T 
Qafmit f'urb, Guftao Thedor Fechner. 3. verb. Auflage (Frommanns 
Klaſſiker der ihebtdie I.). Stuttgart 1910 [1909], v. Frommann. 2M. 50 Pf. 

Pauljen 3, Der Begriff der Empfindung bei Fechner. Differtation. 
Marburg 1907. 

Leifering Bruno, Studien zu nr Metaphufit der Pflanzenfeele. 
Programm. Berlin 1907, Weidmann. 

Qoífanber f. v., Über die anus von Fechners Nanna‘ für bie 
Gegenwart. Differtation. Göttingen 1908. 

Kröſche L.,, Wie weit, ftimmt die Lehre Spinozas vom Parallelismus 
der göttlichen Attribute überein mit ber Theorie vom hen Paralle- 
fi$mu$ bet Zechner und Fr. Albert Lange? Differtation. Erlangen 1910. 

odjfeíb Sophus, Fechner al$ Religionsphilofoph. Potsdam 1909, 
MORE. & Sadfefo. 2 3. 50 Pf. — Borher als Erlanger Differtation 1908. 

ner Guft. Theob., Eine Auswahl aus feinen Schriften von 
Dtto ter (Bücher der Weisheit und Schönheit). €tuttgart (1908), Greiner & 
na 2 9. 50 Pf. 

Sedner Guft. Z5cob., liber bie Geetlenfrage. Gin Gang burd) bie ficht- 
bare Welt, um die unfichtbare u finden. 2. Auflage, pelorgt von Eduard Spranger. 
Mit einem Geleitwort von p Paulfen. Hamburg 1907, 9. 3Bog. 2 3m. 

Fechner Guft. Thor., Die drei Motive unb Öründe des Glaubens. 
2. Auflage. Leipzig 1910, Breitlopf & Härte. 3 M. 

Fenerbach. 

Kohut Adph., Ludwig Feuerbach, ſein Leben und ſeine Werke. Nach dem 
beſten, zuverläffigften und zum Teil neuen Duellen gefchildert. Mit eingedrudten 
s 0n pon Kutvig Teuerbad) und Anfelm Nitter v. TFeuerbad. Leipzig 1909, 

atbt. 6 
$ Teuerbad Qubm.,, Sämtlihe gSBerfe, 9teu bg. von Wilh. Bolin unb 
Fedr. Zodl. Stuttgart, '$. Frommann. Jeder Band 4 M. 

nhalt: 3. Band. 1906. Gejhhichte der neueren Philofophie von Bacon 
von Berulam big Benedilt Spinoza. Durchgefehen und neu bg. von Yrdr. Jodl. — 
4. Band. 1910. Tarftellung, Entwidlung unb firitif. ber Geibntafgen Philos 
fophie. Zur xn Philofophie und ihrer Gejchichte. Durchgefehen und neu bg. 
von Frdr. Zodl. — 8. Band. 1908. VBorlefungen über das Wefen der Religion 
nebft Zufäßen und Anmerkungen. Durchgefehen und neu bg. von With. Bolin. — 
9. Band 1907. Theogonie ... Durchgejehen und neu bg. von Wilh. Bolin. 
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Fichte. 
me Gp, Sob. Gottl. Fichte. Mede. Kiel 1909, Lipfius & Tifcher. 


ao 9tub., Johann Gottlieb Fichte... Hamburg 1908, DO. Meißners 
Berl. 75 Pf. 

Qeigenftein Albin Frh. v., Fichtes PJUO IO P TUCE Werdegang (Borträge 
u. Auff. aus d. Comenius-Gef. XVII. Zahrg. 3. Stüd). Sena 1909, ©. Die: 
beridj$. 50 Pf. 

Naujods A, Die dee der Bildung bei Fichte Differtation. 
Gießen 1909. 

Dannenberg %., Der Begriff und die Bedeutung der Erfahrung in 
ber Fichtejchen Philoſophie. Diſſertation. Jena 1910. 


Vãdagogik. 

Spanier F., F. lſo] G. Fichtes Einfluß auf das Erziehungsweſen im 

1. dert, (Bidagsgilien d 376. Heft). Langenfalza 1909, 9. Beyer & 
öhne. 40 

FAI djaedje E., Fichtes Zdee einer neuen Erziehung. Programm. NRappolt- 
weiler 1909. 

Ehrhard B., Die päbagogifhen Grundanihauungen bei Fidjte und 
Peftalozzi. Differtation. Gießen 1908. 

Bogel F., Die Pädagogif Sida in LU Berhältnis zu derjenigen 
Schleiermaders dargeftellt und kritifch gewürdigt. Differtation. Erlangen 1910. 

Bogel Paul, Fichtes philofophifch-pädagogifche Anfihten in ihrem Ber- 
báltni$ Ay iue 2b (Pädagog. Magazin. 300. Heft). Langenfalza 1907, 9. 
Beyer & Söhne 

Wiener M., Sy. G. Fihtes Lehre vom Wefen und Anhalt der Ge- 
ma Differtation. Breslau 1906. 

Bordes D., Über Fichtes und Herbarts Lehre vom Jch und ihr Ver- 
hältnis zueinander. Differtation. in 1905. 

Gutmann ©. Hirfd, 3. ©. Fihtes Sozialpädagogik (Berner Stu- 
dien zur Philofophie und ihrer Geſchichie. 51. Band). Bern 1907, Scheitlin, 
Spring K Co. 1M. 50 Pf. — Vorher als Bonner Diſſertation 1907. 

Glückſohn Moſes, Fichtes Stantd- und Wirtfhaftslehre. 1. Zeil. 
Die Staatslehre (Berner Studien zur a und ihrer em 
70. Band). Bern 1910, Sceitlin & Co. ıM 

Riehl A., Fichtes Univerfitätsplan. Berlin 1910. 

Fichte, Säleiermader, Steffens über da8 Wefen der Uniperfi- 
tät. Mit einer Einleitung 5g. bon nn ranger Ghiloſophiſche Biblio⸗ 
thek. 120. Band). Leipzig 1919, Dürrſche Buchh. 4 M. 

Menzel U, Die Grundlagen der Fichtefchen Wiſſenſchaftsle hre in 
ihrem Berbältnig zum Kantiſchen Kritizismus. Differtation. Kiel 1909. 

Fichte o5. Gíieb, Darftellung der Wiffenihaftslehre, Aus bem 
J. 1801. Zum erften Male gedrudt in Band II der von 3.9. Fichte bg. fümtl. 
Werke Fichtes (1845). — Die Wiffenjchaftsichre. Vorgetragen im %.1804. Zum 
erften Male gedrudt in Bd. II. der von zy. H. Fichte bg. nachgelaffenen —* 
Fichtes (= Bd. X der fämtl. Werke) (1834), Neu bg. von Frig Medicus. 
Leipzig 1908, %. Gdarbt. 4 M. 

Site, Grundlage des Naturredhts sah Prinzipien der Wiffenihafts- 
fere. Jena und Leipzig 1796. Neu bg. von Fri Medicus, Leipzig 1908, 8. 
Gdavbt. 4 M. 

Fichte, Die Grundzüge be$ gegenmürtigen Zeitalters. Dargeſtellt 
in Vorleſungen, gehalten zu Berlin, im J. 1804/6. Berlin 1806. Neu hg. von 
Fri Medicus. Leipzig 1908, F. Gdarbt. 3 M, 
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Tihte, Das Syftem der Sittenlehre nad) den Prinzipien der Wiffen- 
haftslehre. Jena und Leipzig 1798. Neu bg. von Fri Medicus, Leipzig 1908, 
8. Edardt. 3 M. 50 Pf. | 

.. Widte S. G., Werke. Auswahl in 6 Bänden. Mit mehreren Bildniffen 
En bg. und eingeleitet von Fri Medicus. Leipzig 1910, %. Edart. 
e : 


mg I ©., Die Anweifung zum feligen Leben. Nad) der erften 
Ausgabe neu bg. von Erich S rant. Jena 1910, E. S:Dieberidj8. 4 gm. 

,  9ajfon Geo, Fohann Gottlieb Fichte und feine Schrift über bie Be- 
fimmung des Menjden. Eine Betrachtung des Weges zur geiftigen Frei: 
heit. Berlin 1908, TZrowikfh & Sohn. 80 Pf. 


Beden an die beutfdye Nation. | 
. Fichte Joh. Glieb, Reden am die deutjche Nation. Hg. von Herm. Lefer 
(Kleine Tajchenbibliothef). Leipzig 1908, Einhorn-Berlag. 1 M. 75 Pf. 
sites Jteben an die deutfche Nation. Eingeleitet von Aud. Euden. 
(Der Zert diefer Ausg. wurde nad) dem erften Drud [Berlin 1808] wiederge- 
Lr m auf Grund der preuf. Benfurakten revidiert). Leipzig 1909, SYnjel» 
Berlag. R. — 
Fröhlich Frz.,, Fichtes Reden an die deutſche Nation. Eine Unterſuchun 
ihrer diti dc d [Programm]. Berlin 1907, Weidmann. 1 M. 80 Br 
Schmidt Eric, Fichtes Reden an die deutfche Nation. Nede. Berlin 1908. 
Kurz Aug., Uber Chriftian Gabriel Fifchers vernünftige Gedanken 
von der Natur (Abhandlungen zur Philofophie und ihrer Gejhichte. 29. Heft). 
geli 1908, M. Niemeyer. 1 M. 60 Pf. — Ein Teil vorher ald Bonner Differ- 
ation. 1908. 


K. Fiſcher. 
Göring Hugo, Von Kuno Fiſchers Geiſtesart. Ein Nachruf des Dankes 
Ta Magazin. 317. Heft). Langenfalza 1907, H. Beyer & Göhne. 
30 1. 


Traumann Ernft, Kuno Fildher Ein Nachruf. Heidelberg 1907, €. 
Winter Berlag. 1 M. 

Windelband Wilhelm, Kuno Fifcher. Gedächtnisrede. Heidelberg (1907), 
E. Winter Verlag. 80 Pf. | 

Stamm E., KRonftantin Frank’ AZugendjahre und erfte Schriften. 
(1817/46). Differtation. Heidelberg 1907. 

Eifenhans Thdr., Fries und Kant. Ein Beitrag zur Gejhichte und 
jut [pftematijdjen Grundlegung der Erfenntnistheorie. II. fritijd)-foftematijdjet 
Teil. Gießen 1906, A. Töpelmann. 5 M. 

Gobinean, - 

Graf Arthur Gobineau. Ein Erinnerungsbild aus Wahnfried. Stuttgart 
1907, 5. Srommann. 75 Pf. 

Schemann Ludw., Gobineau und bie deutfche Kultur (Werdandi-Bücherei. 
3. Band). Leipzig 1910, %. Edardt. 2 9m. 


Bartmann. . 

Braun Dtto,. Eduard von Hartmann (Frommanns Klaffiter der Philo- 
fophie. XX.). Stuttgart 1909, %. YJrommann. 3 M. 

Drews Arth,, Das Lebenswert Eduard von Hartmann. Den deutfchen 
Studenten der Philofophie gewidmet. Leipzig (1907), Th. Thomas. 1M. 50 Pf. 
| Rappftein Thor., Eduard von Hartmann. Einführung in feine Gedanten- 
welt. Vorlefungen. Gotha 1907, F. U. Perthes. 3 M. 

NRöfener Karl, Moderne Propheten. 1. Band. Hartmann. Tolftoi. 
Nietfche. Münden 1907, &. H. Bed. 8 3m. 

Euphorion. 9. Erg.-H. 11 
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feumann GL, Eduard von Hartnanns Erlöfungsiehre dargeftellt und 
ritiſch nn Differtation. Breslau 1910. 

Paulus H., Die Gottesbemweife Eduard von Hartmanns, deren Dar- 
legung und Sritif. Differtation. Würzburg 1907. 

Jeſſel DO, Die indultive Methode bei Edu. dv. Hartmann. Siifet- 
tation. Kiel 1907. 

Thiemann G. Das Problem der Materie bei Eduard von Hartmanır 
im Bufammenhang des Gefamtiyftems unterfudht. Differtation. Breslau 1909. 

Ziegler Leop., Das Weltbild Hartmanns. Cine Beurteilung. Leipzig 
1910, $y. Edardt. 2 M. 50 Pf. 

Grubid) S., liber bas Verhältnis Hartmanns zu Hegel und Schopen- 
hauer. Differtation. Deünfter 1909. 

Hartmann Edu.d., Syftem der a olerane im Grundriß. 8 Bände. 
Bad Sadja 1907/9, H. Haade. 52 M. 50 Pf. 

Hartmann Edu. v, Die Beltanthanung der modernen Phoyfit. 
2. Auflage. Sadjfa 1909, $. $aade. 8 3t. 50 Pf. 


Bros. 

Sehring €ubm., Qegel. Sein Leben und fein Wirken (Kulturträger. 
25. Band). Berlin (1908), 9. Seemann Nadif. 1 M. 

Laſſon Geo, Beiträge zur Hegel-Forfhung. [1. v. I. Hegel® Mit: 
arbeit an der Erlanger Piteratur-Beitun ng. IL. feug unb 9tole. Ein nterpre- 
tation$Sberjud). Berlin 1909, Trowigih & Sohn. 2? M. — 2. Heft. III. 5 Briefe 
Hegel3 an Nanette Enbdel. IV. Aus Hegel8 Berliner Zeit. Gedrudtes und Unge- 
drudtes. V. Kleine Notizen. Ebd. 1910. 1 M. 60 Pf. 

Lewkowitz A., Hegel3 Afthetil im Verhältnis zu Schiller. Leipzig 
1910, Dürridje Buch, 1 M. 80 Pf. — [Breslauer Differtation). 

Purpus Wilh.,, Zur SDiafeftit des Dewußtfeins nad Hegel. Ein 
Beitrag zur Würdigung der Phänomenologie des Geiftes. Berlin 1908, Xro- 
wisfh & Sohn. 5 M. 

Eber H., Hegels Gtbif in ihrer Entwidlung bi$ auc Bhänomenologie. 
Differtation. Stragburg 1909. 

Kaulfuß Otto, Die Grundprobleme der Gefhichtsphilofophte mit 
befonderer aus der Hegelfchen 9tn[djauungen. [Programm]. Bromberg 
1907, Mittler. 1 9X. f. 

Brunftäd $y., ie zu Hegel8 Gefhichtstheorie. I. (Ein- 
feitung: Aufgabe und Methode der Hegelforfcdung). Differtation. Berlin 1909. 

Bullinger A, Stellen aus Hegel8 Werten behufs abfoluter Klarlegung 
des Hegelichen Gottesbegriffs gegenüber falfcher Deutung desfelben zufant- 
mengeftellt. München 1908, Th. Adermann. 1 M. 

Me Taggart J., À commentary on Hegel's Logic. London 1910, 
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Wiffenihaft von Peftalogzi bis zur Gegenwart. 1. 2. 8. Abteilung. Leipzig 
1907, 3. Brandftätter. 6.40, 4 und 4.40 M. 

Zoijher Wendelin, Geſchichte der Pädagogik (Sammlung Köſel. 
13. Band). Kempten 1907, %. Köfel. 1 9. 
Waitz Theod., Allgemeine Pädagogik und Heinere — iſche Schriften 


. bg. von Otto Gebhardt CO bäbagog. SMaffifer. 44. Band). anger. 
falga 1910, $. Beyer & Söhne 5 M. 20 Pf. 
Yhilanthropen. 


Thalhofer $yrg. Xav., Die dM CHE Pädagogik bei den Philanthropen. 
Kempten 1907, %. Köfel. IM. 

Pfeifer Rich. Armed, jtit bet ‚Schrift Friedr. Immanuel Niet- 
bammers: ‚Der Streit des Philanthropinismus und Humanismus 
in ber Theorie des ErziehungsunterrichtS unferer Zeit.‘ Xena 1808. Ein Bei- 
trag zur Gefchichte der Gymnafialpábagogif. Leipzig 1907, J. v. &djaljdja- 
Ehrenfeld. 2 M. 50 

Köhler P. Der naturwiſſenſchaftliche Unterricht bei den Philanthropen 
Gpibepogifde Magazin. 389. Heft). Langenfalza 1910, H. Beyer & Söhne. 

f 


GCobr$ Serb, Die evangeliihen Katehismusperfudhe vor Luthers 

S on (Monumenta Germaniae paedagogica. XXXIX). Berlin 1907, 
3(. Sofmann & Go. 6 3X. 

Roller &., Der Gefundheitslatehismus Dr. Bernhard Chriftoph 
Fauſts. Ein Beitrag zur Gefhichte des Unterrichtsmejend in Deutjchland um 
die Wende des 18. und 19. Jahrhunderts. Differtation. Gießen 1909. 

Winterfeld A. v., Bom deutfchen Unterricht. Leipzig 1907, Teutonia» 
Verlag. 2M. 

Natorp Paul, Geſammelte Abhandlungen zur — Bl 1. Ab⸗ 
teilung. Hiſtoriſches. Stuttgart 1907 [1906), F. Frommann. 8 M. 60 Pf. 
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Dolksfchulen n. a, fanbfdjáften. 

Dolumente zur "Geldite ber Dumaniftiiden Schulen im Gebiet ber 
bayerifhen Pfalz. Mit Hiftorifcher Einleitung hg. von K. Reißinger. 1. Band. 
Hiftorifche Einleitung und Dofumente der bifchöflihden Schulen in Speyer 
i1 i o 3 Germaniae paedagogica. 47. Band). Berlin 1910, Weidmann. 
11 60 

tech E, Das Braunſchweigiſche Schuldirektorium. Ein Beitrag zur 
«idi ber Sculauffiht Differtation. Leipzig 1909. 

Lienbard Fris, Aus dem Elfjaß des 18. Jahrhunderts (Aus Schule 

un A Beiträge zur Pädagogit ufw. 2. Heft). Straßburg 1910, %. 
u 1 

Pieth %, Geichichte des Bolksfchulmefens im alten Graubünden. 
Seftidcut — 1908, F. Schuler. 2M. 

Niedied %., Das Erziehungs: und Bildungswejen unter "dem left» 
regierenden Kurfürften von Köln, Dlarimilian Franz (1784—1801) im Erzftift 
Köln und Belt Redlinghaufen. Differtation. Münfter 1910. 

Beit A. 8%, Das Bolksfchulmefen in $urmaing unter anna 
Sohann Philipp von Schönborn 1647/73. Differtation. Gießen 190 

Schnell 9, Das Unterrihtsmwefen der Großherzogtlimer Medien. 
burg-Schwerin und Strelig. 1. Band (Monumenta Germaniae paeda- 
gogica. 38. 44. 45. Band). Berlin 1907. 1909, A. Hofmann & Co. (und Weid- 
mann) 40 M. 

Waſchinski, Erziehung und Unterridit im Deutfhen Ordenslande 
bi$ 1525, mit befonberer SEDERYHgung-t des niederen Unterrichtes. POMIEEa tiM: 
Breslau 1907. 

Preußen. 

Budde Gerh., Die Pädagogik der preußifchen höheren SKnabenfchulen 
unter dem Einfluffe der pädagogifchen Zeitftrömungen von Anfang des 19. Kahr- 
Dunbert8 bi8 auf die Gegenwart. 2 Bände. Langenfalza 1910, H. Beyer & 
Söhne 15 M. 

Lemwin Hein, Gefdidhte der Entwidlung der preußifhen Volksſchule 
und der Förderung der Vollsbildung durd) die Hohenzollern, nebft ben mid 
tigften Schul-Ordnungen, Schul-Gefeßen, Erlaffen und Verfügungen. Leipzig 
1910 [1909], Dürrfdhe Budh. 8 M. 75 Pf. 

Sangel Hans, Die Entwidlung des Schulmefens in Preußen unter 
Franz Albredt Schult (1733/63) (Abhandlungen zur Philofophie und ihrer 
Gefdjidjte. 9g. von Erdmann. 82. Heft). Halle 1909, M. Niemeyer. 4 3. — 
Ein Teil vorher al8 Bonner Differtation 1909. 

Schwart Paul, Die Gelehrtenfchulen Preußens unter dem Oberjchul- 
follegium (1787—1806) und das Abiturienteneramen. 1. Band (Monumenta 
Germaniae paedagogica. 46. Band). Berlin 1910, Weidmann. 13 M. 60 Pf. 

Beiträge zur Gefchichte des ſächſiſchen Schulweſens In zwangloſen 
Heften nd e X8. SBátsoíb. 1. Seft. SresSben 1910, 91. Hühle. 80 Pf. 

de €, Die Sculreorganifation Friedrich Wilhelms I im ben fame 

ländif p en Hauptämtern Sifchhaufen und Schaafen. Differtation. Königsberg 1910. 

9tagele9L., Zur Schulgefhichte Tirols im 19. Jahrhundert. Programm. 
Snnsbrud 1910. 

Klinte W., Das Bolksichulmwefen pid —— Zürich zur Zeit der 
Helvetik (1198—1803). Differtation. Züri 1 

Orifdjaften. 

Fluri Adf,, Die Berner Schulpfennige unb bie Tiſchlivierer 1622 bis 
1798. Ein Beitrag zur Münz-, Geld⸗ und Schulgeſchichte, Bern 1910, G. 
Grunau. 12 3X. 

Cupgotion. 9. Crg «f. 12 
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Bauch Guft, Gejdidte be8 Breslauer Schulweſens vor der Re— 
Kun (Codex diplomaticus Silesiae 25. Band). Breslau 1909, %. Hirt. 
9 


Neubauer N., Die Schule zu Hornbad, ihre Entftehnng und ihr erjtes 
Sabr .. S3(ftenmáfig bearbeitet (Mitteilungen des biftor. Ber. der Medio- 
matrifer. V). Zmweibrüden 1909, %. Lehmann. 1 M. 80 Pf. 

Mangner 8. %. Eduard, Gefchichte der Leipziger Winkelfhulen. 
Nad) arcivalifchen Duellen bearbeitet (Schriften des Bereins f. d. Gejchichte 
Leipzigs. VIII. Band). Leipzig 1906, F. Hirt & Sohn. 

Praetorius F, Das niedere Schulmwefen Lübeds vom 17. und 18. Sahr- 
hundert. Nach urkundlichen Quellen dargeftellt. Differtation. Qeipgig 1908. 

ahaly B., Mädchenbildung vor 100 Jahren in Perleberg. Eine 
Duellenftudie (Fortfegung und Schluß). Programm. Perleberg 1910. 

Stehle Bruno, Aus dem früheren Schulleben des Städtleins Rappolt3- 
weiler im Ober-Elfaß 1567—1753. Bornehmlid) aus der Schule des Hof- 
fantord Nenz 1728/53 [Aus: ‚Elfaßlothr. Schulbl.‘). Straßburg 1908, Straß- 
burger Druderei und Berlagsanftalt. 50 Pf. 


Mittelſchulen. Landſchaften. 

MWepftein D., Die gefhichtlihe Entwidlung des Realfchulmefens in 
Deutfhland. Abfchnitt I. II. Programme. Neuftrefit 1906 und 1907. 

Lurz Geo., Mittelfhulgefchichtlihe Dokumente Altbayerns, einfhliehlich 
NRegensburgd, gefammelt und mit einem  gefdjidjtlidjen llberblid verfehen. 
1. 2. Band (Monuments Germaniae paedagogica. 41. 42. Band). Berlin 
1907/8, A. Hofmann & Co. 9 und 16 M. 

.- Schwabe E., Beiträge zur Gefhichte des furfüd)fifdjen Gelehrten— 
fchulwejens® 1760—1820. Kapitel I: Die Gefchichte der erneuerten Schul⸗ 
ordnungen (Sohann Auguft Erneftis) bis 1773. Kapitel Il: Die einzelnen 
Zeile der erneuerten Schulordnungen von 1773, fritijd) gewürdigt. Programm. 
Leipzig 1909. 

Landmann %, Das Schulmefen de8 Bistums Straßburg zur 
Sicherung des Nahmıchfes für die theologifchen Studien von 1802 bis 1904. 
Programm. Straßburg 1908. 

Nauneder, Beiträge zur Gejchichte des Gelehrtenfchulmefens in Würt- 
— im 17. und 18. Jahrhundert. Fortſetzung. Programm. Ludwigs⸗ 

urg 1907. 


. Oxifdyafien. 
Dotter £., Studierende aus Alsfeld von 1700. Progranım. Alsfeld 1909. 


Altenburg, 

Prockſch, NRüdblid auf die Gefchichte des Friedrihs-Gymnafiums 
zu Altenburg. Programm. Altenburg 1907. 

Gottfhling $., Sur Gejdidjte be$ f'arofinum. Programm. Alten- 
burg 1908. 

Bagner H, Zur Gefhidhte des Afchaffenburger höheren Unterridts- 
Ds Il. Das Ajchaffenburger Gymnaftum 1773—1814. Programm. Aichaffen- 
urg 1906. 

Bauer 2, Die Errichtung des Kollegiums bei St. Anna in Augsburg, 
1580/82. Programm. Augsburg 1908. 


Berlin. Zoachimsthalſches Gymnaſtium. 
Feſtſchrift zum 300jährigen Jubiläum des königl. Joachimsthalſchen 
Gymnaſiums am 24. Auguſt 1907. 2 Teile. Halle 1907, Buchhandlung des 
Waiſenhauſes. 14 M. 
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Novae Symbolae Joachimicae. $yeft[d)rift des königl. Joachims⸗ 
thalſchen Gymnaſiums. alle 1907, Buchhandlung des Waifenhaufes. 5 M. 

Wenzel €., Die Gef ichte des 8. Koahimsthalihen Gyumnafiums 1607 
bi3 1907. Berlin 1907. 

Bahn E., Nachtrag und Ergänzungen zu den SSergeidjnijfen ber Lehrer 
und Abiturienten des Soadimsthalfhen Gymnaftums. Programm. Berlin 1907. 

DMauermann GSiegfr., Die Gefchichte des grauen Klofters zu Berlin. 
1271, 1574, 1909. Berlin 1909, Spree:Berlag. 3 M. 

Hüggi Aug, Die Siteraturihufe zu Bern in der D bon 1805/34. 
St. Gallen 1907 (Bern, A. Frande). 3 M. — [Differtation 

Schrader, Der Marquis de Marcieu und das Bielefelder Gymnaftum. 
Feſtſchrift Bielefeld 1908. 

appach P. O., überblick über die Geſchichte des alten Chemnitzer 
Lyzeums. Programm. Chemnitz 1908 

Gillardon P., Nikolaifchule und Nikolaiklofter in Chur im 17. Jahr» 
hundert. Bündnerifche Schulbeftrebungen in diefer Zeit. [Berner Differtation]. 
Scier3 1907 (Chur, F. Schuler). 3 M. 

Bed, Teitichrift zur eier des 300jährigen Beitehens de8 Gymnafium 
Eafimirianum in Coburg 1605—1905. Mitteilungen aus ber Gefchichte des 
Gymnafiums. Coburg (1906) (E. Riemann). 2 M. 

. — fSüurger 9L, Geicdichte be8 f. f. I. Gtaat$gymnajtums in Gaernomtt 
(Feſtſchrift zur 100jähr. Gedenkfeier der Gründung des Gymnafiums. 1808, 
16. Dezember. 1908). Czernomwig 1909 (H. Pardini). 4 M. 

Weinert, TFeitichrift zur Feier des -Ojährigen Beitehens am 3. Febr. 
1907. Teil Ia. Geſchicht⸗ des Gymnaſiums. Programm. Demmin 1907. 

Averdunk H., Geſchichte des Duisburger Gymnaſiums bis zur Er— 
richtung des Königlichen KompatronatS 1303—1822 und die Lifte der [eit 
1824 entlaffenen Abiturienten. Programm. Duisburg 1910. 

Teife W., Zur Gefhichte ber Ginbeder Ratsfchule Programm. Einbed 
1908. 

Ludewig Ant., S. J., Briefe und Alten zur Gefchichte de3 Gymnafiums 
und des Kollegs der Gefelfchaft Jeſu in Da Programme. I/II. Feld- 
fir 1908/10 (5. Unterberger). 4 M. 70 Pf. 

Liermann D., Das Lyzeum Carolinum. Ein Beitrag zur Gefchichte des 
Bildungsmweiens im Großherzogtum Frankfurt. Programm. Frankfurt a. M. 
1908. 

Büttner 9t, Geihichte des fürftl. Gyinnafium  Qtutfeneum zu Gera. 
Teftfchrift zur Feier des iiti Beitehend des Gymnafiums. Gera 1908. 


Gießen. 

Meffer A, Geichichte des — ⸗Ludwigs⸗Gymnaſiums zu Gießen. 
Programm. Gießen 1908. 

Diehl W., Gejdiid)te ber Gießener Stipendiatenanftalt von ihrer Grün: 
dung im Jahre 1605 biß ... 1780. Gießen 1907. 

Muth %., Geſchichte des Kgl. ———— Gymnafſiums zu Glogau 
1708 bis 1908. Feſtſchrift. Glogau 1909 

Jentſch H., Geſchichte des 'omuofiumé zu Guben. I II. Zeit [bis 
1782]. Programme. Guben 1907. 

Meyer Wolfg, Aus der ad eutendtatillo be$ Kohanneums [in 
Hamburg] 1804/27. Programm. Hamburg 1906 (Herold). 2 M. 50 Pf. 


Hamm. 
Berndt T., Ältere nn be8 fgí. Gymnaftums itt Hamm 1781 biß 


1836 ufmw. Programm. Hamm 1 ] 
12° 
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Eidhoff, Neue ride zur Geſchichte des kgl. Gymnaſiums in Hamm. 
Programm. Hamm 1907 

Warner, Zur Geſchichte des Gymnaſiums zu Hamm ſeit 1867. Pro⸗ 
gramm. Hamm 1907. 


Sana. 

Fertfchrift zur Gedenkfeier des 300jährigen Beſtehens des königl. Gym— 
naſiums zu pu. bordem die ‚Hohe Landes-Schule. Hanau 1907 (Elauß & 
Tedderjen).. 1 M. 50 M. 

Braun B,., Zur Gefhichte des Hanauer Gymnaftums. Mitteilungen über 

bie Matricula lllustris Paedagogii Hanoviensis von 1648—1748. Programm. 
Hanau 1908. 

Krefhnicta 3, Schola Pia Hornana. Bilder aus der Zeit der Grln- 
dung Hu Horner Gymnafiums 1657—1700. Horn 1907. 

Meyer G., Berzeichnis der Lehrer und Schüler des Klfelder Pädago- 
giums von Oftern 1800 bi$ bor DOftern 1853. Programm. Alfeld 1906. 

Lechner R., Gefchichte des Gymnafiungs zu &nnebrud. I. Zeil. 9Bro. 

po qnnsbrud 1907. 

€uur Q., Sut Gejdjidjte be8 alten Syferlofner Qyjeumsa unb feiner 
Fortfeßung, des mit einer Nealfchule verbundenen Realgymnafiums ujw. Pro- 
gramm. Sferlohn 1910. 

Brungs, Gefchichte des Gymnafiums Thomaeum zu Kempen (Rhein). 
4. Teil. Programm. Kempen (Mhein) 1907/9. 

Detlefjen Andr., Die Ubiturienten ber Kieler Gelebrtenjd)ule bon 
sn Si bi$ Oftern 1908. [Programm], Kiel 1908 (Univerfität3-Bucdhh.). 

50 

BöttgerM., Re Gejhichte des Gymnafiums zu Königsberg in der 
Neumark. I. Zeil on a Anfängen bis zum Jahre 1871. Programm. 
Königsberg in der Neum. 1908 

Abifht M., Das Städtifche Gymnafium zu Liegnit in feiner gefchicht- 
lichen Entwidlung von 1309—1909 (Ein Beitrag zur Gedentfeier). Program. 1909. 

Metzen SY, Zur Gefdichte des Limburger Yranzistanergymnaftums. 
Programm. Limburg a. Yahn. 1908. 

Schäfer €, Gefdicdhte der Schule (Kgl. NRealfchule Lindau) und ihre 
Borläufer. Lindau i. $8. 1909 

Urkundenbücher der — Gymnaſien. II. Quellenbuch zur Geſchichte 
des Lyzeums in Löbau. Bearbeitet von E. A. Seeliger GVeröffentlichungen 
zur Geſch. d. n nen im albertinifhen Sachen. 3. Zeil). Leipzig 
1909, 33. (9. Zeubner. 6 M 

Gengfen Herm., Die Abiturienten des RKatharineums zu Lübeck (Gym⸗ 
nafium und Nealgymnafium) von OÖftern 1807—1907. Programm. LXübed 1907, 
Lübde & Nöhring. 1 M. 60 Pf. 

Görges W. und A. Nebe, Gefchichte des Kohanneums zu Küneburg. 
een Lüneburg 1907. 

Caſpari W., Gefhicdhte und Statiftil des (Engehmß) Gymnafiums zu 
Mannhein 1857 bis 1907. Programm. Mannheim 1907 

Beder E, Nachtrag zum Album des afademifchen Pädagogiums (1654 
bis 1779). Programm. Marburg i. 9. 1906. 

Wiejer XL, QGejdidte be8 f. f. GCymnaſiums der Benediktiner von 
Marienberg in Meran (Fortfegung). Meran 1906. 


Münden, 
Soahimfen Paul, Aus der Bergangenheit be3 Münchener Wilhelms- 
gymnaftums. Zur 350. Wiederlehr des Gründungsjahres. Programm. Mündhen 
1909 (%. Lindauer). 80 Pf. 
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Widenbauer G., Gejchichte der K. Lubmwigs-Kretsrealfhule in München. 
Programm. Münden 1905. 

Gerftenhauer U, Zur Gefchichte der ehemaligen Ratjchule zu Naum- 
burg a. ©. Programm. Naumburg 1910. 


Aeuſtettin. 
Beyer Th, Die Abiturienten des tóniglidjen Fürftin-Hedwig-Gynmna- 
fium ben 1793 bi8 1906. Auf Grund ber von Reclam heraug- 
gegeben. Neuftettin 1907 (F. A. Gdftein). 1 M. 25 Pf. 
Beyer Th., Die älteften Schüler des Hebinig- Gymnaftums. 9taditrag über 
bie Seit 1773 bi$ 1800. Programm. Neuftettin 1909 

Nihter®., Zur Gefchichte Rep erboener; Gymnafiums im 18. Jahr⸗ 
hundert. Programm. Paderborn 1906. 

Barges W., Gefchichte der Lateinfchule zu Bafemwalt. Erfter Teil: Bis 

zum Sabre 1648. Programm. SPajemalf 1908. 

Seibel M., Sur — des Gymnafiums in Paſſau. Nachträge und 
Beiträge. Programm. Paffau 190 

Seibel M., Die Ginriditung des Paflauer Studienwefens nad) Aufhebung 
des Jefuitenordens. Programm. Paſſau 1908. 

Böttcher K., Beiträge zur Geſchichte der Landesſchule Pforta 1630/72. 
Programm. Pforta 1909. 
$ Prellwig, Zur Gefchichte ber Herzog-Albredt-Schule. Progranım. Raften- 

urg 1907. 

€ dena Wilh., Das erſte Jahrhundert des Lyzeum Albertinum Regens— 
burg als n bayerifche Hohfchule (1810—1910). Regensburg 1910, F. 
Buftet. 3 M. 

Lühr Geo, Die Schüler des NRöffeler Gymmafiums nad) dem Album 
der marianijchen Kongregation. Ein Beitrag zur Geihichte der einzelnen Zamilien 
und der gelehrten Bildung im Ermland mie in den angrenzenden Gebieten 
während des 17. und 18. Kahrhunderts. 2 Zeile. 1631—1797 [9[u$: Zeitichr. 
f. PAST Altertumstunde Grmíanb$]. Braunsberg 1906. 1908, E. Bender. 
3 


Budeolfswert. 
Pamer 8, Das f. 1. Staats-Obergymnafium zu Rudolfswert (Fort- 
fegung). Programm. Audolfswert 1906. 
Vettauer 2, Das E. f. Staats-Obergymnafiun zu Rudolfswert (TFort- 
fegung unb Schluß). Programm. Rudolfswert 1907. 
Wächter Alb., 300 Jahre Rudolftädter Oymnaftum. Beiträge zur Landes- 
e des — Schwarzburg-Rudolftadt. Rudolſtadt 1910, Mänicke 


e d oifdet W., Sut Gejdidte be8 GCaager GYymnafiums. Programm 
aaz 1907. 

Hinridfen 2, Die Schleswiger Domfchule im 19. Jahrhundert. 
Programme UE Schieswig 1907/9. 

Traub €. Fr, Aus der Gefchichte de8 Schöntaler Seminars. Pro- 
gramm. Schöntal 1910. 

SBaege 9L, Das Gymnafium zu Shmweidnik in feiner gefhichtlichen 
Entwidlung von "ber Gründung bi$ 1830. Programm. Schweidnig 1908. 

Engelmann, Beiträge zur deldjidte. be8 fünigl. Gymnafiums zu 
Sorau. Programm. Sorau 1908. 

Sura 9L, Gefchichte be8 Gtargarber Gymnafiums von Ji Bes 
gründung bis zur Erhebung zum collegium illustre, 1683—1714. I. Zeit. 
Programm. Stargard i. P. 1908. 
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Neumann, Die Gefhichte des Stolper Gymnafums von 1857/1907. 

Feltfchrift (Programm). Stolp 1907. 
Straßburg. 

Thomas B., Zur Gefdichte des Lyzeums in Straßburg i € I Zeil 
— zur —R des Jeſuitenordens im Elſaß 1764). Programm. Straßburg 
i 190 

Beil $., Das Schulfeſt des Straßburger Gymnafiums im 18. Jahr- 
hundert. Ein Beitrag zur Schulgejichte. Programm. Straßburg 1908. 

&naffitíd £&. Gefchichte des Zroppauer Gymnafiums. III. Das 
Gymnafium als Staatsanftalt (1849— 1906). Programm. XTroppau 1906. 

MWernelte, Abrif der Schulgefchichte des Großherzoglichen Realgymnafiums 
zu Weimar. Programın. Weimar 1906. 

Kirhner B., Die Gefchichte der Abteifhule und des Gelehrtenwejens 
in Werden an ber Ruhr. Programm. Werden 1910. 


Mien. 

s Alb. Das Gyinnafium Gt. Anna in Wien (1775—1807). Wien 
1909, C. Fromme. 1 M. 

Seftgabe zum 100jäbrigen Yubiläum de8 Schottengymnafiums ge- 
widmet von ehemaligen Schottenfchllern. Wien 1907, 98. SBraumiller. 10 9X. — 
Siehe oben &. 32 

Keep, Unfer älteftes Schul- und Seminar-Programm. Ein Beitrag zum 
Wolfenbüttler Sculmwefen. Programm. Wolfenbüttel 1910. 

Hoffmann W., Aus der Gefhichte des Kgl. Gymnafiums zu Wurgen 
bis Ojtern 1908. Programm. Wurzen 1908. 

€dund $rig, Gymnasium Bipontinum Yum 350jähr. Beftehen. [Er- 
weiterter Sonderdr. aus: ‚Der Pfälzerwald‘]. Zweibrüden 1909 (}5. Teh- 
mann). 40 Bf. 


Schrerfiand, 

Schultz Abdf., Der deutfche suis im Spiegel ber — 
Siteratur des XVI. und XVII. 358. (Bädagogifche Abhandlungen. N. Folge. 
12. Band. 10. Heft). Bielefeld (1907), 9. Selinidj. 60 Pf. 

Mojer Dear, Der Lehrerftand des 18. Jahrhunderts im vorderöfter- 
reihifchen Breisgau. Ein Beitrag zur öfterreihifhen und deutjchen Bolls- 
ſchulgeſchichte MH zur ınittleren umd neueren Geididhte. 3. Heft). 
Berlin 1908, W. Nothihild. 6 M. — Brudftüd vorher als Freiburger Differ- 
tation 1907. 

Grojje 9tub., 1810—1910. Beiträge zur Gejchichte des Oberlehrer- 
ftandes. Dresden 1910, G. 3. $od. 1 M. 

Maiwald V., Die lungen in Braunau 
in den Jahren 1792—1802. Programm. Braunau 1910. 


Uninerftäten u. a. Bafel. 
weitidvift zur eier des A50jährigen Beftehens der Univerfität Bafel. 
Hg. von Rektor unb Negenz. Bafel 1910, Helbing & Lichtenhahn. 12 M. 
Bifher Eberh., Die Univerfität Bafel 1460—1910. Feftrede. Bajel 1910, 
delbing. & Lichtenhahn. 65 Pf. 
Bifcher Eberh., Die Lehrftühle und der Unterricht an der theologijden 
ae Baſels feit der Reformation. Bafel 1910, Helbing & LKidhten- 
ahn. 2 9m. 
Berlin. 
Renz Mar, Sn. der Fönigl. — ⸗ Univerſitãt zu Berlin 
(In 2 Bdn.). 1. Bd. 2. Bd., 1. Hälfte. Halle 1910, un des Waifenhaufes. 
24 M. — Dasjelbe: (in 4 Bdn.) en 1910. 52 M. 0 Bf. 
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Lenz Mar, Rebe zur Sahrhundertfeier der königl. Friedrich⸗Wilhelm⸗ 
Univerſität zu Berlin. Halle 1810, Buchh. des Waiſenhauſes. 50 Pf. 

Liebmann Otto, Die juriftifge galultüt ber Univerfität Berlin von 
ihrer Gründung bi$ zur Gegenwart in Wort und Bild, in Urkunden und 
Briefen... Berlin 1910, D. Tliebmann. 20 M. 


Bod Dito, Die Reform der Erfurter Univerſität während des 30jähr. 
Krieges ( allefche Abhandlungen zur neueren Gedichte. 46. Heft). Halle 
1908, M. Niemeyer. 2 M. 80 Pf. — Ein Zeil vorher als Differtation. 1907. 

Dergel Geo., Univerfität und Akademie zu Erfurt unter der Freund⸗ 
et 1806/14 (Aus: Jahrbücher d. !gl. Akademie gemeinmüg. Wiſſenſch. zu 

em Erfurt 1906, €. Billaret. 1 9m. 
oth 9tid)., Die en der mediginifhen Fakultät der Univerfität 
Erfurt in den ;X. 1646—1816 (u$: Jahrbücher der f. ?(fab. gemeinnilg. 
Wifſenſch. i Erfurt). Grfurt 1907, $. Billaret. 1 3X. 50 

Kolde Theod., Die Univerfität Erlangen unter dem Haufe Wittelsbach 
Boo Seftfehrift . . Leipzig 1910, A. S:Deidjert 9tadjf. 10 M. 

Dem Andenken der Univerfität Frankfurt 26. April 1506 bis 10. Auguft 
1811. eftichrift zur 400. Wiederlehr ihres Gründungstages 26. April 1906. 
eranffurt a. DO. (1907, 28albom). 1 M. 50 Pf. 

Erhard 8, über die Entwidlung des Studiums an ber Freiberger 
Bergalademie von ihrer Eröffnung im Jahre 1766 bis zur Gegenwart. 
Freiberg t. €. — 

kreiburg i. Er. 

Baumgarten Fri, Freiburg im t Breisgau (Die deutſchen Hochſchulen. 
Illuſtrierte u bg. von Th. Kappftein. 1. Band). Berlin 1907, Dr. 
SBebefinb & Go. 4 3 

Die Matritel ber Univerfität Freiburg i. Br. von 1460-1656. be. 
arbeitet und bg. von Herm. Mayer. 2. (Schluß-)Band. Zabellen, Berfonen: 
und Ortsregifter. Freiburg t. 3B. 1910, Gerber. 20 9m. 


Gießen. 

Die Univerfität Gießen von 1607 bis 1907. Beiträge zu ihrer Geſchichte. 
Feſtſchrift zur 3. Jahrhundertfeier, hg. von der Univerfität Gießen. 
2 Bände. Gießen 1907, A. Töpelmann. 26 M. 

Becker W. M., "Das erfte halbe Sahrhundert der hefjen-darmftädtiichen 
Landesuniverfität. Gießen 1907. 

Onden germ. Der heififhe Staat und bie Landesuniverfität Gießen. 
Serene zur Dreihundertfahrfeier der Landesuniverfität Gießen. Gießen 1907, 

v. Mündow. 60 Pf. 

Geppert S., Zur Gefhichte der medizinifchen Zalnltät. Gießen 1907. 

Behrens D., Zur Gefcichte des neufpradlihen Unterrichts an der 
Univerfität Gießen. Gießen 1907. 

Brode Aho., Die Friedrids-Univerfität zu Halle. GA Jahrhunderte 
deutfcher Geiftesgeichichte. Halle 1907, C. Nietſchmann. 2 M 

Deichert H., Die atabemijdje Freiheit in Detmiebt während de® 16. 
und 17. Kahrhunderts. Hannover 1910, €. Geibel. f. 

Sie Statvifel der hohen Schule und des Bäbagosiums zu Herborn. 

g. von Gottfr. ae und Hans Sommer (Beröffentlidhungen der Biftor. 
ommiffion für Naffau. V). Wiesbaden 1908, %. %. Bergmann. 18 M. 

Borkomsty Ernft, Das alte Jena und feine Univerfität. Eine JZubiläums- 
gabe zur Univerfitätsfeier. Jena 1908, E. Diederidd. 4 M. 

Die Matritel der Univerfität Königsberg t. — . 1. Band. 1. 2. Heft. 
Hg. von Geo. Erler. Leipzig 1908. 1910, Duncker & Humbiot. 8 und 9 M. 
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Leiprig. | 

Ferichrift zur Feier des 50Djährigen Veftehens der Univerfität Leipzig, 
bg. von Rektor und Senat. 4 Bünde. Leipzig 1909, ©. Hirzel. 32 M. 

1. Band: Kirn Otto, Die Leipziger theologifche Fakultät in fünf Jahr- 
hunderten. — 2. Band: Friedberg Emil, Die Leipziger Yuriftenfatultät, ihre 
Doktoren und ihr Heim. — 8. Band. Die Inftitute der medizinischen Fakultät 
an der Univerfität Leipzig. — 4. Band in 2 Teilen: Die Inflitute und Seminare 
der philofophiichen Fakultät an der Univerfität Leipzig. 

Die Univerfität Leipzig. 1409-1909. Gedenkblätter zum 30. Juli 1909. 
Leipzig (1909, Duelle & Meyer). 2 M. 50 Pf. 

Stieda Wilh., Die Univerfität Leipzig in ihrem taufendflen Semeſter. 
. Qeipgig 1909, ©. Hirzel. 2 M. 40 Pf. 

Beiträge zur Geichichte der Univerfität Leipzig im 15. Sahrh. Zur Feier 
des 500jähr. Yubiläums der Univerfität gewidmet von der Univerfitäts-Bibliothef. 
Leipzig 1909, DO. Harraffowig. 4 M. 

Leipzig und feine Univerfität im 18. Jahrh. Aufzeichnungen des Leipziger 
Studenten oh. Heine. Yugler aus dem %. 1779 bg. von $yrbr. Zarnde 
[1879]. 2. [Titel-] Ausg. Leipzig 1909, Breitlopf & Härtel. 1 M. 

Guíenburg jr, Die Gntmidfung der Univerfität Leipzig in den legten 
100 Zahren. Statiftifche Unterjuchungen. Leipzig 1909, ©. RR 6e 3x. 

Universitati Lipsiensi saecularia quinta diebus XXVIII—XXX mensis 
Iulii A. D. MCMIX celebranti gratulantur Universitatis Upsaliensis Rector 
et Senatus. Upsaliae MCMIX. 12 M. 

SnBalt: Golfijn Sfac: 1. Die in ber Univerfitätsbibliothel zu Uppfala 
aufbewahrten Büdjer [1458—97] aus bem Befite des Leipziger Profeflors 
unb ErmländerDomheren Thomas Werner [F 23. Dezember 1498]. — 2. Eine 
gedrudte Bromotionsanzeige der juriftifchen Fakultät zu Leipzig aus dem Sabre 1509. 

Erler Geo, Die jüngere Matrifel der Univerfität Leipzig 1559 bis 
1809, aí$ Perfonen- und Ortsregifter bearb. und durch Nadträge aus den 
— ergänzt. 3 Bände. Leipzig 1909, Gieſecke &K Devrient. Je 
40 


Sudhoff Karl, Die mediziniſche Fakultät zu Leipzig im 1. Jahr⸗ 
hundert der Univerſität. Jubiläumsſtudien (Studien z. Geſch. d. Medizin. 8. Heft). 
Leipzig 1900, J. A. Barth. 16 M. 

Dieterich Jul. Rhard und Karl Bader, Beiträge zur Geſchichte ber 
Univerfitäten Mainz und Gießen. Gießen 1907 (E. Roth). 5 M. 


Marburg, 

Birth Tb. Catalogi studiosorum Marpurgensium ex serie 
recentiore depromptus fasciculus quartus (sextus, septimus) annos usque 
ab 1700 ad 1720 (1721/40, 1741/59) complectens. 3 Univerfitäts-Programme. 
Marburg 1907/8. 

Diebi Wilh,, Stipendiatenbud der Univerfität Marburg für die 
Zeit von 1564 bi$ 1624 zufammengeftellt und zugleich als heifiiches Pfarrer- 
bud) unb Handbuch für syamiftenforídjung bearbeitet (eft 6 der Quellen und 
Studien zur heffifden Schul» und Univerfitätsgefchichte). Marburg 1908 (N. ©. 
Elwert3 Berl... 2 M. 50 Pf. 

Pliwa Ernft, Ofterreih8 Univerfitäten 1863/4—1902/3. Statiftifch- 
one: Studie. 9tadj amtlidjen Quellen bearbeitet. Wien 1908, %. Tempsty. 


Lübingen. | 
Die Satrifefu ber llniverfttát Zübingen .. . 5g. pon $einr. Herme- 
lint. 1. Band: Die Matrifein von 1477 bi8 1600. Gtuttgart 1906, 98. Kohl- 
hammer. 16 M. 
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Schleid) Guft., Ein Stüd aus der Gefchichte der medizinifhen Fakul— 
a Univerfität Tübingen. Rede. Tübingen 1910 (G. &djnürfen) 1 9m. 
20 Pf. 

Hermelint Heinr., Die theologifche Fakultät in Tübingen vor ber 
Neformation 1477 bi$ 1584. Tübingen 1906, CY. G. B. Mohr. 4 M. 80 Bf. 

Acta facultatis medicae universitatis Vindobonensis. IV. V. 
1558/1676. Aus der llríd)rift . . bg. von Xeop. Senfelder. Wien 1908. 1910, 
Wiener mediz. Doktorenlollegium. 20 und 18 M. 

Album academiae Vitebergensis ab a. Ch. MDII usque ad a, 
MDLX (Vol. I. Ex autographo ed. Carol. Eduard Foerstemann. 
(Anaftat. Neudrud). Lipsiae 1841. Halle (1906), M. Niemeyer. 24 M. 

Kirſchkamp %., Blätter freudig-danktbarer Erinnerung an das alademi- 
fche Leben in Würzburg in den bedeutfamen fiebziger Zahreıı des verfloffenen 
Sahrhunderts. Bonn 1910, P. Hanftein. 50 Pf. 


Studententum, 

Schulze Frör. und Paul Siymanl, Das deutfcdhe Studententum von 
den älteften Zeiten bi8 zur Gegenwart. 1. und 2. (unveränderte) Auflage. Leipzig 
1910, R. Boigtländer. 7 M. 50. : 

Duellen unb Darftellungen qur Gefdjidte ber S8uvídjenidjaft 
und der deutfhen Einheitsbewegung . . bg. von Herm. Haupt. L Band. 
Heft 1/8. Heidelberg 1910, Winter. 10 M. 

Snhalt: Meinede, Zur Geihichte des Hoffmannfhen Bundes. — 
Haupt H., Die Zenaifche Burjchenichaft von der Zeit ihrer Gründung bis zum 
Bartburgfefte. Ihre Berfaffungsentwidiung und ihre inneren Fänıpfe. — Haupt, 
Die SSerfafiungSurfunbe der Fenaifchen Burfcdhenfhaft vom 12. $uni 1816. 
— Beste P., Zur Geihichte Heinrih von Gagerns. Seine Burfchenichafter- 
zeit und feine deutfche Politif. — Oppermann O., Georg Fein, ein Politiker 
der burfchenfchaftlichen Finfen. Mit Briefen von Fein und %. G. Compes aus 
den Jahren 1830 unb 1831. 

Fabricius, Eine DPepofition im 17. SYabrgunbert. 9tad) gleichzeitigen 
Quellen bearbeitet. Zur Erinnerung an da8 Gießener Univerfitäts-$ubiläum 
1907. München 1909. Sonderabdrud aus den „Afadeinifchen Monatsheften“. 

Brüning p. Sie &óttinger Gtubentenidjaft zu Anfang des 19. Jahr- 
hunderts, ihr Verbindungswefen, ihre Teilnahme an ben Freiheitsfriegen 1818/5. 
Hannover 1910, C. Geibel. 

Kelter Edm, Yenaer Studentenleben zur Zeit des Renommiften 
von Sadjariae. 9tadj Gtammbudjbifbern au8 bem Befite des Hamburger 
Mufjeums für Kunft und Gewerbe geídjfbert (5. Beiheft zum yabrbud) ber 
hamburg. wiffenfchaftl. Anftalten. XXV. 1907). Hamburg 1908 (2. Gräfe & 
Gillem). 5 M. 

Brudhmüller Wilh., Der Leipziger Student 1409—1909 (Aus Natur 
und Geifteswelt. 273. Bändchen). Leipzig 1909, B. G. Teubner. 1 M. 

Beringer Ulr, QGejdidte be8 Sofingerberein$. Kulturbilder aus 
dem idjmeigeri[djen Gtubentenleben be$ 19. S58. . . 2. Buch: Der Hofinger- 
— au der 9iegeneration$3eit 1830/47. Bafel 1907, Helbing & Lidhten- 

ahı. 10 XX. | 


Badagogen. 
Haufer $., Duintilian und Rudolf Agricola. Eine pädagogische Studie. 
Programm. Günzburg 1910 
Adler S., Hermann Baerwalds Leben und Wirken. Programını. Franf- 
furt a. M. 1907. | 
Bauch ©., Aus dem Hausbuche des Lehrers Bacarias Bart. 1629 bis 
1612. Yamilien- und Schulnadhrichten. Programm. Breslau 1907. 
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Baſedow. 


Bahn R., Die Frage der Selbſtändigkeit der Pädagogik Baſedows. J. Teil. 
Programm. Köthen 1910. 

DB. Bafedows Elementarmwert mit den Kupfertafeln Chodowieckis 
u. ritiſche Bearbeitung in 3 Bänden. Mit Einleitungen, Anmerkungen und 
Anhängen . . , Wit ungedrudten Briefen, Porträts, cm unb verjdie- 
benen Kegiſtern hg. von Thdr. Fritzſch. Leipzig 1900, E. Wiegandt. 28 M. — 
Im dritten Band eine Tegereiche Einleitung von Hermann Gilow: „Bafedow und 
Chodowiecki.“ 
Oſterheld W., Bernhard Heinrich Blaſche. Sein Leben und ſeine 
Lehre. — eb 1909. 

RofjnerHerm., Adolf Brinkmann, Profeffor am fgl. Stifts-Gymnaſium 
zu Bei, und die Stadt Zeit. Mit Berichtigung mehrerer Hauptpunfte der 
Bhitofophie. Ein Erinnerungsblatt feines auferorbentlidjen Wirkens, als vade- 
mecum aus Anlaß feine® Scheidens, ihm in diefem Formate ausgefertigt unb 
dargebradit. Zeit (1910), H. Roffner. 6 M. 

Sengfelder B., Koadhim Heinrid Campe als Politiker und feine Be- 
ziehungen zur franzöfifchen Revolution. Abjehnitt I, Kap. 2. Differtation. Sena 1909. 

Barth Ernit Rich., Adolf DEREN: E wahre Jünger Beftalozzi. 
Sl Leipzig 1910, S nd mi f. 

&dult Adf., Gufiab Friedri Bc Sn Leben und feine Schriften 
(Die — Rlaffifer. 25. Band). Halle 1908, H. Schroedel, 1 M. 60 Pf. 

Frenzel B., Dittes Berhältnis zu Benete. Ein Beitrag zur Pädagogif 
des 19. Jahrhunderts. Differtation. Leipzig 1908. 

Bienftein tyrbr., Kriedrih Wilhelm Dörpfeld. Sein Leben unb feine 
Schriften. 2., verbefjerte a (Die pädagogischen Klaffifer. 5. Band). Halle 
1907, e Gdjroebel. 1 9m. 25 Pf. 

Kelle F., Martin Ehlers pädagogische Reformbeitrebungen. Ein Beitrag 
zur en ber v gif be& 18. Jahrhunderts. Differtation. Leipzig 1907. 


finger Leop e Karl Zaulmanns Leben und feine Werke. Wien 
1908, e Ginger. 90 m 
Selbiger. 


Herzog %, Die Beziehungen des Abtes Johann Jgnag von Yyelbiger zu 

EU oi ber erften Realichule Kohann FZulius Heder. Programm. Aybnif. 
:&. 1909. 

Nicolay W. DO, Der Steformator des Fatholifhen Schulmwefens in 
Scdlefien und Aoertid Johann Ignaz Felbiger, als Begründer der Methodik 
des katholiſchen Religionsunterrichtes in der Volksſchule. Diſſertation. Bonn 1908. 

riedrich W., Die Pädagogik Johann Friedrich Flattichs im Lichte 
ihrer Zeit und der modernen Anſchauung. Diſſertation. Leipzig 1908. 

enkenſtein O., Das religiöſe Moment im Erziehungs. und Unterrichts: 
plane 4. 9. Fra andes. Ein Beitrag zur Charalteriftif und Kenntnis der 
Pädagogit und Methodik des Pietismus. Differtation. Erlangen 1909. 


£vübel. 

Prüfer 3.,_ Die pübagogifdjen DOERSEDENGEN Friedrich Fröbels in den 
Sahren 1836/42. Differtation. Leizig 190 

NRegmann R., Tr. Froebels Geifiesart und Philofophie. Differtation. 
fena 1907. 

Schnizlein W., Andreas Samuel Gesner, Rektor des Rothbenburger 
Symnafums 1716/71. Programm. Rothenburg o. Tbr. 1907. 

Andrea Guarna’s bellum grammaticale unb feine nn 
Hg. von uns. Bolte (Monumenta Germaniae paedagogica. 43. Band). 
Berlin 1908, A. Hofmann & Co. 11 M. 
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Schreibmüller P., Georg Gumpelzhaimers Schrift: Gymnasma 
de exercitiis academicorum' (Gtrafburg 1621) unb ibre Neubearbeitung durch 
Sodann Michael Mofcherofch (Straßburg 1652). Differtation. Erlangen 1908. 

Arndt 2, €. Fr. Hausmann, der erfte Berbfter Töchterfchuldireltor 
(1806/32). Programm. Serbft 1909. 

Kittan 9t, 9tüdblide auf eine Rebgtglübrige Pilgerſchaft. Dresden⸗ 
Siem (1909), Th. Schuberth. 1 M. 50 Pf. 

Denig ®., Aus den — des kgl. anre ne Genetal- 
——— Friedrich Kohlraufc (1780 bi$ 1867) . Programm. Bingen 
a. . 190 

Buttmann 9t, JIſaak Kramer, leter Aeltor von Hornbad und erfter 
Rektor von Zweibrůcken. Ein Lebensbild. Programm. Zweibrücken 1909. 

Luft Joh., Leben und Schickſale in meiner Schulmeiſter⸗Laufbahn, einge⸗ 
leitet und erläutert von Karl Eifelborn (Heffiihe SSoffSbüdjer. T). SDarmitabt 
1910, $. 2. Schlapp. 90 Pf. 

Bauer 2, M. Peter Meiderlein, Ephorus des Kollegiums bei St. Anna 
von 1612 bi& 1650. Beitrag zur Ge[djid)te be8 follegiums im 30jábrigen Krieg. 
Programm. Augsburg 1906. 

Galímit B., Darlegung und Kritit der Pädngogif Bincenz Eduard 
Mildes, nadymatigen Fürfterzbifhofs von Wien. Differtation. Breslau 1909. 

Markwart Dtto, Prof. Heinih Mob. Ein Lebensbild. Progranım. 
Sri 1908 (9tajdjet & d») 1 m. 

oed f., Die Bildung des Gefühl! nah A. $. Niemeyerd ‚Grund« 
lägen ve Erziehung und des Unterrihts.‘ Differtation. München 1908. 

Nizze Hedw., Dr. Johann Ernfi Nizze, Profeffor und Direltor am 
Gymnafünn zu Stralfund. Ein Lebensbild eines Lütomwer Cyáger$, nad) alten 
Papieren von feiner älteften Tochter. Stralfund 1907 [1906], Bremer. 3 M. 


Mrftaleornt. 

Heubaum Alfr., 3 Peint. Peftaogs (Die — Erzieher. IIL Band). 
Berlin 1910, Neuther '& Re ichard 

Natorp Paul, Peitalozzi (Aus Slat und Geiftesmwelt. 250. Bändchen). 
Leipzig 1909, B. ©. Teubner. 1 M. 

Leſer Herm., Kohann Heinrich AH Seine Zdeen in fyftematifcher 
Würdigung. Keipzig 1908, Bett & Go. 3 9X 

Seidel Rob., Der unbetannte Peſtalozzi, js Sozialpolitiker und Sozial⸗ 
pädagoge. Zürich (1909), Orell Füßli. 50 Pf. 

Pfleger R., Peitalozzi als Chrift. I. Zeil. Veftalozzis hriftliche Welt- 
anſchauung. Programm. Zweibrücken 1910. 

Freytag W., Peſtalozzis Anfihten über Menjhenbildung und 
Standes⸗ und Berufsbildung im Zufammenhange mit feinen philofophifchen und 
fozialpolitifhen Anfchyauungen dargeftellt. Differtation. Xeipzig 1907. 

Hafjenftab B. M., Die religiöfen Sybeen Pejtalogzis. Ein Beitrag 
zur Geſchichte der Padagogit. Diſſertation. Jena 1908. 

Heinrich Peſtalozzi. Eine Auswahl aus ſeinen Briefen und kleinexen 
Schriften hg. und eingeleitet von Herm. Walſemann (Deutſche Charakter⸗ 
föpfe. III. Band). Leipzig 1909, B. &. Teubner. 2 M. 

SBeftafogat. Eine Auswahl aus feinen Schriften in fadhliher An- 
ordnung von Ludw. Gurlitt ie der Weisheit und Schönheit). Stuttgart 
(1907), Greiner & Pfeiffer. 2 M. 50 Pf. 

Noft W., Veftalozzis ‚Lienhard und Gertrud‘. Bergleichende Dar- 
ftellung der drei Ausgaben von 1781/7, 1790/92 und 1819/20 zum Bmwede der 
Veftftellung einer Entwidlung ber pädagogifchen Anjhauungen Peltalozzid. Differ- 
tation. Xeipzig 1909. 
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Polad Frdr., Brofamen. Erinnerungen aus dem Leben eines Scul- 
mannes. Wittenberg, AR. Qerrojé. Zeder Bd. 2 M. 50 Pf. 

4. Band. 1. Abteilung (1908). Mein Amtsleben als Kreis-Schulinfpektor, 
und einige SBrojamengefdjidjten. — 5. 3Banb (1909). Meine Freunde. Offene 
Briefe. Reifen. Perfönliches. 

Sholz’E., Profeffor Dr. 28. Rein. Eine furzgefaßte Darftellung und 
Würdigung feines Lebens und Strebens. Zu feinem 60. Geburtstage gewibmet 
Aus: ‚Der deutfche Schulmann‘). Berlin 1907, Gerdes & Höbel. 80 Pf. 


Bodom. 

Schred Ernft, Friedrih Eberhard von Rodom. Sein Leben und feine 
pädagogifhen Schriften (Die phdagogifchen Klaffiler. 24. Band). Halle 1908 
$. Scroedel. 1 M. 50 Pf. | 

Rochow Friedr. Eberh. v. Bearbeitet von Ernft Schäfer (Greßlers 
Klaffiler der Pädagogik. 27. Band). Zangenfalza 1910, Schulbudh. 6 M. 


Paragegilche Schriften. 

NRodhow Frör. Eberh. v., Sämtliche pädagogische Schriften, hg. von Frig 
fYona$ unb Frör. Wienede. 4 Bände. Berlin 1907/10, &. Reimer. 42 M. 

Nocdomw Frdr. Eberh. v.. Ausgewählte pädagogiihe Schriften. Mit einer 
Einleitung bg. von $. Ganfen. 2. Auflage (Samumnlung der bedeutendften 
pädagogifhen Schriften aus alter und neuer Zeit. 19. Band). Paderborn 1908, 
%. Schöningh. 2 M. 40 Pf. 

Rochow Gberb. v., Pädagogifhe Schriften, ausgewählt und mit Annter- 
tungen verfehen von P. Schüße. 2., erweiterte und verbefferte Auflage (Schriften 
DR sen f. Seminariften und Lehrer. 3. Heft). Breslau 1908, 

. Hirt. 75 Pf. 

Unter der Fahne des erften Napoleon. Fugendgefchichte de3 Hunsrüder 
Dorfichullehrers oh. Zal. Röhrig, von ihm felbft erzählt. Hg. von feinem 
Enkel Karl Röhrig. Altenburg 1906, St. Geibel. 2 M. 

Nohde Joh. Diedr., Lebenserinnerungen (1842/64). Hg. mit Erlaubnis 
ber $yamilie pon Adolf Matthaei. Nebit 2 Anhängen von Hındridfen und 
8. Lohbmeyer (Programm). Curhaven 1909 (A. Raufchenplat., 1 M 


Salımann. 

Borbrodt Walth., Chriftian Gotthilf Salzmann. Leipzig 1909, Dürridhe 
Budd. 2 M. 80 Pf. 

DOften ©. dv. der, Schmeelles Befud bei Salzmann in Schnepfenthal. 
Ein Beitrag zur deutfchen Erziehungs- und Schulgefhichte. Nad) der Original- 
handjchrift hg. Programm. Dtterndorf 1910. 

Salzmann, Konrad Kiefer oder Anweifung zu einer vernünftigen Er- 
ziehung der Kinder. Hg. von fubm. Schwentom (Belhagen & Klafings Samıne 
fung pädagogifher Schriftfteller. 18. Lieferung). Bielefeld 1911 [1910], Belhagen 
& Klafing. 1 9X. 10 Pf. 

Salzmann Chr. Ghilf., Krebsbüchlein ober 9(mmeijung au einer um: 
vernünftigen Erziehung der Kinder. Mit Einleitung und Anmerkungen verfehen 
von U. Gutmann (Allgemeine Bücherei. Nr. 19/22). Mergentheim (1908), 
€. Ohlinger. 80 Pf. 

Sartorius Mar, 22 Zahre fgl. preußifcher Oberlehrer. Ein Kulturbild 
aus der Gegenwart. Berlin 1907, Herm. Walther. 4 M. 

Schulte Karl, Aus acht Jahrzehnten Lebenserinnerungen. Gotha 1907, 
5. A. Perthes. 5 M. 

Fuhr W. v. der, Franz Michael VBierthaler und feine Zeit. (ine ber: 
gleihende Studie der Pädagogik des 18. und beginnenden 19. Sahrhundert3 
(Zur Fortbildung des Lehrers. 18. Heft). Berlin 1909, Gerbes & Hödel. 1M.40 Pi. 
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Genzmer Martha, Anna Vorwerk. Ein Lebensblid. Wolfenbüttel 1910, 
%. Zwißler. 2 M. 50 Pf. 

Wendt Guft., Lebenserinnerungen eines Sculmannes. Berlin 1909, 
(9. Grote. 3 9X. 

Buffe R., Aus €ubmig 2Biefe$ pábagogijdjem Sermádjtnia. (in Geben. 
blatt zu feinem 100jährigen Geburtstage. Programm. Küftrin 1906. 

Winckelmann Joh. Juſtus, ‚Einfältiges SBebenden'. Eine pädagogifche 
Reformjchrift aus dem Kahre 1649 ..., bg. von Wilh. Diehl. Hirihhorn 1906. 
Berlin, A. Hofmann & Go. 3 9m. 50 Pf. 


XII. 
Die deutfche Literatur in der Schule. 


Ziteraturgefdicte, 

Klee Gho., Grundzüge der deutfchen Literaturgefchichte für höhere 

N m zum Selbítunterridjt. 10. verbefferte Auflage. Berlin 1908, ©. 
ondi. 2 M. 

Meyer Zohbs., eu: Literaturfunde für den Schulgebraud. Mit fteter 
Beziehung auf bie Qeftüre bearbeitet. 3., verbefferte und bis auf die Gegenwart 
fortgeführte Auflage. Leipzig 1906, Dürrfche Buchhandlung 1 M. 60 Pf. 

Weiher beut[dje Kiteraturgefchichte. Für Höhere Schulen und zum pri- 
daten Studium. Bon C. Gutjabr, $. Srabeim, DO. Kiintel und Rob. 
Riemann. Leipzig 1907, Dieterih. 2 M. 40 Pf. — 2. Auflage. Ebd. 1909. 
2 M. 40 Pf. 

Zurbonfen Fr., Literaturfunde. Leitfaden der deutfchen Literaturgefchichte. 
N De aus der Poetif. 5. Auflage. Berlin (1908), Nicolais Berl. 
2 3. 40 Bf. 

$od OCtef, Deutfche Literaturgefchichte für öfterreihifche Mitteljchulen. 
ren Es Nealfchulen. I. Teil. Für die V. Mlaffe. Wien 1910, y. Tempsky. 
1 3X. 20 Pr. 

Heinze E., Ein Beitrag zur Behandlung der beutjden Literaturgefchichte 
in den höheren Schulen. Programm. Cafjel 1909. 


Sammlungen. Anthologien. 

Denkmäler der ältern deutfhen Literatur, für den literaturge- 
— Unterricht an höheren Lehranſtalten ... Halle, Buchh. des Waiſen⸗ 
auſes. 

III. Die Reformationszeit. 1. Hans Sachs, ausgewählt und erläutert von 

Karl Kinzel. 6. verbeſſerte Auflage. 1907. 1M. 20 Pf. — 3. Martin Luther, 
ausgewählt, bearbeitet und erläutert von Rich. Neubauer. 2. Teil. Vermiſchte 
Schriften weltlichen Inhalts, Fabeln und Sprüche, Dichtungen, Briefe und 
Tiſchreden. 8. verbeſſerte Auflage. 1907. 2 M. 80 Pf. — IV. Das 17. und 
18. Jahrhundert. 1. Die Literatur des 17. Jahrhunderts. Ausgewählt unb ere 
läutert von Ghold Bötticher. 3. verbeſſerte und vervollſtändigte Auflage. 1907. 
1 M. 20 Pf. — 2. Die Literatur des 18. Jahrhunderts vor Klopſtock. Ausge⸗ 
wählt und erläutert von Ghold Bötticher. 3. Auflage. 1908. 1M. 10 Pf. 
— 3. Klopſtocks Meſſias und Oden, ausgewählt und erläutert von Karl 
Kinzel. 3. Auflage. 1 M. 20 Pf. 

Bibliothek deutjcher Klaffiker für Schule und Haus... 2. völlig 
neu n nu Auflage, hg. von Otto Hellinghau3. Freiburg i. Br., Herder. 
Ge 3 M. 
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10. Band. Romantik. Dichtung der Freiheitsfriege. Chamiffo. Platen. 1908. 
— 11. Band. Der fehmwäbifche Dichterfreis. Ofterreichifche Dichter. 1908. — 
12. Band. Bom ‚jungen Deutfchland‘ bi8 zur Gegenwart. 1908. 

Sägerfhe Sammlung deutfher Schulausgaben für höhere Lehr- 
anftalten. Leipzig, Fägerjche Berlagshandlung (1910). Syebe 9tr. 30 Pf. 

Nr.1. &. E. Tejfing, Minna von Barnhelm. Mit Einleitung und An 
merfungen bg. von Rob. Goete.. — 2.%.W. v. Goethe, Hermann umd 
Dorothea. Mit Einleitung und Erläuterungen bg. von H. Scierenberg. — 
3. 5. v. Schiller, Wilhelm Tel. Mit Einleitung und Anmerkungen 5g. von 
Rarl Knabe. — 4. Schiller, Die Jungfrau von Orleans. Mit Einleitung und 
Schlußbemerkungen von Paul dv. Boltenftern. — 5. 2. Uhland, Ernft Herzog 
von Schwaben. Mit Einleitung und Anmerkungen bg. von Karl &djinbelmtd. 
— 6. Q. v. Kleift, Prinz Friedrich v. Homburg. Mit Einleitung und Anmer- 
fungen bg. v. Qtidj. Jonas. — 7. Schiller, Maria Stuart. Mit Einleitung 
und Anmerkungen bg. von Bruno Gumlid. — 8. 9. Schiller, Wallenftein. 
Mit Einleitung von Juſtus Baltzer. — 10. Goethe, Göt von Berlichingen. 
Mit Einleitung und Anmerkungen bg. von Rob. Goeke. 

Poefie und Proja au dem 16., 17. und 18. Jahrhundert. Ausgewählt 
unb mit Erläuterungen verjehen von F. Weiden (Schöningh8 Ausgaben. Er=- 
gänzungsbände. VIII). Paderborn 1906, Wy. Schöninghd. 2 M. 10 Bf. 

Aus der deutfchen Literatur Dichtungen in Poefie und Profa, ausgewählt 
für Schule und Haus von Kung. Meyer... 3. Band. Die Vorklaffiter. Berlin 
1907, Gerdes & Höbdel. 5 M. 60 Pf. | 

4. Band. Herder. Die Stürmer und Dränger. Goethe. Zohann 
Peter Hebel. Ebd. 1908. 6 M. 

Der Göttinger Dichterbund. Gedichte von Hölty, Voß, den Brüdern 
Stolberg, Bürger, Matthiag Claudius. Für den Schulgebrauh) bg. von 
A San 2. Auflage. Leipzig, ©. Freytag. Wien 1909, %. Tempsty. 
60 Bi. 

Deutfhe Romantik von Edm. v. Sallwürk (Diefterwegs deutfche 
Sculausgaben. 16. Band). Frankfurt a M,. 1910, M. Diefterweg. 1 M. 60 Pf. 

Die Dichter der DBefreiungdtriege von Fröor. Arnold. 2 Zeile. 
Prenzlau 1908, &. Bincent. 2 M. 50 Pf. 

1. Einführung in die Dichtungen. 2. Auswahl au$ ben Dichtungen. 

Dichter ber jiyreibeitSfriege. Gedichte von Emft Morik Arndt, 
Theodor Körner, Mar von Schentendorf, Frievrih Rüdert. Für ben 
Schulgebraud) bg. von Rud. Windel. 3. Auflage. Leipzig, G. Freytag. Wien 
1908, Sv. Tempsiy. 70 Pf. 

Der ſchwäbiſche Dichterfreis. Lyrifche und epifche Gedichte, ausge- 
wählt und erläutert von Chr. A. Ohly (Schöningh8 Ausgaben deutjcher 
fefajfifer. Grgüngungábünbe. VIIL). Paderborn 1907, 5. Schöningh. 1M. 50 Pf. 

Deutihe Lyrit des 19. Sahrhunderts. Auswahl für die oberen Klafjen 
höherer Lebranftalten von M. Consbrud und Fr. Klindfied. 2. Auflage. 
Leipzig 1909 [1908], ©. $y. Amelang. 2 M. 

Moderne pri. Eine Auswahl von Edm. v. Sallwürt (Diefterwegs 
nn ee 2. Band). jyrantfurt a. 9t. 1908, M. Dieftermeg. 
1 M. 40 Pf. 


Lro ſa. 

Neudeutſche Proſadichtung. Meiſterſtücke moderner Erzählungskunſt, mit 
method. Einführung und Charakteriſtiken der Dichter hg. von Heinr. Goebel: 
Wilh. Raabe, Theodor Fontane, Detlev v. Liliencron, Prinz Scoen- 
aidj-Garofatb, Guft. Frenffen (Deutihe Echulausgaben. 68. Band). Dres: 
den (1910), 2. Gbíermann. 1 3X. 
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Deutfche Profa. VIII und IX. Teil. Moderne erzählende Proſa. Ausge- 
wählt und zum Schulgebraud bg. von Guft. Porger. 6. u. 7. Bd. (Bel- 
hagen & Klafingg Sammlung. fief. 115. 116.). Bielefeld 1906, Belhagen & 
sms Se 1 9X. 

chrakamp Josepha, Ernstes und Heiteres. Tales by modern Ger- 
man writers, edited for school use. New York 1910, American Book 
Company. 


Reden, Ä 
.  Seut[dje politiiche Reden de 19. Jahrhunderts. Ausgewählt und bg. von 
Ludw. Ziehen (Deutfhe Schulausgaben. Nr. 62). Dresden (1909), 2. ters 
mann. ı M. 45 Pf. 
Bismard3 Reden und Briefe in Auswahl. Hg. von C. Stußer 
(Deutfche Schulausgaben. Nr. 45). Dresden (1907), 8. Ehlermann. 1 9X. 


Briefe, 
S:Deut|dje Briefe. Für den Schulgebrauh zufammengeftellt und hg. vou 
Th. Klaiber (Belhagen & Klafingg Sammlung. Lief. 118). Bielefeld 1906, 
Belhagen & Klafing. 1 M. : 
Sriedrid der Große, Briefe und Erlaffe. Hg. von Ferd. Reinhold 
(Sieftermeg8 beutjdje Schulausgaben. 14. Band). Frankfurt a. M. 1909, M. 
Diefterweg. 1 M. 60 Pf. 


Zrauenbriefe. 

Deutfche Frauenbricefe. Ausgewählt unb Dg. von Eruft Wafferzieher 
(Deutfhe Schulausgaben. Nr. 40). Dresden (1906), 9. Ehlermann. 1 M. 20 Pf. 

Deutfcdhe Frauenbriefe aus 2 Zahrhunderten. Bon Emil Burger (Diefter- 
= p &djufausgaben. 4. Band). Frankfurt a. M. 1908, M. Dieftermeg. 
1 . 60 3. 

Taube Jtidj., SBortfunbe für bie Vollsfchule. Eine Auswahl wortfund- 
liher Stoffe... Leipzig 1908, %. Brandftetter. 2 M. 60 Pf. 

- Die Schildbürger. re Weisheit. und große Torheit. Selected 
and edited with notes, exercises and vocabulary by Fred. Betz. Beston 
1910, D. C. Heath & Co. 30 cents. 

Thom. Platters Selbftbiographie. Hg. von Bruno (Dieftermegs deutiche 
Schulausgaben. 18. Band). Frankfurt a. M. 1910, M. Dieftermeg. 1M. 20 Pf. 

Hoffmann Ferd., Erläuterungen zu Grimmelshaufens Simpliciug 
Simplicifjimus (Königs Erläuterungen zu den Hlaffifern. 149/51. Bändchen). 
Leipzig (1908), 9. Beyer. 40 Pf. 


18. Iahrhundert. Goclthe. 

Goethe für ASungens, von Rud. Frank. Berlin (1910), W. Born- 
gräber. 4 M. 

a Mer deis Hg. von Paul Lorent (Deutfhe Schulausgaben. 
Nr. 57). Dresden (1908), 2. Ehlermann. 1 M. 50 Pf. 

Goethe in Briefen. Eine Auswahl von Goethe-Briefen. Hg. von id. 
Jonas (Deutfhe Sculausgaben. Nr. 53). Dresden (1908), 8. Ehlermann. 
90%. 


Aus Goethes Brofa. Kleine Dichtungen und Auffäte. Ausgewählt und 
erläutert von Karl Klingel (Deutfhe Schulausgaben. Nr. 49). Dresden (1907), 
2. Ehlermann. 1 M. 45 Pf. — Eine andere Ausgabe: Ebd. (1908). 2M. 75 Pf. 

Goethes und Schillers ausgewählte Balladen. Mit ausführlichen Er: 
läuterungen f. Schulgebrauh u. Gelbjtunterridjt von %. Hennes. 5. Aufl. 
(Schöningh8 Ausgaben deutfcher Klaffifer. 19. Band). Paderborn 1909, F. 
Schöningd. 1 M. 30 Pf. 


192 Bibliographie. Bücher 1907/10. 


Goethes und Schillers Gedankenlyrit. Auswahl. Hg. von Sy. Weichardt 
(Belbagen & Klafingg Sammlung deutfcher Sannungaben 126. Lieferung). 
Bielefeld 1910, Belhagen & Klafing. 1 3X. 10 Pf. 

Goethe q. q9., Die ‚Belagerung von Mainz‘ und die ‚Novelle:. 
Für Schule und Haus bg. von Aler. Conradi. Dünfter 1910, Ajchendorff. 90 Pt. 


Dichtung und Wahrheit, 

Goethe Wolfg. v., Dichtung und Wahrheit für den GCdjufgebraud) unb 
Selbftunterriht von DO. Käftner (Deutfche Schulausgaben). Leipzig 1907, B. ©. 
Teubner. 1 M. 20 

Goethe XY. W. v , Aus meinem Leben. Dichtung und Wahrheit. Für die 

Schule bg. von Mar Weprautber (Rochs deutiche Klaffiterausgaben. 23. Band). 
Nürnberg (1910), C. Kod. 90 Pf. 

Goethe im Elfaß. Das 9., 10. und 11. Bud in ‚Dichtung und MWahr- 
heit‘. Hg. von Chn. ann (Diefterwegs deutfhe Schulausgaben. 19. Band). 
Frankfurt a. M. e M. Dieftermeg. 1 9X. 60 Pf. 

Qoetbe S. 28 gmont. Zrauerjpiel. Zum Schulgebraud) und Selbit- 
unterricht bg. von ®. p (Deutihe Sculausgaben). Leipzig 1907, B. ©. 
Teubner. 60 Bf. 


£auft. 

Goethe Zoh. Wolfg., tyauft. Fur au und Haus bg. von Wilh. Schell- 
berg. Münfter 1909, Aſchendorff. 

Goethe, Fauſt. Eine —88 E (Schöninghs Tertausgaben. 58.). 
Paderborn (1910), %. Schöningh. 40 Pf. 

Goethe, Fauft. Eine Tragödie. 1. Teil. Für den Schulgebraud) und bie 
SPribatfeftüre bg. von Frz. Faßbaender (Schöninghs — deutſcher 
Klaſſiker. 42. Band). Paderborn 1910, F. Schöningh. 1 M. 60 Pf. 

Goethe Wolfg. v. Gedichte. Auswahl, für den Shufgebrand; bg. von 
m MWespy. 3. Auflage. Leipzig, ©. Freytag. Wien 1908, %. Tempsky. 
1 20 

Goethe Wolfg. v., Götz von Berlidingen. Ein Schaujpiel. Einführung 
und Erläuterungen von Fröor. Sametinger (Kochs deutfche Klaffiferausgaben. 
18. Band). Nürnberg (1909), &. Koh. 40 Pf. 

Goethe Wolfg. v., Hermann und Dorothea. Einführung und Erläute- 
rungen von Frdr. Dorner. Nürnberg (1907), G. $odj. 30 Pf. 


Iphigenie, 

Goethe, Sphigenie auf Fauris. Schaufpiel. Einführung und Erläuterungen 
von Eduard Ebner (Koch8 deutjche Klaffiterausgaben. 9. Band). Nürnberg 
(1908), G. Sod. 85 Pf. 

Goethe Wolfg. v., Sphigenie auf Fauris. Ein Schaufpiel. $yür Gdjulge- 
braud und Selbflunterricht bg. von ©. Frid. Leipzig 1908, B. &. Teubner. 


50 Pf. 

Goethe og. v., Sphigente auf Zauris. Ein Schaufpiel. Für den Schul- 
gebraud) bg. von O $'abnt. Leipzig 1908, Roth & Scunfe. 60 Pf. 

Linte, Wie (äßt fid Goethes Iphigenie für die Religionsſtunde nutzbar 
machen? Programm. Luckau 1907. 

Walther Emil, Goethe, Iphigenie (Walthers Erläuterungen zu den 
Klaſſikern. 7. Boch.). Karlsruhe 1910, F. Metzler. 80 Pf. 


Italieniſche Reiſe. 
Goethes italieniſche Reiſe. In verkürzter Geſtalt hg. von Jul. Ziehen 
VENUE Pola iun Nr. 50). Dresden (1908), 2. Ehlermann. 1 M. 60 Pf. 
tídat 9L, Goethes ‚Stalienifche Reife im deutfchen Unterricht der 
Prima. Bieodranm. "Siti 1908. 
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Goethe, Sampagne in Wranfreid 1792 und Belagerung von 
Mainz 1793. Für Schule und Haus bearbeitet von Chr. Maas (Dieftermegs 
deutihe Sculausgaben. 20. Band). Frankfurt a. M. 1910, M. Dieftermeg. 
1 9$. eo Pf. 

Goethe Wolfg. v., Die Leiden des jungen Werther. Mit Einleitung 
und Anmerkungen verfehen von of. Gafiner (Graeferd Schulausgaben). 
Leipzig (1909), B. ©. Teubner. 60 Pf. 


&afo, 

Goethe 3. W. v., Zorquato Taffo. Ein Schaufpiel. Für Schulgebraud) 
und Selbftunterricht hg. von G. Frick (Deutſche Schulausgaben). Leipzig 1907, 
$8. &. Teubner. 60 Pf. 

Goethe, Torquato Tasso. Edited with Introduction, Notes, Repeti- 
tional Exercises, and Vocabulary by John F. Coar. Boston (1908), 
Ginn & Co. 

Goethe Wolfg. v., Torquato Taffo. Schaufpiel. Für den Schulgebraud; hg. 
und erläutert von Mar Weyrauther (Koch deutjche Klaffiterausgaben. 
16. Band). Nürnberg (1908), &. Rod. 35 Pf. 

Goethe, Torquato TFafjo. Ein Scaufpiel. Hg. von Mart. Wohlrab 
(Seutídje Schulausgaben. Nr. 55). Dresden (1908), 2. Ehlermann. 1 M. 


Herder. 

Herder. Hg. von Eug. Kühnemann. 2. Auflage (Dürrs deutfcdje Bibliothek. 
9. Band). Leipzig 1907, Dürride Budh. 1 M. 50 Pf. 

Funf Geo., Erläuterungen zu Herder Qegenden (Königs Erläuterungen 
zu den laffitern. 148. Bänden). Leipzig (1908), H. Beyer. 40 Pf. 

Herder oh. Gtfr., Ausgewählte Profafhriften. Mit Einleitung und 
Erläuterungen für Schule und Haus bg. von Gottfr. Lennarz. Münfter 1909, 
Alhendorf. 1 M. 20 Pf. 

Michelis H., Zohann Gottfried Herders erftes fritifhes Wäldchen 
im Auszug für den Schulgebraudy bg. und erläutert. Programm. Königsberg 
i Pr. 1909. 


Klopftock. 

Klopſtock, Goethe und Schiller, Lyrik. Auswahl ... Einführungen und 
Erläuterungen von Max Schunck (Kochs deutſche Klaſſikerausgaben. 21. Band). 
Nürnberg (1909), C. Koch. 80 Pf. 

Klopſtock Fror. Gtli, Die Bardiete. Für den Schulgebrauch bg. von 
Rich. Kunze. Leipzig, G. Freytag. Wien 1910, F. Tempsky. 1 M. 26 Pf. 


o Zeffing. 

Leffing Gho. Ephr., Antiquarifche und literarifhe Abhandlungen. 
Ausgewählt unb Bg. von erd. Hoffmann. Münfter 1908, Afchendorff. 
1 3X. 15 Pf. 

Dramaturgie, 

Leffing ©. E., Hamburgifhe Dramaturgie. Ausgewählt und hg. von Ferbd. 
Hoffmann (Aihendorffs Sammlung). Münjter 1907, Ajchendorff. 1 9t. 80 Pf. 

Volkmann L., Leſſings hamburgiſche Dramaturgie erläutert und gewür= 
bigt für Höhere Lehranftalten, jomie zum Selbftudium (Die deutjchen Klaffifer 
ufm. 30. Bändden). Leipzig 1908, H. 3Brebt. 1 9. 50 Pf. 

Emilia SBalstti. — | 

Leifing G. E., Emilia Galotti. Trauerfpiel. Einführung bon $yrbr. Dorner 
(8odj$ beutidje Sfajfiferausgaben. 10. Band). Nürnberg (1908), EC. Koch. 35 Pf. 

Leifing ©. E., Emilia Galotti. Ein Trauerjpiel. Hg. von Wild. Schröder 
(Seutjdie Schulausgaben. Nr. 59). Dresden (1908), 2. Ehlermann. 85 Pf. 

Cupborion. 9. Grg.-Q. 13 
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Minna. 
Leſſing Gtho. Ephr, Minna bor Barnhelm oder das Soldatenglüd. Luft- 
Lais a und Erläuterungen von Edu. Ebner. Nürnberg (1907), €. 
od. 35 Pf. 
Leſſing G. E. Minna von Barnhelm oder das Soldatenglüd. Ein Qujtipiel. 
Für den Schulgebraud) bg. bon DO. Kahnt. Leipzig 1908, Roth & Scdyunfe. 60 Pf. 
Matban. 
Lejiing GHold Ephr., Nathan der Weife. Ein dramatijches Gedicht. Für 
Schule und Haus bg. von Fror. Kork. Münfter 1908, Ajchendorij. 1 M. AU Pf. 
Qeifing Go. (*pBr., Nathan der Weile. Ein dramatifches Gedicht. 1779. 
Hg. von Ferd. Ramey (Deutihe Schulausgaben. Nr. 52). Dresden (1908), 2. 
Ehlermann. 1 M. 20 Bi. 
Kork F., Entftehung und Auffaffung von Lejiings Nathan dem Weijen. 
ALS Einführung in die Leftüre der Schüler. Programm. Cöln-Nippes. 1908. 


Mie Die Alten uf. 

Hoffmann Ferd., Erläuterungen zu ?eflings Abhandlung: Wie die 
Alten den Tod gebildet (W. Königs Erläuterungen zu den Klajfitern. 139. Bänd- 
chen). Leipzig (1907), 5. Beyer. 40 Bi. 

Lefiing Ghold. Ephr., Wie die Alten den Tod gebildet. Eine Unterfuhung. 
Mit ausführl. Erläuterungen für den Schulgebraudy und das Privatftudium von 
?. Yüttelen (5. Schöninghs Ausgaben deutjcher Klaffifer. 41. Band). Pader- 
born 1909, 3. Schöningd. 1 9 


Schiller. 

Seilader Carl, Schillers Heimatzeit. Eine Urfundenfammlung (Fieftermwens 
beutjdie Zchulausgaben. 15. Band). yrankfurt a. M. 1909, M. Diefterweg. 1 M. 
Barnde, Zur Behandlung von Schillers Braut von Meffina. Pro- 
gramm. Piyslowig 1908. 

Schiller Fror. d., Demetrius oder Die Blutbochzeit zu Mosfau. Ein 
Trauerjpiel. Für den Sculgebraud und das Frivatftudium bg. von Karl 
S etfe. Stündjen 1909, Afchendorfj. 90 Pf. 


Don Zarles, 

Schiller Frdr. v., Don Karlos, Infant von Spanien. Ein dramatijch.s 
Gedicht. Für Schulgebrauh und Selbftunterriht bg. von G. Frid (Deutiche 
Zchulausgaben). Yeipzig 1907, B. ©. Teubner. 1 M. 20 Pf. 

Sciller8 Don Karlos, Infant von Spanien. Ein dramatifches Gedidtt. 
Mit Einleitung und Erläuterungen für den Sculgebraud... von Mar 
Gorge3 (<chöningb3 Ausgaben deurticher Nlaijifer ujm. 38. Band). Paderbarı 
1907, 5. Schöningb. 2 M. — Tasjelbe. (<chöninghs Tertausgaben. 49. 50. 
Gb». (1908). 60 Y. 

Gedichte. 

Zihillers Gedichte. (Auswahl). Snitematiih zufammengeftellt und eingehend 
erläutert von Adalb. Baumann (Kodı3 deutiche Klajfiferausgaben. 24. Band). 
Nürmberg (1910), €. Koh. 90 Pr. 

Schiller, Gedichte in leichtfaßlicher Lautſchrift mit einleitender Ausſprache— 
lehre. Ein praktiſches Hilfsbuch . . von O. Heilig. Weinheim 1910, F. Acker⸗ 
mann. 1 M. 50 Vi. 

Boelit O. Schillers Gedichte (Die deutſchen Klaſfſiker, erläutert und 
ARE x 3etere QeBranftaíter uim. 31. 32. Band). Leipzig 1910, H. Bredt. 
2 34. 15 X. 

€dt:U:7, Das Ideal und das Leben. Zum Sculgebraud erklärt von 
ies Gros*e. Dir einem Anbang. 2. Auflage. Berlin 1908, Berdmanıı. 
ı M. co YT. 
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Jungfrau. 

Schillers Jungfrau von Orleans. Edited with Introduction, Notes, and 

Vocabulary byWarren W.Florer. New York 1908, American Book Co. TO cents. 
Schiller $yrbr. p, Die Jungfrau von Orleans. Eine romantijdje Tragödie. 

Mit Einleitung und Erläuterungen von en Müller (Kos deutjche Klaffifer- 
ausgaben. 8. Band). Nürnberg (1908), &. Kod. 30 Pf. 

Schiller Frdr. v., Kabale und Liebe. Gin bürgerfidje8 S raueripiel. 
Zum Sculgevraud) unb Gelbftunterridjt bg. von ©. Frid (Deutfche &dulaus- 
gaben). 2eipgig 1907, B. ©. Teubner. 70 Bf. 

Polikert H., Wie ich bei meinen Unterfelundanern Freude an Scdillers 
Lied von der Glode zu erweden verfuchte. Programm. Neumark 1909. 


Maria Stuart, . 

Schiller Frdr. v., Maria Stuart. Ein Trauerfpiel. Mit ausführlidden Er- 
[áuterungen für ben Schulgebraud und das Privatftudium von Qeinr. $e$- 
famp. 10. Aufl., beforgt von Shmikß-Mancy (Schöninghs den deutjcher 
8tajfifer. 6. sBarb). SBaberborn 1909, %. e€düningb. 1 9X. 85 Pf. 

Schiller Fr. v., Maria Stuart. Trauerfpiel. Mit Einführung und Erläu- 
terungen von Binzenz Lößl (Kochs deutſche S(ajfilerauSgaben. 20. Band). 
Nürnberg (1909), &. Koch. 40 Pf. 

Schiller, Maria Stuart. Ein Trauerfpiel. Hg. von $. Kloeveforn 
(Deutfhe Schulausgaben. 67. Band). Dresden (1910), %. Ehlermann. 80 Pf. 

Schiller Frdr. v., Maria Stuart. Ein Trauerjpiel. Für den a u 
bg. von De. Jahn (Schufausgaben deutfcher Klaffifer). Leipzig 1911, Röder & 
Schunfe. 60 Bf. 

€ ell. 


Schiller, Wilhelm Tell. Ein, Schaufpiel. Hg. von T. Hellwig. Bor: 
au$gefdjidt ift eine Einleitung: Über das — der dramatiſchen Poeſie 
Deutſche mu E Nr. 41). Dresden (1906), 2. Ehlermann. 1M. 20 Pf. 

Schiller 3. v., Wilhelm Tell. Schaufpiet. Einfeitung und Erläuterungen 
von Frdr. Dorner (Kochs deutſche Klaffiterausgaben. 2. Band). Nürnberg 
(1908), €. Kod. 30 Pf. 

Schiller Frdr. v., Wilhelm Tell. Schaufpiel. Für den Schulgebrauch 5g. 
vom Leipziger Rehrerverein. Leipzig (1909), A. Hahn. 40 Pf. 

Stoffel F., Schillers Wilhelm Tell im einzelnen erklärt und gewürdigt. 
3. Auflage (Klaffifche Dramen und epifche Dichtungen für den Schulgebraud 
erläutert. II.). Langenjalza 1908, Beyer & Söhne. 70 Pf. 

Tahau Ludw., Erläuterung von Schillers Wilhelm Tell. Für höhere Lehr- 
anftalten bearbeitet. Wien, %. Tempsty. Leipzig 1908, ©. Freytag. 2 M. 80 Pf. 


Proſaſchriften. 

Schiller. Auswahl aus ſeinen Proſaſchriften. Hg. von Guſt. vorm Stein, 
2. veränderte Auflage d beut[dje Bibliothef. 11. Band). Leipzig 1909, 
Dürrfde Buch. 1 M. 

Schillers profaifche Saiten, is Für den Schulgebraud eingerichtet mb 
mit Erläuterungen verjehen von M. Schmik-Mancy (Schöninghs Ausgaben 
deutfcher Klaffiter. 39. Band). SBaberborn 1908, %. Schöningh. 1 9X. 50 Pf. 

Schiller Frör. v., Die Berfhwörung des Fiesko zu Genua. Ein res 
publikaniſches Trauerſpiel. Für — und Haus hg. von Ferd. Hoffmann. 
Münſter 1907, Aſchendorff. 1 M. 10 Pf. 


Wallenſtein. 


Schiller Fror. v., Wallenſtein, ein dramatiſches Gedicht. Mit Einleitung 
und erläuternden Bemerkungen von Herm. Müller (Kochs deutſche Klaſſiker⸗ 
ausgaben. 11. Band). Nürnberg (1908), C. Koch. 90 Pf. 
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Sänger, Wallenfteins Lager. Eine Erläuterung für Schüler der Ober- 
Haffen. eipjia 1908, 3Budjb. G. $yod. 1 3X. — 9(ud) al$ Programın. Dels 1908, 


Voß. Luiſe. 

Voß Joh. Heinr, Luiſe. Ein ländliches Gedicht in 3 Idyllen. Textaus⸗ 
wahl mit Einleitung und en bon D Profch (Graejfers Schulaus- 
gaben) Leipzig (1907), 2. . Teubner. Wien, 8 . Graefer & Co. 50 Pf. 

Boß Koh. Heinr., Sulle Ein ländfiches Gedicht in 3 Idyllen. Mit ein— 
feitenden und erläuternden Bemerkungen von M. Borges (Schöningh8 Tert- 
ausgaben. 51). Paderborn (1908), %. Schöningh. 40 Pf. 

Wieland Ehph. Martin, Oberon. Ein Gedicht in 12 Gefängen. Hg. von 
Edm. v. Sallwürk GVelhagen & Klafings Sammlung deutfher Schulausgaben. 
„120. Lief.). Bielefeld 1908 (Ott. 1907], Belhagen & $tMafing. 1 M. 


19. Jahrhundert. 
9ngengruber Qubm., Ser SWeineibbauer. Volksftüd mit Gefang. Mit 
einer Einführung von J. ZTfchinkel (Neuere Dichter für bie ftudierende 
ASugend). Wien 1910, Manz. 85 Pf. 


Arndt. 

Auslefe aus Arndts PBrofafchriften, für ben A bejorgt bon 
9tub. 2tüller. Leipzig 1909 [Juli 1908], S:Dirrfdje $Budjb. 

Arndt Ernft Morig, Meine Wanderungen und ;andehingen mit dem 
Neichsfreiheren Heinridy Karl Friedrih dv. Stein. Für die deutjche Jugend bg. 
von Karl Altendorf (Diefterwegs deutfche Schulausgaben. Hg. von €. Keller. 
1. Band). Frankfurt a. M. 1908, M. Diefterweg. 1 M. 60 Pf. 

Bartſch Rud. Hans, Zwoif aus der Steiermark. Für den Schulgebrauch 
hg. von Joſ. M. Wei berg. Leipzig, G. Freytag. Wien 1910, %. Tempsty. 1M. 

Baumbach Rud., Ausgewählte Märchen und Gedichte. Edited with 
introduction, notes, exercises, and vocabulary by Edward Manley. Boston 
1910, Ginn & Co. 45 cents. 

Blüthgen Viktor, Das Peterle von Nürnberg. Eine Geschichte aus 
alter Zeit. With Notes, Vocabulary, and Exercises by Wilhelm Bern- 
hardt. Boston 1907, Heath & Co. 35 cents. 

Böhlau Helene, Ratsmädelgeschichten. Edited with Notes and Vo- 
cabulary by Emma Haevernick. Boston 1908, D. C. Heath & Co. 40 cents. 


Drofte-Hülsheff. 
Drofte-Hülshoff Annette v., Eine Auswahl aus ihren Gedichten. Hg. 
von Shmiß-Mancy (Belhagen & Klafingg Sammlung deuticher Schulaus- 
gaben. 121. Xief.). Bielefeld u. Leipzig 1908, Belhagen & KHlafing. 1 M. 


Iudenbude. . 

Drofte-Hülshoff Annette Freiin v., Die Zudenbude. Ein Sittengemälde 
aus dem gebirgichten Weftfalen. Für den Schulgebraud) hg. von Leo Hornung. 
Leipzig G. Freytag. Wien 1910, F. Tempsky. 75 Pf. 

roste-Hülshoff Ann. v. Die Judenbuche... With introduction, 
notes, and vocabulary by Ernst O. Eckelmann (Oxford German Series). 
New York 1910, Oxford University Press (Amer. Branch). 

Gidenborff %of. Frh. v., Aus dem Leben eines Taugenihts. Novelle. 
Mit Einleitung und Anmerkungen verfehen von i Hornung (Graefers Schul: 
ausgaben Klafj. Werke. 76. Heit). Wien (1910), $8. Graefer & Co. 50 Pf. 


Sreylag. Inge. 
Freytag Guft., ngo. (Schulausgabe). Leipzig 1910, ©. Hirzel. 1M. 50 Pf. 
Freytag Guſi, Ingo. Auswahl mit verbinbenber Inhaltsangabe. Mit 
einer Einführung von Alois Bernt (Neuere Dichter für die ‚fudierende Jugend). 
Iren 1910, Manz. 1 M 
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Freytag Guft., Ingraban. Gekürzte Ausgabe. Mit einer Einführung 
von Alois Bernt (Neuere Dichter für bie ftudierende Jugend). Wien 1910, 
Manz 1 9X. 20 Tf. | 

Greif Martin, Prinz Eugen. Vaterländifches Schaufpiel. 5., verb. Aufl. 
Schulausgabe mit gefchichtlihem Überblid und Erläuterungen von Kof. Nadler. 
Leipzig 1909, &. 5. Amelang. 85 Pf. 

Grillparser. 

Grillparzer Franz, Die Ahnfrau. Edited with Introduction, Notes 
and Vocabulary by Fred. W. J. Heuser and Geo. H. Danton. New York 
1907, Henry Holt and Co. 80 cents. 

Grillparzer Franz, Ein Bruderzmift in Habsburg. Zrauerfpiel. Für 
a Er e. bearbeitet von Adf. Genius. Münfter 1907, Afchendorff. 
1 3X. 20 Pr. | 

Grillparzer Frz, Medea. Trauerfpiel. Des dramatifchen Gedihts ‚Das 
goldene Vlies’ 3. Zeil. Einführung und Erläuterungen von Eduard Ebner 
(Rohs deutjche Klaffiferausgaben. 15. Band). Nürnberg (1908), E. Kod. 40 Pf. 


Ottokar. | | 

Grillparzer Frz., König $ottofar8 Giiüd und Ende. Trauerfpiel. Einleitung 

und Erläuterungen von Wolfg. Dröber (Kos deutjcdhe Klaffiferausgaben. 
14. Band). Nürnberg (1908), E. Kod. 35 Pf. 

Grillparger $yrg., König Dttofars Glüd und Ende. Trauerjpiel. Für bie 
Zwede der Schule erläutert und methodifch bearbeitet von yvy. Bieth 
(Schöningh8 Ausgaben deutfcher Klaffifer. 40. Band). Paderborn 1908, %. 
Schöningh. 1 M. 20 Pf. 

Grillparzer Zrz., König Ottofars Glüd und Ende. Trauerjpiel (Schöninghs 
Tertausgaben. 53. Band). Paderborn (1909), 3. Schöningh. 40 Pf. 

Grillparzer F., König Ottokars Glück und Ende. Trauerspiel in fünf 
Aufzügen. Edited with introduction and notes by Carl Edgar Eggert. 
New York 1910, Holt & Co. 60 cents. 


Sappho. 
Sabnfe 9tid., Griffparger8 Sappho (Die deutfchen Klaffifer erläutert 
ar für höhere Lehranftalten. 29. Bändchen). Leipzig 1907, H. Bredt. 
IM. 20 Pf. 


Grillyarzer Frz., Sappho. Ein Trauerjpiel. Hg. von E. Beterjen 
(Deutfhe Schulausgaben. Nr. 51). Dresden (1908), 2. Ehlermann. 90 Pf. 

Grillparzer8 Sappho. Ein Zrauerfpiel. Für die Schule bearbeitet von 
Heinr. Boderadt. 3., verb. Auflage (Schöningh8 Ausgaben beutjdjer Sfajfifer. 
29. Band). Paderborn 1909, %. Schöninghd. 1 M. 30 Pf. 

Grillparzer8 Selbftbiographie. Mit Anmerkungen bg. von Albr. 
Keller (Diefterwwegs deutihe Schulausgaben. 13. Band). Frankfurt a. M. 1908, 
M. Diefterweg. 1 M. 60 Pf. 

Grillparzer Frz., Der arme Spielmann. Erzählung. Saar Yerd. v., 
TZambi. Novelle. Mit Einleitung und Anmerkungen verfehen von Eduard Caftle 
(Sraefer8 Schulausgaben. 77. Heft). Wien (1910), $8. Graejer & (Go. Leipzig, 
B. ©. Teubner. 50 Pf. 

Stedher Ridh., Erläuterungen zu Grillparzers ‚Der Traum ein geben 
(Königs Erläuterungen zu den Klaffifern. 147. Bändchen). Leipzig (1907), 9. 
Beyer. 40 Pf. 

OCtedjer Rid., Erläuterungen zu Grillparzers ‚Weh dem, der Tügt! 
iur Erläuterungen zu ben ffajfifern. 146. 38bd).). €eipgig (1907), $$. 3Beyer. 
40 Pf. | 

Grün Anaftafius (A. A. Graf Auerfperg), Spaziergänge eine 
Wiener Poeten. Auswahl aus ‚Schutt‘. Mit Einleitung und Anmerfungen 
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verfehen von Val. Pollak o Schulausgaben. 71. Heft). Wien (1907), 
$8. Graefer & Co. Leipzig, B. &. Teubner. 50 Pf. 


Salm. £edjter. 

Sommer Paul, Erläuterungen au Qtiebrid Galm, Der echter von Ra- 
venna (Königs Erläuterungen zu den Slaffifern. 141. Bändchen). Leipzig (1907), 
$. Beyer. 40 Pf. 

Halm Frdr., Der jyedjter bon Ravenna. RTrauerjpiel. Für Schule und 
Haus bg. von Rud. Schwent. Münfter 1908, Afchendorffl. 85 Pf. 

Sommer Paul, Crläuterungen zu Friedrich Halms Gedichten (Königs 
i aL zu den Klaffitern. 142. Bändchen). Leipzig (1907), $. Beyer. 
40 Pf 

Halm Frör., Der Sohn der Wildnis. Dramatiches Gedicht. Für 
Schule und Haus 5g. von 9tub. Schwenk. Münfter 1908, Ajcdhendorfi. 90 Bf. 

Hamerling Robert, Aipafia. Ein Künftler- unb Liebesroman aus Alt- 
Hellas. Für den Schulgebraud) efürzt und bearbeitet oon Cyof. Bohl. Leipzig, 
G. Freytag. Wien 1911 [1910], 5. Tempsy. 1 M. 50 Pf. 


Hebbel, Agnes Bernaner. 

Hebbel Frör., Agnes Bernauer. Ein deutſches Trauerſpiel. Einleitung und 
Erläuterungen von Ed. zn (8odj$ beutjde Klafjiferausgaben. A. Band). 
zu (1908), G. Kod). 35 Pf. 

Hebbel Frdr., Agnes — Ein deutſches Trauerſpiel. Hg. von Berth. 
Schulze Deutfche Schulausgaben. Nr. 56). Dresden (1908), 2. Ebhler- 
mann. 1 

Hebbel Frdr., Agnes Bernauer. Ein deutfches Trauerfpiel. Mit einer Ein- 
führung von of. Pohl (Neuere Dichter für die ſtudierende Jugend). Wien 
1910, Manz. 75 Pf. 

Stecher Rid)., Erläuterungen zu Hebbels ‚Zudith‘ (Königs Erläuterungen 
zu den fíaffifern. 143. Bändchen). Leipzig (1907), 9. Beyer. 40 Pf. 


Nibelungen. 

Hebbel Frdr., Die Nibelungen. Ein deutfches Trauerjpiel. Sür Schule 
und Haus bg. von Thdr. Büſch. Münſter 1906, Aſchendorff. 1 M. 40 Pf. 

Hebbel Frdr., Die Nibelungen. Ein deutfches Trauerfpiel. ee Schulge— 
brauch hg. von C. Schmitt (Schöninghs Schulausgaben. 37. Band). Paderborn 
1906, F. Schöningh. 2 M. 20 Bf. 

Hebbel Fror., Die Nibelungen. Ein deutſches Trauerſpiel (Schöninghs 
une 44. 45). Baderborn (1907), Schöningh. 60 

bbei Frdr., Die Nibelungen. Ein deutjches Trauerfpiel in 3 Abt. 9% 
von Mmold Zehme (Deutihe Schulausgaben. Nr. 61). Dresden (1909), L 
Ehlermann. 1 M. 45 Pf. 

Hebbel %., Die. Nibelungen. Ein deutfches Trauerjpiel. Gelürzte Ausgabe. 
Für die geftüre in Schulen bg. von H. Gaudig (Belhagen & Klafings Samm- 
lung beut[djer — 127. Piden). Bielefeld 1910, Belhagen & 
Klafing. 90 Pf. 

ebbel Fr., Die Nibelungen. Ein deutſches Trauerfpiel. Dit einer Ein- 
führung von Ant. Wallner Meuere Dichter für die ſtudierende Jugend). Wien 
1910, Manz. 1 M. 30 Pf. 

Heyſe Paul, Andrea Delfin. Aus den italieniſchen Novellen. Mit einer 
Einführung von Hans Mörtl Meuere Dichter für die ſtudierende Jugend). 
Wien 1910, Manz. 75 Pf. 

Hoffmann E. T. A., Meister Martin der Küfner und seine Gesellen. 
Edited with Introduction and Notes by Robert H. Fife, Jr. New York 
1907, Henry Holt & Co. 385 cents. 
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Hoffmann Ferd., Erläuterungen zu Karl Immermanns Roman ‚Der 
Dberhof‘ (Königs Erläuterungen zu den Stlaffitern. 144/65. Bändchen). Leipzig 
(1907), 9. Beyer. 80 Pf. 


Jordan. Nibelunge. 

Kordan Wilh., Nibelunge. Erfte8 Lied: Sigfridfage. Schulausgabe. Hg. 
von Ed. Prigge. 2, Auflage. Frankfurt a. M. 1907, Diefterweg. 1 M. 25 Pf. 
— 3. Auflage (Diefterwegs deutiche Schulausgaben. 3. 3d.). Ebd. 1908. 1 M. 40 Pf. 

Dasfelbe. Zweites Lied. Hildebrants on Hg. von Ed. Prigge. 
(Diefterwegs deutfche Schulausgaben. 8. Bd.). Ebd. 1909. 1 M. 

Keller Gottfried, Das Fähnlein der sieben Aufrechten. Edi- 
ted with Notes and a Vocabulary by W. G. Howard and A. M. Stur- 
tevant. Boston 1907, D. C. Heath and Co. 


Blei. 
Siefe R., Heinrih von Kleift im deutfchen Unterricht der höheren ?ebr- 
anftalten. Programm. Höhft a. M. 1907. 
Kleift Heinr. v., Die Hermannsfhladht. Gin Gdjujpiel. $9. von 9. 
Be en (Seutide Schulausgaben. 66. Band). Dresden (1910), 2. Ehler- 
mann. IM 


Suisburg; 

Kleift Heinr. v.,. Prinz Friedrich von Homburg. Ein Schauſpiel. Für 
Schulgebrauch und C'ebitmtertidt bg. von 9. Gaubig. Leipzig 1908, B. ©. 
Teubner. 80 Pf. 

Kleift Heinr. v., Prinz Friedrich von Homburg. Ein Schaufpiel. Hg. von 
%. Hartung (Deutfche Scyulausgaben. Nr. 54). Dresden (1908), 2. Ehler- 
mann. 85 Pf. 

Kleift Heinr. d., Prinz Friedrich von Homburg. Ein Schaufpiel. Einleitung 
und Erläuterungen von Rud. Screpfer (Rodhs deutjche Klaffiterausgaben. 
17. Bd.). Nürnberg (1909), &. Koh. 40 Pf. 

Kleift Heinr. v., Das Käthhen von Heilbronn... Ritterfchaufpiel. Für 
den Schulg ebrauch a. von Joſ. Gaismaier. Leipzig, 6. Freytag. Wien 1910 
[1909], 5. "Tempaty, 60 Pf. 


Kohlhaas. 
Kleiſt Heinr. d Michael Kohlhaas. Für den a 0g. von Rich. 
— Leipzig, G. Freytag. Wien 1910, F. Tempsky. 75 P 
Kleiſt Heinr. v. Michael Kohlhaas. Aus einer alten Ehen. Hiftorische 
ee Schule und Haus hg. von CE. Müller. Münfter 1910, Ajchen- 
otf. 95 


Zerbrochener Krug. 

Kleiſt Heinr. v. Der zerbrochene Krug. Luſtſpiel. Einführung und Erläu— 
terungen von Karl Frauenfelder (Kochs deutſche Klaſſikerausgaben. 19. Band). 
Nürnberg (1909), C. Koch. 40 Pf. 

Kleiſt Heinr. v, Der zerbrochene Krug. Ein Luſtſpiel. Für den Schulge— 
brauch hg. von p Gaismaier. Leipzig, ©. Freytag. Wien 1910 [1909], %- 
Sempáfg. 60 B 

Körner Sd. Sriny. Ein Trauerfpiel. Mit erläuternden Anmerkungen 
bg. von $. Dahmen. 6., verb. Auflage (Schöningh8 Ausgaben deutjcher Klaf- 
fifer. 22. Band). Paderborn 1909, %. Scöningh. 1 M. 


Ludwig, Erbförfter, 
Ludwig Otto, Der Erbförfter. Trauerfpiel. Einleitung und Anmerkungen 


on a. Gorges (Schöningh3 Tertausgaben. 46). Paderborn (1907), Schöningh. 
0 
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Ludwig Otto, Der Erbförfter. Trauerfpiel. Mit Einleitung und Anmer- 
fungen bg. von Rob. Zohan. Leipzig, G. Freytag. Wien 1910, F. Tempsty. 75 Pf. 

Ludwig Dtto, Der Erbförfter. Trauerfpiel. Mit einer Einführung von Karl 
Ludwig (Neuere Dichter für bie fludierende Jugend). Wien 1910, Manz. 70 Pf. 

Ludwig Otto, Der Erbförster. Ein Trauerspiel. Edited with intro- 
duction and notes by Morton C. Stewart. New York 1910, Henry 
Holt & Co. 35 cents. 


Mahkabäer, 

Ludwig Otto, Die Maklabäer. Trauerjpiel. Mit Einleitung und Anmer- 
tungen von Mar Gorges (Schöningh8 Tertausgaben. 47). Paderborn (1907), 
Schöningh. 40 Bf. 

Ludwig Otto, Die Malfabäer. Trauerjpiel. Für ne und Haus Dg. 
von Frz. Kleinforge. Münfter 1908, Ajchendorfl. 1 M. 25 Pf. 

Ludwig Otto, Die Mallabäer. Trauerfpiel. Für a oEigebrauch bg. 
von Rob. Yohan. Leipzig, G. Freytag. Wien 1910, 5. Tempsty. 80 Pf. 


JSwifdjen Himmel und Erde. 

Ludwig Otto, Zwifchen Himmel und Erde. Eine Erzählung. Mit Einlei- 
tung und Anmerkungen verfehen von Edu. Gaftíe (Graefers Sculausgaben 
Hafj. Werke. 74. 76. Heft). Wien (1910), 8. Graefer & Co. 50 Pf. 

!udwig Otto, Zwifchen Himmel und Erde. Für den Schulgebraud bg. von 
Leo PE Leipzig, ©. Freytag. Wien 1910, $y. Tempsly, 1 M. 20 Bf. 

Ludwig Otto, Bwifchen Himmel und Erde. Erzählung. Mit einer Ein- 
führung von Karl Ludwig (Neuere Dichter für die ftudierende Jugend). Wien 
1910, Manz. 1 M. 20 Pf. 

Meyer Conr. Ferd, Der Heilige. Edited with Introduction and 
Notes by Carl E. Eggert. New York 1907, Henry Holt and Co. 80 cents. 


Mörike. 
Bieje ., Zur Behandlung Mörikes in Prima. Programm. Neuwied 1908. 
Motart, 

Mörike Eduard, Mozart auf der Reife nad) Prag. Novelle. Für beu 
Sculgebraud) hg. von Leo Hornung. Leipzig, G. Freytag. Wien 1910 [1909], 
S. Tempsty. 70 Pf. 

Mörife Eduard, Mozart auf der Reife nad) Prag und Die Hiftorie von 
der Schönen Lau aus dem Märchen ‚Das Stuttgarter Hutelmännlein‘. Hg. und 
mit Einleitung und Anmerkungen verfehen von Lfeop. Brandl (Graejers Scyul- 
au$gaben ffajj. ZBerfe. 73. Heft). Wien (1910), 8. Gixaejer & Co. 50 Pf. 

Reuter $yrio, Ut mine Feftungstid. Für die deutfche Jugend Hg. von 
G. A. Hinftorff (Dieftermegs ar "Srulanagaben 12. Band). Frankfurt 
a. M. 1908, DM. Diefterweg. 1 M. 60 Pf. 


Bofegger 

Sojegaer Peter, Ausgewählte Erzählungen. 2 Bände. Für den 
Schulgebrauch hg. von Rud. Latzke. Leipzig, G. Freytag. Wien 1910, F. 
Tempsky. 2M. 

Inhalt: J. Die Pfingſtnacht. Das Felfenbildnis. Der Herren-Sepp. Das 
Ereignis in der Schrun. — II. Der Harfenſpieler. Der Mann mit den dreizehn 
Talern. Empor zu Gott. Die Nottaufe. 

Roſegger Pet. Aus Schriften des Waldſchulmeiſters. Für den Schul⸗ 
gebrauch ausgewählt und mit einer Einführung verfehen von Rud. Latzke 
Meuere Dichter für die fludierende Jugend). Wien 1910, Manz. 1 M. 20 ‘Pf. 

Rofegger Pet., Waldheimat. Erinnerungen aus der Jugendzeit. Aus 
wahl. Mit einer Einführung bon Qiub. fagfe (9teuere Dichter für die ftudie- 
rende Jugend). Wien 1910, Manz. 1 M. 20 Pf. 
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Büdert, Gedichte, 

Rüderts Gedichte. An Auswahl 5g. von Hugo Schladebad (Deuticdhe 
Schulausgaben. Nr. 44). Dresden (1907), 2. EChlermann. 1 M. 

Sun? Geo., Erläuterungen zu Friedrid Rüderts Gedichten in Auswahl 
(DW. Königs Erläuterungen zu den Klaffifern. 136/8. Bändchen). Leipzig (1907), 
H. Beyer. 1 M. 20 Pf. 

Hoffmann Ferd., Erläuterungen zu Ernft Schulze, ‚Die bezauberte 
Mofe‘. Romantifches Gedicht in 3 Gefängen (Königs Erläuterungen zu den 
Stajfifern. 161. 33bdj.). Leipzig (1910), H. Beyer. 40 Pf. 

Spyri Johanna, Was der Großmutter Lehre bewirkt. Edited with 
exercises, notes, and vocabulary by Sarah T. Barrows. Boston 1910, D. 
C. Heath & Co. 25 cents. 

Stifter Adalb., Der Hohmald. Mit einer Einführung von Joh. Weyde 
(Neuere Dichter für bie flubierenbe Jugend). Wien 1910, Manz. 75 Pf. 


Biefe e A., Zur Behandlung Theodor Storms in der Prima. Programm. 
Steumieb 1909. 

Storm Theod., Der Schimmelreiter Edited with Introduction, Exer- 
cises, Notes, and Vocabulary by John Macgillivray and Edw. J. Wil- 
liamson. Boston (1908), Ginn & Co. 70 cents. 


Ahland, 
Funt Geo., Erläuterungen zu Uhlands Gedichten. Neue Folge (Königs 
Erläuterungen zu den Klajfilern. 159/60. Bändchen). Leipzig (1910), 9. Bender. 
40 


f. 

Uhland LZudmw., Ernft Herzog von Schwaben. Traueripiel. Einleitung 
und Erläuterungen von Rud. Gdjrepfer (Sodj$ beutjdje Klaffiterausgaben. 
5. Band). Nürnberg (1908), G. Sod). 36 *pf. 


Iubwmig ber Bayer, 

Uhlands Ludwig der Baier. Mit ausführlihen Erläuterungen für ben 
Schulgebraud; und das Privatitudium von H. Schneider (Schöninghs Ausgaben. 
36. Band). Paderborn 1906, %. Schöningh. 1 M. 30 Pf. 

Uhland Fudmw., Yudwig der Baier. Schaujpiel (Schöninghs Tertausgaben. 
43). Paderborn (1907), Schöningh. 30 Pf. 

Uhland Ludw., Ludwig der Bayer. Scaufpiel. Einleitung und Erläute- 
rungen pon Stub. Schrepfer (Kochs deutſche Klaſſierausgaben. 6. Band). Nürn⸗ 
berg (1908), C. Koch. 36 Pf. 

Uhland Ldw., Ludwig der Bayer. Ein Schauſpiel. Für Schule und Haus 
hg. von Karl Altlamp. Münfter 1910, Aichendorff. 95 Pf. 

Eskuche ©, Richard Wagners Bühnendihtungen im deutjchen 
Unterridt. Programm. Stettin 1910. 

Stoffel F., Fr. W. Webers Dreizehnlinden (Klaffifche Dramen und 
epische Dichtungen für den Sculgebrauch erläutert. XIV). Langenjalza 1909, 
9. Beyer & Söhne 1 M. 

Mildenbrud. 

Wildenbrud Ernft v., Das edle Blut. Eine Erzählung. Schul-Ausgabe 
mit Einleitung und Anmerkungen verfehen von $. Hartung. Berlin 1910, ©. 
Grote. 80 BE. 

Wildenbruh Ernft v., Die Quitzows. Schauspiel. Schulausgabe mit 
nt a Erläuterungen verfehen von M. Thamm. Berlin 1910, ©. 

rote. 1%. 
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XIIL 
Volkskunde. 


Handbücher zur Bolfsfunde. . Leipzig, WB. Heims. $e 2 M 
1. Band Wehrhan Karl, Die Sage. 1908. — 2. Band. Thimme Adf., 
Das Märchen. 1909 [1908]. — 3. Band. Schell Otto, Das Bolkstied. 1908. — 
4. Band. Wehrhan Karl, Kinderlied und Kinderjpiel. 1909 [1908]. — 5. Band. 
Sartori Paul, Sitte und Braud. 1. Zeil: Die Hauptfiufen des Menſchen— 
dafeins. 1910. 


Sammelwerke. 
sales Beiträge zur voll8fundlidhen Erotik. Wien 1908 (R. Ludwig). 


S*e 12 3 

1. Band. Blümm! €. K., Schamperlieder. Deutjche Bolf3lieder des 
16./19. Sabrhunderts. Mit Singweifen. Gejammelt und hgg. — 2. Ban. 
Folfterer Syot., Shwänfe und Bauernerzählungen aus Nieder-BÖfter- 
reich. Gefammelt und bgg. — 3. Band. Blümmi €. R., Aus den Liederhand- 
Ihriften des Studenten Elodius 1669 und des Fräuleins v. Crailsheim 
1747/49. Mit Singweifen. Bgl. unten ©. 208. — 4. Band. Bolfterer Xof., 
Militaria. Eine Sammlung der typ. handichriftlichen Literatur des deutich- 
öfterreichiichen Soldatenfiandeg. 

Duellen und Forfhungen zur deutfchen Bolkskunde. Hg. von E. R. 
Blümml. Wien, R. Ludwig. 

1. Band. Kohl Frz. Fror. Heitere Bollsgejänge aus Zirof. (Sijd)- 
und Gefellichaftslieder. Mit Sıngweifen . .). 1908. 6 WM. — 2. Band. Kopp Arth., 
Bremberger-Gedidte. Ein Beitrag zur Brembergerjage. 1908. 2 Mi. — 
3. Band. Kohl Frz. Fror, Die Tiroler Bauernhodhzeit. Sitten, Bräuche, 
Sprüde, Lieder und Tänze mit Singweijen. 1908. 9 M. — 4. Band. Kralif 
Rich. v., Zur nordgermanifhen Sagengejhicdhte. 1908. 4 M. 80 Pf. — 
6. Band. Höfler Mar, Bolt3medizinische Botanik der Germanen. 1908. 4M. 80 Bi. 

6. Band. Blümm! Emil Karl, Beiträge zur deutfhen Bolfsdihtung. 
1908. 7 M. 20 Bi. 

Inhalt: Zungbauer Guftad, Die deutjche Bolfsdichtung. Mit Beifpielen 
aus dem Böhmerwalde. — Mofes Heinr., Das fihtmeßfingen. — Blümmt 
€. 8., oh. Nep. Bogl und das deutfche Bollslid. — Blümm! E 8, Der 
Pud elhbaubenteufel. — 2 Karl, Eine Bariante der „Pinzgauer Ball- 
fahrt”. — BlümmI €. 8., Hiftorijches Lied auf die BParifer Kommune im 
Sabre 1871. 

Werner 2udw. Frödr., Aus einer vergeffenen Ede. ros zur deutjchen 
Boll3funde. Pangenialza 1909, H. Beyer & Göhne. 2 M. 80 Bf. 

Sind Baul, Boltstunde und Geihichtsunterrit. Mit einem Anhang über 
die Beziehungen der Bollstunde zu den übrigen Unterridtsfädhern (Pädagogijche 
Studien. 189. Heft). Leipzig (1908), Siegismund & 3Solfening. 1 M. 


Landſchaften. 

Prümer Karl, Altweſtfalen. LE PARDO und fulturgefchichtliche Bei- 
träge. Reipzig 1908, DO. eng. 2 90. 50 

Bender Augufla, Kufturbilder aus einem badiſchen et (von 
1650 — 1850 .. Frankfurt a. M. 1910, Bäßgen & Grenzmann. 2M. 

Bronner F. J. Von deuticher Sitt’ und Art. en m Tun 
bräude in Bayern unb ben angrenzenden Gebieten... München 1908, 
M. Kellerer. 4 M. 

Leitbäufer Jul, Bollsfundliches aus dem Bergifhen Lande. I. Tier- 
namen im Boltsmunde. 2 Teile. Barmen (Mozartitr. 13) 1906/7, Selbftverlag. 1M. 
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Friedli Eman. Bärndütſch als Spiegel bernifchen Bollstums, 3. Band. 
Guggisberg. Bern 1911 [1910], A. Frande. 10 M. 

SSoít$funbe im Breisgau. Hg. - . durch Fror. Pfaff. Freiburg i. 33. 
1906, %. Bielefeld. 3 M. 


Särnten. 

Katnik F., Beiträge zur Bollgliteratur Kärntens. Programm. Klagen- 
furt 1910. 

Krobath Karl, Das Kärntnervolf in feinen Gebräuden. (Mit einem Bor- 
wort von 9ffer v. Peez). Wolfsberg (1909). (Klagenfurt, $. Heyn). 1 M. 60 Pf. 

Woſſidlo Rich, Medlenburgijche Bolfsüberlieferungen. III. Band: 
Kindererwartung und Kinderzudt. Wismar 1906, Hinftorfis Berl. 6 M. 40 Pf. 

Aus dem Bolksleben. Sitten, Sagen und Gebräuche der Nordoberpfalz. 
Gefammelt von Wolfg. Bauernfeind. Regensburg 1910, Berlagsanftalt vorm. 
. %. Manz. 4 M. 

Lüptes W., Oftfriefifche Volkskunde. Emden (1907), W. Schwalbe. 5 M. 

Wilder Rofa, Oftfteirifhes Bauernlebeu mit einer Borrede von Bet. 
Rofjegger. 2., vermehrte und verbefferte Auflage. Graz 1906, Leyfam. 3 M. 50 Pf. 

$ejemann H., Beiträge zur Ravensbergifchen Bollskunde. Differtation. 
Greifswald 1909. 

Forihungen zur Bolfsfunde der Deutfhen in Siebenbürgen. 
Sm Auftrage de8 Vereins für fiebenbürgifche Landeskunde bg. von Adolf € dul. 
leru3. Herinannftadt, W. Krafft. 

Ein neues Unternehmen des Vereines für die Landeskunde der Siebenbürger 
Sachſen. Diefer rührige Verein wurde 1840 begründet und gibt das Ardhiv des 
Serein8 (bi8 1910 37 Bände), das „Korrefpondenzblatt” (33 Jahrgänge) und das 
Siebenbürgifch-deutihe Wörterbuch heraus, das gegenwärtig bei Trübner in 
Straßburg in Lieferungen erjcheint (fiehe unten ©. 217) Leiter oder Mitarbeiter 
aller diefer Unternehmen ift Prof. Dr. Adolf Schullerus — jeit März 1907 
ev. Stadtpfarrer von $ermamnnítabt — ber fid) jeit Sahren durch Titerargefchicht- 
(idee umb volfstundliche Arbeiten einen guten Namen erworben Dat. 

Heft I. Guftav Kifch, Vergleichendes Wörterbud) der Nöfner (fiebenbürgifchen; 
und mofelfräntifch-[uremburgifchen Mundart nebft jiebenbürgifch-niederrheinijchem 
DOrts- und Familiennamenverzeichnis fowie einer Karte zur Orientierung über 
die Urheimat der Siebenbürger Deutfchen. (1905). 

9tad) ver[djiebenen unridjtigen 9[ufftelfungen über die Herkunft der Sieben- 
bürger Sadjfjen hat Kifch, nachdem jdjon vor ihm (in den Vierzigerjahren de819. Fahr- 
Dunbert$) ber mitte[frünfijdje Charakter de8 Siebenbürger-Deutidy) erfannt war, 
in feiner Studie: „Die Biftriger Mundart verglichen mit der mojelfränfiichen“ 
(Beiträge zur Geichichte der beutid)en Sprache 17, 347,411) am Lautftand nad)- 
gewicfen, daß die nördliche fiebenbürgishe Spracdinfel um Biftrig (dad Nöjner: 
land) ihr Urfprungsgebiet im füdlihen Furemburg hat, und daß die Mundarten 
der mittleren und füdlichen fiebenbürgifch-deutfhen Spradhinfeln nicht weit davon 
in Ripuarifhen ihre Heimat haben. Diefen Erweis ftügt er nun in der neuen 
Arbeit durch die Bergleihung des Worticdjates, forwie der Familien» und Orts- 
namen beider Gebiete. (Bgl. die eingehende anertennende Beiprehung in der 
Zeitfchrift des Vereins für Bolfsfunde 16, 362/4). 

Das 2. Heft der Forfchungen fiehe unten ©. 218. Syn Vorbereitung be- 
finden fih: Studien zur Gejhichte der Vollsdihtung der Deutijhen in Gieben- 
bürgen von &. Brandjdh und A. Schullerus. Die weiteren Hefte jollen die 
Bolkstracht, agrarhiftoriiche Studien, Kinderfpiele, fowie die Syntar und Geo- 
graphie der fiebenbürgifch-deutihen Mundarten behandeln. A. H. 

Hörmann Ludw. v., Tiroler Bolfäleben. Ein Beitrag zur deutjchen 
Bolls- und Sittenktunde. Stuttgart (1909), A. Bonz & Co, 5 WM. 
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Yreybe A., Das deutfdye Haus und feine Sitte. 2 Teile. Gütersloh 1910 
1909), ©. Bertelsmann. 5 M. 

Mielle Mob, Das deutfhe Dorf (Aus Natur- und Geiftesmelt. 
192. Bändchen). Leipzig 1908, B. ©. Teubner. 1 M. 

Rand Chr., Kulturgefhichte des deutfhen Bauernhaufes (Aus Natur 
und Geifteswelt. 121. Bändchen). Leipzig 1907, B. ©. Teubner. 1 M. 

Schramet %of., Das Böhmerwaldbauernhaus (Beiträge zur deutfcd)- 
böhmiſchen Boltstunde. IX. Band. 1. Heft) Prag 1908, Gate. 3 gm. 

Samter Ernft, Geburt, JA und Tod. Beiträge zur vergleichenden 
Bollgfunde. Leipzig 1911 [1910], ® . ©. Teubner. 6 M. 

KRnork Karl, Ser menfhlide — in Sage, Brauch und Sprichwort. 
Würzburg 1909 [1908], G. abigid. 3 M. 20 Pf. 

Bahmann Foh., Speife und Trant ^ Egerlande (Sammlung ge- 
meinnüßiger Vorträge Pr. 341). Prag 1907 (%. &. Salve). 30 Pf. 


Gradıten. 
Nofenberg M., Badifhe Sammlung. IX. Badifhe Bauerntradten. 
a der graphifchen Darftellungen bis 1870. Hg. von Herm. Zlamm. Frankfurt 
. M. 1908, H. Keller. 20 M. 


Hamburg. 

Hamburgifche Trachten, gezeichnet und geftohen von &. Suhr. :. Hamburg 
1838. (Neue Ausgabe, mit Einleitung von £y. gedidjer). 10 Lieferungen. Berlin 
(1908), 9. a Se 8 M. 

her Sy, Chr. Suhrs Hamburgifche Trachten. Eine funft- und kultur- 
gefchiähtiche Studie. Nebit einem bibliographiichen N nannuget hambur⸗ 
gifcher Trachtenwerfe. Berlin 1909 [1908], H. Barsdorf 
anfe Herm., Zradjt, Haus und Hof der Bi [inter Beiträge zur 
Kulturgeſchichte. Hamburg 1910, 9t. SYanjfen. 6 M 


keſte. 

Reichhardt Rud., Die Deutſchen Feſte in Sitte und Brauch. Jena 1908, 
H. Coſtenoble. 4 M. 

Rehm Herm. S. Deutſche CS und Bolksfitten (Aus Natur und Geiftes- 
welt. 214. Bändchen). "Leipzig 1908, G. Teubner. 1M. 

$üd Gbu. unb Heinr. e Tefte und Spiele des deutfchen ani 
volt3. Berlin 1909 [1908], Deutjche Landbuhh. 3 M. 

Bachmann Joh., Faſten und Oſtern im Egerlande (Sammlung gemein— 
nüßiger Vorträge. Nr. 360). Prag 1908 (J. G. Talve). 20 Pf. 


Aberglaube. 

$i Rarl, Die Schrift ‚Som a Nach dem in der f. Metternid)- 
ihen Bibl. zu Königswart befindl. Mike. hg. von Alois Kohn (Beiträge zur 
deutfch-böhm. Volkstunde IX. Band. Heft 2). Frag 1910 [1909], $. &. Salve. 3 DM. 

Freybe 9L, Per beutjd)e SBoffSabergfaube in feinem Verhältnis zum Ehriften- 
— und im Unterfchiede von der Zauberei. Gotha 1910 [1909], F. A. Perthes. 
3 60 9. 

Bahmann oh, Der Bolkzaberglaube im morbgauijdjen Gpradjgebiete 
Böhmens bei dem Aderbau (Sammlung gemeinnüßiger Vorträge. Nr. 385). 
Prag (1910, $. ©. Calve). 20 Pf. 

Straderjan Ludm., Aberglaube und Sagen aus dem Herzogtum $fben: 
burg. 2. erweiterte Auflage, hg. von Karl Willoh. 2 Bände. Oldenburg (1908), 
G. Stallings Berl. 7 M. 20 Bf. 

Kohn &, Aberglaube, Sitte und Braud) im jfähfifchen Erzgebirge. 
nn in zur deutjchen Bolfsfunde. Annaberg 1909 [1908], Grajers Berl. 
3 60 Hf. 
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Heinemann Fr, Aberglaube, geheime Wiffenfchaften, Wunderſucht. 
Heft 1 der Kulturgefchichte und Bollskunde (FFolllore) der Schweiz (Biblio- 
graphie der fchweizerischen Yandesfunde. V, 5. Fasc.). Bern 1907, 8.Y. Wyß. 6 M. 

Landau Marcus, Hölle und YJegfeuer in Bollsglaube, Dichtung und 
Kirchenlehre. Heidelberg 1909, Karl Winter. 4 M. 

$oborfa £. v. und N. Kronfeld, Bergleihende Bolf3medizin. 
Eine Darftelung vollSmedizinifcher Sitten und Gebräuche, Anfchauungen und 
Heilfaktoren, des Aberglaubens und der Zaubermedizin... Mit einer Einleitung 
von M. Neuburger (2 Bände). Stuttgart 1908 f., Streder & Schröder. Se 
11 M. 20 Pf. 

Adrian Stat, Salzburger Bolf3jpiele, Aufzüge und Tänze. Salz- 
burg 1908, A. H. Huber. 3 M. 

Bertih Hein, Weltanfhauung, Bollsfage und Bollsbraud. 
In ihrem Zufammenhang unterfudt. Dortmund 1910, %. W. Auhfus. 7 M. 


Sagen und Märden. (Siehe oben C. 21). Grimm, Sinbrer- unb 
BHBausmürchen. 

Brüder Grimm, Kinder- und Hausmärchen, geſammelt. Original-Ausgabe 
mit Herm. Grimms Einleitung, nad) dem Handeremplar . . 32. Auflage, be- 
jorgt von Rhold Steig. Stuttgart 1906, 3. (S. Gotta 9tadjf. 5 3X. 

Brüder Grimm, Kinder- und Hausmärhen. Yubiläumsausgabe. Einge- 
leitet und bg. von Rob. Riemann. 2. Band. Leipzig (1908). Turm⸗ 
Derlag. 6 M. 

Brüder Grimm, Kinder- und Hausmärden. Bollftändige Ausgabe. 
2 Bände. Lahr (1909), M. Schauenburg. 1 M. 50 Pf. 

Der Brüder Grimm, Märden. Bollftändige Ausgabe. 2 Bände. Leipzig 
1910, Synfel-SSerlag. 7 M. 

Brüder Grimm, Kinder- und Qau$mürdjn (Sit einem 9tadjmort und 
dur Stüde aus den Anmerkungen ergänzt und bg. von Paul Ernit). 3 Bände. 
Münden (1910), ©. Müller. 10 9X. 

?Qidner Giegfr, Die deutfhen Sagen der Brüder Grimm (Differ- 
tation). Berlin 1909, €. Ebering. 2 M. 59 Pf. 

Bödel Otto, Die deutfche VBolksfage. Uberfichtlich dargeftellt (Aus Natur 
und Geifteswelt. 262. Bändchen). Leipzig 1909, B. (9. Teubner. 1 M. 

Ranke Frdr., Die deutichen 3Bolféfagen (Seut[dje8 Gagenbud). 4. Teil). 
Münden 1910 [1909], G. H. Bed. 3 M. 


Zandfıhaften. 
Altmärfifcher Sagenfhag. Gefammelt von dem Lehrerverband der 
Altmark (Beiträge zur Bolls- und Heimatkunde der Altmark. 2. Band). £eipgig 
1908), 3. Klinkhardt. 3 M. 20 Pf. 


Baden. 
Sagen und Geidjdjten au8 bem lieben Babner Lande. Gejammelt und 
bearbeitet von oh. Schmitt. 2. Bändchen. 2., verm. u. verb. Aufl. Wein- 
a %. Adermann. 1 M. 80 Pf. — 4. Bändchen. Ebda. (1907). IM. 


Sagen aus der Heimat. Ein Beitrag zur Heimatkunde des Kreifes Baden. 
danmel und bearbeitet von Karl Zrdr. Schneider. Raftatt 1910 (H. Greifer). 
M. 20 Pf. 


Bayern. | 
Steinberger Alfons, Bayerifcher Sagenkranz. Ein Bud für Scufe 
und Haus. Neue Folge. Münden 1908, $. Lindauer. 3 M. 
eiívanus €ubolf, Gagenfrang des bayerifch-böhmischen Waldes. Münden 
(1909), $. Kellerer. 2 M. 
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Berchtes gaden. 

Eichelmann Toni, Berchtesgadner Tage. Berchtesgaden (1908), L. Von— 
bertbann & Sohn. 1 M. 50 Pf. 

Gehring Ludw., Das Berchtesgadener Land in der Sage. Berchtesgaden 
1908, 8. Ermiih. 75 Pf. 

$oílibabe XY, Sagen au8 Bergreihenftein und Umgebung. Berg: 
reichenftein 1910. 

Schwark Wilh.,, Sagen und alte Gefchichten der Mark Brandenburg. 
Aus dem Plunde des Volkes gefammelt und wiedererzählt. 5. Auflage. Stutt- 
gart 1909 [1908], 3. &. Gotta8 9tadf. 2 3. 

Münter Defire, Eljäffifches Sagendbud). Straßburg 1910, 9. Beuft. 


Endt Joh., Sagen und Schwänke aus dem Erzgebirge. Der Zauberer 
P. Hahn, der Wunderboftor Rölz und anderes —— zur deutſch-böhm. 
Bolkstunde. X. Band). Prag 1909, %. ©. Calve. 3 M. 5 

Kanjfen Adam, Srüntijdje Sagen. 2. Auflage feine Geſchichten. 
I). Würzburg 1911 [1910], Berlagsdruderei Würzburg. 1 M. 50 Pf. 

Bertling Carl, YJrankfurter Sagen- und Gelhichten-Bud) Frankfurt 
a. M. 1907, K. Scheller. 4 9X. 

Henning Karl, Sagen und Erzählungen, Bollsfunde und Aultur- 
geihichtliche8 aus dem hannoverfhen Wendlande. Hg. und erweitert von 
Carl Th. Hennings. Lüdow 1906 (W. Bergmann). 3 M. 

Förſtner E., Aus der Sagen- und Märdjenwelt des Harzes (2. Band). 
Duedlinburg (1907), 9. Schwanede. 1 M. 50 Pf. — (1. Band). 3. Auflage. 
Ebd. (1909). 1 M. 50 

Sünfer Sy. 9, Sagen und Märchen in heanziiher Mundart. 
Leipzig 1906, Deutfche Verlagsaktiengefellichaft. 6 M. 

Seiftf he Sagen. 1. Reihe: Auswahl aus %. WB. Wolfd Sammlung, ein- 
geleitet von Karl Bader (Heffiiche Vollsbücher. 2. Heft). Darmftadt 1908 (H. € 
Schlapp). 50 Pf. 

Die Saalnire. Gejhichten, Sagen und Gedichte au Bad Rifjingen 
und Umgebung. Gejammelt und bg. von Frig Hartmann. Würzburg 1909 
(Schweinfurt, &. Stoer), 2 3X. 

Ullrich Rof., Bollsfagen aus dem Kubländcdhen. (QGejammelt unb 5g. 
2. Auflage der ‚Bollsjagen aus dem Neutiticheiner Cdjulbegirfe*. Neutitjchein 
(1908) R. Hoi. 50 Pf. 

Gloede Herm, Märltifh-pommerjhe Bollsfagen, Erzählungen, 
Sitten und Gebräude. Beiträge zur märkifch-pommerfhen Volkskunde. Leipzig 
1907, ©. Lenz. IM. 

Größler Herm., 9. Nacdlefe von Sagen und Gebräuden der Grafidjaft 
Mansfeld und ihrer Umgebung [Aus: ‚Mansfelder Blätter‘). Magdeburg 1907. 
Eisleben, Selbftverlag. 50 Pf. 

Des Münfterlandes Sang und Braud. Gelammtelt und bg. von P. 
Bahlmann. 1. Teil. Münfterländifhe Märchen und Sagen. 2., beridjtigte unb 
vermehrte Auflage. Vreden 1910 [1909], 3. Geier. 2 M. 25 Pf. 

Qtieberjadjjens8 Gagenborn (2. Band). Eine Sammlung der fchöniten 
Sagen und Schwänfe aus dem nördlichen Niederjadjfen, ausgewählt und zu- 
ia von $8. Henniger umd F. v. Harten. Hildesheim 1909, A. 

ar. 8 

Wrasmann Adf., Die Sagen der Heimat. Cagenidjat des Reg.-Bez. 
Dsnabrüd, gefammelt und hg. Osnabrüd 1908, ©. Pillmeyer. 1M. 50 Pf. 

Hebel % W., Pfälzifhhe Sagen. 2. Sammlung. Kaiferslautern 1908 
[Dez. 1907], €. Crufius. 2 M. 40 Bf. 
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Poſen. 
Knoop O., Poſener Geld⸗ und Schatzſagen. Ein Beitrag zur Heimat— 
n bet Provinz Pofen. Brogrammı. [Rogafen]. Liffa 1908 (DO. Eulit). 
1 50 Pr 
Knoop D., Pofener Märchen, Ein Beitrag zur Heimat» und Bollsfunde 
der Provinz Bofen. a rer Rogafen 1909. 
Schäfer Wilh, Rheinfagen. Berlin 1908, Fiiher & Franke. 3 M. 


Schleften, 

Sclefiihder Sagenborn. Eine Sammlung fchlefifher Sagen, unter Mit- 
oe —— ſchlefiſcher Schriftſteller hg. von Geo. Hyckel. Breslau (1909), 

oerli 75 

Schiller Adf., Schleſiſche Volksmärchen. Breslau 1907, ‚Allegro‘. 1 M. 

Müllenhoff Karl, Sagen, Märden und Lieder der SHerzogtümer 
Schleswig-Holftein und Lauenburg. 4. Auflage. Kiel 1845. Anaftatifcher 
Neudrud. Siegen (1910), M. Liebicher. 10 M. 50 Bf. 

Ginger €.,, Schweizer Märchen. Anfang eines Kommentars zu der 
veröffentlichten Märdentiteratur. 1. Fortfegung (Unterfuchungen zur neueren 
Sprache und Literaturgefchichte. 10. Heft). Bern 1906, 9f. Frande 4 M. 

Gempeler D., Sagen und Sagengejdichten. 4. Bändchen. Sagen und 
Geſchichtliches aus dem Simmental. Thun 1909, E. Stämpfli. 1 M. 20 Pf. 

Lachmann Thdr. Überlinger Sagen, Bräude und Sitten mit ge- 
ididitliden Erläuterungen. Ein Beitrag zur Bollstunde der badifhen Gee; 
gegend. Konftanz 1909, E. Adermann. 3 Di. 50 Pf. 

Segerlehner x, Sagen aus dem Unterwallis... gejammelt aus 
dem Foltsmunde (Schriften b. jchmweiz. Gejellic. f. Volkskunde. 6). Bajel 
EL ac: 8) 1909. 3 9X. 

Wallifer Sagen. Hg. von dem hiltorifchen Berein von Oberwalliß. 1.2. 
Band. Brig (Schweiz) 1907, Gefchichtsforih. Berein von Oberwallis. 2 M. 
50 Pf. und 2 M. 10 Pf. 

Sagen aus Weftfalen. Hg. don einem Ausfhuß des Vereins für 
rheinifche und DE unbe (Ortsgruppe Dortmund). Gütersloh 1909, 
G. Bertelsmann. 1 M. 20 Pf. 


Bolkslied. 

Bödel Otto, Handbuch des deutjchen Volksliedes. Zugleich 4., gänzlich 
neugeftaltete Ausgabe von A. %. EC. Bilmard Handbüchlein für Freunde des 
deutfchen Volksliedes. zn 1908, N. ($. Elwerts Berl. 5 M. 

Bruinier $. W., Das beutfdje Volkslied. Über Wefen und Werden 
des deutfchen Boltsgefanges. 8., umgeatbeitete und vermehrte Auflage (Aus 
Natur» und Geifteswelt. 7. Bändchen). Leipzig 1908, B. ©. Teubner. 1 M. 

Graef Herm., Deutfhe Bolfslieder. Eine äfthetifche Würdigung. 
1907, Berlag für Literatur, Kunft unb Mufif. 3 M. 

Fft Plagiat an A. W. Grubes ‚Afthetifchen Vorträgen‘. 2. Band (Sferlohn 
1866). Bgl. Carl Enders: Citerar. Echo 11 (1909), Sp. 1120 f. (Euphorion 17,791). 

Daur Alb, Das alte deutfche Volkslied nad) feinen feften Auspruds- 
formen betrachtet. Leipzig 1909, Duelle & Meyer. 6 M. 

Sraber Geo., Dad Sprunghafte im beutfdjen Bolkglied. Ein Beitrag 
aur Zertfritil unb Erklärung des Volksliedes. Klagenfurt (1908, F. v. Klein— 
mayr). 1 M. — [Auch al$ ‘Programm 1907]. 

Hoeber Karl, Beiträge zur Kenntnis des Sprahgebrauds im Bolfs- 
liebe be8 14. unb 15. SYabrpunbert8 (Acta germanica. 7. S8anb. eft 1). Berlin 
(1908, Mayer & Müller. 4 9X. 

Noa Bih Ridh., Die mufifalifhe Form der deutfchen Volkslieder 
Mufitalifches Magazin. 33. Heft). Tangenfalza 1910, H. Beyer & Söhne. 40 Pf. 
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Zwei Leipziger Liederbandfchriften des 17. Zahrhunderts. ALS 
Beitrag zur Kenntnis des deutichen 330[f8« unb Studentenliedes bg. von Emil 
Karl Blümmi (Teutonia. 10. Heft). Leipzig 1910, C. Avenatius. 3 M. 50 Pf. 

Enth.: 1. Die Liederhandfchrift des Studenten Clodius (1669). 33gl. 
oben ©. al — 2, Die Liederhandichrift dreier unbefannter Leipziger Studenten 
1683/95 
: . $SBfümmí C. &, 313. Fr. Kohl und Jof. Reiter, Die Volkslied— 
bewegung in Deutföfterreid). Wien 1910, Dr. R. Ludwig. 2 M. 


Anthologien. | 

Kinzel Karl, Das deutfche Vollslied des 16. Sahrhunderts. Yür die 
Freunde d alten Literatur und zum linterrid)t eingeleitet und ausgemählt. 
2., verbeflerte und vermehrte Auflage. Halle 1909 [1908], Buch. des Waijen- 
haufes. 1 M. 50 Bf. 

Gabr Syul., Das deutjche Volkslied. Ausgewählt und erläutert. 3., ver- 
mebrte unb berbefferte Auflage. 1. 2. Bändchen (Sammlung (Gójdjen. 25. 132. 
v Leipzig 1908, ©. CY. Güjd)en. 1 3L. 60 

od Bh., Badif her Liederhort. Eine Sammlung der befannteften 
und —— Voltslieder der badiſchen Heimat, nach Wort und Weiſe aus dem 
Munde des Volkes feſtgeſtellt. 1. Band. Die hiſtoriſchen Volkslieder des Gßhz. 
Baden, insbeſondere die Kriegslieder der badiſchen Truppen in den Feldzügen 
des 19. Jahrh. Karlsruhe 1910, G. Braunſche Hofbuchdr. 1 M. bo Pf. 

Jungbauer Guſt., Volksdichtung aus dem Böhmerwalde. Geſammelt 
und hg. — zur deutfch-böhmifchen Bolkstunde. VII. Band). Prag 1908, 
Gafoe. 3 M. 50 Pf. 

Kaindl aim Srbr, Deutiche Bolflieder aus der Bulomina. Ge- 
jammelt und mitgeteilt [Aus: ‚Zeitfchr. d. Ber. f. Volkskunde in Berlin‘). 
Czernowig 1909, H. Pardini. 1 M. 

Blümm! €. 8, Erotifhe Bolkslieder aus Deutid- Hſterreich mit 
Singnoten. Geſammeit und hg. Wien (1907, F. Malota). 10 M. 

Wiederkehr G., Das Volkslied. Beiſpielen aus dem Freiamte. 
Bern 1909 [1908], A. Francke. 1 M. 50 

Meinert Joh. George, Alte baec Bollslieder in der Mundart des 
Kuhländdhens. Hg. und erläutert. 1. Band. Wien und Hamburg 1817. Un- 
veränd. Neudrud . . . (Neudrude zur Erforfchung des deutichen SSoífsliebes in 
Mähren und Schlefien. 1. Zeil). Brünn 1909 (E. Winiker). 5 M. 

Gapmann U. %, Das Bollslied im Luzerner Wiggertal und 
Hinterland. Aus dem BolfSmunde gefammelt und herausgegeben (Schriften der 
OT Bollskunde. 4). Bafel 1906, Schweiz. Gef. f. Volks. 


nö. Bollsdichtungen in oberöfterreihifcher Mundart. 8. Band. 
Linz 1910, N. Pirngruber. 2M. 

1/, Schod alte oftpreußifche Bollslieder. Sn Heuauft und Spinnftube 
aejammeít pon G. €. v. Batodi. Drud von der oitpreußifchen Druderei und 
Berlagsanftalt A.-G. Königsberg i. Pr. 1910. 

Volfslieder und volfétümlide Lieder aus bem fählifhen Erzgebirge. 
Anhang: Zichumperliedhen und Spottreime. Nah Wort und Weife aus dem 
Dieunde des Bolfes gefammelt und mit literarhiftor. Anmerkungen verfehen 
von Ernft 9. H. Zohn. Annaberg 1909, Grafers Berl. 4 M. 80 Pf. 

inder- ımd Volkslieder, Reime und Sprüde aus Stadt und Kanton 
Schaffbaufen. Gefammelt von Elife Stoll. Hg. von Paul Fint. Züri 
1907, Schultheß & Co. 1 9. 60 Pf. 

Schmidt F., Lieder aus dem Schneeberggebiete (M.-Altftadt). Pro: 
gramm. Olmüg. 1909. 
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Greyerg Otto v., Nöfeligarte. nonc die Bolkslieder. 2. Bänd- 
den. Bern 1909 [1908], 9 . grande. 1 90. 20 

Volkslieder, qus dem Kanton Solothurn. Geſammelt und fg. vont 
eigm. Grolimunb (Gdriftet ber [djmeügeriffen Gefellidaft für Volkskunde. 
f qe. * Auguſtinerſtr. 8) 1910, Schweizer. Geſellſch. f. Volkskunde. 


al, Stub. Heinr. unb Hof. Aug. Rapferer, Tiroler Schnader- 
büpfeln. Gejammelt. und 9 Stuttgart 1908, J. G. Gottas 9tadjf. 1 30t. 50 3pf. 

Meifinger Othmar, oltSwörter und Bollglieder- aus dem .Wiefen- 
tale. Gejammelt. Freiburg i. 3B. 1907, 3. Bielefeld. 2 M. 5u Pf, 

Kinder- und Ammenreime in plattdeutfcher Mundart, (Heraus- 
groben von feint. Smidt), 8. Auflage. Bremen (1908), E. v. Maſars. IM. 


. " Eekenstein Lina, 'Comperative Studies in Nursery Rhymes. 

London 1907, Duckworth. 
Neutitſcheiner Krippenlieber. Sefammelt und 5g. von Steph. 

Weigel. Neutitfchein (1909), R. Hofh. 85 Pf. 
2 Glod Koh. Phil., Breisgauer Volksſpiegel. Eine Sammlung. volks⸗ 
tümlicher Spridwörter, Nedensarten, Schwänte, Lieder und Bräuche in 
obetalemanntjdjer en Ein Beitrag. n badiſchen Volkskunde für 
jedermann. Lahr 1909, M. Schauenburg. 1 M. 6 o pf. 


Wi und Humor. 

Tiedt Ernft, Witiges- und ‚Spitiges, Sinniges unb ‚Snniges.in m 
und Nam’ auf Haus und Kram. we mmmeN und. gefichtet. Stuttgart (1908), 
€. 9. Morig. 4 M. 

eine Sauf, „Beltemund und zung Beiträge . ‚zur 
Bollskunde. Bremen 1908, E. Schünemann. 8 M. 5 

Tobler Alfr., Der Appenzeller Witz. Eine Studie aus bem Volks⸗ 
leben. 6. Auflage. Heiden 1908 (Rorſchach, P. J. Kober). 2 M. 

Schell O., Bergiſcher Volkshumor (Der Volksmund. 12. Band). 
Leipzig 1907, Deutfche Berlagsaktiengefellfchaft. 1 M. 

Woffidlo R., Aus dem Lande Frit Meuterd. Humor in Sprade und 
Bollstum Medlenburgs. Mit einer Einleitung über das- Sammeln volks⸗ 
tümlicher Überlieferungen. Leipzig 1910, DO. Wigand. 2 M. 40 

Sürgenfen Wilh., Martinslieder. linterjudjungen unb Terte (Wort 
und Braud. Voitslundliche Arbeiten. 6. Heft). Breslau 1910, M. & H. Marcus. 
5 M. 60 f — Ein Teil vorher als Kieler Differtation. 1909. 

MiruupM LE N Osnabriid 1910. 


XIV. 
Stoffgefchichte. 


König Eduard, Ahasver ‚der ewige Jude: nad) feiner urfprüngligen 
Fdee und oe fitecavifdjen Verwertung betrachtet. Gütersloh 1907, E. Bertels- 
mann. 1 

Hifferih W., Die Prinzeffin von 96 (ben unb Grof Königsmart in 
der erzählenden . Dichtung. (Ein Beitrag zur vergleichenden Literaturgeſchichte). 
Differtation. Roflod 1906. 

Stumfall Balthafar, Das Märden von Amor und Piycde in feinem 
Yortleben in der franzöfifchen, italienifhen und fpanifchen Literatur bi$ zum 

Euphorion. 9. Erg.-9. 14 
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18. Sahrhundert (Münchner — zur roman. und engl. s 39. Heft). 
Reipzig 1907, A. Deichertfche Berlagsbuchhandlung Nadıfotger. (Georg Böhme). 5 M. 
| dato 3, Die Fabel von Atreus und Thyeftes in den toidtigften 
-Zragödien der englifchen, franzöfiichen umd italienischen Literatur. Differtation. 
Münden 1906. 

Blum P., Die Gefhichte vom träumenden Bauern in der WVeltlitera- 
tur. Programm. XZefchen 1908. 

Seligmann Angelo, ‚Figaros Hochzeit‘ von Beaumardhais und bie 
deutfche Literatur. Programm. Troppau 1910. 


Bernauer. 
Geßler A, Sur Dramaturgie des Bernauerftoffes. Altes und Neues. 
Programm. Bafel 1906. 
Prehn 3C, Agnes Bernauer in der deutichen Dichtung. Programm. Nord- 
haufen 1907. 
Möller Geo. Herm.. Beiträge zur dramatiihen Cleopatra-Literatur. 
Programm. Schweinfurt 1907 (E. Gtoet). 1 M. | 
Schiedermair R., Der Graf von Effer in der Literatur. Differtation. 
Münden 1908. 
allensköld A., Le conte de la femme chaste convoitée par 
son beau-frére. Étude de littérature comparée (Acta Societatis Scien- 
tiarum Fennicae. Tom. XXXIV, Nr. 1). Helsingfors, Impr. de la Société 
de Litterature finnoise. 
Guggenheim €, Ser Florian Geyer-Stoff in der beutiden Sid. 
tung. Differtation. Leipzig 1908. 
Haun F., Die Entftehung der Sage von der Doppelehe eines Grafen 
son Gleihen. Programm. ZYwidau 1908. 


Gral, — 

Kralil 9tid. v., Die Gralfage. Gefammelt, erneuert und erläutert. 
Ravensburg 1907, %. Alber. 4 M. | 

Sterzenbad Th., Urfprung und Entwidlung ber Sage vom heiligen 
Gral. Differtation. Münfter 1908. 

Willig €, Guftav IH. Adolf, König von Schweden im deutiden 
Drama. Ein literarsDiftorijder fBerfud). SDiffertation. 8oftod 1908. 

Kreisler K., Der Inez de ECaftro-Stoff im romanifchen und germa- 
a befonder8 im deutihen Drama. I II. Zeil. Programme. Kremfier 
1908/9. 

Luther Arth., Jefus und Judas in der Dichtung. Ein Beitrag zur 
vergleichenden Fiteraturgefchichte. zu 1910 [1909], GíauB & tyebberjen. 130. 

Leppmann Frz, Kater Murr und feine Sippe von der 9tomantil bis 
zu V. Sceffel und ®. Keller. München 1908, &. 9. Bed. 2 M. 

Kaufmann M. R., Der Kaufmannsftand in der deutfchen Literatur. 
Differtation. Bern 1908. 

Winzer $, Die ungleihen Kinder Evas in der Literatur des 
16. Rahrhunderts. Differtation. Greifswald 1908. 

Schröter W., Die deutfhe Kleinftadt in der Dichtung. Programm. 
Afchersteben 1906. 

Kehrer Hugo, Die heiligen drei Könige in Literatur und Kunft. 
2 Bände. Leipzig 1908/9, €. A. Seemann. 30 M. 

2orenz Emil, Die Kaftellanin von Bergi in der Literatur Franl- 
reidj&, Staliens, der Niederlande, Englands und Deutfchlands, mit einer beutjden 
Überfegung der altfranzöfifchen Versnovelle und einem Anhang: Die ‚Kaftel- 
Ianin pon Gouci'-Gage al8 (Gabriele be SSevgi'Tlegenbe. [Siffertation]. 
Halle 1909, €. A. Kaemmerer & Co. 3 M. 
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Jacobius Helene, Luftſchiff und Pegaſus. Der Widerhall der Er⸗ 
findung des Luftballons in der zeitgenöſſiſchen Literatur. Halle 1900, M. Nie⸗ 
meyer. 2M. 80 Pf. 


Maria Stuari. 


Kipka Karl, Maria Stuart im Drama der Weltliteratur, vornehmlich des 17. 
und 18. Sahrhunderts. Ein er vergleichenden — d 
Beiträge zur Literaturgefchichte. IX.). Leipzig 1907, M. Hefe. . 80 Pf. 

Morel L, Trois tragédies sur Marie Stuart en france d XVI*, 
XVII* et XVIII* siàcle. Programm. Zürich 1908. 

Freybe A, Das Memento mori in bdeutfher Sitte, bildliher Dar- 
ftellung und Boltsglauben, deutfcher Sprache, Dichtung und Seelforge. Gotha 
1909, 5. A. Perthes 4 M. 

Lehmann 3L, Das Schidjal Muftaphas, des sonne? Solymans IL, 
in un und Literatur. e Sündjen 1908 

Strid Frig, Die Mythologie in ber deutfchen Literatur von Klop⸗ 
ftod bi8 Wagner. 2 Bände. e 1910, M. Niemeyer. 20 M. 

Lederer M., Die Geſtalt bes Naturfindes im 18. Jahrhundert. Pro- 
gramm. Bielik 1908. 

Gianini F., Nerone nell’ arte dramatica italianas. Dissertation. 
Bern 1906. 

Riemann Elfe, Nordfriesland in der erzählenden vr feit 9tn- 
fang des 19. Dee (Probefahrten. 16. Band). Leipzig 1910, 9t. 3Boigt- 
lünber. 4 M. 80 Bf. 

Fränkel edd Wandlungen des M DE Antrittsporlefung 
E Univerfitätsjchriften. 2. Heft). Bern 1910, M. Dredfel. 1 M. 50 Pf. 

Schaer Alfr., Die dramatifchen Bearbeitungen. der Pyramus-Thisbe- 
Ls in Deutiland im 16. und 17. Kahrhundert. Schteudit 1909, W. Schäfer. 


dinidnig 9(. O., Sie Qtagnar-Cobbrod «Gage in ber dentjchen Cites 
tatur. — Laibach 1910. 

Wyl Karl de, Rübezahl-Forſchungen. Die Schriften des Mag. 
Johannes Prätorius (Wort und Braud. 6. Heft). Breslau 1909, M. & H. 
Marcus. 5 M. 60 Pf. — Ein Zeil vorher als Breslauer Diſſertation. 1909. 

NReimarus Secundus, Geichidhte der Salome von Gato bis Oscar 
te. e, gemeinverftändlic) dargeftellt. Drei Zeile. Leipzig (1907/9), £D. 28iganb. 
6 

Reller Albr., Die Schwaben in ber Bine des Bollshumors. Frei- 
burg i. 88. 1907, & Dielefeld. 8 M. 

Suber P. Mich, 0.8. B., Die Wanderlegende von den Siebenfdhläfern. 
Eine fiferargefchichtliche Unterfuchung. Leipzig 1910, O. Harraffowig. 12 M. 

Sneewittdenftudien ei. 75 Varianten im engern Sinn. @e- 
fammelt und unter fich verglichen von — Böklen ———— Bibliothek. 
III. Band. Heft 2). Leipzig 1910, J. C. Hinrichs Verlag. 6M 

Muszkat-Muszkowski Kan, Spartacus. Eine Stoffgeſchichte. Diſſer⸗ 
tation]. Leipzig 1909, Xenien⸗Verlag. 4 M. 

fleger uin, Das Straßburger Münfter und bie beutjde 2Did- 
tung. Ein literarbiftorifcher Verfud). Straßburg 1909, F. &. Le Rour & Co. IM. 

Elfter Ernft, Tannhäufer in Geſchichte, Sage und Dichtung. Ein Vor- 
Pi (Veröffentlihungen der Abteilung f. Literatur d. deutfchen Gefellihaft f. 

funft u. Wiff. zu Bromberg. 3). Bromberg 1908, Mittler. 60 Pf. 

Heinemann $yrg., dell» Bibliographie, une I. die Zellfage vor 
und außer Schiller (15.— — Xp aepo pp d Vell-Didtung 
(1804—1906). 3Bern 1907, $. Sy. 889. 4 M 
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fBerüdftd)tigung be8 neueren englifhen Dramas. Differtatton. Breslau 1909. 
Golther Wolfg., Triftan und Zfolde in den Dichtungen des Mittel- 

alter8 und der neuen 2 Leipzig 1907, ©. Hirzel. 8 M. 50 Pf. 
Leppelmann Wilhelm, Tmwardomsti, der polnifhe Fauft. Differtation. 

Minfter i. W. 1910. ' 

Schuemader, Der Zöllner in der Gefdhichte und Literatur. Tübingen 

1910, 4. & ©. Beil. 4 3X. | 


Jaeger %, Thomas & Bedet in Sage und Dichtung, mit befonderer 


XV. 
Uenhochdentſche Schriftſprache. Mundarten. Metrik. 


(e Süeringer Audolf, Aus dem Leben der Sprache. Beripreden. finber- 
ipradje. 9tadjabmung$trieb. Berlin 1908, B. Behr! Verlag. 2 M. 50 Pf. 

. Behaghel Otto, Die deutfchhe €pradje. 4. Auflage (Das Wiffen der Gle- 
genwart. 54. Band). Wien 1907, %. Tempsly. Leipzig, ©. Seehtag. 4 9m. 

Gutjabr Cmil 9L, Sur Cntítebung der neuhodhdeutihen Schriftiprache. 
Studien zur deutfhen Rects- und Sprachgeichichte. II. Die Urkunden deutfcher 
Gprade in der Kanzlei Karls IV. 1. Der Kanzleiftil Karls IV. Leipzig 1906, 
Dieterih. 14 M. 

Kluge Frdr., Unfer Deutich. Einführung in die Mutterfpradhe. Vorträge 
unb Auffäge (Wiffenjchaft und E Einzeldarftelungen aus allen Gebieten 

des Wiffensd. Hg. von Paul Herre. 1. Band). Leipzig 1907 [1906], Duelle und 
Meyer. 1 M. — 2. Auflage. Ebd. 1910 [1909]. | 
| Nicek L. G., Unſere Mutterfprache. Gefammelte Abhandlungen über deutfch- 
tundliche Fragen ... Wien 1910, U. Pichlers Wiwe. & Sohn. 2 M. 10 Pf. 

Weife D., Unfere Mutterfpracdhe, ihr Wefen und ihr Werden. 6., ver- 
befjerte Auflage. Leipzig 1907 [1906], $8. G. Teubner. 2M. 6OPf. — 7., verb. 
Aufl. Ebd. 1909. 2 M. 80 Pf. 

. _ Biemann Frz., Die Wunder der deutfchen Sprache (Talisman-Bibliothel. 
30. Bd.). Berlin 1910, E. Georgi. 1 9X. | mE 

Weife Ost, Afthetil der beutfchen Sprade. 8., verb. Auflage. Leipzig 
1909, 8. ©. Teubner. 3 M. 

Sütterlin Qubto,, Die deutfche Sprache der Gegenwart . . . Ein Hand- 
bud) für Lehrer und Studierende. Auf fprachwifienfchaftlicher Grundlage zu- 
ammengeftellt. 2., ftarf veränderte Auflage. Leipzig 1907, R. Voigtländer. 7 M. 
— 83., vermehrte und verbefferte Auflage. Ebd. 1910. 7 M. 

Leopold D., Sm beutidjen 9teidj. Handbuch der deutfhen Umgangsiprade. 
Freiburg i. B. 1910, %. Bielefeld. 2 M. 50 Pf. 

Weidenmüller Hans, Vom fpradjiden Kunftgewerbe. Eine Arbeit über 
Sprade und Schrift in unferm öffentlichen Leben. Berlin-Schöneberg 1908, 
Berlag der Hilfe. 30 Pf. 

DungerHerm., Die deutiche Sprahbewegung und der allgemeine deutjche 
Spracdverein 1885—1910. Feitichrift um. Berlin 1910, Verlag des allgem. 

deutſchen Sprachvereins. 2M. | — 

Matthias Thdr., Sprachleben und Sprachſchäden. Ein Führer durch die 
Schwankuugen und Schwierigkeiten des deutſchen Sprachgebrauchs. 3., ver 
beſſerte und vermehrte Auflage. Leipzig 1906, F. Brandſtetter. 6 M. b0 Pf. . 

—Wuſtmann Guſt., Allerhand Sprachdummheiten. Kleine deutſche 
Grammatik des Zweifelhaften, des Falſchen und des Häßlichen ... 4., ver⸗ 
bejjerte und vermehrte Auflage. Leipzig 1908, 5. W. Grunow. 2 M. 60 Pf. 
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Schönhage Aug, Bergifhe und andere Cpradjfünben. 2, er 
meiterte Auflage. Eiberfeld 1910, A. Martini & Grüttefien. 60 Bf. 

Lafch Agathe, Gefhichte der Schriftjprade in Berlin bi8 zur Mitte 
des 16. Fahrhunderts. Dortmund 1910, %. W. Ruhfus. 12 M. 
2 Hergog G., Studien über die Kemptener Kanzlei- und Literatur- 
fpradje bis 1600. Programm. Burghaufen 1908. 

PaulusE,, Zur Gefhichte der Schriftfpradhe in Schwaben im 18. Yahr- 
— Ein Beitrag zur neuhochdeutſchen Laut⸗ und Flexionslehre. Diſſertation. 
eipzig 1908. 

Bachmann K., Der Einfluß von Luthers Wortſchatz auf die ſchweize⸗ 
riſche Literatur des 16. und 17. Jahrhunderts im Anſchluß an Adam Petris 
Bibelgloſſen. Diſſertation. Freiburg im Br. 1909. 

Koch C., Die Sprache der Magdalena und des Balthaſar Paumgartner 
in ihrem Briefwechſel. Zur Gefchichte der Nürnberger Mundart und zur neu- 
hochdeutfchen Schriftiprahe im 16. Kahrhundert. I. Teil. Ter Volalismus. 
Differtation. Bonn 1910. — | 


Grammatik. | | 
Wright Josef, Historical German Grammar. Vol. I. Phonology, 
Wordformation and Accidence. Oxford 1907, University Press (London, 
Henry Frowde). | 
Bilmans W., Deutfhe Grammatik... III. Abteilung: T 2. Hälfte: 
Nomen und PBronomen. 1. und 2. Aufl. Straßburg 1909, 8.%. Zrübner. 9 M.: 
Stephan E., Laut und Begriff im Neuhochdeutfhen. Programm. 
Kalt 1907. 
Seinrid) Z., Zur Ausiprade ber Stoßlaute in der Neuhochdeutichen 
Schriftfpradde (Ein Beitrag zur Ausfpracdhfrage). Programm. Berlin 1907. 
Reuter E., Neuhochdeutfche Beiträge zur weltgermanifhen Konjo- 
nantengemination, Differtation. Yyreiburg 1906. 
Semler 4., Frühneubochdeutihe Endungspolale,. Differtation. Frei— 
burg i. 38. 1909. 
» Schulz H., Frühneuhohdeutfhe Euphemismen. Differtation. Freiburg 
i. B. 1908. | 


Mioriforfdpung n. à. , 

Deutiche SBortforjdung und Wortlunde (Teutonia. Handbuch) der ger- 
manifhen Philologie. Hg. von N. v. Salten, bearbeitet von R. Douffet. 
3. Heft). Leipzig 1907, Teutonia-Berlag. 3 M. 60 Pf. = 

Mühlefeld £., Einführung in bie deutfche Wortbildungslchre mit 
Hilfe des Guftem$ der Bedeutungsformen. Halle 1908, M. Niemeyer... 80 Pf. 

Terner E, Die Vortbildung im deutfhen Spridmwort. Differe 
tation, GieBen 1908. 

Erdmann Karl Otto, Sie Bedeutung des Wortes. Auflähe aus bem 
Grenzgebiet der Sprachpiychologie und Logik. 2. Auflage. Leipzig 1910, C. Ave: 
narius. 3 M. 80 Pf. ' 

Baag Alb., Bedeutungsentwidlung unferes Wortſchatzes, ein 
Blid in da8 Seelenleben der Wörter. 2., vermehrte Auflage. Lahr 1908, M. 
Schauenburg. 3 M. 

Bogt Frdr., Der Bedbeutungsmwandel des Wortes edel. Neltorats- Rede 
(Marburger aladem. Reden. Nr. 20). Marburg 1909, N. &. Elmerts Berl. 60 Pf. 

Geiger BP. €, Das Wort ‚Gefhichte: und feine Zufammenfegungen. 
Differtation. Freiburg 1908. 

Seiler Frdr., Die Entwidlung der deutfchen Kultur im Sr des 
deutfhen Lehnworts. 3. Teil: Das Lehnmwort der neueren Zeit. 1. Abjchnitt. 
Halle 1910, Buchh. des Waifenhaufes. 6 M. 
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MWaldherr Qr, Die durh Ableitungsfuffige gebildeten SBerba der 
ihwadhen Konjugation im 16. FJahrbundert. Differtation. yreiburg 1906. 

Qeupolb W., Sur Gejdidte ber neubodjbeutiden Sronominalfferton. 
Differtation. Heidelberg 1909. 

Öberg A. 8., Über die Hochdeutfche Bafjivumfchreibung mit Sein 
und Werden. Hiftorifche Darftelung. Alad. Abb. Lund, Wleerup. 2.40 Kr. 

Gieb3 Thör., Deutihe Bühnenausfprade. Nach den Beratungen zur 
ausgleichenden Negelung der deutfhen Bühnenausfpradhe, die im April 1908 
in Berlin . . unb nad) den ergänzenden Verhandlungen, die im März 1908 in 
Berlin mit der Genoffenichaft deuticher Bühnenangehöriger ftattgefunden haben ... 
bearbeitet. 8. und 9. Auflage, gänzlich umgearbeitet, den Gefang beritdfidjtigenb 
und mit furzem Ausfpradhewörterbud; verjehen. Köln 1910 [1909], X. Ah. 5 M. 


Syintar. 

Peſtalozzi Rud. Syntaktiſche Beiträge. J. Syſtematik der Syntar feit 
Ries. II. Die Kaſus in Johannes Keßlers Sabbata (Teutonia. 12. Heft). 
Leipzig 1909, E. Avenarius. 8 M. 

ritzſch Rob., Die deutſche Satzlehre in Schule und Wiſſenſchaft. Eine 
kritiſche Studie. Leipzig 1910, B. G. Teubner. 1 M. 20 Pf. 
Kunſt Ke., Die ſogenannte relative Verſchränkung und verwandte Satz⸗ 
fügungen in ihrem Verhältnis zum deutſchen Satzbau. Programm. Wien 1908. 
Schütt A., Adam Petris Bibelgloſſar. Ein Worigeſchichtlicher Kom⸗ 
mentar. Diſſertation. Freiburg 1908. 


Mörterbüder. 

Grimm Jar. und Wild. Grimm, Deutfches Wörterbuch. Leipzig, €. 
Hirzel. Cyebe gieferg. 2 M. 

4. Bandes 1. Abteilung III. Zeil. Bearbeitet von 9. Wunderlid. 
Lief. 7 (1907). 8 und 9 (1908). 10 (1909). 11 (1910). — 10. Bandes 2. Ab- 
teilung. Bearbeitet von H. Meyer und B. Erome. Lieferung 4 und 5 (1907). 
6 (1908). 7 (1910). — 18. Band. Bearbeitet von K.v. Bahder. Lief. 6 (1907). 
7 (1908). 8 (1909). 9 (1910). 

Paul Herm., Deutfches Wörterbudh. 2., vermehrte Auflage. Salle 1908, 
M. Niemeyer. 10 M. 

Sanders Dan., Handwörterbuch der deutjchen Sprache. Neu bearbeitet, 
ergänzt und vermehrt bon S. €rnft Wülfing. 8. Aufl., 1. der Neubearbeitung. 
Leipzig 1910, DO. Wigand. 10 M. 

Weigand Fr. 2. K., Deutiches Wörterbud. 5. Wufíage . .. Na des 
Berfafjers Tode vollftändig meu bearbeitet von Sari v. Bahber, Herm. Hirt 
und Rarl Kant. Hg. von Herm. Hirt. Lieferung 1./12. Gießen 1907/10, X. 
Töpelmann. Ze 1 M. 60 Pf. | 

oer e 9tid., Deutihes Wörterbuh (Gammíung Gibjdjen. 64. Bdd).). 
Leipzig 1910, &. J. Göſchen. 80 Pf. ie 

Weſſely Ign. Eman., Grammatifch-ftiliftifches Wörterbuch der deutfchen 
Sprade. 3. Auflage. Leipzig 1906, DO. R. Reisland. 2M. 

— vn Bal., Ein Beitrag zum deutfhen Wörterbudh. Briren 1907, 9f. 
eget. 2M. 

Menges Heine. und Bruno Stehle, Deutfches Wörterbuch für EI- 

äffer. Gebmeiler 1911 [1910], 3. Bolge. 10 M. | 
Kluge tyrbr., Etymologifches Wörterbuch ber beutiden Gprade. 
7. verb. und verm. Aufl. Straßburg 1909, $. S. Zrübner. 9 M. 

Hirt Herm., Etymologie derneuhodhdeutfhen Sprade. Darftellung 
des deutſchen Wortichatses in feiner gefchichtlihen Entwidiung (Handbuch des 
ag: ns an. höheren Schulen. IV.: Band. 2, Zeil), Münden 1909, 

. $. «Bed. EM. i 
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Mauthner Frik, Wörterbuh der Philofophie. Neue Beiträge zu 
einer Kritit der Sprache. 1. Band, Münden 1910, &. Müller. 16 M. 
Reichel Eugen, Gottfhed-Wörterbud). Ehrenftätte für alle Wörter, 
Moe und Hedewendungen in den Schriften des Meiſters. Erſter Band. 
A. E. Berlin, Gottfched-Bcrlag 1909. 


Fremdwort. 
Malherbe D. F., Das Fremdwort im Reformationszeitalter. Difſer⸗ 
tation. Freiburg 1906. | 
Holzgraefe W., Das E ammatifche Gefchlecht der Syrembmürter und 
fremden Wörter im heutigen pradjgebraud). Programm. Hamburg 1908. 
Imme Thdr., Der Kampf gegen den WrembmürtermiBDraud) im unferer 
Mutteriprache und feine Berechtigung (Zeitfragen des drift. Vollslebens. 
XXXIV. Band. 6. Heft). Stuttgart 1909, Ch. Beiſer. 80 Pf. 
Knortz Karl, Fremdwörterei. Hannover 1909, Hahn. 60 sw. 
Fremdwörterbücher. 
Köhler Fror., Fremdwörterbuch. Neu bearbeitet von Paul Seliger 
(Univerjal- une Nr. 1668/70). Leipzig (1910), Ph. Reclam jun. 60 Pf. 


Schulz Hans, re rembtobrterbud). 1. Qieferung. Straßburg 1910, 
$. S. Zrübner. 1 M. 50 Pf. 8 * — 


Standesfprasnen. 

Berger A., Niederdeutiche technifche Außdrüde aus der HSandwerfer- 
ſprache des Kreifes Lingen. Differtation. Münfter 1907. 

Eilenberger Rud., Pennälerfprade. Entwidlung, Wortfhag und 
— Straßburg 1910, 8. 3. Trübrer. 1 M. 80 

Oftwald Hang, Rinnkeinfprade. Qerifon ber Glauners, Dirnen- und 

Landftreicherfpradje. Berlin (1906), Harmonie. 75 

Kluge Frör, Seemannsiprade. Wortgeſchichtliches Handbuch deutſcher 
Schifferausdrücke älterer und neuerer Seit. 2./4. Lieferung. Halle 1908/10, 
Buch. des Waifenhaufes. Ze 5 M. 

Basler Studentenfprade. Eine Jubiläumsgabe für bie — 
— vom deutſchen Seminar in Baſel. Baſel 1910, eo Go. 


on unb Hamenfoerfhung. 
Heinrichs Karl, Studien über die Namengebung im Deutfchen [feit bem 
Anfang des 16. Kabrhunderts (Duellen und Forſchungen. 102. Heft). Straßburg 
1908, K. J. Trübner. 14 M. 


familiennamen. 

Vilmar A. F. C., Deutſches Namenbüchlein. Die Entſtehung und a 
tung ber beutjdjen miliennamen. 7. Auflage. Marburg 1910 [1909], 9t 
Elwert3 Berl. 1 3t. 20 

Heintze Alb, Die deutfchen Familiennamen gejchichtlid), geographilch, 
ſprachlich. 3., berbefferte unb febr vermehrte Auflage, bg. von P. Cascorb 
Balle 1908, Buchhandig. des Waiſenhauſes. 7 M 

G eppeler Q., Die Familiennamen Bodolts. Mit Berüdfihtigung der 
Umgegend für das 14. Jahrhundert. Ein Beitrag zur Etymologie und Bedeu 
tungélebre ber beutiden Familiennamen. Programm. Bodolt 1906. 

Braffe €, Die ee in M.-Gladbadh und limgegenb bis 
gum 2 2 16. Jahrhunderts. Programm. M.-&ladbach 1907. 

E. ‚ Nordfiebenbürgijches Namenbud. Biftrig 1907. 
Scho otíd &., DUI Fomiliennamen aus den Matrileln der evans 
gelifhen Kirche 9L. 9. in Segesvar (€ djüfburg). Schäßburg 1909. 
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srfonrunamen. 

Bähniſch Alft. Die dentſchen Perionemamen (Aus Natur⸗ und Geiſtes⸗ 
welt. 296. Bändchen). Leipzig 1910 [1909], 8, &. Teubner. 1 M. 

Kleinpaml Rud., Die deutfhen Berfonennamen. Fhre Entftehung und Bes 
2 (Sammlung Böichen. 422. Bändchen). Leipzig 1909, &.%. Göfchen. 80 Pf. 

dróber €, Die deutfhen Perfonennamen. Göttingen“ 1907. 

Better Zerd., Über Perfonennamen und Ramengebung in Bern und 
anderswo. Reftoratörede. Mit nadträglihen Erweiterungen und einem Anhang: 
u. empfebhlenswerter Bornamen (Berner liniverktätsichriften. 1.). Bern 
1910, M. Drediel. 2 M. 


Ortsnamen 

— Sau, Urfprung und Bebentung ber fort$namen im  Gtabt- 
unb ?enbireife Breslau. SBreSlan 1910, F. Hirt 3 M. 50 99r. 
ae oe 3-, Die Ortsnamen be8 Gieridit&begirfe8 Zerladh. Programm. 

Bed Ehpb., Die Ortsnamen der fräntijgen Schweiz. Erlangen 1907 
(F-. Zunge). 2 M. - 

Hintner Bal, Die Gſießer Stamen Ort3-, Zlur- und Berfonennamen, 
gejammelt und beſprochen. Bien 190%, U. Hölderr. 3 M. 40 Bf. 

Sturmfels ®ilh., Die Ortsnamen Heſſens. Etymologiſches Wörterbuch 
der Orts⸗ Berg⸗ und FHußnamen bes ee -Oefjen. .2., verb. und 
berm, Aufl. Bernheim 1910, %. Adermann. 1 M. 7 

Hüttig DOst., Orts- und Flumamen ber Antshanpmannicaft t Seipsig 
und ihre gefhichtliche Bedeutung. Bortrag. Leipzig 1908, E. Stod. 50 Bf. 

Brandftätter E, Märtifh-Weftfälifhe Ortnamen aus den Urlauten 
erklärt, nebft Mitteilungen über den bisherigen Standpunft der Ramenkunde und 
der Etymologie fomwie über die. Notwendigkeit einer E proe Cerat 
weife in der Spradhwiflenichaft. Programm. Sitten a. b. 9. 1 

Scheltwärter. 

Klenz Heinr., Schelten⸗Wörterbuch. Die Berufs⸗, beſonders Handwerker⸗ 
ſchelten und Berwandtes. Straßburg 1910, 8. J. Trübner. 4 M. 

Cohn Hugo, Tiernamen als Schimpfwoͤrter. Programm. Berlin 1910, 
Weidmann. 1M. 

Deutſche Sprichwörter (Minigtur-Bibliothel. Nr. 859/61). Leipzig 
(1910), 9€. C. Paul. 30 Bf. 

Richter Alb., Deutihe Redensarten. Spradhlic und Fulturgefchichtlich 
erläutert. 3., verm. Auflage. Hg. von DS. Beife. Leipzig 1910, E. Brand- 
fletter. 2 M. 40 

Qepp iy. Schlagwörter bes Reformationgzeitalters. Differtation. Freie 
burg 1909. 


Mundartenferihung. 
$uber SY, Zur Methodif der Mundartenforſchung. Vrogramim. Inns⸗ 

brud 1910. 
38 ei e $8t, — Mundarten, ihr Werden und ihr Weſen. Leipzig 1910, 
B. 9. Teubner. 3M 
^ -: Seutídje Dialektgeographie. Berichte und Studien über &. Wenters 
Sprachatlas des Deutihen Reichs, bg. von Ferd. Wrede. Marburg, N. ©. 
Elwerts Berl. 

1. Heft. Ramifh Zac, Studien zur BEER Diafettgeograpli 
— Wrede Ferd., Die Diminution im Deutjchen. 1908. 

2. Heft. $eifener Grid, Gronenberget Sirterbud) (mit ortsgeichichtficher, 
grammatijcdher und een Einleitung). 1908. 6 gg. — iBorber als 
Marburger -Differtation 1907. 
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Mofer Birgit, Hiforifch-grammmatifche Einführung in bie früh-neuhoc- 
un en gale 1909 Linse Buch. des Waifenhaufes. 8 M. 

Elfäffer A, Die Kürzung der mbb. fangen Gtamm[iilbenvotalfe 
in den hochdeutſchen Mundarten auf Grund der vorhandenen Dialektliteratur. 
ann Leipzig 1909. 

iR, Das ftarke Braeteritum in den Mundarten des hochdeutſchen 

Spracgebietes Auf Grund der vorhandenen Dialektliteratur. Differtation. 
Heidelberg 1908. 

€ dadner Th., * Zeitwort ſein in den hochdeutſchen Mundarten. 
Diſſertation. Gießen 190 


Idiotika. Vgl. * €. 208. 


Follmann Mid. iyerb., Wörterbud ber beutfch- -otbringifóen 
Mundarten (Quellen zur lohringiſchen Geſchichte. XII. Band). Leipzig 1909, 
Quelle & Meyer. 32M. 

Wörterbuch der Elberfelder Mundart nebſt Abriß der Formenlehre und 
Gprad)proben ... Elberfeld 1910, A. Martini & Grüttefien. M. 

Wörterbud) der (uremburgif hen Mundart. Eugemburg 1906 (Leipzig, 
D. a 8 3o. 

am Karl, Wörterbud) der ae und erg. 
ico » E undarten. 1/8. Bieferung. Dresden 1908/10, W. Baenid. Se 
50 


Meifinger Othmar, Wörterbuh der Rap N — — 
einer Volkskunde von Rappenau. Dortmund 1906, X. gm 8 9m. 

Wilder Qerm., oneri e3 Wörterbud). ieferung i6: 3 dütingen 
1906/10, 9. Lauppfche Buchh. 8 8m. 

Schweizeriſches Idioti Lieferung 57/66. Frauenfeld 1907/10, 
Huber & Co. Je 2 M. 

ae fádfirdes Wörterbuh. Mit Benlgung der Gamms 
lungen Sof. Wolffs... 1/3. Lieferung bearbeitet von Adf. S djulterus. 
Straßburg 1908/10, 8. 3. Trübner. 


Landſchaften und Ortſchaften. 

S e $., Die Mundart des Artlandes auf ber Grundlage ber 
Mundart des Kircfpield Badbergen. Differtation. Miünfter 1908. 

Harti Berliner Bolls: und Straßendialelt. (Die Sprache des 
Berliners). Mit — Beiſpielen, Redensarten und Gaffenflosteln. Leipzig (1908), 
€. Marre. 50 Pf. 

- Erdmann qj, Beiträge zur Kenntnis der Mundart von Bingen-Gtabt 
und Bingen-Land. Differtation. Gießen 1906. 

Hermann W., Das bremifche Plattdeutidh. Eine grammatifche Darftel- 
[ung auf fprachgefchichtlicher Grundlage. Bremen 1909, ©. Winter Berl. 3 M. 

Wegeler Jul, Gobíeng in feiner Mundart unb feinen hervorragenden 
Berfönlichkeiten. 2 . Auflage. Sm Auftrage der Familie Wegeler bearbeitet von 
Karl Schwar Koblenz 1906 (%. Hölfher). 1 M. 60 
: Beif aber, 9t., Bolalismug der ——— des nordöſtlichen Landkreiſes 
Dortmund. Differtation. Münden 1907. 

EchiepetXof., Der Satbau der Egerländer mn 2. Schluß⸗) Teil. 
— zur Kenntnis beut[dj-bóbmijd)er Sjunbarten. I, 2). Prag‘1908 (Calve). 


* DT Gbi., Die Mundarten im Elfaß. Straßburg 1908, Treuttel: & 
Schönhoff Serm,, Emsländifhe Grammatil. Laut» und Formenlehre 


der emsländiſchen Mundarten (Gernianiſche Bibliothek. J. 1. Grammatiken. 
8. Band). Heidelberg 1908, &. Winter Berl. 7 M 
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a Tedjen J. Der: Lautſtand der Föhringiſchen Mundart. Diſſertation. 
el 1906. 

Tſchinkel Hans, Grammatik der Gottſcheer Mundart. Halle 1908, M. 
Niemeyer. 8M. 

Braun K., Vergleichende Darſtellung der Mundarten in der Umgebung 
von Heilbronn a. N. Schwabiſch⸗fränkiſches Grenzgebiet). Programm. Heil⸗ 
bronn 1906. 

Siebs Thdr. Helgoland und feine Sprache. Beiträge zur Volks⸗ und 
Sprachkunde. Cuxhaven 1809, A. Rauſchenplat. 3 

Zahrenhuſen H., Vokalismus der Mundart von Horneburg (Hannover). 
inci. sena 1909. 

Waag, Einiges über die Karlsruher Mundart Aus: Feſtſchrift der 
16. d des allgemeinen deutfchen Spracdhvereins]. Karlsruhe 1907, 


ir berg G., Cauteunb Flerionslehre der Mundart von KirnanderNtahe, 
mit Berücfichtigung der näheren Umgebung. Differtation. Straßburg 1906. 


Meofclfrankifc. Bat. oben &. 203. 

Frühm Th., en Tslerionslehre der fYaaber und Moſelfränkiſchen 
Mundart. Differtation übingen 1907. 

‚Zohme 4., Unterfuhungen zum Volalismus der mofelfränfifhen Munds 
art von Kenn. Differtation Bonn 1908. 

Pidert 3, Das ftarle Verbum im Münfterländifchen, mit befonderer 
Berüdfihtigung der Dorftener Mundart. 1. 2. Teil. Programme. Attendorn 
1908. 1909. 

&eudjert Q., Laut⸗ und Flexionslehre der neumärkiſchen Mundart. Teil J. 
Einleitung und —E Differtation. Berlin. 1907. 

Schieß! %Xoh., Die niederbayerifche Mundart in der Gegend von Cidjen- 
dorf. Programm. Paffau 1909 (M. Waldbeuer). 1 M. 

Haujenbias A, Oftfränkiiche Lauterfheinungen in ber morbmeft- 
$ófmid en Mundart. Prog ramm. Mies 1906. 

Gebhardt Aug,, Giranimatit der Nürnberger Mundart. Unter Mitwirkung 
von Otto Bremer (Sammlung furzer Grammatifen deutfcher Mundarten. VII. 
Band). Leipzig 1907, Breitkopf & Härtel. 12 M. 

Spragmifhung: in Oberfdlefien. Ein Beitrag zur oberfchlefifchen Bolfs- 
kunde. Bon Spectator. [Aus: ‚Oberjchlefien‘]. Kattowig 1908, Gebr. Böhm. 
- : Arens $, Der Bolalismus der Mundarten im Kreife Olpe. Unter Zus 
grundelegung der Mundart von Gl|pe. Differtation. Münfter 1908. 

Grimme $ub., ee he Mundarten (Sammlung Göfchen. 461. 
Bd). Leipzig 1910, ©. 3. Göfhen. 80 Pf. 

Schmwagmeyer Frdr.. Der Leutftand der Ravensbergifden Mundart 
von en erlin 1908, 390. Srenfef. 2 30. — Auch als Differtation. 
Drüniter 1908] 

Müller-Fraureuth Karl, Sächſiſche Voklswöärter. Beiträge zur mund» 
artíidjen Volkskunde. Dresden 1906, W. Baenfh. 1 M. 50 Bf. 

Sceiner A., Die Schenter Herrenmundart (Forihungen zur Volkskunde 
der Deutſchen in Siebenbürgen. 2. Heft). Hermannftadt 1909, 25. Krafft. 60 Pf. 


Schleſten. 
Jäſchke Erich, Lateiniſchzromaniſches Fremdwörterbuch der ſchleſiſchen 
Mundart (Wort und Brauch. 2. Heft). Breslau 1906, M. & H. Marcus. 6 M. 60Pf. 
Schönborn Th., Das Pronomen in der ſchleſiſchen Mundart. (I. Teil 
J. Kapitel). Diſſertation. Breslau 1910. 
Unwerth Wolf v. Die ſchleſiſche Mundart, in ihren Lautverhältniſſen gram⸗ 
matiſch und geographiſch dargeſtellt. Als Breisarbeit gefrönt von der philofoph. 
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Sakultät der Univerfität Breslau am 27. Jaunar 1907 (Wort und Braud). 
3. Heft). Breslau 1908, M. & H. Marcus. 3 M. 60 Pf. — Bruchftüd vorher als 
Differtation. 1908. 
- Schaefer. Die a er Mundart. Beiträge zur heffiihden Mund- 
artenforſchung. Differtation. Halle 1907 
Beiträge zur id weigerbeutidjen Grammatif . ..5gg. von Alb. 
Tum E —— Huber & Co. 
Vetſch Jak. Die Laute der Appenzeller Mundarten. 1910. 2M. 40 Pf. 
Zn: Wipf Elija, Die Mundart von VBitperterninen im Wallis. 1910. 
1 S 
EN Alois, Die Laute der Silltaler Mundart. Programm. Innsbruck 
1909 (Wagner). 1 M 
Ehrlicher K., ur Syntax der Sonneberger Mundart. Gebrauch der 
Interjektion, des Eu ftantivs und des Adjektiv. Differtation. Leipzig 1906. 
Schmelzer%., Unterichiede zwifchen dem Süderländifhen umd Sieger- 
ländifchen Vortſchabe. Difſertation. Münſter 1906. 
Schönhoff H., Vokalismus der unteremsländiſchen Mundarten auf 
Grundkage des Dialektes von Lathen a. Ems. Diſſertation. Münſter 1906. 
Gerbet Emil, Grammatik der Mundart des Vogtkandes. Lautlehre. 
(Sammlung kurzer Srammatiten deutfcher Mundarten. VII. Band). Leipzig 1908, 
— & Härtel. 18 M. 
Siegel %., Die Mundart des Dorfes Wahbad) im Dberamt Dergent- 
heim. I. —— Diſſertation. Erlangen 1908. 
Weber H., Der Vokalismus der Mundarten des oberen Weſchnitztales. 
t. Teil. Die fürzen Bokale. Differtation. Gießen 1908. 


Metrik. 

Kauffmann Frodr., Deutfche Metrik = ihrer gefchichtlichen — 
Neue Bearbeitung der aus dem Nachlaß A. F. C. Vilmars von BR 
n x. CE SBer8funft'. 2. Auflage. Marburg 1907, N. é cd 

erl. 8 3X. 

Saran Frz., Deutfche Versiehre (Handbuch be8 beutidjen Unterricht3 au 
Tina Schulen. III. Band. Teil 8). Münden 1907 [1906], €. H. Bed. 7 M. 

Lindenheld E., Der Herameter bei Klopftod und Bof. Piffertation. 
Straßburg 1906. 

Krause Albert, Gerhart Hauptmanns Treatment of blank verse. 
Dissertation. Press of The New era printing Company, Lancaster PA. 1910. 

Mafing DO. Serbifhe Trodäen. Eine Gtifunterfudjung. Differtation. 
J 1906. 

obilinsti Mar v., Alter und neuer Berschythmus. Leipzig-Gohlis 
1909, B. Bolgr. ZM. 

Reinhard G., Sur Wertung der rhythnifd- I ELOBEIEN Faktoren 
in der neuhochdeutſchen Lyrik. Diſſertation. Leipzig 190 

Rotter E, Der Schnaderhüpfl« ne Bers- und Periodenbau 
— oſtälpiſchen Tonzlieds (Einleitung und erſter Abſchnitt). Diſſertation. 

erlin 1909. 
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Defensorium inviolatae virginitatis Mariae aus der Druderei der 
dere in Garagoffa in alfimile-Reproduftion, herausgegeben von Wilhelm 
udwig Schreiber. Weimar, Gefellichaft der Bibliophilen 1910. 
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Canticum canticorum. Solztafeldrud von zirka 1465 (Zividauer Falſimile⸗ 
drucke Nr. 4). Zwickau 1910. 4 M. 50 

Graphiſche Geſellſchaft XI. Veroffentlichung. Des Dodes Dantz. Lübeck 
1489. Herausgegeben von Dar %. Friedländer. Zn Berlin bei Bruno Caffirer 
1910. 

Die erfte deutſche Bibel. Dritter Band Geneſis, Exodus, Leviticus). 
Bierter Band (Numeri— Ruth). Fünfter Band (Die vier Bücher der Könige). 
Gedjfler Band (1. Gfronifa—8. (£8ra). Siebenter Band (Zobias— Pfalmen). 
Eds von 98. Kurrelmeyer (Bibliothet des Litterarifchen Vereins in 

tuttgart 243, 246, 249, 251, 254). Tübingen. Gebrudt auf Koften des fiterarifd)en 
Bereins 1907, 1908, 1909. . 


S dywánke. 

^. Deutfhe Schwanferzähler de8 XV/XVII Jehrhunderts. Heinrich Bebels 
Facetien, hg. von K. Amrain; Jac. Frey, Mich. Lindener und Graf Froben 
v. Zimmern, hg. von Amrain; Wurmfeld, Adrian, v. Orſoy, Aug. Tunger 
und Verſchiedene, 9o. von Amrain (Hiftor. Duellenfchriften zum Studium ber 
Anthropophytheia 2., 8., 4. za), Leipzig 1907, Deutfche Berlags-Actiengefell- 
fdjaft. (Privatdrud). 8. 1—4. 203m. 
Deutſche Volksſchwänke 16. Jahrhunderts, ausgewählt und 9s. pd 
Hof. SB eigert (Sammlung Köfel. 32. 28bdj.). Sempten 1909, J. Köſel. 

Streinz dr Urkunden der Jglawer Meifterfinger, II. Zeit. [ess 
gramm. Wien 1907. 

. &ombert Ludw., Zohannes. Aals Spiel von Johannes dem Täufer und 
die älteren Sohannesdramen (Germaniftifche bhandlungen. 31. Heft). 
Breslau 1908, M. und H. Marcus. 3M. 20 Pf. — Ein Teil vorher al8 Dlar- 
burger Differtation. 1908. 

Bebel Heinrich, Schwänke. Zum erftenmal in vollftändiger Übertragung 
bg. von Alb. Weffelsti. 2 Bände. Münden 1907, G. Müller. 27 M. 

Beheim. 

Gille Hans, Die hiſtoriſchen und politiſchen Gedichte Michel Beheims 
(Bafaeftra n. Berlin 1910, Mayer & Müller. 7 M. 
Alfr., RKhyihmit und Melodik idet Beheimd. Bonn 1907, jy. 
Boten, : M. 60 Pf. — Vorher ald Differtation. Münfter 1906. 
mibt C. €,, Johannes Bohemus. Das beutfche Bolf (1620). Pro⸗ 
d erlin 1910. ; 
Boner Uhid, Der Edelftein. Sichtdrudnachbildung der unbdatierten Aus- 
abe im Befite der fgf. Bibliothek zu Berlin nebft 6 Tafeln nad) der Ausgabe der 
—* l. Bibliothek zu Wolfenbüttel. (Hg. von Paul Kriſteller) (J. außerordent⸗ 
liche Veröffentlichung der Graphiſchen Geſellſchaft), Berlin 1008, B. Caſſirer. 60 M. 
Springer Jaro, Sebaſtian Brants Bildniſſe (Studien n deutſchen 
E 87. Heft). Straßburg 1906, 3. 9. E. Heit. 2 M. 50 Pf. 
. J. Hermann van dem Bufcdhe; fein deben unb feine 
Schriften. Fortebung Programm. Cöln 1908. 

Fertig &, Neues aus dem literarifchen Naclaffe des Humaniften Jo- 
hannes Bußbadh (Piemontanus). Programm. Würzburg 1907. 

Kuhlmann G. Leben und Piden des Sanfefymbifus Dr. Kohannes 
Domann. Differtation. Münfter 1907. 

Sirdner S. Paul Eber, ber x Melanchthons (Beiträge zur Li⸗ 
teraturgeſch. 42. Heft). Leipzig 1907. 
Lemcke X., Der hochdeutſche Eulenſpiegel. Diſſertation. Freiburg 1908. 


f 


aujt. 
Das alte Fauftbud). Auf Grund der Ausgaben von 1587, 1599 und 1674 
und anderen Quellen jener Zeit in neuer (fachlicher) Anordnung der Sagen 
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bearbeitet und bg. von Aug. Holder (Der Bollgmund. 11. Band). Leipzig 1907, 
Dentfche Berlags-Actiengefellfchaft. 1 M. E 

Ander theil D. Johann Faufti Hiftorien, von feinem Famulo Chri— 
ftoff Wagner. 1598. Hg. und eingeleitet von Kof. Frig. Halle 1910, Buch. 
b. Waifenhaujes. 8 M. | 

Bruinier J. 93., Fauft vor Goethe: lnterfudjungen aur Yauftfage. II. 
Das Bolksfhaufpiel vom Doctor Jauft in drei Faffungen der Moebius- 
iden Überlieferung. Einleitung und Tert. Programm. Anklam 1910. 


Fiſchart. Gargantua. 

Williams Ch. A., Zur Liederpoeſie in Fiſcharts Gargantua. Diſſer— 
tation. Heidelberg 1909. — Bgl. Euphorion 18, 498/603. 

Raufh H. A, Das Spielverzeihnis im 25. Kapitel von S 
‚Gefchichtsflitterung” (Gargantun). Differtation. Straßburg 1908. — Bgl. Eu- 
phorion 18, 491/8. 580. 

Hans Folz, Meifterlieder aus der Münchener Original-Handfchrift und 
der Weimarer Handichrift DO. 566 mit Ergänzungen aus andern Quellen 0d. 
von Aug. 2. Mayer (Deutiche Terte des Meittelalters. XII. Band). Berlin 1908, 
Weidmann. 16 M. 60 Pf. | 

Friſchlin Nikodemus, Fraw Wendelgard. Hg. von Alfr. Kuhn und Eug. 
Wiedmann. Stuttgart 1908 (C. Grüninger.. 1 9m. | 

Co febr Berfuche einer Neubelebung und Wiedereinführung Frifhlins in 
die moderne Lefewelt zu begrüßen find, an deffen alter Kraft, Frifhe und Ein- 
fait man fih immer nod) erfreuen Tann und fol, jo tadelnswert ift eg aber 
aud, ein Werk vdiefes alten Dichters der heutigen Raienmwelt anzubieten, ohne 
die unumgänglichjten Hilfsmittel dem Qefer an’ die Hand zu geben, die über- 
haupt erft eine erjprießfiche Leftüre ermöglichen. Die Herausgeber haben fid) 
ihre Arbeit viel zu leicht gemacht. Shre wenigen Erklärungen alter Worte reichen 
nicht aus, da Sacdı- und Namentommentare volltommen fehlen. | 

S)a$ fíüdjtige Vorwort gibt über jyrijdjin8 Qeben unb Werke nidjt$, audj 
über Entftehungsart und Zeit und den Stoff der „ram Wendelgard” nicht 
das geringfte, fo daß der Late, der das Büchlein in die Hand nimmt, rat- und 
hilflos bleibt. Manche Behauptungen in diefem Vormworte find recht beftreitbar, 
3 3. „Sriihlins Bedeutung liegt für uns nicht darin, daß er fo viel und fo 
elegant fateinijd) gefchrieben hat, fondern in der Tatjache, daß er un$ aud) in 
feiner Mutterfpradje ein paar erfreuliche Werke gejchenft hat.” Gemwiß wollen 
wir ung feiner deutihen Werke freuen; die Bedeutung feiner lateinifchen aber 
gering anfchlagen, hieße Friichlin und fein Sahrhundert verfennen. Andere 
würden vielleicht neben fo patriotifch begeifterten Werfen wie dem „Julius 
redivivus^ 1582, ber in Auguft Gottlieb Meifners „Deutihem Schaufpiel in 
Benedig” 1777 wieder erftand und nocd den jungen Otto von Bismard ent. 
flammte, Werke wie „Sram Wendelgard” nicht auffommen laffen, bie bei aller 
dichterifcher Friihe do von Friihlins hödjiten und teuerften Gedanken fo wenig 
fünden. Anfechtbar ift aucd) dag Urteil, daß Frifchling Dramen undramatifch im 
Aufbau wären. An Shafejpeare oder Racine gemefjen, mag das ja zutreffen, 
vom hiftoriichen Standpunkte aus gewiß nicht. yrifchlin modelte und arrangierte 
feinen Stoff, deffen lirgeftalt von Ekkehardus monarchus (bei Goldaft I, 40—41, 
‚Grimms Deutihe Sagen, bg. von Steig, Nr. 525 „Udalrid) und Wendilgart und 
ber ungeborne Burfhart“) überliefert wird. Er ließ fort, was nicht ing Drama 
fich fügen wollte, wie die Begebenheiten bei der Klofterfrau Wiborad und die 
undarftellbare Gejdhichte de Burcardus ingenitus. Anderjeit3 fügte er wiederum 
Neues hinzu, wo e3 ihm aus Fünftlerifchen Gründen geboten erjchien. So ift die 
pu s ber Gefchichte Fonterfeite Geftalt be8 3Bijd)of8 Calomo III. von 

onftanz (von etiva 850 bi$ 959) eine freie Zutat,. die übrigens in didaktifcher 
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Hmfiht dem Dichter am Herzen lag, der im Anblide feines vom GlaubenS- 
zwiefpalt zeriffenen Baterlandes alle Bifchöfe von Salomons Tugenden erfüllt 


wünjdt, denn: 
EB würd villeicht jeg befer ftohn, 
Mit der zertrenntn Religion. 


Der dramatische Kern ift bie bon der Sage dargebotene ’Arayvagısıg 
Ukich8 mit Wendelgart. Sie wird fehr geichidt vorbereitet: Aft II, 2: Salomon 
erinnert fid) dunkel, al3 er den verfleideten llírid) vor fidj fiebt; 9(ft III, 1: 
Adelhart, ber von Friſchlin erfundene Sohn, der den Burcardus ingenitus er- 
fegt, träumt, daß fein Bater nod) lebe und einen Boten hergefendet habe. Dann 
folgt endlich jehr lebhaft und mit dramatifcher Pointierung die Erkennung jelbit, 
bie Peripetie. Die beiden lebten Alte haben ein neues dramatiiches Problenmn, 
das von der Sage zwar angeboten, doc eigen durchgeführt ift, bie MWiederauf- 
rihtung der alten Ehe des wiedergefundenen Paares und Wendelgarts Befreiung 
aus dem Klojiergehorfam burd) Salomon, der erft nad) einem dramatifch 
wirkungsvollen Widerftande in die Neuordnung der Dinge willigt. Damit nicht 

enug, macht der Dichter ähnlich dem Hans Sachs aus jeder Szene durd) bie 

Sontraftrierung ber Redenden ein Kleines Drama für fi), wie fich denn aud) die 
Monologe Salomons I, 1 und Ulrichg IL, 1 über die Beftändigfeit und die Un- 
beftändigfeit des Glüdes bramatijd) entjpredjeu. a, die ganze Haupthandlung 
wird durch eine Fomijche Parallelhandlung der Bauern, die des Dichters eigene, 
des Jahrhunderts Dürer! wmwürdige Leiftung ift, prächtig ergänzt: II, 4 Ulrid 
geht verfappt mit den Bauern nach Buchhorn. Später erhält er (III, 4) ebenjo 
tie bieje luftige Zunft Prügel (IV, 1) von den Dienern der Wendelgart, doc) 
mit fehr verjchtedenem Erfolge. lInbramatijd) muten heutzutage die vielen Reifen 
der handelnden Berfonen auf offener Szene an: II, 3—4 IV, 2 V, 1, die ein 
Überreft aus den Tagen de8 werdenden Kirchendramas find, das ja auf folchen 
Bewegungen de3 Afteurs beruhte, während die entfcheidende Szene III, 3, in 
der größere Peaffen in Bewegung gefett werden, nur durch revuemäßige An- 
ordnung zu bewältigen war. 

Böllig undramatiich, was mit den NReifefzenen zufammenhängt, find bie 
 Biftoriidjen Grfurje IV, 2, über die gleichzeitig mit der Sage um die Wende des 
9. zum 10. Jahrhunderte in Stalien tobenden Kämpfe Berengars gegen Qudwig 
von Arelate und Rudolf OH. von Cberburgund, über Heinrid) von Sadjen und 
den aus dem Bolfsbuch bekannten Hugichapler, die den gelehrten Tendenzen 
Seifchling entiprechen, vielleicht aber aud) aí8 finbfid) unbeholfener Berfud an- 

ejeben werden können, ein biftorifche8 Milieu zu jchaffen, wozu ja aud) Salomons 

Figur dienen follte, Den Geift der Weltgefchichte auf die Bretter zu bannen, war 

jedoch erft den Dramatifern des 17. Kahrhundert, allen voran Shafejpeare, befchieden. 
Berlin. S. Aſchner. 

Fiſcher K., Das Verhältnis zweier lateiniſcher Texte Geilers von 
Kaiſersberg zu ihren deutſchen Bearbeitungen: der Navicula fatuorum' au 
Paulis ‚Narrenichiff‘ und des ‚Peregrinus‘ zu Otthers ‚Chriſtenlich bilger⸗ 
ichafit‘, nebjt einer Würdigung der lateinifhen Qerte Geilerd. Differtation. 
Straßburg 1908. 

Buchwald Rhard., Joahim Greff. Unterfudhungen über die Anfänge 
des Renaiffancedramas in Sadjen (Probefahrten. 11. Band). Leipzig 1907, R. 
Boigtländer. 3 M. 60 Pf. | 

Hiric Siegm., Das Aleranderbud Johann Qartíteb$ (Balaejtra 82). 
Berlin 1909, Mayer & Müller. 3 M. 60 Pf. 

21. v. Suiten. 

Yordan $8. %., Ulrich von Dies ein Porläufer unferer Zeit (Kultur: 

träger. 20. Band). Berlin (1908), 9. Seemann Nadf. 1 3X. 
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Wellner 2, Über bie Beeinfluffung einiger Reden Ulrih® von Hutten 
burd) Cicero. Programm. Mährifch-Neuftadt 1910. 

Die Gefchichte des Pfarrer vom Ralenberg, bg. von a Doll- 
maper (Steubrude deutfcher ng des 16. u. 17. Yahrh. Nr. 212/4). 
Halle 1906, M. Niemeyer. 1 M. 80 Pf. 

Burdharbt $., farftban$ (1521). Differtation. Freiburg t. Br. 1910. 

Merter Paul, Simon Lemnius, Ein Humaniftenleben (Quellen und 
‚sorjhungen. 104. Heft). Straßburg 1908, 8. %. Trübner. 3 M. — [Habili- 
tationsſchrift). 

Matheſius Johs., e or dk (Bibliothek deuticher Schriftfteller 
aus SML 9. Band). Pr rap, D: Cal 

. Band. Yuthers Leben in PE Nach dem Urdrud. Kritifche Aus- 
.gabe mit omnes von Geo. Koejche. 2. verbefferte und vermehrte Auflage. 
1906. 
an 9, Stunmungen und Affelte in Murners Dichtungen. Differ- 
tation. Kiel 1909 


Haogeoruns. 

Theobald Leonh., Das Leben und Wirken des Tendenzdramatifers der 
Reformationszeit Thomas Naogeorgus feit feiner Flucht aus Sadjjen (Quellen 
und ee aus der Geichichte des Reformationdjahrhundert®. IV. Band). 
Leipzig 1908, — Nachf. 3 M. 60 Pf. — Der 1. Teil als Erlanger 
Diſſertation. 1908 

Wiener S. 9tnogeorgu8 tm England der Reformationgzeit. Differtation. 
Berlin 1907. 


Ph. Nicolai. 

Cdart 9tub., Philipp Nicolais Leben und Werke nebft feinen geiftlichen 
Liedern. Zur 300. Wiederkehr feines Todestages dargeboten. Glüdftadt 1909, 
M. Hanfen. 50 Bf. 

Kirchner 3, Philipp Nikolai, der Sänger des letten Mächterliedes. Ein 
Bild feines Vebens und Wirken. Gütersloh 1907, &. Bertelsmann. 1M. 20 Pf. 

Schulte Sict., Philipp Nicolai. Zum Gebachtnis ſeines 300jährigen 
6o gr n 26. Oftober 1908. Mengeringhaufen 1908, Weigelfche Sofbudipr. 
6 

Nicolai Philipp, Freudenſpiegel des ewigen Lebens. Aufs neue bg- 
von Rud. Edart. Elberfeld 1909, Luther. Bücherverein. 3 M. 50 

Schloſſer Heinr. Die Piscatorbibel. Ein Beitrag zur Beidichte der 
deutfchen Bibelüberfeung. Heidelberg 1908, €. Winter Berl. EM. — Der 
erite Teil vorher als Differtation. 1908. 

Probft Peter, Dramatifche Werfe (1853/6). Eingeleitet und bg. von 
‚Emil Kreisler (Neudrude deutfcher nn des 16. und 17. %h8. 
Nr. 219/21). Halle 1907, M. Niemeyer. 1 M. 80 Pf. 

‚Der deutjdhe Ptolemäus: aus dem Ende be8 XV. Yahrh. (um 1490) 
in Fakfimile-Drud. $9g. mit eimer Gintfeitung von of. Filder, S. J. 
(Srnde und Holzichnitte des XV. und XVI. Sahrh. in getreuer Nachbildung. 
XIII). Straßburg 1910 [1909], $. H. €. Heit. 8 9m. 

Pufhman Adam, Das nun nebft den Original⸗Melodien des 

M. Behaim und Hans Sachs, hg. von Münzer. Leipzig (1907), Breit⸗ 
topf & Härtel. 15 M. 
—Neineke Fuchs. 
| Borgmann H., Über den Wert der Bodjbeutidjen Steinfeslberfet&ung vor 
Fahre 1544 und ihr Verhältnis zu der niederdeutfchen Vorlage einerjeit3 und 
zu der- fpäteren lateinifchen Bearbeitung von Hartmann Schoper anderfeit®. 
Differtation. Straßburg 1908. 


224 Bibliographie. Bücher 1907/10. 


Posca Ernft, Die Hochdeutiche u des Neinele Fuchs aus bem 
J. 1650. Berlin 1910, R. Trenfel. 2 M. 50 Pf. 

. Strobl %of., Kaifer Marimiliang L Anteil am Teuerdant. Eine fri- 
‚tiiche Unterfuhung. Innsbrud 1907, Wagner. 1 M. 20 Pf. 

Wegner Frz., Die ‚Chriftliche Warnung des treuen Edarts‘ des Bartho- 
lomãus Kingwaldt, unterjudjt (Germaniftifge Abhandlungen. 82. Heft). Bres- 
íau 1909, M. & 9. Marcus. 3 M, 60 9r. — Ein Teil vorher als Marburger 
Shiffertation. 1909. 

Demme J., Studien über Hans Rof enblüt. Differtation. ‚Münfter 1906. 


Sachs. 

Geiger E., Hans Sachs als Dichter in ſeinen Fabeln und Schwänken. 
Eine —— Unterſuchung. Programm. Burgdorf 1908. 

Ricklinger E., Studien zur Tierfabel von Hans Sachs. Difſſertation. 
— 1909. 
^. $an$ Gad. perausgegeben von A, v. Keller und E. Goete. 26. (Schluß) 
Band. Herausgegeben von E. Goete (Bibliothek des Titterarifchen Vereins in 
Stuttgart CCL). Tübingen. Gedrudt auf Koften des Litterarifchen Vereins 1908. 

- snbalt: 1. Einleitung. 2. Ausführliche Bibliographie. 8. Leben des Hans Sachs 
von Ambrofius Metger. 4. Duellen, aus denen Hans Cadj$ gu feinen Yall- 
nnachtsjpielen, Yabeln und Schwänfen, wie zu feinen geiftlihen Dichtungen, ge- 
‚Ihöpft hat, und verwandte Stüde. 5. Geleitworte Chriftoph Köppels zur Nürs 
berger Folioausgabe. 6. eg Regifter der Anfangszeilen und der 
Stoffe. 7. Gebrauchte Abkürzungen. 8. Drudfehler und 9tadjtráge. 

Ausgewählte Werke. | 

GCadj$ Hans, Ausgewählte Werfe. Eingeleitet und in unferer Screibung 
bg. von Albr. Keller. Frankfurt a. M. 1908, M. Dieftermeg. 1 M. 60 

Hans Sachjjens ausgewählte Werfe (2. Auflage). 2 a Leipzig 1911 
lusio. Inſel-Verlag. 10 M. — L Gedichte. — I. Dram 

Schallenberg Chriſtoph von, Ein öſterreichiſcher euriler des XVI. Jahr⸗ 
Yunbderts. Herausgegeben von d 2s (Bibliothek des litterarifchen Vereins 
in Stuttgart. 258). Tübingen. Gedrudt auf Koften des litterarifchen Vereins. 1910. 

a Alfr, Mundart und Heimat Kafpar Scheits, auf 
‚Grund ns Reimkunſt we (Hermaea. VI). Halle 1908, M. Niemeyer. 6 M. 

3 Nürnbergifhe Schönbartbud. Nad der Hamburger Handichrift 
‘hg. von "art. d:rejder. Sit 97 Abbildungen auf 78 handkolorierten Tafeln. 
Weimar 1908. Gejelichaft der Bibliophilen. - 

Schwarzenberg Joh. v., Zroftfprud um abgeftorbene Freunde. 
$9. von Willy e eel (Neudrude deutfcher Literaturmwerfe des 16. und 17. Jahr» 
-junbert$. 215). Halle 1907, M. Niemeyer. 60 Pf. 

Theophilus. Mittelniederdeutfches Drama, in 3 Yafjungen bg. von Rob. 
THE Sk — Bibliothel. II. Unterfuhungen und Terte. 2. Band). 

efberg 1908, G. Winter Berl. 2 M. 

win Nikol,, Lobgediht auf Schweidnig,, die febr alte unb viel- 
Berühmte Stadt Schlefiens. eipzig DE An deutjcher Überfegung neu hg. von 
Sam. Schubert. Schweidnitz (1908), 2. Heege. 30 Pf. 


€, Maldis, 

Gagner S, liber ben Einfluß des Burchard Waldis P die Fabel⸗ 
dichtum Gellerts. Programm. Klagenfurt 1909. 

Martens €, Entſtehungsgeſchichte von Burkard Waldis €i 0p. Diſſer⸗ 
tation. Göttingen 1907. 

Heppner Th, Die Laut und Flerionsverhältniſſe in Burcard Waldis 
Bearbeitung des Theuerdanf im Verhältnis zu denen des ERA 1 
tation. Münden 1907. 
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Staiger R., Benedilt von Watt. Ein Beitrag zur Kennthis der bürger- 
lichen Meiftergefanges um die Wende des 16. Jahrhunderts. (Kapitel IV und 
V). Differtation. Berlin 1908. 

Waga Irdr., Die Weljh-Gattung (Germaniftiihe Abhandlungen. 
34. Heft). Breslau 1910, M. & H. Marcus. 10 M. — Der erfte Teil vorher 
al8 Marburger Differtation. 1909. 

&eidjmann 28. , Kohannes Zihorn von MWefthofen. Ein Beitrag zur 
clfáffifdjen Literaturgejchichte be8 16. hs. Differtation. Straßburg 1906. 


XVII. 
17. Sahrhundert. 


Wiener Haupt: und Staatsaftionen. Eingeleitet und 099- von Rus. 
PBayerv. Thurn. 2 Bände (Schriften des literar. Vereins in Wien. X und XIII). 
Wien 1908 und 1910. (E. Yyromme). 

Richter Wern., Liebestampf 1680 und Schaubühne 1670. Ein 
Beitrag zur deutfchen Tcheatergefchichte des 17. Jahrhunderts (Palaeftra. 78). 
Berlin 1910, Mayer & Müller. 12 Dt. — eif I, Abjchnitt I vorher al8 Berliner 
Differtation 1910. 

Singel Serm., 2a$ Theatrum Europaeum, ein Beitrag zur Publi- 
an des = und 18. Kahrhunderts. (Differtation). Berlin 1909, &. Ebering. 
2 M. 50 Pf. 


Abraham a Sancta Glare, 

Abraham a Sancta Clara (1644—1709). Zur 200. Wiederkehr feines 
Todestages. Eine Auswahl aus feinen Werken, mit einer Einleitung verfehen 
von Gottfr. Keller. Bern 1909, Ch. Grunau. 2 M. 80 Pf. 

Schulz Hans, Studien zu Abraham a St. Clara Habilitationsjchrift. 
Freiburg im Breisgau, C.A. Wagners Hof- und Univerfitäts-Buchdruderei. 1910. 
: Abraham a Sancta Clara’ Werke. In Auslefe. Im Auftrage des Stadt- 
rate$ ber f. I. NReich$haupt- und Nefidenzftadt Wien bg. und mit Einleitung 
und Anmerkungen verfehen von Hans Strigl. 5. Band. Wien 1906, H. Ririch. EM. 

Wegener Carl Hanns, Hans Amann j$yrb. v. Abihat. Ein Beitrag 
zur (SHefchichte der deutfchen Literatur im 17. Zahrhundert (Forjcdyungen zur 
netteren Literaturgefchichte. XXXVIID. Berlin-Schöneberg 1910, A. Dunder 
Berl. 3 M. 

Andrenae Sob. Bal., Turbo oder der irrende Ritter vom &eift, wie ihn 
mit allen jeinen höchft Häglichen und mäßigen Kreuz- und Querfahrten oh. 
Bal. Andreae hat für die Schaubühne befchworen. Aus dem Yateinifchen von 
IH. Süf. Tübingen 1907, H. Laupp. 3 M. 

Angelus Silefius in feinem Cherubinifhen Wandersmann. Eine 
Auswahl aus des Dichters religions-philojophifchen Sprüchen. Sujammengeftelft 
von Herm. Brunnhofer. Bern 1910, Y. Semminger. 1 M. 20 Pf. 

Stahl Hans, P. Martin von Cochem und das „Leben Ehrifti” (Beitr. 
zur Piteraturgejch. u. Rulturgefch. des Rheinlandes. Hg. von Gopen. 2). Bonn 
1909, PB. Hanftein. 4 M. 50 Pf. — Siehe oben ©. 114. 

Pit feiner genialen literarhiftoriichen Unabhängigkeit wies Wilhelm Scherer 
auf die Berdienfte de3 „unnüten Kapuziners“ hin, von dem die Literatur 
geichichte auch der Katholiken zu fprechen fid) fait fchämte. P. Martin ift eine 
typiſche Seftalt, einer jener VBolkserzähler, die eigentlich nur Fonftruieren, ergänzen, 
oft einfach ausjchreiben (vgl. ©. 180 f.), fid) dabei auch einmal die berüchtigten 
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ndun XSuseetipüdu" zu iduiden fommen laften ivgi. Z. 135, unb Pod ecc 
Renes und Einbeitliches ſchaffen. Es iſt die lange Reihe, die von Heinrih ver 
Leldete bis zu J. P. Hebel und von Q.V. $ebel. bis zu Wilhelm Schäfer der 
glücklichen Kindern des ſRibeinlands Epen und Anekdoten, Schwänke und Er— 
bauungslieder vorgetragen haben, immer etwas lehrhafit, meifſt mit leichtem Humor. 
und nie ohne ſichere Technik. Stabl ſucht die Eigenheit des Raters zu greiten, 
div einem doc) aus Zergleihen (5. 8. Z. 155) deutlicher wird als aus ſeinen 
Ausführungen 'S.189; über die (ebärden S.192; Tas (Heheimnis liegt moii. 
mie bei den Xolfsepen, in der Kunft der Gefamtanichauung, aus der leicht: 
Anderungen, befonders aber fait unmerfbare Ergänznngen pindologiiher Natur 
hervorgehen. P. Martin ſucht die Situation und madıt fie daraus anichaulic 
fogl. 3. 43. Z. 67), wo feine Borgänger beim Wort itehen bleiben. Und 1o hilf: 
Stahls íorgíame Arbeit die Entitehung der Voll3epen und die Wertlofigfeit eırer 
Heduttion auf die „Zuellen” verjtehen. 

Berlin. Stidarb 3X. Meyer. 

Tas niederlüändiihe ;yauítipief be8 17. Jahrhunderts. (De Hellevaarı van 
Dr. Joan Faustus) $g. von (. 3. Koßmann. Mit einer Beilage über di: 
Haager Bühne 1660—1720. Haag 1910, M.Nijhoff 4 M. 

Schwerdfeger %., Tes Studenten Koh. Konftantin Feigius Alt-Wiener 
Bud ‚Adlersihmwung‘ (16°4). Programm. Wien 1910. 


£leming. 

Roſt Bernh., Paul d emindf ein deutfcher Dichter aus Hartenjtein. Eın 
Lebensbild . . . Dit... . zslemingfchen Gedichten. WildenfelS 1909. (Chemnit, 
EG. Strauß, 1M. 

i Staden 9. v., Paul Flemming als religiöfer Lyriker. Differtation. Heidei- 
erg 1908. 

: Schmitz Fror. Wilh, Metrifhe Unterfudhungen zu Paul Flemings 
deutfhen Gedichten (Suellen und Forfyungen. 111. Heft). Straßburg 1910, 
K. %. Trübner. 8M. 

steming Paul, Religiöfe Dihtungen. Kingeleitet unb Bgg. von 9tub. 
Edart. Zmwidau (1909), 3%. Herrmann. 1 M. 20 Pf. 

Dorgenftern DO. Michael Frand. Ein Gedädhtnisblatt zum 16. März 1909, 
bem 800. Geburtstag diefes Schleufinger Dichters. Programm. Schleufingen 1909. 


Gerhardt. 

Kaifer Paul, Paul Gerhardt. Ein Bild feines Lebens. Leipzig 1906, WM. 
Heffe. 50 Pf. 

Edart Rudolf, Paul Gerhardt. Urkunden und Altenftüde zu feinem Leben 
und Kämpfen. Slüdjtadt (1909), M. Hanfen. 2 M. 

Kirchner Koh8., Paul Gerhardt (Beiträge zur Literaturgefch. 51. Heft). 
Leipzig 1908. 1 9X. 

$amerau Guft., Paul Gerhardt. Ein Erinnerungsblatt. Halle 1907, R. 
Haupt. 1 M. 20 Pf (9(udj aí$ Nr. 93 der Schriften des 3Berein8 f. Reforma- 
tionsgefchichte). 

Petrich Herm., Paul Gerhardt, feine Lieder und feine Zeit. Ein Beitrag 
zur Gefchichte der deutfchen Dichtung und der driftlichen Kirche. Auf Grund neuer 
Forfhungen und Entdedungen. (Sütersioh 1907 [1906], E. Bertelsmann. 3 M. 

ieder. Paul Gerhardts Lieder. Hamburg 1907, &. Schloefmann. 5 M. 
aul Gerhardts jäntliche Lieder. Subiläums-Vollsausgabe. Yividau 1906, 
3. Hermann. 80 Pf. — 2. Auflage. Ebd. 1907. 1 M. 

Paul Gerhardts järntliche Lieder. Bearbeitet und bg. von Paul Kaifer 
Heſſes Boltsbücherei Nr. 389/45). Leipzig (1906), M efje. 1 9X. 40 Pf. 

(Serhardt Paul, Lieder und Gedichte. Hg. von Wild. Nelle. Hamburg 1907, 
9. Schloeßmann. 4 M. 
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Gerhardt Paul, Seijtliche Lieder. Mit einer Borbenerfung von Arth. Bloc) 

(Bibliothek der Gefamtliteratur Nr. 2018/21). Halle (1907), DO. Hendel. 1 M. 

 Baul Gerhardts geiftliche Lieder. Bon Philipp Wadernagel. Neu be- 
arbeitet und dg. von ®. Tümpel. 9. Auflage. Gütersioh 1907 [1906], G. 3Bertela- 
mann. 3 3X. 

Gerhardt Paul, Ausgewählte Lieder. Leipzig 1907, 9. Schmidt & Co. 
Günther. 1 M. 50 Pr. 

Grimmelshanfen. Simplicifiimus. 

Bloedau Carl Aug. v, Grimmelshaujens Simplicifjimus und jeune 
Borgänger. Beiträge zur Romantechnif des 17. Jahrhunderts (Palaeitra. LI). 
Berlin 1908, Diayer & Müller. 4 M. 

Srimmelshaujen 9. 3. Chr. v., Der abenteuerlihe Simpliciffimus in drei 
Bänden. (Hg. von Ahard Buchwald). Leipzig 1908, SYnjel-33erfag. 8 99t. 

Srimmelshaufen 9.%. Ch. v., Abenteuerliher Simplicius Simplicifjunus. 
Jeu an Tag geben und in unfer Schriftdeutich gejet von Engelb. Hegaur. 
Wünden 1909, U. Langen. 4 M. 50 Pf. 

Grimmelshaufen Koh. (Hans) Yak. Chph. v., Simplizianiidhe Ge— 
idid)iten. 1. Zei(: Die Yandftreiherin Courage. 2. Teil: Ser feftjame 
Springinsfeld. Hg., eingeleitet und erläutert von Ernft Arnotd (Bibliothek 
des 17. und 18. Yahrh.). Stuttgart (1909), Frandh. Se 2M. 

Grimmelshaufen Hans ac. Chriftoffel v., Deß abentheurlichen Simpli- 
cissimi finnreidje Schriften 2. theil, enth. den: Truß-Simpler... , den 
jelgamen Springinsfeld, dag wounberbarfidje Bogelneft, Geichichten aus bem 
Emwig-währenden Calender, und andere simplicianische Bücher. (Mit... . 
KRahwort von Paul Ernit). Leipzig (1908), Synje(-33erfag. 40 M. 

Harring Willi, Andreas Gryphius und das Drama der Sejuiten 
(Hermaea. V). Halle 1907, M. Niemeyer. 5 M. — Kapitel 1 vorher als 
Differtation. 

Steger H., Kohann Ehriftian Hallmann. Sein Reben und feine Werfe. 
Differtation. Leipzig 1909. 

Schuwirty Th., Eberhard Werner Happel (1647/90). Ein Beitrag zur 
deutichen Literaturgefchichte des 17. Jahrhunderts. Differtation. Marburg 1908. 

iteroth Carl, Kohann Heermann (1585—1647). Ein Beitrag zur 
geiftlichen Lyrik im 17. Zahrh. (Beiträge zur btjd). Literaturwiffenichaft. Nr. 2). 
Marburg 1907, 9t. G. Elwerts Berl. 4 M. 
ÉÜofmannswalbau. 

Hintringer P., Sprad- und tertgefhichtliche Studien zu Hofmann von 
Hofmannswaldau. Difjertation. Breslau 1908. 

Hofmannswaldau Chn. Hofmann v., Auserlefene Gedichte. Mit einer Ein- 
leitung bg. von Fel. Paul Greve. Leipzig 1907, Injel-Berlag. 2 M. 50 Pf 

Franz Albin, Johann Klaj. Ein Beitrag zur Literaturgeichichte des 
17. ZahrhundertS (Beiträge zur deutfchen Titeraturmwiffenfchaft. Nr. 6). Marburg 
1908, 9t. (9. Elwert3 Berl. 6 M. 40 Pf. — Ein Teil davon als Differtation. 1907. 

Zaurembergs Scherzgedichte in Handichriftlicher Faffung (Drude des 
Ber. f. niederdeutfh. Sprahforfhung. V). Norden 1909, D. Soltau. 1 M. 

Beder, Das Bolfslied: Kein jhönrer Tod ift im ber Welt, und 
Daniel Georg Morhof. Programm. Neuftrelit 1909. 

.. (Chn. Reuter) Schellmufisfyg wahrhaftige furioje nnb fehr gefährliche 
Reifebefchreibung. Mit einer Einleitung von Hans W. Fifcher (Kulturhiftorifche 
Liebhaberbibliothef. 33. Band). Leipzig (1907) %. 9totübart). 3 M. 


ut. 
.. Krabbe W., Johann Rift und das beutíd)e Qieb. Ein Beitrag zur Ge- 
Ihichte der Vokalmufit des 17. Sahrhunderts. Differtation. Berlin 1910. 


15* 
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Kern £., Zoh. Rift als weltl. Lyriker (Teildrud). Differt. Marburg 1910. 
Rift SYob., Das ElbfHwanen-Bühlein. Zum Andenten an Zoh. Rift, 
faiferí. Pfalzgrafen zu Wedel, geboren den 8. März 1607. Mit Auszügen aus 
feinen Schriften. Yon Alb. Rode. Hamburg 1907 [1906], DO. Kaven. 1M. 25 Pf. 


chmolck. 

Kobe Karl, Benj. Schmolck, der ſchleſiſche Liederdichter. Ein Lebensbild 
aus den Tagen der Gegenreformation für unſere Zeit. Stuttgart 1907 [1906], 
Buchh. des deutſchen Philadelphia-Vereines. 90 Pf. 

Nicolai R., Benj. Schmolck, ſein Leben, ſeine Werke. Diſſ. Leipzig 1909. 


dptpp. 

Lühmann Joh., Johann Balthaſar Schupp. Beiträge zu jeiner Würdi— 
gung GBeiträge zur dtſch. Literaturwiſſenſchaft Nr. 4). Marburg 1907, N. ©. 
Elwerts Verl. 2M. 

Schupp Joh. Balth., Streitfchriften. 1. Zeil. Abdruck der jeweils 
ältejten Ausgabe mit den Varianten der Einzeldrude und der älteften Gejamt- 
ausgabe der deutfchen Schriften. Hg. von Carl Bogt (Neudrude dtjch. Literatur: 
werfe des 16. u. 17. Zahrh. Nr. 222/24). Halle 1910, M. Niemeyer. 1M. 80 Pf. 


per. 

SGungblutf 9C, Beiträge zu einer Beichreibung der Dichterfprache “Fried: 
ridji$ von &pe. Dijiertation. Bonn 1906. 

Schachner H., Naturbilder und Naturbetradjtung in den Dichtungen 
Friedrih8 von Spe. Programm. Kremsmünfter 1906. 

Spee jyrbr, Zrut&nadjtigall. Nebft den Liedern aus dem güldenen 
Tugendbuch desjelben Dichters. Nach der Ausgabe von Klem. Brentano Fritifh 
neu bg. von Alfons Weinrich. Freiburg i. B. 1908, Herder. 3 M. 

Fiſcher K. Gabriel Bogtlaender. Ein Dichter und Miufifer des 
17. Jahrhunderts. Differtation. Berlin 1910. 

Georg Rudolf Wedherlins Gedichte herausgegeben von Hermann 
Fiicher. Dritter und Supplement-Band (Bibliothek des literarifchen Vereins in 
Stuttgart. 245). Tübingen. Sedrudt auf often des Literarifchen Vereins. 1907. 

Snhalt: I. Panegyride. II. Senealogijches über Wedherlin und feine 
syamilie. IIL Mrkunden und Regeften zu Wecherling Leben und Schriften. 
IV. Bibliographifches zur Kenntnis Medherlins. 


Weiſe. 

Frankl O., Chn. Weiſes Luſtſpiele. Ein Beitrag zum dtſch. Schuldrama 
am Ausgange des 17. Ihs. Progr. Olmütz 1908. 

Weiſe Chrn.,, Maſaniello. Trauerſpiel (1683). Hg. von Rob. Petſch 
(Neudrucke deutſcher Literaturwerke des 16. u. 17. Ihs. Nr. 216/8). Halle 1907, 
M. Niemeyer. 1 M. 80 Pf. 

Becker Rudolf, Chriſtian Weiſes Romane und ihre Nachwirkung. Berliner 
Diſſertation 1910. 

MWernicke 

Pechel R., Prolegomena zu einer kritiſchen Wernickeausgabe. (Einleitung, 
Abſchnitt J und II). Diſſertation. Berlin 1908. 

Chriſtian Wernickes Epigramme. Hg. und eingeleitet von Rud. Pechel 
(Palaeſtra. LXXI). Berlin 1900, Mayer & Müller. 18 M. 

Ein kritiſcher Neudruck der Originalausgabe von Wernickes Gedichten ſtand 
lange Zeit auf dem Programme der deutſchen Literaturdenkmale; Elias ſollte 
dev Herausgeber ſein. Seit dem Einbruch der Bibliophilie in die Literatur— 
geſchichte iſt jenes Unternehmen von ſeinem urſprünglichen Zweck ganz abgelenkt 
und einer Preisſteigerung zugeführt worden, die die nf affung eines Heftes 
für Studinm und Ubungszwede ganz unmöglid” macht. Indem uns nun diefer 
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jo lang erwartete Neudrud im Rahmen einer Differtationsjammlung in wiflen- 
ihaftlich einwandfreier Weile beichert wird, jo ließe fid) dagegen nichts ein- 
wenden, wenn der Preis des Bırches dadurch nicht nod) höher getrieben worden wäre 
al3 er fich auch bei dem jeßigen Preisanjat der Literaturdentmale geftellt hätte. &8 
bleibt immerhin merkwürdig, dap in einem Zeitpunkt, in dem dag wifjenfchaft- 
Ihaftliche Studium der neueren Titeraturgefchichte eine nod) vor einem Menfchen- 
alter faum geahnte Ausdehung gewonnen hat, der Kreis der Abnehmer für bie 
betreffenden Werke fich fo verringert Hat, daß fie nur auf Koften der Berfafjer 
oder Herausgeber hergeftellt werden fünnen. So viele literarifche Vereinigungen 
es in Deutichland gibt, jo fehlt e8 bod) am einer jolhen, weldye die Herausgabe 
unjerer nationalen Literaturwerfe zu wiffenichaftlichen Zweden und zu erichwing- 
ee Preifen ohne NRüdfiht auf Dilettanten und Bücherliebhaber fi zum 
iefe fette. 


XVIII. 
18. Jahrhundert. 


Montag Walt., Korneliuspvon Ayrenhoff. Sein eben unb jeine Schriften 
(Münfterifche Beiträge zur neueren Literaturgejchichte. VI. Heft). Münfter 1908, 
$. Schöningh. 2 M. 60 Pf. — Ein Teil vorher als Differtation. 1908. 

MWihan Kof., Kohann Foahim Chriftopd Bode ald8 Vermittler englischer 
Geifteswerfe in Deutfchland (Prager deutiche Studien. 3. Heft). Prag 1906, 
€. SSelímann. 4 3X. 

S erofta 9L, Der Phantafiebegriff bei den Schweizern Bodmer und 
Breitinger. Progranım. Wien 1908. 

[Boie]. Hofftaetter Walth., Das Deutjhe Mufeum (1776/88) und 
da3 Neue Deutihe Mufjeum (1789/91). Ein Beitrag zur Gefchichte der deutichen 
Zeitjchriften im 18. Sahrhundert (Probefahrten. 12. Heft). Yeipzig 1908, 
R. Voigtländer. 6 M. — Ein Teil vorher al Differtation. 1907. 

Das Leben und die Abentheuer des armen Mannes im Todenburg [Ülvid) 
Bräfer]. Bon ihm felbft erzählt. (Dkit einer Einführung von Adf. Wilbrandt). 
Berlin 1910, Meyer & Befjen. 2 M. 50 Pf. 

Klopffleiſch J. Johann Ehriftian Brandes, ein Angehöriger ber beut- 
ichen Bühne zur Zeit Keifings. Ein Beitrag zur Gefchichte der deutichen Schauſpiel⸗ 
funft und des deutichen Ehe atersaus der zweiten Hälfte des 18. Jahrhunderts. 
Differtation. Heidelberg 1906. 

Sanjfen O., Naturempfindung und Naturgefühl bei Barthold Heinrich 
Srodes. Siffertation. Sonn 1997. 


Bürger, : 

Kanengfy Ehrn., H.A. Bürgers Afthetik (Forichungen z. neuern Literatur: 
gefch. XXX VII). Berlin 1909, U. Dunder, Berl. 8 M. 

Kieſel Friß, Bürger al Balladendichter (Beiträge zur Literaturgeid). 
33. Heft). Qeipgig 1907. 60 Pf. . 

Rudkomsti, Gottfried Auguft SBitvger al8. UÜberjeger Birgils. Pro- 
gramm. Breslaır 1907. : 

Bürgers Gedichte in 2 Teilen. Hgg. mit Einleitung und Anmerkungen 
(und mit einem Lebensbilde) veriehen von Ernft Confentins (Goldene Klaffiter- 
Bibliothek). Berlin (1909), Bong & Co. 2M. 

Sengfelder Bernhard, Joadim Heinrih Gampe al8 Politifer und jeine 
Beziehungen zur franzöftichen Revolution. Senenjer Differtation. München 1909. 
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€laubius. 

[Matthias Claudius]. Sofenfelb 208. B., Der deutjiche Bote, eine Lebens— 
ifi35e des Mandsbeder Boten und Gedichte eines beutjdjen 3ieidj8gelellen. Leipzig 
1907, C. Jute. 3 M. 

Vom MWandsbeder Boten. Bilder zu Matthias Claudius von Nud. Schäfer. 
Hamburg 1910, &. Schloeßfmann. 5 M. | 

Shaudius Matth., Werke. Chronologifch) geordnet, mit Angabe der 
urfprünglichen Lesarten, einer biographifchen Einleitung umd erflärenden An- 
merfungen bg. von Geo. Behrmann. Leipzig (1907), Di. Helle. 1 M. 50 Pf. 

Krähe Karl, Carl ;yriebrid) Gramer bi$ zu feiner Amtsenthebung (Palaeitra 
XLIV). Berlin 1907, Mayer & Müller. 7 3M. 50 Pf. 

Alafberg Friß, Molfgang Heribert von Dalberg als Bühnenleiter und 
al3 Dramatifer (Berliner Beiträge zur germ. und rom. Philologie X XXII). 
Berlin 1907, G. Ebering. 4 M 50 Pf. 

Zur Erinnerung an Balthafar Anton Dunker 1764 — 1807. Eine Auslefe 
aus feinen Gedichten nebft einigen feiner Bignetten. Bern 1907 (&. Grunau). 6OP. 

Finfiedel F. 9. v., Das Bud) vom fchönen Medel 1779. Für den Leipziger 
Bibliophilentag — 29. November 1908 — neu gedrudt von A. 8. [Anton Rippen: 
berg) und E. ©. [Earl Schüddefopf]. Gebrudt ın 250 Eremplaren bei Breit: 
fopf & Sürtel. ! 

Ans. zalfsKriegsbüdlein. Beiträge zur Geihichte Thüringens 1806/13. 
Eine Kahrhundertgabe für das Volk, aufs neue Dg. von Stub. Gdart. Jena 
1910, X. Pohle. 1 M. 10 Bf. 


Gellert, 


Sellerts ältefte Zabeln. Aus den ‚Beluftigungen des Berftandes und des 
Wilses‘ gefammelt und bg. von H. Handwerd. Programm. Marburg 1907. 

Richter R., Der Stil in den Fyabeln bei Gellert und Lihtwer. Brogramnı. 
Wien 1907. 

Gellerts Werke. Auswahl in 2 Teilen. Hg. mit Einleitungen und An— 
merkungen (und mit einem Lebensbild) verſehen von Fritz Behrend (Goldene 
Klaſſiker-Bibliothek). Berlin (1910), Bong & Co. 2M. 

Fritz Behrends Ausgabe des beſcheidenen, doch nicht anſpruchsloſen Moraliſten 
hat den Vorzug klarer Überjichtlichkeit in der Anordnung des Stoffes und maßvollen 
Urtettens in den fonmımentierenden Einleitungen. An feiner einzigen Stelle unterläuft 
eine Überſchätzung des fleißig und umfichtig behandelten Geltert, der als Vorläufer 
einer großen Zeit aud) in dem breiten Kreifen der deutichen Lejermelt Beachtung 
verdient. Der Herausgeber, der ich bisher befonders mit der Literatur des 
17. Kabrbunderts befafit bat, verrät u. a. durch) die Knappheit und Xiebensmwürdigfeit 
feiner Schreibweile, Schüler Erid) Schmidts zu fein; er Icheint feine Ausgabe als 
Vorarbeit zu einer noch zu Ichreibenden ftreng wiffenschaftlichen Biographie Gellert3 
zu betradgten. Auf ein ziemlich breit angelegtes, dann etwas abrupt fortgefetteg, 
unberndetes „Vebensbild“ DS Dichters folgt, im erften Teile, der 9(bbrud einer 
Partie aus der Abhandlung über die Fabel, dann der „Fabeln und Erzählungen“, 
der „Moralifchen Gedichte”, Der „GSeiftlichen Dden und Lieder“ (denen jedjé 
Kompofitionen Beethovens beigefügt find) und des Luftipiels „Die Betichweiter“; 
der zweite Zeit enthält den Noman „Leben der Schwedischen Sräfin von G**“ 
und cine Auswahl aus Profaichriften und Briefen. Die durchweg lehrreid) ab- 
gefahten Einleitungen führen den Lejer in die Särungen des 18. Sahrhunderts 
ein, bebandeln den Widerftreit zwiichen Nationaiisımus und Pietismus, den politi- 
Iden Hegeniaß Sadjien: Preußen, die literarijd)en Sámpfe oer Gottid)ebianer umo 
der Dioderneren, den Antagonisnms zwijchen lujtiger iub larmonanter Sombie, 
zwischen Diychologiichem und Schelmenronan. Tie Borbemerting zu den „Fabeln“ 
bringt neues Vidt Über SeltertS Berbältnis zu Ya Fontaine und de la Motte, 
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die Einleitung zur „Schwediichen Gräfin“ proteftiert gegen die übermäßige Be- 
tonung des Einfluffes, der von der „Jnfel Felfenburg“ ausgegangen fei. Den 
Abdrud einer unveröffentlihten 9tadjid)rift von Gellert8 PDioralfolleg behält fid) 
der emfige Herausgeber für den „Euphorion“ vor. 

Prag— Ottokar Fiſcher. 

Geßners Idyllen. Ausgewählt von Will VBefper (Statuen deutjcher 
Kultur. XII. Band). Münden 1907 [1906], G. 9. Bed. 1 M. 60 Pf. 

Briefmechfel zwifhen Sleim und Namler. Herausgegeben und er- 
lfäutert von Carl Schüddefopf. Zweiter Band 1753— 1759 (Bibliothef des 
Literarifhen Bereins in Stuttgart 244). Tübingen. Gedrudt auf Koften des 
Literarifcdyen Vereins 1907. 


Goethe. Biographifde Darftellungen. 
-  Bielschowsky A., The Life of Goethe. Authorised Translation by 
W. A. Cooper. 8 Vols. New York and London 1905/8, Putnam. 
Bode Wilh., Goethes Lebenskunſt. 5., volljtändig umgearbeitete Auflage. 
2erlin 1908 [Nov. 1907), ©. S. Mittler & Sohn. 3 M. 

Sarlyle Thom., Goethe. Th. Karlyles Goetheporträt, nadjgegeidjuet von 
Sam. Saenger. Berlin 1907 [1906], Oefterheld & Co. 3 M. 

Duntzer Heinr., Life of Goethe. Translated of Thumas W. Lyster. 
Popular Edition. London 1908, T. Fisher Unwin. 

Engel Edu., Goethe. Der Mann und ba8 Werk. Berlin 1910 [1909], 
Concordia. 8 M. 50 Pf. — 4. Auflage. Berlin 1910, Ehbod. Vgl. Euphorion 18, 
806/11. 

Geiger Ldiw., Goethe. Sein Leben und Schaffen. Dem deutfchen Bolt 
erzähft. Berlin 1910 [1909], Ulften & Co. 6 9X. 

Lewes G.H., The Life and Works of Goethe. With Sketches of His 
Age and Contemporaries (Everyman’s Library). London 1908, Dent. 

Dasjelbe. Nen überfet, mit Literarifchen und Fritifchen Anmerkungen ver- 
ichen von Paul Rippert. 8. Auflage. 2 Bände. Berlin (1910), Neufeld & 
Sentus. 7 M .60 Pf. 

Simond C., Goethe 1749— 1832. La vie de Goethe, l'Homme, l'(Euvre; 
Goethe et son temps. Paris 1908, impr. et libr. Larousse. 765 cent. 

Liljidahl E., Goethes kärlek. I. Ungdomskärlek. Stockholm 1910. 
2 Kr. 75 0. | 

Wafjerzicher G., Seittafef ait Goetfes Xeben. Progranım. Neumwied 1909. 

Rüchle A, Gedanken zu Goethe. Programm. Bruchjal 1906. 

Delerot Emile, Quelques propos sur Goethe. Versailles 1908, 
L. Bernard. 2.50 Fr. 

Inhalt: Notice biographique. — Les Conversations de Goethe. — 
La Philosophie de Goethe. — Dante et Goethe. 

Traumann Ernft, Ausgewählte Abhandlungen, Kritifen und Betrad)- 
tungen. 1. Zu Goethes Veben und Werfen. Berlin 1909, G. Felber. 2 Dt. 50 Pf. 

9tiegti DM., Goethe, Herder, Schiller. Drei Gedenkreden. Programm. 
Temmin 1907. 

Wolff-Cafjel Louis, Die Nation Goethes. Leipzig (1909), Th. Thomas. 
2M. — Dgl. Euphorion 18, 816. 

Kiefer Karl, Stammbaum der Jamilie Goethe [AuS: Franff. Blätter 
für Familiengeih.). Frankfurt a. PM. (Schulftr. 10) (1910), Franff. BU. f. 
samilieng. 3 M. 

Ä Sommer Rob., Goethes Wetlarer Bermwandtjchaft. Xeipzig 1908 [De;. 
1907], S. 9(. Sart). 1 M. 50 Pf. 

Sommer NRob., Goethe im Lichte der DVererbungslehre. Veipzig 1908, 

J. A. Bartl. 3 M. | 
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Kothe ®., Ter junge Goethe und die Bühne Teil IL Diſſertation. 
Berlin 1910. 

Löicher Hans, Der junge Goethe. Streiflichter. Berlin-Schlachtenjce 1909, 
Bolkgerzieher-Berlag. 75 Pf. — Bgl. Euphorion 18, 818. 

Singer W. 9. 9t, Der junge Goethe und das Publifum (University 
of California publications in modern philology. Vol. I, No. 1). (Differtation). 
Berkeley (1909). (Leipzig, £C. Sarraffowit). 2 DM. 25 Br. 

Stenge( E., Wolfgang und Cornelia Goethes Lehrer. Ein Beitrag zu 
(8oetbe$ Entwidlungsgejchichte. Jtad) arcdhivaliichen Zuellen. Leipzig (1909), 3i. 
S3oigtíánber. 4 M. 80 Pf. 

Müller Guft. Adf., Goethe-Erinnerungen in Emmendingen. Neues und 
Altes in kurzer Zufammenfafjung. Yeipzig-GoHlis 1909, B. Volgerr. 3 3X. 


Geiyrig. RE 

Jahn Otto, (Soetfe unb Ceipgig. t'eipgig 1909 [1908], Xenien-Serfag. 2 Jii. 

Goethe als Student. I. Goethes Yeipziger Studentenjahre. Bilder und 
Erläuterungen zu Dichtung und Wahrheit. Gefammelt von Jul. Vogel. 3. volt- 
ftändig neu bearbeitete und jtark vermehrte Auflage. DI. Socthe der Straf- 
burger Student, von Ernft Traumann. Leipzig 1910, Kinthardt & Bicr- 
mann. 9 M. — Beide Abhandlungen auch bejonders: I.: 1909. 4 M. TI.: 
1910. 5 M. 

Qtebbetn 9rtü., Studiofus Goethe in Leipzig und Straßburg. Leipzig 
(1910), Leipziger Berlags> und Kommijfions-Budyh. 50 Pf. 

Fränkel B. Des jungen Goethe fhwere Krankheit Tuberkulofe, feute 
Syphilis [Aus: ‚Zichr. f. Tuberfulofe‘]. Leipzig 1910, %. A. Barth. 80 Pr. 

Glosl Heinr., Goethes Wetlarer Zeit. Bilder aus der Reichsfamner- 
gerichts- und Wertherftadt. Berlin 1911 [1910], (S. S. Mittler & Sohn. 5 M. 

Diezmann Aug., (Hoethe und die fuftige Zeit in Weimar. 4. reid) 
iffuftr. S(uff. Weimar (1909), H. (Hroße. 1 M. 60 Pf. 

Lewes G. H., Goethes Life at Weimar 1776—1779. London, Greening. 

Krieſche, Die Stadt Weimar zur Zeit Goethes. Acimar 1909, A. Hufchte 
Jtadj. 25 Pf. 

Bode Wilh., (Soethe8 Leben im Garten am Stern. Berlin 1909 [1908], 
(v. S. Mittler & Sohn. 5 M. — 2. Auflage. Ebd. 1910 [1909]. 

Weimar. Soethe- und Sciller-Stätten. 10 Rupfergravuren. .. nebft be- 
gleitendem ert von. Guido Schnaubert. Weimar (1910), E. Schulte. 20 M. 

Siegen arl, Meimars Fürjtenhaus ein Hort der Künfte. Vortrag, gi- 
halten in der Leipziger Soethe-Gejellfchaft. Yeipzig 1908, Verlag Deutſche Zu— 
funft. „60 Pf. 

Über GHoethes Iebte Tage. Berjchollene Toklumente aus meiner Goetbe- 
fannmlung. Den Teilnehmern des Bibliophilentages am 29. November 1908 über: 
on von 7zriedr. Meyer. GSedrucdt bei Emil Herrmann senior in 150 Erem: 
plaren. 

Schüddefopf Carl, Goethes Tod. Tohımente und Berichte der Zeit: 
genoffen. ?eipsig 1907, Anjel-Berlag. 4 M. 

Müller Adan, Etwas, das Göthe gejagt hat. Beleudjtet. Leipzig, 
den 31. Oftober 1817. (Meudrud, mit einem erläuternden Nachwort hg. von 
Hans Feigl). Wien (1910), EC. Konegen. 3 M. 


frau Bat. 
Biefe A, Goethe und feine Mutter. Programın. Neuwied 1910. 
Heinemann Karl, Goethes Mutter. Ein Lebensbild nad den Quellen. 
8., verbefferte Auflage. Leipzig 1909, E. A. Seemann. 6 M. 50 Pf. 
Mentzel Eliſab, Frau Rat Goethe. Ein Lebensbild. Frankfurt a. M. 
1908 (Neuer Frankfurter Verlag). 1 M. 20 Pi. | 
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Frau Rath Goethe, Briefe. Gefammelt und bg. von Alb. Köfter. 2 Bde. 
(4. vermehrte u. Leipzig 1908, AInfel-Berlag. 10 M. — Eine Auswahl 
erfiften ebd. 1907. 

Frau Rat in nn. Briefen. Mit einer biographiichen Einleitung. Leipzig 
(1909), G. 5. Amelang. 1 MM. 

Klein Otto, Alma von Goethe, des Dichters Enkelin. Leipzig-Gohlis 
1910, B. Bolger. 1 M. 25 Pr. 

Bode Wilh., anal. Herzogin von Weimar. 3 Bände. Berlin 1908, 
[Rov. 1907), €. S. Mittler & Sohn. IM. 

Cacudi Nicolas, Psychologie de deux à ämes In Goethe et H. Foscolo). 
Naples, J. B. Paravia et C. (Torre del Greco, E. Pantaleo e C.). 1910. 

Decharme P., Goethe et Frédérique Brion. Paris 1908, libr. 
Hachette et Cie. 9 Fr. 

Mutbhejins Karl, Goethe und Karl Alerander Weimar 1910, 9. 
Böhlaus Nahf. 2 Di. — Bgl. Euphorion 18, 818 f. 

Gtenger Gerf., go: und Auguft von Roßebue (Breslauer Beiträge 
au Literaturgeichichte. der neuen Folge 12. Heft). Breslau 1910, %. Hirt. 

4 M. 40 Pf. Bol. CH 18, 817 f. — Der 2. Teil (Theaterdireftor und 
d Deaterbid)ter) vorher als Breslauer Differtation. 1910. 

Abeniacar Jole, Manzoni e Goethe. Torino 1906, Paravia e C. 

Klein Ctto, Goeihes Euphroſyne Chriſtiane Neumann- Beder Eine 
biographiihe Skizze. Yeipzig-Gohlis 1909, B. Bolger 1 M. 50 Pf. 

MWarnede Frör., Goethe und Schiller. Weimar 1909, H. Böhlaus Nachf. 


f. 
Sulger-$ebing Emil, Goethe und Dante. Studien zur ver a 
Literaturgeichichte Sorthungen zur neueren Piteraturgefchichte. XXXILL). Berlin 
1907, A. Dunder. 3 

: Santayana — Three philosophical poets: Lucretius, Dante and 
Goethe (Harvard studies in comparative literature vol. I). Cambridge, 
Harvard University. 

Dtto Rud., Goethe und Darwin. Pariwinismus und Religion. [Aus: 
‚Bayer. Schulzeitg.‘ und ‚Abhandign. d. ?yries’fhen Schule‘). Göttingen 1909, 
Bandenhoed & Rupredt. 75 Pf. 

Richter R., Goethes Beziehungen zu Elbogen a. d. Eger. Wien 1906, 
Manz. 85 Pf. 

Baldensperger Fernand, Bibliographie Critique de Goethe en 
France. Paris 1907, Librairie Hachette et Cie 

Braun Frederick Augustus, Margaret Fuller and Goethe. The deve- 
lopment of &à remarkable personality, her religion and philosophy, and her 
relation to Emerson, J. F. Clarke and transcendentalism. New-York 1910, 
Henry Holt and Company. 


Bilduer. 

Thode Henry, Goethe dev Bildner. Heidelberg 1906, &. Winter, Verlag. 1 M. 

Goethe der Bildner. (Gejanuneít, eingeleitet und 53. von Rob. Rehlen). 
Veipzig 1909, J. Zeitler. 3 M. 

Tornius Balerian, Goethe al3 Dramaturg. Ein Beitrag zur Literatur: 
und Theatergefchichte. Leipzig 1909, E. A. Seemann. 3 M. 60 Pf. — Vorher 
als Leipziger Differtation 1908. 

Speck Ihns, Der Entwidlungsgedanfe bei Goethe. [Programm). 
Hanau 1907, Gíaujg & jyebberjeu. 60 Pf. 

Baulus D., Goethe ald Erzieher. Program. Caffel 1907. 

Kahn 8, Goethes Stellung zur Geſchichte und Literaturgeſchichte. 
Halle 1908. 
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Menke-Glückert E., Goethe als Geſchichtsphiloſoph und die ge- 
ſchichtsphiloſophiſche Bewegung ſeiner Zeit (Beiträge zur Kultur- und Univerſal⸗ 
geſchichte hg. von Karl Vamprecht. 1. Heft). Leipzig 1807, R. Voigtländer. 
5 M. 40 Pf. 

Duthefins Karl, Goethe ein Kinderfreund. 2., neubearbeitete Auflage. 
Berlin 1910 [1909], (5. S. Mittler & Sohn. 3 M. 

Röhl Hang, Die ältere Romantik umd die Kunft de3 jungen Goethe 
sorfchungen zur neueren Literaturgeichichte. XXXVI). Berlin 1909, A. Dunder 
Wer. 5 30. 75 Pf. — [Marburger Tifjertation]. 

Schrempf Gb., Goethes Yebensanidauung in ihrer gejchichtlichen 
Entwidlung. 1. Teil. Der junge (Goethe. Differtation. Tübingen 1906. — 
2. Teil. Rehrjahre in Weimar 1775/86. Stuttgart 1907, 5. Jrommann. 4 M. 

vd 8., Sie gefchichtliche Bedeutung von Maffenarbeit und Heroentum 
im Lichte Goethefcher Gedanken. Programm. Eijenahh 1907. 


Naturforſcher. 

Magnus Rud., Goethe als Naturforſcher. Vorleſungen. Leipzig 1906, 
J. NM. Bart. TM. 

Simonsen K., Goethes Naturfelelse. Kopenhagener Inaugural-Disser- 
tation. Kopenhagen, H. Hagerup. 

Wajjerzicher ($., Goethe af$ Naturforjcher. Programın. Neuwied 1908. 

Menerbof Ttto, Uber Goetbes Metbode der Naturforfhung. Ein Bor: 
trag. Mus: ‚Abhandlungen der Fsriesihen Schule‘). Göttingen 1910, Banden- 
boed & 3iupredit.. 1 3X. 60 YT. 

Hanſen Adph. Goctbe$ Jtetamorphojeníchre der Pflanzen. Ge— 
ſchichte einer botaniſcheu Hypotheſe. In 2 Teilen. Gießen 1807, A. Töpelmann. 
22 M. 

Waſielewski Waldem. v., Goethes meteorologiſche Studien. Leipzig 
1910, InſelVerlag. 5 M. 

Meyer Luiſe, Die Entwickelung des Naturgefühls bei Goethe bis zur 
italieniſchen Reiſe einſchließlich. Münſter 1906, H. Schöningh. 2 M. 

VBieſe A., Goethe als Philoſovh in der Prima. Programm. Neuwied 1907. 

Wieruszowski A. Goethe als Rechtsanwalt. Eöln (1909), 3B. 9teub- 
ner. 1M. 


Religioſttũt. 

Auer Karl. Goethes Religioſitit Sammlung gemeinverſtändlicher Vor— 
träge und Schriften aus dem Gebiete der Theologie und Religionsgeſchichte. 
60. Heft'. Tübingen 1910. J. C. B. Mohr. 80 Pi. 

Spaeth, Eine Goetheitudie. Goethes religiöſe Stellung in ihrer Be— 
dentung für die Gegenwart. Breslau 1808. R. Dülier. 30 Pi. 

Zdneeqe (rh, Zu Goethes Svtnozismus. Programm. Breslau 1910. 
Veipzig, G. Focke. 1 WMe ö0 Pi. 

Palmexda G. Goethe et le drame antique. Paris 1908, Hachette. 
iv Fr. 

Deutliche Sprache. 

Rausch quee Woerbe und Me deartipe Coradw. Wefrönte Preisichrift de? 
n.acmemen Deufiben Zpracbvereind. Yovııa 1909, 3. WW. Teubner. 3 M. 60 Pi. 

Zeiler Ja, Die Ancauungen evecttos von Der deutihen Zpradıe. 
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Feiſe Ernſt, Der Knittelvers des jungen Goethe. Eine metrijche und 
metodifhe Unterfuchung. Leipzig 1909, 9ióber & Gdjunte. 1M. so Pf. — 
orher al3 Leipziger Differtation 1908. 

grand 2, Statiftifhe Unterfuchhungen über die Verwendung der Farben 
in den Dichtungen Goethes. Differtation. Gießen 1909. 

Katalog ciner Goethe-Ausftellung, veranftaltet gelegentlich der 
Sahres-Vollverfanmlung des Wiener Goethe-Bereing am 5. März 1909... 
eingeleitet von %. Minor. Wien, Berlag des Wiener Goethe-Vereins 1909. 

Ans dem Srankffurter Goethemufeum. I. Bildwerfe. Ausgewählt und 
bg. von O. Heuer. Frankfurt a. M. (1908), $. Smoedef. 150 M. 

Sräf Hans Gerhard, Gedanken über ein Carl-Auguft-Mufeum in 
ISeimar. Leipzig 1907, Zujel-Berlag. 1 M. 50 Pf. 

Silhounetten aus der Goethezeit. Aus dem Nadjlaffe Johann Heinrich 
Derds hg. und eingeleitet von Leo Grünftein. Wien 1909 [1908], Hof-Runft- 
anftalt S. LYörwy. 12 MM. 80 Pf. — Sieh unten S. 255 f. 

Briefe und Berje aus Goethes Zeit. Al Handichrift. Yeipzig 1910. 
— Gedrudt im Auftrage von Kurt Wolff in einer Auflage von 150 Erem- 
plaren in der Sffizin W. Trugulin zu Leipzig. : 

Snhalt: Briefe. 1. Thimmel an Nicolai, &oburg 26. Dez. 1773. Über 
den Roman ‚Scebaldus Nothanfer. — 2. Boie an Merd, 3. Febr. 1775. Briefe 
an Merd S. 56 ungenau und nur zum Teil abgedrudt. — 3. Luife von Göd)- 
haufen an Merd, Tiefurth 16. Aug. 1782. Ebenda S. 345 ungenau. — 4. Anna 
Amalia an Oeſer, Weimar 23. April 1794. — 5. Chriftian Graf zu Stolberg 
ar... Eutin 9. Kanuar 1797. — 6. Pfenninger an Lavater, Züri) 7. Mat 
1798. — 7. Yavaters Antivort darauf vom jelben Tag. — 8. Knebel an Karl 
Auguft, Nürnberg 3. Sept. 1797. — 9. €. A. Böttiger an Prof. Heinrich), 
Lehrer am Magdaleneum in Breslau. — 10. Gleim an... , Halberjtadt 
18. Sept. 1798. — 11. Yavater an Vincenz Haller, Züri), 19. Oft. 1798. — 
12. Julie von Krüdener an Lavdater, Lindau 12. Dez. [1798]. — 18. Henriette 
von Schudmann an Ladater, Lindau 19. Januar 1799. — 14. Sarafin an 
Vapater, Bafel 24. Aug. 1799. — 15. Lavater an Sarafın, Zürih 5. Sept. 
1799. — 16. Yavater an Pertalozzi, [Zürich] 2. Sanuar 1800. — 17. Yavater 
an Müslin, [Zürich] 18. Januar 1800. — 18. Zelter an Charlotte von Schiller, 
Dferlin] 20. Sept. 1805. —- 19. Matthiffon an Mahlmanı, Wörlik 6. Nov. 
1805. — 20. Eichftädt an Goethe, [Iena] Am Weihnachtsabend 1806. — 21. 
% ©. Racobi an Haug, Freiburg 2. Juni 1809. — 22. Goethe an [v. Egloff- 


jtein], Ieimar 20. yebruar 1810. — 23. Goethe an Johanna Schopenhauer, 
Meimar 21. zelbruar 1810. — 24. Yung-Stilling an Baron de la Meotte- 
sougue, Karlsruhe 15. Juni 1812. — 25. Goethe an Kohanna Schopenhauer, 
Weimar 10. März 1813. — 26. GSulpiz Boifferee an Georg Reimer [?], 


Heidelberg 28. Nov. 1815. — 27. Goethe an rte, Weimar 7. Nov. 1826. — 
28. Kanzler Müller an... , Weimar 6. Oft. 1827. — 29. Goethe an Kanzler 
von Müller, I feimar] 2. Dez. 1827. — 30. von Bonftetten an Kanzler von 
Müller, Geneve le 15 juin 1830. — 31. Stephan Schütße an Ottilie von (Soethe, 
Weimar 30. Aug. 1830. — 32. Kinebel an... , Rena 26. März 1832. — 
33. Kanzler von Müller an Staatsrat Schul, Weimar 16. DH. 1832. — 34. 
Kanzler von Müller an Eichjtädt, Weimar 23. April 1833. — Undatiertes: 
35. Goethe an [v. Boigt). — 36. Karl Auguft an Goethe. — 37. Karl Auguft 
an zranfenberg. — Berje: M. A. von Thümmel an feine Schwefter. — Zwei 
Spottgedichte vom (eim: An Heven Profeffor ... . . [Gottjched] 1755. — [Auf 
Baledow, Yavater und Bahrdt] zu Pyrmont, 19. Aug. 1789. — [17] Gebidjte 
Riemers an \ohann Schopenhauer [1809/1820]. — Drei Gedichte von Ottilie 
von Goetfe [1827/1828]. 
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— 

dethes Geſpräche. Geſamtausgabe. Begründet von Woldemar Frir. 
v. Biedermann. 2. durchgeſehene und ſtark vermehrte Auflage. Neu hg. von 
Flodoard Frhr. v. Biedermann, unter Mitwirkung von Max Morris, Hans 
Gerh. Gräf und Leonh. L. Mackall. 1.—4. Band. Leipzig 1909/ 1910, F. W. 
v. Biedermann. Je 4 M. 


Auswahlen. 

Soethe-Sefpräche, ausgewählt von Paul Loreng. Dresden (1908), V. 
Ehlermann. 2 3X. 75 Pf. 

Goethes Gefpräce. Einleitung und Auswahl von Eug. Korn (Büdjer der 
Weisheit und Schönheit). Stuttgart (1909), Greiner & Pfeiffer. 2 M. 50 Pi. 

Goethe im Geiprüdj. Hg. von Frz Deibel und Frdor. Gundelfinger. 
Leipzig 1906, Anjel-Berlag. 6 M. 

Edermann. 

Edermann % ®., Seiprähe mit Goethe in den lebten Jahren jenes 
Lebens. Hg. von Adf. Bartels. 2 Bände. Jena 1908, E. Diederihs. 6 3X. 

Goethes Sefprähe mit 3. PB. Edermann. Neu bg. und eingeleitet von 
Franz Deibel. Leipzig 1908, Anjel-Verlag.e 5 M. 

Goethes Unterhaltungen mit dem Kanzler - Friedrid von Müller. 
Hg. von E. 4. H. Burkhardt. 3. vermehrte und verbefferte Auflage (Cottajche 
Handbibliotdet Nr. 85). Stuttgart (1907), 3. (S. Gotta 9tadjfolger. 1 M. 

(Soethes Gedanken. Aus feinen mündlichen Außerungen in fadjlicher Ord- 
nung und mit Erläuterungen zujammengeftellt von Wild. Bode. 2. Bände. 
Berlin 1907, €. ©. Mittler & Sohn. 8 M. 

Im Goethehauſe zu Saft. Nach eines Engländers Tagebucdjnotizen aus 
Slmathens Hafftishen Tagen erzählt von Carl Alfred Kellermann. Clovenburg 
1907. H. Hintens Berlagsbuchhandlung (Otto Garz). 75 Pf. 


Briefe. 

Goethes Briefe. Ausgewählt umd in hronologifcher Folge mit Anmerkungen 
bg. von Eduard v. d. Hellen. 5. Band. Stuttgart (1908), 3. G. Cottas Nachf. 
1 3t. — Aud) in der Cottafchen Handbibliothef Nr. 155 (1909). 7TO Pf. 

Goethe und feine Freunde im Briefivechfel. Hg. und eingeleitet von Ric. 
DM. Meyer. 1./3. Band. Berlin 1909. 1910. 1911 [1910], &. Bondi. Je 6M. 

[1] Alles um Liebe. Goethes Briefe aus der erjten Baile feines Lebens. 
[2] Bom tätigen Leben. Goethes Briefe aus der zweiten Hälfte feines Leben?. 
Hg. von Grnit Hartung (Die VBücdjer der Nofe. 2. 4. Band). Düffeldorf (1906. 
1907), W. Langewiejche-Brandt. Ne 1 MM. 80 Pf. 

Goethes Leben in jeinen Briefen. München-Ebenhaufen, W. Langwieſche— 
Brandt. — 1. Teil. Alles um Liebe. Goethes Briefe aus der erjten Hälfte 
jeines Nebens. Hg. von Ernft Hartung (1910). 5 3X. 40 Pf. 

Goethes Briefe von einer Neife durch die Schweiz. 1779. Bajel (1910), 
Soebfer. 75 Pf. 

Goethes Briefwechfel mit Wilhelm und Alerander von Humboldt. 
$8. ina Geiger. Berlin 1909, 9. Bondy. 7 M. 50 Pf. — Pal. Gupborien 
18, 172/9. 

Goethes Briefe an Philipp Seidel. Mit einer Einleitung von G. N. 9. 
Burkhardt. 2. Auflage. [Revid. Abdrud aus: „Im neuen Reich“ 1871]. Wien 
1909, 2. WM. Seidel & Sohn. 1 WM. 60 Pf. 

Ein unbekannter Goethebrief. Für den Frankfurter Bibliophilentag am 
2. Dezember 1906 in Druck gegegeben von Carl Schüddefopf. Als Handſchrift 
. . . gebrudt bet ?Boeidjel unb ZTrepte in Leipzig. 

Konzept an Heinrich Döring, Weimar, 7. April 1826, wabridjeintid) nidit 
abgejandt. — Nun auch in Goethes Werfen W. A. IV 41, ©. 272. 
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MWehningen Otto, Goethes Brief an S. G. Herder vom 4. September 
1788 ... (Umfchlag: Goethe, Chriftus und Gottesglaube). Leipzig 1908, Teu- 
tonia-Berlag. 75 Pf. | 


rau v. Stein. 
Goethes Briefe an Charlotte von Stein. Hg. von Jul. Peterfen. 3 Bde. 
Leipzig nn AInfel-Berlag.e 7 M. — Nusgewählt und bg. von Peterjen. Ebd. 
1909. 2 


Goethes Briefe aus Stalien an Frau von Stein, Herzog Carl Auguft 
und Freunde in der Heimat. Hg. von Jul. Vogel (Hortus delicisrum). Berlin 
1907, %. Bard. 4 3X. 50 Bi. 

stänfel Zonas, Marginalien zu Goethes Briefen an Charlotte v. Stein. 
Jena 1909, E Tiederihs. 1 M. | 

Bode Wilh., Charlotte v. Stein. Berlin 1910 [1909), €. S. Mittler & 
Sohn. 7 M. 50 Pf. — Bgl. Euphorion 18, 815 f. 

Die leiten Zeilen der Frau von Stein in Fakfimile. Gewidmet der 
Generalverjammmung der Gefellfchaft der Bibliophilen, Peipzig, den 29. November 
1908 vom Berliner Bibliophilen-Abend. (Hg. von %. von Z[obeltit]. . Hergeftefit 
in 150 Eremplaren). 

(Soet)e8 Briefivechjel mit Marianne v. Willemer. Hg. von Phil. Stein. 
Leipzig 1908, Injel-Berlag. 4 M. 

Sräf Hans (Herhard, Goethe über feine Dichtungen. Berjud einer 
Sanımlung aller Außerungen des Dichters über feine poetijdjem Werke. 3. (des 
ganzen Werkes 5.) Band. Frankfurt a. M. 1906, Literar. Anftalt. 16 3X. 


Werke. 

Goethes Werke. Hg. im Auftrage der Großherzogin Sophie von Gadjen. 
Keimar, H. Böhlaus Nadf. 

I. Abteilung. 42. Band, 2. Abteilung. 1907. 6 M.; 5. Band, 2. Abt. 
1910. 2gl. Euphorion 17, 8386 ff. — U. Abteilung. Naturwifjenichaftliche 
Schriften. 5. Band, 2. Abt. 1906. 7 :M. 20 Pf. — IV. Abteilung. Briefe 
35./49. Band. 1906/09. 

Goethes Werke. Bollftändige Ausgabe in 40 Teilen. Auf rund der 
Hempelfchen Ausg. neu bg. mit Einleitungen und Anmerkungen, forte einem 
Gefamtregiiter verjeben von Karl Alt in Verbindung mit Emil Ermatinger, 
€. Ralifcher, Wild. Niemeyer u. a. 5.—13. 23. 28. 32.—38. Teil (Goldene 
Klaffifer-Bibliothef). Berlin (1910), Bong & Co. Ge 1 M. 50 Pf. 

Goethes Werke. Auswahl in 20 Teilen. Auf Grund der Dempeliden Aus- 
gabe . . neu hg. mit Einleitungen und Anmerkungen (und mit einem Lebens- 
bild) verfehen von Karl Alt, in Verbindung mit Edm. Hildebrandt, Nud. 
PBedhel, Nob. Riemann, Eduard Scheidemantel und Chriffian Wang (Gol- 
dene Klajfifer-Bibliothef). Berlin (1908), Bong & Co. 14 M. 

Dasfelbe. Zn 10 Teilen. Hg. von Karl Alt. . Rob. Riemann und Eduard 
Scheidemantel (1908). 6 3. 

Goethes fämtlihe Werke (Propyläen-Ausgabe). (Fr 40 Bänden). 1./6. Bd. 
Münden (1909/10), (5. Müller. Ge 5 M. 

Dasjelbe. 1. Supplement. Die Bildniffe Goethes. Hg. von Ernft Schulte 
Strathaus. Münden (1910), G. Müller. 18 M. 

Goethes fämtlihe Werke in 16 Bänden. Großherzog Wilhelm Ernft-Aus- 
gabe deutfcher Klaffifer. . Yeipzig 1905/10, Anjel-Berlag. 

Snhalt: I. II. Romane und Novellen. Hg. von 9. G. Gräf und G. 
Schüddefopf. 1905/6. — III. Aus meinem Leben. Dichtung und Wahrheit. Hg. 
von 8. Kahn. 1906. — IV. Stalienifche Reife. Kampagne in Frankreich 1792. 
Belagerung von Mainz 1793. Hg. von $. Jahn. 1909. — V. Annalen und 
fleinere autobiographifche Schriften. Hg. von 8. Zahn. 1910. — VI. VIL Dra- 
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matifhe Dichtungen. 1. 2. Band. Hg. von 9. G. Gräf. 1909/10. Bd. 1 (‚Fauft‘) 
auch befonder8 ausgegeben. 1909. — IX. Runft-Schriften. 1. Band. Hg. von 
M. Heder. 1910. 

Goethes ante Werke. (Sn 30 Bänden). Leivzig (1909/10), Tempel— 
Verlag. Je 3 M 

Anhalt: I. Gedichte (Hgbr.: Ludw. Krähe). — IL. Dichtungen in antifer 

Form uud Der Divan_ (Hgbr.: Ludw. Krähe). — III. Spruchweisheit in Bers 
und Proja (Hgbr.: 2. Krähe). — IV. Sturm und Drang. Die Zugenddramen. 
(Hgbr.: Paul Zaunert)., — V. Sie Hafjiihen Dramen (Hgbr.: en) — 
VI. Fauſt 1. 2. Teil. Urfauft (Hgbr.: Mor. Heimann). — VI. VII. Sic 
Leiden des jungen Werthers. Wilhelm Mleifters LXehrjahre. 1. 2. Teil (Hgbr.: 
Kurt Jahn). — IX. Wilhelm Meifters Wanderjahre (Hgbr.: Wild. Print). — 
X. Die Wahlverwandtichaften und Heinere Erzählungen (Hgbr.: Mor. Heimann). 
— XI. XI. Dichtung und Wahrheit. 4 Teile. (Dgbr.: Zul. Seitfer) — XL 
Italiäniſche Reiſe (Hübr.: Frz. Deibel). — XIV. Campagne in Frankreich. Be— 
lagerung von Mainz. Reiſe in die Schweiz. Am Rhein, Main und Neckar (Hgbr.: 
Frz. Deibel). — XV. Annalen. Biogr. Einzelnheiten (Hgbr.: Rud. Unger). 

Goethes Werke in 6 Bänden. ‘m 9[uftrage ber (oetfe-Gejelfidjaft aus- 
gewählt und hg. von Grid) Schmidt. Leipzig 1909, Anjel-Berlag. 6 M. 

Krüger-Weftend Herm., Der Bolf3-Gocthe. Berlin 1907, 8. W. Med- 
fenburg. 50 Pf. 

Der junge Goethe. Neue Ausgabe in 6 Bänden, bejorgt von Mar 
Norris. 1./4. Band. Leipzig 1909/10, Injel-Berlag. Je 4 M. 50 Pf. 

Goethe. 2. Ausgabe. (Deutjche Dichtung. Hg. und eingeleitet von St. George 
und 8. Wolfskehl. 2. Band). Berlin 1910. ©. Bondi. 1 M. 50 Pf. 

Zimmermann Ernft, Goethes Egmont (Baufteine zur Gefch. d. neueren 
deutjchen Literatur. 1. Band). Halle 1909, M. Niemeyer. 3 Di. Vgl. Euphorion 
18, 804. — Ein Teil (Goethes Lebensanſchauung im Egmont) vorher als Leip— 
ziger Diſſertation. 1909. 

Goethe und Lili. Gine unbefannte Gpiftef be8 jungen Goethe. [AuS: 
‚„Elſäſſ. Rundſchau‘]). Straßburg 1910, Verlag der elſäſſ. Rundſchau. 80 Pf. 


Fauſt. 

Goethes Fauſt. In ſämtl. Faſſungen mit den Bruchſtücken und Entwürfen 
des Nachlaſſes hg, mit Einleitung und Anmerkungen verſehen von Karl Alt 
(Goldene Klaſſiker-Bibl.). Berlin (1909), Bong &K Co. 2 M. 50 Pi. 

Goethe, Fauſt. Mit Einleitung und fortlaufender Erklärung bg. von $. S. 
Schröer. 1. Teil. 5. Auflage. Leipzig 1907, SO. 9t. 9tei$lanb. 4 M. 

Goethes Fauft. Hg. von G. Witlowsti. 2 Bände (Die Meifterwerfe der 
deutfhen Bühne. Nr. 1/82). Leipzig 1906, M. Heffe. 2 M. 40 Pf. 

Goethes Faust. Erster Teil. Edited with Introductivn and Commen- 
tary by Julius E New-York 1907, Henry Holt and Company. 

Goethe %. W. v., jyaujt. Eine Tragödie. 1. Teil. Hg. von Karl Made 
(Kleine Bibliothek. tr '116/1). Hamm (1907), Breer & Thiemann. 60 Pf. 

Goethes Yauft. Mit einer Einleitung und Anmerkungen von Otto Har- 
nad. Kritifcd) durchgejehene Ausgabe. Leipzig (1908), Bibliographifches Snititut. 
2 3X. 


Goethes Fauft. Eine Tragödie in 2 Teilen. Neue Weimarer Einrichtung 
von Karl Weifer. (Mit einem Nachwort). Jt von el. Weingartner. 
2 Teile. Leipzig 1908, Breitfopf & Härtel. Se 80 Pig. 

Dldendorff B., Faufts Ende. Programm. Pr. Friedland 1906. 

Louvier %. A, Die neue rationelle Methode der FauftsForihung und 
der alte und der neue Mephifto. 2 Vorträge. 2. Auflage. (Hg. von O. Stein= 
zänger). Hamburg 1908, G. Boyfen. 80 Pfg. 
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- - Beta Ottomar, ‚Old-Iniquity‘. Der Schlüffel zu Goethes ‚Fauft‘. Eine 
Zurüdweifung verfladh. Ausleger. [Aus: ‚Bayreuther Blätter‘). Leipzig 1908, 
TH. Fritih. 50 Pf. 

Muſchick R. Ents Briefe über Goethes Fauft. Ein Beitrag zur Fauft- 
erflärung. Programm. Prag-Neuftadt. 1907. 

Farinelli Arturo, Il „Faust“ di Goethe. Estratto dalla Rivista di 
Letteratura Tedesca. Firenze 1909. 
| SBetíd) 9iob., Einführung in Goethes Yauft (Sammlung gemeinnüßiger 
Borträge. Nr. 376/7). Prag 1910 [1909] (9. ©. Calve). 50 Pf. 

.. Gorjemann Ernft, Goethes Fauft. Ein Vortrag über die Tragödie (Ge- 
Vorträge. 1. Band). Leipzig (1909), Jaeger Berl. 60 Pf. 

Hauri oh8., Goethes Fauft. 15 Vorträge. Berlin-Zehlendorf 1910, 
€. Cfopnif. 4 M. 

Zeifing W., Goethes Fauftdichtung, ein Erziehungsschaufpiel. Programm. 
Bitterfeld 1909. 

Hardeland, Goethe in feinem Yauft ein Zeuge für die Wahrheit des 
Evangeliums wider das Gefchlecht unferer Tage. VBollstümlicher Vortrag. 2. Auf- 
lage. Zittau 1908 [Nov, 1907), R. Menzel Nadıf. 40 Pf. 

Haupt Walt. E., Die poetifhe Yorm von Goethes auf. Eine me- 
trifhe Unterfuchung. Leipzig 1909, R. Haupt. 2 M. 80 Pf. 

Gebhardi DO. Goethes Fauft vom Standpunkt der Symbolif aus be- 
tradjtet. 9ordj 1907, $. 9tobm. 20 3f. 

$Bobt SY, Die drei Zauberftüde in der Szene in Auerbadhs Keller 
und ihr Borklommen in der Fauftfage. Programm. Eger 1906. 

& Heſſ : Herm., Fauft und Zarathuftra. Vortrag. Bremen (1909), O. Mel: 
er3. 50 Pf. 

Kilian Eugen, Goethes Fauft auf der Bühne. Beiträge zum Probleme 

der Aufführung und Anfzenierung des Gedichtes. München 1907 [1906], ©. 

Müller. 2 9X. 50 Pf. : 

Hauhart William Frederie, The reception of Goethes Faust in 
England inthefirst Half of the nineteenth century New-York 1909, The 
Columbia University Press. 1 $. 

Morris Mar, Goethes und Herders Anteil an dem Jahrgang 1772 der 
Srankffurter Gelehrten Anzeigen. Stuttgart 1909, 3. (9. Gotta 9tadjf. 10 997. 
— Bol. Euphorion 18, 787/806. 

Götz. | 

Senefe Otto, Die erjten Ausgaben des Göß von 3Berlidüngen. Qr 
Göttinger Beiträge zur Goethe-Bibliographie Dritter. 12. Oftober 1908. 

Cmn diefer Kleinen Unterfuchung, die fic leider in einem Privatdrud ver- 
birgt, fcheint die Tätigkeit eines emfigen Bibliophilen ein wichtiges Rejultat ge- 
zeitigt zu haben. Nad) Denefes Forjchungen wäre der von mir in der Weimarer 
Angabe als K" bezeichnete Nachdrud, der fi) nur in dem einzigen Eremplar der 
Winterthurer Stadtbibliothef erhalten hat, eine Art Fäalfhung; die Bogen der 
dritten Auflage Frankfurt und Leipzig 1775 follen von dv. b. Hagen ober pon 
jeinem Buchbinder mit einem Titelblatt des Nachdrudes Er 1773 verjehen worden 
jein; Er eriftierte alfo im eigentlichen Sinne des Wortes nicht. Darnad) baute fid) 
auch der Stammbaum der Götärude anders auf, als bisher angenommen wurde. 
Die Resarten von Eb wären feine Anderungen des Korreftorg, die dann im bie 
zweite echte Auflage fälfchlih übergegangen find, jonbern diefe Anderungen 
wären eigene Befferungen Goethes in der zweiten echten Ausgabe. Gemwiß märe 
Ns Berhältnis der verfchiedenen Göb-Drude durch diefe Annahme einfacher und 
later und zweifellos muß bei einer Neubearbeitung der Weimarer Goethe- 
Ausgabe die ganze Frage vom neuen unterfucht werden. ft das Winterthurer 
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Eremplar aber wirklich unecht, jo dürfte e8 wohl kaum v. d. Hagen felbft her- 
geftellt haben, fondern cin betriebfamer Buchhändler oder ein fchlauer nn 
| . Gauer. 
Zipper Alb., Hoethes Göt von Berlichingen (Univerjal-Bibliothef Ar. 4878: 
Erläuterungen zu DMeifterwerken der deutfchen Literatur. 16. Band). Xeipzig (1907), 
PH. Reclam jun. 20 Pf. 


Hermann und Dorothea. 

Dünker Heinr., Erläuterungen zu deutfchen Klaffifern. 1. I. Abteilung 
Erläuterungen zu Goethes Werfen. 1. Hermann und Dorothea. 9. Auflage be= 
iorgt von Geo. Ellinger. Altenburg 1906, G. Wartig. 1 M. 

Kullmer Charles Syuf., Pößned und Hermann und Dorothea. Heidelberg 
1910, Karl Winter. 1 M. 50 Pf. — Bgl. Euphorion 16 (1909), ©. 547 fi. 

Goethe, Höhen der alten und neuen Welt bildlich verglichen. Mit einem 
Tableau. Aus Bertuchs Allgem. Geogr. Ephemeriden (Mai 1813) in 100 Erem- 
plaren zur 25. Generalverfanmlung der Soethe-Gejellihaft am 18. Zunt 1910 
befonders abgedrudt von Leonard 2. Madall. 

Fittbogen Gottfr., Die fpradjfide und metrijdje yorın der Hymnen 
Goethes. (Genetijd) bargeítelít. Halle 1909, M. Niemeyer. 4 M. 

Soethe, Fphigenie auf Fauris. Schauspiel. Mit Einleitung und An- 
merfungen von Hans Morjd) (Die Meifterwerfe b. deutjchen Bühne. Wer. 44). 
Reipzig (1906), M. Hefir. 30 Pfg. 


Italieniſche Reiſe (Tagebuch). 

Mit Goethe in Italien. Tagebuch und Briefe des Dichters aus Italieun. 
Für deutſche Italienfahrer hg. von Jul. Vogel. Berlin 1908, J. Bard. 6 M. 

Goethe, Tagebuch der italieniſchen Reiſe (Hortus deliciarum). Berlin 
(1906), 3. Bard. 3 M. 50 Pf. — Wiederholt: Ebd. 1908. 3 M. bo pf. 

Stiller Otto, J. J. Volkmann, eine Ouelle für Goethes italieniſche 
Reife. Programm. Berlin 1908, Weidmann. 1 M. 

Goethes Parodie auf Friß Zacobis „Woldemar“, bg. von Carl 
Schüddefopf. Weimar 1908, Gejellichaft der Bibliophilen. 

Mautner B., Über Goethes ‚Jeryınd Bätely‘. Programm. Znain 1907. 

Reidel Xeo, Goethes Anteil an Jung-Stillings ‚Jugend‘ (2. Teil). 
Programm. Prag 1907. 

Tumparoff Nicola, Goethe und die 9egenbe (Berliner Beiträge zur 
german. und roman. PBhilologie. 41. German. Abteilg. ir. 28). Berlin 1910, 
G. Gbering. 5 M. 50 Pf. — Ein Teil vorher ald Berliner Differtation 1910. 


Leiden Des jungen Werthers. 

Goethe, Die Leiden des jungen Werthers. 2 Teile in 1 Bande. Leipzig, in 
ber Weygandihen Buchhandlung. (Neudrud des erjten Werther). Leipzig 1907, 
Snjel-SSerfag. 20 3X. 

Goethe und Werther. Briefe Gioet)e8. meijten$ au$ feiner Jugendzeit, mit 
erläuternden Dofumenten hg. von A. Kejtner. 3. Aufl. Mit einem ergänzenden 
Anhang. Stuttgart (1910), %. G. Gotta 3tadjf. 80 Pf. 

Yauterbad; Martin, Das SSerbüftni8 ber 2. zur 1. Ausgabe von Werthers 
Leiden (Ouellen und Forichungen. 110. Heft). Straßburg 1910, 8. 3. Trübner. 
3 M. 50 Pr — Ein Teil vorher al3 Jenaer Differtation 1910. 

(Soethe, Yiebesorafel. Ein Handbud) für Viebende. Hg. v. Rıd. Heyne. 
Aeimar 1907, 9. Groſſe. 3 M. 

£yrik, 

Des jungen Goethe Vriefgedichte. Yeipzig 1910, E. Rowohlt. 2M. 80 Pf. 

Aus Gocthes Archiv. Die erfte Weimarer Gedidtjammlung in 
zaclimile-Wicdergabe bg. von B. Suphan und $. Wahle (Schriften der Goethe- 
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(efellidbaft. yin 9[uftrage. be8 3Soritanbe8 hg. von B. Suphan und Eric Schmidt. 
23. Band). Meimar. Verlag der Goethe-Gefellichaft 1908. 

Goethes erfte Weimarer Gedidhtjammlung mit Varianten. Hg. von 
Ab. Leitzmann (Kleine Terte für theol. u. philol. SSorfepungen u. Übungen. 
63). Bonn 1910, A. Marcus & E. Weber. 80 Pf. 

Goch ZW. v., Lyriiche Meifterftüde. In 2 Bänden. Dit Einleitung 
und Anmerkungen von Kich.M. Meyer (Die a Meifterjtüce der deutfchen 
Vorif. III IV). Berlin 1908, WM. Meicher. 1 M. 5 0 Br. 

Goethes Gedichte in einer Auswahl. Mit einer Einleitung und Er- 
läuterungen von Karl Heinemann. Rritifch durchgejehene Nusgabe. Leipzig (1907), 
Ribliographifches Auftitut. 2 M. 

Moog W., Das — von Natur und Ich in Goethes Lyrik. Eine 
ſee Unterſuchung. Diſſertation. Gießen 1909. 

Maſing Wold., Sprachliche Muſik in Goethes Lyrik (Quellen und 
Forſchungen. 108. Heft). Straßburg 1910, 8. 3. Trübner. 2 M. 

Maurer Th, Die Sefenheimer Lieder. Eine fritifche Studie (Beiträge 
zur zu und Koltsfunde von Eljaß-Lothringen. 82. Heft). Straßburg 1907, 
3% 9. €. Heiß. 2 9X. 

Eine Karlsbader Parodie auf Goethes Mignonlied... Den am 29. No- 
venber 1908 in Leipzig verfammelten Bibliophilen überreicht von (rnit Schulze- 
mejjer. Gebrudt in 150 Eremplaren. 

Yucerna Camilla, 2a$8 Märchen. Goethes Naturphiloſophie als Kunſt— 
werk. Deutungsarbeit. Leipzig 1910, 5. Edardt. 2 M. 80 Pf. 

Warnecke %%., Goethes Mahomet-Problem. Differtation. Halle 1907. 

(Soetfe, Marimen und Neflerionen. Nad) den Handichrifen des Goethe- 
und Sciller-Ardivs hg. von Mar Heder (Schriften der Goethe-Sejellichaft. 
n Auftrage des BVBorftandes bg. von Erid) Schmidt und Bernhard Suphan. 
21. Band). Weimar 1907. Verlag der Goethe-Gefellichaft. 

Suhalt: Suphan B., Vorwort und Widmung. Zum dFakfimile. — Heder 
R., Einleitung. — Marien unb Siefferionen. Aus den Wahlverwandt- 
ſchaf ten. 1809. — Aus Kunſt und Altertum. 1818 -1827. — Aus den Heften 
zur le 1822. — Aus den Heften zur Naturwifjenjdhaft 1823. 
— Aus Wilhelm Meifters Wanderjahren. 1829 (Betrachtungen im Sinne 
der Wanderer. Aus Mafarieng Ardiv). — Aus dem Nachlaß (Über Literatur 
und Leben. Über Kunft und Kunftgefchichte. Über Natur und Naturmwiffenfchaft. 
ESfizziertes. Zweifelhaftes. Unvollftändiges. Nachlefe). — Erläuterungen. 


Wilhelm Meifter, 

Billeter Guſt. Goethes Wilhelm Meiſters theatraliſche Sendung. 
Mitteilungen über die wiedergefundene erſte Faſſung von Wilhelm Meiſters 
en 1. und 2. durchgefchene Auflage. Zürich 1910, 9Rajdjer & (So. 

60 jf 

Caldart Casimiro, La genesi storica del Guglielmo Meister di W. 
Goethe. Livorno 1909, tip. S. Belforte e C. 

Sajencieper, Goethes Pädagogik im Wilheln Meijter. "Brogran. 
Sagen i. M. 1908. 

Sutber X. Jmwieweit lajjen fi) (9oetje$ Jdeen über Erziehung, 
wie [die üt ‚Wilhelm Meifter‘ niedergelegt find, uu die Gegenwart anwenden? 
Programm. Wehlau 1910. 

Wolff Eugen, Mignon. Ein Beitrag zur Gefcdichte des Wilhelm 
Dieter. München 1909, ©. 9. Bed. 6 M. — 2gl. Euphorion 18, 830/6. 

Bimler R., Die erjte und zweite yallung von Goethes ‚Wanderjahren‘, 
Tiffertation. Breslau 1907. 

Euphorion. 9. Erg.-H. 16 
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lt Alf, Goethes Diitfchuldigen. Mit Anhang: Abdrud der nn 
Handſchrift (Baufteine zur Gefch. d. neueren dtfch. Literatur. II). Halle 1909, 
M. Niemeyer. 5 M. — Bgl. Gupborion 18, 820 f. 
Wuladinovic Sp., Goethes , Novelle‘. Der Schauplatz. Cooperſche Ein— 
flüſſe. Halle 1909, M. Riemeyher. 3 M. 60 Pf. 
Wendling E., Goethes nbn enbeorbe lur von ‚Romeo und Julia. 
Programm. Sabern 1907. 
Spriidie. ; 
Goethes Sprüche in Profa. Marimen unb 9teflerionen. $9. unb eingefeitet 
von Herm. Krüger-Weftend. Leipzig 1908, Infel-Verlag. 2 M. 
Goethes Sprüche in Reimen. Zahme Xenien unb enbeftipen. $g. unb eüt- 
geleitet von Mar Heder. Leipzig 1908, nfel-Berlag. 2 M. 
Goethe al8 Menih. Eine Auswahl aus Goethes Sprüden, Tagebücern, 
s x von ferm. Krüger-Weftend. Jena 1909, H. Eoftenoble. 
b 
Aus Goethes Tagebüchern. Ausgewählt und eingeleitet von Hans Gerh. 
Gräf. Leipzig 1908, SYnfef-3erfag. 2 M. 
€alfo. 
Goethe, Torquato Taffo. (Tertrevifion, Einleitung und Erläuterungen von 
Otto Prriomwer. Pantheon-Ausgabe). Berlin (1908), ©. FZiiher Berl. 3 M. 
Qtueff Hans, Zur Entftehungsgefhichte von Goethes ,Zorquato Zaffo* 
(Beiträge zur deutichen Literatuniiflenfchaft. Nr. 18). Marburg 1910, NR. ©. 
Elwert3 Berl. 1 M. 60 Bf. 
* dede P. de, Goethe et Le Tasse. Paris 1907, Alph. Lemerre. 
Goethe I. W. v., Die TBabfpermanbtfdjaften. Mit Einleitung von 
A M. Meyer (Meifterwerfe in Tafchenausgaben. Nr. 1). Berlin 1908, 
386. Weiher. 1 M. 30 Pf. 


—— 

Se Eug., Gottfhed. 1. Band. Berlin 1908, Gottjched - Berlag- 
8 M. 50 Pf 

Gottſched oh. Chph., Gefammelte Schriften (Ausgabe der Gottiched- 
Gefellichaft). Hg. von Eugen Reichel. 2. Band. (Die vernünftigen Tadlerinnen. 
2. Band). 3. Band (Der Biedermann. 1. Band). 5. Band (Gedichte). Berlin 1906, 
Gottſched-Verlag. 

Gottſchedin. 

Die Luſtſpiele der Gottſchedin, hg. von Reinhard Buchwald und Albert 
Köſter. 2 Bände. Leipziger Bibliophilen-Abend 1908. 

Huldigungen für Frau Gottſched in Wort und Bild aus Hand— 
ſchriften und Drucken. Leipzig 1908 ire den Leipziger Bibliophilen-Abend von 
MW. Baenjh und Reinhard Buchwald]. 

Inhalt: 1. Gratulation der Neubers zur Gottfhedihen Hochzeit, Ham- 
burg 6. Juli 173% — 2. Eine Geburtstagsgratulation in Knittelverfen, ben 
11. April des Oftermonds 1738. E — —i a: — 8. Die Gottjhedin als 

Sciedgrichterin [in orthographifchen Neuerungen. Rud. Wedekind 1718]. — 
4. Gottiched nach dem Tode der „geihidten Freundin“. Gottídeb an Prof. 
‘sormey, A Leipsic, ce 18me d'Octobre 1763. 

Günther. 

Heyer Alfons, oh. Chriftian Güntherd Leben auf Grund feines hand- 
ihriftlihen Nadlaffes. 1., unverkürzte Ausgabe feiner re mit et- 
eire. “ns und Anmerkungen von Adalb. Hoffmann. Leipzig 1909, 

ieteri 5: 
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T Wittig Greg. Eonft., oh. Chriftian Günther. Ein Beitrag zu feinen 
Charakterbilde. Meit erneuten Berichtigungen und Zufäten zu feiner Leben3- 
gefchichte. Glogau 1909, DO. Hellmann. 2 M. 50 M. 

Hoffmann Adalb., Zohann Chriftian Günthers Schulzeit und Liebes- 
frügfing .. [Uus: ‚Wanderer im Riefengebirge‘]. Syauer 1908, DO. Hellmann. 1M. 

Bollmann ©. %, Kohann Chriftian Günther im Rahmen feiner Zeit. 
Sein Stil und feine Technik. Differtation. Bern 1907. 

BaumE., Philipp Hafners Anfänge. Beitrag zur Geihichte des Wiener 
Bolfsftüds. Programm. Friedef 1908. 

Lift Stephan, FFriedrid) von Hagedorn und die antife Literatur. Differ- 
tation. München (Reipzig 1909). 2 M. 

Hagedorn fat dem Duellenforfcher infofern die Aufgabe erleichtert, als er 
nad) gelehrter Sitte in vielen Fällen zu feinen Dichtungen die Barallelftellen 
vermerfte; und er gehört zu jenen Alten, welche die antifen Schriftfteller nicht 
bloß aus äfthetifhem Wohlgefallen Iafen, fondern um fi} daran zu bilden, 
ethifch zu Deben. (G8 ijt di daß die jüngere Generation der Philologen 
diefe Seite der vergleichenden Literaturgefchichte zu pflegen beginnt unb bafi 
derlei Arbeiten an Prof. Munder und O. Erufius eine verftändnispolle Förde» 
rung erfahren und nicht, mie von der älteren Philologenfchule, als „abftrufe 
Studien” Mißachtung finden. | 

Neben der raillerie Chaulieus, ber jyabulierungsSfunft 9afontatne8 
und den Poefien Priors und Gays find da8 Marf der Hagedornihen Dic- 
tung antife Reminiszenzen; aber fie find ihm nicht mehr Bieraten der eigenen 
Schöpfungen, fondern bereits Werkftoff, den er für feine Sumede umbilbet, e 
bildet, weiterbildet. Mit großem Fleiße geht Lift Hagedorns Quellen nad, na 
dem er mit einem furgen Überblid über bejfen Sgen und Bildungszeit den 
Grund dazu gelegt hat. Mit Sorgfalt werden die Überfegungen, Entlehnungen, 
Nahdichtungen im einzelnen verzeichnet, die etwa benüßten Ausgaben der 
Duellenautoren aufgefpürt, auch die Erweiterungen, Berbefierungen, bezw. Ver— 
ihlechterungen alter Motive durch den Hamburger auseinandergefett. Lifts Fleiß 
und Belefenheit verdient alle Anerfennung. Aber leider baut er feine Aus- 
führungen auf einer unfruchtbaren und unüberfichtlihen Anlage auf, inbem 
er Hagedornd Werke nad) der Heit ihres Erjcheinens unterfucdht. Ein Fortfchritt 
ut dem Berhältnis des Dichters zur Antike wird faum erfichtlich, anderfeits fieht 
fh der Berfaffer öfters genötigt, vor- oder zurüdzugreifen, die hronologifche 
Anordnung teilweife aus guten Gründen zu durchbrechen, in einem eigenen Ab- 
Idnitt Hagedorns „Stellung zu den einzelnen Haffifcyen Autoren“ zufammen- 
zufaffen, wobei aber wiederum Nüchweife auf fon Erörtertes unabweisbar 
erfheinen. Wenn doch wenigftend ein Wort- und Sadıregifter das allenthalben 
Serftreute fammelte! 

Aber auch im einzelnen ift nicht alles durchgereift. Zum „Schwäter“ war 
unbedingt Regnier zu vergleichen und den fehr geichidten lofalen Moderni- 
ferungen nadjzugehen (sacra via = Mariengaffe; Tiber, Cäfars Gärten = 
Alfter, Böcelmanns Gärtnerey; Maecenas = Brods, Hammoniens Mäzen und 
dergleichen). S. 411 zitiert der Berfaffer die englijdje Ausgabe von R’Eftrange 
1724. Nach Hagedorns Anmerkung zur Fabel „Die Fledermaus und die amo 
Wiefel“ benübte er die franzöfifche Ausgabe von 1714. Zur Erzählung „Der 
Sicher und ber Schat“ (S. 43) mußte, da Hagedorn von dem antifen Epigramm 
des Karphyllides abweicht, die von dem Dichter angegebene franzöfijche Zmifchen- 
quelle verglichen werden. Bei der Erzählung „Der Freffer“, deren Duelle Athenaeus 
VI 359 (nicht 1597) ift, mußte Zafontaines „Le Glonton“ herangezogen werden. 
Der Berfaffer hat auch anhangsweife Hagedorns „Verfuch einer Abhandlung von 
den Gefundheiten und Trinfgefäßen der Alten“ behandelt; warum berüdfichtigte 
er deffen „Abhandlungen von den Liedern der alten Griechen” gar nicht? 


16* 


- 
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Immerhin iſt QUt8 3(rbeit, wenn man vorn unzähligen Drudverjehen ab- 
fieht, eine fleißige Stofffammlung, die Dank verdient. Aber foll man Hagedorn 
Berhältnis zur Antike voll würdigen können, fo müßte nächft feiner Vorbildung 
vor allem ber limjaug feiner Peftüre fejtgeftellt werden mit Ausjcheidung ber 
Quellen, die er nur aus ziveiter und dritter Hand überfommt; feine Aımer- 
tungen geben biezu wertvolle Ningeraeige: in zweiter Linie müßte der Einfluß 
namentlich franzöfticher Autoren abftrahiert werden, um dann erjt auf das tat- 
fächliche Fortleben antiker Miufter vorzudringen. 

Augsburg. E. Stemplinger. 


Haller. 

seftbericht über die Dalfer-;yeier in Bern am 16. und 15. Cftober 1908. 
Bern 1908, Q. S. 9€&gBp. 2 JX. 

Noefe Art., Die Bildniffe Albrecht von Hallers ... . . (Bearbeitet unter 
Mitwirkung von Shns. Bernoulli, Wolfg. rdr. v. Mülinen und Hein. 
Türler) Bern 1909, A. Frande. 32 M. 

Hemmeter John C., Albrecht von Haller: scientific, literary, and 
poetical activity (Bulletin of The John Hopkins Hospital. Baltimore 
Vol. XIX No. 904. March 1908). 

Haller Mar, Haller als religiöfe Perfönlichfeit. Ein Bortrag. Bern 
1909, A. Frande. 65 Pf. 

Heinemann Frz., Albredit von Haller als Bivifektor. Ein Beitrag zu 
jenem 200. Geburtstag [Aus: ‚Wiffen und Leben‘). Bern 1908, A. Frande. 70 Pf. 

Zagajemwsfi Karl, Albrecht von Haller8 Dichteriprahhe (Quellen und 
‚sorfchungen. 105. Heft). Straßburg 1909, 8. %. Trübner. 7 M. 50 Pi. 

Die fleißige Arbeit ift aus einer Yemberger Differtation zu ihrem jetigen 
Umfang erwadfen. Rap. I gibt eine allgemeine Liberficht und fnappe Charafte- 
riftif der elf Auflagen von Salfers ‚Verſuch Scymweizerifcher Gedichten‘. Diefer 
Abjchnitt, wird ergänzt durd) Kap. IV: Bolitifch-religiöfe Wandlungen‘, in dem 
Hallers Angitlichfeit und BVBorficht, die fi) in den verfchiedenen Vorreden, Bor- 
bemerfungen und Umänderungen äußert, die von Auflage zu Auflage an Zahl 
und Umfang wahjen, nad) zeitgenöffifhen Briefitellen gejchildert wird. Neues 
fonnte hier der Berfaffer nicht mehr bringen, jeit Hirzel in feiner umfafjenden 
biographifchen Einleitung zu der Ausgabe von Hallers Sedichten die engherzigen, 
orthodoren Kreife in des Dichters Heimatitadt Bern ung lebendig vor Augen 
geführt hat. Aber Zagajewsti weift nun an größeren Beränderungen, mitunter 
Berfchlinmmbefjerungen nad), welche einzelnen äußeren Umftände dazu mitgewirkt 
haben können, fie zu veranlaffen. Auch ganze Stellen wurden unterdrüdt; fchon 
in der erften Auflage fehlen mandje auf S8ernifdje SSerbáftnijje gemünzte 3Serje, 
Die uns der Züricher 9tadjorud von 1750 und die Manuffripte I) und 3 faft 
itbereinjtinnmend überliefern. CEbenfo wird an der Hand der Veränderungen 
Hallers allmähliche Wandlung aus einem „Freigeift“ zu einem „nicht nur ortfo- 
doren, jondern, wie e8 die Herren Berliner nennen, hyperorthodoren“ (Stengger 
an Zimmermann, 14. Sebr. 1778: Bodemann, Zimmermann ©.179) anfchaulid) 
dargelegt. Neben diefen Korrekturen an den Gedichten felbft gingen die Vorreden 
und Borbemerfungen einher, in denen er feinen früheren Standpunkt zu ent- 
Ihuldigen, jeinem jebigen zu rechtfertigen fuchte. „Haller verlor im Laufe der 
Jahre feinen Gedichten gegenüber ımmer mehr das Gefühl der perjünlichen Zu— 
fammengebörigfeit, innere und äußere Entwidlungsfaktoren weichen aus ihrem 
a ihrem Richter, ihrem Hofmeifter, ihrem Interpreten und Herausgeber“ 

. 100). 

Das zweite Kapitel bringt die „Entwidlung der Sprache bei Haller“. Zuerjt 
geht der Berfaffer auf die äußere Entwidlung ein. Die Schweiz war fonfervatin 
geblieben in ihrer Sprache bis zum 18. Jahrhundert; von ba ab begannen bie 
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Beftrebungen, jid) ,ber hochdeutfchen Gemeinfprache” anzupaffen, und Rodıner 
gefteht in feiner Borrede zum 2. Bande von %. &. Breitingers ‚Kritifcher Dicht- 
funft‘ (1740) ganz unummunden der meißnifchen Sprache das Norredht zu. 
Auch Gottfched zeigte fi) anfangs diejen Beitrebungen, an denen fih Haller 
lebhaft beteiligte, geneigt, doch nad) Beginn des Streites zwijchen Leipzig und 
der Schmeiz wird der Leipziger Spracddiktator Hallers gröbfter Gegner und ver-. 
höhnt ihm bitter wegen feiner fprachlichen llIngemanbtBeit (vgl. Gottſcheds 
‚Eritifche Dichtkunft‘. 4. Aufl. ©. 285), ihm felbit folgten darin getreulich jeine 
Schüler (vgl. Schönaihs ‚Ajthetif in einer Nuß‘ ed. Köfter. S. 258 ff.). Yaga- 
jewsfi jest nun das Ungemwöhnliche, Unausgebildete der Sprache Hallers, das 
den „Meifnern“ widerftrebte, auseinander, und zwar behandelte er die Formen— 
bildung (a. Subftantiva, b. Adjektiva, Pronomina, Numeralia, c. Berba), die 
Yautbildung und die Syntart), wobei er ftetS die Veränderungen und Korrekturen 
Hallers berüdfichtigt und aufmeift, wie der Dichter bemüht ift, int allgemeinen 
jeinen alemannifchen Diafeft zur „hochdeutichen Gemeinjpradje" umguntobeln. 
Qn einent [egtemn Abjchnitt verbreitet jid) der VBerfaffer Tichtvoll über Hallers 
poetifhen Stil: er ijt ,burd) bie Schule des Lateins gegangen: das jdhmere 
Pathos, die langen, oft ermüdenden jcharf EKonftruierten Perioden, mit ihrem 
Bilderreihtum und der baroden Pradt ihrer ‚Machtmwörter: rufen dem Yejer 
oft bie rómijdjen Redner und Dichter ind Gedächtnis. Kontraft und Parallele, 
nahdrüdliche Wiederholung und fcharfe Betonung eines Wortes, Ausrufe und 
‚Fragen find mit vieler Berechnung angebracht. Dabei hat der Dichter, entfprechend 
den Gegenjtánben feiner Dichtung, auch entjprechend jeiner Veranlagung als 
Philofoph und Gelehrter, eine große Borliebe für Abftrakten, Umjchreibungen, 
gelehrte Anjpielungen u. dgl.” (S. 58). 

Das dritte Kapitel bringt ung die „Meetriiche Technik“. Aın liebiten dichtete 
Haller im Alerandriner mit ftreng eingehaltenen Zäjuren; aud) die übrigen (9e- 
dichte find faft durchweg in ftreng gehaltenen Syamben gejchrieben. Auch nacı 
diejen Gefichtspunften feilte er immerfort; im ganzen beging er fieber einem 
ipradyfiden alS einen metriichen Verftoß. Den Hiatus, b. D. nur das Zujanmen- 
treffen eines auslautenden ftummen e mit vofalifhem Anlaut, meibet er von 
Anfang an; den Hiatus zwijchen den anderen möglichen Bofalpaaren jucdjte ev 
erit im Laufe der Zeit zu tilgen. 

Zagajewsfi Hat fih nicht begnügt, dieje Hier jfizzierten Grgebnijje mit 
einer reichen Miaterialfammlung zu belegen, fonbern Dat feiner Arbeit im zweiten 
umfangreicheren (S. 101—269) Teile ein Wörterbud) der Hallerfchen Dichter- 
ipradje angefügt. Diejer verzeichnet aud) bie in jpäteren Auflagen geänderten 
Ausdrüde, nimmt überhaupt ftet3 Bezug auf die Korrekturen des Didjters und 
wird für die nod) auéitebenbern Geile des Girimmidjen dentjichen MWörterbuches 
von Nugen fein. 

Hannover. Wolfgang Stammler. 

Better zzerd., Der junge Haller. Nad) feinem Briefwechfel mit Jo— 
fanne8 G'ogíer aus den Sy. 1728,38. Bern 1909 [1908], 9(. Francke. 1 M. 80 Pf. 


Hamann. 

Ä Kühn E., Zohanı Georg Hantann, der Magus im Norden. Serfud) einer 
erften Einführung in jeine Autorfchaft. Gütersloh 1908, CE. Bertelsmann. 
ı M. 60 Pi. 

Geiler $., Johann Georg Hamann Bedentung für die Pädagogik. 
Differtation. Leipzig 1906. 


1) Zu, Hallers Art im Bartizivien zu veden vgl. nod” Waniek, Gottſched. 
<. 354; Beder, A. &. Kaejtners literarifche Epigramme auf feine Freunde. 
Halliiche Tiffertation 1910, Z. 42. 


246 Bibliographie. Bücher 1907/10. 


. Gteiner (S, Zriedrih Haugs Epigrammmne und ihre Ducellen. Differ- 
tation. Tübingen 1907. 


Heinfe. 

Schurig A, Der junge Heinje und jeine Entwidlung bis 1774. Dijjer- 
tation. Leipzig 1910. 

Reuß Theod., Heine und Hölderlin. Tiffertation. Tübingen 1906 (Stutt- 
gart 1906, Steinfopf). , 

Die Vergleihung ridjtet fid) glüdlidjermeije widjt blog auf bie libereim- 
ftinmungen — die merfwürdig weit gehen —, jonbern aud) auf die Ab- 
weichungen. Heinfes gejchloffene und Hölderlins zerriffene Natur ftehen aud) der 
angefhwärmten Antike verjchieden gegenüber (vgl. ©. 12); ſehr charakteriſtiſch 
variiert der Küngere des Alteren Klage Über die Deutichen (©. 60). Für Heine 
ift die Kunft jchlechtweg das Höcfte — für Hölderlin wird fie zum Symbol. 
Der ungemeine Fleiß der Vergleihung befonders von Ardinghello und Hyperion 
fann aud) an Sleinlidem (3. $8. €. 85) nidjt porbeigeben, führt aber über hübfche 
Einzelbeobadhtungen (jpäte Nennung von Namen ©.37) zu einer guten Gejamt- 
charakteriftif be8 Ctil8 (€. 38): „Heinfes Stil ift epifd, manchmal faft 
ing Dramatifche gefteigert, leidenschaftlich, natürlich, finnlic bis draftifch, der 
Hölderlins dagegen durchaus Iyrifch, feiner, abgejchliffener, aber auch weniger 
anjdyaulid) und bisweilen ermüdend. Heinfen fehlen im ‚Ardinghello‘ die ftrengen 
Linien faft ganzlid. Die Sarbe tritt dafür ein, Staliens zauberhaft leuchtende. 
Der Stil beider zeichnet fi) aus durd) Tiefe der Empfindung, im ‚Ardinghello‘ 
unter dem übermwältigenden Eindrud an Naturjchönheiten oder Werfen der Kunft, 
im ‚Hyperion‘ hervorgerufen durd) ungeheuren, Fünftlid) nod) gefteigerten Schmerz“. 
Eine Refapitulation faßt (S. 65) gut die perjönlichen und geiftigen Beziehungen 
zufammen. Aber wie fonnte ber 9jerfaffer bie greufiche Abkürzung „Hö.“ durd: 
führen und gar fleftieren („Der Stil H6.’8”!N). E8 tut einem in bie melodijche 
Seele des armen Gemißhandelten hinein weh! 

Berlin. 4 Richard M. Meyer. 

Utik Emil, Sy. %. Wilhelm Heinje und die Afthetif zur Zeit der deutjchen 
Aufklärung. Eine problemgefchichtliche Studie. Halle 1906, M. Niemeyer. 22. 60°Pf. 

Heinfe W, Sämtlie Werfe Hg. von Carl Schüddefopf. Leipzig, 
Inſel-Verlag. 

3. Band, 2. Abteilung. 1908. Inhalt: Kleine Schriften J. Frauen— 
zimmer-Bibliothek. Die Leiden des jungen Werthers. Journal de 
lecture. Sappho. Nachricht ſvon der Taſſo-Überſetzungſ. Zur Damen— 
bibliothek. Briefe der Theano an junge Frauen. Geſchichte des Kalenders. Von 
Arioſts wütendem Roland. — Kleine Schriften II. Aus dem deutſchen Merkur 
GBriefe über das italieniſche Gedicht Ricciardetto, an Herrn H,. ſofrath) 
J. acobij. Auszug aus dem Ricciardetto. üherſetzung des Taſſo. An das 
Publikum, lüber Arioſts Raſenden Roland]. über Herrn Mauvillons an— 
gefangne Überſetzung des Orlando Furioſo). — Kleine Schriften III. Vorbericht 
zur Taſſo-UÜberſetzung. — Kleine Schriften IV. Aus dem Nachlaß (Arioſt. 
Erſte Satyre. An Herrn Annibal Maleguccio. Arioſt. Zweite Satyre. An 
Alexander Arioſt und Ludewig da Bagno. Ricciardetto. Erinnerung bei 
Leſung der Gedichte Oſſians. Zum erſten Bande des Werkes de l'etat naturel 
des peuples. Über, einige Grundſätze der Franzöſiſchen Drakonen. Geſchrieben 
im Jenner 1794. Über die Rezenſionen des erſten Teils der Hildegard im 
erſten und dritten Stücke des Journals Deutſchland. 1796. Wilhelm Heinſe an 
Samuel Thomas Sömerring über den Hauptſatz in deſſen Schrift zur Tabula 
baseos encephali. Aſchaffenburg, den 12. December 1799). 

7. Band. 1909. Tagebücher von 1780 bis 1800. Inhalt: J. Von der 
itafiànijdjen Weife 1780—1783. II. Von kleinern Reifen 1784—1800 (Reiſe 
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nad) Holland. Oktober 1784. Reife nad) Spa. Auguft 1785. Reifen im Rhein: 
land. Mai und Zuli 1786. Reife nad) Mannheim. Auli 1789. Reife nad 
Jiegenberg. Syuni 1790. Reife nad) Franken, Heffen und Weftphalen. Sommer 
1796. Reife nach sranfen. Juli und Auguft 1800). 
10. Band. 1910. Briefe. 2. Band: Bon der italienifchen Reife biß zum Tode. 
Seinje Wilh., Ardinghello und die gfüdjeeligen zynjefn. ($9. vot Carl 
& djübbefopf). 2. Auflage. LTeipzig 1907, Infel-Berlag. 6 M. 


Herder. 

Bonin, F. ©. Zimmermann und $. G. Herder nad) bisher unge- 
drudten Briefen. Worms im Sahre 1910, H. Kräuter. 1 M. 30 Pf. 

Das Schrifthen (82 ©.) beleuchtet die Berufung Herders nad) Göttingen. 
Darüber lag fchon eine umfangreiche Literatur vor: Herders Keben im 16. Bande 
der fämtlihen Werke, Carlsruhe 1822, neu bearbeitet von Ring, ©. 166—187; 
Dünger im 2. Bande „Aus Herders Nachlaß“, Frankfurt 1857, wo Zimmer- 
nuann$ Briefe an Herder gedrudt find; Bodemann: y. G. Zimmermann, Han- 
nober 1878, €. 76—80 und zehn Briefe Herders an Zimmermann ©. 320—337 
ebenda; Bodemann: Herders Berufung nad) Göttingen, Ard). f. Lit.-Gejch. VILL, 
1879; Sicher: %. &. Zimmermanng Leben und Werke, Bern 1892, ©. 129 f., 
132 f., 167, 323. — Die Sache war aljo befannt. 

Bonin hat nun im Befit von Frau Billon-Haller in Genf nahezu 300 Ori- 
ginalbriefe an Herder gefunden, darunter 40 von Zimmermann, wovon Dünter 
a. à. C. 27 ganz oder teilweife veröffentlicht hat. Von den 18 nicht berüd- 
fichtigten drudt Bonin ©. 19 ff. vier ab. E8 geht daraus Zimmermanns eifrige 
Bemübhung für Herder noch deutlicher als bisher hervor. Bonin ninımt Zimmermann 
warm in Schut gegen Dünger. Nüslicher aí8 bie biographifch-literarifche Ein- 
leitung, die nicht8 wirklich Neues bieten konnte, wäre ein Abdrud der 13 Briefe 
geweſen, ebenjo ftatt der Manufkriptziffern Angabe der Data. Nicht erwähnt hat 
Bonin, daß die erfte Anfnüpfung von Herder ausging durch feinen Brief vom 
2. Juni 1773. Die erite perjönliche Begegnung ıft auf den 24. April ftatt 
Auguft 1773 angefjeßt. Bonin fennt nicht die vier Briefe an Zimmermann, die 
Dr. Lindelmann in Hannover in der Beilage zur Allg. Zeitung 1891 Nr. 154 
veröffentlicht hat, worunter fid) zwei Briefe Herder vom Juni 1776 befinden. 
Daß Zimmermann die Schuld trug an dem endgiltigen Bruche dur) feine 
törichte Veröffentlichung im Hannoverifchen Magazin 1779, die er zudem mod) 
in unbegreiffidjer Unverfrorenheit an Yyrau Herder janbte, ift längft erwiefen 
und hätte von Bonin erwähnt werden follen. Die Verftimmung geht noch weiter 
zurüd. Wenn Goethe anı 10. November 1777 an Frau von Stein [dricb: 
„Dich haben geftern Herders Piel auf 3. gefreut", jo ift jedenfalls Zimmer- 
ntannı gemeint. Die ue zwifchen Sulzer und Herder bereitete den Bruch 
vor, umd durch die Anekdote im Magazin wurde er vollendet. Der fette Brief 
ift der von Zimmermann an Frau Herder vom 30. Mat 1779. 

Bern. : Rudolf Sicher. 

SZacoby Günther, Herders und Kants Afthetif. Leipzig 1907, Dürrfche 
Buchhandlung. 5 M. 40 Pf. 

Sauter &., Herder und Buffon. Siffertation. 3Bajef 1910. 

Farinelli Arturo, L’ „umanitä’ di Herder e il concetto della „razza” 
nella storia evolutiva dello spirito. Prolectione tenuta all' Università di 
Torino il 13 Dicembre 1907. Catania, R. Tipografia Cav. N. Gian- 
notta. 1908. 

Bojfaba3g €. Ser entmidíungs$ge[djidjtíidje Gebanfe bei Herder. 
Diſſertation. Münſter 1906. 

Hoppe G., Die Pädagogik Herders. Dargeſtellt auf dem Grunde ſeiner 
religiös-metaphyſiſchen und ethiſchen Anſchauungen. Diſſertation. Leipzig 1908. 
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Hennes E., Tie Bolfserziehungslehre bei Herder und bei Sertreteri 
des gebildeten Mittelitandes in der 2. Hälfte des 18. Jahrhunderts. Dijfertation. 
Bonn 1910. 

Herder PBhilofophie. Ausgewählte Denkmäler aus der MWerdezeit der 
neuen deutichen Bildung (Philofopbiiche Bibliothek. 112. Band). Leipzig 1906, 
Türrihe Budh. 3 M. 60 Bi. 

Ziegel Garl, Herder al3 Philojoph. Stuttgart 1907, %. ©. Cotta 
Nadf. 4 DM. 

Beyer R., Koh. Gtfr. Herder als Prediger. Teil I: Zeine religiöjen 
Anfichten. Teil II: Herder Offenheit und Freimut auf der Kanzel. Programm. 
Königsberg in Pr. 1906 und 1907. 

Burdhardt G. Ed., Tie Anfänge einer geichichtlichen yundamentierung 
ber Religionsphilojopdie. Grundlegende Borunterjuhung zu einer Dar- 
ftellung von Herders fiftorifd)er Auffaffung der Neligion. Berlin 1908, Reutber 
& Reihard. 2 M. 40 Pr. — Ein Teil vorher al8 Haller Tiffertation 1908. 

Haußmann 35$. Unterfuhungen über Sprade und Stil des 
jungen Herder. [Biffertation]. Leipzig 1907, Buch. G. Jod. 2 M. 50 Bi. 

Werke, 

Herders Zämtlidhe Werke. Hg. von Bernhard Suphan. 14. Band. Berlin 
1909, Weidmanniche Buchhandlung. 9 M. 

Inhalt: Fdeen zur PhHilofophie ber Gejdidjte ber Meenjchheit. 3. und 
4. Teil. Anhang: Zufäte und Nachträge: I. Aus der Handjchrift der Jdeen, 
Zum 15. bi3 20. Bude. II. Nachtrag zum erften und zweiten Teil (Band 13) 
1./8. Bud. — II. Borftufen und Vorarbeiten. Schematifche Entwürfe (Berjud) 
über die Kräfte: nad) Hume, Leibnik, Spinoza. Vhilojophie der Gefchichte. 
Oktober 1782. Aus der Brieftafel. Mai 1783. Philojophie einer Gefchichte des 
Menjchengeichlechts. 1783. 9( die Skizze angeichlofjene Eollectanen. Geordnete 
Sammlungen. 1783). Auszüge aus Auguft v. Einjiedels „Sodeen“ (1. Über 
Borftellungsart der Natur. 1778. 2. Aus Niederjchriften vom Jahre 1780. 
srühefter Entwurf zu einem zweiten Bande. Uber die organischen Kräfte. 1786. 
(Sfeidjaeitige Aufzeichnungen zu den Speen. I. IL). III. Nad) dem Ericheinen 
des vierten Bandes: Fortziweigen der „Sdeen“ (1. Revolutionen. 2. Bervoli- 
fommung des Menjchen). Plan zum Echlußbande. — Schlupwort des Heraus- 
gebers zu Band 13. 14. | 

Herders Werke. Auswahl in 8 Teilen. Auf Grund der Hempelichen Ausgabe 
neu hg. mit Einleitungen und Anmerkungen (und mit einem Lebensbild) ver- 
jehen von Ernft Naumann (Goldene Klaffifer-Bibliotget). Berlin (1908), 
Bong & Co. 6 M. 

Baer 9, Beobadjytungen über das Berhältnis von Herders Kalligone 
zu Kants Writif der Urteilsfraft. Differtation. Heidelberg 1907. 

Hönes Thor, Theodor Gottlieb v. Hippel. Die Berjönlichfeit und die 
Werke in ihrem Zufammenhang. [Differtation]. Bonn 1910 [1909], G. Georgi. 
1 M. 20 Bf. 

Hölderlin, 

Lange Wilh., Hölderlin. Eine PBathographie. Mit 12 Schriftproben umd 
1 Stammtafel. Stuttgart 1909, 3. Enfe. 9 M. 

Der Berfaffer wundert fi) (S. VID, daß „die Wifjenjchaft der Patho- 
graphic” nod) immer einer Rechtfertigung bedürfe. Ohne prüfen zu wollen, ob 
hier wirklid, von einer eigenen Wiffenfchaft die Nede fein darf und nicht blog 
von einer Spezififchen Anwendung der Piychiatrie, Fünnen wir diefe Berwunderung 
doch) leicht beheben: der Berfaffer betrachte nur gemiffe Schriften (mie bie von 
Sadger!). Hölderlin hat e8 allerdings darin gut gehabt. Während 3. 3S. für 
Fr. Schlegel ober Novalis fat mit natuvgefetifidjer Regelmäßigfeit auf jedes 
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gute Buch ein fchlechtes folgte, ijt unter den neueren größeren Arbeiten über 
Hölderlin kaum eine gewefen, die nicht gefördert hätte. 

Bon der Unterfuhung Langes — eines Arztes, bejfen trodener Schreibart 
man freilich nicht ammerft, bag er aud) Novellen verfaßt! — gilt dies befonders 
im ben fritijdjen Zeilen. Seine Überfiht der Urteile, wie Hölderlins Erfranfung 
entítanben fei (S. 167 ff.) zeigt gewiß, daß wir Literarhiftorifer den Einfluß 
geiftiger Momente auf die jeelifchen Erfranfungen zu hoch anſchlagen (vgl. aud) 
für bte 9tomantif €. 37 ff). Ob mit der Behauptung, alle direkten pfychifchen 
Urfachen jeien von vornherein auszufchließen (S. 197, gegen die Anfichten, Die 
S. 182 f. mitgeteilt find), nun wirflih das lette Wort gejprodjen ijt, wollen 
mir abmarten; fo lang ber Berfaffer jelbft nod) geftehen muß, die anatomische 
Störung im Gehirn fei nur pojftuliert, ınuß doch wohl die Möglichkeit offen 
bleiben, daß (wie nad) des Verfafjers Angabe Neuraithenie) aud) „Katatonie” (über 
ben Begriff S. 72 f. und, etwas unklar, S. 165 f.) durd pfuchiiche Momente 
hervorgerufen wird. 

Doch augenblicklich hat der Nervenarzt und Pfychiater das Wort. Er gibt 
eine jehr forgfältige Darftellung aller pfychiic wichtigen Momente in Hölderlins 
Leben und befprict, von Binfernagel, den Anreger des Buches (dem e3 aud) 
gewidmet ift) abhängig, die Werke (Hyperion ©. 61 f.; über die Schelte gegen 
die Deutihen €. 65; Gebidjte €. 88 f; llberjetungen ©. 110); wobei er in 
der Beurteilung von Geiftesgejundheit und Geiftesfranfheit mit unferen Anfichtei 
(die des Eberz ausgenommen), insbejondere denen der beiden Litmannz, 
9. Filhers, Zinfernagels übereinftimmt. Der Nachweis der einzelnen 
„tatatonıfchen” Symptome bejonders in den Gedichten (S.105 f.) ift fehr inter- 
effant, obwohl mandjes Epitheton (vgl. S. 106) wohl nur bei vorausgefaßter 
Meinung „auffallend“ erjcheint. (Über eigentümliche Wortbildungen S. 91; 
136; 140; fyntaftifche Eigenheiten ©. 94; 101) Sie llberjetungen unb die 
Anmerfungen dazu (5. 114), bieten ein tupifches Bild, wie diefer jchöne Geift 
zerftört war; md doc) haben auch an fie fich die Behauptungen des Tieffinns 
(vgl. S. 110) gewagt! 

Lehrreid) ift dann audy (S. 183 f.) die Stammtafel. Etwas gründlicher 
als in Sommers für die Literarpfychologen tfinijdjer Richtung einigermaßen 
fompromittierenden Goetheftudten wird die Vererbung aufgewiefen, wobei freilich 
ber Gab, eigentíid) habe Höderlin gar nicht viel vor feiner Familie voraus 
gehabt (©. 195. 203), wieder die Schwächen diefer antiimdividualiftifchen Methode 
verrät. Ebenfowenig fann ich mid) mit den Auseinanderfegungen über, „Genie“ 
und „Talent“ (S. 201 f.) befreunden oder mit der Behauptung, eigentlich fei 
Hölderlin Erfranfung das Einzige, was die Deutichen von ihm mußten (vgl. 
3.8. ©. 209). Die Betrachtungen über den Eindrud feines Mahnfinns fcheinen 
aud) ziemlich müßig; wen follte das denn nicht erjchüttern, went der leiden 
ichaftliche VBerehrer der Schönheit in bie Tierheit verfinkt? 

m ganzen werden toir fagen, daß die Beichreibung der feelifhen Zu- 
ftände und die Erklärung der Erfranfung (Zufaınmenfaffung S. 212) wejentlic) 
gefördert find, daß aber für den Zufammenhang zwilchen Hölderlins Begabung 
unb feiner *Biydjoje (C. 202 f.), der uns das Wichtigite bleibt, bei Scherer und 
Dilthey, bei Böhm und Zinfernagel mehr zu lernen ift. Dieje ganze 
Tendenz, das Gejunde aus dem Kranken zu erklären, bleibt bod) immer bebent- 
ih; mehr nod) das antihiftorifche Berfahren, das jeden Piychopathen in bie 
Iſolierzelle ſperrt. 

(Unter einem „Häcker-Hut“ — S. 125 — iſt wohl der — ſpäter — nach 
dem Demokraten Hecker benannte Schlapphut zu verſtehen?) 

Berlin. Richard M. Meyer. 

Lehmann E., Hölderlins Hymnen an die Ideale der Menſchheit. Pro— 
gramm. Landskron 1909. 
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Böhme Loty., Die Yandfdaft in den Werfen Hölderlins und Jean 
Bauls. [Differtation). Leipzig 1908, A. Deichert Nadf. 2 M. 

$aríoma £., Hölderlin und Nießfche-Zarathuftra. Programm. 
Weg 1907. 

Hölderlin jyrbr., Ausgewählte Briefe. Hg. von Wild. Böhm. Jena 
‚ 1910, €. Diederihd. 4 M. 

Hölderlind Werke in 4 Teilen. Hg. mit Einleitungen und Anmerkungen 
(und mit einem LXebensbild) von Marie Joahimi-Dege (Goldene Klaffifer- 
Bibliothek). Berlin (1908), Song & Co. 2 M. 50 Pf. 

Blume, Hölderlins Überfegung der Antigone im Bergleid) mit 
früheren Überjegungen und dem Original. Programm. Wien 1910. 


Bsity. 

Albert Ernft, Das Naturgefühl 9. H. Chr. Höltys und feine Stellung 
in der Entwidlung des Naturgefühls innerhalb der deutjchen Dichtung des 
18. Jahrhunderts (Schriften der literarhiitor. Gejellichaft Bonn. VII). Dort- 
munb 1910, jy. 98. Ruhfus. 3 M. 50 Pf. 

D idiacl B., Hölty-Studien. Differtation. Vene 1909. 

Michael Wilh., Überlieferung und Reihenfolge der Gedichte Höltys. 
(Baufteine zur Gefch. d. neueren beutjdjen Literatur. II). Halle 1909, M. Nie: 
meger. 3 M. 

Scifjelv. Flejhenberg DO., Hölty-Handfchriften. Sonderabdrud aus 
den „Mitteilungen des öfterreichifchen Vereins für Bibliothetswefen”, Wien 1908. 
— Dgl. Euphorion 17, 215. 

Ffflands Briefmechfel mit Schiller, Goethe, Kleift, Tied und 
anderen Dramatifern. Hg. und mit Anmerkungen und erläuterndem Gert bet- 
fehen von Curt Müller (Univerfal-Bibl. Nr. 5163/65). Leipzig (1910), Ph. 
Reclam jun. 60 Bf. 


Jung. 

Henri Stillingg Jugend. Eine wahrhafte Gejchichte. (Neue Ausgabe.) 
Leipzig 1907, Inſel-Verlag. 4 M. 

dung-Ctilfinge eben$8gefjd)id)te, von ifi jefbjt evgábft. Neu bearbeitet 
von jeinem llrurenfel. Gonítang (1907), (S. Oivid. 1 9. 50 Pf. 

Neidel Leo, Goethes Anteil an Jung-Stillings „Jugend“ (2. Teil). 
SSahresbericht ber I. beutjdjen Staatsrealfchule in Prag. 1907. 

Stilling Heinr. (%oh. Heinr. Jung), Das Heimmeh und der Schlüfjel zu 
bemjelben. Neue verbefferte Ausgabe. Bearbeitet von Jhns. Randenberger. 
Bollftändig in 4 Bänden. 1. Band. Yord 1910, K. Rohm. 3. 25 Pf. 

Abr. the. Käftners Selbftbiographie und Berzeichnis feiner Schriften 
nebft Heynes Lobrede auf Käftner, bg. von Rud. Edart. Hannover (1909), 
&. Seibel. — Siche oben ©. 2451, 

Schifjelvon Flefhenberg ©., Zu einer fritiihen Kalchberg- Ausgabe. 
Snnsbrud 1908. Jim Selbitverlag. Drud von E. Lampe ip Junsbrud. 


Blinger. 

Philipp Ric, Beiträge zur Kenntnis von Klingers Spradje und Stil in 
jeinen Jugenddramen. (Differtation). Freiburg i. B. 1909, EC. Troemer. 2ZM. — 
Vgl. Gupborion 18, 779. 

Fauft’3 Leben, Thaten und Höllenfahrt. In 5 Büchern. (Bon Frdr. 
Marim. Klinger). (Roman). Leipzig 1910, Qnfef-3Berlag. 5 M. 

gedermann 8, Zu % M. Klingers Roman ‚Giafar‘. Programm. 
Mähriſch⸗Oſtrau 1908. 

Bäaäth-Holmberg Eecilie, Bater und Sohn (Gottfried und Theodor 
Körner) Die Gejhichte eines Heims. Ilberfegt von G. Hamdorff. Dresden 
1908, &. Reißner. 3 M. 50 Bf. 
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Bortum. 

Siderboff $., Sie Gntítebung ber Syobfiabe. Differtation. Meünfter 1908. 

Des Zobfiadendichters Carl Arnold Kortum Xebensgefhichte, von ibm jelbjt 
erzählt, und bg. von 8. Deide. Dortmund 1910, Fr. 28. Nuhfus. 1 M. 50 Pf. 

Der Berfaffer der dilettantifhen und vermorrenen Lebensbejchreibung 
Kortums (Mühlheim a. d. NR. 1893) bietet ung in einem jchmud ausgeftatteten 
und fauber gedrudten Bändchen bie GSelbftbiographie des Fobfiadendichters an, 
die er in der Handfehrift gefunden Hat. Dazu gibt er einige unmejentliche Nach- 
träge i feiner Monographie. 

ortum zeichnete 1782 fein Leben auf „für feine Kinder und 9tadjfonunen 

zum Andenfen“, wie er fefbjt im Vorwort angibt. (Dort auch ein neuer Beleg 
für „angehen“ mit dem Dativ, der vielleicht zu Grimm, Difch. Wb. I, 341 hinzu- 
zufügen wäre: „Andere, denen die befonderen Fyamiliengejchichten nichts angehen“). 
Rad) einer weitfchweifigen hier gefürzten Einleitung über ba8 Gejdjfed)t unb 
die Herkunft der Kortume, in der fid) Gagenfafte8 und Gefchichtliches mijchen, 
fdifbert Sortum ſchlicht und anſprechend feinen aufregender Ereignifje ent« 
behrenden Lebenslauf. Seine Leftüre in der Jugend bildeten „die zyabeln Efopg, 
des Reinide Fuchs, die Gejchichte des gehörnten Giegfrieds und die Begebenheit 
mit Fortunati Wünfchhütlein, die Hiftorie von den vier Haimongfindern, dem 
Kaifer Oftavianus, der Genovefa, der fdjónen Helena”; aud „ein vollftändiges 
Eremplar des alten Teuerdanfs“ fief er fid) einmal. Schulhiftorifch intereffant 
find die Angaben über feinen Befuc des Dortmunder Gymnafiums; nad) defjen 
Abjolvierung bezog er die Univerfität Duisburg, um Medizin zu ftudieren. Dort 
gehörte er dem Orden ‚inviolable' an, den er noch im Alter verteidigen zu 
müffen glaubte: „Obgleich deffen Gefeße und fonftige Einrichtung, jore e$ bei 
ähnlichen anderen Orden gewöhnlich ift, geheim gehalten wurden, fo mar bod) 
gewiß und wahrhaftig darin nicht dag Mindefte, weldjes der Religion und den 
Sitten nachteilig gewefen wäre.“1) Kulturhiftorijch bemerkenswert ift die an- 
ihauliche Schilderung Kortums von feiner Dofktorpromotion, die in dem förm— 
Iihen Zeremoniell jener Tage feierlich vollführt wurde, wozu obf nod) fart, 
dag in Duisburg nicht alle Sahre einer zum Dr. med. promoviert wurde. 1782 
gerät er in einen Briefivechfel mit Qapater über bie „Entzifferungsfunft deutjcher 
Ziffernfchriften“ und teilt zwei Schreiben Lavaters mit (&. 56, 59), bie bem 
Bilde des „wunderlichen Gottesmannes“ Feine neuen Züge hinzufügen. Über 
den Zwed jeiner ‚SZobfiade‘ äußert er fid) folgendermaßen (©. 60): „Diele 
Piece ift eigentlich eine Art von Satyre über die zur Mode gewordenen Schriften 
im Boltston. So wie ınan darin fich gleichfam bemüht die Bersart und Sprache 
zu verderben, fo habe ic) diefes, fo fpöttifcd) al3 möglich war, nachgeahmt. Aud) 
über die in vielen neuen Romanen oft zur Unzeit angebrachten Kupferftiche ift 
gefpottet, denn in dem Hieronimus Kob3 befinden fid) jehr Fomifche Holzichnitte, 
welche ich felbft gezeichnet habe.” Nad) diefem Selbftbefenntnig merden einige 
der Aufftelungen Diderhoffs in feiner danfenswerten, oben verzeichneten Differ- 
tetion ‚Die Entftehung der Kobfiade‘ zu modifizieren fein. 

Hannover. Wolfgang Stammler. 


Bohebue. 
Gíüd (9., &oBebues Nudolf von Habsburg‘: Drama Programm 
Yıundenburg 1910. 


1) Fabricius erwähnt in feiner Schift ‚Die Studentenorden des 18. Jahr— 
Dunbert8, Jena 1891,‘ ©. 89, nur Inviolabiliften in Halle im Jahre 1782; in 
feinem Werke ‚Die deutfchen Corps, Berlin 1898° führt er fie bei feinem Uber- 
bid über bie ftudentifchen Orden (©. 60 ff.) überhaupt nidjt an; vgl. aud) 
Schulze und Sfymanf, Sa$ Zeutfde Gtubententum, feipgig 1910, C. 131. 
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Glück G., Kotzebues ‚Schutzgeiſt‘ und ſeine Bearbeitung durch Goethe. 
Programm. Lundenburg 1907. 

FSlasdied Fr., Jakob Friedrid) Yampredt. Ein Beitrag zur Seichichte 
ber fiterarijdjen Kritif im 18. Jahrhundert. Tijfertation. Bonn 1908. 


fa Nod. 

Nidderhoff Kuno, Sophie von £a 9todje und Wieland. Jum 100jábr. 
N Ud Tichterin (18. Febr. 1807). Programm. Hamburg 1907 Herold. 
2 M. 60 Pr. 

La Roche Sophie v., Heichichte des Fräuleinsp. Sterndeim. Hg. von 
Kuno Ridderhoff (Teutiche Literaturdenktmale des 18. und 19. Jahrhunderts 
Nr. 138). Berlin 1907, B. Behrs Berl. 6 M. 

Magiiter 5. Ch. Yaufhards Leben und Scidjale.. Bon ihn jelbit qc- 
jchrieben. Teutjche und franzöfifche Kultur- und Sittenbilder aus den 18. Jahr- 
hundert. Bearbeitet von Bift. Beterfen. Einleitung von Paul Holzhbaujen 
nn IL Serie, 14. und 15. Band). Stuttgart 1908, R. Yu. 
11 JX. 

Yavater %oh. Eafp., Phyfiognomifche Fragmente... (Originalgetreuer 
Neudrud der Editio princeps von 1775/8). A Bände. Berlin (1908), 9. Barsdort. 
Ye 3 M. 75 Pf. 


£e. 
Fald Paul Th, Ter Stammbaum der Fanilie eng in Pivland, nad) 
einem neuen Shfitem. Dazu als Pendant ein Goethe- Stammbaum nad) dei: 
jelben Syftem. Nürnberg 1907, Bauer & Rafpe. — Bgl. Euphorion 18, 777 i. 
Rojanow M. R., Zalob DM. R. Lenz, der Tichter der Sturm- und 
Drangperiode. Sein Leben und feine Werke. Preisgefrönt von ber f. Akad. d. 
Wiff. in St. Petersburg. Dom Berf. autorif. und durchgejehene Liberjegung. 
Teutjh von E. v. Gütjchom. Leipzig 1909, Schulze & Go. 12 Ji. — Bul. 
Euphorion 18, 773/7. 


Schriften. 
Lenz Jak. Mich. Reinhold, Gejammelte Schriften. Hg. von yranz Blei. 
Münden, 9. Müller. Feder Band 7 M. 50 Pf. 
1. Band. Die Gedichte. Der Hofmeifter. Anmerkungen übers Theater. 
Amor vincit omnia. 1909. — 2. Band. Die Quftjpiele nach dem Plautus. Ter 
neue Meenoza. 1909. — 3. Band. Dramen. Dramatifche yragmente. Coriolaı. 
1910. — 4. (Schluß-)Band. Schriften in PBroja. 1910. 
Lenz Jaf. Mich. Neinhold, Gejammelte Schriften. (Sn 4 Bänden). &. 
von Grnít Yewy. Berlin 1909, PB. Caffiver. 
1. Band. Dramen. 5. 50Pf. — 2. Band. Gedichte. 3D. — 3. Ban. 
Plautus. Fragmente. 5 MM. 5U Pf. — 4 Band. [roja]. 5 34. 50 Pr. 
sriedricd Thdr., Die Anmerkungen über dasTheater‘ des Dichters 
Jakob Deichael Weinhold Lenz. Nebit einem Anhang: Neudrud der ‚Anmer- 
fungen über das Theater‘ in verjchiedenen Typen zur Beranfchaulichung ihrer 
Entjtehung (PBrobefahrten. 13. Band). Leipzig 1908, R. Boigtländer. 4 3. 80 jf. 
— Ein Zeil vorher als Differtation 1908. — Bgl. Euphoriou 18, 775,7. 
Stammler ®., ‚Der Hofmeister‘ von Jakob Michael Reinhold Len;. 
Beitrag zur Viteraturgefchicjte des 18. Jahrhunderts. Differtation. Halle 1908. 


£effing. 
Schmidt (Grid), fejfing. Geſchichte feines Lebens und feiner Schriften. 
2 Bände. 3., durchgejehene Auflage. Berlin 1910 [1909], Weidmann. 20 M. 
Woffner Serm, Eric Schmidt, Geheimer Regierungsrat, Rector magni- 
fieus der Berliner Hochjchule, und die Leffingiche Fabeltheorie. Cine Rettung 
Seifitgé (quem rodunt omnes), wenn ein Leffing einer jolchen bedürftig wäre. 
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Zugleich) ein Beitrag zur Diftanz und NRangordnung der Geifter. Zur Yubel- 
feier der Berliner Univerfität al3 dem Nutrimentum spiritus, bem jdjeidenden 
Rektor als fvitijdje8 Vademecum bargebradjt. Zeit (1910), H. 3tofjner. 3 M. 

MNerner Rich. Maria, Gotthold Ephraim Leffing (Wiffenjchaft und Bildung. 
52. Bändchen). Yeipzig 1908, Duelle & Meyer. 1 M. 

Jitemann$ob., Gotthold Ephraim Reffing (Univerjal-Bibliothet Nr. 5225: 
TFichter-Biographien. 15. Bd.). Leipzig (1910), Ph. Reclam jun. 20 Pf. 

Geſchichte der Familie Leſſing. Hg. von Carl Robert Leifing. Berfaßt 
von Arend Buchholk. 2 Bde. Berlin 1909. Drud von Otto v. Holten. 

Sa8 fette fojtbare Prachtiverk, das der freigebige Mäzen kurz vor feinem 
Hinfcheiden feinen Freunden gejchenkt hat. Bon den erften Anfängen bis auf die 
(Segenwart, von Klemens Lejlig, Pfarrer im Erzgebirge 1525— 1595, biß zu den 
Ichenden Sproßen des geadelten Zweiges der Familie werden uns alle Ange 
hörigen des wahrhaft edlen Stammes im Wort und meift auch im Bilde vor- 
geführt. Im Mittelpunkte fteht der große Gotthold Ephraim, fein Vater und 
Hroßvater. Non ihm erhalten wir zahlreiche Bilder, auch die Todtenmasfe, in 
glänzenden Wiedergaben; ferner werden Geburts- und Sterbehaus, Grabftein 
und Denkmäler, die Molfenbüttler Bibliothef und die dortige Amtswohnung, 
Titelblätter feiner Werke faffimiliert; ebenfo bie vier ergreifenden Briefe an 
Eichenburg über Niederfunft und Zod der Gattin. Der Oberftleutnant Carl 
Leonhardt von (Saríomit, ber Herzog Carl Wilhelm Ferdinand von Braunfchweig, 
EN. Schmid, Ejchenburg und Ebert: eine illuftrierte Biographie, wie man fie 
fid) großartiger Faum denken fanın. So wie durd) die von ibm jtet8. gefürberte 
tritifche Leffingausgabe wird Carl Nobert Lejfings Andenken auch durch diefes 
Merf gejegnet weiter leben. 

Kundt Ernft, Leifing und der Buchhandel. Heidelberg 1907, E. Winter, 
Serlag. 2 M. 40 Pr. 

Brandl Bened., ?ejfing$ Fragmentenftreit. Programm. Pilfen 1908, 
GC. Maafdh. 1 3X. 20 Pf. 

Pitollet Camille, Contributions à l'étude de l'Hispanisme de 
(x. E. Lessing. Paris 1909, Félix Alcan. 

Horowig Aurelie, Beiträge zu Leifings Bhilojophie (Berner Studien 
zur Philofophie und ihrer Gefch. 55. Band). Bern 1907, Sceitlin, Spring & 
(o. 1 M. — [Differtation]. 

Lorenß, Lelfings Philofophie. 1909. Vgl. Euphorion 18, 503/5. 


Briefe, 
Briefe von und an Lejjing. (In 5 Bänden) Hg. von Jr. Munder. 
2. b. Band. Leipzig 1907, ©. J. Göfchen. Je 5 M. : 

Lejfings Briefwechfel mit Mendelsfohn und Nicolai über daS Trauer: 
jpiel. Nebft verwandten Schriften Nicolaıs und Mendelsjohngs Bg. unb ec 
läutert von Rob. Petſch (Philofophifche Bibliothef. 121. Band). Leipzig 1910, 
Firrfche Buchh. 8 M. — gf. Euphorion 18, 505 f. 


Schriften. 

Leffing Ghold Ephr., jämtliche Schriften. Hg. von Karl Radınan. 3., aufs 
neue durchgejehene und vermehrte Auflage, beforgt durch Franz Munder. 
18. 21. Band. Yeipzig 1907, &. zy. Göfchen. Je 4 M. 50 Pf. 

Lejfing’s, (9. E., Werke in 6 Bänden. Eingeleitet und hg. von Rob. Nie- 
mann (Neue Ausgabe). Leipzig (1910), Ph. Reclam jun. 4 M. 50 Pf. — Daraus 
befonders: Voetifche und dramatische Werfe in 2 Bänden. Ebda. (1910). 1 M. 50 Pf. 

.. Xejlings Werke. Auf Grund der Hempelfchen Ausgabe... neu hg. unter 
PMitwirfung v. 3. Budde,W. Ochlfe, W. Olshaufen, F. Beterjen, MR. Riez- 
lerumd E Stemplinger. Mit Lebensbild von Jul. Beterjen und Einleitungen. 
An 3 Bänden (Goldene Klaffifer-Ribliothet) Berlin (1908), Bong & Go. 5 M. 
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S infel $., Xeffings Dramen in Jranfreid) Differtation. Heidelberg 1908. 

Leſſing G. E. Emilia Galotti. Ein Trauerjpiel. Mit Einleitung und 
Anmerkungen von Guft. Kettner. (Die Meifterwerfe der deutichen Bühne Nr. 63). 
Leipzig (1909), M. Heſſe. 30 Pf. 

LFaokoon. Leſſings €aofoon in gefürzter Zaffung hg. von Aug. Shnarjom. 
Leipzig 1907, Duelle & Meyer. 4 : 

Richter vd. der Qtotfer, Ceffing. Bom Laofoon zum Nathan. Leipzig 
(1906), B. Elifcher8 Nachfolger. 2 3X. 

Schmarjomw Aug., Erläuterungen und Kommentar zu Leffings Yaofoon. 
Leipzig 1907, Duelle & Meyer. 1 M. 60 Pf. 

Haar Geo., Parenthefen zu Lefiings ‚Yaofoon‘. Hanau 1908 [1907], Clauß 
& jebberjen. 1 9. 50 Pf. 

Lefing ©. (&,, Minna von Barnhelm oder Sa$ Gofbatenglüd. Cuit- 
fpiel. Dit Einleitung und Anmerkungen von Arnold Zehme (Die Meifterwerte 
b. deutfchen Bühne. Nr. 43). Leipzig (1906), M. efje. 30 Pf. 

Hatkan. Iathan ber Weife. Ein Dramatifches Gedicht, in fünf Auf- 
zügen. Bon Gotthold Ephraim Lejfing 1779. 

Taklimileausgabe des erften Drudes in 400 Eremplaren 1911 im Jnfel- 
verlag zu Leipzig erfchienen. Den Eremplaren 1—200 wurde das TFalfimile des 
Egenbanbigen Entwurfes zum „Nathan“, der fi) gegenwärtig im Befit des 
Herrn Paul von Mendelsfohn-Bartholdy in Berlin befindet, beigefügt. 

Lejfings Nathan der Weife. 5. Auflage, neu durchgefehen von Alfr. Heil 
(Düngers Erläuterungen zu den Klaffifern. Neue Aufl. 34. 85. Bödch.). Leipzig 
(1910), E. Wartig. 2 M. 

Juvanié F., Über Gallizismen in Leifings fritiihen Schriften. 
Programm. Laibad) 1906. 


Yichtenberg. 

Gleihen-Rugwurm Aler v., Zur Einführung in Georg Chriitoph 
Lichtenberg. Jena 19u7, E. Diederihs. 10 Pf. 

VALE hel D., idjtenberg8 Qebensanfdjauung. Sijfertation. Qeipaig 1910. 

id)tenberg. Ein verfleinertes Bild feines Gedanfenlebens. Bearbeitet von 
Egon Friedell (Aus der Gedanfenwelt großer Geifter. 14. Band). Stuttgart 
(1910), R. Lut. 2 M. 50 Bf. 

Lichtenberg Geo. Chph., Schriften. Hg. von Wild. Herzog. 2 Bände. 
Jena 1407, E. Diederihs. 6 M. 

I. Gedanten, Satiren, Fragmente. — II. Satiren, Fragmente, Briefe. 

Bedmann Karl, Heinrid inbenborn, ber fölnifhe Diogenes [und 
Satirifer. 1706,50). Sein Leben und feine Werfe. Ein Beitrag zur Literatur- - 
und Kulturgejchichte des Nheinlandes (Beiträge zur Literatur- und Rultur- 
giant des NRheinlandes. Hg. von Yoj. Gosten. 1. Band). Bonn 1908, 

. Hanftein. 6 M. — Ein Teil ald Bonner Differtation 1907. 

Lur Konr., Zohann Kafpar Friedrih Manfo, der fchlefiide Schulmann, 
Dichter und Hiftorifer (Breslauer Beiträge zur Literaturgefchichte. Neue Folge 
4., der ganzen Folge 14. Heft). Yeipzig 1908, Suelle & Mayer. 8 M. — Ein 
Teil vorher als Differtation. Breslau 1908. 

Blume H., Jakob Maupillons und Ludwig Auguft Unzers: ‚über 
den Werth einiger Drutfchen Dichter und über andere Gegenftände den Gejchmad 
unb bie (djóne Literatur betreffend. Ein Briefwedhfel‘. 2 Stüde. Frankfurt und 
Leipzig 1771, 1772. Al3 Borläufer der Sturm- und Prangperiode. Pro- 
gramm. ?yreiftadt in Oberöfterr. 1908. 


Merk. 
Joh. Heinr. Merds Schriften und Briefwmedjel. In Auswahl Dg. 
von Kurt Wolff. 2 Bände. Peipzig 1909, Anjel-Berlag. 14 M. 
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Silhouetten aus der Goethezeit. Aus dem Nachlaß Joh. Heinr. 
Merds bg. und eingeleitet von Leo Grünftein. Wien 1909 [1908], S. Zöny. 
12 M. 80 Pf. 

Das vorliegende Werk verdient eine größere Beachtung, einmal wegen 
feittes Intereffes für jeden Freund der Silhouette, dann wegen feiner Beziehungen 
zu dem GoetBefreije — wenn aud) diefe Bezeichnung mehr aus diplomatifchen als 
inneren Gründen zutreffend fein mag; warum wollen wir nicht von einem Merd- 
freife Sprechen! — und fchlieglich nicht zum menigften wegen feiner Herkunft 
aus dem Naclaffe eines Mannes, deffen Unglüd es war, auf Grund einer 
mißverftandenen Auffaffung der ficherlich einfeitigen Schilderung in Goethes 
„Dichtung und Wahrheit” in der Yildergalerie unferer Literatur al3 Mephiftopheles 
mit „Hörnern und Klauen“ zu fputen! — aus dem Nadjlaffe Zohann Heinrich 
Merds. Schon 1904 hat Grünftein „Merd’8 Bildniffe, gefammelt und erläutert“ 
herausgegeben; eine Arbeit, die feinen Anfprud) auf Bollitändigfeit machen fan. 
So bradte 3. B. die Goetheausftellung zu Darmftadt 1899 Bildniffe, die bier 
nicht veröffentlicht find und die Grünftein, wenn ich nicht irre, wegen feiner 
Beziehungen zu Darmftadt kennen konnte. Doc) zu dem vorliegenden Werf! 
Gern betradjtet man bie auf 100 Tafeln gut wiedergegebenen Silhouetten 
unb ruft dabei leife Erinnerungen an joídje fchwarzen Bilder madj, bie mir 
vielleicht als Kinder einmal angeftaunt haben, da fie fi, umgeben von einem 
Kranz getrodneter Blumen fo feltfam hinter dem Glasrahmen ausnahmen. Aud) 
heute wieder huldigt man der fchönen Kunft des Schattenjchneiden® und fudt 
fie zu fördern. Merd jelbft verftand fich in reichem Maße auf diefe Kunft, unb ein 
großer Teil einer feiner Sammlungen — fo dürfen wir wohl annehmen — liegt 
uns in Grünfteins Werf vor, in gefhmadvoller und fünftlerifcher Ausführung. Es 
mar fidjerlid) feine leichte Arbeit, die einzelnen Silhouetten richtig zu bejtimmen, 
da fie entweder nur mit einem Buchftaben, oder falfch oder überhaupt nicht 
unterzeichnet waren. Grünftein ift e8 gelungen, — da8 fei hier mit anf an. 
erfannt! - 82 Schattenriffe mit ziemlicher Sicherheit zu firieren! Schwerlid) 
ftellt aber die Silhouette auf Tafel 86 „Goethe“ dar: die einzige, die vielleicht 
neben der Merdichen dem Titel: „Silhouetten aus der Goethezeit“ eine größere 
Berechtigung hätte geben fünnen. Ferner bezeichnet Silhouette auf Tafel 54 (nad 
Grünjtein G. E. Tejfing) den Göttinger Prof. Dr. G.A. Richter (1782—1x12), 
wie im „Darmftädter Tagblatt“ 1908 Nr 298 mit 9tedjt nad) einer anderen 
Richter-Silhouette gefolgert wird. Geheimrat Leffing in Berlin wollte zwar 
mit Beftimmtheit feinen großen Vorfahren (in Tafel 541 wieder erfennen; er 
Dat fid) aber gewiß getäufcht wie id) nach einer mir vorliegenden unveröffentlichten 
Leifing-Silhouette verfihern kann. Dr. Arthur Hoffmann, der im „Darmftädter 
Tagblatt“ noch in der Silhouette auf Tafel 87 („Martin Miller ?“) ben Wee 
gierungsrat Georg Ludwig May (geft. 1808, um Darnıftadt durch die Mayfche 
Stiftung Hhochverdient) und in Tafel 94 Prof. Chr. 9. Nebel (1738-1782) zu 
Gießen erkennen will, hat, wie er mir mitteilte, die GSilhouetten auf Tafel 98 
al3 Prof. Kulemfamp zu Gießen, Tafel 100 als von Mofer (?) und Tafel 98 als 
Oberjägermeifter von Niedefel beftimmt. Nacd) Grünftein „dürfte die Silhouette 
von Chr. H. Boie (Tafel 36) um 1780 entftanden fein, und wie ein Brief 
Boies an Merd andeutet, von der Hand des Ietteren Berrüfren"; diefe Be- 
fimmung ift dahin zu ändern, daß der Scattenriß gewiß von Merd und 
swar um 1775 angefertigt worden ift. Bon Belegen für diefe Anficht fei nur 
folgender hier angeführt: „Merd in Darmftadt hat viel von Fhnen gefprochen; 
er bat ja einen Schattenriß von Ahnen gemadjt.^ (Miller an Boie am 
23 Juni 1775). 

Bon den fünf Abteilungen: 

1. 5%. H. Merd und feine Yamilie, 

2. Fürftlichkeiten, Hof- und Staatswürdenträger, 
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3. Schriftfteller, Dichter und Gelehrte, 

4. Fünf Frauenbildnifie, 

5. Nicht beftimmte Silhonetten 
verdient die erfte die größere Beachtung, ba fic ung Merd in ganzer Figur zeigt: 
eine wohlproportionierte Geftalt, von mittlerer Größe, ift fie leicht nad) vorn geneigt. 
E8 ift nicht das erftemal, daß wir der Silhouette begegnen; jchon vor einigen 
Kahren hatte Grünftein diefe Silhouette mit einer anderen, bie Goethe darftellen 
jollte, — in der Tat aber niemand anders als Karl Auguft jein Tann — ver- 
öffentlicht, als Beilage zu Nr. 3 des XX. Bandes der „Chronik des Wiener 
Goethe-Bereins“. Höchft intereffant aus der vierten Gruppe ift der reizende 
Scattenriß von Goethes Schweiter: „Frau Scloffer, geb. Goethe“; ficherlic 
das fchönfte Bild, das wir von ihr befigen. Während die meiften Bilder Cor- 
neliens durd die an fi fchon flichende Stirn ıumd die hohe Frifur entftellt 
find, fo wird bier — das Hingt jehr modern! — durd) den Hut alles Unjchöne 
verbedt, unb e8 zeigt fi ein reizendes Köpfchen. Auf der anderen Seite ein 
Dofument für Merds guten Gejchnad! 
| Bon ben übrigen Gilfouetten vodre Dier menig 3u fagen; fie fino am fid) 
idiom angiefenb genug unb permógen unjere 9Cufmerfjamteit nod) mebr au fejjefu 
burd) bie pon Grünftein einleitend erwähnten Beziehungen Merds zu den cin- 
zelnen PBerfonen; hoffentlich gelingt c8 Grünftein noch, die fämtlidhen Silhouetten 
genau zu beftinmen! ] 

le Goethe-Freunde werden das Bud) gern willfommen heißen; nod it 

die Merd-Gemeinde recht Hein. Doc dürfen wir die berechtigte Hoffnung hegen, 
daß die Zahl derer, die Merd mehr als ein flüchtiges8 Augenblidsintereffe ent- 
gegenbringen, ftetig im Wachfen begriffen ift. Das vorliegende Werk ift der Bor- 
läufer eines anderen, das aus dem Merd-Nachlaß hervorgehen wird, wenn id) 
Grünfteins Worte: „Eine eingehendere Würdigung Merds behält fi) der Heraus- 
geber für eine fpätere befondere Monographie vor“ — redt [djón! — fo deuten 
darf. Wenn ich nicht irre, wird ung die nädjfte Zeit manches ntereffante und 
vielleicht auch jchon Bekannte über Merck bringen; fpiten wir indefjen unjere 
fritifchen Federn! 

Darmftadt. Hermann Bräuning-Oftapio. 


Möfer. 

Hakig Dtto, Zuftus Möfer als Staatsnann und Publizist (Duellen und 
Darftellungen zur Gefchichte Niederfachjens. 27. Band). Hannover 1909, Hahn. 
5 M. 40 Bf. 

Scierbaum Heinr., Zuftus Möfers Stellung zur Literatur des 18. Jahr⸗ 
hunderts. I. II. Osnabrüd 1909, %. Schöningh. Je ı M. — I vorher als Differ- 
tation. Münfter 1908. — II = Euphorion 17, 784 (Osnabrüd). Sonderdrud. 
| Rind Fr., Juftus Möfers Gejhichtsauffaffung. Ein Beitrag zur Theorie 
der Gefchichtsauffaffung. Differtation. Göttingen 1908. 


Badagogilce Anfidyten. Ä 

Möbins NW, Darftellung und Beurteilung der pädagogifchen Anfichten 
Sultus Möfers. Differtation. Leipzig 1909. 

. Ridter Edm., Juftus Möjers Anfchauungen über Bolfs- und Jugend- 
erziehung im Zujammenhang mit feiner Zeit (Bädagogiiches Magazin. 367. Heft). 
Tangenfalza 1909, 9. Beyer & Söhne. 1 M. 60 Pf. — Vorher als Reipziger 
Differtation 1909. 

Kap G., Möfer und Goethe. Difjertation. Göttingen 1909. 

Eybifc Hugo, Anton Reifer. Unterfuchungen zur Lebensgejchichte von 8. Ph. 
Morig und zur Kritif feiner Autobiographie (Probefahrten. 14. Band). Leipzig1909, 
N. Voigtländer. 9 M. — Ein Teil (Morit’ Lebensgang von 1756/78. Nach den 
nellen) vorher al3 Leipziger Differtation. 1909. — Bgl. Euphorion 18, 784/7. 
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Maler Müller. 
Luntowski Adalb. Maler Müller (Beiträge zur Literaturgefch. 49. Heft). 
Leipzig 1908. 1 M. 20 Pf. 
Balladen vom Mahler Müller. Mannheim, bei G. ty. Schwan, furfürftt. 
Hofbuchhändler. 1776. 

Neudrud der erften Ausgabe, veranftaltet in 150 Eremplaren und ber 
Gejellfchaft ber Bibliophilen anläßlich der Generalverfammlung in München am 
26. Gept. 1909 gewidmet von Emil Hirfch und Georg Müller, Buchhändler in 
Münden. Gedrudt von Mänide und Zahn in 9üubolítabt. 


Aufaus, — 
Gefdjfe G., Unterfudungen über die beiden Faflungen von Mufaeus’ 
Grandifonroman. Differtation. Königsberg i. Pr. 1910. 
Muſäus J. $. 9L, SSolt8márdjen ber Seutíden. 5 Zeile. Berlin 1909 
[1908], 38. Gafftter. 16 M. 
Maier A, Das Gloffar zu den Märlein des Mylius (1777). Ein mort- 
-gefhichtliher Kommentar. Differtation. Freiburg 1909. 


Vfeffel. 

Schultz F., Gottlieb Conrad Pfeffel und die Militärfchule iu Colmar. 
1. Teil. Eine pädagogifche Abhandlung. Programm. Colmar 1907. | 

Pfeffel® ausgewählte yabeln und poetifche Erzählungen. Bolts- 
ausgabe (zur Sahrhundertfeier 1909) mit einer biographiichen Einleitung von 
A. Buhl. Colmar (1908). (Straßburger Druderei und Berlagsanftalt, Filiale 
Colmar.) 75 Pf. 

Pidelhärings Hochzeit (1752) den Teilnehmern am dritten Kahres- 
een des Leipziger Bibliophilen-Abends am 13. April 1907 dargebradjt von 
Georg Witlomsti und Wilhelın Baenfch. Leipzig. 

Reproduktion des erften bisher unbekannten Drudes: Pidelhärings Hod)- 
zeit / Oder: Der Iuftig-fingende HARLEQUIN, jambt einem Anhang. von 
feinen Tafel-Liedern. Gedrudt zu FrölichShauffen, 1752. | 

 Mühlhaus %., Gottlieb Wilhelm Rabener. Ein Beitrag zur Literatur- 
und Kulturgefhichte des 18. Sahrhunderts. Differtation. Marburg 1908. 

Wrasiy Nadefchda v. (N. €. Wrasfaja), WU. ©. %. Rebmann. Leben 
und Werfe eines Publiziften zur Zeit der großen franzöfifchen Revolution. 
[Differtation]. Heidelberg 1907, ($. Hörning). 2 M. x 

Rupp F., H. U. DO. Reihard, fein Reben und feine Werke, Differtation. 
Marburg 1908. 


3.9. F. Richter Jean Jlaul). 
Dentjhe Dichtung. Hg. und eingeleitet von Stef. George und Karl 
IWolfstehl. Berlin, G. Bondı. 
| - 1. Band. Sean Paul. 2. Ausgabe. 1910 [1909]. 1 3X. 50 Pf. 
Wenghöfer M., Das Problem der PBerfönlichfeit bei Jean Paul. Differ- 
tation. Jena 1907. ] 
. S8erenb. Gbuarb, Sean Pauls Afthetik (Forjchungen zur neueren 
?iteraturgejdjid)te. XXXV). 3Serfin 1909, A. Dunder, Berl. 13 M. 50 Pf. 
Pädagogik. 
"&ouroff NR, Sean Paul als Pädagoge. Differtation. Laufanne 1906. 
(Leipzig, &. Fod). 1 M. 50 Pf. | , 
Brüdner G., Sie üftfetijdje Grundlage von Sean Pauls Pädagogik. 
Differtation. Erlangen 1910. | - 
Gern) %., Jean Pauls Beziehungen zu®&.T.A. Hoffmann (1.2. Teil). 
Programm. Mies 1907. 1908. | 
Euphorion. 9. Erg.-H. 17 
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yean Pauls Werfe. Auswahl in 6 Teilen. Auf Grund der Hempelfchen 
Ausgabe neu bg., mit Einleitungen und Anmerkungen (und mit einem Lebens- 
bild) verfehen von Karl drehe (Goldene Klaffifer-Bibliothef). Berlin (1908), 
Bong & Co. 6 M. 

Dasselbe. Sn 8 Teilen. .... von Karl Freye in Verbindung mit 
Eduard Berend. Ebd. (1910). 10 M. 

Sean Paul als Denker. Gedanfen aus feinen fämtlihen Werfen. Ein- 
eleitet und geordnet von ©. Friedländer (Die Fruchtichale. 15. Band). München 
1907), R. Piper & Co. 3 M. 

a Karl, Fean Pauls Flegeljahre. Materialien und Unterfudungen 
(sBafaeitra LXI). Berlin 1907, Mayer & Müller. 8 M. 60 Pf. — Abfchnitt 1/6 
vorher als Differtation. Berlin 1907. 

Zean Paul, Dr. Katzenbergers vp Neu bg. von PBict. Gold- 
— E 1910 [1909], DO. 28iganb. 8 9X; 

Sean PB en b Erzichlehre. Bearbeitet, rs und pädago- 
gifch gewürdigt von Rzesnitef. Leipzig 1909, Dire Bu 2 M. 60 Pf. 

Wize Kafımir Filip, Friedrich Fofhıs Riedel un feine abe (Siffer- 
tation). Berlin 1907, R. Senfel. 2 M. 

Roſt Joh., Chrph., Das Worfpiel Ein epifches Gedidht. Mit einer Ein- 
leitung 99. von Frz uibrich (Deutſche Literaturdenkmale des 18. u. 19. Jahrh. 
Kr. 142, 3. Folge Nr. 22). Berlin 1910, B. Behrs Verl. 1M. b0 Pf. 

Sen Teilnehmern beim Stiftungsfefte des Berliner Bibliophilen-Abend aim 
22. Dann 1909 zugeeignet von zlodoard Frhrn. dv. Biedermann. 

: Sophie von Schardt an Knebel, Weimar 26. Mai 1784. 

en &., Daniel Sciebeler. Differtation. Göttingen 1909. 


Schiller, 

Schiller 9tid., Die Schiller-Gejhlehter Deutfhlands mit be- 
fonderer Berüdjihtigung der jhmäbiihen Schiller und des Stammbaumes des 
Dichters Friedrich von Schiller. Feitichrift zum 150. Geburtstage des Dichters. 
Stuttgart 1909, %. Hoffmann. 100 M. 

Schwerdfeger Dtto, Katalog der im Schillerhaufe zu Leipzig- 
Gohlis vorhandenen auf die Sciller-Literatur bezüglihen Werke des 
Dichters jelbít und der betreffenden Crläuterungsicriften, mie aud) ber ben 
Scyillerkultus berührenden literavijd)en ne pam! Bom %. 1781 bie 
1907. . ... Leipzig 1908, (O. einer). 


Siograyhien. 
Bellermann Ludw., Schiller. 2. verbefjerte Auflage. Leipzig 1911 [1910], 
(€. A. Seemann. 3 M. 
Berger Karl, Schiller. Sein Leben und feine Werke. In.2 Bänden. 
4. Auflage. Münden 1909 [1908]. €. H. Bed. 12 M. 
en Eug., Schiller. 3. Auflage. Münden 1908, G. 9. Bed. 


6 M. 50 Pi. 

Walleste Emil, Schillers Leben und Werke. 2 Teile in 1 Bande. 16. Auf- 
fage, durchgejehen von vn Wilder. Stuttgart 1906, ©. Krabbe. 5 M. 

Schemann, Schillers Leben und Werke. Programm. Hagen i. W. 1907. 

Simond C., Schiller (1759—1805). La Vie de Schiller. L’Homme, 
L'Oeuvre, Schiller et son temps. Paris, Larousse. 75 cent. 

Smolle Leo, Friedrih Schiller. Sein Leben und Wirken. Wien (1909), 
Th. Daberfow. 1 M 

Biegler cob, Schiller. 2. Auflage. (Aus Ratur und Geifteswelt. 
714. Bändchen). Leipzig 1910 [1909], B. ©. Teubner. 1 M. 

Geiladjer Carl, Scillers Heimatzeit. Eine Urkfundenfammlung. Frant- 
furt a. M. 1909, M. Diefterweg. 1 M. 
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ungen S. Helene Yange und Gertr. Bäumer, Schiller und die 
Seinen. 7. Auflage. Berlin 1909, 8. Dehmigtes Berl. 70 Pf. 

Streider Andr., Schillers Flucht von Stuttgart und Aufenthalt in 
Mannheim von 1782/56. Mit einer Einleitung von Karl Bintf hovius (Biblio- 
tbe! ber Gefamtliteratur. 9r. 2176/7). Halle (1910), DO. Hendel. 50 Bf. 

Charlotte von Schiller und ihre Freunde. Auswahl aus ihrer Korre- 
jpondenz. Hg. von Xudw. Geiger. Berlin (1908), 9. Bondy. 5 M. 

$anaf S., Sie Bedeutung der Begegnung Schillers mit Goethe am 
7. Sept. 1788. Programm. Wien 1908. 

Sungbauer X., Schiller und Herder. 2. Teil. Programm. Pradjatit 1906. 

Gaede Udo, Schiller und Nießiche ald Berfünder der tragifchen Kultur. 
Berlin 1908, Herm. Walther. 3 M. 50 Pf. 

Höfler Alois, Friedrid) Schiller und Richard Wagner. Feltrede. [Aus: 
‚Bayreuther Blätter‘). Bayreuth 1906, E. Gießel. 40 Pf. 

NRubinjtein Sufanna, Sciller-Probleme. Leipzig 1908, X. Edelmann. AM. 


Weltanſchauung. Philoſophie. 

Keller Ldw., Schillers Weltanſchauung und ſeine SENE in der Ent- 
widlungsgefchichte des Humanismus. 2. Auflage (Vorträge u. Aufl. aus der 
Gomenius-Gef. XVII. Sahrg. 6. Stüd). Sera 1909, Diederih!. 1 M. 50 Pf. 

Geyer Paul, Schillers äfthetiich-fittliche Weltanfchauung, aus feinen philo- 
jophifhen Schriften gemeinverftändlich erklärt. 1. Teil. Das Schöne. Das Er- 
habene. Das Tragifche. 2. verbefferte Auflage. Berlin 1908, Weidmann. 1 M. 80 Pi. 

Steinmeifter R., Die ethifche Weltanfdhauung des jungen Schiller. 
Programm. Duisburg-Meiderid) 1909. 

Engel Bernd. Carl, Schiller al3 Denker. Prolegomena zu Schillers philo- 
fophifchen Schriften. Berlin 1908, Weidnann. 4 M. 

Mugdan B., Die theoretifhen Grundlagen der Schillerfchen Philofophie. 
Differtation. Breslau, 1910. 

Clajen H., Über Schillers pfychologifhe Anfchauungen. Programm. 
Wlensburg 1907. | 

Friedrid) Paul, Schiller unb ber Neuidealismus. Leipzig 1909, Xenien— 
Berlag. 8 M. 50 Bf. 

Wollf Karl, Schillerg Theodizee bis zum Beginn der Tantifchen Studien. 
Mit einer Einleitung über das Theodizee-PBroblem in der Philofophie und Cites 
ratur des 18. Sahrhunderts. Leipzig (1909), Haupt & Hammon. 5M. — ‚Teil I 
Einleitung‘ vorher aí8 Berliner Differtation. 

MWollf Karl, on und das Unfterblidyfeitsproblem. Münden 

G. $. Bed. 2 M. 50 Pf. 
Wernly Zulia, Brolegomena zu einem Yerifon der äfthetifch-ethifdhen 
Terminologie Yriedr. Schillers (Unterfudhungen zur neueren Spradj- unb 
Literaturgefchichte. Neue Folge. 4. Heft). Leipzig 1909, H. Haeffel Berl. 4 M. 
co Pf. — Ein Teil vorher als Berner Differtation 1909. 

Cabée Qeop., Schiller als Nealift. Eine literarifch-pfychologifche Stubdie. 
Leipzig 1909. Ach, Camillo Schneider. 2 M. 50 Pf. : 

Heid F. 4, Schillers Arbeitsmweife, auf Grund eigener Außerungen. 
Ein Beitrag zur Poetif. Difjertation. Gießen 1908. 

Knippel Rid., Schillers Verhältnis zur Jdylle (Breslauer Beiträge zur 
Literaturgefchichte. Neue Folge 8. Heft, der ganzen Yolge 18. Heft). Leipzig 
1909, Duelle & Meyer. 8 M. — Borher als Züricher Differtation 1909. 

$nubjen ©., Schiller und die Mufil. Differtation. Greifswald 1908. 

Aachleben. 

Ludwig Alb., Schiller und die deutſche Nachwelt. Von der kaiſ. Akademie 

der Wiſſenſchaften zu Wien gekrönte Preisſchrift. Berlin 1908 [1908), Weid— 
17* 


1910, 
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mann. 12 DM. — Ein fíeines :Brudjitüd vorher al3 Programm. Lichtenberg bei 
Berlin 1908. 

Kröhnert R., Schiller und die Gegenwart. Programm. Tilnt 190%. 

Täahne Rilly, Schiller im Drama und ;Jeitjpiel. Nebit einem Abdrud 
von Haugs verichollener Gedächtnisfeier. Meiningen 1909 (Leipzig, Buch. 
G. Zod). 2 M. — [Roitoder Tijjertation]. 

Piiiter Alb., Nah Amerifa im Dienfte ;yrtebrid Zchillers. Der Bölter- 
freundichaft gewidmet. Stuttgart 1909, %. G. Cotta Nadf. 3 M. 

Pintihovius Karl, Schiller und Jena. Jena 1907, (Frommannſche 
Hofbu h.). 90 Pr. I : ; . . I 

eterjen Julius, Schillers Perjönlidhfeit. Urteile ber Seitgenojjen 
und Documente gefammelt. DritterZeil. Gejellichaft der Bibliophilen. SSeimar 1909. 

Anhalt: 1794—1905. Schillers Tod. Nachllänge. — Nacträge. — 9tadj- 
mort. — Anmerfungen. — Regilter. 

Uhle P., Schiller im Urteil Goethes. Die Zeugniffe Goethes in Wort 
und Schrift, gefammelt und ergänzt durch die Zeugniffe Mitlebender. Leipzig 
1910 [1909], B. G. Teubner. 2 M. 40 Pf. — Ein Zeil vorher al3 Chemniter 
Programm 1909. 

Brente M., Schillers Perjönfichkeit im Verhältnis zu feinem Seitgenoffen. 
Programm. Elbing 1910. 


Sdjillerfeier. Zefireden, Programme m. a. c 

Zardon, Rede zum Sciller-Jubiläum. Programm. Neuß 1905. 

Lent A., Schiller al3 Menfcd. ?yeftrede bei der Sciller-Feier der Stadt 
Hameln. Hameln 1905. 

Appel, Rede zur Sciller- Feier der Bürgerjfchaft Grevenbroidyg. Pro- 
gramm. Grevenbroich 1906. 

Bahhaus W., Friedrid Schiller. Programm. Cöln 1906. 

Hentel B., Schillers Bedeutung für die höhere Schule und das Bolf. 
seitrede zum 9. Mai 1905. Programm. Lauenburg 1906. 

Juſt K., Schiller unfer Vorbild. Eine Entlaffungsrede. Programm. Alten- 
burg 1906. 

: Settner G., Rede zur Scillerfeier 3Brogramm. 3tübfpaujen in 3b. 1906. 

Lohmann, 9[njprade auj ber Cdjller-Gebenffeier am 9. Mai 19085. 
Programm. Hannover 1906. 

Paulus DO. Die Schillerfeier be Friedris-Gymnafiums am 9. und 
10. Mai 1905. Programm. Gaffel 1906. 

Schmidt M., Schillerrede gehalten am 9. Mai 1905. Programmı. Berlin 1906. 

Wafiner, Eine Scillerrede. Gehalten am 9. Mai 1905. Programm. 
(Srog-Qidjterfefbe 1906. 

Blnnings €, Schillers Verhältnis zur griehifhen Tragödie. Pro- 
gramm. Schwelm 1907. 

Baumgarten B., Der Einzelne und die Maffe bei Schiller. Programm. 
Magdeburg 1908. 

Burggraf Jul, Scillerpredigten. 2. vermehrte Auflage. Gießen 1909 
[1908], A. Sópelinann. 4 M. 

Mefner %., Schiller und feine Freunde. Rede am 9. Mai 1905. Pro- 
gramm. Solingen 1908. 

Berger Arnold E., Ein Sciller-Denfmal. 3 Vorträge. Wie ftehen wir 
zu Schiller? Sciller8 Beruf. Schiller und das Chriftentum. Berlin (1909). 
E. Hofmann & Co. 1 M. 60 Pf. 

Huffelmann Mart., Schillers Baterland. Gedenfrede zum 150. Geburtstag 
5. Schillers, geh. im yamilienabend des allg. deutjchen Sprachvereing. Wiesbaden 
1909, Morik & Müngel. 30 Pf. 
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Ruberfa 5, Zu Sciller® Würdigung. Programm. Suhl 1909. 

9tipde L., Schiller und RYuther. Gedädhtnisrede am 10. November 1909. 
Programm. Roftod 1910. 

Wendt DO, Zu Schillers 150jährigem Geburtstag: Seine Bedeutung 
für die one Erziehu ng Mee Zeit. Programm. Elbing 1909. 

Eulenberg Herb., Schiller. Eine Rede zu feinen Ehren. Leipzig 1910, 
€. Romohlt 80 Bf. 

 . Zömwe, Was ift ung Schiller? Programm. Elberfeld 1910. 


Briefe. | 
Schiller in feinen Briefen. Auswahl aus 2000 Briefen, gruppiert und 
erläutert von Frz. Ritter v. Haymerle (Bibliothef der Gefamtliteratur. 
Nr. 2166/75). Halle (1910) $2. Senbel. 2 M. 50 Pf. 

Des jungen Schiller Briefe. Ausgewählt und eingeleitet von Dar Heder 
Leipzig 1909, Anjel-Berlag. 2 M. 

Schillers Liebesfrühling. Aus n al mit RYotte während der 
Brautzeit. Leipzig 1909, C. 5. Amelang. ı M 


Merke, 

! Schillers ſämtliche Werke in 6 Bänden (Großherzog Wilhelm Ernſt-Aus— 
gabe). Hg. im Auftrage von A. W. Heymel. Leipzig 1906. Inſel-Verlag. 24 M 

Schillers Werke. Vollſtändige Ausgabe in 16 Teilen. Auf Grund der 
Hempelſchen Ausgabe neu hg., mit Einleitungen und Anmerkungen (und mit 
einem Lebensbilde) verſehen von Arth. Kutſcher (Goldene Klaſſiker-Bibliotheh). 
Berlin Al Bong & Co. 14M. — Werke. (In 11 Teilen). Ebd. (1908). 6 M. 

Schillers Werke. Gedichte und Dramen. In 6 Bänden. Stuttgart (1909), 

J. G. Cotta Nachf. 3 M. 

Schillers Werke. In 10 Bänden. Mit einer mop Ginleitung von 
Sta. Mehring. Berlin (1910), Buch. Vorwärts, 3 3. 50 Bf. 
| Schillers jämtlihe Werke. Hiftorijch-Fritifche Ausgabe in 20 Bänden. Unter 
Mitwirkung von Karl Berger, Erid) Brandenburg, Th. Engert u. a. 15. von 
Dtto Güntter und Geo. Witlomwsfi. 1./19. Band. Leipzig (1910), M. Helle. 

Schillers jämtlice Werte. (An 12 Bon. und 1 Ergänzungsbd.). Leipzig, 
Zempel-Berlag. Je 3 M. — V. Wallenftein. (Hgbr.: Mor. Heimann). (1910). 

Schillers jämtlihe Werke. (Horenausgabe). (In 16 Bon). 1. Band. 
München (1910), ©. Müller. 5 M. 

Schiller. Hg. von Ign. Jezower (Bücher der Gegenwart. I). Berlin 
1910, 9. Hillger. 2 M. 


Dranıen, 

Bellermann LYudw., Schiller® Dramen. „Beiträge zu ihrem Berjtändnis. 
3 Teile. 4. Auflage. Berlin 1908, Weidmann. Se 6 M. 60 Pf. 

S8eitbred)t Carl, Schiller in feinen Dramen. 2. Auflage Stuttgart 
1907, 5. Jrommann. 3 M. f 

Butz F. R., Schillers "Bad aid in jeinen Jugenddramen. Differ- 
tation. Freiburg 1906. 

Schillers Dramaturgie. Drama und Bühne betreffende Schriften, Auf- 
lüge, Bemerfungen Schiller8 gefammelt und ausgewählt von Otto Jalfenberg 
(Deutfcdhe Dramaturgie. 2. Band). Münden 1909 [1908], ©. Müller. 5 M. 


£yrik. 

Schillers Gedichte. Mit einer Einleitung und Erläuterungen von Ludiv. 
Bellermann. Kritifch durchgejehene Ausgabe. Leizig (1907), Bibliographiiches 
Inftitut. 1 M. 50 

Aus Schillers Süerfitatt Seine dramatiichen Pläne und Bruchftüde Bg. vou 
Geo. Witfomski. Leipzig 1910, M. Heffe. 1 M. 50 Bf. 
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Schillers Iyrifche Gedichte. 4. Aufl., neu durchgejehen von Alfr. Heil 
— Erläuterungen zu den —V 43. Bändchen). Leipzig (1809), 
E. Wartig. 1M. 

Schillerbuch für Deutſchlands Jugend, hg. von einer literar. Ver⸗ 
einigung des Berliner Lehrervereins. Eine uswahi aus Schillers Gedichten. 
Mit einer Einleitung: Schillers Leben und Schaffen von Jonas. 2. verm. und 
verb. Aufl. Steglitz-Berlin (1910), A. W. Francke. 1M. 

Strecker R. Sonntagsbetrachtungen über Schillers Gedichte. Gießen 1908, 
€. Roth 1 M. 60 Pf. 

Saumgartner 9t, Die antike Götterwelt in Schillers Gedichten. Pro— 
gramm. Wien 1910. 

Meyer Diedr., Schiller und das Fremdwort. J. Das Fremdwort in 
Schillers Gedichten. — Diſſertation. Hildesheim 1908, A. Lax. 1M. bo Pf. 

Bartels Rudolf, Zu Schillers das Ideal und das Leben. Halle 
1907, EN des Waiſenhauſes. 1M. 

Hörtnagel 3: Der Dichter im Ringen mit dem Stofj, erläutert an 
Schiller Gedidt ‚Die er be8 Sybyfus'. I. Programm. Billady 1909 


Braut v. Meffine. 

Schillers Braut von Meffina. 5. Auflage, neu ln von Alfr. Heil 
(Dünger8 Erläuterungen zu den laffifern. 52. Bdd).). Leipzig (1910), ©. 
Wartig. 1 M. 

Bergmann E., it die Braut von Meffina eine Schidjalstragödie? Pro- 
gramm. Braunfchweig 1906. 


Demetrius. 
Hordorff 9L, Die Cntjtebungsgeidji)te be8 Gdjlferien ,Demetrius'. 
Ein sous aus trien. Sichtung ber Fragmente. Differtation. Leipzig 1909. 
Adf., Schillers Demetrius nad jeinem fzenifhen Aufbau umd 
feinem fronifijen Gehalt (Schriften der M Mer Gejellihaft Bonn. I). 
Dortmund 1906, jy. W. NRuhfus. 3 M. 60 Pf. 
G djwerbtfeger, Sie Gntítebung int Schillers ‚Don Karlog‘ und die 
Stufen in der Entwidlung des Dramas. 1. Programm. Haftenberg (Oſtpr.) 1910. 
Edelmann 2, Schillers Einfluß auf die Jugenddramen Hebbels. Die 
Jungfrau von Orleans und Hebbels Judith. Eine Studie über das 
Drama. Differtation. Heidelberg 1906. 


Marin Stuart. 

Güpper8 Mloyfia, Schillers Maria Stuart in ihrem Berhältnis zur 
CSI Münfter 1906, $. Schöningh. 2 M. 

Hildebrand ©., Schillers , Maria Stuart‘ im Verhältnis zu den hiftorifchen 
Quellen. Programm. Strehlen 1909. 

Hoffmann %., Schillers ‚Maria Stuart‘ und ‚Jungfrau von Orleans‘ 
auf der Hamburger Bühne in den Jahren 1801/48. Differtation. Greif3wald 1906. 

Kennel 9L, Burleigh, Shrewsburyg und Leicefter in Schillers Maria 
Stuart. Programm. Speyer 1906. 


Räuber. 

Dünger Heinr., Erläuterungen zu den Klaffifern. 5. 6. III. Ab- 
teilung: Erläuterungen zu Schillers Werfen. 1. 2. Die Räuber. 2. Auflage 
beforgt von Ctto Radendorf. Altenburg 1906, & Wartig. 2M. 

Schillers Räuber. Erläutert von Alb. Zipper (Univerfal-Bibliothef 
Nr. 5195. Erläuterungen zu 3Weiffermerfen der deutfchen Literatur 19. Band). 
Leipzig (1910^, Ph. Neclaım jun. 20 Bf. 

Die Bearbeitungen, Fortjeßungen und Nahahmungen von 
Schillers Räubern‘ (1782 — 1802). Hg. von Wild. Rullmann (Schriften der 


— — 


XVIII. 18. Sabrfunbert. &djiller. 263 


Gefellichaft für Theatergefchichte. Band 15). Berlin 1910, Selbftverlag ber Gefelf- 
Ihaft für Theatergefchichte. 

nhalt: Einleitung. — Die Bearbeitungen der ‚Räuber: 1. Die Bear- 
beitung Plümides [am Neujahrstag 1783 in Berlin gefpielt]; 2. Die Stral- 
funder Bearbeitung; 3. Die ‚Räuber: ohne Räuber. (‚Die Grafen von Moor‘, 
ein Schaufpiel in fünf Aufzügen, oder Schillers ‚Räuber‘ umgearbeitet von. .., 
1785). Vgl. Euphorion 12, 627 jj. Rullmann teilt die Zutaten unb bie pom 
Bearbeiter herrührenden Szenen zum ‚erftenmal ausführlid, und zwar getreu 
nah dem Manuffript mit allen Fehlern und SynforreftBeiten' mit. — Fortjeßungen 
der Räuber: 1. ‚Die Braut in Trauer! Schillers; 2. Karl Moor und feine Ge- 
noffen nad) der Abfchiedsizene beim alten Furm .. Bon Frau von Wallen- 
robt. Mainz und Qo bei Gottfried Bollmer. 1801. Abdrud des ‚Bor- 
beridjt$' und des Scluffes. — Schillers Räuber in Franfreihh während der 
Revolution: 1. Die ‚Räuber‘ im Theätre du Marais [‚Robert, chef de Brigands', 
von Qamarteliere, aufgeführt 10. März 1792]; 2. Die ‚Räuber‘ auf der Bühne 
des Theätre de la république; 3. ‚Robert‘ in der Provinz; 4. Yortfegung des 
‚Robert‘: ‚Le Tribunal redoutable‘ [von Ramartelidre). — Eine englijd)e 
Satire auf das deutfche Drama der Sturm und Srangepodje: ,The Rovers or 
The Double Arrangement [von ‚Mr. Hoggins*, d. i. George Ganning uno 
Lohn Hoofham Yrere. 1797). Mitgeteilt werden: das Perfonenverzeichniß, der 
Prolog und ber eríte Akt. — ‚Die Räuber‘ als Roman: ‚Die Grafen von Moor‘. 
Son SYgn. Ferd. Kajetan Arnold. Audoljtadt, 1802. [Ausführlicher Auszug]. 
An den Anmerkungen ©. 166/8 verzeichnet Rullmanı, mit Brudjjtüden aus 
dev Borrede, 5. Th. Wangenheims Noman ‚Die Räuber‘ nah Schillers 
Trauerfpiel (Hamburg 1887), irrt jedoch, wenn er Hinter dem Berfaffer eine 
Frau vermutet. Franz Theodor Wangenheim, geb. zu Paterjen bei Hannover 
1805, geft. 1849 in Altona, war verheiratet mit Karoline geb. Günther und 
hinterließ einen Sohn Albert. Vgl. Lexikon der hamburgifcdhen Schriftiteller 7 
(1815/9) ©. 575/7. Darnad) bei Brümmer 54, 281 f. — Anhang: Xudmwig Devrient 
al3 Franz Moor. Ein Bericht Ludwig Rellftabs [aus defien ‚Blumen- und 
9efrenfefe* 2. Theil. Reipzig 1836]. — Anmerkungen. 


Sell. 


Kettner Guft., Studien zu Schillers Dramen. 1. Zeil. Wilhelm Tell. 
Eine Auslegung. Berlin 1909, Weidmann. 3 M. 50 Pf. 

Strigl e, Wie weit weicht die Spradhe in Schillers ‚Wilhelm Tell’ von 
der gegenwärtigen Schriftfprache ab? Programm. Brünn 1906. 

Meszleny Ridh., Tel-Probleme. Berlin- Zehlendorf (1910), B. Behrs 
Berl. 2 M. 50 Pf. 

Wislicenus A, Schiller8 ‚Ueber Anmut und Würde‘. Programm. 
Leipzig 1909. 

Martin A, Weitere Auffäbe. Mit einem Anhang: Schiller und ber 
Anarhismus oder Auszug aus Schillers ‚Über die äfthetifhe Erziehung 
des Menjchen. In einer Reihe von Briefen‘. Dresden 1907, E. Pierjon. 1 M. 

Kilian Eug., Schillers Wallenftein auf der Bühne. Beiträge zum 
Probleme der Aufführung und Inijzenierung des Gedichtes. Münden 1908 
[Oft. 1907], &. Müller. 3 M. 

Deppe D., Schillers ‚Kenien‘ und ‚Tabulae votivae‘ im Mufenalmanad) 
für 1797. Beiträge zum PVerftändnis ber bedeutfamften Zeile Scillerfeher 
Epigrammendichtung. Programm. Dirderftadt 1907. 

.. Draheim H., Schillers Metrif. Erklärung der Bersmaße Schillers in 
feinen Gedichten und Dramen. Berlin 1909, Weidmann 2 M. 

Goehler Stub., Die deutfhe Scillerftiftung 1859—1909. Eine 

Subiläumsfchrift in 2 Bänden. Berlin 1909, A. Dunders Verlag. — 1. Band. 
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Geſchichte der deutſchen Schillerftiftung. 12 M. — 2. Band. 178 Titerarijche 
ae der deutjchen Scillerftiftung. Ein Beitrag zur deutfchen Literatur: 
gejdjid)te be8 19. Jahrhunderts. 4 M. 

Büttner Geo., Die Anfänge des Schiller— -Bereind und die erjten 

en eiern in Leipzig. Feftgabe zum 10. November 1910 (Publikationen des 
e eh ereins zu Leipzig. 1. Mie Leipzig 1910, DO. Qeiner. 30 Pf. 

Bitterling R., Johann Friedrih Schint, ein Schüler Diderots und 
Leſſings als Dichter unb Fritifer. Difjertation. Würzburg 1910. 

Schreyvogel Jof., Ausgewählte Werke. Hg. und mit Einleitung verjehen 
von Ernft Braun. 1. Band. Samuel Brints legte Liebesgejchichte. War er 
ein Geifterjeher? (Deutjch-öfterreidh. Klaffiter-Bibliothef. 21. Band). Tefchen 
(1910), 8. Procdasfa. 1 M. 

Neftriepfe ©, Schubart als Dichter. Ein Beitrag zur Kenntnis 
Chriftian Yriedrid) Daniel Schubarts. Pöffned 1910, B. Feigenipan. 5 M. — 
Bol. ne 18, 506/14. 

Brühl 9. Syef., Eine Studie über Franz von Sonnenberg nebft einer 
une) aus feinen Werfen. Münfter 1907, Alphonfus- Buchhandlung. 


Pr 
"Benhofen 3058., Anton Matthiad Spridmann ald Menjch und Dichter 
1749— 1781. Ein Beitrag zur weſtfäliſchen Citeraturgejdjid)te be8 18. Jahr— 
hunderts. Münfter 1910, Univerfitäts-Budhh. 5. Coppenrath. 2 M. 80 Pf. — 
Ein Teil vorher als Differtation. Münfter 1909. — Bgl. Euphorion 18, 780/4. 


frdr. v. Stolberg. 


Sanjjen Shns., Friedrid) Leopold Graf zu Stollberg. Sein Entwidlungs- 

gang und fein Wirken im Geifte der Kirche. 4. Auflage, beforgt von Ludw. 
v. Baftor. Freiburg. i. Br. (1910), Herder. 5 M. 40 Pf. 

Miller A.,; Friedrich Leopold Graf zu Stolberg als Homerüberfeger. 
Ein Beitrag zur Literaturgefchichte des 18. Sahrdunderts. Differtation. 
Münfter 1908. 

Homeyer FZrit, Stranitfys Drama vom ‚Heiligen Nepomuf‘. Mit einem 
Reudrud des Tertes (Palaeftra LXII). Berlin 1907, Mayer & Müller. 6 M. 
80 Pf. — Ein Teil vorher als Differtation. Berlin 1906. 

Kyrieleis 9tid., Morig Auguft v. Thümmels Roman ‚Reife in die 
mittäglicjen Provinzen von Frankreich" (Beiträge zur deutjchen giteraturtiffen- 
haft. Nr. 9). Marburg 1908, N. &. Elmwerts Berl. 2 M. —  Borher als 
Marburger Differtation. 1907. 

Des Dr. Balthafar Yudwig Tralles Gedicht über das fchlefijche 
gebirge. Neu hg. von E. 2. Harald Friedrich. Wolfenbüttel 1906, — 

„Das äußerſt geſtürmte, doch wunderſam gerettete Tyrol‘ Ein Ein. 
jpiel in fünf Aufzügen aus dem Jahre 1797. Hg. und mit Anmerkungen ver- 
fehen von Sy. Rief. Programm. Bozen 1909. 

Correspondance de Jean-Jacques Rousseau avec Léonard Usteri 
publieé par MM. Paul Usteri at Eugene Ritter. Zurich Librairie Beer & C* 
Genéve Librairie Kündig 1910. 

[Ludwig Friedrid Bier], Das Leben und bie gant) ungemeine Be: 
gebenheiten des Weltberühmten Engelländers, Robinjon Erujoe..... nad 
der dritten Engelländifchen Edition .... in8 Seut(dje überjett. Die dritte 
Hamburgifche Auflage. Hamburg 1731. 2 Bde. 

Ein im Infelverlag 1909 erfchienener Neudrud der älteften Robinjonüber- 
jeßung, leider nad) der dritten und nicht nad} der erjten Auflage, mit Nadmwort 
von Hermann Ullrich. 

Hahn Shne., Zulius v.Boß (Palaeftra. 94). Berlin 1910, Mayer & Müller. 
9 9*. — Ein Teil vorher alS Berliner Differtation 1909. 
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Wieland. 
Seuffert 38. unb PB. Weizfäder, Borträge, gehalten bei der Wieland- 
eier in Biberad) a. Ri am 3. September 1907. Biberad) (1908), Dorn. 50 9pf. 
Budde Fri, Wieland und Bodmer (Palaejtra 89). Berlin 1910, 
Mayer & Müller. 6 M. 50 Pf. — Das erfte Kapitel vgrher als Berliner 
Differtation. 1909. 
Fdeler Rud., Zur Sprade Wielands. Spradliche Unterfuchungen im An- 
ihluß an Wielands Überjegßung der Briefe Cicerog. Berlin 1908, Mayer & 
üller. 2 M. 40 Pf. — Aud) al8 Programm. Torgau 1908. 


Werke. | 
Wielands gejammelte Schriften. Hg. von der beutjden Somijfomn der 
t. preug. Akademie der Wiffenjchaften. Berlin, Weidmann. 
I. Abteilung: Werte. 1.—3. Band. Boetijdje Syugenbmerfe. 1.—3. Teil. 
$9. von pup Homeyer. 1909. 1. 2. Zeil je 9 M., 3. Zeil 10 9f. 
II. Abteilung: Überjegungen. 1. 2. Band. Shafejpeares theatralifche Werte. 
1/5. Zeil. Hg. von Ernit Stadler 1909. 7 M. 20 Pf. unb 12 M. 
| Sn dem Zeitpunkt, da die fritifchen Ausgaben von Herder, Goethe, Leifing: 
ihrem erfehnten Ende entgegengehen, beginnt, lange erwünjcdt und aufs jorg- 
jäftigfte vorbereitet, die große fritijdje Wieland-Ausgabe der Berliner Akademie 
zu erfjcheinen. Die Grundlagen hat Bernhard Seuffert in jahrzehntelanger ftiller 
und entjagungsvoller Arbeit gelegt, wovon feine „Prolegomena zu einer Wieland«- 
Ausgabe” in den „Abhandlungen“ der Berliner ?[fabemie 1904, 1905, 1908/9. 
in fnappfter wie ergiebigfter Weije Nechenfchaften ablegten. Er hat die Grund- 
Iinien zu der Ausgabe gezogen, das ungeheure Material gejammelt und gefichtet, 
die großen Gruppen gebildet, aber auch das Lette und Sleinfte, felbjt die Ver— 
teilung der Werfe auf die einzelnen Bände feitgeftellt. Wenn aus äußeren 
Gründen jet davon abgewichen unb zu jtärferen Bänden übergegangen wird, 
jo ändert das nichts an Seuffert3 BVerdienften, die Erih Schmidts Borwort 
rüdhaltlos und dankbar anerkennt. Die Ausgabe jol in 3 Abteilungen er— 
iheinen: Werke, UÜberjegungen und Briefe. Bon Teßteren, die fi) Seuffert 
jelbft zur Herausgabe vorbehalten hat, ift noch nicht8 erjchienen. Die vorliegenden 
Bände der Werke bringen in ftrengjter chronologifcher Folge alle Jugendmwerfe 
bi3 zur Abhandlung über den Noah, Vers und Profa gemifcht, nad) den jeweils 
ältejten Druden oder Handjchriften, in Schrift, oe und jynterpunftion 
in genauejtem Anſchluß an die Borlage, jo daß endlich eine völlig verfáffidje 
Grundlage zur Erfenntni3 von Wielandg jugendlicher Entwidlung vorliegt. 
"(&benjo geben bie bisher vorliegenden Bände der Überjegungsabteilung die erjten 
5 Teile der Shafefpeare-Überjeßung nad) dem feltenen Driginaldrud wieder. Die 
Herausgeber fommen in diejen Bänden nirgends zu Worte, ein eigentlicher 
Kommentar ift nicht geplant, der fritiiche Apparat ift in felbitändige Hefte oder 
Bände verwiejen, von denen noch nichts erchienen ift. Eine Nachprüfung der 
Zerte, überhaupt eine eigentlich fritiiche Anzeige der vorliegenden Bände ijt 
daher im Augenblid unmöglid. Man fann nur in freudigfter Erwartung dem 
in den beften Händen liegenden umfangreichen Unternehmen die aufrichtigften 
Wünſche auf den Weg mitgeben. Die Ausftattung ift jchlicht, aber würdig; der 
Preis der einzelnen Bände mäßig; bejonders erfreulich ijt es, daß jeder Band 
für fi) fäuflid) ift, was der Verbreitung der Ausgabe großen VBorjchub leiften 
wird. So darf dieje neue Zat der Deutjchen Kommijfion in jeder Beziehung als 
vorbildlich bezeichnet werden. U. Sauer. 
MWielands Werke. Auswahl in 10 Teilen. Auf Grund der Hempelfchen 
Ausgabe neu 5g., mit Einleitungen und Anmerfungen (und mit einem £ebené- 
bild) verfehen von Bernd. v. Jacobi (Goldene Klafjifer-Bibliothef). Berlin 
(1910), Song & Go. 6 M. 
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Binder R., Über Wielands Auffaffung der fzenifchen Darjtellung der 
‚Adharner‘ des Ariftophanes im Lichte der neueren Forfchungen über das 
griehiiche Theater. Programm. Bregenz 1909. 

Freiſe Otto, Die drei Faflungen von Wielands Agathon. Differtation 
Göttingen 1910. 

Manacorda „Le Grazie“ di C.M. Wieland. Estratto dagli „Studi 
di Filologia Moderna“. Catania 1909. Tip. „Stesicoro“, 

Raab R., Studien zu Wielands Romane ‚Peregrinus Proteus‘. Pro- 
granum. Prag (Mitftadt) 1909. 

Stadler Ernft, Wielands Shalefpeare (Duellen und Forfcdungen. 
107. Heft). Straßburg 1910, Karl 3. Trübner. 4 M. 

Über Wielands Shafefpeare-Überfeßuug hat E. Stadler, der den Neudrud 
in ber Gefamtausgabe beforgte, nun wohl das legte Wort gefprocdhen. Denn was 
man über diefes „Literarische Abenteuer“ (9. 2) Wielands nur zu wiffen wünfchen 
mag, bat der Berfaffer in feiner Flaren und überfichtlidhen Schrift gejagt. Die 
Cntitebung des Unternehmens wird in ihrem ganzen Berlaufe erzählt, von Wielandg 
eriter Befanntichaft mit Shalefpeare an bis zur völligen Ausführung des Planes. 
Stadler begründet eingehend, warum Wieland die projatiche Form wählte, und 
weift nad, daß fid) in dem Werfe jflavijche Treue und „Flüchtigfeit, Überjegungs- 
fehler und Berwechslungen aus Unfenntnis der älteren Sprache und Auslafiungen 
aus Abficht (Mortipiele) oder aus Bequenlichkeit (Iyrifche Partien) feltfam ver- 
einigen. Dabei hätten die Weglafjungen und Anderungen aus moralifden Gründen 
etwas mehr betont werden fönnen. Stadler madht aufmertjam auj bie Bewahrung 
des BZeitcharafters, die Wieland anftrebte. Mit Recht betont er (S. 74) als 
Hauptmangel der Uberjegung ihre „Zwiefpältigkeit, ermadjjen aus der innern 
Unficherheit von Wielands Stellungnahme zu feinem Criginal“, da in dem lÜber- 
feßer der franzöfiihe Geihmad mit der aufrichtigen Bewunderung für bie 
Schönheiten des Original3 im Streit lag. Der zweite Abfchnitt handelt von der 
Aufnahme und Wirkung der liberje&ung, von Geritenberg$ vernidjtenber Sritit 
bis zu Lejiings Verteidigung und Goethes jchwanfendem, aber fchließlich wohl- 
wollendem Urteil. Hier möchte ich ergänzend aus ipäterer Zeit auf Heines Aug- 
fprud) huuveijen (JWerfe, Karpeles, Hamburg 1887, IV 110): „Nacd Lejling ijt 
Wieland zu nennen. Turd) feine Überjegung des großen Poeten vermittelte er nod) 
wirfjaner die Anerkennung desjelben in Deutichland. Sonderbar, ber Dichter des 
Agarhon und der Mujarion, der tändelnde cavaliere servente der Grazıen, ber 
Anbänger unb Nadjahıner der Franzoſen: er war e3, den auf einmal der britijche 
Grnit jo gemaltig erfaßte, daß er jelber den Helden aufs Schild Hob, der jeiner 
eigenen. Derridjait ein Ende machen follte.“ Heine hat allerdings aus Haß gegen 
Schlegel Wielands Berdienjt betont und der Ejchenburgichen Proja-libertragnug 
den Vorzug vor Schlegel3 metrijcher gegeben. Daß übrigens Schlegel Wielands 
Arbeit an vielen Stellen unbedenklich benütte, hat Stadler nachgewiejen. Der 
Einfluß Shafeipeares auf Mielands eigene Dichtung wird dann erörtert, über- 
zeugend bei „Don Splvio“. Die Wirkung auf die anderen Werfe war weniger 
bedeutend. Sum Schluß betont Stadler den Hauptiwert von Wielands Überjetung, 
die bod) eine Tat war und großen Einfluß auf den allgemeinen j$yortgang der 
deutichen Yiteratur ausübte. Spradhgeihichtlih jehr wertvoll und von mufter- 
giltiger Anordnung it der Appendir über die Sprache der Überjeßung. 

Einige Heine Bemerkungen feien noch geftattet. Stadler fagt (S. 36). 
SStelanb jet aud) iu ipraclichen Dingen nicht eigentlich jchöpferifch geweien. Aber 
Die „planpolle“ Verwendung von Dialeftwörtern (S. 3%) zeigt dod) eine bewußt 
‘ fünstleriihe Bebandlung der Sprache, und menn Wieland: Spradkunft den 
Ramen Elfen jelbir vct dem Engliihen nachgeichafften und bie Borftellung der 
Elfen im die deutiche Dichtung eingeführt bat \<. 9%), To zeigt fi darın bod) 
ein jprachichöpfertiches Weien. Der unmäßige Gebrauch der oft überflüßigen 
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Fremdwörter darf nicht einfach auf den Einfluß der Schweizer überhaupt 
(€. 122), fondern bloß auf den Bodmers zurücgeführt werden (vgl. Bodmer- 
Denkichrift. 1900. ©. 182 f.). Die übrigen Schweizer zu Wielands Zeit hatten 
nicht mehr Fremdwörter als die ReichSdeutichen, fondern bloß andere, während 
fie vieles, wofür jene ein Fremdwort braudten, mit altem beutidjen Gpradjgut 
benannten, wie denn Reffing bei feiner befannten Rüge von Wielands Sprad)- 
mengerei die Sprachreinheit Sulzer3 und Zimmermanns rühmte. Die übermäßige 
Berwendung von Fremdwörtern gerade bei einer Überfegung erflärt fid) biel- 
mehr aus naheliegenden Bequemlichfeitsgründen, wofür die reiche Überficht bei 
Stadler felbft (S. 122 f.) den Beweis liefert. Gonft ift Wieland im Gebraud) 
von Fremdwörtern fhon früh viel fparfamer, und es finden fich dazu viel weniger 
Parallelen in feinen übrigen Schriften al8 zu den anderen Ausdrüden, die 
Stadler anführt. Melandholey (S. 125) it nicht Neubildung, vgl. Klopftods 
Dde an Ebert (1748, Dünter ©. 24). Der tranfitive Gebraud; von helfen ift 
nicht Drudfehler (©. 132); er findet fi 3. 3. in den Moralifchen Briefen VI 37 
(S. Werke, Karlsruhe 1818, Suppl. I 290): 

Was hilft e3 dich, o Thor, umringt von Dornenfpiten, 

Bon einer frey zu fein, wenn dich die andern rigen? . 

Stadlers 38ud) kann allen, bie fuf) über 28ielanb8 ZLátigleit ala Überjeger 
befebren wollen, beften8 empfoblen merben. 

Bern. Rudolf Iſcher. 

Winckelmann Joh. Joach., Edle Einfalt und ftille Größe. Eine .. Aus- 
wahl aus Windelmanns Werfen... Hg. von Walt. Windelmann. Berlin 1909, 
Rindelmann & Söhne 4 M. 50 Pf. 

Bierbaum H., Karoline von Wolzogen aus ihren Werfen und aus 
Briefen. Differtation. Greifswald 1909. 

3adjariá. 

Zacharias Fror. Wilh.,, Der S9tenoutmift. Gin fcherzbaftes en 
(Neuausg. mit Nachwort von Bruno Golz). Sena 1909, E. Diederihs. 2 M. 

Gagner S, liber Sadjriá$ ‚Fabeln und Erzählungen in Burdard 
MWaldis’ Manier‘. Programm. Leoben 1906. 

Bonin D., Johann Georg Zimmermann und Johann Gottfried Herder 
nad bisher ungedrudten Briefen. Worms 1910, H. Kräuter. 1 M. 30 Pf. Bl. 
oben ©. 247. 

Pfifter DOSE. Die Frömmigkeit des Grafen €ubmig von Singenborf. 
Ein piycho-analytifcher Beitrag zur Kenntnis der religiöjen Sublimierungsprogeffe 
und zur Erklärung des Pietismus (Schriften zur angewandten Seelentunde 
hg. von Freud. 8. Heft). Wien 1910, %. Seutide. 4 3. 50 Pf. 


XIX. 
19. Jahrhundert. 


Friedrih Adler. 1. Einleitung. Bon Mar Fleifcher. 2. Proben aus 
Adlers Werfen (Sammlung gemeinnüßiger Vorträge Nr. 365,6. Deutjche Did)- 
tung und Runft. Nr. 9). Prag 1909, Sy. ($. Galpe. 50 Pf. 

Depinyi R., Alerander von Württemberg. Ein Beitrag zur jchwä- 
bifchen Tormärzlyrif. Programm. Budweis 1908. 

eierfeil A., Ludwig Anzengruber. Sein Leben und Dichten (Samm- 
ung gemeinnüßiger Vorträge. Nr. 352/3). Prag 1908, Calve. 40 Pf. 

Arndt, 

Meinhold Paul, Arndt (Geifteshelden. 58. Band). Berlin 1910 [1909], 

E. Hoffmann & Co. 2 M. 40 Pf. 
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€ange Geo., Der Dichter Arndt (Berliner Beiträge ;z. german. u. roman. 
Philologie. 37. Germ. Abt. Nr. 24). Berlin 1910, E. Ebering. 4M. 20 Pi. — 
Ein Teil vorher al3 Berliner Differtation 1910. 

Loevenich Joſ., Ernft Morit Arndt. Gedenkblätter beutjdjer Dichter zum 
ua 29. Samuar 1910. Gejammelt und bg. Bonn 1910, E. Georgi. 
1 3X. 50 Pf. 

PBrönnede R., Zu Ernft Mori Arndts 50jährigem Todestage. Pro- 
gramm. Magdeburg 1910. 

9Stafíom Koh, Ermft Morik Arndt. Seine Stellung zur franzöjiic- 
rujfiiden 38eltberrídjaft, gu Preußen und zur deutihen Berfaiiungs- 
frage. Ein Beitrag zur Entwidlung be8 nattonalftaatfidem (Sebanfena ut 
Deutihland. Greifswald 1910, Brunden & Go. 3 JX. 

Geißler E., Die pädagogifhen Anihauungen E. M. Arndt ım 
3ujammenbang mit feiner Zeit. Difjertation. Leipzig 1905. 


Werke. 

Arndt Ernit Mori, Sämtliche Werke. Bearbeitet von E. Schirmer und 
R. Rorenz. Magdeburg (1909), Magdeburger Berlags-Anftalt. 

9. bi3 11. Band. Geift ber REN Neue Ausgabe. 2. bi$ 4. 3anb. je 
4 M. — 12. und 13. Band. Schwedifhe Gejhichte. Neue Ausgabe. 2 Bände. 
6 M. — 14. Band. Pro populo germanico. 4 M. 

Arndt Ernit Mor., Ausgewählte Werfe in 16 Bänden. Hg. und mit 
Einleitungen und Anmerfungen verfehen von Heine. Meisner und Rob. 
(Heerds. Leipzig (1908), M. Helle. 6 M. — Dagfelbe. Kleine Auswahl ın 
6 Bänden. Hg. von denjelben. Ebd. (1910). 3 M. 

^ Arndts Ernft Mor. geiftliche Lieder. Nebft jeiner Abhandlung von dein 
en und dem Kirchenliede. Hg. von Rud. Edart. Greifswald 1910, 5. Abel. 
2 DM. 


Arnim A. v. 
Hartmann M., Ludwig Adim von Arnim af Dramatiker. 1. Teil. Diſſer— 
tation. Breslau 1910. 


Werke. 
Arnim Adhim v., Ausgewählte Werke in 4 Bänden. Hg. und mit Eu: 
feitungen verjehen von Mar Morris. Leipzig (1906), M. Heffe. 1 M. 50 Fr. 
nims Werke. Auswahl in 4 Teilen. Hg., mit Einleitungen und An- 
merfungen (und mit einem Lebensbild) verjehen von Monty Jacobs (Goldene 
Klaififer-Bibliothef). Berlin (1908), Bong & (&, AM. 
Magner 8., Die Hiftoriihen Motive in Arnim ‚Kronenwädtern‘. 
Ein Beitrag zur Erjchliegung des deengehaltes der Dichtung. Teil I. Pro: 
gramm. Goldap 1908. 


Munderhkorn. 

Arnim Adim v. und Clem. Brentano, Des Knaben Wunderhorn. Alte 
deutfche Lieder. Heidelberg 1806. Neudrud. 3 Bände. 1. Band. Leipzig 1910 
[1909], Snijel-®erlag. Für vollitändig: 40 M. 

Rieſer Ferd. ‚Des Knaben Yunderhorn‘ und jeine Duellen. Ein Bei: 
trag zur Geichichte des deutihen Bolfsliedes und der Romantif. Dort- 
mund 1908 [1907], 5. ®. Ruhfus. 16 M. -— Einleitung und allgemeiner Teil 
vorher als Diſſertation. Heidelberg :907. 

Bode Karl, Die Bearbeitungen der Borlagen in des Knaben Wunder- 
horn (Palaeftra. 76). Berlin 1909, Mayer & Müller. 20 3X. — Teil IL, erite 
Hälfte (Verzeichnis ber fiterarijdjen Worlagen) vorher al3 Berliner Difier: 
tation 1908. 
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Ebner Thdr., Des Knaben Wunderhorn. Rüdblide und Hoffnungen für 
das deutiche Volkslied (Beitfragen des chriftlichen Volfslebens 240. Heft). Stutt- 
gart 1906, Ch. Beljer. 80 Pf. 

Arnim 2. v. 

Strobl Rarl Hans, Bettina von Arnim (Frauenleben. X). Bielefeld 1906, 
Belhagen & Klafing. 3 M. 

Arnim Bettina v., Goethes Briefwechjel mit einem Kinde. Hg. von 
Jonas Fränfel. 3 Bände. Jena 1906, (€. Diederihs. 6 M. 

Arnim Bettina v., Geihichten. Hg. von Karl Hans Strobl und Karl 
Wilh. Fritſch. Berlin 1908 (Okt. 1907] 5. Fontane & Co. 3 M. 50 Pf. 

rnold Hans, f: Bülow 2. v. 
Auerbach. 

Bettelheim Ant., Berthold Auerbach. Der Mann, ſein Werk — ſein 
Nachlaß. Stuttgart 1907, 3. ©. Cotta Nadf. 8 M. 

Graef Herm., Berthold Auerbady (Beiträge zur Literaturgefch. 36. Heft). 
Leipzig 1907. 60 Pf. 

Wolbe Eugen, Berthold Auerbad). Ein Lebensbild. Neue Rechtichreibung. 
Berlin (1907), Neufeld & Henius. 1 M. 50 Pf. 

9(uerbad) 38., Bräutigamsbriefe. Mitgeteilt von Anton Bettelheim. Se- 
paratabdruf aus „Allgemeine Zeitung des Judentums“. Jahrgang 1910. Drud 
von Rudolf Mofje in Berlin. 


Auersperg (A. Grün). 

9Stiebl $y., Anton Aler. Graf dv. Auersperg (Anaftafius Grün). Ein Bild 
feines Lebens und Dichtens. Programm. Gottfchee 1909. 

Gottlieb X., Der bildlihe Ausdrud bei Anaftafius Grün. Programm. 
Elbogen 1909. 

Briefe. 

Hor&isfaAd., Ein Brief des Grafen Anton Alerander Auersperg (Ana- 
ftaftus Grün) vom 10. Juli 1848. Programm. Wien 1908. 

Sorcicfa 9L, Briefmechfel der Familien Anton Aler. Graf Auersperg 
(Anaftafius Grün) und Med. Dr. Anton Mörath. Programm. Wien 1909. 

Merke, 

Grün Anaftafius, fämtlide Werke in 10 Bänden. Hg. von Anton 
Schloffar. Qeipgsig (1907), M. Heffe. 8 9X. 

Grün Anaft., Werfe in 6 Teilen. Hg., mit Einleitungen und Anmerkungen 
(und mit einem Xebensbilde) verfehen von Eduard Caftle unter Mitwirkung 
> a Prijatelj (Goldene Klaffifer-Bibliothef). Berlin (1909), Bong & 
20. 6 M. 

Grün Anaftaf., Ausgewählte Werke. 9 . und mit Einleitung verjehen. 
von Otto Rommel. 1. Band (Deutjch-öfterr. La ffifer-sBibfiotfel. Bd. 8). Teſchen 
(1909), K. Prochaska. 1 M. — Enth.: Der letzte Ritter. 

Gedichte. 

Grün Anaſt., Gedichte. Mit einer Vorbemerkung von Arth. Ploch (Bi- 
bfiothef der Gejamtliteratur Nr. 2025/7). Halle (1907), DO. Hendel. 75 Pf. 

Grün Anaftafius, Gedichte. Ausgewählt und eingeleitet von Alb. Zipper 
(Univerfal-Bibliothef Nr. 4879/80). 2eipgig (1907), 385. Reclam jun. 40 Pf. 

Grün Anaftafius, Spaziergänge eines Wiener Poeten und andere 
Seitgebidjte. Hg. und eingeleitet von Alb. Zipper (Univerfal-Bibliothef. Nr. 
5007). Leipzig (1908), Ph. Reclam jun. 20 Bf. 

Auersperg Ant. (Anaftafius Grün), Politifche Reden und Schriften. 
In Auswahl hg. und eingeleitet von Stef. Hod (Schriften des literar. Vereins 
in Wien. V). Wien 1906, (E. Fromme). Nur für Mitglieder. Jahresbeitrag: 17 M. 
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Stahl Ernft Leop., Kojeph v. Auffenberg und da3 Schaufpiel der 
Schillerepigonen (Theatergefhichtl. tyorjdjungem. 21. Band). Hamburg 1910, 
2. Doß. 7 M. — Ein Teil vorher als Heidelberger Differtation. 1909. 

Wegener Hans, Ferdinand Avenarius. Der Dichter (Beiträge zur 
giteraturgejd). 46. Heft). Leipzig 1908. 80 Pf. 


Bänerle. 

Raimunds Vorgänger. Bäuerle Meis!. Gleich. Eine Auswahl, hg. und 
eingeleitet von Rud. Fürftl. Mit einem Porträt Bäuerles nad) Kriehuber 
(Schriften der Gefellfchaft für Theatergefchichte. Band X). Berlin 1907, Selbit- 
verlag der Gefellfchaft für Theatergejchichte. 

Inhalt: Einleitung. — 1. Adolf Bäuerle, Die Bürger in Wien. — 
2. Adolf Bäuerle, Der vermunjdjene Prinz. — 3. Karl Meisl, Die Entführung 
der Prinzeffin Europa. — 4. Kofef Alois Gleich, Fiesko, der Calamifrámer. — 
Anmerkungen. 

Bäuerle Adolf, Ausgewählte Werke. Hg. und mit Einleitung verjehen von 
Dtto Rommel 1. Band (Deutfc-öfterr. Klaffiter-Bibliothef. 14. Bd.) Tejchen 
1909, 8. Prochaska. 1 M. — Enth.: Die Bürger in Wien. Aline, oder Wien 
in einem anderen Weltteile. 


Bartels, 
Bruned Hanns Mart. v., Adolf Bartel® als Dichter. Ein Stubie. 
Münden 1907, &. D. W. Callmey. 1 M. 20 Pf. 
Rorenz Ludm., Adolf Barteld und feine Dichtungen. Eine Studie. Dres- 
den 1908, G. U. fod. 1 9X. 20 Pf. 


Sauernfeld. 

Nathansty Alfr., Bauernfeld und Schubert. [Triefter] Programm. Wien 
1906, €. Zromme. 50 Pf. 

Kreisler E., Der Stoff und die Duelle von Bauernfelds Luftfpiel ‚Das 
Tagebuch‘. Programm. Wien 1907. 

Nellen 9, Aus Karl Beds dichterifcher Frühzeit. Differtation. 
Münfter 1908. 

Barcinsti M., Michael Beers ‚Struenfee‘. Differtation. Leipzig 1907. 

Pitollet Camille, La querelle Calderonienne de Johan Nikolas 
Böhl von Faber et José Joaquin de Mora, reconstituée d'aprés les 
documents originaux, Paris, Félix Alcan 1909. . 


Börne. 
Travnik Jenö, A szinköltöszet Börne fölfogäsäban. Budapest 1908, 
Hornyänsky. 
Briefe der Frau Teanette Strauß-Wohl an Börne. Eingeleitet und 
erläutert von €. Mentel. Berlin 1907, Fontane & Co. 7 M. 50 Pf. 
Die von Mentel herausgegebene Korrefpondenz, deren Ergänzung zum 
Teil in Börnes Parifer Briefen zu fuchen ift, umfaßt die Jahre 1820 bis 1833 
und gewährt Einblid in das eigenartige Seelenleben einer hochbegabten Frau 
und in das verworrene Schidfal dreier burd) Liebe und Freundfchaft aneinander- 
Menſchen: der Frau Jeanette geb. Wohl, gefchiedenen Oppenheimer, 
hres Verehrers Börne und ihres Freundes und nachmaligen Gatten Strauß. 
Börne war es befchieden, mütterlicher Fürforge zu begegnen, wo er leidenfchaft- 
liche Hingabe erwartete. Wie zu Berlin die weitaus erfahrenere Henriette Herz, 
fo ward ihm, von feinem 31. Lebensjahre ab, die Frankfurterin Jeanette Wohl 
eine wohlmeinende ?sreundin. Wieviel Kämpfe der leidenfchaftlihe Anbeter zu, 
beftehen hatte, erhellt nicht aus der Korrefpondenz; aber aus Anfpielungen der 
Briefe und aus anderen Urkunden erficht man, daß der rege perfönliche Verkehr 
nit ohne Aufregungen verlief. Immer wieder ftellt fid) Yörne mit einem 
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Heiratsantrag ein, um immer abgewiefen zu werden. Zumeilen läßt fi) ein ver- 
traulicher Ton vernehmen, für furze Zeit muß das formelle „Sie“ der herz- 
liheren Anrede gewichen fein, einen einzigen Brief unterzeichnet Seanette „von 
$hrer Sie vor wie nad) und bis in den Tod treuen liebenden — — —”, bie 
Stelle jedod) ift am 26. Mai 1832 gejchrieben, fünfzehn Jahre nad) dem erften 
Zufammentreffen, und bereit3 nachdem fih Strauß um Seanettens Hand be- 
worben hatte. 

SJeanettens Wefen bleibt geheimnisvoll. Ihre Erjcheinung mit dem jchein- 
bar ausgeglichenen Betragen, mit ben energijdjen, wohl ein wenig überlegen 
lächelnden, edlen, wenn aud nicht fchönen Gefichtszügen ift ein ungelöttes 
Rätfel. Sicher ift, daß fie Börnes Geift vergötterte, ihm eine Überlegenheit auch 
in den Lebensfragen einräumte, ja fophiftifchermeife ihn davon überzeugen 
wollte, daß fie da8 Werkzeug feines Willens gewefen war: „Mein teurer, Tieber, 

uter Freund, wie freue id) mid) Shres Glüdes, jo glüdlich zu fein, mid) ver- 
Beate zu haben!!!“ (13. Oftober 1832). Go verftanb e8 bie fuge Frau, bie 
Situation zu beherrfhen. Denn in Wirklichkeit war fie e$, bie ifr Schidfal und 
jenes des heißblütigen, auf feine Unabhängigkeit erpichten Politifers in der 
and hatte. Börne Pate nad) den aufreibenden Kämpfen des Tages eine ruhige 
— vonnöten. Seine Kräfte ſtanden im Dienſt aktueller d ntereffen, mit 
äußerfter Anfpannung nahm er an den Kämpfen für Preßfreibeit, gegen ben 
Abfolutismus und gegen die Denunzianten teil, literarifche Streitigkeiten, per- 
fönliche Neibungen, die revolutionäre Atmojphäre, Tonfejfionelle Anfeindungen 
zehrten an dem nervöfen Kournaliften: bei Frau Wohl fand er Berftändnis 
und Anregung. Sie vermochte ihn zu pathetifchen Predigten, zu Satire und 
Angriff anzufpornen und reagierte mit äußerfter Empfindlichkeit auf feine Worte. 
Es MHingt nicht überfpannt, wenn fie verfichert, bei der Lektüre feiner Briefe 
wiederhofe fich in ihrer Seele der ganze Vorgang, der ihn zur Abfaffung des 
Briefes bewogen hatte. Mit ehrgeiziger Erwartung blidt fie zu ihrem „geift- 
reichften und dümmften“ Doktor empor, berichtet von anerfennenden Rezenfionen 
und wird nur dann eiferjüdjtig, wenn Börne im Scherze droht, eine andere 
Frau an feinen literarifchen Plänen teilnehmen zu laffen. Bon Seanette ging 
der Gedanke aus, die aus Franfreih an fie gerichteten Briefe dem Drud zu 
übergeben, und den faum gefaßten Plan jet fie fofort in Wirklichkeit um, kopiert 
die empfangenen Briefe, freut fi) von neuem an jeder gelungenen Schilderung, 
möchte die Autereffen des Freundes vermehren und vertiefen, Ienft feine ur 
merffamfeit auf die polnifche Revolution, auf die Zuftände im freien Amerika, 
auf die Knechtung der Juden hin. 

Ein unruhig bewegter Geift weht aus ie Briefen. Die ganze Seit 
ihres brieflichen Verkehrs mit Yörne war voll erregter er C tels Dat 
Jeanette irgendeine Ummälzung im Aug, die ihrem Dafein neue Bahnen weifen 
müßte. Sie geht auf in ertenfiven Interefien, ift voll Mitleid mit ben Be- 
drüdten, empfindet fremdes Leid wie ihr eigenes. Yedoch die Gabe, fid) irt ben 
verborgenen Sinn des ftillen Lebens zu verfenten, fcheint ihr völlig abzu- 
geben, ihr mie aud) ihrem Freunde; fie brauchen beide Erregung und Empörung, 
am fich felbft zu finden; es ift nicht Zufall, daß fie fih beide im Haß gegen 
Goethes übewältigende Größe eins wußten: was Goethe die Urform zu nennen 
pflegte, die letten Beziehungen und Urfachen, waren Börnes unfteten Bliden 
unzugänglid. Die Beltätigung diefer Unfähigkeit ift auf vielen Seiten feiner 
eigenen Schriften zu finden, fann aber aud) indirekt erfchloffen werden - aus 
den Briefen jener Frau, deren Seele die Ergänzung und den Widerhall feines 
Befens bildete. So fräftig aus ihnen bie Perfönlichkeit der Schreiberin ferbortritt: 
den mwertvollften Beitrag liefern die veröffentlichten Briefe dDod zum Berftändnis 
des Adreflaten. 

Prag. Ottokar Fiſcher. 
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Bonaventura. [£f. ©. Wekel]. — Bol. Euphorion 16, 797 fj. 
Die Nachtiwadhen. Leipzig 1909, Ynjel-Berlag. 4 M. — Die Nahtwacden. 
Berlin 1910 [1909], $8. Gajftrer. 6 M. 


Brachvogel. 

Mittelmann Fritz, Albert Emil Brachvogel und ſeine Dramen (Teutonia. 
14. Heft). Leipzig 1910, E. Avenarius. 5 M. 

Brachvogel A. E., Friedemann Bad. Roman. Mit. . einer Einleitung 
nn Sul. uM (Heffes Bolfsbücherei. Nr. 501/7). Leipzig (1909), 3X. efie. 
1 3X. 40 Pr. 

Mittelmann ®. %., Brahvogel3 Trauerfpiel Narziß‘. Differtation. 
Marburg 1909. 

Hamann E. M., Tyerdinande Freiin v. Bradel. Ein Gedenkblatt. Köln 

(1907), 3. P. $8adem. 1 9X. 


Brentano, 

Brentano Clemens und Sophie Mereau, Briefwechfel. (Nach den in der 
fönigl. Bibliothek zu Berlin befindlichen Handichriften zum eriten Mal bg. von 
Heinz Amelung). 2 Bände. Leipzig 1908, Inſel-Verlag. 7 M. 

Clem. Brentano und Edward von Steinle. Dichtungen und Bilder. vg 
von Alex. von Bernus und Alf. M. von Steinle. —— (1909), J. 
Köfel. 5 M. 

Brentano Llem., Sämtlide Werte Unter Mitwirkung von peni 
Amelung, Bict. Michels, Jul. Peterjen u. a. hg. von Carl Schüddelopf. 
(Zn 18 Bänden), Münden, ©. Müller. 

4. Band. Romanzen vom Rofjenfranz. Hg. von Biltor Michels, 1910. 
6 M. — 5. Band. Godwi, bg. von Heinz Amelung. 1909 [1908]. 6 M. — 
10. ne Gründung Prags, bg. von Otto Bredler unb Auguft Sauer. 
1910. 6 Jk. 


früählingskrang. 

Brentano Clem., Frühlingskranz in Briefen, ihm geflochten, wie er jeldft 
es fchriftlich verlangte. Neue, vollftändige und revidierte Tajchen-Ausgabe mit 
einer Einleitung von Paul Ernft. 2 Bände. Leipzig 1907, Injel-Berlag. 6 M. 

. Brentano Clem., Frühlingsfranz. Aus Jugendbriefen ibm gejfod)tem, mie 
er jefbit c8 jchriftlich verlangte. ($g., Xertprüfung unb Einleitung von Hugo 
Nöntgsdorf. Buhihmud von Heinrich Vogeler-Morpswede). Königsberg 1907, 
PB. Aderjahn. 9 De. 50 Pf. 

Drud und Ausftattung diefes Bandes ıft entzüdend; die Vorbemerkung 
dem zu erwartenden weiten Xefjerfreis gefchict angepaßt. Das Iebenfprühende 
Bud, heute fo frifh wie am erjten Tage, wird fi) in biefer neuen Geftalt viele 
neue Freunde erwerben. 


Gedidte. 

Brentano Clemens, Gedichte. Ausgewählt von Herm. Fodjen (Statuen 
deutfcher Kultur. X. Band). Münden 1907 [1906], E. H. Bed. 1ı M. 80 Pr. 

Brentano Glemens, Gedichte. Ausgewählt und eingeleitet von Aler. 
v. Bernus. Pantheon-Ausgabe. Berlin (1907), C. Fifcher, Berl. 2 M. 50 Pf. 

Schubert Kurt, Clemens Brentanos weltlihe Lyrif (Breslauer Bei- 
träge zur LYiteraturgeichichte. 20., ber neuen Folge 10. Heft. Breslau 1910, 
5. Dirt. 2 M. 25 Pr. — Rapitel VI/X vorher al3 Breslauer Differtation 1910. 

Brentano Glen., Godmi oder Das Steinerne Bild der Mutter. Ein per- 
mwilderter Roman. Hg. und eingeleitet von Anjelm Rueft. Berlin (1906), 9. See- 
mann adr. 8 M. 

Streit Ludwig, Unterfuhungen zum Stil der Märchen Clemens Bren- 
tanos. Münchener Tifiertation. Erlangen 1910. 
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Spanifche und italienifhe Novellen, übertragen von Klemens 
Brentano. Die lehrreihen Erzählungen und Liebesgefchichten der Donna Maria 
be Bayas und Sotomayor. 2 Bände. Rarlsrube (1910), Dreifilien-Berlag. 
10 M. 


$rindtman. 

Römer 9L, John Brindman in feinem Werden und Wefen. Vortrag. 
Serlin 1907 [1906], ®. Süfferott. 25 Pf. 

Brindman Kohn, Hocdeuticher Nachlaß. Hg. von A. Römer. Berlin 
(1908), 78. Cüjferott. 7 M. 

Burgsdorff Wild. von, Briefe an — Gujtab von] Srinfmann, 
Henriette v. Findenftein, Wilhelm v. Humboldt, Rahel, Friedrich Tied, Ludwig 
Tied und DWiefel. Hg. von Alf. Fed. Cohn (Deutiche Literaturdenfmale des 
18. u. 19. hs. Nr. 139. 3. Folge Nr. 19). Berlin 1907, B. Behrs Berl. 
3 M. 50 Pf. | 

Büchner Georg, Gefammelte Schriften. Ju 2 Bänden. Hg. von Paul 
Sandau. Berlin 1909, B. Gajfirer. 10 M. 

Arnsld Hans [Babette von Bülow], Aus der Kinderzeit. Erinne- 
rungen. Stuttgart 1909, A. Bonz & Co. 2 M. 

Hoedftetter Sophie, Frieda Frein von Bülow. Ein Lebensbild. 
Dresden 1910 [1909], G. Reißner. 4 M. 


Buſch. Dal. oben S. 153. 

Nöldele Herm., Adf. und Otto, Wilhelm Bujd. München 1909, 2. Soa- 
dim. 10 9X. 

Bollmann Otto Fel., Wilhelm 33ujd) ber Poet. Seine Motive und 
jeine Quellen (Unterfuchungen zur neueren Sprad- und Literaturgefh. Neue 
Folge. 5. Heft). Leipzig 1910 [1909], H. Haeffels Berl. 2 M. 

3816. Bud) an Diaria Anderfon. 70 Briefe. Roftod 1908, ©. S. G. 
Voldnanns Nadf. 2 M. 

Gaíé 39alt, Nachgelaffene Schriften. Mit einem VBorwort von Frit 
Mauthner. Hg. und eingeleitet von Arth. Brüdimann. Berlin 1907 [1906], 
e. Filher. 4 M. — 3. Auflage. Ebda 1910. 

gujebed Ernit, Carl Candidus. Ein Lebensbild zur Gefchichte des 
religiös=fpefulativen dealisinus und des eljäffiichen Geiftestebens vor 1870. 
Münden 1909, $. %. Lehmanns Berl. 1 9X. 80 Pf. 


Chamiſſo. 

Brouillon L., Un poéte allemand de nationalité francaise. Les Ori- 
gines d'Adelbert de Chamisso. Reims, impr. L. Monce, 1910 [Extrait du 
t. 127 de ,Travaux de l’Academie de Reims‘). 

&djapíer 2yuL., Goamifjoftubien. 9(rn$berg (1909), S. Gtabt. 1 9X. 


Merke. 

Chamijjo 9(belb. v., fämtliche Werke in 4 Bänden. Pit einer Anzahl 
ungedrucdter Gedichte. $9. unb eingeleitet von Qudw. Geiger. Yeipzig (1907), 
Ph. Reclam jun. 2 M. 

Daraus: Poetifche und erzählende Werke in 2 Bdn. Gbd. 1 M. 50 Pf. 

Chamiffos Werke. Hg. von Serm. Tardel. Rritifch durchgefehene und er- 
läuterte Ausgabe (In 3 Bänden). Leipzig (1907/8), Bibliographifches Anftitut. 
3e 2 M. 

Chamifjos Werke in 3 Teilen. Auf Grund der Hempelichen Ausgabe neu 
bg. mit Einleitungen und Anmerkungen (und mit einem Lebensbild) verjehen 
von Mar Sydom (Goldene Mlaffifer-Bibliothei). Berlin (1908), Bong & Co. 
1M. 75 Bf. — Dasfelbe. In 5 Teilen hg. von demfelben. Ebd. (1909). 
3 M. 50 Bf. 

Euphorion. 9. Erg.:9. 18 


214 Bibliographie. Bücher 1907/10. 


Chamifjo Adelb. v., Beter Schlemihls wunderfame Gefhidhte (Neu- 
brud ber 1. Ausgabe. 2. Aufl... München 1908, H. v. Weber. 4 M. 50 Pf. 

Conradi Herm., Liebes-Beihte. Zwölf Briefe und zwei Poftfarten an 
npa? Halm. Hg. von Mid. Geo. Gonrab. (ifenad) 1909, $. SYacobi. 
1 9. 20 jr. 


David %. %., Gefammelte Werke. $9 von Ernft Heilborn unb (rid 
Schmidt. Münden und Leipzig 1908/9, R. Piper & Co. Zeder Band 6 M. 
1. Band. Borwort von Grid Schmidt. Gedichte. Das Höferecht. Eine 
Erzählung. — 2. Band. Die Wiedergeborenen. Hagars Sohn, Schaufpiel. Das 
Blut, Koman. — 3. Band. Probleme. Erzählungen (Woran ftarb &ioniba? Die 
Schwachen. Der Cette. a Die ftile Margareth. Ein Poet). Ein 
Regentag, Drama. Frühjchein. Gejchihten vom Ausgang des großen Krieges 
(Berftörte Zeit. Der Bettelvogt. Das Totenlied. Frühfchein). — 4. Band. Bier 
Gejchichten (Das königliche Spiel. Digitalis. Schuß in der Nadıt. Die Wunder 
des heiligen Xiberius). Am Wege fterben, Roman. — 5. Band. Die Troifa, 
Erzählungen (Die Troila. Der Talisman. Die Mühle von Wranomit). Der 
Übergang, Roman. — 6. Band. Die Hanna. Erzählungen aus Mähren (Cyrill 
Wallenta. Ruzena Capef. Die Hanna). Filippinas Kind. Das Ungeborene. Hallu- 
zinationen. 7. Band (Effays). 1909. 5 M. Inhalt: Franz Grillparzer (1891). 
Senrif Sbfen (1906). Zeo Tolftoi (1898). Emil Zola (1902). Theodor Yon- 
tane (1898). Paul Heyfe (1900). &.5.Meyer (1890). Wilhelm Raabe (1890). 
ermann von Gilm (1889). %. dv. Saar (1888). ©. E. Hartleben (1905). 
mil Marriot (1891). Ludwig Speidel (1900). Theodor Herz! (1904). — Len- 
bach) (1904). Rudolf Weyr (1904). Edmund Hellmer (1302). — Der Bürgermeifter 
(1904). — Charlotte Wolter (1897). Helene Hartmann (1898). ?oui$ Gabillon 
(1896). Baumeifter (1902). Sonnenthbal (1904). Emericd) Robert (1899). 
Sofef Kainz (1897). — Stoffe (1895). Tragif der Yady Macbeth (1904). Ein neuer 
Meffias (1906). — Montfalvatfc) in Mähren (1904). Die ftille Stadt. Wiener 
Waldftimmung (1906). Ftalienifche Briefe (1899). Scirocco (1905). Sommertage 
im Süden (1901). Aus Chiefa di Yavarone (1905). Aus Südtirol (1905). 


Dehmel, 

Kühl Guft., Richard Dehmel (Die Dichtung. 45. Band). Berlin (1906), 
Schufter & Löffler. 1 M. 50 Pf. 

&djaufal 9tid., Rich. Dehmels Lyrif. Berjud) einer Darftellung der 
Grundzüge (Beiträge zur LViteraturgefch. 50. Heft). Leipzig 1908. 1 M. 

Liebfher O., Franz Dingelftedt. Seine dramaturgifche Entwidlung 
und Tätigkeit bi8 1857 und feine Bühnenleitung in Münden. Differtation. 
Münden 1909. 

Hamann E.M., Karl Domanig (Unjere Dichter. 2 Bändchen). Ravens- 
burg 1909, %. Alber. 1 3. 50 Pf. 

wabíbufd) 9L, Citerarijdje Einflüffe in der Lyrif von Lebreht Dreves. 
Differtation. Yeipzig 1910. 


Drofte-Dülshoff, 

Hüffer Herm., Annette v. Drofte-Hülshoff und ihre Werke. Bornehmlid 
nad) dem literarifchen Nachlaß und ungedrudten Briefen der Dichterin. 3. Aus- 
gabe, bearbeitet von Herm. Cardaung. Gotha 1911 [1910], %. A. Perthes. TM. 

Badt Bertha, Annette v. Drofte-Hülshoff, ihre dichterifche Entwidlung 
und ihr Verhältnis zur englifchen Literatur (Breslauer Beiträge zur Literatur- 
geihichte. Neue Folge. 7). Leipzig 1900, Duelle & Meyer. 3 M. — Der erfte 
Teil vorher als Differtation. Breslau 1908. 

Der Dichterin Annette von Drofte-Hülshoff Briefe. Hg. und erläutert 
von Herm. Cardauns (Forſchungen und Funde. II. Band. Heft 1/4). Münfter 
1909, 9(ídjenborff. 10 M. 


XIX. 19. Jahrhundert. 375 


Werke, 
Drofte-Hülshoff Annette Freiin d., Sämtliche Werfe in 6 Bänden. Hg. von 
Edu. Arens. Leipzig (1909), M. Heffe. EM. 
Eihmann Guft., Annette v. Drofte-Hülshofl. Ergänzungen und Be- 
rihtigungen zu den Ausgaben ihrer Werke. (Forichungen u. unb. I. Band. 
4. Heft). Münfter 1909 (Umfchlag: 1910), Aichendorff. 4 M. 75 Pf. 


Gedichte. 

Drofte-Hülshoff Annette v., Gedichte, ausgewählt und eingeleitet von 
Terd. Gregori (Das Erbe. III. Band). Berlin 1908, Concordia. 50 Pf. 

Drofte-Hülshoff Annette v., Gedichte (Tertrevifion von Aler. v. Bernus, 
Einleitung und en von Adelh. v. Sybel-Bernu2. Bantheon-Aus- 
gabe). Berlin (1908), ©. $ytidjer Derl. 3 M. 

Qtiebemann %., Crläuternde Bemerkungen zu Annette von Drofte- 
Hülshoffs tungen IH. Zeit. Programm. Meppen 1908. 

Mudenheim Rob, Der Strophenbau bei Annette v. Drofte-Hülshoff 
——— und Funde. J. Band. 5. Heft). Münſter 1910, Aſchendorff. 


S ebat di henbad) Marie v., Meine Kinderjahre. — Skizzen. 
Berlin 1906, Gebr. Paetel. 5 M. — 2. Auflage. Ebd. 1907 


Eidhendorff, 
Meyer-Benfey — Joſef Frh. v. Eichendorff. Göttingen 1908 
[1907], F. Kronbauer. Pf. 
Müller J. E. V., " Gifenborfis poetifhes Bilderbud. Ein Beitrag zur 
Kritil des Stils ber beutidjen Romantik. Feltichrift. Bergedorf 1908. 
NomadlAlfons, Zofef und Luife von Eichendorffs — Lebenstage Aus: 
dual Seimat']. 9teuftabt $O/&. (1907). (Sauer, DO. Hellmann), 40 Pf. 
Reinhard Ewald, Eichendorffitudien (Münfterfche Beiträge zur neueren 
iteraturgejdjid)te. V. Heft). Münfter 1908, H. Schöninghd. 2M. — Ein Teil 
vorher E P en Münfter 1907. 
P., Zum 5ojährigen Todestage Kojefd von Eichendorff. Programm. 
Sattoroit Vs 
Dem Andenten Eichendorfid. Drei „Often“-Hefte mit Eichendorff-Beiträgen 
von Paul Albers, Earl Biberfeld, Peter Cornelius, Franz Faßbinder, Oskar 
Kohn, Paul Keller, Alfons Nomwad, Philo vom Walde [Johannes Reinelt, 
F 16. Januar 1906), Raimund Piffin Hans Zuchhold. Jauer, Oskar Hellmann. 


Werke, 

Des Frhen. Yof. v. Eichendorff fämtlihe Werke. Diftorijd)-Iritijdje Aus- 
gabe. Syn Verbindung mit Phil. 2 Beder Bg. von 39ifDelm $ojdj uno 
Auguft Sauer. Regensburg, 3. Habbel. 

11. Band. Tagebücher. Mit Vorwort und Anmerkungen von Wild. Stojd). 
(1908). 3 M. — 12. Band. Briefe. Hg. von W. $toid). (1910). 4 3t. — 13. Band. 
Briefe an Frhrn. Yofeph von Eichendorff. Hg. von Wilh. Koch. (1910). 2 M. 50 Pf. 

Eichendorff Zof. Frhr. v., Werke. In 4 Bänden. Mit . . einer Einleitung 
bon Rud. v. Gottfdall. (Neue Ausgabe). Leipzig (1907), D. Heffe. 2 M. 50 Pf. 

Eichendorff3 Werke in 4 Teilen. Hg. und mit Einleitungen und Anmerkungen 
(und mit einem Lebensbild) verfehen von Qubm. Krähe (Goldene Klaffiker- 
Bibliothet). Berlin (1908), Bong & Co. 3 M. 50 Pf. 

Eichendorffs gefammelte Werle in 4 Bänden. Hg. und mit einer bio- 
raphifchen nn. verfehen von Mar Mendheim. Leipzig (1910), Pb. 
Reclam jun. 2 M. 25 Pf. 

Joſ. v. Gidjenborfis Sidtungen. 9[u8gemábít unb bg. von Frz. 
Schult. 2 Bände. Leipzig (1910), Injel-Berlag. 3 M. : 

18 
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Eichendorff Joj. Zch., Aus dem Nachlaß. Briefe und Dichtungen. Sym 
Auftrag feines Enkels Karl Frhrn. von Eichendorfi, bg., eingeleitet und er- 
läutert von Wild. Kofch. Köln 1906, $. P. Badıem. 1 M. 80 Bf. 

Wegener Hanns, Eichendorfjs ‚Ahnung und Gegenwart‘. 2eipgig- 
Sohlis 1909, B. 3Solger. 1 M. 50 Pf. 

Eichendorff of. v., Erlebtes. Deutiches Adelsleben am Sclujfe des 
18. Jahrhunderts. Halle und Heidelberg. Dresden 1907, Kaden & Co. 50 Pf. 

Eichendorff Zof. Frh. v.. Dichter und ihre Gefellen. Novelle. Hg. von 
Aler. von Bernus (Statuen deutfcher Kultur. XIV). Münden (1907), E. 9. 
Bed. 2 3X. 50 Bf. 

Eichendorfi8 Gedichte. Ausgewählt von Will Besper (Statuen deutjcher 
Kultur. XV). Münden (1907), E. 9. Bed. 1 3X. 20 Pf. 

Eichendorff Zoj. Frh. v., Gefhidhte der poetifhen Literatur 
Deutfhlands. eu bg. und eingeleitet von Rilh. Kofch (Sammlung Köfel. 
33b. 10. 11). Kempten 1906, 3. Köfel. 2 M. 

Hänsle Hugo, Eichendorfjs Puppenfpiel: Das non ito. Eine politifd)- 
Iiterarifche Satire aus dem Zeitalter Friedrih Wilhelms IV. (Deutiche Quellen 
und Studien. 6. Heft). Pegensburg 1910, 3. Habbel. 3 M. 

Eichendorff Sof. v., Yubomwiter Tagebuchblätter. Mit Erläuterungen 
bg. von Alfons Nomad. Groß-Streliß 1907 [1906], 9f. Wilpert. 2 M. 25 Pf. 

Erdmann Julius, Eihendorff3 biftorijche Trauerfpiele. Eine Studie. 
valle 1908, M. Niemeyer. 3 M. — Das erite Kapitel vorher als Difjertation. 

Eihendorff, Kojef und Wilhelm Freiherrn von, $yabrten unb 
Wanderungen (1802/14. Nad) ungedrudten Zagebudjaufgeidjnungen mit Gr- 
känterungen. Hg. von Alfons Nowad. Oppeln 1907. (Groß-Strehlit, A. Wil- 
der. 1 3X. 50 qj. 


Eyth. 

Holzinger H., Marx von Eyth. Gedächtnisrede. Ulm 1906, H. Kerler. 25 Pf. 

Thiel H. Max Eyth zum Gedächtnis. Gedenkrede. Berlin 1907, P. Parey 
50 Pf. 

Biedenkapp (Geo. Max Eyth, ein deutſcher Ingenieur und Dichter. 
Eine biographiſche Skizze, mit Proben aus ſeinen Werken nebſt Illuſtr. Stutt— 
gart 1910, Franckh. 1 3X. 

Max Eyths geſammelte Schriften. Mit ... einem Geleitwort von 
Nont. Gans Edlem Herrn zu Putlitz. 6 Bände. Stuttgart (1909 10), Deutſche 
Verlags-Anſtalt. Heidelberg, C. Winter Berlag. Je 5 M. 

6. Band (1910): in Strom der Zeit. 3. Teil. Meifterjabre. Aus den 
Briefen eines Jngemieurs. Dir einem Anbang: Aus Mar Eytbs zreundesbriefen. 
Mir einem Borwort von v. Freier-Hoppenrade. 5 M. 

Faber C. W., Vermächtnis. Hinterlaſſene Gedichte. Straßburg (1907), 
Sub der evang. Geſellſchaft. 80 Pi. 

£ualke. 

Sibellenberg Ernt Yudm. (Gurtaps syulfe Cine Studie Beiträge zur 
Viteraturgeſchichte. 55. Heitk Veipzig 1908. 60 Br. 

Sopanter M., Guſtav Falte als Vortfer. Erme Cunfübrung. 4. Xuilage. 
Hamdurg 1807. A. Janſſen. 60 7. 

Frz. Mich. Felders ſämtliche Werke. Hg. im Auftrage des QW... 
Feider Bereins zu Bregenz. 1. Band. Aus meinem veben. Jiu euer Einleitung 
son Wet og. Schonbach. Og. von Herm. Sander. Leipztg 1910. M. Sene. 2 3X. 


Fruchters leben. 
Polak Gustax. The Hxgiene et the Seul. The memoir of & physician 
àni phiosopa2aer. NewYork. Dodd, Mead and Company 1910. 
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Feuchtersleben Ernſt Frh. v. Aus Briefen 1826 /82. Hg. von A. F. Selig⸗ 
mann. Wien (1909), H. Heller & Co. 3 M. 

Feuchtersleben Ernit Freiherr v., Ausgewählte Werfe. 6 Zeile in 1 Band. 
Hg. von Rich. Guttmann. Leipzig (1907), M. Heffe._ 1 M. 50 Pf. 

Scherer PB. €, Leo Fifcher. Berfud) einer Darftellung jeines Xebens 
und Schaffens. Programın, Sarnen 1907. 


Zontane. 
Groner Glje, S yontane8 jyrauengeita(ten. 3Ber(in 1906, ty. Syontane & &o. 4 39i. 


Briefe, 
Thor. Fontanes Briefe. 2. Sammlung. Hg. von Otto Bniower und 
Paul Schlenther. 2 Bände. Berlin 1910 [1908], 3. Fontane & Co. 10 M. 
Theod. Fontanes Briefwechjel mit Wild. Wolffohn. Hg. von Wilh. 
Wolters. Berlin 1910, ©. Bondi. 3 M. 
Fontane Theod., Aus dem Nachlaß. Hg. von Sof. Ettlinger. Berlin 
1908 [Dez. 1907], ty. Fontane & Co. 5 M. 


fougne. 

Seuthe Loth., Friedrich de la Motte Fouque als Erzähler (Breslauer 
Beiträge zur Literaturgefchichte. 21., der neuen Folge 11. Heft). Breslau 1910, 
Ww. Hirt. LM. 40 Pf. — Kapitel VI und VIL vorher al3 Breslauer Difjer- 
tation 1910. 

Bratu F., Fouques LPyrif (Einleitung und Gap. 1/3). Dijfertation. 
Berlin 1907. 

Touques Werke. Auswahl in 3 Teilen. Hg. mit Einleitungen und An- 
merfungen verjehen von Walther Ziefemer (Goldene Klaffifer-Bibliothet). 
on, (1908), Deutjches® Berlagshaus Bong & Co. 
2 9X. 50 Bf. 

Der Bongjche Berlag hat in die Neubearbeitung ber Dempeljdjen 8íajfifer- 
ausgaben aud eine Auswahl aus den Werfen Youque3 aufgenommen und 
damit einen langgehegten Wunfd aller Riteraturfreunde erfüllt. War dod) bis 
jetst jeder, der etwas mehr aí8 die „Undine” kennen lernen wollte, auf die 
Ausgabe Tetter Hand von 1841 angemwiefen, die nur nod) auf Bibliotheken zu 
finden ift. Die vorliegende Ausgabe zerfällt in 3 Zeile (in einem Bande) und 
enthält im erften eine Auswahl der Gedichte, dann außer der „Undine” nod) 
3 Heine Erzählungen (Sintram und feine Gefährten, dag Galgenmännlein, 
Rofe), im zweiten Teil den „Held des Nordens“, $youqué$ große bramatijd)c 
Dichtung, und im dritten Teil den „Zauberring“, wohl der in den Zeiten der 
Befreiungskriege meiftgelefene deutjche Roman. Die Auswahl ift von Walther 
Siejemer getroffen, der eine furge Biographie jowie Einleitungen zu ben. eine 
zelnen Werfen und Anmerkungen am Schluß beigefteuert hat. Sie bieten zu 
tatfjählihen Ausftellungen feinen Anlaß, foweit ich bei der Durdficht zu er- 
fennen vermochte. In der Einleitung zum „Held des Nordens“ wäre mit weit 
mehr Nadhdrud auf die Beziehungen zu Richard Wagners Ringdichtung hinzu 
weifen gemwefen, und in der Anmerkung zu youques jchönem Gedichte „Nad) 
ber Schladt von Kulm“ hätte Goethes Urteil nicht fehlen dürfen. — Im 
übrigen finde ich Ziefemers Urteil mitunter nicht ganz objektiv; wie dies oft 
gejchieht, Hat er fi) zu jehr in den Stoff verfiebt. Über Fouque find aber bie 
Akten längit geichloffen und eine „Rettung“ zu verfuchen ift vergebliche Mühe. Er 
fágt fid) nur aus feiner Zeit heraus begreifen. Papier und Drud der mir vor- 
liegenden Ausgabe ift vorzüglich, weniger gefällt mir der Einband, defjen Rüden 
allzufehr vergoldet ift. Der jtrebjame Verlag folíte fid) hier die billigen Ansgaben 
des Infel-Berlags oder von Eugen Diederih8 zum Mufter nehmen. 

Frankfurt am Main. RW. Pfeiffer. 
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Held bes Mevbeuso, 


Wanmerer Way, Dev Held des Nordens von jyriebridj 33aromn be la 
Wette qeuqué. aunt feine Stellung in der — Literatur. (Diſſertation). 
Bit (BON. Frankſurt a. M., M. Dieſterweg 2 M. 

Step) ilia Fongnes Held des Nordens Seine Cuclien und jeine 
Nomdoltten (Witt Srratehting der übrigen nordiihen Stoffe ;youqués). 
Wert t9tü, 8. CEbering. . 80 Wi. 


& vani. 
Wedbe Quas vuota PXtugist Srantl, (ec. 2ibter und Menichenfreum. 
Wub YVebersbue ni. jung und alt. Gekrönte Preisſchrift. Frankfurt a. M. 1910, 
J. Kaunmann. € XX. 
ran vule, Au. Crüimucrumgen. Dq. pon Zur Pod Bibliothetk 
dentcher Echrutiteller aßs Vodinen. 2v. Band). Prag 1919. J. G. Calve. IM. 


£freiligruts. 
Fordinand Freutgratd. Vertin 1910, 3XSudbb Xefmürti 30 Er. 
WeifositX. Ferdtnand — poitttdec Z:5::c. JüGiumteridie 
Wa.uhN gui oceusvet Vtetusngsthogmnne. & Pet. 3Xuüc or 13907. p. Schömmogh. 
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Bolfsmanncs, defien Dialeftdichtungen in Auswahl zum erften Mal net 
im Drud erfcheinen. Sie bilden den Hauptinhalt des Ganzen. Frid, geboren 
am 20. Zuli 1811 in Schwellbrunn, der höchitgelegenen Gemeinde des Kantons 
Appenzell-Außerrhoden, geftorben am 30. Januar 1897 auf der Egg bei Yröhlich8- 
egg, ijt im ber Titeraturgefchichte jo gut wie unbefannt. ZTroß feiner großen 
Beliebtheit bei feinen engften Zandsleuten, denen er felbt feine Gedichte vor- 
trug, fonnte fid) Srid nie entfchließen, fie druden zu laffen. Er war ein 
fchlichter ungelehrter Bauer und blieb es biß an fein Ende. Als Dichter ver- 
folgte er vor allem praftifche Tendenzen, ähnlicd) wie eremias Gotthelf. AlS- 
überzeugter Proteftant nahm er während des Kulturfampfes in biffigen Verſen 
wider die Katholifen Stellung. „Alles, was er jelber erlebte, ober mas er jab, 
fa8 und hörte, drängte bei ihm Jt dichterifcher Geftaltung in der primitivften 
pun des Anittelverfes” (S. 7). Als echter Schweizer war er natürlich Realift. 

ud humoriftiihe Züge find bei ihn häufig. Um die fittliche Tendenz feiner 
Dichtungen früftiger hervorzuheben, brachte er die jeweilige Moral am Schluß 
nicht felten in gehobener pathetifcher hochdeutfcher Spradhe an. Unangenehm 
macht fid) feine Nacläffigkeit in der Form geltend. Tobler glaubte Stellen, die 
einen empfindlichen Mangel an dichterifcher Geftaltung aufweifen, fürzen zu müffen. 
Überhaupt hatte der Herausgeber die Handihriften erjt zu redigieren, da fie in 
ihrem primitiven Urzuftand unmöglich zu veröffentlichen gemejen wären. Alle 
Dichtungen Fries find Iofalmahr, treu und dialektiic) gewilfenhaft wiedergegeben. 
Khr Wert vor allem für den Dialektforjcher ergibt fi) von felbft. Denn die 
Appenzellerliteratur ift nicht groß. Ich nenne bier mur ben Derijauer %. Merz 
(1776—1840) und den St. Galler Arnold Halder (1812—1888). Bgl. App. 
Monatsblatt 1827, ©. 116; 1828, ©. 138 und 1832, ©. 154. Doc) find die 
Gedichte des lettgenannten nad) einem fo gründlichen Kenner mie Titus Tobler 
„tofalunwahr, wenig treu” und enthalten „Schniter und Barbarismen“. Der 
Dialeft Frids ift dem Wohnort des Dichters entjprechend in der mittelländifd- 
teufnerifchen Schattierung gehalten. 

Czernowitz. Wilhelm Koſch. 

Fries Jak. Fror., Julius und Evagoras. Ein philoſophiſcher Roman. 
Neu hg. und mit Einleitung verſehen von Wilh. Bouſſet. Göttingen 1910, 
Bandenhoed & Ruprecht. 4 M. 

Der erſte Band dieſes Romans (im Sommer 1811 verfaßt) war in erſter 
Auflage unter dem Titel: ,CY. u. E., ober bie neue Republif' 1814 anonym bei 
Mohr und Zimmer in Heidelberg erfchienen (vgl. Sen. Allg. Lit.-Ztg. 1815, 
Nr. 77, Sp. 134 f.; Leipz. it.-Stg. 1815, Sp. 2108/11); die zmeite Auflage, 
vermehrt um einen zweiten Band, Tam mit Friefens Namen unter dem Xitel 
CY. u. €. oder: die Schönheit der Seele‘ 1822 bei Chen. Zrdr. Winter in 
Heidelberg heraus. 

Faefi Robert, Abraham Emanuel Fröhlich. [Difjertation]. Züri 1907, 
Schultheß und Komp. 2 M. 40 Pf. 

A. E. Fröhlicd) wurde am 1. Februar 1796 zu Brugg geboren und ftarb 
dafelbft am 1. Dezember 1865. Er galt als der bedeutendite Schweizer Dichter 
feiner Seit. Heute ift er allgemein vergeffen. Durdy Uhbland, der ald Alemanne 
und al patriotifh-nüchterner Romantifer bei den Eidgenojjen am eheſten Ein⸗ 
gang fand, kam die neue antiklaſſiſche Poeſie nach der Schweiz. Neben Goethes 
Götz und Körners Freiheitslyrik wirkten Uhlands Lieder und Balladen auch auf 
den jungen Fröhlich am mächtigſten ein. In Zürich zum proteſtantiſchen Theo— 
logen ausgebildet, trat er bald unter dem Pſeudonhm Demokrit Schmerzenreich 
literariſch hervor. 1824 und 18285 erſchienen elf Fabeln von ihm, 1825 „hundert 
neue Fabeln“ in Buchform, 1829 in einer zweiten Auflage bereits 170. Sie be— 
gründeten ſeinen eigentlichen Ruhm. ent Menzelund AR. Sollen hatten als 
flüchtige Burfchenjchafter in Aarau ein Ajyl und an der dortigen Kantonsschule 
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ein neues Wirfungsfeld gefunden. Jhnen Schloß fid) Fröhlich an und wurde 1827 
jogar Follens Nachfolger im LTehramt. Seine Iyrifhen Anfänge waren unbebdeıt- 
tenb, aud) (páter war ihm das echte Pied verjagt. Er bejaß eben geringe Naiwität 
und Phantafie, obwohl er nebenbei auch zeichnete und komponierte. Seine 
Schweizerlieder find wertlos, ba er niemals vom perjönlicdhen Erlebnis ausgeht. 
Mehr Beachtung kann er als Naturlyrifer fordern, obwohl er aud) da Gedanlen- 
dichter ift, mehr Haller al3 Mörike verwandt. Deshalb beruht jeine bejte und 
Ihönfte Kraft in ber bibaftijdjen Pocfie. An Iyrifchen und jatirifchen yabeln 
erweiterte Fröhlich die von ihm hauptjächlid) gepflegte Gattung um ein 
Bedeutendes. Faeſi hat ganz vet: Bon jeher Hatte man die alten Motive 
der äfopifchen Tierfabel immer wieder aufgegriffen, bi8 man zu GellertS Zeit 
anfing, Anekdoten und Schwänfe mit menjdlihen Figuren vorzuziehen. Die 
Motive für fid) boten nicht mehr Reiz genug, daher legte man nad) Yafontaines 
Borbild das Dauptgemidjt auf bie Vorzüge der Ausführung. Außer von Leifing 
war in der Erfindung von Tierfabelmotiven wenig geleiftet worden. Der Boden 
ber Fabeldichtung war rationalifiert, ausgejogen und erijchöpft. Fröhlid) nun zog 
die unbelebte Natur in den Bereich der alten Gattung, er brachte einen. natür- 
lichen und frifchen Zug hinein, er wurde der Söyllifer der Fabel. Als Satirifer 
jeiner Zeit war er weniger glüdlich, obwohl er gegen „Sunfertum und Pfaffen“ 
mutig zu Felde zog. Später wurde Fröhlich ein Yanatifer der Reaktion, als 
fampfluftiger orthodorer Proteftant ftellte er im „Straußenhandel” jeinen Mann. 
„Der junge en Michel” ift eine grimmige Satire auf bie 9tabifalen unb in 
vielen Partien voll draftiicher Prägnanz. Er fteht damit auf feiten der Fonjer- 
dativen jchweizeriichen Tendenzliteratur, al8 deren hauptjädjlichite Vertreter 
neben Szröhlichg Freund W. Wadernagel zu nennen find: er. Gotthelf, Bal- 
thafar Reber, %. SY. Reithard. Sch erwähne außerdem, daß jpäter unter den 
Katholiken ein allgemein noch zu wenig befannter Satirifer auftrat, der Yuzerner 
Franz &. Herzog, der zur gleichen Richtung gehört. Auf dem Boden der reli- 
giös wildbewegten Settgejjid)te entítanben aud) Fröhlicig Epen, vor allem 
„Zwingli” unb ,Qutten^. „Die ftarfe nationale Sehnſucht Deutichlands Hat 
ale zum Hutten verholfen; ihre Erfüllung (durch den deutſch-franzöſiſchen 
ieg) 30 Fahre ipáter G. 5. Meyer zu feinem Yutten“ (©. 80). Sm Sonder: 
bundsfrieg hielt fid) Fröhlid) voll bittern Unmmuts zurüd. Auf Seite der Radifalen 
fonnte er nicht ftehen, und zu den fatholifchen Sonderbündlern gehörte er midi. 
Ausführlich behandelt Faefi die Berührungspunfte Fröhlich mit Gottfrivd 
Reller (€. 94—101). M den Novellen jchenft er Beachtung, ebeujo ber rein 
religiöfen Lyrif und der Altersdichtung des befchränft begabten, aber vieljeitig 
tätigen Dichters. Daß fein Bruder Theodor Fröhlich ebenfallS Dichter war, 
dürften die mwenigften wiflen. Die Monographie Faefis, ut ber fid) ber Stange 
geines Regifters befonders fühlbar madt, ift cin jauber ausgearbeitetes und 
efenswertes Bud, für eine Gefchichte der Schweizer Literatur im XIX. Sahr- 
hundert jedenfalls eine unentbehrlihe Duelle. 
Ezernowiß. Wilhelm Kojd. 
Ganghofer Ludw., Lebenslauf eines Optimiften. Buch der Kindheit. 
Stuttgart (1909), U. Bonz & Co. 4 M.; 13. Aufl. (1910). — Dagjelbe. Bud) 
ber Nugend. Ebd. (1910). 5 M. 


Geibel. 

Graef Herm., Emanuel Geibel (Beiträge zur Riteraturgeich. 38. Heft). 
Leipzig 1908. 60 Bf. 
.  Kleibömer Geo., Emanuel Geibel. Sein LXeben und Schaffen volfstüm:- 
fid) dargeftellt. Gotha 1910, %. A. Perthes. 1 M. 60 Pf. 


Weigle Yhns., Emanuel Geibels Jugendlyrif. Marburg 1910, N. ©. 
Elwerts Verl. 2 M 
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Boltenborn H., Emanuel Geibel al8 Überjeger und 9tadafmer 
englifher Dichtungen. Differtation. Münfter 1910. 

Geißler Mar, Wie ic, Dichter wurde. Leipzig [1908], 2. Staadmann Berlag. 

Dülberg Frz., Stefan George. Ein Führer zu feinem Werfe. Münden 
1908, &. Müller. 2 M. 

Gerhardt Dagob. v. (Gerh. v. Aınyntor), Das Sfizzenbud; meines 
Lebens. 3. Teil (Schluß). Berlin (1909), S. Schottlaenders jchlej. Berlags- 
anftalt. 3 M. 


etim. 

Wackernell J. E., Hermann von Gilms Beamtenlaufbahn. Separat— 
abdruck aus dem Innsbrucker Feſtgruß von der philoſophiſchen Fakultät dar— 
gebracht der 50. Verſammlung deutſcher Philologen und Schulmänner in 
Graz. 1909. 

Eine aktenmäßige Darſtellung, wie ſie dem Literarhiſtoriker jetzt von den 
Behörden ohne weiteres geſtattet wird. Daß die Polizeidirektoren jeden ſelbſt— 
ſtändigen Kopf als „verdächtiger Geſinnung verdächtig“ (wie Steub ſich einmal 
ausdrückt) anſehen, iſt richtig; darunter fanden ſich auch Dr. Schuler und 
Gubernialrat v. Kern, Freunde Gilms. Aber mit Recht wird darauf hin— 
gewieſen, daß gerade die Amtsvorſtände Gilms Männer waren, die für den 
jungen Dichter Verſtändnis hatten, ſo der Kreishauptmann v. Gaſteiger in 
Schwaz, der die auswandernden Zillerthaler human behandelte, der genannte 
Kern in Bruneck, ebenſo deſſen Nachfolger Staffler, der Gedichte Gilms in 
ſeine Topographie von Tirol aufnahm. Den damaligen Gouverneur Grafen 
Brandis hat erſt neuerdings wieder Adolf Pichler gegen Verunglimpfungen in 
Schutz genommen. Der Statthalter von Oberöſterreich, Freiherr bon Bad, defien 
Bräfidialjefretär Gilm im Jahre 1854 geworden war, behandelte ihn mit 
Adhtung. Der Staatsminifter R. v. &djmeríing banfte ifm nod) 1864 für dag 
Gebidjt „Das Adoptivfind“, das cr dem Wunjche Gilms gemäß dem Kaifer 
vorlegte. 

E aljo, fo idjteBt ber S3erjaffer, bie SBureaufratie jonft nod) fo bicf 
Poeten- und Schriftitellerelend auf dem Kerbholz haben, im Falle Gilm fann 
man nicht jagen, daß die Fähigkeiten de8 Dichters nicht anerfannt worden 
wären. „Es läuft übrigens aud) da viel übertriebened Gerede um, wie wir 
bei Grillparzer gejehen haben, jeit Gfojju die Akten befannt gemadjt hat.“ 


Silm Herm. v., Gedichte. Zufanmengeftellt und mit einer biographijchen 
Einleitung verjehen von Arnold v. d. Pajfer (Bibliothef der Aufklärung). 
Frankfurt a. De. 1906, Neuer Frankfurter Verlag. 1 M. 20 Pf. 

Brennglas W. [Slafbrenner], Humor im Berliner Volfsleben. Illus- 
ftrierte Original-Ausgabe. Mit Zeichnungen von Hofemann. 2 Bände. Berlin 
(1908), Patria-Berlag. 6 3X. 

Gleich Zof. Alois, Ausgewählte Werfe (Deutfcheöfterreichiiche Klaſſiker— 
Bibliothef. Bd. 16). Tefhen, 8. Procjasfa. 

1. Band. Die Mufifanten am Hohen Markt. 9)bor, ber Wanderer aus 
dem Wafjerreich. Die weißen Hüte. (1910. 1 M. 


Görres. 

NRhenanus, Dr., Der junge Görres. Ein Zeit und Xebensbild aus dem 
Rheinland (Bibliothek der Aufklärung). Frankfurt a. DM. 1908, Neuer Frant- 
furter Verlag. 60 Pf. 

Henri U., Zofeph von Görres. Seine Sprache und fein Stil. Differ- 
tation. Bonn 1907. 

Emil Götts gefammelte Werfe. Hg. von Roman Woerner. 3 Bände. 
Münden 1911 [1910], E. 9. Bed. Xe 3 M. 50 Pf. 
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Inhalt: I. Gedichte. Sprüche. Aphorismen. Mit biographifcher Einleitung 
und Bildnis. — II. Der Schwarzkünftler (Quft[piel). Edelwild (Ein dramatifches 
Gedicht). — III. Mauferung (Luftfpiel). Yortunatas Biß (Gedicht). 

Golt Bogumil, Bud) der Kindheit. Hg. dv. Karl Muthefius (Bibliothek 
pitngogit je Klaffiter. 43. Band). Langenjalza 1908, H. Beyer & Söhne. 
2 Di. 50 Br. 


Gotthelf (Bitzius). 

1. Haller Lilli, Jeremias Gotthelf. Studien zur Erzählungskunſt. [Differ- 
tation). Bern 1906, A. Francke. 

2. Rudolf Friedrich, Die Welt des Sichtbaren in ihrer Darſtellung bei 
Jeremias Gotthelf. Bern 1906, K. J. Wyß. 1M. bo Pf. 

Hallers kleine Schrift iſt eine leichte Arbeit, faſt zu leicht für eine wiſſen— 
ſchaftliche Unterſuchung, die ſie doch ſein will. Anfangs polemiſiert ſie gegen 
Kellers Auffaſſung des Chriſten und Dichters Gotthelf, dann gegen Bartels 
Anſicht, Gotthelf ſei nach Balzac der Vater des Naturalismus in Deutſchland. 
Als Zweck ihrer Aufgabe bezeichnet die Verfaſſerin, dem Dichter „techniſch gerecht 
zu werden trotz und mit ſeiner Formloſigkeit“ (S. 21). Dabei wird ihr eigener 
Stil ſalopp. So ſchreibt ſie (S. 10): „mit Manſchetten und goldener Uhrkette 
macht er die Türe auf“; (S. 31): „Gotthelf hat aber auch direkte Vernachläſſi— 
gungen bei feiner Perjoneneinführung“ u. dgl. m. Bollendg der [ette Gaf 
(S. 94) ift ein ftiliftifches Monftrum von 82 Worten. cd) habe in Hallers Arbeit 
ehr wenig Neues ober Förderndes gefunden. — Gründlicher geht Rudolf zu 
Werke. Aber aud) diefe Differtation ift nichts weiter af8 cine fompilatori(dje 
Schülerarbeit, die befonders realiftifche Stellen bei Gotthelf zu einzelnen Gruppen 
ordnet und dadurd) deutlicher zeigen will, wie meifterhaft der Dichter e3 ver- 
ftand, die Welt des Sichtbaren darzujtellen. Wie Haller fommt aud) Rudolf zu 
dem Endergebnis, daß Gotthelf nicht als Naturalift, fondern vielmehr einzig und 
allein als Nealift aufzufaffen if. Beide Arbeiten laufen fo auf eine Krıtif des 
Buches von Bartels aus. Aber wegen diejer dilettantenhaften Gotthelf-Mono- 
graphie wäre e8 doc) nicht nötig gewesen, zwei Abhandlungen zu fchreiben und 
mit ihnen zu promobdieren. 

Czernowitz. Wilhelm Koſch. 

Jeremias Gotthelf und Karl Rudolf Hagenbach. Ihr Briefwechſel aus den 
Sahren 1841 —1853. Hg. von Ferdinand Better. Bafel 1910, E. F. Lendorff. 3M. 

Der Briefwechjel be8 Berner Pfarrers mit dem Bafeler Brofeffor ift ber 
Univerfität Bajel von ihrer Berner Schwefter zur vierhundertfünfzigjährigen 
Syubelfeier bargebradjt worden — ein finniges und hübfches Gefchent. Freilich 
jtellt der Berner den Bajeler dabei reell fehr in den Schatten. Jeremias Gott— 
helf tritt in voller Figur hervor, ungeduldig (©. 4), empfindlich — der arme 
Redakteur muß fi) gegen ihn verteidigen (©. 72 f.), dabei in feiner Stellung 
zur Regierung und Partei nicht ohne einige Bauernfchlauheit (S. 2). Die 
„Deutjchen“ liebt er nicht (S. 36. 55) und insbefondere nicht „die jungen 
Berliner” (©. 6), scilicet Theologen. Herwegh als Rezenfent (S.23) fährt übel 
ab, nodj jchlimmer der liebenswürdige Poet Yudwig Seeger — „ein Elin dum 
rothhaarig Männden, ein Lehrer des QGriedjiidjen an ber Qtealjdjule in Bern, 
ba$ bor den ehrlichen Bürgern feinen Katenbudel zu machen weiß — wie ber 
vor den Thoren fteht, fein Fäuftchen aufhebt, fchreit: Machet auf ober id) Qubmig 
Seeger ih!” (S. 27). Doc darf man aud) bei foldy grimmigen Humoren wie 
hier oder wenn etwa ein Profeffor (S. 38) als Kamel bezeichnet wird — was 
den Herausgeber hier und in ähnlichen Fällen von der Nennung des Namens 
nicht hätte abzuhalten braudhen — Bitius’ eigene fhöne Erklärung nicht 
vergefjen: „was ift der Humor anders, der echte, aí8 bie Kehrfeite eines gott- 
innigen Grnjte8^ (&. 16). 
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Wir werden in die liebevolle Atmofphäre feines Haufes eingeführt, aber 
auch in das „Gezänte mit Zunftbrüdern“, wie Hagenbad (S. 40) jchreibt. Bon 
Lektüre ift auffallend wenig die Nede, viel bon ber Tagespolitif der NRapdilalen 
(S. 42, 55) oder von Auffenfurdt (&. 86) und Fortichritt (S. 65). Es taucht 
„ein gejcheuter Kopf“ auf. „Diefen Winter haben wir Borlefungen über Kunft- 
geihichte, von, Dr. Burdhardt, dem filius Antistitix, einem gefcheuten Kopf“ 
($agenbadj. Über die Aufnahme des „Uli“ (S. 8) unb die Entitehung von 
„Zeitgeift und Bernergeift“ (S. 79) erhalten wir Nadjrichten. Der Herausgeber 
ergänzt fie in den Anmerkungen und fügt Mitteilungen hinzu über Hagenbadh8 
SSejud) bei Goethe (S. 95), über Ser. GotthelfS Spott über König Yudwig 
(©. 96), über W. Wadernagel8 Berbältnts zu Ser. Gotthelf (S. 98); Auße- 
rungen $agenbadj$ über Berthold Auerbach (©. 99); einen aufhaulichen Bericht 
über Bitius in feinem Haufe (S. 100) — wobei die Aufzeichnungen von einem 
Sommerbefuh „nur die für dag behäbige Berner Bauernhaus bezeichnende Er- 
innerung aufbewahrt haben, daß die Zumutungen, bie babet dein Behagen geftellt 
wurden, für den jungen Ehemann ‚verhängnisvpoll‘ gemefen jeien.” — Gewiß ift 
Gotthelf3 Briefwechfel mit NReithard für den Schriftfteller wichtiger; aber den 
Menichen Bitius haben wir bier in feiner ganzen behäbigen Heftigfeit und 
zornigen Gutmütigfeit. 

Berlin. Richard M. Meyer. 

Sy. Gotthelfs (A. Bitius) ausgewählte Werke in 10 Bänden. Mit 
einer Biographie des Dichters und mit Einleitungen bg. von Ad. Bartel3. 
Leipzig (1907), M. Heffe. 7 M. 50 Pf. — Dasjelbe. In 4 Bänden fg. von 
demjelben. Ebd. (1909). 5 M. 


Grabber. 


Nieten Dtto, Chn. D. Grabbe. Sein Leben und feine ZBerfe (Schriften 
der — Geſellſchaft Bonn. IV.). Dortmund 1908, F. W. Ruhfus. 
10 


Ki hrer Eric), Grabbe (Beiträge zur Literaturgeſch. 39. Heft). Leipzig 1908. 


f. 

Ebftein Erih, Chr. D. Grabbes Krankheit. Eine medizinifcheliterarifche 
Studie. Mit Grabbes Bildnis, Yalfimile und Ungedrudtem (Grenzfragen der 
Literatur und Medizin. 3. Heft). München 1906, E. Reinhardt. 1. 50 Pf. 
B Theilader ©., Bolf und Maffe in Grabbes Dramen. Differtation. 

ern 190%. 


Werke, 


Grabbes Werke in 7 Büchern. Mit Einleitung nebit Wiedergabe eines 
neu aufgefundenen Fragments, jowie Vollendung der Bühnendihtung ‚Marius 
und Sulla‘ von Paul Friedrich. Berlin (1907), A. Weichert. 2 M. 

($rabbe (Bn. Sietr., Sämtlihe Werke in 6 Bänden. Bollitändige Aus- 
gabe mit den Briefen von und an Grabbe. Hg. und mit Einleitungen und An« 
merlungen verjehen von Otto Nieten. Leipzig (1908), M. Hefle. 3 M. 

Grabbes Werte. Hg. von Albin Franz und Paul Zaunert. Aritifcd) 
durchgefehene und erläuterte Ausgabe. 3 Bände. Leipzig (1910), Bibliograph. 
Infitut 6M. _ 

Nieten D., Uber Grabbes ‚Don Juan und Fauft‘. Programm. Duis- 
burg 1906. 

Greif. | 

Koſch Wilh., Martin Greif in feinen Werfen. Leipzig 1907, G. %. Ame- 
lang. 2 M. 50 Pf. — 2. Auflage. Ebd. 1909. 

: Greif Martin, Gefammelte 9Berfe in 4 3Bánben. 2., burdigejebene unb 
itat vermehrte Auflage. Leipzig 1909, &. %. Amelang. 16 M. 
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Griliparzer. 

Ehrhard Aug., Franz Grillparzer. Sein Leben. und feine Werke. Deutfche 
Ausgabe von Mor. eder. 2. umgearb. Aufl. Münden 1910, &.H. Bed. 7 M. 50 Pf. 

Luther Arth., Franz Grillparzer (Beiträge zur iteraturgeſch. 34. Heft). 
u 60% 

alsh Fans. Charles de, Grillparzer as a poet of nature, New York, 

The Columbia University Press 1910. 1 $ 

Bauer, Literariiche Studien über Grillparzer, Halm, Raimund und 
Stifter. Hildesheim 1909 [1908], H. Helmfe. 1 M. 

Boltelt Ahns., Franz Grillparzer al8 Dichter des Tragifchen. 2. unver- 
änderter Abdrud. Münden 1909 [1908], &. 9. Bed. 3 M. 

Müller €, Grillparzers Studien zur bentes Literatur. Pro— 
gramm. Salzburg 1907. 

Franz A. R., Grillparzers Anfichten über die zeitgenöffifhe deutiche 
Literatur. Allgemeiner Teil. Programm. Troppau 1907. 

Zipper A, Raifer Franz Gofef I. in Grillparzer8 Dichtung. Pro— 
gramm. temberg 1908. 

Wolf-Eirian Francis, Grillparzers Frauengeftalten. Stuttgart 1908, 

q. G. Gotta$ 9tadjf. 4 i 

Puttmann tar, Franz Grillparzer und die Mufit (Meuftfaliiches 
Magazin. 31. Heft). Yan ngenfalga 1910, $. Beyer & Söhne. 30 Pf. 

Pollak Gustav, Franz Grillparzer and the austrian Drama. New 
York 1907, Dodd, Mead and Company. 

Reich Emil, Franz Grillparzers Dramen. 15 Borlefungen. 3. vermehrte 
Auflage. Dresden 1909 1908], E. Pierjon. 3 M. 


Werke. 

3. Grillparzers Werke. Mit einer Skizze feines Lebens und jeiner Perjön- 
lichkeit von $. Minor. 2. Auflage Stuttgart (1907), Deutſche Berlags- 
Anftalt. 3 M. 

Grillparzer Frz., Ausgewählte Werke. Hg. und mit Einleitung verjeben 
von Otto Rommel (Deutjch-öfterreich. Mlaffifer-Bibliothef. 3. 6. 15. 20. Band). 
Tefchen, 8. SBrodjasfa. Geder Band 1 M. 

1. Band. Novellen unb bramatijdje Fragmente (1908). — 2. Band. Die 
Ahnfrau. Der Traum cin Yeben (1908). — 3. Band. Selbjtbiographie (1910). — 
4. Band. Sappho. Des Meeres und der Liebe Wellen (1910). 

Milrath M., Bilder und Bergleiche in Grillparzers ‚Ejther‘. Programnı. 
Prag 1906. 

Badmann Reinhold, Die erften Anfänge der Grillparzerichen Wicden- 
Dichtung. Ein Beitrag zur Entitehungsgefchichte des Goldenen Bließes. Weidai. Th. 
Drud von Thomas & Hubert 1910. 

Inhalt: Einleitung (Euripides — Gotter — Cherubini). 1. Kap. Vorboten. 
2. Rap. Die erfte Badener Reit. 3. Rap. Hederih. 4. Kap. Badener Entwürfe 
unb Abreije. 5. Kap. Gaftein. Beilage (Abdrud der Entwürfe). 

Griffparzer8 Selbftbiographie. Mit Anmerkungen hg. von Albr. 8 effer. 
Frankfurt a. M. 1908, Dt. Dieftermeg. 1 M. 60 Pf. 

Wippermann $3. 5% 98. Grimme. Ein Gedenkblatt zu des Dichters 
80. Geburtstage (25. Dezember 1907) (Frankfurter zeitgemäße Brojchüren, 
27. Band, 6. Heft). Hamm 1908, Breer & Thiemann. 50 Pf. 


Griſebach. 
Müller Gtfr., Eduard Griſebachs literariſche Tätigkeit. Ein bibliographiſcher 
Verſuch. Wiesbaden 1907, U. Seffner. 2 M. 
Müller Hans v., Eduard Grijebadj. Ein Berfuh. Berlin 1910 [1909], 
Edm. Meyer. 4 M. 
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Klaus Groth3 Briefe an feine Braut Doris Yıinfe Hg. von Herm. 

Srumm. Braunfchweig 1910, ©. Weftermann. 4 M. 
3. Grün, f. Auersperg. 
Barsline v. Günderode. 

Bianquis Geneviéve, Caroline de Günderode 1780—1806. Ouvrage 
accompagné de lettres inédites. Paris 1910, Félix Alcan, Éditeur. 

Regen Erid, Die Dramen Karolinens v. Günderode (Berliner Beiträge 
jur gerinan. und roman. Philologie. 39. German. Abteilung. Nr: 26). Berlin 
1910, €. Ebering. 3 Di. 50 Pf. — Kapitel I und II al8 Berliner Differtation 1910. 

Gutfow Herm., Gedichte. Aus dem Nachlaffe des Berfaffers bg. von Emil 
Gußkom (Bibliothek der Gefamtliteratur Nr. 2207/8). Halle (1910), Hendel. 50 Pf. 


Onbhow, Werke. 

Gutkow Karl, Ausgewählte Werke in 12 Bänden. Hg. von Heinr. Hub. 
Houben. Leipzig (1908), Dt. efje. 6 M. 

Guttows Werke. Auswahl in 12 Teilen. Hg. mit Einleitungen und. Ans 
merfungen (und mit einem Lebensbild) verfehen von Rhold Genjel (Goldene 
Klaffiterbibliothet). Berlin (1910), Bong & Co. 8 M. 

Guttow Karl, Kebenserinnerungen. 3 Teile in 1 Bde. Hg. von 9. 
9. Houben. Leipzig (1910), M. Hefle. 2 M. 

Weiglin Paul, Gutzkows und Laubes Literaturdramen (Palaefira. 
108). Berlin 1910, Mayer & Müller. 4 M. 80 Pf. — Ein Teil vorher als 
Berliner Difjertation 1910. 

Gutzkow Karl, Uriel Acofta. Trauerfpiel. Mit einer Einleitung von ARud. 
Sottjchall (Univerfal-Bibliothet Nr. 5051). Leipzig (1909), Ph. Reclam jun. 20 Pf. 

Gutfom Karl, Zopf und Schwert. Zuftfpiel; Das Urbild des Tartüffe. 
€ufifpief; llrief. 9[cofta. Trauerfpiel; Der Königsleutnant. Xuftjpiel. Mit Ein- 
leitungen und Anmerkungen bg. von Alfı. Klaar (Die Meifterwerfe der deutfchen 
Bühne. Nr. 55/58). Qeipgig (1908), M. Hefie. Jede Nr. 30 Pf. 

$aaf 9tob., Nachlaß-(Hedichte. Mit einem Vorwort von Wilh. Jenfen. 
Straßburg 1906, J. 9. E. Heit. 3 M. 50 Pf. 

Hahn-Hahn da Gräfin, Maria Regina. Eine Erzählung aus der Gegen- 
mart. Mit einer biographiich-Titerarifchen Einleitung von Otto v. Schladyting. 
(VolfSausgabe in 1 Band). Regensburg 1910, %. Habbel. 2 M. 

Halm, 
Schneider Herm., jyriebrid) alm unb das fpanifche Drama (Palaeftra 
XVIID. Berlin 1909, Mayer & Müller. 7 M. 20 Pf. — Ein Teil vorher als 
Berliner Dijjertation. 1909. 


Werke. 

Halm Frdr., Ausgewählte Werke. Hg. und mit Einleitung verfehen von 
Otto Rommel. 1. Band. Novellen. (Deutfch-Ofterreichifche Klaffifer-Bibliothef. 
1. Band). Tefchen (1908), K. Prochaska. 85 Pf. 

FZrdr. Halms Werke. Auswahl in 4 Teilen. Hg., mit Einleitung und An- 
merfungen (und mit einem Xebensbild) verfehen von Aud. Fürft (Goldene 
Klafjifer-Bibliothet). Berlin (1910), Bong & Go. M. 

Peterfen Hermann, zriedrih Halınm „Der Fechter von Ravenna“. Differ- 
tation. Marburg 1910. 

Halm Friedr., Die Marzipanstiefe. Erzählung; Die Freundinnen. Er— 
zählung; Das Haus an der Beronabrüde. Erzählung (Allgemeine National-Bib- 
liothef Nr. 387. 888. 389/91). Wien (1906), Th. Daberfom. 20, 20, 60 Bf. 


Hamerling, 
Bertagnolli G., Roberto Hamerling. (Sonderabdruck aus: Annuario 
1908 della Accademia di Commercio in Trento). Trient, Monauni. 
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Dörfler St, Hamerling al Lyriker. Programm. Nilolsburg 1909. 

Hamerling Rob., Werte in 4 Bänden. Ausgewählt und bg. von Mid. 
Maria Rabenlehner. Mit einem Geleitwort von det. Rofegger. 3. (Titel) 
Auflage. Leipzig [1901] (1907). 20 M. 

Schierbaum Heinr., Robert Hamerlingd Dihtung ‚Ahasver in Rom‘. 
Eine literarifhe Studie (Literar. Ernte. I.). Münfter 1909, %. Coppenrath. 2 M. 

NRabenlehner M. M., Hamerlings Tragödie ‚Danton und NRobe3- 
pierre‘ und die Gefchichte. Programm. Wien 1906. 

RabenlehnerM.M., Eine hiftorifche Seminararbeit Hamerlings: Moham- 
meb$8 Leben und Rehre. Programm. Wien 1909. 

Hamerling Rob., Ralph und Blanta und andere Erzählungen. Mit.. e. 
Einleitung von Jul. Berftl (Bolfsbücherei. Nr. 529/30). Leipzig (1909), Heffe. LO Pf. 

Eine verjhollene Jugendarbeit Robert Hamerlings. Mitgeteilt von 
Paul Taufig. (Als Manuffript gedrudt). Wien, 1908. 

Enth. ‚Uber Rittertum und Minnegefang. Bon Robert Hamerling. 
(Borgetragen im phil.-hift. Seminar am 5. Zuli 1852). Das Manujfkript, wahr- 
fheinlich eine Reinjchrift, umfaßt 62 Oftapjeiten. 

Korrodi Edu., Enrica Handel-Mazzetti. Die nen und ihr 
Dichterwerf. Münfter 1909 [1908], Alphonfus-Budhh. 2 M. 50 Pf. 

Hansjafob Heinrih, Ausgewählte Schriften. Bollsausgabe (Sn 10 
Bändchen). 1./4. Band. Stuttgart 1910, A. Bonz & Co. Be 1 M. 60 Pf. 

1. Band: Aug meiner Jugendzeit. Erinnerungen. — 2. Band: Aus meiner 
Studienzeit. — 3. Band: Wilde Kirfchen. Erzählungen aus dem Schwarzwald. 
— 4. Band: Schneeballen. 1. Reihe. 


Hardenberg-Novalis. 

Hadenftein Eduard, Friedrid) von Hardenberg äfthetiiche Anfchauungen. 
Berbunden mit einer Chronologie feiner Fragmente (Palacftra. LXXXIV). Berlin 
1909, Mayer & Müller. 8 M. 50 Pf. — Teil B, Abjchnitt I bis ILL vorher 
als Differtation. 1908. — Pgl. Euphorion 18, 836/45. 

Schlaf Fhs., Chriftus und Sophie [von Kühn]. Wien und Leipzig 1906, 
Alademifcher Verlag. 4 M. 50 Pf. | 

5 ewe Schriften. Hg. von $. Minor. 4 Bände. Jena 1907, E. Diede- 
ride. 12 M. 
Novalis Werke in 4 Teilen. Hg., mit Einleitungen und Anmerhungen 
(unb mit einem Rebensbild) verfehen von Heim. Friedemann (Goldene Klaffifer- 
Bibliothef). Berlin (1908), Bong & Co. 2 M. 

Novalis, Märchen. Zufammengeftellt und eingeleitet von Emil Sulger- 
nd nrbem deutfcher Kultur. IX. Band), Münden 1906, G. $. Bed. 
1 M. 60 PR. 

Novalis. Der Dichter der blauen Blume. Eine Auswahl aus N.’3 Werfen 
von Herm. Krüger-Weftend. Zena 1910, Q. Goftenobfe. 1 M. 60 Pf. 

Hart Heinr., Gejammelte Werfe. Hg. von Julius Hart . . . Berlin 1907, 
E. Fleifhel & Co. eder Band 4 M. 

1. Band. Gedichte. Das Lied der Menjchheit. 1. Zeil. Zul und 
Rahila. — 2. Band. Das Lied der Menfchheit. 3. 4. Teil. — 3. Band. Lite 
rarifche Erinnerungen. Ausgewählte Auffäe. — 4. Band. Ausgewählte Auffäte. 
Reifebilder. Vom Theater. 

Hartleben, 

Hartleben Selma, ‚Mei Erich‘. Aus Otto Erich$ Leben. Berlin 1910, 
©. Filher. 2 M. (6 Auflagen). 

Briefe. 

Hartleben Otto Eric), Briefe. 1. Band. Briefe an feine Frau 1887 bis 1905. 

Hg. und eingeleitet von Frz. Ferd. Heitmüller. Berlin 1908, S. Fiicher, Berl. 5M. 
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Hartleben Otto Erih, Briefe an feine Freundin 1897—1905. Hg. und 
eingeleitet von Fred B. Hardt. Dresden 1910 [1909], E&, Reißner. 3 M. 50 Pf. 
Hartleben Otto (Grid, Ausgewählte Werke in 3 Bänden (Auswahl 
ee bon rz. erd. Heitmüller). Berlin 1909 [1908], ©. Fifcher, 
erl. 8 3X. 


Hartmann. 

Hartmann Morig, Gefammelte Werke. 1. 2. Band. Mor. Hartmanng 
Leben und Werke. Ein Beitrag zur polit. unb liter. Gefchichte Deutichlands 
im 19. Yahrh. von Dtto Wittner. 1. 2. Teil (Bibliothek deutfcher Schriftfteller 
aus Böhmen. 18. 19. Band). Prag 1906 und 1907, %. &. Calve. 6 und 8 M. 
Wittner Otto, Morig Hartmann (Sammlung gemeinnütiger Vorträge. 

Kr. 343/4 Deutfche Dichtung und Kunft. Nr. 8). Prag 1907, (3. &. Calve). 40 Bf. 


Bauf. 

Hauffs Werke in 6 Teilen. Auf Grund der Hempelſchen Ausgabe neu 
hg. mit Einleitungen und Anmerkungen (und mit einem Lebensbild verſehen) 
2 Mar ar her (Goldene Klajfifer-Bibliothet). Berlin (1908), Bong & Go. 
3 M. 50 Bf. 

Mannheimer A, Die Quellen zu Hauffs ‚Sud Süß‘. Differtation. 
Gießen 1909. 


Hauptmann. 

Bartels Adf., Gerhart Hauptmann. 2. vermehrte Auflage. Berlin 1900, 
G&. $elber. 4 M. 

Sulger-Gebing Emil, Gerhart Hauptmann (Aus Natur und Geiftes- 
welt. 283. Bändchen). Leipzig 1909, B. G. Teubner. 1 M. 

Sternberg Kurt, Gerhart Hauptmann. Der Entwidlungsgang jeiner 
Dichtung. Berlin (1910), W. Borngräber. 4 M 

WBulffen Erih, Gerhart Hauptmann por bem $yorum der Kriminal- 
piychologie und Piychiatrie. Naturwiffenfchaftliche Studien. Breslau 1908, 
A. Langewort. 2 M. 

Bytkowski Sigin., Gerhart Hauptmanns Naturalismus und dag Drama 
(Beiträge aur 9[jtbetif. XI). Hamburg 1908, 2. Voß. 5 M. 20 Pf. 

Hey Ost, Mar Haushofer, der Dichter. Stuttgart 1907, %. ©. Eotta 
Nachfolger. 1 M. 


Bebbel. 
Wütſchke H., PD LUE Ein Berfuh (Beröffentlihungen 
a an bibliograpdhifchen Gejellichaft. 6. Band). Berlin 1910, 3B. Behrs 
erlag. 8 M. 

Suhalt: I. Chronologifches BVerzeichnis der (Grítbrude von Hebbels 
Werken. Anhang: Ur- und Erftaufführungen Hebbelicher Dramen. — I. Aus- 
gaben der Werke nach Hebbel8 Tod. — III. Biographiiches. — IV. giterar- 
biftorifches. — V. Hebbels Beziehungen zu den BZuftänden feiner Seit. — VI. 
Periodiiche Beröffentlihungen. — VII. Allgemeine Schriften mit fpeziellen Be- 
ziehungen auf Hebbels Werke. — VIII. Bibliographifche Schriften und Notizen 
über Hebbel. — IX. Verzeichnis von Bildniffen. 

ebbel-Forfchungen. Hg. von R. M. Werner nd VW. Blod- 
Wunihmann. Berlin, B. Behrs Berl. 

Nr. 1. Rutfcher Arth., %. Hebbel als Kritiker de Dramas. Seine 
Kritif und ihre Bedeutung. 1907. 4 M. Aud) al3 Münchner Habilitationsichrift 
1917. — Nr. 2. Frenfel Zoad., %. Hebbels Verhältnis zur Religion. 1907. 
2M. 50 Pf. — Nr. 3. Krumm Yhns., Die Tragödie Hebbels. 1908. 2 M. 50 Pr. 
Bgl. Euphorion 18, 217/24. 
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Sul Emil, Biographie zriedrih Hebbels. 2 Bände. 2. unveränderte Auf- 
Inge. Wien 1907 [1906], ®. Braumüller. 10 Di. 

Bastier Paul, Friedrich Hebbel, dramatiste et critique, l'homme et 
l'oeuvre. Maria-Magdalene, tragédie réaliste adaptée à la scene francaise. 
Essais critiques. Aphorismes. Paris 1907, Emile Larose. 

Winterfeld Achim v., jyriebrid) Hebbel. Sein Qeben unb jeine Werke. 
Dresden 1908, E. Pierfon. 5 M. 

Schapire-Neurath Anna, Frriedrid Hebbel (Aus Natur und Geijies- 
welt. 238. Bändchen). Leipzig 1909, 3. (9. Zceubner. IM. 

Schuder Kurt, Friedrich Hebbel, Denker, Dichter, Menſch. Leipzig (1909, 
E vd Weber. 1 3X. 

^$ orn Siurt, jriebnid) Debbel. Zeit Veben. unb fein. S3erf.. ena 1910, 
$. Goitenoble, 4 M. 

Eyſert V. Hebbel ım Jahre 1848. Programın. 38ten 1909. 

Hebbel in der zeitge enöfliichen Kritik. Hg. und mit Anmerkungen 
verjeben von H. AR tDeutiche Yireraturdenfmale des 18. u. 19. Ib2. 
Wr. 143. 3. Felge. Ar. 23). Berlin 1910, B. Behrs Berlag. 4 Mk. 

Hebbel. En verfleinertes Wild jeines Gedantenlebens. Zuiammengeftcht 

von Egon jriedell (Aus der Gedanfenwelt großer Geifter. 10. Band). Stutt⸗ 
quart ‚1908, 8. Vup.. 2 3X. 80 Pr. 

Walze! Osk. F. Hebbelprobleme Unterſuchungen jur neuern Spracd- 
und Viteraturgeſchichte. Neue Folge. 1 Heft'. Leipzig 1809, H. Haeſſel Verl. 3 M. 
Wal. Euphorton 18, 24 3. 

sriedrih Paul, Tier jud Hebbel. Ein Künfiler-Problem. Leipzig 1908. 
Xenten-3Merlag.. 1 3X. 

Paul Bastier. L'ésoterisme de Hebbel. Paris. Emil Larose. 2 Frcs. 

Scheunert Arno, Der junge Hebbel. Weltanicheuung und frübefte Jugend 
werke unter Berückſichtigung des ſpäteren Syſtems uſw. Beiträge zur Aſthettt. 
X. Damburg 1908, v. Roß. 12 Di. Bol. Cupborton 16, 147 66. 

Shbmidt 8, Tier Zuſauimenhang zwiichen Friedrich Yebbels pBtlo?o- 
jSdem Xrsbauunqem uns jener XuaPung von der magtihen Dichtung. Pro: 
—— uU mz otuwtur 1910. 
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7. 8. (Schluß-)Band. Briefe. 1861/38. — 1832/62 Nachträge. Zufäte. Be- 
ridjtigungen unb Ergänzungen. Unzugänglicdhe und verlorene Briefe. Regifter. 
Beilage Nr. 903/51. 

Hebbels Werke in 10 Teilen. Hg. mit Einleitungen und Anmerkungen 
(und mit einem Lebengbild) verfehen von Theod. Boppe (Goldene Klaffifer- 
Bibliothek). Berlin (1908), Bong & Evo. 7 M. 50 Pf. 

Conradi Herm., Friedrich Hebbel in feinen Zagebitd)ern. $9. unb etit- 
Es = Carl Fr. Schulz-Euler. Frankfurt a. M. 1908, E. 3. Schul;. 
1 3X. 60 Dr. 

Hebbel Frör., Durd) Irren zum Glüd. Tagebuchblätter. Berlin 1907, 
$8. Behrs Verlag. 2 M. 


Éyriker. 

Engelhard Karl, Friedrich Hebbel als Lyriker (Beiträge zur Literatur: 
gejch. 44. Heft). Leipzig 1907. 60 Pf. 

Fiſcher Zohannes Maria, Studien zu Hebbel8 Zugendiyril. (Schriften 
der Literarhiftorifchen Gefellfchaft Bonn. IV.) Dortmund 1910, Fr. Wilh. Rubfus. 
3 M. — [Differtation). 

Das Grundproblem aller Hebbelforfchung ift das feltjame und einzigartige 
Berhältnis, in dem der Dichter und der Denker Hebbel zueinander ftehen. Bon 
allen Seiten Bat bie Literatur ba8 Syneinanber bon $ebbe[3 SBerjudjem, das 
Leben zugleich fünftlerifh und gedanklich zu bewältigen, beleuchtet. Scheunerts 
in ihrer Art glänzende Arbeiten, denen jid) eine Reihe ähnlicher Unterfucdjungen 
angeichloffen hat, haben das Gedanfenjyftem Hebbelg aus feiner Verbindung mit 
der Dichtung gelöft, haben zugleich verfudht, die Entwidlung des Denker aus 
den Gedanfenfreifen feiner Jugend zu verftehen. Nicht ganz mit der gleichen 
Energie, aber aud) mit guten Einzelerfolgen, hat man den Runftmitteln des 
Dichters Hebbel nachgefpürt. Mehrfache Verjuche, aus dem überreichen Material 
heraus Hebbels fompligterte Perjönlichkeit individualpfychologifc zu begreifen, 
führen immer näher an den Kern feines Wefens heran. 

Snijofern bedeutet die vorliegende Arbeit, die der dichterifchen Jugend— 
entwidlung HebbelS nachgeht, nur einen Schritt weiter auf gebahnten Wegen. 
Das gilt namentlich von dem einleitenden Abfjchnitt „Hebbel8 Vorbilder“, der 
da8 allmähliche Sidjlöfen des jugendlichen Dichters von den überlieferten (gormen 
und Gedanken gejdidt, nur etwas einfeitig in der Unterfhäßung von Uhlands 
Einfluß, darftellt. Ergänzungen zu den beigebradhten Beispielen von Abhängigfeit 
find natürlich immer möglich. o ift ,9toja^ (38. W. VII 28) die Umtfehrung 
von Bürgers Leonore, an die dag Gedicht aud) im Einzelnen (Vers 80 f., 97 f. 
131) erinnert. „Zrennung“ (VII 114) Eingt an Heines: Das Meer erglänzte... 
an. jn der „Redlihen Warnung eines ehr- und acdıtbaren Bürgersimanns an 
einen jungen Poeten“ (VII 83) berühren fich die zweite Strophe und die Ant: 
wort mit der dritten Rede des Direktors und des Dichters im Vorjpiel auf dem 
Theater zu Goethes Fauft, den Hebbel ja damals gefannt hat. — Mehr no 
aÍ[$ bieje8 Kapitel gewinnen die hübjchen, freilich nicht immer ftreng nn 
Bemerkungen über die dichterifhen Ausdrudsmittel des jungen Hebbel, über 
Reim und Rhythmus, Bilderfpradhe und ähnliches, ihre eigentliche Bedeutung 
erft burdj bie Serbinbung, in der fie ftehen. Das Wertvolle an der ganzen 
Arbeit ift nicht die Ausführung, fondern die Aufgabe, die ber 3Berfajfer fid) ge- 
ftellt hat: der Berfudy, die zwiefpältige Individualität Hebbels in der Wurzel 
ihrer Trennung zu erfaffen und aus einem Punkte heraus zu erklären, bet 
unterhalb des zufälligen Menfchen „Hebbel“ Liegt. Jedes Berftändnis Hebbels, 
das, mie ber DVerfaffer e8 evftrebt, über das Piychologifche hinausreichen will, 
hat davon auszugehen: daß Hebbels Dichtungen, troß ihres Charakters als 
Gedanfendichtungen, rein Fünftlerifc) tiefgehende Wirkungen ausüben, ohne Rück— 

Eupborion. 9. Erg.-d. 19 
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fiht auf den Wert der Gedanken, aber aud) ohne dag fie den äjthetiichen Reiz 
der alten Gedankendichtung gewährten, der in der fpezififhen Formung der Ge- 
danken befteht. Die formalen Borzüge der Hebbelfhen Dichtung, denen aud) ber 
Berfaffer eingehende Betradhtungen widmet, find vielmehr allgemein fünftlerifcher 
Natır. Wer aus ihnen allein die Wirkung von Hebbels Dichtungen erklären wollte, 
würde gezwungen fein, in ihnen den innern Biwielpalt der Gedanfendichtung: 
fünftlerifche Formung des Unkünftlerifchen, anzuerkennen, müßte aljo Hebbels 
Soppefnatur unaus$geglidjen bejteben lafjen. Einer foldden Annahme widerfpridht 
aber aufs fchärffte die einheitlich fünftlerifhe Wirkung, die nahezu alles, was 
Hebbel gejchaffen hat, erzeugt, und die aud) in der Lyrif empfunden wird, ob. 
gleih in der Mehrzahl der Gedichte nur der Gedanke und jeine Yormung vor- 
handen ift, ba8 Grundelement der eigentlichen Lyrit aber, das innere oder 
äußere Erlebnis, fehlt oder dody nicht Scharf zum Ausdrud gelangt. 8 lag 
daher, nachdem diefe Borausfegungen einmal Elargeworden waren, nahe, in den 
Gedanten felbft ein äfthetifches Moment zu juchen. Der Verfaffer entwidelt eine 
Theorie der Gedankeniyrif, die die Möglichkeit des äfthetiichen Genuffes ber 
Gedanken jelbft da findet, wo problematifche Urteile — fubjeftive Probleme 
löfungen — die Gefühle der Befriedigung und der Unficherheit verbunden aus- 
föfen. Damit ift eine weit engere Verbindung von Kunft und Gedanken ge- 
mwonnen, al3 die überlieferte Gedanfendichtung fie bot. Deren Wert — abgejehen 
von bem logifchen Wert der Gedanken — beruht lediglich auf der Zyorm, der mittel- 
baren, die durch fünftlerifche Mittel einen Gedanken nahebringt, oder der unımnittel- 
baren, die den Gedanten jeíbjt reizend geftaltet. Der vom Berfaffer feftgelegte 
Typus ift dem gegenüber äfthetijch fehr viel reicher. In ihn vereinigt fid) bie 
äfthetifche Wirfung des Gedanfens mit der der Umjeung des Gedanfens ins 
Dichterifche — ber 3Bifber[pradje — unb mit jener der rein fünftlerifchen Yormung. 
Die Gedanfendichtung ift auf eine rein äfthetifche Wurzel zurücgeführt, der gemein- 
fame Urgrund in der zwiejpältigen Perjünlichkeit des Problemdichters gefunden. 

Der Berfaffer entwidelt feine Anfichten rein theoretiicd; und eremplifiziert 
erft fpäterhin auf Hebbel. Diefes Verfahren ift nicht ungefährlid — aud) gang 
abgejehen von einer gewiffen, hierdurd, bedingten Unflarheit und Unförmlichkeit 
der Anlage. Zwifchen der Weite des Gefichtsfreifes, den die Arbeit überjchaut, 
und der Enge des fpeziellen Themas befteht ein Mißverhältnis, das zu einer 
doppelten Schiefheit führt. ES ift fchlechterdings unmöglich, au$ ben Jyugenb- 
gedichten allein den Dichter Hebbel zu verftehen. Erft eine eingehendere Unter- 
judhung von Hebbel8 ganzem XLebenswerf könnte enticdjeiden, ob die Einheit des 
Künftlerifchen und de8 Gedanflichen in SHebbel derart zu erklären ift — und 
dazu mangelt dem vom Berfafjfer entwidelten Typus noch die begriffliche Klar- 
heit. Bon feinem theoretifhen Ausgangspunkt herfommend, ordnet der Berfafler 
jeinen Typus nur logifch, nicht hiftorifch ein, und bezieht ihn jett unmittelbar 
auf Hebbel, ohne Rüdfiht auf die ringsum flutende Mannigfaltigfeit des 
Lebens. Daher ift er geneigt, Gedanfendichtung und Problemdicdhtung, die 
dichterifche Geftaltung der beruhigenden Antworten und der quälenden Fragen, 
einander jehr nahe zu rüden. Daß beide Anfangs- und Endglicd einer Ent- 
widlung bilden, in der die Formulierung unficherer Löſungen eine Zwiſchen— 
ftelung einnimmt une fatter Gebantenbid)tung unb reinem äfthetifchen Genuß 
der Dual des Problems, läßt er unberücfichtigt, obgleich erft von hier aus der 
Sinn von Hebbel8 Dichtung feitgelegt werden fónnte. Aber troß biejer Unvoll- 
fommenbheiten bleibt der Verſuch, das Grundproblem in Hebbel typiich zu 
erfajfen, beachtenswert und verleiht der Arbeit cin über die engften Kreife der 
Hebbelforfhung Hinausreichendes Sntereffe. 

$98 efel. Leo Ebhlen. 


e 
: wt Hans, Hebbel als Lyriker. Programm. Curhaven 1908 (A. Raufchen- 
plat). 2 3X. 
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Binde Paul, Friedrich Hebbelg PRIME Sa ei (Prager deutjche 
Stubicn. 5 , Seb. Prag 1908, &. Bellmann. 5 M. 20 Pf. Vgl. Euphorion 18, 234/8. 

is bel Fror., Gedichte (Ausmaht, Tertrevifion und Einleitung von Jul. 
Bob. antheon-Ausg.). Berlin (1908), ©. Fiidher Berl. 3 M. 


ramen. 

Hebbel Fror., Meiſterdramen. 6 Teile in 1 Bande. Mit Einleitung und 
Anmerkungen von Rich. M. ne und Mar Koch (Die Meifterwerke der 
deutfchen d Leipzig (1907), M. Seffe. 2 3X. 

Stodte Herm., Friedrich Hebbeig Drama, aus der Weltanfhauung und 
den Hinweifen des Dichters erläutert. Stuttgart 1908, W. Violet. 80 Pf. 

Schmitt Saladin, Hebbels Sramated)nit (Schriften der — 
Den, E Hg. von Berth. Litmann. I). Dortmund 1906, %. W. 9tub- 
fus. 2 

Pfeffer — Pſychologie der Charaktere in Hebbels Tragödie. Diſſer⸗ 
tation. Leipzig 1 

ebbels ramener Drama und Bühne betreffende Schriften, Auf- 
fäge, Bemerkungen Hebbel®, gefammelt und ausgewählt von Wild. v. Scholz 
(Seutidje aer deu bg. von 39. v. Scholz. 1. Band). München 1907, 
G. Müller. 4 3. f 

Friedrich — Demetrius. Vollendet von Otto Harnack (Cottaſche 
Handbibliothek. Nr. 161). Stuttgart und Berlin (1910), J. G. Cottaſche Buch— 
handlung Nachfolger. 50 Pf. 

Meszlény Rich., Friedrich Hebbells Genoveva. Eine Monographie 
(Hebbel⸗-Forſchungen. Nr. 4). Berlin 1910, B. Behrs Berl. 3 M. 


Herodes und Marianne. 

Hebbel Frör., Herodes und Mariamne. Zragddie. Mit Einleitung und An- 
merfungen hg. von Mar Kod (Die Meifterwerfe der deutfchen Bühne. Nr. 53). 
Leipzig (1907), M. Seife. 30 Pf. 

Deckelmann H., Friedrich Hebbels Herodes und Mariamne durch des 
Dichters eigene Ausſpruch erläutert. Programm. Bonn 1909. 


Marin Magdalena, 

Beer D., Hchbel8 Judith und Maria Magdalena im Urteil feiner Beit- 
genoffen. Differtation. Tsreiburg 1909. 

Zinde Paul, Die Gnificbungégeidjidite von jyriebrid) ebbe(8 ‚Maria 
2 (Prager deutiche Studien. 16. Heft). Prag 1910, G. Bellmann. 
3 M Bol. Euphorion 18, 238 f. | 
due i, 5, Heleis Epos, Mutter unb Kind‘. Differtation. Marburg 1909 
Der Berfaffer gibt in geordneter Folge eine Darftellung von Entjtehungs- 
gefdjid)te und Aufnahme, Ort und Umfang der Handlung, Charakteren, Diktion 
und Berd. Sein Hauptaugenmerk ift auf die inhaltliche Würdigung gerichtet, in 
der er nur den jozialen Gehalt des Epyllions ftat zu überfchäßen jcheint; e8 
fommt doc nur Hebbels Grundidee aud hier zum Ausdrud, daß fein Menjchen- 
wejen zur Sache erniedrigt werden dürfe. 3Bejjer wird die perjönliche Mitemp- 
findung des Dichters (3. B. ©. 45) aufgededt. Der Vergleich mit „Herinann 
und Dorothea“ läßt erkennen, wie e8 Hebbels Geftalten an typifcher Xebenzfülle 
fehlt. Über die Diktion wird fachlich referiert; das größte Vergnügen hat ber 
el Berfaffer aber mit gutem Necht an der Schilderung der „großen 

andelsſtadt“. 

Berlin. Richard M. Meyer. 

Bebel. 
Braun Chph., Unſere Hebel ‚Johann Peter Hebel! und ‚Hans Thoma‘ 
M. 


Rajtatt (1910), 9. Sreiier. 
19* 
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Hindenlang %., Worte über Hebel. Den Karlsruher Hebelfreunden ge- 

widmet. Karlsruhe 1910, 3%. %. Reif. 30 Pf. 
Heine. 

Meyer Frör., Verzeichnis einer H. Heine-Bibliothef. Namen- und 

Sadıregifter. Leipzig 1910 [1909], Dyf. 6 M. 
Nord H., Heinrid Heine als Dichter, Menfh und Deutjher. Hamburg 

iio Deutſch⸗ nationale Buch. 50 

Hasenmajer Fortis, Silvia. Le donne amate da Enrico Heine; L’arte 
e l'amore del Goethe in Roma. Torino, tip. Baravalle e Falconieri 1910.. 

Vignola Bruno, Le donne nella vita e nell'arte di Arrigo Heine. 
ADM UND 1909, Società ed. Dante Alighieri, di Albrighi, Segati c C. 
2. 

Rumpler GCiegfr. 9torb., Heinrid Heine. Ein Effay. Wien 1907, H. Heller 
& Go. 50 BE. 

Bartels Adf., Heine-Glofjen. Zur Charakteriftif der deutjchen Breii: 
und der deutjchen Parteien. Dresden 1907, E. A. Koh. 1 M. 50 Pf. 

Kraus Karl, Heine unb die Folgen. Münden (1910), A u 80 Bi. 

Krah Earl, ‚Heinrich Heine. Koch ein Denkmal. 9tiga (1909), (9. Neuner. 


"x —J Leo, Heine —Nietzſche—Ibſen. Eſſays. Berlin (1908), Concordia. 
1 50 

Bienenftod M., Das jüdiiche Element in Heines Werfen. Ein fritijd- 
äfthetifcher Beitrag Heine-Frage. Leipzig 1910, Berlag für Literatur, Runit 
unb Mufif. 3 M. 50 Pf. 

dert Grid, Deine unb fein Wit (Literarhiftorifche Forihungen. XXXVI. 
Heft). Berlin 1908, E. Felber. 4 M. — Borher al8 Roftoder Differtation. 

Siebert Wilh, einrich Heines UR zu €. Hoffmann 
(Beiträge zur deutschen Literaturmiffenjchaft. Nr. 7). Marburg 1908, N. &. Elwerts 
Berl. 2M. 80 Pf. — Ein Teil vorher als Difjertation. Marburg 1908. 

Kaufmann Dar, Heinrid) Heine contra Graf Auguft v. Blaten und 
die Homo-Erotif. Reipzig (1907), M. Spohr. 1 M. 

Neu H., Heinrich Heine und die Bibel. Differtation. Münden 1909. 

Müde Seo., Heinrich Heines Beziehungen zum deutfhen Mittelalter 
Saunen zur neueren Literaturgefchichte. XXIV.). Berlin 1908, A. Dunder, 

. 50 Pf. — Ein Teil vorher al3g Münchener Differtation. 1908. 

xU mann Mar, I Heine und Hamburg. Eine Studie. Hamburg 
1909, ©. H. 4. Klo. 1 M. 50 Bi. 

Bonardi Carlo, E Heine nella letteratura italiana avanti 
la ,Rivelazione' di Massarani. Livorno 1907, R. Giusti edit. 2 L. 


Briefe. 

Heine=Briefe. Gefammelt und hg. von Hans Daffis. 2. Band. (PBan- 
Bibliothef. III). Berlin 1907, Pan-Berlag. 3 M. — 2 Bände. 4. Auflage. Ebr. 
1909 [1908]. 6 9X. 

eine-Reliquien. Neue Briefe und Aufjäte Heinr. Heines. Hg. von Mar 
Bun p. E Geldern u. Guft. Karpeles. Berlin 1911 [1910], &. Gurtius. 
M. 50 


Werke. 

Heine Heinr., Gejammelte Werfe. Hg. von Guft. Karpeles. Kritifche Ge- 
jamtausgabe. 3. Auflage. 9 Bände. Berlin 1909, ©. Grote. 27 M. 

Heines Werke in 15 Teilen. Hg., mit Einleitungen und Anmerkungen ver- 
jehen von Herm. Zriedemann, Helene Herrmann, Erwin Kalifcher, 9tai- 
"mund Pifftn und Beit Valentin. Mit einem Lebensbild von Erwin Kalifcher 
(Goldene Klajfifer-Bibliothet). Berlin (1908), Bong & Co. 6 M. 
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H. Heines fämtliche Werke. Babe: 9tub. Unger) (Zn 10 Bänden). 
Leipzig, p SBerfag (1909/10). Ye 3 M 
I. Bud) der Lieder. Neue Gedichte. Hiftorien. Lamentationen. — II. He- 
bräifche Melodien. Poetifche Nachlefe. Tragödien. — III. IV. Erzählungen in 
on unb in Profa. Reifebilder. tal. Reifebilder. (Hgbr.: Aud. Fürft). — 
V. Shafefpeares Mädchen und Frauen. Bantomimen. Memoiren. (Hgbr.: Fürft). — 
VI. Elenentargeifter. Die romant. Schule. Religion und ne in Deutfch- 
Iand. (Hgbr.: Jul. Zeitler). — VII VII. Stanfreih L II. ($ Hans 
Daffis). — IX. Ludwig Börne. Kleinere und vermifchte m CIEN D. 
($9br.: Zul. Zeitler). — X. Leben und Briefe (R. Fürft) 

Heines fämtlidhe Werke in 10 Bänden. Unter Sboirtung bon Jonas 
Fränfel, Walth. Genjel, Alb. Leitmann und Jul. Peterjfen. Hg. von Ost. 
9S8 afs el. opt Inſel-Verlag. 2 M. 

7. B (Hg. von Walzel). 1910. 2 M. — 9. Band. (Hg. von Alb. 
Leitzmann). ET 5 M. 
Gallwig B., Die romantifhen Elemente in Heines Buch der Lieder. 
Rawitſch (1908), SBirfenftod. 50 Pf. 

Heine Heinr., Memoiren. Nad) jeinen Werken, Briefen unb. Gejprüdjen. 
Hg. von Guft. Karpeles. 3. Auflage. Berlin 1909 [1908], 8. Gurtius. 4 M. 

Mo03 G., Deine unb Düffeldorf. Beitrage zur Kritif von H. Heines 
‚Deemoiren‘ und ‚Bud le Grand‘. Differtation. Marburg 1908. 

Heine 9., Romanzero. (Zertreviftion, Einleitung und Erläuterungen von 
St. M. Meyer). (Bantheon- -Ausg.). Berlin (1907), ©. Fiicher, Berl. 3 M. 

Rothenfelder F., Friedrich Wilhelm Helles Fatholiiche Meifias-Dichtung: 
‚sefus Meffias‘. Differtation. Münden 1909. 

Fanfjen Magda, Karl Hendell, ein Dichterbild. Münden 1911 [1910], 
See. EM. 


Berwegh. | 
Trampe 9L, Georg Herwegh. Sein Leben und fein Schaffen. Differtation. 
Münfter 1910. 
Herweghs Werfe in 3 Teilen. Hg., mit Einleitungen und Anmerkungen 
(und mit einem Lebensbilde) verfehen von yon Tardel (Goldene Klaffiker- 
Bibliothek). Berlin (1909), Bong & Co. 2 M 
mann Ernft, David Heß. Sein geben und jeine Werfe. Aarau 1911 
[1910], 9. R. Sauerländer & Co. 6 M. 40 
Kuhn Alfr., Hermann Hejfe (Beiträge zur Literaturgefchichte. 45. Heft). 
Leipzig 1907. 80 Pf. 
Heufe. 
Klemperer Bift, Paul Heyje (Moderne Geifter. Nr. 4). Berlin 1907, 
Pan⸗Verlag. 1M. 
Raff Helene, Paul Heyſe. Stuttgart 1910, J. G. Cotta Nachf. 2M. bo Pf. 
e Edm., Paul Heyfe. Bremen 1910, G. Winter Berl. 1 M. 
Spiero Heinr., Paul Heyfe. Der Dichter und feine Werfe. Stuttgart 
1910, $%. ©. Cotta Stadyf. 2 99. 


Hille. 
Lennemann W., Peter Hille (Beiträge zur Citeraturgejd). 52. Heft). 
Leipzig 1908. 60 Pf. 
Peter ifle. Gedenfblätter, gefammelt von Her. Schwab. Berlin-Char- 
Iottenburg (1908), $. Kurkig. 50 Pf. 
Bilſcher. 
Hykel Ed., Joſef Emanuel Hilſcher. Sein Leben und ſeine Werke. Zur 
100. Wiederkehr Teines Geburtstages. Programın. Fägerndorf. 1906. 
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Teufabinobié Cp., Kofef Emanuel Hilfher. — Proben aus Hiljchers 
Dichtungen und Überfegungen (Sammlung gemeinnüßiger Vorträge. Nr. 337/8 
Deutfhe Dichtg. und Kunft Nr. 7). Prag 1906, (%. ©. Calve). 40 Pf. 


€. &. 3. Hoffmann. 

Müller Hans v., Aus den Vlaterialien zu einer Biographie E. T. X. 
offmanns. I. Die Königsberger Burgfchule und ihr Rektor Wannomstn. 
I. Hoffmann, Julius von Boß und Holbein in Berlin. Mar Burdhard zum 
14. Juli —— Berlin 1907. 

E. T. A. Hoffmanns Tagebuch-Aufzeichnungen über ſeinen Leipziger 
Aufenthalt im Frühjahr 1813. Für den Leipziger Bibliophilen-Abend heraus— 
gegeben von Hans von Müller. Leipzig, den 28. Mai 19810. 

Hoffmanns Ende. Briefe, Urkunden, Verhandlungen aus den Monaten 
Januar bis Oktober 1822. Dem elften Bibliophilentage vorgelegt von ... 
Hans von Müller ... am 26. September 1909. 

Sakheim Arth. E. T. A. Hoffmann. Studien zu ſeiner Perſönlichkeit 
und ſeinen Werken. Leipzig 1908, H. Haeſſel Verl. 6 M. 


Muſik. 

Glöckner Ernſt, Studien zur romantiſchen Pſychologie der Muſik, beſonders 
mit Rückſicht auf die Schriften E. T. A. Hoffmanns. GBonner Diſſertation). 
München 1809, G. C. Steinicke. 1 M. 60 Pf. 

Kroll Erwin, E. T. A. Hoffmanns muſikaliſche Anſchauungen. Nebſt einem 
Anhange: Über bisher unbekannte Rezenſionen Hoffmanns fuür die Leipziger 
Allgemeine Muſik-Zeitung. Diſſertation. Königsberg 1909. 

Schaeffer Carl, Die Bedeutung des Muſikaliſchen und Akuſtiſchen in 
E. T. A. Hoffmanns literariſchem Schaffen (Beiträge zur deutſchen Literatur— 
wiſſenſchaft Nr. 14). Marburg 1909, N. G. Elwerts Verl. 6 M. 

Es gibt Fragen, die in der Luft liegen. Zu ihnen gehört das Thema „Hofi⸗ 
mann und die Muſik“. Gleichzeitig mit Schaeffers Arbeit erſchienen die vor— 
ſtehend genannten Schriften von Glöckner und Kroll, ebenfalls gleichzeitig fand 
die engere Frage nach Hoffmanns Doppelempfindungen eine doppelte Bearbeitung 
(durch —5— Margis in Deſſoirs Zeitſchrift für Aſthetik 6, V1 —99 und durch den 
Steferenten. it Derrig8 Archiv 128, 1—22) und nach einer Bemerkung W. Moogs 
(im Literaturblatt 31, 275) zu ſchließen, dürfen wir wohl einer neuerlichen Be— 
handlung desſelben Spezialgebietes entgegenſehen. 

Die dem rein muſikaliſchen Elemente gewidmeten Partien in Schaeffers 
Buche ſcheinen trotz des aufgewandten Fleißes wenig dazu angetan, die Forſchung 
zu fördern, denn ſie ſtehen auf einer zu engen Baſis; der Verfaſſer hat nicht viel 
mehr getan, als bereits bekannte Tatſachen in ermüdender Breite von neuem 
vorzuführen. Das Reſultat iſt im Titel angekündigt, es lautet: die Bedeutung des 
mufſikaliſchen Elementes war für Hoffmanns Schaffen ungemein groß; aber daran 
hat niemand gezweifelt, die feinere Arbeit gehört eher dem Muſikhiſtoriker und 
dem Pſychologen als dem Literaturhiſtoriker. Durch die bloße Konfrontierung von 
Schaeffer und Kroll erweiſt ſich manches Urteil des Verfaſſers als übertrieben 
(ſo die faſt unbedingte Hochachtung für den Hoffmannſchen Standpunkt) und 
manche Frage als komplizierter als ſie von Cdjaefjer dargejtellt wird (Stellung 
zur klaſſiſchen nnd romantiſchen Muſik). Leider verſagt ber Verfaſſer zuweilen 
auf ſeinem eigenſten Boden, da er Hoffmann als Erſcheinung an ſich nimmt, ohne 
ihn in der literariſchen Entwicklung einzureihen; wohl kümmert er ſich DAD ar 
um Schubart, Heinfe, Wadenroder, ignoriert jebod) poll(tünbig den Einflu 
Ludwig Tieds; in dem Abjchnitte über Hoffmanns Berwendung von Geräufchen 
zur Erwedung von Spannungsgefühlen fehlt jeglicher literarifche Hinweis 
(Giüdner erinnert febr ridjtig an Goethes Unterhaltungen deutjcher Aus: 
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gemanberten), in der Partie über Elangmalende Ausdrudsmittel jeglicher Ver- 
gleich etwa mit den Balladen Goethes und Schillers. 

Troßdem erblide id) in diefen leßteren — dem „afuftifchen“, nicht dem 
„muftlaliichen“ Elemente gewidmeten — Betrachtungen den Wert von Schaefiers 
Bude. Der Berfaffer teilt einige febr gute 3Beobadjtuugen mit, bujdt nur 
allzuflüchtig über die interefjanten Probleme des Hoffmannichen Stiles hinweg. 
Eine Analyfe des (nicht einmal wiedergegebenen!) geradezu verblüffenden „Gelifpels 
und Geflüfters und Geklingel$“ aus dem Märchen „Der goldene Topf“ hätte 
mohl die Mühe gelohnt: „Zwifchen durh — amijdjen eim — zwilchen Zweigen, 
zwifchen jchwellenden Blüten — jchwingen, jchlängeln, fchlingeln wir uns. — 
Schmeiterlein — Schmeiterlein, — jehwinge bid) im Schimmer — fchnell, jchnell 
herauf — herab! ...“ Gemwiß, aud) an derartigen Onomatopdieen hat, nebjt 
anderen, ied mitgearbeitet (ganz tiedijd) Flingt das folgende „Abendfonne 
fchießt Strahlen ... Sterne bald glänzen“), aber bie virtuofe Verwendung der 
au bleibt wohl Hoffmanns Eigen. Oder: wen Hänge nicht nad) einer 

eftüre der „Zeufelseliriere“ der dämonifche ZYodruf „Brüderlein — Brüderlein“ 
in den Ohren, der auch auf eine Klangwirfung abzielt! e8 ift überhaupt tief 
bezeichnend, daß die beiden genannten Produfte Hofjmanng, in bie nad) Schaeffers 
Bemerkung die muftfalijhen Erlebniffe nicht mehr hineinrageu, feiner Lieblings = 
funft einen neuen Tribut zolen — eben durch die mufitalifche Ausdrudsmweife. 
Schade, daß fidh Schaeffer nicht bei derartigen Einzelheiten aufhält! Er gr im 
dritten Kapitel ein feines Stilgefühl an den Tag, weiß treffende Belege zu bieten 
für Hoffmanns beabfidjtigte ober zufällige Smitationen von Mufikftüden, für das 
Gre8cenbo unb Perdendofo jeiner Süße, für das mufifalifche Element jeiner 
Gapriccio8 unb feiner Bejchreibungen von Tänzen. Mit gutem Recht find, neben 
den literarijdjen Werfen, auch die Briefe, befonders jene aus Hoffmanns 
prijarit Derüdfid)tigt, in ibnen gab fid) bie perjönlide Eigenart reiner 

nd, unbeeinflußt von jchriftftellerifchen Afpirationen; Hoffmann trug eben, wie 
en ausführt, die Dispofition zum romantifhen Dichter in feinen eigenen 

nnern. 

Wie tief die Verehrung für Mufif ging, davon zeugt auch Hoffmanns 
Namengebung, zu der Scaeffer einen hübjchen Beitrag beiftenert, indem er die 
„xudwigs“ der Novellen auf den angebeteten Beethoven zurüdführt. Die Julia 
find nad) einer Mufifihülerin benannt, Hoffmanns Eigenname -Amadäus geht 
auf Mozart zurüd, fein eigenes Töchterhen ließ er auf den Namen Läciliens, der 
Scussheiligen der „romantischeiten” Kunft taufen! R. De. Meyer hat eine Studie 
über dichterifche Namengebung in Ausficht geftellt: jollte nicht Hoffinann einen 
typifchen Zeugen dafür abgeben, daß eine fcheinbare Außerlichfeit wie die Wahl 
von Perjonennamen durd den tiefiten Wejenszug des Berfaffers mitbeitimmt 
werden fann? . 

Prag. Ottokar Fiſcher. 

Wittmann K., Der Einfluß E. T. A. Hoffmanns auf Friedrich Hebbel. 
Programm. Arnau 1908. 

Cobb Ch. H., The influence of E. T. A. Hoffmann on the tales ot 
Sue Allen Poe, by Palmer. New York 1908, University of North Carolıne 

ress. 


Werke, 

Hoffmann G. T. X. Cüntfidje Werke. Hiftorifchefritiiche Ausgabe mit Ein- 
feitungen, Anmerkungen und Lesarten von Garl Geo. v. Diaaßen. 1/4. Band. 
Münden 1908 [1907] bis 1910, ©. Müller. Je 5 M. 

Hoffmanns Werke. Hg. von Bilt. Schweizer. Kritifch durchgefehene und 
erläuterte Ausgabe 4. Band. Bearbeitet von Paul Zaunert. Leipzig (1909", 
Bibliogr. Synititut. 2 9t. — Die erften 3 Bände famen bereit3 1896 herauß. 
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Hoffmann €. T. A, Sämtlihe Werke in 15 Bänden. Hg. mit einer 

biographiichen Einleitung von Eduard Grifebad.... Neue, um die mufikalifchen 
Schriften vermehrte Ausgabe. Leipzig (1907), M. Hefe. 6 M. 

Hoffmann €. T. A, Ausgewählte Werke in 8 Bänden. Mit... einer 
Einleitung von Rid. Sgaufal Leipzig (1908), Di. Hefe. 8 3X. 

Hoffinann €. T. N., non und Mächte. Ausgewählte — 
lungen (Die Bücher der Roſe. 6. Band). Ebenhauſen-München (1908), W 
Langewieſche-Brandt. 1M. 80 ar 

Die Brautwahl, eine 3Berlinijdje Gejdjidjte pon €. 3. 31. Hoffmann mit 
2 Seidjnungen von Yudwig Wolf. ym der erften Faflung vom Frühjahr 1819 
mit Angabe der Aenderungen vom yrübjahr 1820 bg. von Hans von Müller. 
Erfte Einzelausgabe de3 Wertes; mit einem Fatfimile, vierzehn Hiftorifchen Ab- 
bildungen, einem Nachwort des Herausgebers und einem Zitelfupfer von Marcus 
Behmer. Gedrudt in zweihundert Eremplaren. Berlin, zu Weihnachten 1910. 

Ser Gert &. 1,77 ıft Sonderabdrud aus Heft LXIIIL €. 73/149 oer 
‚Schriften de8 Vereins für die Gefchichte Berlins‘. Sieh weiter unten ‚Sanctus‘. 
— Aus dem Nachwort zum Sonderdrud‘: II. Literarhiitoriiches. (Die Ent- 
itehung der ‚Brautwahl‘ aus Erlebnis und Beobadhrung, Borlagen und freier 
Erfindung). 1. Der Schaufpieler Nagel al3 Brautvater und Bürgermeifter von 
Krähwinkel lin Kotzebues ‚Deutſchen Kleinftädtern‘). 2. [Fror. Wilh.) Gubi- 
Bens Abenteuer in der Äquinoctial- Nacht [G.8 ‚Erlebniffe 2 (1868), ©. 81/83]. 
3. Der ‚Kaufmann von Venedig‘. 4. Das Sugenberfebnié mit Minna Doerffer. 
5. Der junge [Wiühelm] Henfel [und das von ibm in Berlin 1816 ausgeftellte 
und im amtlichen Katalog erläuterte Ofbild ‚Kampf eines 9üitter8 gegen eine 
Zauberur]. 6. Etwaige fonftige Modelle aus der Gegenwart. 7. Königs ang 
[Anton Balthajar Königs — einer Hiſtoriſchen Schilderung ..... der 
Refidenzftadt Berlin. 1792 9). 8. [Peter] Hafftiz’ ‚Microchronologicon‘. 9. Ahas- 
verus als Borbild der beiden Revenants, — IH. Lofalhiftoriiches. (Das Berlin 
von 1819 ın der ‚Brautwahl‘). — IV. Bio-Bibliographiihes zu Tusmanns 
Lectüre. 

Hoffmann E. T. A., Die Elixiere des Teufels. Hg. und eingeleitet von 
Geo. Ellinger. Berlin 1907, (9$. Girote. 10 9X. 

Hoffmann (C. T. 4, Tie Märchen der Serapionsbrüder. Grit 
friitiche Ausgabe mit einem Nachwort von Hans dv. Müller (Hortus deliciarum). 
Seri (1906), $. Bard. 4 WM. 50 Br. 

Anbatt: Nupfnader und Mauiekönig. — Das fremde Kind. — Die 
Köniasbraut. — Nadımort des Herausgebers. 

Hoffmann €. T. 4, Metiter lob. Ein Märden in 7 Abentheuern 
zweier Freunde. Zum erſten Dale volitändig bg. von Hans von Rüller... 
Werl 1908, Julius are. T M. 50 Pr. 

ET. X. Hoffmanns J— Schriften, bg. von Edgar Iſtel 
Bücher der Weisheit und Schönheit. Stuttgart (19075, Greiner K Pfeiffer. 
2 M. 50 Pi. 

Hoffmann E. T. A., ‚Das Sanctus und Die S vrautmabt. Einlei— 
tungen von Fror. Holhtze. Terte von Hans v. Müller. Der Univerſtät Berlin 
zu ibrem 100iahr. Stiftungsfeſte dargebracht .. Schriften des Vereins für die 
Geſchrhte Berlins. 43. Deft, Berlin 1910, ©. <. Vrler& Sohn. 3 M. — 
Er weiter oben ‚Brautmabhl‘. 

Hoffmann E. T N, Die Bıiion auf dem Sclacdtfelde bei 
risden. Xem Berfaffer der syentetetüde in Calsıs Manier. Teutichland 
1514. welt: dp. Pm E der am 26. sent. 1909 a Münden 


em esu Dex von a aalien. di. ın 250 Ereni! aren bei M. Müller 
x ein 3Nzc6edunm 
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3. Soffmann. 

€abenborf Otto, Hans Hoffmann. Sein Qeben8gang unb feine Werke- 
Berlin 1908, Gebr. Paetel. 5 

Arminius Wilh., Hans Hoffmann, war zur Literaturgeich. 57. Heft). 
Leipzig 1909, Berlag f. Kiter., Kunft u. Muft. 

Bulpius Walth., Hans none (ete Fröhliche Fahrt. Weimar 1910, 
G. s 1 9.2 

Baetke W., 1. Qu Hans Hoffmanns Tode. 2. Hans Hoffmanns Briefe 

aus Sizilien vom Yuli 1873. Programm. Stettin 1910. 


Hoffmann v. £Zallersieben, 
Hoffmann von Fallersieben, An meine Freunde. Briefe. Hg. von 9. 
Gcerftenberg. Berlin (1207), Concordia. 6 
Hoffmann von zzallersieben, Aus gewählte Gedichte. Hg. und ein- 
geleitet von Mar Mendheim (Univerfaf- Bibliothef Nr. 4921/22). Leipzig 
(1907), Bh. Reclam jun. 40 Pf. 


9. vu. Bofmanusthal. 
Köllmann Aug, Hugo dv. Hofmannsthal (Beiträge zur Literaturgeich. 
47. Heft). Reipzig 1907. 80 Pf. 
Hofmannsthal Hugo d., Die projaifchen ah gefammelt in 4 Bänden. 
1. 2. Band. Berlin 1907, S. Fiicher, Berl. Be 
Horn Uffo, Gejammelte Werke. Hg. von Gbu. Sb (Aus: ‚Deutfche 
Bolksfunde aus dem öftl. Böhmen‘) Braunau (Böhmen), E. Langer. 
III. Band. Böhmifche Dörfer. Novellen. Der Bauernefel. Novelle. [Aus : 
‚Rübezahl‘]. 1906. 1 M. 91 Pf; Der unglüdliche Hofmeifter. 1907. 1 M. 
IV. Band. Böhmijihe Dörfer. Novellen. 2. Band. Pafchhampel. 1907. 
57 Pf.; Gevatter Schwanda. 1908. 45 Pf.; Die beiden Studenten. 1908. 76 Pf. 
Dbenauer Karl, Auguft Ludwig Hülf en. Seine Schriften und feine 
Beziehungen zur Romantik. Münchner Differtation. Erlangen 1910. 
Feodora Prinzeſſin zu Schleswig— min (s. nen) Gedichte. 
Aus dem Nachlaß hg. Berlin 1910, G. Grote. 2 9X. 


Immermann. 
Lempidi Sigm. v., Smmermanns Weltanfchauung. Berlin= Zehlendorf 
1910, B. Bchrs Berl. 3 9. 60 Bf. 
Smmermanns Werke. Hg. von Harıy Maync. Kritifch durchgejehene und 
erläuterte Ausgabe. 5 Bände. Leipzig (1906), Bibliographifches Fnititut. 10 M. 
Fiſcher Ottok, Zu Immermanns Merlin. Dortmund 1909, F. W. Ruh: 
ius. 1 3X. 20 95r. 

Die beiden Klingfor und Merlin in den Mund gelegten Nätjel ber 
Smmermannjden „Deythe” (88. 2222 fj. meiner Zählung) haben beinahe ebenfo- 
vicle und ebenjo verfchiedene Deutungen d wie Goethes „Märchen“. Vor 
allem interpretierte man die Dreizahl der „Knaben“, immer wieder neu und anders. 
Nun habe ich in den Lesarten meiner Aufgabe feſtgeſtellt, daß in der Handſchrift 
ſowohl in V. 2222 wie in V. 2237 das „drei“ erſt nachträglich über geſtrichenem 
„fünf“ eingeſetzt worden iſt. Von dieſem wichtigen neuen Moment ausgehend 
und dem bekannten gnoſtiſchen Einſchlag der Dichtung tiefer nachgehend, hat 
Fiſcher für den „Merlin“ und insbeſondere für unſere Rätſel neben Nean— 
ders Kirchengeſchichte eine neue Quelle gefunden und erſchloſſen in Mosheims 
„Geſchichte der Schlangenbrüder der erſten Kirche oder der ſogenannten Ophiten“, 
die den erſten Abſchnitt des erſten Bandes ſeines „Verſuchs einer unpartheyiſchen 
und gründlichen Ketzergeſchichte“ (2. Aufl. Helmſtädt 1748) bildet. Hier fand 
Immermann in 8 49 ſowohl die „Jungfrau“ wie die geheimnisvollen „Fünf“ 
ſeiner Rätſel. 
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Diefe wohl ficher na iBeobadjtung gibt Fiicher einen neuen Schlüffel 
Erfchliegung de8 ganzen Werkes, deffen gnoftiichen Kern er in fcharffinnigen 
usführungen darlegt. Ihm iſt Merlin ,purdj unb burd) gnoftijd unb ev 
findet, bafj ber Girumbgebartte nidjt jo febr Jmmermanns als feines Gemwährs- 
manns Neander Eigentum it. Symmermann Dat feinerjeit$ ,,burd) bie Verbindung 
mit ber Gral» und Merlin Fabel die Neanderfhe Anfiht von Gnoftizismus auf 
überaus gewandtr Weife ins Poctifd-Symbolifhe umgebeutet". Fiiher möchte 
den — von Th. Zielinskfi geprägten — Ehrentitel dev Mythe ala einer „Zra- 
nddie des Glaubens“ durd die bejd)eibenere Bezeichnung einer „Zragödie des 
Bnoftizismus“ erfeßen. „Die Unterfuhung“, jo jchließt ihre Berfaffer, „hat fein 
endgiltiges Urteil über ‚Merlin‘ zutage gefördert, Hatte e3 fid) aud) nidit gum 
iel gefeßt. Sie will eine erneute Distuifion über einige dem ‚Merlin‘ zu Grunde 
liegende Probleme anregen, die weitaus bedeutender find” als die Aus ihnen 
hervorgewachfene Dichtung Jmmermanns“. Auch ich erblide den Hauptwert der 
nelchrten und metbodisch tüchtigen Arbeit in der vertieften Auffaffung von des 
Dichters gefamter Meltanfhauung, die in dem für mein Gefühl fünftleriic 
mißlungenen „Merlin“ feinen reinen Ausdrud gefunden bat. 

Bern. Harry Maync. 

Immermann Karl, Münchhauſen in 2 Teilen. Auf Grund der Hempel⸗ 
hen Ausgabe neu ba, mit Einleitungen und Anmerkungen (und mit einem 
Vebensbid verieben von Hirner Decetjen (Goldene Klaiitfer-Bibliotheh). Berlin 
1808), Bang & Co. 2M. 

Thewiſſen We Goethes Einfluß auf Immermanns Romane und 
Nopdelien, Tiffertatton. Marburg 1907. 

Katjer WW, Unterfuchungen über Smmermanns Romantchnik. 
Diſſertation. Halle 1906. 

Klövekorn Joſ. Immermanns Verbältmmis zum deutichen Altertum mit 
deſenderer —RB ſeines Romanzenzuklus Trifftan und Jjolder 
WMundſteriche Beitrage zur neueren Literaturge chihte. 4. Hefit. Munñmer 1907, 
De Schöninad. 1 M. 60 Pf. — DTiſſrtation). 

NER er Angst, Med unien Zdnabeld, Felix. Uniperũtãtsijabre. 

Jennn Rud. Chritterd. Aui ſteingen Wegen. Ein Wberszenn. L Aus 
der Krnddeit Tagen. Nora (1907. (GS Xuonp 1 3X. Pi 
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Die Arbeit will die Eigenart von G. Kellers Lyrif unterfuchen, in erfter 
Linie die Sphäre ihrer Stoffe, den Aufbau der Gedichte und die Art ihrer Dar- 
bietung, jchließlich aud, ihr Ethos. Dagegen bleiben Worti ha und Einzelaus- 
brud, fowte Metrit und Strophif im allgemeinen außerhalb der Betrachtung. 
Doc greifen die Unterfuchungen über die Koloriftif (S. 61 f.) oder über bie 
Liedform (S. 113) wie mande Cingefbemerfung aud) im ba$8 Qerifafijd)e unb 
Metrifche über. Das Hauptintereffe wendet fidh aber dem „Etho8“ zu. 

Berfaffer geht unbefangen ans Werk unb ift wohl aucd) zu ftreng, wenn er 
nidt nur feine Epigramme (©. 91) ablehnt und über den „Lebendig Begra- 
benen^ (G&. 93) zutreffend urteilt, fondern (©. 138) überhaupt befteitet, daß 
Seller ein. originafer ?grifer jet (€. 138). Daß er das „Dichten lernte” — 
was eben der erfte Teil des Buches vorführt — beweift nichtS dagegen; denn 
Müller-Gichwend hebt mit Recht hervor, daß Keller fi) ganz als Kunftdicdhter 
fühlte (S. 23) und jo mußte er eben fid) die Zcedhnit aneignen. Ser Gegenjat 
gegen die NRomantifer beruht vielfach auf der Abneigung gegen ihr improvijato- 
riſches Weſen. 

Freilich ift Keller auch Buchlyrifer (©. 53), nicht „Lautlyrifer” wie Bren- 
tano oder Eichendorff. Das Epifche beherrjcht aud) feine Gedichte, deren Natur- 
typen (©. 79), epiiche Elemente (S. 84 f.), Bhantafiegefhöpfe (S. 122) hübjch 
aufgewiefen werden. Dagegen ift der „Maler“ für den Dichter viel weniger 
widtig als umgefehrt (S. 72, 81). 

Der Preis der fürdernden Arbeit ift reichlich hod). 

Berlin. Rihard M. Meyer. 

frei Mar, Gottfried Kellers dramatifche Beftrebungen (Beiträge zur 
deutschen Literaturwiffenichaft. Nr. 12). Marburg 1909, 9t. ©. Elmwertiche Ber- 
fag8budjb. 4 3. 40 Pf. — Ein Teil vorher al8 Marburger Differtation. 1908. 

Die vorliegende Studie, die einen mit anerfennenswerter Gründlichkeit 
unb Cadjfenntni$ abgefaßten Beitrag zur Kellerforfchung bietet, behandelt mit 
Geihid und in Elarer Darftellungsmweife da8 Schmerzensfind von Keller poe— 
tifd)en Beftrebungen, jeine dramatiihen Pläne und Entwürfe, jowie im Zu— 
jammenhange damit au Kellers Stellung zum Drama überhaupt. Kellers 
eigene dichterifche Entwidlung und die ausjchlaggebenden Einflüffe, welche fpeziell 
feine Jugendjahre, dann die Studienzeit ın Heidelberg und Berlin, auf die 
Ausgeftaltung jeiner dramatiichen Projekte ausgeübt haben, werden uns in 
einem erjten Zeile dargelegt. Der zweite, Hauptteil der Schrift, bringt dann 
mit großem Fleiß, nad) den verfchtedenen vorhandenen Vorarbeiten, der Bäd)- 
toldfhen Ausgabe der Nadhlapichriften, Briefe und Tagebücher zujammengeftelt, 
eine Darftellung der Kellerfchen Dramaturgie und eine llberfidjt über feine 
eigenen Berfuche im Drama Dabei ift auch unveröffentlichtes Material aus 
dem Kellerfjhen Nachlafje zu Rate gezogen worden und die einschlägigen Stellen 
aus dem Briefmwechjel Kellers mit H. Hettner, PB. Heyfe und E. Kuh fanden 
natürlich in erfter €inie bie verdiente Berüdfichtigung. Der abjchließende, dritte 
Abſchnitt unterſucht d in gewifjenhafter und einleuchtender Weife die Frage 
nad) ben dramatischen Grundlagen und Borausfegungen in der Dichternatur 
Keller und fommt zu dem ja ebenjo richtigen als wenig überrafchenden End- 
ergebnijfe, bag e8 eben bie fpezififche epiiche Begabung und Anlage der Keller- 
jhen Muje war, die, wenn nicht ein völliges DBerfagen, fo bod) eim beftändiges 
teilweijes Mißlingen feiner dramatijchen Beftrebungen zur Folge haben mußte. 
Das Buch, das für den Kenner der Kellerliteratur nicht gerade viel neue Ge- 
fihtspunfte darbietet, gibt uns doch cinen intereffanten, mit ehrlicher Wert- 
idátung und aufmerkfamer Teilnahme gejchriebenen Einblid in ein problema- 
tifches Kapitel aus der Dichtermwerkftatt unferes großen, immer mehr und in 
weiteren reifen freudig anerkannten, jchweizeriichen Erzählermeifters. Zum 
Literaturderzeichniffe fei ein Heiner Srrtum berichtigt, indem es fich in meiner Publi- 
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fation nicht um den „Briefwechſel Keller-Kuh“ jondern nur um bie Seiebergabe 
der 28 Briefe Emil $tub$ an G. Keller (1871—1876) Handelt. Ziele Ber- 
öftentlihung erfoigte im „Zürcher Zafhenbud“ in zwei Zeilen, Neue Folge 
49. 1904, (Z. 189 fi. unb 1905, S. 70 fi., nicht 1903 wie dort angegeben ift. 
Außerdem darf ich vielleicht darauf Dinmeijen, bag bie C. 27 Anmerkung 4 an- 
geführten und als bisher ungedrudt bezeichneten 9 Briefe 5. N. Bakhınayrs 
an G. Keller aus den Jahren 1850—1852 von mir jeither im „Zabrbuch der 
Grillparzer-Gefellichaft” Bd. XVIII (1908) S. 269 fi. zum Abdrud gebradit 
worden find. 

Zürid. A. Schaer. 

Borderdt H. H., Paul Keller (Beiträge zur fchleffihen Kultur. 1. Heft). 
Hirfhberg (1910), Schlef. Druderei und Berlagsanftalt. 1 M. 50 Br. 


Berner. 

Heinzmann Franz, Juitinus Kerner al$ Romantifer. Tübingen 1908, 
H. Laupp. 3 M. 60 Pf. 

Zwijchen den eigentlihen Romantifern, bejonders den jüngeren, und den 
Echmwaben läßt jih die Grenzlinie, wenn es eine foldhe gibt, nicht ehr leicht 
beitummen. Soviel jteht jedenfall3 fejt: wenn einem unter den Schwaben ber 
Name „Romantifer” gebührt, jo it es Sujtinus Kerner. Heinzmann bat darum 
Nedt, wenn er, ftatt die „Beziehungen Kerners zur Romantif“ 3u. unterjudjen, 
„Kerner als Romantifer“ daritellen will. 

Jtad einem furzen Überblid über des Dichters perjönliche Sr hg zu 
den Romantifern unterjudjt der Berfafier die romantische Technik bei Kerner 
27 fi., jein Berhältnis zur Aufklärung 53 ff, zum Bolfstümlihen 75 ff., bie 
,tomanti[de Cebniudjt" bei ibm 56 ff., jeinen Myftzismus 117 fj. Jm all- 
meinen glaube id, Heinzmann hätte zu einem lebensvolleren Bilde gelangen 
fönnen, wenn er, bejonber8 ba fo reiches biographiidyes Material vorliegt, den 
dyronologiihen Standpunft etwas mehr berüdfidytigt hätte. E3 wäre eine danlk- 
bare ?(uigabe gemejen, nadjgumeijen wieviel von den romantischen Elementen 
bei Kerner rein in feiner Perjönlichfeit begründet ift und wieviel auf romantische 
Zradition zurüdgeht; zugleid) wäre es, bejonders [ür bie jjrübgeit, in der 
Periode, wo Kerner al3 Mitarbeiter an der Einftedlerzeitung den Heidelbergern 
auch perjönlich nahe ftand, intereffant gewefen ftatt allgemeinerer Zufammen- 
hänge beftimmte Parallelen zu bringen und damit zu helfen, den Befitftand des 
Einzelnen uud die gegenfeitige Beeinfluffung in ber romantijden bidjterijdjen 
(sütergemeinjchaft feitzuftellen. Dabei glaube ich, hätte Kean Paul nicht jo ganz 
ausgejchaltet werden dürfen; zur Romantik gehört er ja doc) auch, enn. aud) 
nur ald Seitentrieb; wie enthuftaftiich Kerner für ihn werden fonnte, zeigt 
3. B. die Stelle bei Karl Mayer „R. Uhland“ I. 156. Dort erwähnt Kerner 
aud Brentano, indem er ihm den Schluß des Liedes von der Gräfin Elsbeth 
im Wunderhorn zujchreibt, was bei Heinzmann ©. 14 f. über die Beziehungen 
Nterners zu Brentano nachzutragen wäre. Zu den Beziehungen Kerners und 
Eichendorff ©. 25 gehört jedenfalls aud) (idjnborfjs Urteil über Kerner in 
dev „Gefchichte der poetischen Literatur Deutichlands“, die Heinzmann überhaupt 
nicht anführt. Der romantijdje Seitgenojje hat gewiß Kerner bereits richtig be- 
urteilt, wenn er ifm cine bejonbere Stelle anmweift „weil er einige Klänge der 
Romantik für fich allein oder doch vorzugsmweije und eigentümlicd; ausgebildet 
hat.... ES ift die Nachtjeite der Romantik, mo feine Dichtung weilt, jener 
melandyofifche Zieffinn, der ihn auch anderwärts zum Somnambulismus und 
jur Geüterjdjau geführt” (Neudrud Koi, ©. 458 f.).. — Gut iit Heinzinanns 
Unterfuhung der romantijchen Elemente in Kerners Stil, befonders danfens- 
wert die fleigige Zufammenftelung der Archaismen S. 32 ff. Dagegen fcheint 
mir das Romantifche von Kerners VBerstechnif mit der Unterfuchung der roma- 
niichen Strophen ©. 38 ff. nod) nidjt er[djüpft; es bleibt daS Berhältnis zum 
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BVollslied zu erörtern, aber aud) das zu den ältern Romantikern; fo jdjeinem 
3. B. die Affonanzen und Reimfpielereien in den „Reifefchatten“ (Heffe III. 112) 
auf FTieds Einfluß zurüdzugehen und die Trochäen III. 108, 111, 117 weijen 
geradezu auf den DOftavian oder die Genovefa hin. Bei Befpredhung ber Zedjnil 
und Kompofition (46 ff.) bejonders hätte an Sean Paul erinnert werden können. Sehr 
eingehend ift die Unterjuchung von Kerners Verhältnis zur Aufklärung; Gatsmaier 
hatte hier zum Teil Schon vorgearbeitet. Leider begnügt fich Heinzmann jedod) im 
Abjchnitt über das BVolfstümliche (S. 75 ff.) für eine genauere Behandlung von 
Kerners Bolksliedern, Bollsbüdyern und Märchen auf diefen (Zeitjchrift für ver- 
gleichende Literaturgefchichte XIV) hinzinveifen; jo fommt es zu feiner zufammen- 
faffenden Behandlung des Einfluffes des VBolksliedes auf Kerner, wenn aud) ein- 
zelnes, 3. B. die Zufaınmenftellung der ftiliftifchen Anklänge jehr gut ift. — ©. 97 
macht der Berfaffer einen allzu zaghaften Berfuch, beftinmte Parallelen zu bringen; 
folche Beifpiele wären für die hiftorifche Entwidlung dantenswert und ließen fidh 
vermehren (vgl. 3. B. für Eichendorff und Kerner of. Nadler „Eichendorfis Lyrik“ 
€. 208 ff). Das von Heinzmann ©. 96 in Minors Novalis-Ausgabe vermißte 
Sitat ftebt II. 301 f. — Im Kapitel „KRerners Myſtizismus“ beſchränkt ſich der 
Berfaffer mit Recht auf die Dichtungen, da ja die ganze fchriftftelleriiche Pro- 
duktion Kerners, der wie fein anderer bie Nachtjeiten der Romantik gelebt Dat, 
ins Unabfehbare führen würde. Bei der Befprechung der Tatholifchen Elemente 
wäre 3. B. die Bermwendung des ‚dies irae‘ (Hefje I. 73 ff.) zu ergänzen und 
auf die Behandlung der Kirhenhymmen bei den andern Romantikern hinzuweiſen. 
Zu dem von Heinzmann ©.126 zitierten Bers aus Kerners Marienlied (II 91): 
„Was ift feitbem die Erde mir?“ fönnte man direft an NovaliS (I 86) er- 
innern: „Ach weiß nur, daß der Welt Getümmel Seitdem mir wie ein Traum 
permebt."^ Der Gedanke vom Grab al8 Brautbett ©. 131 erfcheint, wenn man 
an die Helgilieder der Edda denkt, nicht bloß al8 romantisch und vollstümlich 
jondern vielleicht al3 befonders dem germanifchen Gemüte eigentümlid). 

Sm ganzen ift Heinzmanns Unterfuchung eine reihe Materialfammlung, 
die jedoch durch ein ausführliches Negifter an praktifcher Brauchbarkfeit fehr ge- 
wonnen hätte. 

”uremburg. Marie Speyer. 

Richert Kohs., Gejchichte der Lyrif Juftinus Kerners (Berliner Beiträge 
zur germ. u. roman. Philologie. XXXVI). Berlin 1909, €. Ebering. 3 M. 60 Pf. 
— Der erfte Teil vorher als Berliner Differtation 1909. 

Wolfgang Kirhbad in feiner Beit. Briefwechfel und Effays, aus dem 
Nacjla Hg. von Diarie Ruife Beder und Karl v. Leveßom. Münden 1910, 
Q. 5b. 8. Galfmey, 5 M. 

Schulte J. F., Johanna Kinfcl. Nad) ihren Briefen und Erinnerungs- 
blättern. Zum 50. Todestage Johanna Kinfels. Münfter 1908, H. Schöningh. 2M. 

Ein Denfblatt zum 50. Todestage der vortrefflihen Frau war gewiß an- 

ebradjt; e8 ijt auch jympathifch ausgefallen, leider jonft ziemlidy matt. Der 
atholiiche Standpunkt des Berf. zwingt ihn fortwährend zu motivieren und 
zu entichuldigen, was eigentlid das Wejen der ftarkgeiftigen Frau ausmadt. 
Aud für Kinfel wird viel Entichuldigung verbraudjt; wegen jeiner Beteiligung 
an der Revolution, wegen der ameritanifchen Reife, wegen der häuslichen Ber- 
häaltniffe. In der Frage, wie „Hans Abeles“ zu deuten fei, entfdjeibet er febr 
vorfihtig (S. 128), gewiffe Dinge wie die Abmwefenheit Kinfels hatten zu dem 
Roman die Beranlaffung gegeben — aber nicht mehr. 

(S wird doch einmal nötig fein, diefe ganze Generation revolutionärer 

you im Zufammenhang zu -betradhten: Malvida v. Meyfenbug, Lucy Afton, 

ar Stirmers (fpäter befehrtes) Liebchen, wogegen in ben eigentlid)en Kampf die 
rauen bei ung auc, weniger beteiligt waren als etwa in Frankreich — auch 
Herweghs Amazone. Aud Eliza Wille gehört in diefen Zufammenhang, di: 
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nur einen fräftigeren Gatten befaß als die fhönen Dichter Herwegh und Follen 
mit ihrer zur Enttäufchung angelegten Perfönlichkeit. Ebenjo ijt aud) ut bet 
Romanfcriftftellerei von Eliza Wille und Johanna Kinfel, Malvida und jelbft 
Fanny Lewald manches Gemeinſame. Erſt jo wäre für das Berftändnis diejer 
glüdlih-unglüdlihen unglüdlich-glüdlichen Ehen das p zu gewinnen. 
Berlin. Rihard M. Meyer. 


4. v. Blei. 

Behrens C., Heinrich von Kleist. Bidrag til Belisning af Hans Liv 
og Digtning. Kopenhagen 1910, Gyldendal. 5 K. 

Rahmer ©., Heinrich v. Kleift al8 Menih und Dichter. 9tad) neuen 
Duellenforfhungen. Berlin 1909, ©. Reimer. 10 M. 

Sadger SY, $einrid) von Kleift. Eine pathographifchpigchologifche Studie 
(ren fragen des Nerven- und Seelenlchbens. 70. Heft). Wiesbaden 1910 [1909], 
Sy. S. Berginann. 1 M. 60 Pf. 

Sauer Aug., Kleift3 n enel (Prager deutihe Studien. 7. Heft). 
Prag 1907, ©. Bellmann. 1 M. 0 Pf. 


Werke. 
Kleift Heinr. v., Sämtliche Werke. Mit einer biographifch-literariichen Ein- 
leitung von Frit Baader. Stuttgart (1907), Deutfche VBerlags-Anftalt. 3 M. 
Kleift Heinr. d., Werke in 6 Teilen. Auf Grund der Hempelichen Ausgabe 
neu bg. mit Einleitungen und Anmerkungen verjehen von Herm. Gilom, Wily. 
Manthey, Wild. Warkoldt. Mit einer biographifchen Einleitung von Ado. 
rue (Goldene Klaffiter - Bibliothet). Berlin (1908) Bong & Co. 
3 M. 50 Pf. 
Kleiſts — Cd ($9br.: Arth. Elvefier). (Zn 5 Bänden). €cipatg 
Tempel-Berlag. Ge 3 
1. Band. dons Die Familie Schroffenftein. Amphitryon. (1909). — 
2. Band. Robert Guisfard. Der zerbrochene Krug. Penthefilea. (1909). — 
3. Band. Das Käthehen von Heilbronn. Die Hermannsfchladt. Prinz Friedrich 
von Homburg. (1909). — 4. Band. Die Erzählungen und Hleinere Schriften. 
(1909). — 5. Band. (1910). 
Kleiſt Heinr. v, Sämtliche Werke und Briefe in 6 Bänden. Hg. von Wilh. 
Her zog, — 1909/10, Sniel-S3erlag. Fe 4 M. 50 Pf. 

Band. Die Familie Schroffenitein. Die Familie Ghonorez. Robert 
diitéftan- 1909. — 2. Band. Amphitigon. Der zerbrodene Krug. Penthefilea. 
1909. — 3. Band. Das Käthhen von Heilbronn. Die Hermannsichladht. Prinz 
Friedrid) von Homburg. 1910. 

Diefe Ihön gedrudte Ausgabe gibt zu mannigfadhen Erwägungen über 
Art und Wert unferer Eritiihen Ausgaben der neuhochdeutfchen Klajfiker Anlaß. 
E. Schmidts Ausgabe ift zweifellos ein Meifterwerf an umfafjender Gelehrjam- 
teit, erjchöpfender Duellenfenntniß und Duellenverwertung, an geihmadvoller 
Darftellung und treffender Kürze. Der neue Herausgeber, der allerdings etwas 
andere Zivede verfolgt und an ein ctmas anderes Publifum denkt, jagt bei aller 
Dankbarkeit für die von ihm forgfältig benußte Vorarbeit: „Sch biete feine Les⸗ 
arten. Die Form, in der ſie gewöhnlich geboten werden — und wohl geboten werden 
müſſen —, macht das Lebendigſte tot und macht ſie ſelbſt beziehungslos zu dem 
Kunſtwerk, das ſie zu ergänzen ſuchen. Sie ſind kaum lesbar für den Nicht— 
germaniſten. Die von Kleiſt ſelbſt herrührenden Varianten bringe ich immer in 
extenso.“ Wären dieſe Worte richtig, ſo läge darin ein vernichtendes Urteil über 
die Arbeit einer ganzen Gelehrtengeneration, der die Tertherftellung unſerer 
wichtigſten Klaſſiker als vornehmſte Aufgabe zugefallen war. Iſt Herzog zu einem 
ſo weittragenden Urteil überhaupt befähigt und berechtigt? Ich möchte ihm 
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beides nicht ganz abipredjen. (Er Bat ba$ gange Material felbftändig durd)- 
gearbeitet, er hat alle erreichbaren ne nen verglichen nad) den vorgelegten 
Proben zu jchliegen, und war feine Ausbeute aud) gering (vgl. Euphorion 15,766), jo 
Ihüst fie ihn doch vor dem Borwurf des Leichtfinns und des Dilettantismug. 
An Flüdhtigkeiten fehlt eg allerdings bei ihm nicht. Sym „HZerbrodhenen Krug“ 
à. 5B. 3Bb. II, ©.137, 3.4 v. o. (nad) Schmidts Zählung B. 50/51) fett er „eingefugt“ 
in den ZTert, wie au) Schmidt Bd. I, ©. 326 und Bd. IV, ©. 320 lfiejt; in 
den Anmerkungen dazu aber, Bd. II, ©, 490 fchreibt Herzog: „eingefügt“ und 
ein ähnlicher Widerfprud; zwifchen Tert und fritifchen: Apparat zeigt fid) aud) in 
‚der folgenden Zeile, Aud in feinen Ergänzungen ift er nicht immer glüdlich, 
wenn er 3. B. in demjelben Werke in der Lesart zu DB. 19 „Da ftolpr id) 
häuptlings in den Morgen fon“ dag wieder geftrichene h hinter „jchon” als 
einen Anfat zu „häuptlings” auffaßt und folgende unmögliche Smijdjenftufe 
diejes Berfes annimmt: | 
„Da ftofpr id) in den Morgen jchon, häuptlings“, 

während Schmidts Lefung eines geftrichenen „he“ oder „hi“ doch nur zu einer 
Fallung wie „Da ftolpr ih in den Morgen fchon hinein“ führen fann, in der 
das Wort „häuptlings“ jo wie in E „geopfert ift“, vielleicht mit Rüdficht auf 
deffen Berwendung in B. 59. Genauigkeit und Scharfjinn fünnen die Philologen 
von bent neuen Kleiftherausgeber alfo nicht lernen. Und da er von den Lesarten 
nur eine ganz fleine Auswahl des ihm wichtig erjcheinenden gibt, auch feine bei 
einigen Stüden von Schmidt jtarf abweichende Tertgeftaltung nur ganz all= 
gemein begründet, jo ift ein Vergleich der beiden Ausgaben im Einzelnen au$- 
gejchloffen. Troßdem halte id) Herzogs Abweichungen von der bisherigen Art 
der fritifchen Apparate zu neuhochdeutichen Texten in zwei Punkten für erwägens— 
wert. Erftens daß er überall vom urfprünglidhen ausgeht und die allınählige 
Gntmidfung ciner ftärker umgearbeiteten Stelle im Zujammenhang der Berje 
darlegt, womit zweitens eine etwas umjtändlichere Ausdrudsweije zufammen- 
hängt, die zweifellos deutlicher und verftändlicher ift al$ der übertriebene Lakonismus 
unjerer Apparate. Unabhängig von Herzog bin ic) fchon bei der Fortfeßung der 
Stifter-Ausgabe und im Derein mit meinem Mitarbeiter Dr. R. Badmann in 
Leipzig bei den Vorarbeiten für den kritiihen Apparat der Grillparzer-Ausgabe zu 
der Überzeugung gelangt, daß diejen beiden Bedenken Redynung getragen werden 
müffe, wenn unjere fritifhen Apparate über den rein phrlologifchen Ywed 
hinaus ber Literaturgejhichte und Afthetif den richtigen Dienft erweifen jollen. 
Sch Habe mich bei Stifter überzeugt, daß man fidh aus den bis im die fyntaf- 
tifhe Einheit aufgelöften Lesarten von der Befchaffenheit des ganzen Werkes 
oder größerer zufammenhängender Teile in einer bejtimmten Gejtalt gar Feine 
richtige Borftelung maden fann; id) bedaure e3 aufs Iebhaftefte, die erften 
frifcheren und fnapperen Faffungen der in Stifter8 „Studien“ und „Bunten 
Steinen“ vereinigten Erzählungen im Apparat nicht auch) ganz zum Abdrud 
gebradht zu haben und id; beabfichtige, dies am Schluß der Ausgabe in mehreren 
Ergänzungsbänden naczuholen. Da aber die Auflöfung ins Einzelnfte für 
philologifhe Zmwede nicht entbehrt werden fann, jo ift, wie ja aud) in der Goethe- 
Ausgabe Schon ausnahmsweife, aber Leider eben viel zu felten geichehen ijt, eine 
doppelte Berfinnbildlicyung jeder ftarf umgearbeiteten Stelle notwendig: 1. tm 
Zufammenhang und 2. in möglicht fpezielle Lesarten aufgelöft, wobei ja gemijje 
überflüffige Wiederholuungen zu vermeiden fein werden. Smmerhin wird in 
wifjenfchaftlihen Ausgaben der Apparat in Zukunft nod) viel mehr Raum ein» 
nehmen müfjen al3 bisher, weshalb fid) die fchon bei der Wielandausgabe ge= 
übte Methode, die Apparatbände von den Tertbänden zu trennen, aufs befte emp- 
fiehlt. 9tod) in einem anderen Punkt hat Herzog richtig gefühlt, ohne aber die 
Konfequenzen daraus gezogen zu haben. Er jagt IV, ©. 390, über den Tert 
des „Koblhans”: „Dem Zert liegt... . . die Buchausgabe zugrunde. Syd) bin 
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ber Zertgeftaltung, der einzig mögliden — Erid Schmidts —, jelbftändig ge- 
folgt, ohne bie Interpunktion Kleifts hier mit zu übernehmen. Abgefehen von 
ihrer zeitlichen Bedingtheit fpricht gegen ihre Konfervierung, daß Kleift fi) nicht 
die Mühe gab, hier Tonfequent zu fein. Auch wird, wen das Gefühl für das 
Melodifche, den Rhythmus des Kleiftfchen Stils fehlt, durd) jeine Kommata eher 
verwirrt als geklärt, und wer für den Zonfall ein Obr hat, der bedarf ihrer 
nicht. Die zwingende Logik feiner verfnoteten Säße erjchließt fid) jcbem Gmp- 
fänglichen.” Xd) glaube im Gegenteil: wir miüffen jeden Lefer zwingen, fid) in 
den Rhythmus des Kleiftichen Stil einzugemöhnen unb dazu gibt es nur ein 
einziges firheres Mittel: die Mleiftifche Interpunktion in ihrer vollen Cigentitm- 
lichkeit und jheinbaren Schrullenhaftigfeit beizubehalten und mit dem Wahn zu 
brechen, al8 ob die nterpunktiongzeichen des Dichters nur logifche Glieberunge- 
zeihen wären. Die Interpunktion wird in unferen fritifchen Ausgaben in Bu- 
funft viel forgfältiger zu berüdfichtigen fein al8 bisher und vor einer Normali- 
fierung ift dringend zu warnen. A. 

Kleift Heinr. d., Erzählungen. Eingeleitet von Erid Schmidt. Leipzig 
1908, Snjel-Berlag. 2 M. 

Hirich Viktor, Zu no von Kleifts Novellentechnif. Programmı. 
Friedenau 1910. — Vgl. Euphorion 18, 845/7. 

Kaper Ernst, Heinrick v. Kleist. Robert Guiskard. Gyldendalske 
Boghandel. Nordisk Forlag. Ksbenhavn og Kristiana 1908. 

Birk Karl, Heinrich von Kleifl, Der an. Krug. Ein Beitrag 
zur Sufaenterung des Quftfpieles. Prag 1910, ©. Bellmann. 2 M. 

Knies Rich, Karl Ernft Knodt. Eine literarifche Studie. Leipzig 1909, 

%. Edardt. 50 Pf. 


Börner. 

Burmeifter Ludw., Karl Theodor Körner. Eine Wanderung auf heimatlichen 
Pfaden zum Grabe des Helden und Sängers ..... Straßburg 1909, 3. Singer. 2M. 

Thor. Körner8 Briefmwechfel mit den Seinen. Hg. von A. Weldler- 
Steinberg. Leipzig 1910 [1909], Duelle & Meyer. 3 M. 80 Pf. 

Körmers Werte in 2 Zeilen. Auf Grund der Hempeljchen Ausgabe 
neu bg. mit Einleitungen und Anmerkungen (und mit einem Lebensbild) ver- 
fehen von Augufta et (Gofbene $ajfiferssBibfiotBef). Berlin (1908), 
Bong & Co. IM. 

Zipper Alb., Ru Zriny (Univerfalbibliothef Nr. 4934. Erläute- 
rungen zu Meifteriverten der deutfchen Literatur. 17. Band). Leipzig (1907), 
Ph. Reclam jun. 20 Bf. 

Böfling. 

Summer pu Karl Sn [geb. 1842, T 1907] Ein Lebensbilo. 
Dresden (1909), ($. Qteipner. 2 M 

Köfting Karl, Ausgewählte Birke Hg. von FZrdr. Kummer. 3 Bände. 
Dresden (1909), G. Qteigner. 7 M. 5 

Amann Paul, Xeopold MR fiterarifche u (Brager deutjiche 
Studien. 5. Heft). Prag 1907, €. Bellmann. 2 M. 80 Pr. 


Krutter. 
AUrr Walt. v., Yranz Krutter, fein Qeben unb feine Schriften. Programm. 
Solothurn (1908), (A. eütby) 2 M. 50 Pf. 
Krutter Zrz, Agnes Bernauer. Zrauerfpiel. Aarau 1908 [1907], 9. 
R. Sauerländer & Co. 1 M. 80 Pf. — Bgl. oben ©. 32. 


Bürnberger. 
Kürnberger Ferd., Briefe an eine Freundin (1859/79). Hg. von Otte 
Grid) Deutidh (Schriften des literar. Vereins in Wien. VIII. Wien 1907, 
(E, Fromme). Nur für Mitglieder. Sahresbeitrag 17 M. 
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Kürnberger Ferd. Geſammelte Werke. Hg. von O. E. Deutſch. Mün— 

hen, ©. Müller. Je 6 M. 
1.Band. Siegelringe. Eine Sammlung politijdjer unb firdjfider $yeuit- 

letons. Neue, wefentlid) vermehrte Auflage 1910 [1909]. — 4. Band. Der 
Amerifa-Müde. Amerifanifches Kulturbild. 3. Auflage. 1910. 

$ürnberger Ferd., Dramen, Novellen. Wien (1907), Th. Dabertow. 
2 M. 60 Pf. und 3 M. 

Badftüber H., Chriſtoph Kuffner, ein vergeffener Poet des Borimärz. 
Ein Beitrag zur öfterreihifhen Literaturgefchichte. Leipzig 1907, Buchhandlung 
Suftav Yod, G. m. b. $. 2 M. 50 Pf. 

Stidelberger Heinr., Der Volfsdichter Gottlieb Jatob Kuhn 1775 bis 
1849 (Neujahrs-Blatt der Titerariichen Gejellichaft Bern auf das Jahr 1910). 
Bern 1909, K. J. Wyß. 3M. 

Kulke Edu., Erzählende Schriften, hg. von F. S. Krauß. Leipzig, 
Deutſche Verlagsaktiengeſellſchaft. Je 2 M. 

4. Band. 1906. Ein Gang ins Narrenhaus. Das große Loos. — 

5. Band. 1907. Die Töpferfcheibe. Anna. 

Lang Karl Heinrih v., Aus der büjen alten. Seit. Lebenserinnerungen. 
Neu Bg. bon Bilt. Peterjen (Memoirenbibl. III. Serie. 9. u. 10. Bandı. 
Stuttgart (1910), R. Luß. IM. — Die erfte Auflage erfchten Braunfdyweig 1842. 


Jaube. 

Przygodda Paul, Heinrich Laubes literariſche Frühzeit (Beiträge zur 
german. u. roman. Philologie. Nr. 42. German. Abt. Nr. 29). Berlin 1910, 
€. Gbering. 4 M. 80 Pf. — Kapitel I und II als Berliner Differtation 1910. 

Broßwitz %., Heinrich Yaube al8 Dramatifer. (Zum 100. Geburts- 
tage f'aube$ am 18. September 1906). Breslau 1906, M. Fleifchmann. 4 M. 
— AS Gießener Differtation 1908. 

Das Bud, von Broßmwik ift eine mit 9tüdfidjt auf ba$ Qaubejubifáum 
‚ausnahmsweife zu fofortiger Drudlegung‘ zugelafiene Differtation, die trot 
“ allen ımverfennbaren Sammelfleißes die eilig abgejdjloffene Arbeit des An- 
fängers big in die zahlreichen formalen und |pradjlihen Mängel hinein verrät. 
Dem vorhandenen Material ift Broßmwit nachgegangen und hat vor allem über 
bie QYugenbbramen unb über Zaubes Bearbeitungen aus dem Franzöfifchen mehr 
beigebradjt, als feine Borgänger. Bon einer wirklichen äfthetiichen Würdi- 
gung, einer Diftorijden Erläuterung der Problemftellung, der Stoffmwahl, der 
Technik ift feine Rede; der Berfaffer begnügt fich mit oft mageren Angaben über 
den Inhalt und auffallende Einzelheiten, bejpricht dazu die Bemerfungen Yaubes 
in feinen ‚Erinnerungen‘ und führt Urteile von Prölß u. a. an, ohne zu eigenen, 
aus dem Bollen gefchöpften, Fritiichen Ausführungen zu gelangen. Dantenswert 
find die genaueren Inhaltsangaben über den nicht veröffentlichten ‚Guftan 
Adolf‘, der uns nun aud) in der großen Qaubeausgabe de8 Berlagg M. Hefie 
nit geboten zu werden fcheint, fowie über Breßlauer Theaterprologe des 
Dichters. Wertvoll find die Auszüge aus zeitgenöffiichen Kritiken, die zur Auf- 
Belfung ber Forderungen an da8 Drama und bejonder8 an da8 hiftorifche 
Drama in jener Zeit des werdenden Realismus bejonders wichtig find. Daneben 
hätte natürlich auch bie dichteriiche Praris insbefondere des eigentlichen Theater- 
ftüde8 berüdfid)tigt unb die technifche Rüdwirkung, 3. 3B. des franzöfifchen Kon- 
verfationsftüdes auf den deutfchen Dramatiker beobachtet werden mäffen. Aber 
Broßmwik dringt jo wenig in das innere Gefüge der Yaubefchen Stüde ein, daß 
er felbft in der furgen Analyje des ‚Effer‘ vorzugsweije mit Auszügen aus 
Bulthaupts Dramaturgie arbeitet. Die 3iemlid) magere ,Sufammenfaffung' am 
Schluß hält fi) von falſcher Einſchätzung Laubes im ganzen fern und der Hin- 
weis auf den tendenziöfen Gehalt feiner Dramen, auf den immer wieder anders 

Cuporion. 9. Erg⸗H. 20 
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masfierten Ruf nad) sreiheit ift richtig; ben jpezifiich Laubejchen ‚Realismus‘ 
aber gilt e3 viel eingehender zu unterjuchen und zu erflären. Broßwis hätte 
den ingerzeig nachgehen joffem, bem cr felber gibt: ‚Laube war Realift umb 
Rationalıft. Wirklich fteht Yaube der Aufflärung und ihrer Denkweije näher alg 
Brokmwitens Darftellung vermuten läßt. Wir empfinden e8 als eine Gefdjmad- 
lofigteit, wenn in biftorijhen Dramen Probleme der Zeitgefchichte, wie Abfolu- 
ttsmus und Parlamentarismus, Adelsherrihaft und Souveränität, Kircdhen- 
regiment und Suftizreform mit unzmweifelhaften Seitenbliden auf die ganz 
anders geartete Xage der Gegenwart verhandelt werden; Laube jelbft aber be- 
urteilt die hiftoriichen Vorgänge genau wie der naive Zufchauer in feinem 
Theater, ganz nad) den eigenen Erfahrungen und hält, wie die Aufflärung an 
ber grundfäglichen Gleichheit der Menfchen und der wichtigften menichlichen Ber- 
hältniffe in allen bijtorifchen Epochen fejt. SYnbem er jeine eigene Zeit und ihre 
Kinder beobadjtet und nad) vernünftigen Kategorien beurteilt, fommt er der 
Natur jelbft näher, lernt er audy die Menjchen der Vergangenheit ‚natürlich‘ 
darfiellen. Das ift jeine Art Realismus und e3 ift zum ınindeften jcdhief, von 
unferem, fchlieplich auch wieder bedingten Standpunkt aus dic piychologifche 
Seinheit feiner Charaktere anzugreifen, al3 hätte Laube jeine eigenen Forde- 
rungen nicht erfüllen können. Seine Pfychologie ift genau jo grob und jchema- 
tifch, abfolutiftifch und moralifierend, wie diejenige des ‚Publitums‘ jeiner Zeit. 
Freilich ift die moraliiche Billigung bei den Genoffen, aus deren Mitte jtd) 
Yaube erhebt und auf die er wirfen will, viel weniger von den fpezifiich chrift- 
lichen Zugenden der Selbftentäußerung und Demut und auch weniger von den 
burichenichaftlichen Sdealen bedingt, al3 von den eigentlich) jungdeutihen Zen- 
denzen auf das Recht der Sinnlichkeit, der Leidenschaft, der Kraft; dazu 
tomınt cin pbhiliftrös-Jentimentales Stimmungselement, daS ja auch den 
Romanen der Jungdeutfhen und gerade Yaubes nicht mangelt. Seine Sybeale 
aber ftehen ein für allemal feft und Laube verzichtet auf bte bramatijdje Dis- 
tujfion der fittlihen Mapftäbe, während Hebbel uns zum Berftändnis für feine 
Ahodope erzicht und damit unjere Perjönlichkeit erweitert. Schneller lernt der 
Zuſchauer Laubes Figuren in eine beftimmte Kategorie einordnen und reagiert 
nun um fo leichter auf den Stimmungsgebalt der einzelnen Szenen, flatt daß 
ihm ein neues Ganzes nahe gebradjt würde. So erjcheinen immer iwieder naive 
Badfifhe mit ihrer ‚Lieblichkeit‘, ferner ‚itahlklirrende, ritterliche Männer‘ als 
Bertreter der alten Zeit und Laubes ‚Stürmer und Dränger‘ machen gerade 
wegen ihres Troßes, der fi) weniger der Sacdje hingibt, als das eigne iyd) 
hervordrängt, einen fnabenfaften, jdjwádjfidjen Ginbrud, ben bie Sentimentalität 
feiner Liebesfzenen nur fteigern fann. 

Mit dem reihen Material, daS Broßwiß vorlag, hätten jolche jporadifche 
Beobadhtungen leidjt zu einer gejchloflenen Charafterifiil erweitert erben 
fönnen. So müffen wir das Buch über H. Laube al3 Dramatiker immer nod 
von der Zukunft erhoffen. 

Liverpool. Robert Pet. 

Altmann Geo., Heinrich Raubes Prinzip der Theaterleitung. Ein 
Beitrag zur Aithetif der dramatifchen Kunft im 19. Jahrhundert (Schriften 
ber literarhiftor. Gejeflichhaft in Bonn. V). Dortmund 1908, jy. 99. 9tubfus. 
2 M. — [Senaer Differtation 1908]. 


Werke. 
Laube Heinr., Gefammelte Werte in 50 Bänden. Unter Mitwirkung von Alb. 
Hänel bg. von Heinr. Hub. Houben. 50 Bände. Leipzig 1908/10, M. Hefle. 50M. 
Daraus: Sramatijdje Werke. 6 Bände. (1910). 6 91. — Dramaturgifche 
Schriften. S Bände. (1910). 4 9t. — :Da$ etíte beutjd)e Parlament. 3 Bände. 
(1910). 4 M. 
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Laube Heinrich, Ausgewählte Werke in 10 Bänden. Hg. von Heinr. Hub. 
Houben. Leipzig (1906), M. Hefle. 7 M. 50 Bf. 

Laube Heinr., Die Bandomire. Kurifche Erzählung. Neue Ausgabe. 
Riga 1908, N. Kymmel. 2 M. 40 Bf. T 

Laube Heinr., Die Karlsihüler. Schaufpiel. Graf Efjer. Trauerfpiel. 
Mit Einleitungen und Anmerkungen von Aler. v. Weilen (Die Meiftermwerfe 
ber beutjdjen Bühne. Nr. 59f. 61f.). Leipzig (1908), M. Heffe. 60 und 60 Pf. 

Müller- Waldenburg Walth., Zojeph Lauff. Ein Beitrag zur ’zeit- 
genöffiihen LKiteraturgeichichte. Stuttgart 1906, Streder & Schröder. 1M. 20 Pf. 
Leitner Karl Gottfr. Ritter v., Gedichte. Ausgewählt, bg. und mit einer 
febensgeichichtlichen Einleitung verjehen von Ant. Schlofjar (Univerfal-Biblio- 
thef. Nr. 5091/83). Leipzig (1909), Ph. Reclam jun. 60 Pf. 

LZenan, 

SBiefBaber %. VW, Der junge Lenau als Menfcd und Dichter. Difjertation. 
Greifsiwald 1907. 

Güntter Dtto, 9enau unb jeine Schwäbischen Freunde. Rede zur Weihe 
der Gedenktafel in Stuttgart am 17. Februar 1908. $ofbudjruderet Zu 
(Gutenberg Carl Grüninger in Stuttgart. 

Sadger %., Aus dem Liebesleben Nikolaus Penaus (Schriften zur 
angewandten Seclenfunde. 6. Heft). Wien 1909, $. Deutide. 3 M. 

Ä Bischoff H., Erlebnis und Dichtung bei N. Lenau. Melanges 
Godefroid Kurth. Lidge 1908. 
Ä Greven Eugen, Die Naturjfhilderung in den BDichtiwerfen von 
Nikolaus Lenau. Straßburg 1910, zy. Ginger. 2 M. 50 Pf. — Vorher als 
Würzburger Differtation 1909. 

Werke. 

Lenau Nikol., Sämtliche Werke und Briefe in 6 Bänden. Hg. von Edu. 
Caftle. Leipzig, Injel-Verlag. 

1. Band. Gedichte. 1910. 5 M. v 

Lenaus Werke in 2 Teilen. Auf Grund der Hempelfdhen Ausgabe neu 
Hg. mit Einleitungen und Anfherlungen (und mit einem Xebensbild verfehen) 
von Carl Aug. v. Blocedau (Goldene Klaffiter-Bibl... Berlin (1908), Bong 
& &. 2M. \ 
Lenaus Werke. Hg. von Carl Schaeffer. Kritifcy durdhgefehene und e 
läuterte Ausgabe. 2 Bände. Leipzig (1910), Bibliograph. AInftitut. 4M. - 
genau Nitol., Ausgewählte Werke. Hg. von Otto Rommel. 1. Band 
m nee KHaffiker-Bibliothek. 2. Band). Tefchen (1908), K. Prochaska. 
85 Pf 


Lenf Marg., Aus meiner Kındheit. Jugenderinnerungen. Ziwidan 1910, 
3. Herrmann. 1 M. 75 Pf. 

Bierzig Jahre. Bernhard von Qepel an Theodor Fontane. Briefe von 
1843— 1883. Hg. von Eva A. p. Arnim. Mit dem Bildnis 3. v. Lepels 
ar einer Federzeichnung von Adolf Menzel. Berlin 1910 [1909], Fontane 
| e. 6 3X. SO 


Die Bedeutung, bie ,Zunnel^ unb ,9tütíi^ für bie Gmtmidlung ber 
neueren Balladendihtung (und nicht bloß biefer) befiben, ijt mod) Feinesmwegs 
gewürdigt. Aber auch abgefehen von der Verbreitung folder Gedichte, wie 
Strahwig’ „Schwert des Douglas“, Heyfes „Thal des Ejpingo”, Fontanes „Ardji- 
bald Douglas”, verdienen die Berliner Dichtervereine das jorgfältigfte Studium. 
Bei hellem Tageslicht fehen wir hier alle Abjonderlichkeiten von Meifterfchulen 
und Sprachgefellfchaften: die Gcheimfpradhe für den dichterifchen Betrieb. (Ge- 
dichte heigen „Späne”; in der Zufammenkunft mirb ,gefodjt^); bic atabemijdjen 
&brennamen (Qepef fefbft ift „Schenfendorf”); die, übrigens fehr fachliche und 
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lehrreihe Einzeltritit nad) dem Vortrag; das Austeilen von Kränzen; die Er- 
Hufivität. Das fteht alles auf einem ganz anderen Niveau als bei Bedmeifer 
oder Befen, wie fich von felbft verfteht, wenn Männer wie Geibel, Heyje, Yon- 
tane, Kugler, Menzel die Zafelrunde bilden; aber für die „Methode ber medjjel- 
feitigen Erhellung“ wirft e8 doch etwas ab. Denn auf der höheren Stufe 
wiederholen fich doch typiiche Dinge. Wir haben in der gefchloffenen Gejellidaft 
nod) Selten (3. B. ©. 302) umd Intrigen (3. 8. ©. 214); Scherenberg hat 
ku Garde, Eggers übt feine Herrichaft aus. Wir fehen einen Feinesmwegs 
einlihen Mann mie den Offizier und Dichter Lepel um den Ehrenpreis ehr- 
grato benüht und enttäufcht, ja bitter, wenn er ihm entgeht. Um günftige 
ezenfionen bemüht man fid) und die Freunde eifrig. Das Familienleben greift 
mit Gratulationscarminibus in den Klub herüber. Alles wie einft! 

Aber auch unmittelbar für die Literaturgefchichte der vorfontanifchen Epoche 
find die Briefe aus vier Dezennien wichtig, die ein ehrlicher Freund, ein Huger 
Beobachter und Teidficher Poet an den fünftigen Bahnbrecher einer neuen Dich- 
tung jhreibt. Wir hören, daß Fontane wirklih (mie er in einem befannten 
Gedicht andeutet) die „zFreiligratbichen Reime” (S. 52) vorgeworfen werben. 
Wir finden ihn mit Qepel einig in dem Programm: „finnlih, äußerli und fo 
wenig geiftreich wie möglich” (S. 174) — seilicet für Balladen! Der General- 
intenbant v. Hülfen und fein banaufifches Verhältnis zu den Dichtern mirb 
fihtbar: „Streichen müffen Sie!" (©. 212) — dag Drohmort, eh noch das 
Manuskript eingereicht if. Bor allem widtig find bie Berichte über LXepels 
eigene Umgebung, die Fromnıen und den Adel: „von äfthetifcher Auffaffung feine 
Rede!” (€. 262). (S8 ift, mit einigen Anderungen, die Umgebung der armen 
Annette o. Drofte. Ebenfo geht’8 Fontane felbft mit feinen Gedichten bei 
den Offizieren (©. 47, vgl. 39 u. ö.). Die Romantik ift zu Ende, „der Poefte 
Tchlägt eine neue Stunde” (©. 82) — aber die reife, in denen der Sänger 
des märfifchen Adels fi) am Tiebften bewegte, verftanden fie am wenigften. 
KShnen gehört aud) die Herausgeberin an, die bei allem Iyrifcyem Schwung der 
Vorrede es dod) zu einer Vertiefung in den Stoff nicht gebradht hat. Es 
finden fi in den Anmerkungen böfe Zeichen des Dilettantismug. Widmann 
braudjte nicht (S. 242) Wiedmann zu heißen, Mo Fontaned „Scherenberg” [o 
bequem bereit fteht; es brauchte nicht (E. 289) Frl. Rettig (ftatt Siettid)) und 
Tempeltei (ftatt Tempeltey) gejchrieben zu werden; über die „Göte Giffel 
Söfchel” des Perfonenverzeichniffes wäre mohl einige Aufklärung möglidh und 
bei Otto Wald-Noquette (ebenda) die Verwirrung zu vermeiden gewefen. Aller- 
mindeftens hätte die Herausgeberin (©. 53) die „Lüberner Schlacht“ (ftatt 
Xütener^) verbeffeın können. Bor allem: ihre Anmerkungen geben uns das 
Alleräußerlichite. Indes — fie fat bod) bie Briefe felbft gut Tejferfid) veröffent- 
licht; dafür fchulden wir ihr herzlichen Dante. 

Bor allem natürlih um Fontanes willen. Xepels eingehende und fehr ver- 
ftändige Mritifen über „Schwerin“, „Bieten“, „Derfilinger“, „Keith“ (S. 25 bis 
32), über den „Sommer in Süden” (©. 259), „Ardhibald Douglas” (©. 268), 
über Fontanes fprachliche und metrifche Eigenheiten (S. 199 u. d.) find für die 
Entwidlung des Balladendichters Höchjt Iehrreich; voie Lepel denn aud) über 
„Uriel Acofta” (S. 45) ober ,9tarciB^ (OC. 289) gute Urteile fällte. Bor allem 
aber ijt es der Menjch Fontane, für den Lepels Tiebenswürdig offene Briefe 
ein ganz neues Berftändnis eröffnen. Wir find erftaunt, bem vorfichtig ab- 
wägenden Plauderer hier al3 „Herr Superlativus” (S. 322) charakterifiert, den 
glänzenden Piychologen (bejonders ©. 318) wegen mangelnder Menjchenfenntnis 
foramiert zu finden; treffen den toleranteften der Sterblihen in unaufhörlichen 
Übelnehmereien! LZepel fchreibt ihm (S.219): „Du haft eine Dofis Dudmaufer- 
tum in Dir, die ftetS Deine Flügel lähmt” und meint ganz richtig eine gemifle 
„innere Pofe” des äußerlich jo ganz einfachen. Er findet ihn in Vorurteilen 
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befangen, mit dem „verdammten Najenklemmer“ (S. 344) vor den Augen. Er 
fcheint geradezu (S. 330) „ein närrifcher Menfch“. Schriebe der einfichtige alte 
freund nicht aud) (S. 422): „Ic weiß ja, daß Du im Allgemeinen fein Freund 
von Gefühlsäußerungen bift, weil Du ihnen leicht mißtraueft, forwohl bei andern 
als bei Dir felbft” — wir könnten fait an der Koentität bieje8 Fontane mit 
dem unjerigen zweifeln! 

Aber fie fteht feft; denn nod) in dem reifen Weltweifen fönnen wir Spuren 
be3 jo lange jugendlichen „Herren Superlativus” entdeden. Die lange ftrenge 
Arbeit, die traurigen Berhältniffie — au) von ihnen erzählt ba8 3Bud) — unb 
ernfte Selbftbefinnung haben die fpäte und gerade dadurd fo wundervoll frijehe 
Reife Fontanes gefcdaffen. In feinen Dichtungen war er immer reif; im 
feinen Anfcjauungen ift er e8 merkwürdig fpät geworden —- in beiderlei Hin- 
ficht zu einem anderen halbfranzöfifchen deutjchen Dichter, zu E. F. Meyer, das 
harakteriftifche Gegenbild. Selbft als Politiker ift er nach LTepels Zeugnis nod) 
lang rabiat und unduldjam geblieben. Gerade diefer Freund aber hat Fontanes 
Selbfterziehung hingebend gefördert; fchon deshalb verdient er mehr alg nur, 
was er fih mit wehmütigen Humor felbit bewilligt (S. 396): „die Medaille 
des Dabei-geweſen-Seins!“ 

Berlin. Richard M. Meyer. 


Leuthold. 
Helbling A., Zum 30. Todesjahr von Heinrich Leuthold. Programm. 
Aarau 1910. 


Gedidyte. Bol. Euphorion 18, 548/69. 

Leuthold Heinrid, Gedichte. 5. vermehrte Auflage. Mit Leutholds Porträt. 
Tsrauenfeld 1906, Huber & (Go. AM. 

Leuthold Heinr., Gedichte. Na, den Handjchriften wiederhergeftellt. Leipzig 
1910, Injel-Berlag. 4 M. Herausgeber Arthur Schurig. 

Leuthold Heinr., Gedichte. Mit Einleitung und Anmerkungen bg. pon 
a a (Univerjal-Bibliothef Nr. 5202/4). £eipsig (1910), Ph. Reclam 
un. 60 pr. 

Qíüf Sargaretha, Leutholds Lyrit und ihre Vorbilder. Differtation. 
Bern 1908. 


D. v. Ziltencron. 
Bachmair Heinr. Frz., Detlev v. Liliencron. Eine Einführung in ſein 
Schaffen. Münden (1909), E. W. Bonſels. 1M. | 
Richter R., Detlev von Lilieneron. Programm. Wien 1909. 
Bierbaum Otto Jul,, Lilieneron. Münden 1910, G. Müller. 3 M. 80 Pf. 
a Hans Ferd., Detlev v. Lilienceron. Rateburg (1910), M. Schmidt, 
. 50 Pf 


Kröger Paul, Detlev v. Lilieneron. Magdeburg 1910, W. Gerno. 1 M. 
Hübner DHtto R., Lilieneron der Dichter, in jeiner Bedeutung für dag 
deutfche Lied. Einige Beziehungen unferer Wortfunft zur Tonfunft im Liede. 
Leipzig (1910), B. Papit. 50 Pf. 

Merwin B., Zwei Motive aus Detlev von Liltencerong Schöpfung (Mrieg 
und Gefchichte). Programm. Lemberg 1906. 


Briefe. 
Lilieneron Detl. v., Ausgemählte Briefe. (Hg. von Rich. Dehmel). 2 Bände. 
Berlin 1910, Scdufter & f'oefffer. S M. 

In memoriam Detlev Lilieneron. Adıtzehn facfimilierte Briefe von Storm, 
ontane, ©. 3. Meyer, Hopfen, Bulthaupt, Rob. Franz, Brahms, 
ugo Wolf, Hans von Bülow, Hermann Konradi, Wilhelm Arent, Peter 

Hille und Otto Erih Hartleben an Detlev von Vilieneron. Eingeleitet und 
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bg. von Hanns Wolfgang Rath. Frankfurt aın Main (1909), Carl Fr. Schufz. 
12 M. Sit zugleich der 3. Fahrgang der Sammlung: „Zm Spiegel der Handfchrift”. 

KlempererPict., Paul Lindan. 2. Aufl. Berlin (1909), Concordia. 1M. 

Spiero Heinr. Rudolf Yindau. Berlin 1909, E. Fleifhel & Co. 2 9t. 

Sonntag Arnulf, Hermann Lingg ald Lyriker. München 1908, %. Lind- 
auer. 2 M. 

Die Studie wird mit dem landesüblichen Hieb auf die Literaturgejchichten 
eröffnet. E83 ift ja ziemlich Har, daß eine Schrift von über hundert Seiten über 
einen Poeten mehr fagen fann als eine Charafterijtif von zwanzig Zeilen; nur 
braucht die breitere Bchandlung nicht notwendig eine Bertiefung zu bedeuten. 
Sonntag hebt Linggs Neigung für das Graufige mit Recht ftark hervor, jchräntt 
(©. 63, 84) feine Abhängigkeit von Geibel ein und madıt (S. 59) auf gemijie 
halb pathologifche „DMeodernitäten“ bei dem Dichter der „Bölferwanderung” auf: 
merffam. Sym übrigen bietet fein Buch in gewiffer Weife, was der Titel ver- 
Ipricht, nicht aber, was die Vorrede in Ausficht ftellt. Denn die außerordentliche 
Bedeutung des Reims und des Klangs für Lingg wird durd) den Hinweis auf 
Freiigat (S. 28) nicht erjchöpft; und die Frage, wie fich bei ihm Epif und 

yrit berühren, nur leicht angefaßt. Die Definition ber ,Bijtoriid)en Qurit^ nàm- 
fid, bie Sonntag (S. 58) gibt, fann Lingg feineswegs cine fíare unb eigene 
Stellung fihern. Monologform haben aud fon vor Lingg nicht wenige 
Balladen, 3. B. der „Pilgrim von St. Zuft” oder das „Klagelied Dtto8 de Dritten“; 
und den Ton einer Diftorijdjen Epoche im Vortrag zu erreichen, mußte natürlich 
die individualifierende Ballade ftets erftreben, 3. B. in „Zaillefer” oder der 
„Schwäbiihen Kunde.” Daß alfo Lingg feine Gedichte al8 Außerungen der be- 
fungenen Seit ftififterte, ijt Dód)ften8 bte Verallgemeinerung einer alten Übung. 
— Einflüffe Platens (S. 15, 27) Hen Har zutage, die von Herwegh (S. 17) 
weniger fiber; Hölderlin fann ich bei Lingg (S. 24) nidjt jpüren, wie denn 
ber Berfaffer überhaupt zu viel mit metrifchen Argumenten operiert. Dagegen 
ift ber Einfluß Meatthiffons (S. 8 f.) intereffant in feiner Herrſchaft und feiner 
Überwindung zu beobaditen. | 

Anzuerfennen ift, daß Sonntag dem Dichter ınit ziemlicher Objektivität 
gegenüberfteht, obwohl er von beffen Hinterbliebenen unterftüßt wurde. Die 
häufigen Fälle unfreiwillig Eomifcher Wirkung, die gerade dem Sänger de8 alten 
Krokodil im Teich von Singapur innerhalb des Münchener Kreifes eine un- 
erwünjchte Eigenart verleihen, werden (S. 78, 79, 79) nicht verfchwiegen, die 
Gefahren der $yeftbid)tung (C. 128 f.) nicht bemäntelt, verfehlte Dichtungen 
(a. 3. 111) fo gut wie unreife $ugendpoefie zur Charakteriftif herangeholt; und wenn 
ber Berfaffer aud), mie gebübrfidj, Lingg am Schluffe Frönt, jo hält er ji) dod 
(S. 134) im berechtigten Zweifel gegen Gottfchall3 amüjanten Kanon der „Heroen 
moderner Lyrik“: Heine, Xenau, Grün, Freiligrath, Geibel, Dingelftedt und Lingg! 
Berlin. Richard M. Meyer. 

Löwenthal-Kleyle Sophie, Mesalliiert. Erzählung aus dem Nachlaß. 
Mit Bewilligung des F Frhrn. Arthur v. Löwenthal hg. und eingeleitet bon 
Edu. Eaftle. Leipzig 1906, M. Heffe. 3 M. 

Indwig. 

‚Stern Adf., Otto Yudivig. Ein Dichterleben. 2., pernichrte Aufl. Leipzig 

1906, 3. 28. Grünow. 4 9X. 
Werke. 

Ludwig Otto, Werke in 6 Bänden. Hg. von Adf. Bartels. Neur ver: 
mehrte Ausgabe. Leipzig (1908), M. Hefje. 3 M. 

Ludwigs Werfe in 4 Teilen. Hg. und mit Einleitungen (unb mit einen 


Lebensbild) verſehen von Arthur Eloeſſer (Goldene Klaſſiker-Bibliothek). Berlin 
(1908), Bong & Co. 3 M. 50 Pf. : 
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| Ludwig Otto, Ausgewählte Werke in 4 Bänden. Hg. von Frdr. Bernt. 
beibzig (1907), M. Heſſe. 1 M. bo Pf. 
udwig Otto, Der Erbförſter. Trauerſpiel. Mit Einleitung von Adf. 
S (Die Meifterwerke der beut[djen Bühne. Nr. 54). Leipzig (1907), M. Hefe. 
Ludwig Otto, Die Heiterethei. Ein Roman. Hg. und eingeleitet von 
Paul Merter. Leipzig 1909, SynfefssBeríag. 2 3. 


Makkabäer. 

Auerbad $., Die Maklabäer von Otto Ludwig. Eine Studie zur Technit 
des Dramas. Diſſertation. Bern 1906. 

ge A., Otto Yudwig: ‚Die Maktabäer‘. Programm. Wien 1908. 

udwig Otto, Zwiſchen Himmel und Erde. Mit — von Rich. 

1 » (Meifterwerke in Tafchenausgaben. 9tv. 2). Berlin (1910), W. Weider. 
1 f. 

n Webor, Aus dem Leben eines fafrenben Syournaliftem. — SBerlüit 
1907, €. Fleiichel & Go. 3 3m. 

Widmann Elif., Thomas Dann. Ein Bortrag. 2., erweiterte Auflage. 
Göttingen 1907, ©. Hapte. so Pi. 


Marr. | 
—Gamwalowski Karl W., Friedrich Marx. Sein Leben unb Sidten. 3t 
dein Bildniffe des Dichters. Hagenfurt 1907, (3. Heyn). 1 9. 

Friedrich Marz, Lebensblätter. Gejammelte unb nadjgelajffene Didtungemn. 
Herausgegeben und eingeleitet von Srene von Schellander. München und Leipzig, 
Georg Müller. [1910]. 

Matthes Marg., Lebensjehnjucht. Gedichte. 2. aus dem Nadjlag vervoll- 
Kändigte Ausgabe ... bg. von Alfons Matthes. Berlin 1907, Berlag Huma— 
nita3 (U. Matthes). 2 M. 


May. 

May Karl, ir Leben und Streben. Selbitbiographie. 1. Band. ;Frei- 
burg i. $8. (1910), wy. €. $yebienfelb. 2 3. 50 Pf. 

Wagner Heinr., Karl May und feine Werfe. Eine kritiiche Studie. Balfauı 
1906, (©. leiten) 80 Pf. 

Weigl Frz., Karl Mays pädagogifche (Bábagogiid)e Zeitfragen 
Band IV, Heft 22). München 1908, B. Höfling. 60 Pf. 

Lebius Rud., Die Zeugen Karl Day und flora May. Ein Beitrag zur 
Kriminafgefchichte unferer Zeit. Berlin-Charlottenburg 1910, Spree-Berlag. 3 M. 

Megede M. zur, Koh. Ric. zur Megede. Srinnerungsblätter aus jeinent 
Leben. Stuttgart 1907, Deutfche Verlagsanftalt. 1 M. 

Meinhold Wild, Maria Schweidler, die Bernfteinhere. Der inter 
effantefte aller bisher befannten Herenprozeffe, nad einer defekten Handichrift 
ibre8 SSater8, be8 Pfarrers Abraham Scmweidler in Coferow auf Ufedon, hg. 
Neu bg. von Zhns. Braun. Regensburg (1910), y. Habbel. 2 M. 

Meist Karl, Ausgewählte Werke. Hg. und mit Einleitung verfehen von 
Otto Rommel. 1. "Band. Das Gefpenft auf der Baftei. Das Gefpenft im Prater. 
Die Geihichte eines Schals in Wien (Deutfcd-öfterr. Klaffifer-Bibt. 
10. Band). Tefchen (1909), K. Prodjasfa. 1 M. 

Sarfing Grid, Wolfgang Menzel und dag junge Deutichland. Müniterer 
Differtation. Düffeldorf 1909, — Bgl. Euphorion 18, 589. 645/8. 


\ 


&. £. Meyer. | 
Frey Adf., Conrad Ferdinand D Sein Leben und feine Merfe. 2., 
burhariehene Auflage. Stuttgart 1909, 3. (S. Cotta Nahf. 6 M. 
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Sadger %, Konrad Tyerdinand Meyer. Eine pathographifch-pfychologiiche 
Studie (Grenzfragen des Nerven- und Serclenlebens. LIX). Wiesbaden 1908, 
I. 3. Bergmann. 1 M. 40 Pf. 

Kalifher Erwin, Conrad Ferdinand Meyer in feinem Verhältnis zur 
italienijd)en Renaiffance (Balaeftra LXIV). Berlin 1907, Mayer & Müller. 
6 M. — Ein Teil vorher al8 Differtation. 

Taylor Marion Lee, A Study of the Technique in Konrad Ferdi- 
nand Meyers Novellen. A Dissertation. Chicago 1909, The University of 
Chicago Press. 

Deeyer Gonr. jjerb.,, Briefe. Nebft feinen Nezenfionen und Auffäßen bg. 
von Adf. Such. Leipzig 1908, 9. Haeffel Berl. 16 M. 

Knebel 8. Nilolaus euer als Freund Goethes und Förderer de8 
geiftigen Lebens in Weitfaten. Ein Beitrag zur Gejchichte des weftfälifchen 
Zeitungswefeng. Differtation. Münfter 1908. — DBgl. Euphorion 17, 781. 

Aus den Papieren cines Früh-Vollendeten. Gedichte Iyrifchen und pbilo- 
jopbifchen Inhalts von Reinhold Meyer. Dresden (1907), €. Pierfon. 1 M. 50 Pf. 

Meyfenbug Malvida, Phädra. Roman. 2. Auflage. Mit einem Bormwort 
von Gabr. Monod. Berlin 1907, Scyufter & 9oefffer. 6 M. 


Mörike. 

Krauf Rud., Eduard Mörifes Leben und Schaffen, nebft einer Auswahl 
feiner Briefe ( (Seffcs Bolksbücherei. Nr. 551/3). Leipzig (1910), DI. Helle. 60 Pf. 

Schudhr., Eduard Mörike. Sein Leben und Dichten. Programm. Graz 1907. 

Bauer, Eduard Mörike. 1804/75. "Tine Betrahtung. Hildesheim 1909, 
9. Helnte. 20 Bf. 

Berger G., Eduard Mörike und fein Verhältnis zur [hwäbijhen Ro: 
nantif. Programın. KRenpen i. Boj. 1910. 

Große Hugv, Eduard Mörike als Rehrer (Pädagogifces Magazin. 
288. Heft). Langenjalza 1907, H. Beyer & Söhne. 60 Pf. 

Ed. Mörites Hauspaltungsbud. Bon Walther Eggert-Windegg. 
Volksausgabe. Stuttgart (1909), Streder & Schröder. 2 M. — Bol. Euphorion 
14, 595 fi. 164 ff. 16, 581. 585. 

Gamer er W., Eduard Mörike und Klara Neuffer. Neue Unterfudhungen. 
Marbach a. N. 1908, Scillermujeum). 2 M. 

Mörike Eduard, Briefe und Gedichte an Margarethe v. Speeth. 
Stuttgart (1906), 8. A. E. Müller. 1 M. 

Eines Dichters Liebe. Eduard Mörites Brautbriefe. Eingeleitet und bg. von 
Walther Eggert-Windegg. München 1908 [Nov. 1907), &. 9. Bed. 3M. 50 Pf. 


Werke. 

Mörike Eduard, Werke. Hg. bout ———— durch Karl Fiſcher. 1. Band. 
Münden (1906), ©. D. WM. Callmıy. 3 3X. 

Mörifes Werke in 4 Teilen. Hg., mit Einleitungen und Anmerkungen 
(unb mit einem Lebensbild) verjehen von Aug. Xeffjon (Goldene Klaffifer- 
Bibliothek). Berlin (19085, Bong & Co. 4 M. 

Mörikes Werke. $a. von Harry Maync. Sritiich durchgefehene und er- 
fäuterte Ausgabe. 3 Bände. Leipzig (1909), Bibliographiiches Inititut. 6 M. 

Dörife Edu., Gedichte, ausgewählt und eingeleitet von Ernft Liffauer 
(Das Erbe. 1. Band). Berlin 1908, Concordia. 50 Pf. 

donato 9., Ser Bers in Mörike Sbyí(íe pom Bodensee. Programm. 
($5bing 1909. 

Mörike Eduard, QRig Senny parromer. Cine Gfigge. Weimar 1907, 
mee seit Der Biblibphilen. 
: en Föyllen. Überfeßt von Mörike. Jena 1910, €. Diede- 
rds. 8; 
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Moltke Helmuth v., Die beiden Freunde, Eine Erzählung. With 
Introduction, Notes and Vocabulary by Karl D. Jessen. New York 1907, 
Henry Holt & Co. 35 cents. 

Strobl Karl Hans, Alfred Mombert. Bon Gott und vom Dichter. 
Minden 1906, %. E. €. Bruns. 1 M. 75 Pf. 

Mofjenthal ©. H., Der Sonnwendhof. Bolktsfchaufpiel. Mit einer 
Zorbemerfung von Paul Schaumburg (Bibliothek der Gejamtliteratur des In- 
und Auslandes. Nr. 2101). Halle (1908), Hendel. 25 Pf. 

Mofer Guft. v., Bon Leutnant zum Luftfpieldichter. Lebenserinnerungen. 
Mit einem Borworte von Paul Lindau. Hg. von Hans p. Mofer. Wismar 
2908, Hinftorfis Verl. 2 M. 


Wilh. Müller, 

Safe 8, Wilhelm Müller. Sein Leben und Fichten. Kapitel IV: Die 
Thöne Müllerin Differtation. Berlin 1908. 

Becker A. J. Die Kunſtanſchauung Wilheln Müllers. Ein Beitrag 
zum Verſtändnis und zur Würdigung ſeiner künſtleriſchen Perſönlichkeit. Differ- 
tation. Münſter 1908. 

Flamini Zoraide, Guglielmo Müller e Roma. In Pisa dalla Tipo- 
grafia-Editrice F. Marziotti 1908. 

Müller Wilhelm, Gedichte. Volftändige Fritifche Ausgabe bearbeitet von 
Sames Taft Hatfield (Deutjche Literaturdentmale des 18. und 19. Sahr- 
hunderts. Nr. 137. 3. Folge, Nr. 17). Berlin 1906, B. Behr! Berlag. 6 JR. 

Draeger Otto, Theodor Mundt und feine Beziehungen zum Jungen 
Deutfchland (Beiträge zur deutfchen Literaturwiffenichaft. Nr.10). Marburg 1909, 
N.G.Elwerts Berl. 1M.60PF. — Ein Teil vorher ald Marburger Differtation 1908. 

Sründler Elife, Marie Nathufius. Ein Lebensbild. In neuer Dar- 
ftellung. Mit einem Borwort von M. v. Nathufins. 2. Auflage. Gotha 1909, 
F. A. Berthis. 4 M. 


Aeſftron. 
Langer L., Neſtroy als Satyriker. Programm. Wien 1908. 


Werke. 

Neſtroys Werke. Auswahl in 2 Teilen. Hg. mit Einleitungen und An— 
merkungen (und mit einem Lebensbild) verſehen von Otto Rommel Goldene 
Klaſſiker-Bibliothek). Berlin (1908), Bong K Co. 2 M. 50 Pf. 

Neſtroy Joh., Ausgewählte Werke (Deutfchsöfterr Klaffifer-Bibliothet. 
18. Band). Teſchen, Prochaska. 

1. Band. Der Unbedeutende. Freiheit in Krähmwinfel. (1910). 1 M. 

Neſtroy Joh., Zwei unbefannte Stüde. Aus den Manuffripten bg. und 
cingefeiter von Fri S8rufner. Wien 1910 [1909], 5B. Knepler. 2 M. 50 Pf. 

d Nie nom Auguft, Zebenserinnerungen. Dresden 1909 [1908], €. Pierjon. 
3 M. 50 Bf. 


Hovalig, j. Hardenberg. 

Pantenins Thdr. Herm, Aus meinen SJugendjahren. Yeipzig 1907, 
9t. Boigtländer. 4 M. 

Paoli Betty, Gejammelte Auffäge. ingeleitet und bg. von Helene 
Bettelhbeim-Gabillon (Schriften des Hiterariichen Vereins in Wien. IX). 
Wien 1908, (G. Fromme). Nur für Mitglieder. Jahresbeitrag 17 M. 

Inhalt: Annette v. Drofte-Hülshoff 1—4. Nahel. Maric v. Gbner- 
Gidjenbad) 1—3. Briefe aus George Sands AJugendzeit. Louife Adermann. 
Ernft v. Feucdhtersieben. Heinrich Stieglig. Otto Ludwig. yerdinand v. Saar. 
Conrad Ferdinand Meyer 1—3, Friedrich Pecht. Ungedrudte Briefe von Gent 
an Fanny Elßler. 
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| Pichler Adf., Gejammefte Werte. Bom SSerfaffer für den Drud vor- 
bereitet. Münden, & G. Müller. 
4. Band. Allertei Geihichten aus Tirol. Neuerlich verbefjerte und ver- 
mebrte nu 1908. 3 9X. 
- Band. SYodjrauten. Neue Gefhichten aus Tirol. 6. berbefferte uni 
——— Auflage. 1908. 3 M. 50 Pf. 
8 Band. Aus den Tiroler Bergen. Ein Wanderbuch. Der Wanderungen 
1. Band. 5. vermehrte Auflage. 1907. 3 M. 
11. Band. Beiträge zur Literaturgefchichte. I. Band. 1908 (4 Mt. 50 Pf.): 
1. Der Dichter und die Gejchichte. 2. Calderon und Shafejpeare. 3. Etwas 
über künftlerifche Stimmung. 4. Zisfa von A. Meißner. 5. Zur deutichen 
Literaturgefchiche. 6. Leindes Gejchichte der beutidjen Dichtung. 7. R.M. Werner: 
„Lyrik und Lyriker”. 8. Michael Denis. 9. Franz Grillparzer und Rudolf 
Gottídjall. 10. Karriere: „Die Poefie”. 11. Au Geſchichte der Philoſophie 
und — anderer Dinge. 12. Carrière: „Lebensbilder“. 13. Wieder eine Antho— 
logie. 14. Lindemann: „Geſchichte der deutſchen Literatur“. 15. Hettner: 
„Literaturgeſchichte des 18. Jahrhunderts“. 16. Chriſtian Felix Weiße. 17. Het⸗ 
tinger: „Die Theologie der göttlichen Komödie“. 18. Alexander von Hum— 
boldt. 19. Moris Schleifer. 20. Jtalienifche Literatur. 21. Alejandro Dlan- 
zont. 22. Alcardo Alcardi. 23. Ein italienifcher Yuftfpieldichter. 24. Graf 
Civitella. 25. Über Zambonis „Roma“. 26. Über Carduccis Rede. 27. Über 
A. de Gubernatis: „Francesco dall’ Ongaro“. 28. Allerlei aus Stalien. 29. 
Über Gherardo Steruccià: ,Ricordi storici". | 
12. Band. Sich Euphorion 16, 237 ff. 
14. Band. Neue Dlarfiteine. Erzählende Dihtungen. Der Markiteine 
III. Band. 3. vermehrte Auflage. 1907. 4 M. 50 Pf. 
15. Band. Spätfrüchte. Gedichte verfchiedener Art. 2. vermehrte Auf: 
lage. 1907. 4 M. 50 Pf. 
16. Band. Dramatifche Dichtungen. Erjte Gejamtaus$gabe. 1907 (4 M. 
50 Pf.). Dramatiſche Brucjtüde: 1. Ulrid) von Hutten (1839). 2. Der Student 
(1840). 3. König Albert. — Die Tarquinier, Frauerfpiel. — Rodrigo, Zrauevipiet. 
17. Band. Sn Lieb’ und Haß. Elegieen und ergramme: aus Zirot. 
4. perinehrte Auflage. 1909. 4 M. 50 Pf. 


Platen. 

Schlöſſer Rud. Auguſt Graf v. Platen. Ein Bild ſeines geiſtigen Eut⸗ 
wicklungsganges und feines dichterifchen Schaffens (In 2 Bänden). 1. Band. 
1796— 1826. München 1910, R. Piper & Co. 14 M. 

Renck Heinr., Blatens politiiches Denken und Dichten (Breslauer I Beiträge 
zur Literaturgefhichte. 19., der neuen Folge 9. Heft). Breslau 1910, 5. Hirt. 
3 M. 20 Pf. — Vorher ais Münchner Diſſertation 1907. 

Richter Konr., Bemerkungen zu Platens Reimen. 1. Heft. Bukareſt 1907. 
(Berlin, Mayer & Müller). 1 M. 40 Pf. 

Des Grafen Aug. ». Platen Brietwehfet Hg. von Ludw. v. Scheffler 
und Paul Bornſtein (In 5 Bänden). 1. Band. München 1911 [1910], 
&. Müller. 7 M. 50 Pf. 

Platen’s, Aug. v., jämtlihe Werke in 12 Bänden. SHiftorijd)-Fritifche 
Ausgabe mit Einfluß des handichriftlichen Nadylaffes. Hg. von Mar Koch und 
Erih Peset. Leipzig (1910), M. Hefie. 6 M. 


Gedichte. 
Des Grafen Aug. v. Platen Gedichte. Ausgewählt und hg. von Alb. H. 
Rauſch. Frankfurt a. M. 1910, Schirmer K Mahlau. 4 M. | 
Platen, a (Neu bg. von Rd. Schlöffer). 2 Bände. Leipzig 1910, 
SnjelsPerfag. 6 M. 50 Pf. 
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Auguft Graf Platen. Benezianifhe Sonette. („Diefes Bud) wurde als 
zweites der Drugulin-Drude für den Berlag Ernft Romohlt, Zeipzig, im Herbft 1910 
m der Offizin W. Drugulin gedrudt”). 12 Blatt 4%. In Pergamentband 5 M. 

Der Berlag würde fid) ben Danf der Freunde des Dichters in wefentlich 
höherem Maße gefichert haben, wenn er die gleiche Sorgfalt, wie auf die äußere 
Ausftattung der fchönen und vornehmen Ausgabe, auch auf Redaktion und 
Korrektur verwendet hätte. E83 ijt folgendes auszujegen: 1. Der Dichter heißt 
nicht Graf Platen, fondern Graf von Platen, was genau jo gu rejpeftierem ift 
wie etwa umgefehrt, daß Stradhiwit das „von“ grundfätlid) betfeite läßt. 2. Der 
Titel der Gedichte lautet im älteften Drud (1825): „Sonette aus Venedig“, in 
jpäteren Ausgaben, wo fie unter den anderen Sonetten ftehen: „Venedig“. Da 
diefer zweite Titel unvollitändig ift, mußte zu dem älteften zurüdgelehrt werden: 
ber am fid) gewiß einwandfreie und auch gangbare: „Benezianiiche Sonette” ent= 
behrt der Sanktion de8 Dichters. 3. E3 ift nicht abzufehen, weshalb eine Aus- 
gabe, die im übrigen auf Bollftändigfeit ausgeht, die Widmungsjonette zu den 
„Spnetten aus Benedig” von 1825 (Kod)-Petet8 Ausgabe der Werfe III, 174) 
unterfchlägt. 4. Die Anordnung der Sonette folgt den alten Cottafchen Aus- 
gaben, welche die vierzehn von Platen fpäter nod) für voll angefehenen Nunmern 
voranftellen und die bret feit 1828 verworfenen nachfolgen laffen. Für die beiden 
legten von diefen darf man das gelten laffen, da fie ihrem Anhalt und ihrer 
früheren Stellung nad) ohnehin an den Schluß gehören; dagegen rüdt das jchon 
an fih ziemlich fatale Sonett „Der Canalazzo trägt auf breitem Rüden” auf 
diefe Weife an eine vollfommen unmöglihe Stelle. ES gehört zwifchen „Erft 
hab’ ich weniger auf dich geachtet“ und „Khr Maler führt mid) in daS arge 
Leben”. 5. In dem Sonett „Dies Labyrinth von Brüden und von Gaffen“ 
beißt e8 in der Nomohltfchen Ausgabe B.4: „Wie werd ich je das große 9tátjel 
faffen?” Die Originalausgaben lefen übereinftimmend; „dies große Rätfel”. 
6. Sn bem Gonett „Sch liebe did), wie jener Formen eine“ lautet B. 5 überall: 
„Wohl bijt bu gleich dem fchöngeforinten Steine”; bei Romohlt fteht: „Wohl 
bift du gleich dem wohlgeformten Steine“. 

Sd) gebe 3u, dag meine Bemerkungen über 1 und 2 bloße Bagatellen be= 
treffen, dagegen handelt c8 fid) bet 2—8 um Nadjläffigfeiten, die leicht git ber» 
meiden gewefen wären, und bei 6 jogar um einen ganz üblen Schniger. In 
Leipzig leben Sugenbe bon Leuten, denen e3 nur wenige Stunden gefoftet 
hätte, den Berlag vor alledem zu bewahren; warum bat er jid) an feinem bom 
diefen gewandt? E3 ift richtig, in der fetten Zeit haben fich allzueifrige Heraus- 
geber verfchiedentlich den Einwurf gefallen Taffen müffen: „Laß deinen Dichter 
reden, fchrweig jo lang du irgend fannit und bleib im Schatten, wo du Hin- 
gehörft”, und ich bin der Erfte, diefe Mahnung zu unterfchreiben. Den kritifchen 
Gerausgeber aber ganz ausfchalten zu wollen, hat denn dod) aud) feine fd)meren 
Bedenken, wie eben die Romohltiche Ausgabe zeigt. 

S ena. Rudolf Schlöffer. 

Plönnies Wilh. v. [1828/71], Gefammelte Werke. Hg. von Karl Noad. 
Darmitadt, H. 2. Schlapp. 

1. Band. Leben, Wirken und Ende weil. Sr. Erz. des Oberfürftlid) 
Winfelramifchen Generals der Infanterie Freiheren Lebereht vom Knopf. Aus 
dem Nachlaß eines Offiziers hg. duch [ps.] Dr. Ludiw. Siegriftl. Mit Ein- 
feitung und Anmerkungen bg. von Karl Noad. 1909. 2 M. 


Vocci. 
Dreyer Aloys, Bean Pocci, der Dichter, Künftler und Kinderfreunp. 
Münden 1907, ©. Müller. 5 M. | 
Franz Pocci. Hg. von P. Ansgar Böllinann, O. S. B. [Aus: ‚Gottes- 
minne‘). Münfter (1908), Alphonfus-Budhh. 1 M. 50 Pf. 
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Vuppenſpiele. 
Des Grafen Franz Pocci Puppenſpiele, — und eingeleitet von 
Karl Schloß. Münden 1909, ©. Müller. 2 
t Franz, ſämtliche Rafperl- -Somóbien. tiii: vollftändige Ausgabe in 
6 Halbbänden. Münden 1910, Etold & Co. 7 M. 50 Pf. 


Bolen;. 
Bartels Adf., Wilhelm von Polenz. Dresden 1909, ©. A. Koh. 2 3X. 
Polenz Wild. v., Gefammelte Werte. 10 Bände. Berlin (1909), 
QW. Fontane. 30 M. 
Anhalt: Band 1: Der Büttnerbauer. Mit dem Porträt des Dichters 
und einem Vorwort von Adf. Bartels. 11. Aufl. — 2: Der Grabenbáger. 
4. Aufl. — 3: Der Pfarrer von Breitendorf. 4. Aufl. — 4: Thella Küpdelind. 
4. Aufl. — 5: Sühne. 3. Aufl. — 6: Wurzelloder. 3. Aufl. — 7: Dorf- 
efhichten. — 8: Novellen und Nacdjleje. — 9: Gedichte und Dramen. — 10: 
Das Land der Zukunft oder Was können Deutſchland und Amerika von einander 
lernen 
—-— Karl] Sealsfield Charles, Ausgewählte Werke. Hg. und mit Ein- 
leitung verfehen von Otto Rommel. (Deutfcheöfterr. Klaffiter-Bibl. 13. 17. Band.) 
Teſchen el: $. Prohasta. Ge 1 M. 
. 2. Band: Xebensbilder aus der weftlichen Hemifphäre I. (Die Kreolen. 
Nathan, 2d Squatter-Regulator). 
Clobes Wilh., Rudolf Presber, ein rheinifches Dichterleben. Biogra- 
phifch-Titerarifche Studie. Berlin (1910), Concordia. 2 M. 
Syronie be8 Lebens. Aus Schriften und Briefen des Fürften ferm. 
v. Püdler-Musfau. Ausgewählt und hg. von Heinr. Conrad. 2 Bände 
—— 1. 2. Band). München 1910 [19099], G. Müller. 11 M. 


Raabe. 
offmann Hans, Wilhelm Raabe (Die Dichtung. 44. Band). Berlin 
(1906), Schufter & Löffler. 1 M. 50 Bf. 

Kammel W., Wilhelm Raabe. Eine Würdigung des Vichters. Programım. 
Wien 1907. | 

Sít S, Uber Wilhelm Raabes Weltanihauung. II. Zeil. Progranım. 
Stettin 1908. 

Hartmann Frig, Wilhelm Raabe, wie er war und wie er dadte. Ge: 
danken und Erinnerungen. Hannover 1910, A. Sponholg Berl. 1 M. 20 Pf. 

Sunge $erm., Wilhelm Raabe. Studien über Yorm und Synbaít feiner 
Werte — der literarhiſtoriſchen Geſellſchaft Bonn. IX. Band). Dortmund 
1910, %. W. 9tubfus. 3 3X. 60 Bf. — DVorher als Bonner Differtation. 

Speyer Marie, Raabes ‚Hollunderblüte. Eine Studie (Deutfche 
Cuellen und Studien. Hg. von M. Kofch. 1..Heft). Regensburg 1908, 3. Habbel. 
EM. 40 Pf. 

Raabe Wilh.,, Zrau Salome Eine Erzählung. Dit einem Borwort 
‚Über mein Zufammenteben mit Wild. Raabe‘, von Karl Schultes (Hefies 
Bolfsbücherei. Nr. 535/6). €eipgig (1909), M. Helle. 40 Pf. 

Adler M., Wilhelm NRaabes ‚Trilogie‘ (Der Hungerpaftor, Abu Telfan. 
Der Schüdderump). Programm. Salzwedel 1909. 


Raimund. 

Wolzogen Hans v., Ferdinand Raimund. Eine Erinnerung und eine 
Mahnung. Mit einem Anhang: Der Alpenkönig und der Menfchenfeind von 
5. Raimund (Deutiche Bücherei. 66. Bändchen). Berlin (1907), Berlag deutiche 
Bücherei. 30 Pr. 
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Werke, 

Raimund Werke in 3 Teilen. Hg. mit Einleitung und Anmerkungen (und 
mit einem Lebensbild) verfehen von Rud. Fürft (Goldene Klaffiler-Bibliothet). 
Berlin (1908), Bong & Co. 1 3X. 75 Pi. 

Raimund Ferd., Ausgewählte Werke. 94 und mit Einleitung verfehen 
von Dtto Rommel. 1. Band (Deutjch-öfterr. Klaffifer-Bibliothef. 4). Zeichen 
(1908), $. Procdasta. 1 M. 

Lip3 Bernb., Oskar von Redwit als Dichter der ‚Amaranth‘ (Münfterjche 
Beiträge zur neueren Literaturgefchicdhte. 9. Heft). Münfter 1908, H. Schöningh. 
2 M. 80 Pf. — [Differtation]. | 

Rent Ant, Werfe. Hg. von Jungtirol. Münden, &. Müller. 

1. 2. Band. 1907. Gedichte. 1. Band: Über den Firnen. Unter den 
Sternen. Mit einer Einleitung von Frz. Kranemitter. 4 M.; 2. Band: Unter 
Yöhren und Gygprejfen. 4 M. — 3. 4. Band. 1908 [1907]. Proſaſchriften. 
1. 2. Band. Erzählungen. Auf der Wanderung. Je 4 M. 50 Pf 


$. Renier. 

Müller Carl Frör., Fri Reuters Leben und Schaffen (Heſſes Volks— 
bücherei. Nr. 518/9). Leipzig (1909), M. Hefle. 40 Pf. 

Dohfe Rich., Fri Reuter. Ein Bild feines Xebens und Schaffens (Auf- 
Würts! Bücherei. Nr. 12). Srankfurt a. M. (1910), E. Griefer. 50 Bf. 

Warnde Paul, Zris Reuter. Woans hei lewt und fchrewen bett. Ber- 
tellt. 3. Uplag. Berlin 1910, Meyer & Seffen. 3 M. 

Albrecht Paul, Frig Reuters Krankheit. Eine Studie. Halle 1907, 
&. Marhod. 1 M. 

Hermann Rud,, Fri Reuter al8 Naturfreund. Zum 100. Geburtstage 
bes Dichters (7. November 1910). Leipzig 1910, Dieterih. 60 Pf. 

ri Reuter. Gedenfbud) zum 100. Geburtstage des Dichters. Hg. von 
allgemeinen plattdeutfchen Verein E.-B. Wismar 1910, Hinftorffs Berl. 3 M. 

Snbalt: Borchling E., Reuters Titerarhiftorifche Bedeutung. — MadelE., 

Reuters Sprache. — Wibbelt Aug., Reuters Humor. — Brandes E., Reuter als 
Politiker und Patriot. — Dohfe Ridh., Reuter als Erzieher. — Warnde Paul, 
Reuter und die bildende Runft. — Seelmann ®., NReuter-Bibliograpbie. — 
Schröder 9tid., G. Otto und Hedw. Krüger, Reuter al8 Menfd). 

Briefe von Fri Reuter, Klaus Groth und Brindman an Eduard 
Hobein, veröffentlicht von Wild. Meyer. Berlin 1909, Weidmann. 1M. 20 Bf. 

Eine ebenso hübfche wie wichtige Gabe aus einem Familienardjiv. Eduard 

Hobein, ein Schweriner Advolat, wohl der Schwiegervater des Herausgebers, 
ein plattdeutfcher Dichter und Überfeter, war mit Reuter, Groth und Brind- 
man befreundet und vermittelte zwijchen den beiden erften in ihrem befannten 
Gtreite. &8 ift nun ein erfreuliches Ergebnis diefes Schriftchens, daß aus um- 
weifelhaften Dokumenten feftgeftellt wird, daß diefer Streit fchon Ende 1860 
eigelegt war, ja daß Groth jchon im Dezember 1859 im „Altonaer Mercur“ 
feine unfreundliche Befprehung von Reuters „Läufchen und Rimel8“ durch 
eine warme Begrüßung der „SFranzojentid“ öffentlich gutgentadjt Bat. Daß man 
diefe wichtige Stelle bisher überfehen fonnte und anderes was der Herausgeber 
mitteilt, wirft auf bie zünftige Reuterforfchung ein jehr übles Licht. 

Reuters Werke ın 12 Teilen. Hg. mit Einleitungen und Anmerkungen 
(und mit einem Lebensbild) verfehen von Hang B. Grube (Goldene Klaffiter- 
Bibliothek). Berlin (1908), Bong & Co. 6 M. 

Rilke. 

Michel Wilh., Rainer Maria Rilke. Berlin (1906), A. Juncker. 80 Pf. 

Schellenberg Ernſt Low., Rainer Maria Rilke (Beiträge zur Literatur: 
geſch. 36. Heft). Leipzig 1907. 60 Pf. 
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Wagner Fr, Rainer Maria Rilke. Berjud) zu einer Einführung in fein 
Merk. * Berin Wilmersborf 1910, A. R. Meyer. 60 
| Rodenberg Julius, Aus ber Kindheit. Srinnerungsblätter. Berlin 1907, 
Gebr. Paetel. 3 M. 

Zoeften, Yriedrih Rocber. Zur Feier der Enthüllung jeines Denkmals 
in Elberfeld. Mit einem Bildnis des Dichters. Elberfeld 1906, X. Martini & 
Grüttefien. 50 Pf. 

Feierfeil A, Peter Rofegger. Ein Bild feines Lebens und Schaffens 
(Sammlung gemeinnüßiger Vorträge. Nr. 340). Prag 1907, (%. &. Calve). ZI 


Ruͤckert. 

Willms-Wildermuth Agnes, Friedrich Rückert, der Dichter des — 
Volkes m der deutjchen Familie. Ein Xebensbild. Stuttgart 1907, 3.%. Stein- 
fopf. 4 

Graef Herm., Friedrich Rüdert (Beiträge zur Literaturgefch. 40. Heft). 
Leipzig 1908. 60 Br. 

Brügel, Friedrih NRüdert als Erzieher. Seine pädagogischen Winke 
und Sprüde —— — — — Magazin. 409. Heft). Langenſalza 
1910, 9. Beyer & Söhne. 1M. 20 Pf. 

NRüderts Werke. Kuswaht in 8 Zeilen. Hg. und mit Einleitungen 
verfehen von Edg. Groß und Elfa Herger. (Mit LXebensbild von E. Groß). 
(Goldene ano Berlin (1910), Bong & Eo. 6 M. 

Rücdert-Nadhlefe. Sammlung der [in Zeitjchriften, Almanadpen, Albums 
und anderen Werfen] zeritreuten Gedichte und Meberfegungen Friedrich) Rüderts 
bg. von Leop. Hirfchfeld. Erfter Band [1801/39]. Weimar 1910, Gejellfchaft 
der Bibliophilen. 


Runge, 

Krebs Siegfr., Philipp Otto Runge’3 Entwidlung unter dem Einfluffe 
Ludw. Tieds. Mit 5 ungedrudten Briefen ZTiedd (Beiträge zur neueren 
rgejchichte. I. Band. Heft 4). Heidelberg 1909, Carl Winter. 4 91. 40 Pf. 

eil vorher al8 Königsberger Differtation. 1909. 

Koch Wolfg., Philipp Otto Runges Runftanfhauung (dargeftellt nad) 
feinen binterlaffenen Schriften) und ihr Verhältnis zur Bm (Studien 
zur deutſchen Kunſtgeſchichte. 111. Heft). Straßburg 1909, J. H. E. Heitz. 8M. 

— [Erlanger Differtation]. 

Runge Phil. Otto, Gebanten und Einfälle Ausgewählt und ein- 
geleitet von Emil Sulger-Gebing (Statuen deutfcher Kultur. XVTI). nn: 
(1907), ©. 9. Bed. 1 M. 80 Pf. 


Saar. 

Bacher Edu., Ferdinand dv. Saar (Beiträge zur Literaturgeic. 43. Heft). 
Leipzig 1908. 60 Bf. 

Morold Mar [M. v. Millenfopich], Ferdinand von Saar Geſſes 
a Nr. Badjaı: Moderne Lyrifer. VII). Leipzig (1909), M. Hefie- 
40 Bf. 
Saar Ferd. v, Sämtliche Werke in 12 Bänden... . mit einer DBio- 
graphie des Dichters von Ant. Bettelheim hg. von ak. Minor. . Leipzig 
(1909), M. Hefe. 8 M. 

Walter Erich, Adolf Friedrid Graf von Schad als Überjeker (Breslauer 
Beiträge zur Literaturgefchichte X). Leipzig 1907, M. Heffe. 5 M. — Borber 
al8 Breslauer ueraton, 1906. 


Sceffel. 
Möbius P. S, Über Sceffels Krankheit. Mit einem Anhang: seritiihe 
S3emerfungen. über Bathographie. Halle 1907 [1906], €. Marhod. 1 M. 
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Stober Frdr., Scheffel als Freund der Berge. Dargeftellt im Rahmen 
eines Rebens- und Charakterbildes. [Aus: ‚Scheffeljahrb.‘] Wien 1909, E. Beyers 
Nadf. 1 M. 50 Pf. 

Scheffel Zof. Bict v., Briefe an Karl Shwanit. (Nebft Briefen der 
Mutter :Scheffels) (1845/86). Leipzig 1906, G. Merjeburger. 4 M. IN 
. . Gdyeffel Syof. 88ict. v., Gefammelte Werfe in 6 Bänden. Mit einer 
M Einleitung von 35$. Proclk. Stuttgart (1907), A. Bonz 

e.. 9 MM. 


Die biographifche Einführung auch bejonders erfhienen. 2 M. 
Kojeph Victor von Scheffel8 Nacdhgelaffene Didtungen. Gejamtausgabe. 
Hg. von Kohannes Proelf. Stuttgart (1908), Adolf Bonz & Comp. 2 M. 
Snbalt: I. Aus der Jugendzeit. — II. Aus den AventiuresSahren. — 
HI. Sm neuen Reich: Feitgedichte und Gedenkfprüdhe. — IV. Fünf größere 
Dichtungen: Die Mär vom Rodertweibchen. Der Brautwillfomm auf Wartburg. 
Die Linde am Etteräberg. Prolog für die Feitvorftellung des 112. Regiments 
zu Ehren des Prinzen Wilhelm von Baden ım Stadttheater zu Mühlhaufen i. €. 
am 19. November 1884. Das glüdhafft Schiff. Feitipiel (1881). . 
. Mulert S. G., Scheffels Ekkehard als hiſtoriſcher Roman.  9(ftbetijd)- 
kritiſche Studie. Münſter 1909, H. Schöningh. 2 M. 
Linſe E. %. 2. v. Sceffeld Lied von der ‚Teutoburger Schladt‘. 
Eine Studie. Dortmund 1909, F. 98. 9tubfus. 1 M. 
Goldfhmidt Viktor, Eduard von Schenf. Scin Reben und feine Werke. 
Differtation. Marburg a. %. 1909. | 
€. 6. Berzeihnis von Schents Nachlaß in der Kgl. Bıbliothel zu 
Münden. — ©. 117 ff.: Briefe an Schenk von Hormayı, Scelling, (9. Schwab, 
Marimilian Freiherrn v. Freyberg, Chaniffo, Jmmermann, Ochlenfdläger, 
Platen und Tied. 
Klein Elfa v., Mar von Schenkendorf. Eine literarhiftorifche Studie. 
Mien 1908, (Gerold & Co.) 1 9X. 80 Pf. 
Scherr Zhns., Novellendbuh. Mit .... . einer Einleitung von Otto 
Haggenmadher. 10 Bde. Leipzig (1907), M. Heffe. 10 M. 
Rotermund Aurt, Johannes Schlaf. Ein Beitrag zur Piychologie der 
modernen Literatur. Magdeburg 1906, E. Frieie. 75 Bf. 


A. W. Schlegel. | ! 
Volkmer A., A. 98. &djfegef8 Auffaffung des Dramas im 33e1gleid) zu 
ber Cejfing8. Programm. Zaborze 1906. 
Belohoubef 33., Die von A. W. Schlegel überjegten Brudjftüde aus der 
Divina Commedia in ibrem Berhältnigs zur italtenifchen Vorlage. III (Schluß). 
Programm. Troppau 1906. 


F. Schlegel. 
„Piert B., Friedrich Schlegels äſthetiſche Anſchauungen. Ein Beitrag 
zur Aſthetik der Frühromantik. Programm. Neidkirchen 1910. 
Lederbogen F., Friedrich Schlegels Geſchichtsphiloſophie. Ein 
Beitrag zur Geneſis der hiſtoriſchen Weltanſchauung. Leipzig 1908, Dürrſche 
Buchh. 4 M. — Auch als Diſſertation. Jena 1908. 
Iucinde. 
Schlegel Fror., Lucinde. Ein Roman (Tertreviſion und Einleitung von 
Jon. a). Kena 1907, E. Diederichs. 4 M. S 
ucinbe bon Friedrich Schlegel. VBertraute Briefe über Lucinde von Yyriedrich 
Scleiermader. Eingeleitet von Rudolf Frank. Im Infels-Berlag zu Leipzig. 
1907. 10 9m. — 
Schlegel Fror., Lucinde. Hg. und fortgeſetzt von Chriſtern. Leipzig 
(1909), DO. Borggod. 1 M. 50 Pf. 


320 Bibliographie. Bücher 1907/10. 


Bertraute Briefe über Friedrid Schlegel Lucinde (Bon Fror. 
Schleiermader. Zertrevifion und Nachwort von Kon. Fränfel) Jena 197, 
€. Diederih!. 3 M. 

Endifh N. Uber M.L. Scleifers Dichtungen. Programm. Gmunden 
1906. 

Schmid Ehph. v., Erinnerungen aus meinem Leben. München 1908, 
A. & 9. Schuler. 1 M. 20 Pf. 

" Felir Schnabels Univerfitätsjahre oder Der deutfche Student. Ein Beitrag 
zur GSittengefdhichte des 19. 58. Bon X. von ©. [Aug. Jäger). Neudrud und 
mit Bemerkungen aus dem ‚Burfchieofen Wörterbuch‘ (Hagaz 1846) verfehen von 
Dtto Jul. Bierbaum. Berlin 1907, 8. Eurtius. 3 M. 

Zroger P. Adjut, Nachruf auf Chriftian Schneller. Sonderabdrud aus 
den „Mitteilungen und Forfchungen zur Geichichte Firol8 und Borarlbergs“, 
1909, Heft 1. (Vgl. Euphorion 17, 788). 

Die hier gegebene biographiicdhe Skizze ijt willfommen, da fie die €ebene- 
daten feititellt und die Werfe verzeichnet, aud) die Wirkffamfeit Schneller als 
Landesfchulinjpeftor gut charafterifiert. Der Berfaffer ift Brofeffor am Franzisfaner- 
Gymnafium zu Hal in Zirol, wo im Bormärz weniger beinittelte Studenten 
nicht ungern die erften Jahrgänge abfolvierten. Alfo aud) Ehriftian Schneller. 
Diefer war am 5. November 1831 zu Holzgau im Lechtal geboren. Er felbit 
bat feine Heimat gefchildert in einer anfehnlichen Abhandlung, die in der Zeit: 
ichrift bes i yerbinanbeums$ 1877 erjdjienen unb zugleich einem anderen interejlanten 
€edjtaler gemibmet ijt: ,9(nton $3 yalger unb ba$ QedjtBal^. Das tiroliiche Lechtal 
trieb Holz- und einen augsgebreiteten Haufierhandel, ma$ eine gemi(je Wohl- 
habenheit bedingte; auch der Sinn für Kunft entwidelte fid; Rofef Koch, der 
berühmte Landjchaftsmaler, geb. 1768, entjtammte dem Lechtal, war „Karls 
Ihüler” in Stuttgart, big ihn der Drang der Revolutionszeit ins Weite, zulekt 
nah Rom führte. Anton ?Falger, der einige Fahre (1819—1821) al Lithograph 
in der Bertuchihen Anftalt zu Weimar arbeitete, fam mit Goethe in Beziehung, 
der ihn in einer feiner Schriften mit Anerkennung erwähnt (vgl. Schneller 
€. 12). — Scnellers Bater war Müller, fpäter in Reutte SFärber, bis er Mitte 
ber TFünfzigerjahre nad, Amerifa auswanderte, wo er 1859 ftarb. Sein Sohn 
Chriftian hatte fünf Jahre am Gymnafium in Hall zugebradit, dann (1848—1861) 
in Snnábrud, Bier aud) nod) das erfte Jahr Univerjität ftudiert, wobei er den Prof. 
Alois Flir kennen gelernt haben wird, dejlen „Bilder aus den Kriegäzeiten 
Tirol3“ er 1878 vermehrt mit einem Lebensabriffe des Berfaffers in neuer 
Auflage herausgab. Flir übte vor der Neuordnung der Univerfitätsverhältniffe, 
wie man aus Adolph Picjlers Lebenserinnerungen weiß, auf die Snnöbruder 
Studenten den größten Einfluß aus. Jim Herbit 1852 fiedelte Schneller nad) Wien 
über, wo er fi) durd) Snftruftionen fortbradjte, erft al8 Mediziner, dann als 
Lehramtskandidat für Deutfch und Naturgefchichte. Er machte bie Prüfungen für 
diefe Fächer in Innsbrud; feit 1856 treffen wir ihn als Lehrer am Gymnafium 
in Rovereto, wo er zwölf Jahre blieb und feinen Hausftand begründete. 

Gr fam mit ben Wälichtirolern ganz gut aus; bei den Schülern hieß er 
der „buon professore”. Wenn aber die national-italienifchen Heißjporne ihn für 
fi) zu gewinnen fucdhten, fo fchlug dies fehl; er wurde ihnen fogar unangenehm, 
indem er aus ihren Namen nachmies, daß die heftigften von ihnen durchwegs 
deuticher Herkunft jeien. Daneben befchäftigte er fid) mit den deutfchen und den 
ladiniichen Dialekten, die in den Seitentälern Tirol$ gefprodhen werden und 
ihrieb ein Programm „Studi sopra dialetti volgari del Tirolo italiano” 
(Rovereto 1865). Diefe Arbeit gefiel fofort dem Schöpfer der „NRhaetifchen Ethno- 
logie”, unferem Ludwig Steub, der in der Beilage zur Allgemeinen Zeitung, 
dann in dem Buche „Herbittage in Tirol” (1867) diefelbe [obenb bervorhob. 
Dadurd) ermutigt gab Schneller „Märchen und Sagen von Wälfchtirol” (1867) 
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beraus. Sym Jahre 1869 erjchien im Programm des Innsbrucker Gymnaſiums 
jein Auffaß „Ueber die vollsmundartliche Literatur der Romanen in Gübtirol^; 
1870 jein Buch „Die Vollsmundarten in Südtirol“, das ihm die Freundfchaft 
bervorragender Romaniften, wie Wendelin Förfter, eintrug. Im Sahre 1877 
endlich erjchien in Petermanns „Geographiihen Mitteilungen” die Abhandlung: 
„Deutfche und Romanen in Südtirol und Benetien“. 

Sn biefe Zeit füllt Schnellers und feiner Freunde energiſche Wirkfamteit 
für die zerftreuten deutfchen Gemeinden in Nonsberge, in Yufern ujw. Sym Syabre 
1868 mar er an das Gymnaftım in Snnsbrudf verjeßt worden, um ihm die „Fort- 
ſetzung feiner wifienfchaftlichen Zorichungen in der Nähe einer größeren Bibliothet 
zu ermöglidyen. Hier war der NKeferent jein Schüler. im Deutfchen und im’ 
Ktalieniichen, wobei man immer auch von Ladinifchen profitierte, daS der Profeſſor 
fleißig zum Vergleiche heranzog. Yın Fahre 1870 wurde Schneller, an den man 
i an der Univerfität eine Zeitlang gedacht hatte, zum Yandesfchulinjpeftor ernannt, 
wobei ibm zunädjt die Bolksichulen zufielen. Dieje waren infolge der neuen 
vielfad von einem doftrinären Standpunkt aus abgefaßten (Hejege in große 
Verwirrung geraten, jo daß Schneller genug zu tun vorfand. Er veröffentlichte 
damals eine vortreffliche „Yandesfunde von Zirol” (1872) und „Zirol. Kleine 
Heimatskunde“ (1874), jomwie feinen Bortrag: „Die Boltsihule in Tirol vor 
300 Sahren“ (1874). Sn diefem Sahre erhielt er die Ernennung zum Landes- 
idulin[peftor für die tirolifchen Meätteljchuten, weiche Stellung er bi8 1897 be- 
fleidete. Dann ging er, mit den Titel eines Hofrates ausgezeichnet, in: den 
Ruheſtand, den er nod) elf Jahre genof. Er ftarb am 5. August 1908 im Gor- 
nacalda bei Rovereto, wo feine Gattin eine Billa geerbt hatte. 

Schneller war aber nicht nur Gelehrter und Schulinann, jondern aud) ein 
Dichter von nicht geringer Bedeutung. „Sein Außeres ließ nicht auf feine fein- 
iinnige dichterifche Veranlagung jchliegen umd dod) find feine Dichtungen echte 
Berlen“ — bemerft der Biograph. Er zählt als ältefte Produkte jeiner Mufe 
auf: „Die vier Reiter“ (1852) und „Aus den Bergen“ (1857). Als ich das 
Gymnafium befuchte, lobte uns Adolph Pichler, unfer Profefjor, namentlid) 
Schnellers reizende Dichtung, vin ſchmächtiges Bändchen, „Am Alpſee“ (1860), 
indem er fie im Gegenfaß ftellte zur füßlichen „Amaranth“ des Oscar von 
Oebmit. Auch von den fchneidigen Sonetten „enjeits des Brenners“ (1864) 
war damals öfter die Rede. Im Jahre 1871 erichien „Eldorado“. Dann trat eine 
Bauje ein, bis „Der Knappe von Schwaz“ (1880) das Lit der Öffentlichkeit 
erblidte; ihm folgte nach einen weiteren Dezennium (1890) „Sanct Balentin“, 
morin die Ehriftianifierung des Vintjchgaues verherrlicht ift. Als id) dem. Dichter 
jagte, er habe nicht alles biltorifch richtig hingeftellt, berief er fid) ladjenb auf bie 
poetifche Freiheit. Seine Dichtungen zeigen Formvollendung und Beherrichung 
der Sprache; zugleich Gebalt, auf den viele Berfifere weniger Gewicht legen. 

Der Biograph nennt nod: „Der Einfiedler von YFleims“ (1893), den id) 
nit kenne, während mir „Scherz und Raune“ (1901) allerdings befannt ift. Es 
geht darin gegen inenfd)fidje Schwachhriten,- die der altliberale Schneller 3. 2. 
an unjeren hoffnungsvollen, oft zugleid) rüpelhaften Nachwuchs beobadjtete. Aud) 
bic Schilderung der Reife eines Nömers auf der großen Heerjtraße, die von 
Verona durd; das rätiiche Alpenland nad) Germanien führte (römifche Kaiferzeit) 
mit vielen Anjpielungen auf die Gegenwart, ift eine gelungene Berfiflage. 

Daneben veröffentlichte er fanbesfunbfidje unb biftoriiche Aufjäte, wozu 
ibn Gb. Anıthor, der Herausgeber des „Tiroler Führers“, angeregt haben mode. 
Schneller bearbeitete für fein Buch die wälfchtirolischen Gegenden. Jı Jahre 1877 
gab er „Skizzen und Rulturbilder von Tirol“ heraus, worin die Herbitfreuden in 
Wäljchtirol, Ausflüge zu den deutfhen Gemeinden in den Beronejer Bergen, eine 
Biographie des letten regierenden Fürftbifchofs von Trient, dann Einfiedlergefchichten 
aus Zirol u. a. behandelt find; der Verf. folgte dem Beifpiel feiner Freunde Ignaz 
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Zingerle und Ludwig Steub, indem er früher in Zeitungen (Beilage zur „AU- 
gemeinen“, „Wiener Zeitung”, „N. Fr. Preffe“ wu. a.) ecidjienene 9fufjáge fammelte, 
da fie fonft verloren gegangen wären. Intime Kenntnis von Land und Leuten 
in einem wenig beadyteten Erdenwinfel geben feinen Ausführungen dauernden Wert. 
Dem bochverehrten Ludwig Steub widmet er in dem Büchlein eine Rebensjkizze, 
wie er fpäter nad) deffen Tode aud) die „Herbittage in Zirol“ in einer zweiten 
Auflage herausgab. Als er jchon penfioniert war, ließ Schneller jeine landes- 
fundliden Schilderungen ausgehen: „Südtirolifche Landidyaften. Nons- und 
Sulzberg, Civezzano und Pine, Pergine, Baljugana“ (1899) und „Das Tagerthal — 
La valle Ligarina^ (1900), ba$ befte was wir über diefe Gegenden in deutjcher 
Sprache beſitzen. Auch die von alter Zeit her geübte onomatologijd)e tyoridjung 
z30g ihn immer wieder an, indem er fie auf hiftorifher Grundlage zu vertiefen 
ſuchte. Er publizierte: „Tirolifche Namenforjhungen. Orts- und Perfonennamen 
des LRagerthales“ (1890). „Statuten einer Geißlerbruderfhaft in Trient. Mit 
gefchichtlichen und fprachlihen Erläuterungen“ (FFerdinandeums-Zeitichrift 1881) 
und „Tridentinifche Urbare aus dem 13. Jahrhundert, mit einer Urkunde aus 
Judikarien“ (1898). Sn den Sahren 1893, 1894 und 1896 lieferte er „Beiträge zur 
DOrtsnamenkunde Tirols“. Seine legten Arbeiten bilden da3 „Snnsbruder Namen: 
budj^ (19»5) unb fein „onomatologifcher Spaziergang durd) Nord- und Mittel: 
tirol“ (Ferdinandeums-Zeitichrift 1906). Mandmal hat er dabei fehlgegriffen, jo 
wenn er Bipitenum, die Station der Römerftraße bei Sterzing, oder den Namen 
de8 Städtchens Amft aus den Gotifhen zu erklären verfuchte. Steub beiaß für 
ioídje Dinge den richtigen Inftinkt, wenn aud) Schneller an Gelehrjamfeit über 
ihn hinaustam. 

an der Riteraturgefchichte Tirols wird Chriftian Schneller einen angejehenen 
Pla behaupten. Er verbindet in feinen Schriften Deutid” und Wälfchtirol. Er 
hatte Sinn für fpradjliche und ethnnographiiche Bejonderheiten, trat für diefe in 
ber füdlichften Zone des beutjdjen Bolfstums ein. Als Gelehrter ift er anerkannt. 
Als Dichter zeigt er nicht das Inorrige Wejen Adolph Ridjfer$8; e8 eignet ihm 
vielmehr ZFeinheit nicht nur der yorm, jondern auch der Empfindung. Sm Gegenfat 
zu den zahlreichen Jungtirolern gehört er einer älteren Gruppe an, weldjye Sirol 
aus den Zuftänden de$ Bormärz an die Schwelle des 20. Jahrhunderts geleitete: 
fie nahm an den Kämpfen der Zeit teil, ohne das engere Bateıland aus den 
Gefichtstreis zu verlieren: eine gute deutfche Generation, die an die auswärtigen 
Bollsgenofien den Anichluß fand. $ulius Jung (F). 

Salktind Aler., Arthur Schnigler. Eine fritifhe Studie über feine her- 
vorragendften Werfe. Leipzig 1907, Modernes Berlagsbureau. 2 M. 50 Bf. 

Weiß Ant., Franz von Schober. Lebensbild eines Freundes Franz 
Schubert2s. Bortrag. [Aus: Sahresbericht des Schubertbundes über das 44. 
Bereinsjahr.] Wien 1907 (K. Better). 60 Pf. 


Schönaid-Earolath. 

Klemperer Sict, Prinz Emil v. Schönaidy-Carolath (Perjönlichkeiten. 
23. Heft). Charlottenburg (1908), Birgil-Berlag. 30 Pf. 

Krapp Xorenz, Prinz Emil von Schönaidy-Carolath (Moderne Lyriker. IV: 
Heſſes S3olf&büdjeret. Jiv. 481/2). Leipzig (1908), M. Hefe. 40 Pf. 

Schüler Guft., Prinz Emil von Scoenaidy-Carolath al3 Menih und 
Dichter. Leipzig 1909 [1908], G. 3. Göfhen. 2 M. 

Seyfarth 9. Aus dem Leben und den Werfen des Prinzen von 
Scjoenaidy-Carolath. Leipzig 1909, %. (Sdarbt. 1 9X. 

Kitt Alfr., Schoenaid)-Carolaths ‚Dichtungen‘ und andere Skizzen. [Aus: 
Reue Zürcher Ztg. Leipzig (1910), Saegers Berl. 60 Pf. 

Tagebüdyer der Adele Schopenhauer. 2 Bände. Leipzig 1909, Inſel⸗ 
Berlag. 6 M. — Zum erjten Diale nad) der Handichrift hg. von Kurt Wolff. 
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Schüding Levin, Eine dunkle Tat. Roman. Mit einem Borwort von 
Loth. Engel. Schüding (Univerfal-Bibliothef Nr. 5057/8). Leipzig (1909), 
Ph. Reclam jun. 40 Pf. | 
3 "n Heinr., Gefammelte Schriften. Stuttgart, $. G. Gotta 9tadjf. 
e 3 3X. 

15. Band. Reinhard Flemmings Abenteuer zu Wafler und zu Lande. 
1. Bd. 1909. — 20. Band. Tudolf Mareipanis und Anderes. Aus dem Nadı- 
laffe bg. von H. ®. Seidel. 1907. 

Seidl Foh. Gabr., Ausgewählte Werke. Hg. und mit Einleitung ver- 
jeden von Otto Rommel. 1. Band. Alt-Wiener Novellen (Deutfch-öfterreichifche 
Klaffiter-Bibliothef. 5. Band). Tejchen (1908), 8. Procdhasfa. 1 M. 


Yimrork, 

Simrod Karl, ausgewählte Werfe in 12 Bänden. Mit Einleitungen 
und einer Biographie des Dichter hg. von Gtho. Klee. Leipzig (1907), M. Helle. 
6 M. — Dasjelbe. Kleine Auswahl. Ebd. (1909). 4 M. 

Simrod Karl, Rheinjfagen aus dem Munde des Bolfs unb beut[djer 
Dichter. Für Schule, Haus und Wanderfchaft. Leipzig (1907), M. Hefle. 2 M. 

Heintih Sohnrey. Hg. bon Gbu. Süd. (Sum 50. Geburtstag de3 
Dichters . . .) Dresden 1909, W. Baenid. 1 M, 50 Bf. 

1 in $., Sa$ mafurifche Volkstum bei 9tidjarb unb Fritz Skowron— 
net. Programm. Löten 1910. 

Goíger $&. 98. dy, Erwin. Bier Gefprähe über da8 Schöne und die 
Runft. Berlin 1907, Wiegandt & Grieben. 10 M. — Erfte Auflage: Berlin 1815. 


ſpeidel. 

Heveſi Ludw., Ludwig Speidel. Eine literariſch-biographiſche Würdigung. 
Berlin 1910, Meyer & Jeſſen. 1M. 

Speidel Ludw., Schriften. Berlin, Meyer & Jeſſen. 

1. Band. Perſönlichkeiten. Biographiſch-literariſche Eſſays. 1910. 4 M. 
— 2. Band. Wiener Frauen und anderes Wieneriſche. 1910. 3 M. bo Pf. — 
3. Band. Heilige Zeiten. Weihnachtsblätter. 1911 [1910). 1 M. 50 Pf. 
b nona Hans, Friedrih Spielhagen. Leipzig 1910, 2. Staadmanır. 
3 M. 50 Bf. 

$ónig Sof, Karl Spindler. Ein Beitrag zur Gejhichte des hiftorifchen 
Romans und der Unterhaltungsteftüre in Deutjchland, nebit einer Anzahl bisher 
ungedrudter Briefe Spindlers (Breslauer Beiträge zur Qiteraturge[djid)te. 9teuc 
Folge 5., der ganzen Reihe 15. Heft). Leipzig 1968, Duelle & Mayer. 5M. — 
Ein Teil vorher als Differtation. 1908. 

König tritt feinem Gegenftand ohne di Kpealifirung entgegen; er 
nimmt Spindler al8 ben talentvollen, aber oberflächlichen Erzähler, der er war. Die 
Technit wird in belehrender Weife, wenn gleid) nicht ohne Breite, behandelt, der 
Berwertung des Gefchichtlihen und Rulturgefchichtlichen ift ein eigener Abfchnitt 
gewidmet, aus dem fid) (G&. 1083) bie übliche Auffaffung des Mittelalter als 
einer gefchloffenen Einheit ergibt. Mancherlei Einzelheiten find zu notieren: 
MWiderjprüche des Autors (S.36), abfichtliches Srreführen (S.42), Einlagen (©. 54), 
Stuancierung ber Gpradje (€. 68); Verwertung von ZFräumen (©. 47) und 
Borzeihen (S. 123). Unter den Motiven begegnen uns auch die Schaufpieler- 
novellen (S.*4). Der humoriftifche Roman (©. 132) ift natürlid) von. Paul (©. 136) 
beeinflußt. Sonft nimmt der Berfaffer übrigens auf die fonftige Romanproduftion 
zu wenig Rüdficht (bod) beipriht er Spindlers Verhältnis zur romantifchen 
Novelle und zu Tied, ©. 74). So ift der nur in Zitaten fprechende Sonderling 
(S 69) aud) jonít 3u treffen, 3. B. in „Des Rabbi Vermächtnis“ von Auguft 
Beder; man muß aber damals wirklid; gern in Zitaten gefprocdhen haben. — Da 
ich) (in der Zeitfchrift für Afthetif 1907) eine lautfymbolifhe Studie zu beu 
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„Semperlein“ der rau von Ebner-Ejchenbad) veröffentlicht habe, trage ich zu 
ihr nad), daß bei Spindler (vgl. ©. 147) eine Sturmglode „Bämperlein“ vor- 
fommt, deren Namen wohl unzweifelhaft lautfumbolifch gemeint war. 

Berlin. Ä Rihard M. Meyer. 

Spitteler Carl, Deine Beziehungen zu Niegjche. Münden 1908, Süd- 
beutjd)e Monatshefte. 1 M. 

Stahr Adf., Weimar und Senna. 2 Bände (Meyers Vollsbücher. Nr. 1484/90). 
Leipzig (1907), Bibliogr. Snftitut. 70 qf. —— : 

Bartels Ad., Frit Stavenhagen. Eine äjthetifche Würdigung. Dresden 
1907, €. A. Rod. 1 9*. 20 Pf. 


Steffens. 

Brud R., Henrih Steffens. Ein Beitrag zur Philofophie der Romantik. 
Differtation. Erlangen 1906. 

Steffens Henril, Yebenserinnerungen aus dem Kreiß der Romantik. 
sn Auswahl bg. von Frör. Gundelfinger. Jena 1908, E. Diederihs. 6M. 

Karfen Frit, Henrif Steffens Romance. Ein Beitrag zur Gejchichte des 
hijtorifhen Romans (Breslauer Beiträge zur LBiteraturgefchichte. Neue 
‚solge 6., der ganzen 16. Heft). Leipzig 1908, Duche & Meyer. 5 M. 75 Pf. 
— Die Einleitung vorher al8 Breslauer Differtation. 1908. | 

E83 ift mierfwürdig, wie Lang e8 gedauert hat, big die interefjante umb am 
ftd) nicht gar jo fehwierige Aufgabe, die Romantechnik neuerer Schriftiteller dar- 
zujtellen, Bearbeiter gefunden bat. Bahnbredend war Riemann treffliche Analyfe 
von Goethes Romantechnik; wogegen 3.8. meine ältere Befchreibung der Technif 
der Goncourt (Archiv für das Studium der neueren Spradyen Band 100) 
ohne Nachwirkung geblieben ift. In einer fehr fördernden Befprehung mehrerer 
hierher gehöriger neuer Arbeiten (in der Deutfchen Literaturzeitung), in ber er 
Kafrens Studie mit Recht den Preis zuerfennt, hebt R. M. Werner e8 als auf- 
fallend hervor, daß er gerade diefe Vorarbeit nicht zu fennen [djeint. 

Steffens ift für folche Unterfuchungen ein fehr geeignetes Objekt. Er Hat 
eine eigene,: deutlich erfennbare Art; die Entftehung feiner Erzählungen liegt tm 
Klaren; feine menschlichen und literarifchen Beziehungen find vollftändig befannt; 
unb jdjieBíid) ift noch die Zahl der Hierher gehörigen Werke nidjt jo groß, daß 
fie unüberfehbar oder dod) ermüdend wäre. Karfen hat von all diefen Borteilen 
verftändigen Gebrauch gemacht, dabei allerdings die Arbeit zu ausfchlieglich als 
„Beitrag zur Gefchichte des Hiftorifchen Romans“ orientiert. Soweit andere 
Stämme als diefer hineinragen, bleiben jie außer Betracht; jo wäre c8 bod) 
intereffant gewejen, Einflüffe der dänifch-norwegischen PVoefte zu ftudieren. 

Was Karjen aber gibt, gibt er in Elarer Dispofition, mit verftändigem 
Urteil, in erfchöpfender Darftellung. Er enthält fid) nicht in Erampfhafter Objel- 
tivität der Kritik, zieht vielmehr neben Spindler (©. 61, 122, 134, 137), van 
der Velde (©. 69, 121, 134), Zichoffe (S. 73) und natürlich vor allem Tied 
(S. 77, 147), gern Sealsfield und meinen alten Freund Ulrich Hegner (©. 56, 
127, 148) zum Bergleic, heran. Die beftändige Parallele mit dem Prototyp der 
Gattung, Walter Scott, verjteht fi von felbft. — Unter den Beobadhtungen zur 
Technik find die über den „Einfa“ (©. 54f.) von befonderer Wichtigkeit, wobei 
Karjen nur verjäumt hat, Termini wie „parabatifcher Einfat“ vorher zu erklären. 
Die Bemerfungen über topos und dhronographifche, „lofofommune“ Ginjáte 
(€. 58.) find wahre Funde. Überhaupt ift Steffens für den hiftorifhen Roman 
feiner Beit oft bezeichnend, 3. 3B. in der jonderbaren Unterfcheidung von Roman 
und Novelle (S. 47 Anm. 15): der Roman wird etwas einfad) burd) bie Sauptperjon 
gefennzeichnet — eine Borwegnahme der Spielhagenjchen Helvdentheoric. 

_ Das. Sprunghafte der Erzählung, fdjon aus dem häufigen Ortswecjel 
(&. 48) erfennbar, bie Fortdauer der älteften Motive (SG. 127 f.), die Neigung, 
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durch Anckdotiiches aus: MWelt- und Literaturgefchichte (S. 145 f., 150 f.) ben 
Inhalt zu würzen, die VBernadhjläffigung der Charafterzeichnung (S.-116, 137 f.) 
— e$ fnb ebenfoviel Zeugniffe für die Fortdauer urältefter Nomanmanier in 
der neufoftümierten Gattung. Das wirklich Neue, was Scott und Mleris gaben, 
blieb außerhalb von Steffens wie von Hauffs oder Tieds Roman. Was Goethe 
angebahnt Hatte: die Erfcdhaffung eines eigenen Erzählungsftils, bficb verloren; 
bie Romantifer haben im Gegenteil immer ftärker den Roman der „poetifchen 
Sprache” wieder überliefert (Steffens’ Spradye ©. 119 f.). — Was noch heut an 
dem Dijtorijder Roman jener Epodje erfreut, ift neben der reinen Luft am Er- 
zählen die Freude am Märchenhaften, am Zufall (S. 67), an der Steigerung 
der Charaktere und Situationen. $n diefem Sinne hat der alte hiftorifche Roman 
(vgl. Karen ©. 163) feine unverlierbare Bedeutung jo gut mie ber neue: er 
repräjentiert gerade durd) jeine gelehrten Zutaten die leßte Epoche des phanta- 
itiiden Romans fo ftarf wie der von Scheffel, Flaubert, Thaderay die evite bes 
wiſſenſchaftlichen. | 

Berlin. Nihard M. Meyer. 

Stern AXbo., Ausgewählte Werke (Neue Ausgabe in 8 Bänden). Wit 
einer Einführung von Ghold Klee. Dresden 1908, C. U. Koh. 14 M. 

Stieler. | ' 

Stieler Karl, Gefammelte Werke. 3 Bände. Stuttgart (1908), A. Bonz 
& (£o. 16 9f. / 

Stieler Karl, Gejammelte Dihtungen (hodhdeutich). Mit... . . einer 
CH Einleitung von A. Dreyer. Stuttgart 1908 [Oft. 1907], A. Bonz 

Go. 5 9. 

Stieler Karl, Bilder aus Bayern. Ausgewählte Schriften. Volfsausgabe. 
Mit einem Vorwort und Anmerkungen von A. Dreyer. Stuttgart 1908, A. Bonz 
& Co. 3M.50 Pf. — 

Seilliére E., Une tragédie d'amour au temps du romantisme. 
Henri et Charlotte Stieglitz. Paris 1909, Plon-Nourrit et Cie. 3.50 Frs 


Stifter, | 

Mayer F, Die Enthüllungsfeier der Stifter-Gedenftafel in Srems- 
münjter am 23. Oftober 1905. Programm. Kremsmünfter 1905. 

Adalbert Stifter. 1. Sauer Aug., Rede bei der Enthüllung des Stifter; 
benfmal8 in Oberplar anı 26. Auguft 1906. 2. Weyde Syob., Adalbert Stifter 
als Erzieher. DVortrag (Samınlung gemeinnüßiger Vorträge. Nr. 346/7). Pray 
.1907 ($. ©. Calve). 40 Bf. 

Frifchauf Fohannes, Auf Stifters Spuren durd) den Böhmerwald. Separat- 
abödrud aus „Süpdöjterreicdifche Stimmen“ Am Selbjtverlage des Berfaffers. 
Marburg 1907. 

Aus Adalbert Stifters Briefen. (Hg. von $8. Sietevid).) Qeipgyig 1900, 
G. %. Amelang. 1 M. 

Horcicka A, Adalbert Stifters erfte gedrudte Dichtungen aus den 
Sahre 1830. Programm. Wien 1906. 


Werke. 

Stifter Adalb,, Sämtliche Werfe. 3. Band. Studien. 3. Band. Hg. von 
dra. Hüller, Karl Koblitfchfe, Zof. Nadler (Bibliothek veutfcher Schriftiteller 
aus Böhmen. 22. Band). Prag 1910, S. (9$. Galpe. 5 M. 

Stifter Werke. Auswahl in 6 Teilen. Hg. mit Einleitung und Anıner- 
fungen (und mit einem Lebensbild) verjehen von Guft. Wilhelm (Goldene 
Mafftfer-Bibliothef). Berlin (1910), Bong & Co. 6 3X. 

Stifter Adalb., Ausgewählte Werfe. Hg. und mit Einleitung verjehen 
von Otto Rommel (Deutjcheöfterreichifche Mlaffifer-Bibliothef. 7. 11. Band). 
Tefchen, 8. Prochasfa. Se 1 M. 
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1. Band. Das Heidedorf. Der Hodwald. (1908.) — 2. Band. Der Hage- 
jtolz. Der befchriebene Tännling. (1909.) 
Spengler %., Zu Moalbert Stifters Nahjommer Programm. 
Teihen 1907. 


Aus dem alten Wien. 
Stifter Adald., Aus dem alten Wien. 12 Studien. Hg. von Otto Grid) 
Deutjc. Leipzig 1909, Ynjel-Berlag. 5 M. 
Stifter Adalb., Aus dem alten Wien. Aus dein bayerifchen Walde. Studien 
und Skizzen. Leipzig (1910), M. Heffe. 1 9X. 


e 043. ' 

T ne und Führung. Ein Briefivechfel mit Alban Stolz. Hg. von Jul. 
Mayer. Freiburg i. B. 1909, Herder. 2 M. 20 Bf. 

Etolz Alban, Gefammelte Werke. Freiburg i. B., Herder. 

"5 — Erziehungskunſt. 7. verb. Aufl., hg. von Zul. Mayer (1910). 
3 M. 40 Bf. 

Stolz Alban, Die Nachtigall Gottes. Sammel-Ausgabe der Kalender 
für Zeit und Emwigfeit. 1879—1881. 1884. 1886/8. (Gefammelte Werke. Billige 
Rollsausgabe.) Freiburg i. B. (1907), Herder. 3 M. 

Stord Fror., Aus der Schule des Lebens. Ernftes und Heiteres aus 
meiner Bergangenheit. 1. Teil. Elberfeld 1910, S. Lucas. 3 M. 50 Pf. 


Storm. 

Schüte Paul, Theodor Storin. Sein Leben und jeine Dichtung. 2., ver- 
befferte und vermehrte Auflage. Hg. von Edm. Range. Berlin 1907, Gebr. 
facte. 6 M. 

Eichentopf Hans, Theodor Storms Erzählungskunft in ihrer Entwidlung 
(Beiträge zur deutichen Literaturwiffenfchaft. Nr. 11). Marburg 1908, N. ©. 
Elwerts Berl. 1 9X. eo Pf. 

Meyer E., Die Technik der Geftaltendarftellung in den Novellert Theodor 
Storms. Novellen der Frühzeit. 1847/72. Differtation. Kiel 1907. 

Theodor Storms Briefe in die Heimat aus den Zahren 1853— 1864. 9r 
von ©. Storm. Mit zwei Porträt-Bildniffen (!). 3Beilin 1907, $. Gurtius. 5 9X. 

(£8 herricht jett ein wahrer Alerandrinismus unter den Berlegern. Die 
Unterfheidung von Wichtig und Unwichtig ift ſpurlos verſchwunden; nichts 
iheint einer mehr oder minder „hübjd) ausgeftatteten“ Reproduktion unmert, 
was irgend nur mit einem berühmten Nanıen zufammenhängt. Eine Reihe von 
FJamilienbriefen des zärtlichften Vaters, Gatten und Sohnes bildet für die An- 
gehörigen einen Ffoftbaren Scat; Fernerfichenden haben diefe Kinderftuben- 
Anekdoten wenig zu jagen, bei denen man dody manchmal an ein böfes (und 
port unberedjtigte8) Epigramm A. W. Sclegels auf den Briefwechfel Schillers 
mit Goethe erinnert wird. 

Das liebenswürdige Bild des im Yannilienglüd eingebauten Dichters ge- 
winnt feine neuen Züge; wir fehen Bbódjítens, wie forgfältig er feine Storte- 
|pondenz einteilte, fo bajj fiterarijdje oder Fünftlerifche Sntereffen ausfchließlic 
für Adreffaten wie Keller oder Mörike aufgefpart werden. Hier fonımt hödjftens 
ein jcharfes, aber nicht ungerechtes Urteil über den, fpäter Storm jehr ange- 
nehmen, Friß Reuter (©. 164 vgl. 177,207; leider fehlt dem Bud) das Perjonen- 
regifter!) ober über da3 „Preußenlied“ (©. 125) heraus. Der „ewige Heerd“ 
im Haus Kugler, den eben Wilbrandts Jugenderinnerungen wieder auflodern 
ließen, verjchhivimmt unter gleichgiltigen Perjonalnotizen jo gut wie ber wenig 
anjdjauiid) gefdjilberte Lunnel. Ein wenig mehr gewinnt man für den Politiker 
Storm: feine heiße Entrüftung über die Zujtände der Konfliftszeit (S. 179, 183) 
jol eine Zeit chren, die fih allzu crfolgsdienerifch daran gewöhnt hat, alles 
Unrecht der preußischen Regierung zu ignorieren; und auch Titerarhiftorifch bat 
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e$ Bedeutung, wenn wir erfahren, wen eigentlich die kraftvollen Berje gelten: 
„Es gibt eine Sorte im deutfchen Bolt —“ (©. 213). Endlih hat für bie 
SBoetif nod) Gtorm$ Seugnis über bie ,fontrüre" Entftehung feiner Märchen- 
dichtung in politifch erregtefter Zeit (S. 211, 216) Bedeutung. 

Sm übrigen muß dem befagten Berleger-Alerandrinismus fchon der 
Ryzantinismus des Kritifers entgegenfommen, um das Bud) ergiebig zu finden. 
Wir ſehen hier, um mit Fontane zu reden, zu viel „Hufumerei”: einen bei aller 
Ablehnung der Kirche befangenen Geift, voll Mißtrauen gegen jeden Katholiken, 
voll Erftaunen Hber jeden braven Juden — und im Grund über jede poetifche 
Empfindung, die nicht vom Nordftrand ftaınmt. 

Berlin. Richard M. Meyer. 

Theodor Storm und Gottfr. Keller, Briefivechfel. Hg. und erläutert von 
Ab. Köfter. 3. Aufl. Berlin 1909, Gebr. Pactel. 5 M. | 


Sudermann. 
Arelrod Yda, Hermann Sudermann. Eine Studie. Stuttgart 1907, %. ©. 
Cotta Nadf. 1 9X. 50 Pf. ; 
Knork Karl, Sudermanns Dramen. Bortrag. Halle 1908, R. Mühl— 
»ann$ Berl. 1 M. 50 Pf. 
Suttner Bertha d., Memoiren. Stuttgart 1909 [1908], Deutjche Verlags- 
Anjtalt. 10 M. 
a elmann Konr., Ausgewählte Werke (8 Bände). Dresden 1908, &. Reißner. 
32 M. 


Tieck. 

Hemmer H., Die Anfänge L. Tiecks. Mit beſonderer Berückſichtigung des 
Dämoniſch-Schauerlichen. Diſſertation. UE 1908. 

Budde Sy, Zur romantifhen Fronie bei Ludwig Tied. Differtation. 
Bonn 1907. 

Günther Hans, Qtomanti(dje Kritik und Satire bei Rudiwig Zied. 
Differtation. Leipzig 1907, H. Schmidt & G. Günther. 3 3X. 

Steinert Walter, Ludwig Tied und dag Farbenempfinden der ro» 
mantijden Sidjtung (Gdriften der literarhift. Gejellfchaft Bonn. VII). Dort- 
mund 1910, $y. 98. Rubfus, 6 M. — Ein Teil vorher ald8 Bonner Differ- 
tation 1907. 

Drad) Erich, Rudwig Tieds Bühnenreformen. [Münchener Difjertation.) 
Berlin 1909, R. Trentel. 3 M. 

Die dramaturgifhen Fdeen und Schriften Tieds find bereits mehrfach 
Gegenftand befonderer Unterfucdhungen gewejen. In einer Leipziger Differtation 
hat DO. Kaifer den Dualismus zwifhen dem Dramatiker und dem Dramaturgen 
Tied dargelegt, ohne ihn imdeffen hinreichend zu erklären. H. Bifchoff Dat be- 
fonders auf die Wandlungen in Fieds Anfichten hingewiefen. Beide haben den 
bühnenreformatorifchen Beftrebungen Zied3 verhältnismäßig geringe Aufinerf- 
fanıfeit zugewandt. Gerade diefen ift aber in jüngfter Zeit wieder allgemeine 
SfReadjtung, eine geredhtere Würdigung, ja teilweife Verwirklichung zuteil ge- 
worden. Dradhs Arbeit bildet obe: nicht nur eine wertvolle Ergänzung und 
Berichtigung feiner Vorgänger, jonbern aud) fajt eine aftielfe Gtveitjd)rift. Im 
flarer, gründlicher Darftellung fchildert er zunädjft Fieds umfafjenbe8 Studium 
ber Bühnengefchichte, feine in Nebenpunften irrige, in der Hauptfacdje zutreffende 
Rorftelung von der Einrihtung und Entwidlung älterer Bühnenformen, 
hierauf feine theoretifcyen VBorjchläge und praftijd)en SSerfud)e einer Verbefjerung 
der modernen Bühnenform durch freie Neubildung der altenglijchen, endlich 
Me 9tadjmirfungen ber Ziedidjen Soeen bis zur Gegenwart. Namentlich diefer 
legte Abfchnitt bietet viel Sntereffantes und Neues, wie 3. B. den Nachweis 
von Tieds Einfluß auf Gdjnfel8 Berliner und Semper8 Dresdener Theater- 
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projett. Nur bie jten Reformen des Münchener Künftlertheaters jtnd 
leider nod) nidjt A tchtigt. Drach begnügt fid) aber nicht mit bloßer Wieder- 
gabe der Ziedidjen Gedanken, fondern nimmt zu den aufgeworfenen Fragen 
jelber Stellung. Sein Standpunft ift dabei ziemlid) radikal, jedoch meines Er- 
achtens wohlbegründet und durchaus haltbar. Soviel ift jedenfalls fidyer, dat 
Tieds Borfchläge heute nicht mehr als eigenfinnige, praftifh unausführbare 
Schrullen abgetan werden fönnen. Sind dod) viele derjelben, wie die VBerflahung 
und Berbreiterung der Bühne, der Verzicht auf perfpeftiviice Raumillufion, 
ber Erjat der Kuliffen durch ein feites avdjiteftonijd)e$ Gerüft, die Verkleinerung 
des un die Trennung von Dpern- und Schaufptielhaus, heute jchon 
fajt allgemein anerfannt und teilweife praftifch erprobt. — Nur gegen eine Haupt- 
forderung ZTieds, die Hinzuziehung des Profzeniums zur Bühne, werden von 
äfthetifcher Seite her nody Einwände erhoben; bedeutet fie doch in der Tat eine 
VBerwifchung der Grenze ziwifchen der idealen Welt der Bühne und der wirf- 
fien des Zujchauers. Mit Recht macht Drad) dagegen (©. 29) geltend, daß in 
der Schaufpielfunft eine andere Art der Sybealitát berrfcht als etwa in der 
PBlaftif. Er jcheint mir aber den Gegenjag der Tiedichen Auffafjung zu der 
„EHaffifchen“ doc) nicht ganz richtig zu dharakterifieren mit der Antitheje: „Goethe 
wollte im Theater betrachten, Tied erleben“. Es fpridt hier dod) wohl, wie 
überall, aus Tied neben dem „Stürmer und Dränger“, dem Berehrer des un- 
mittelbaren Ein- und Mitfühlens, der Romantiker mit feiner Freude an Durdh- 
bredjung der gemeinen Sllufion. Übrigens läßt jid) bieje Forderung aud vom 
theovetiich-äfthetiichen Standpunkte aus wohl rechtfertigen, wenn man auf Die 
antike Auffaffung der theatrafiichen VBorführnng als einer Art Rulthandlıng 
zurüdgreift, an der gewiffermaßen auch die Zuhörer teilnehmen. 

Münden Eduard Berend. 

Schöneben E., Ziel und Solger. Piffertation. Berlin 1910. 

Brüggemann «X, Ludwig Tieck als überſetzer mittelhochdeutſcher 
Dichtung. Programm. Trier 1908. 

Tiecks Werke. Auswahl in 6 Teilen. Hg., mit Einleitungen und An— 
merkungen (und mit einem Lebensbild) verſehen von Edu. Berend GGoldene 
Maffifer-Bibtiotheh). Berlin (1908), Bong & Co. 4M. 50 Pf. 

Kebede Hans, Tieds Novelle ‚Der Aufruhr in den Eevennen‘. Eine 
(iterarhiftorijche Unterfuchung. Halle 1909, 3X4. Niemeyer. 5 M. 

Tieck Ludw. Die 9teije tn$ Blaue hinein. Sechs romantifche Novellen. 
(Eingeleitet umd bg. von 38. JRiejiner) Berlin 1906, Wiegandt & Griechen. 
4 M. 50 Pf. 

Brüggemann F., Die Jronie in Tieds William 2ovell und feinem 
Borläufern. Ein Beitrag zur Borgeicdichte der Romantik in Deutfchland. Differ: 
tation. Leipzig 1909. — Bgl. Euphorion 17, 436 ff. 

 Brofhfo Hermine, Dr. Hans Maria Trura Ein Lebensbiid. Wien 
1907, 9. Ririh. 80 Pf. 

Steit Wilhelm, Friedrih von Ucdhtrig als dramatischer Dichter. Gürlit 
1909, perm. Z3afdjel. 3 M. — Bol. Euphorion 17, 767. 

Ohne alle Boreingenommenheit bejpricht der Berfaffer (S. 1 f.) dag Leben 
und (S. 28 f.) bie Dramen des Dichters, dem „Alerander und Darius“ einen 
furzen Ruhm verichaffte. Die weichliche Art jeines Fdealismus, die jedem ernit- 
haften Konflikt ausweicht oder ihn verjöhnfich umbiegt, wird gerade an diejem 
Kert in ausführlicher Analyje gut aufgezeigt. Da wohl niemand mit der Mehr- 
zahl diejer Stüde befannt ift, verjchafft uns die rüjonnterenbe Inhaltsangabe 
eine ganz qute Einfiht in cine Ede jener Epigonendramatif, in der auf Schiller- 
iden Stil Tiedifche Romantif und Platenſcher Fpdealisinus („hohe Gefinnungen 
bloß!) gepfropft werden. Düffeldorf ift nicht nur zufällig der MWohnfit diefes 
lledjtrits und Immermann und E. %. Lejfing nit bloß zufällig unjeres Helden 
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greunde: man fónnte bon einer Düffeldorfer Schule beinah aud) in unjeren 
Drama reden. Die malerijche Situation dominiert und wird wohl aud (in ber 
intereffanten Komifotragddie „Der Herr Geheimrath”; ©. 74 f.) zum Tod der 
Handlung. Die Helden find Foftümierte Biedermänner mit guter Gymnafial- 
bildung, die einen Ritterharnifch oder eine Tunika mit profefforenhaften Anftand 
tragen. Und e8 entjtcht das Hiftorienbild, das die Gattung in Berruf gebradht 
bat. Am beiten gelingen die verführerifchen „wälfchen Weiber” (©. 56). 

Die eigentliche Tragif findet man nicht in diefen Geftalten, fondern in den 
Dichtern. Medhtrig: ein frommer, cernfthafter Mann, der auf den Erfolg harıt 
wie auf eine Gottesgnade und den e3 jeinem Volk entfremdet, daß er augsbleibt 
(mie c8 auh Adim von Arnim ging); Michael Beer, der jüdische Fdealift; 
Eduard p. Schenk, der auf der Minifterbanf jcheitert — all diefe Theaterenthu- 
faften ber Süunjtítdbte jiger um das trauernde Königspaar und weinen über die 
verfchollene Tochter. ($8 fehlt der befreiende Zorn über das Publifum, den 
Girabbe für fie alle hatte; 8 fehlt da8 tapfere Selbftbewußtfein, das aud) ber 
Größte und Einiamfte diefer Gruppe nicht befaß: Otto Ludwig. | | 

Berlin. Richard M. Meyer. 

Uhl Frdr. Aus meinem Leben. Stuttgart 1908, J. G. Cotta Nachf. 
3.M. 50 BR. - 


Uhland. 

Haag Hans, Ludwig Uhland. Die Entwidlung des Lyrifers und die Ge- 
nefiS des Gedichtes. Stuttgart 1907, %. G. Cotta Nadf. 3 M. — [Tübinger 
Differtation.) 

Limper®,, Der fünffüßige Jambus in Uhlands dramatifchen Werfen 
und Fragmenten. Programın. Wert 1909. 

Longo Teod., Luigi Uhland, con speciale riguardo all’ Italia. Firenze 
1908, succ. B. Seeber. 4 L. Ä 

Uhlands Werke in 3 Teilen. Hg. und mit Einleitungen und Anmerkungen 
(und mit einem Lebensbild) verjchen von Adalb. Silbermann (Goldene 
Hlaffiker-Bibliothek). Berlin (1908), Bong & Go. 3 9X. 50 Pf. 

Uhland Zudw., Gedichte. (Tertrevifion, Einleitung und Erläuterungen 
von Harry Maync) (Pantheon-Ausgabe). Berlin (1907), ©. Filcher, Berl. EM. 


Ernfi von Schwaben. 
Zipper Alb., Uhlands Ernit Herzog von Schwaben (Univerfal-Bibliothet 
Nr. 5106. Erläuterungen zu Weeifterwerfen der deutfchen Literatur. 18. Band). 
Leipzig (1909), Ph. Reclam jun. 20 Pf. 
- Timm 8, Mritiihe Betrachtungen über Uhlands Zrauerjpiel ‚Ernit, 
Herzog von Schwaben‘. Programımn. Stettin 1906. 
Nägeli Albert, Kohann Martin Ufteri (1763—1827). Zürid) 1907, 
Fafı und Beer. 3 M. 60 Pf. 

Der Dichter des volfstümlicd, gewordenen Liedes „Freut cud) des Lebens“ 
Ufteri hat eigentlich erjt durch bieje fleißige wie gründliche Arbeit die rechte 
Würdigung feines reichen Rebenswerfes erhalten. Denn die für ihre Zeit vor- 
treffliche Biographie des Dichter-Walers, von jeinem Freund David Heß gezeichnet, 
fonnte ftreng wifjenjchaftlichen Aniprüchen nicht genügen, die Originalausgabe 
feiner Werfe in drei Bänden, gleichfallS durd) Heß beforgt (1. Auflage 1831; 
3. Auflage 1877) it jedoch nad) wie vor immer nod) vom Literarhiftorifer heran- 
zuziehen. Durch ausführliche bibliographiiche Beilagen und eine genaue Darlegung 
des Schidfal3, den der literarifche und Fünjtleriiche Nachlaß Ujteris erfahren hat, 
ergänzt der Berfaffer das reizvolle Lebensbild feines Lieblingsdichters. Uiteri 
entftammte einer angejehenen und vermögenden Yürdder Bürgerfamilie, genoß 
eine ausgezeichnete Erziehung (aud) Salomon Geßner war fein Lehrer), empfing 
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aus romantijdjer Ritter- und NRäuberleftürce die erite literarifhe Anregung 
(Miller8 „Siegwart“ ward von ihm und feinen Syugenbfreunben verjchlungei) 
und verjuchte fich frühzeitig al3 Landfchafter in Geßnerd Manier. 1783 unter- 
nahm er eine Reife durch Deutichland, die Niederlande und ?yranfreih. hr 
widmet Nägeli ein befonderes Kapitel und geht darin vor allem den wertvollen 
Beziehungen nad), die der Dichter während diejer Zeit angefnüpft hat. Ramler, 
Chodowiecki, Gerftenberg, Claudius, jelbft den „großen Klopftod“ (S. 30) lermte 
er perfönlich kennen. Lavater hatte ihm ein Empfehlungsjchreiben mitgegeben, 
und jo fand der Sohn de$ befannten Zürcher Handelhaufes Ufteri felbjt bei der 
Erzherzog-Regentin in Brüfjel eine offene Türe. In Berfailles fah er am 23. Juli 
1784 den erften großen Ballon auffliegen; „er jandte der Schwefter eine hübfche. 
Darftellung diefes merfwürdigen Ereigniffes in Aquarell und meinte fcherzend, 
er werde demnädjft ganz fiher mit einem fenfbarem Luftihiff in Züridy anlangen“ 
(S. 39). Auf der Nationalbibliothef fopierte Ufteri mehrere Bilder aus dem 
Maneffiihen Koder. Ym 3. Kapitel behandelt der Berfaffer die Gründung der 
Zürder Künftlergefellichaft, an der Ufteri regen Anteil nahm, im folgenden 
feine wiffenfchaftlidhe und fünftlerifche Tätigkeit bis zur StaatSummwälzung 1798. 
Mit inniger tebe fatte fid) Ufteri in die Romantik deutjcher Sagen- und Märdhen- 
welt verjenft, Bodmers Nibelungenansgabe gab ihm die Motive zu einer Reihe 
von Zeichnungen. Die Heiligenlegende und die afítbeutjdjen Meifter zogen ihn 
mädtig an. In der Betrachtung des alltäglichen Yebens wieder zeigte jtd) lifteri 
als jelbftändiger Schüler Chodowiechis. Ein Lieblingsthema feiner Zeit „Die 
Kindsmörderiu“ behandelte er im flüchtigen Yederjfizzen. Dagegen find feine 
dichteriichen Verfucdhe aus der Zeit vor der Revolution aiemíid) jpärlidh. Die 
epiihe Dichtung, vor allem die Ballade im Anjchluß an Bürger, und das Gejell- 
ichaft3lied begann er jedoch bereit damals zu pflegen. 1793 entitand fein Lied 
„azreut euch des Lebens“. Hans Georg Nägeli vertonte die Berje überaus 
anfprechend. Die Zahl der Lieder nach diefer Melodie ift Legion und der Gert 
felbft wurde in mehrere fremde Sprachen überjetst (vgl. die Einleitung XXVI f.). 
Sn den Revolutionsjahren 1790 biS 1803 jpielte aud Ufteri eine Rolle im 
öffentlichen Xeben. Er wurde von der helvetiichen Regierung zum Staat$ober- 
einnehner ernannt, obwohl er ein heftiger Gegner des napoleonifchen Syftems 
war. Zn populären [iterarijdjen unb malerijdjen Gatiren verjpottete er die ver- 
haßten politijden Suijtánbe. Geit 1804 war er endlich aller läftigen Feſſeln 
ledig. Denn jeine Tätigkeit im Großen Rat, im Stadtrat und jpäter von 1815 
an un Kleinen Rat war ihm feine Laft, da der Drud Frankreich nicht mehr 
beftanb. Cr madjte ben fulturellen Umichwung in der Züricher Gefellichaft mit, 
in die jeßt eine höhere Eleganz als früher ihren Einzug hielt, er förderte Kunft 
und Künftler, foweit in feinen Kräften ftand, beteiligte fid) mit literarijdjen 
Beiträgen an den „Alpenrofen“ (von 1811 bi3 1826) und trat bor allem in 
Freundihaft zu David Heß und Ulrid Hegner. yn Bedenhof und Winterthur, 
ven Wohnfizen feiner gleichgefinnten Dichtergenofjen, verbradjte Ufteri an- 
regende Stunden, und ebenjo jene beiden in Zürich. Aud Sohann Gaudenz von 
Salig-Seewis und Matthiffon, der Nazarener Yudwig Bogel, der Freiherr Fofef 
von Laßberg fannten und jchäßten ihn. Ludwig Meyer von Knonau machten 
fid) ein Vergnügen daraus, mit Ufteri in altertümlicher Sprache zu forrejponbteren. 
Die Anfänge der Romantik führen uns aljo aud) nad) Süridj. Für den Literar- 
Biftorifer ift am mwertvollften das 8. Kapitel des vorliegenden Buches, in dem die 
Iyrifchen und die epifchen Dichtungen, bejonders die Foyllen „de Bilari“ und „Der 
Herr Heiri“ („unverfennbar von Goethes ‚Hermann und Dorothea‘ beeinflußt“ 
©. 171) eingehend darafterifiert werden. Mit Kenntnis und Liebe, wie nur ein 
Schweizer den Schweizer auffafjen fann, unterfudht Nägeli audy die Sprache des 
Dichter und meint: „Sind ... Ufteris Dialeftgedichte mit großer Borfiht als 
Duelle für mundartliche Forfchung zu benüßen, fo haben fie anderfeit8 manches gute 
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alte Wort bewahrt, das heute kaum nod) befannt ijt, neben einer Menge alter 
€aut- unb sylerions8formen, die heute bereit durch die entfpechenden jchriftdeutichen 
verdrängt find“ (©. 167). Hatten Maler Müller und Voß zuerft gewagt, ihren 
Idyllen ein gewiffes Lokal» und Beitkolorit zu geben, fo ging Ufteri no) weiter: 
Zeit und Ort find bei ihm genau beftimmt. Aud, über Hebel hinaus nimmt er 
jeine Entwidlung. Am ähnlichften ift er dem Fdyllendichter Goethe, er nähert 
fuf, wie fhon Gervinus bemerfte, der fomiichen Epopoee und erjcheint als 
Vorläufer Gotthelfs nnd Gottfried Kellers. Vielleicht hätte Nägeli hier au8 ber 
hübjchen Studie von W. Anögel „Boß’ Yuife und die Entwidlung der deutjchen 
Foylle bi$ auf Heinrich Seidel” (Programm des Leifing-Gymnaftums in Frankfurt 
am Main 1904), worin freilich Ufteri leider unberüdfichtigt bleibt, lernen fünnen. 
Ufteris hiftorifche Erzählungen, die gleichfalls behandelt werden, find weniger 
bedeutend, immerhin glaube auch ich, daß die „Zürchernovellen”“ Kellers Uiteris 
Gefchichten nicht ganz verdrängen follten. Kein geringerer al8 Uhland jdjentte 
ihnen Beifall: „Während in diefen Dichtungen das Koftüm ciner vergangenen 
Zeit mit größter Treue wiedergegeben ift, jo zeigt fi) doch nirgends Manier, 
hier ift Wahrheit, Menfchennatur, die in allen Zeiten giltig ift, und unter der 
fremden Tradt nur um fo überrafchender hervorblidt” (S. 198). Den zahlreichen 
Rildwerfen, die Uftert fdjuf, widmet Nägeli eine faft ebenjo große Aufmerf- 
famfeit wie den Dichtungen. Im Anhang wird uns ein Brief Peitalozzis be- 
treffend die Slluftrationen zu „Lienhard und Gertrud“ ınitgeteilt, noch) wertvoller 
find fünf Briefe Uhlands an Heß über Ufteris Schriften und Nachlaß, bie 
unter Hefjens Papieren vorgefunden wurden. Auf ©. 247 finden mir cinen 
Stammbaum des Dichters, wie denn überhaupt der Berfaffer die Genealogie 
und bie Bolfsfunde überall heranzieht, wo es nötig iit. 

Czernowitz. | Wilhelm $ oid. 


Rahel Varnhagen. 

Fiala Albine, Rahel und ihre Freunde. Ein Buch der Erinnerung. Wien 
1907, W. Braumüller. 2 M. bo Pf. 

Key Ellen, Rahel. Eine biographiſche Skizze. Aus dem ſchwediſchen 
Manuſkript von Marie Franzos (Biographien bedeutender Frauen. VII). Leipzig 
(1907), (€. Haberland. 4 M. 

Spenl& Jean-Edouard, Rahel M” Varnhagen von Ense. Histoire d'un 
Salon romantique en Allemagne. Paris 1910, Librairie Hachette & Cie. 


Viſcher. | 
$'einbl Sottont, Sriebrid) ZDeobor SSijdjer. Gebentblátter aur Jahrhundert- 
feier feines Geburtstages. Mit einem Verzeichnis feiner Schriften, mit bisher 
nod) nicht veröffentlichten Reifebriefen aus dem Jahre 1833. 3., vermehrte Auf- 
fage. Prag 1907, ©. Neugebauer. 2 M. 
Reich F., Die Kulturphilofophie Friedridy Theodor Vifchers. Differtation. 
Leipzig 1907. 
Biicher Fror. Th, Briefe aus Stalien. Münden 1907, Siddeutfche 
Monatshefte. 2 M. 50 Pf. 
Binder Rud. J., Johann Nepomuk Vogl und die öfterreichiiche Ballade 
Prager deutjche Studien. 6. Heft). Prag 1907, E. Bıllmann. 2 M. 40 Bf. 
Wadenroder Wild. Heinr., Werke und Briefe. 2 Bände. Hg. von Frodr. 
v. der Zeyen. Serra 1910, (€. Sieberid)à. 6 M. 

L Herzensergießungen eines funjtliebenden Klofterbruders, Phantafien 
über die Runft für Freunde der Kunft. Hans Sahe. — II. Briefmechfel mit 
Ludwig Tied. Pfingftreife von 1798. 

(9. 3. Wagner), Zur Sahrhumndertfeier des Salzburger Bolksdichters 
Snflpefter Wagner. Salzburg 1908. (Wien, Kubafta & Boigt). 20 Pi. 
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8.9. Weber. 
Hocber Karl, FZriedrid) Wilhelm Weber. Sein eben und feine Dichtungen. 
3. Auͤflage. Paderborn 1908, F. Schöningh. 1M. 20 Pf. 
Speyer Marie, Friedrich Wilhelm Weber und die Nomantif. Unter- 
fudhungen zur Gefchichte des romantiihen Einfluffes im 19. Kahrhundert (Deutſche 
Duellen und Studien. 2. Heft). Regensburg 1910, $. Habbel. 9 M. 


Wedelind. 
Kapp Jul., Frank Wedekind. Seine Eigenart und ſeine Werke. Berlin 1909 
US $. Barsdorf. 2 3X. 70 Bi. 
Kerr Hanns, Frank Wedekind (Beiträge zw Yiteraturgejchichte. 56. Heft). 
Leipzig 1908, Verlag f. Liter, Kunſt und Muſik. 1M. 
C. Weikmanns Bedichte in jchwäbifhher Mundart. Stuttgart (1908), 
P. Mähler. 85 Pf. 


Werner. 

Vierling E., Zacharias Werner (1768—1823). La Conversion d’un 
romantique. Avec une Correspondance et des Documents inedits. Paris 1908, 
H. Didier. 

Srmter 8, Über den Einfluß von Zacharias Werners Myitit auf ie 
dramatifches Schaffen. Differtation. Münfter 1906. 

Degenhart F. Studien über Zacharias Werners Stil. Programm. 
Eichſtädt 1907. 

Wetzel F. G., ſieh Bonaventura. 

Scholle nberger Hermann, Leonhard Widmer. Ein jchweizeriicher Bolfs- 
dichter. Mit vier Abbildungen. Aarau 1907 [1906], 9. R. Sanerländer und 
Komp. 3 M. 40 Pf. — Vorher als Züridier Differtation 1906. 

Widiner bedeutet für die Heine Schweiz zunädjt etwa dasjelbe wie 
Schnedenburger für das große deutjche Baterland. Er ijt ber Dichter des 
„Schweizerpfalms“: „Zrittft im Morgenrot daher ...“, der unter den Eid- 
genoſſen fih der begeiftertfien Beliebtheit erfreut. Widmer gehört dem Kanton 
Zürid) an, alfo dem literarijd) bedeutendften der ganzen Schweiz. Er wurde am 
12. Juni 1808 in Bünishofen geboren und jtarb am 18. Mai 1868 in Dberftrag. 
Seine Ahnen, jeit dem XVI. Sahrhundert in Bünishofen nadyweisbar, waren 
biutarme Bauern. Zuerft Handlungsgehilfe, dann Student an der Afademir 
Yaufanne und Privatichrer in Morges, inte Widmer rufelo$ umher, bi8 vr 
endlich 1839 die Redaktion de8 „Neumünjterer Blatts“ erhielt, das in dem 
„Straugen-Handel” für den freifinnigen Theologen cintrat und daher jdyon üt 
demſelben Jahr von der hereinbrechenden Reaktion im Kanton Zürid) binweg- 
gefegt wurde. Er fchloß fid) nunmehr nody eifriger den VBorfämpfern der liberalen 
Cad) an als Publizift, als theoretifierender Pädagoge, al$ Sängervater. Gr: 
meinjam mit Jranz Abt u. a. war er als Organifator des Sängerwejens 
unermüdlich tätig. Das Volkslied vor allem erfreute fi) jeiner ausdauerndften 
Pflege. „Bereinigung aller Sänger zur Hebung des BVBolfsgejanges umd inniger 
Berbrüderung unter fih” (©. 42) war Widmer! deal. Widmer eröffnete ein 
eigenes Lithographiegeichäft, dejjen Hauptziveig in der Herausgabe von Muitlalivn 
beftand. Nicht nur in Zürich und im der deutſchen Schweiz, ſondern auch in der 
franzöſiſchen Schweiz wirkte er bahnbrechend. Im Frühjahr 1848 hatte Widmer 
in Zürich eine Sektion des die ganz e Schweiz umfaſſenden Grütlivereins ins 
Leben gerufen, die bald unter jeiner à Yeitung bedeutend heranwuchs. „Auch dieſer 
Verein ſollte, nach der Abſicht ſeines Gründers, durchaus nichts anderes ſein als 
ein neuer Zeuge der durch den Geſang verſchönerten Geſelligkeit“ (S. b4). 
Heute iſt der Grütliverein die radiktalſte politiſche Gruppe der gejanten- Eid- 
genoffenfchaft mit jozialdemofratiihen Tendenzen. An diefer Entwidlung nahnı 
jedoch Widmer feinen Anteil mehr. Sn Oberftraß, jeinem legten Wohnort, be: 
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Heidete er dag Amt cined Sculgutsperwalters und lebte in angejehenen Ber- 
báltnijfen. 

Man könnte fragen, ob Schollenbergers Arbeit in ihrem großen Unfang 
nötig war. Bom literarhiftoriichen Standpunkt ficher nicht, wohl aber von kultur- 
hiftorifchen im Allgemeinen, denn fie liefert einen wertvollen Beitrag zur Gefchichte 
de8 Schweizer Geifteslebens im XIX. Zahrhundert. Nacı ciner ausführlichen 
Biographie Widiners behandelt Schollenberger im 2. und 3. Teil des Buches 
das „Porträt“ und die „Dichtung“ feines Lieblings. Die von Widmer verfaßten 
Lieder find für den Drud nie gefammelt worden. Der Biograph mußte fie 
mühjan aus Liederbüchern, Flugblättern und ungeordneten Bapieren zufamınen= 
juchen. Handichriftlich erhalten hat fid) ein Duartband „Gedichte von Leonhard 
Widmer von Meilen“; darin find jedoch nur 217 Seiten befchrieben, fie enthalten 
171 Gedichte vermutlidh aus den lebten Lebengjahren (S. XIV). NReligiöfe 
Stimmung, Naturgefühl und Baterlandsliebe find die Grundtöne von Widmers 
Poefie, die nach den Proben, die Schollenberger veröffentlicht, allerdings recht 
unbedeutend erfcheint, wenigftens demjenigen, der fi) von Lofalpatriotisinus 
frei. mei, was id von dem Berfaffer nicht behaupten möchte. Widmers 
„Scyweizerpfalm” (1842), fein berühmtes €ieb, burd) die Vertonung des Zifter- 
zienferpaters Alberif Zwyffig vollstümlich geworden, ift jtreng genommen aud) 
fein fprachliches Runftwerk, aber von hinreigender Begeifterung getragen. Es 
iit harakteriftiich für den alles überbrüdenden Patriotismus dgr Schweizer, daß 
de die gemeinfame Schöpfung cines proteftantifchen YFreidenfers und eines fatho- 
hichen Mönchs zu ihrer Baterlandshymne machten. Yür Fünftlaifc) wertvoller 
halte ic) Widmerg gleichfalls volfstümlich gewordenes Lied „Alpenleben“ (1844). 
Es ift nad) Schollenberger (S. 133) in der Mufif Laibs Heute wohl weitaus 
das populärfte aller Volkslieder der deutichen Schweiz. Schoflenbergers Bud) ift 
als Zürcher Doftordiffertation aus der Schule Adolf Freys hervorgegangen. 
Troß feiner mitunter ermüdenden Breite bezeigt e8 die gute methodische Schulung 
de8 Berfaffers. Allen ”obes wert find die Beilagen, vor allem der Stammbaunı 
Ridmers. Leider fehlt das Perfoncenregifter. 

Gzernomiß. Wilhelm S oid). 


Wilbrandt. 

Adolf Wilbrandt. Zum 24. Auguft 1907. Bon jeinen Freunden. Mit 
3 Bildniffen von %. Lenbacd) und einer photograph. Aufnahme. Stuttgart 1907, 
J. ©. Cotta Nadf. 4 9X. 

Mehr eine Gratulationsichrift als eine eigentliche Feitichrift. Wohl verfudht 
Klaar in dem inhaltvollften Teil des Bucjes die Summe von Wilbrandts Eriftenz 
zu ziehen, wohl teilt Erich Schmidt ein hübjches Dofument aus der Münchener 
Sn Bettelhrim gut gewählte Proben aus Wilbrandts Biographien mit, und 

itger, Lindau, Boß plaudern von ihren Begegnungen mit ihm (während Hugo 
PRertjd uns in einem unerträglich autodidaftiihen Gartenlaubedeutfch von feinem 
eigenen Heim erzählt): aber man fani bod) faum behaupten, dag für dag Bild 
des Dichter viel gewonnen wird. Vielleicht madjen die Erzählungen des älteren 
Bruders ınd Mar Dreyers uns jeine Heimat anjchaulicher; aber über jeine Ent- 
wiclung, feine literarische Stellung erfährt man zu wenig: der Eindrud der bezau- 
bernden perjönlichen Piebenswürdigfeit erftickt alle Kritik und hiftorifche Würdigung. 

Berlin. R. M. Meyer. 

Klemperer Bictor, Adolf Wilbrandt. Eine Studie über feine Werke. 
Stuttgart 1907, 3. &. Cotta Nadf. 2 M..50 Bf. 


Mildenbrudy. 
Dunder Dora, Ernjt von Wildenbrud. Ernſtes und Heiteres aus feinem 
Leben. Nebft einem ungedrudten ZFeftipiel, ungedrudten Briefen und ungedrudten 
Gedichten (Dramaturgifce Plaudereien). Berlin 1909, H. Paetel. 1 M. 50 Pf. 


334 Bibliographie. Bücher 1907/10. 


Tüfelmann DO. Ernft von Wildenbrud) in Burg. Programm. Burg 1910. 

Behrend Walt., Ernit v. Wildenbrudh. Theater, Erzählung und Lyrik. 
Ein Effay (Beiträge zur Literaturgefch., 37. Heft). Leipzig 1907. 1 M. 20 Pi. 

Röhr %., Wildenbrud) als Dramatiker. Kritifche Unterfuchhungen. Berlin 
(1908), ©. Dunder. 3 M. 50 Pf. 

Wildenbruch Ernſt v, Ylätter vom Qebens$baium. Berlin 1910, ©. 
Grote. 6 M. 

Dttilie Wildermuths Briefe an cinen Freund. Mit einer Rebensikizze. 
Eos en Schulze-Smidt. Bielefeld 1910 [1909], Belhagen & 
lafing. 3 M. 

Ballazza Karl, EN Wisbaher, ein Lehrerdichter. Literarifcher Eflav. 

Vortrag. Leipzig 1908. (Salzburg, 9. Dieter.) 20 Pf. 

Karl Auguft Woll, ein pfälzifcher Dichter und Schriftfteller. Bon einen 

St. Ingberter. St. Ingbert 1906 (H. Eder). 80 Pf. 
Zedlitz. 

Hellmann Osk. Joſeph Chriſtian Freiherr v. Zedlitz. Ein Dichterbild 
aus dem vormärzlichen Oſterreich. Leipzig 1910 (Hellmann). 4 M. 

Zedlitz Joſ. Chn. Frh. v, Ausgewählte Werke. Hg. und mit Einleitung 
verſehen von Otto Rommel 1. Band (Deutſch-öſterr. Klaſſiker-Bibliothet. 
9. Bd.). Teſchen (1909), K. Prochaska. 1M. 

Zſchokke. 

Wüeſt C., Heinrich Zſchokke, Heinrich Peſtalozzi und Heinrich von 
Kleiſt. Eine kritiſche Biographie Heinrich Zſchokkes. Chur 1910. 1 M. 70 Pi. 

Zſchokkes Werke in 12 Zeilen. Auswahl aus den Erzählungen. Hg. 
mit Einleitungen und Anmerkungen (mit einem Lebensbilde und Namenregifter) 
verfehen von Hans Bodmer. Berlin (1910), Bong & Co. 8 M. 
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Ardhive 132 f. 

‚Archives littéraires de l'Europe' 6. 

Arent Wilh. 309. 

Arioft 2. 246. 

Ariftophanes 2 f. 46. 266. 

Ariftoteles 158. 165. 

Arndt Ernfi Morik 17. 55. 190 (196 
Schulausg.). 267 f. 

Arnim Adıım v. 131. 268 f.. 329. 
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(1818 f.) 87. 

9(u$ ber legten Seit ber 9tepubfit Polen 
(1160/92) 87. 
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